DIE GRIECHISCHEN 


CHRISTLICHEN SCHRIFTSTELLER 


DER 


ERSTEN DREI JAHRHUNDERTE 


HERAUSGEGEBEN VON DER KIRCHENVAÄTER-CUMMISSION 
DER PREUSSISCHEN AKADEMIE DER WISSENSCHAFTEN 


OÖRIGENES 


ZEHNTER BAND 


JA 


LEIPZIG 
J. ©. HINRICHS’scher BECHHANDLUNG 
1955 


IN DER REIHENFOLGE DES ERSCHEINENS BAND 40 


DRUCK VON C. SCHULZE & CO., G. M. B. H., GRÄFENHAINICHEN 





D ELISE GER. HECKMANN 


HERMANN UN 


NG 


STIFTU 


\WENTZEL 


ÜORIGENES WERKE 


ORIGENES 
MATTHÄUSERKLÄRUNG 


I 


DIE GRIECHISCH ERHALTENEN TOMOI 


HERAUSGEGEBEN 
IM AUFTRAGE DER KIRCHENVATER-COMMISSION 
DER PREUSSISCHEN AKADEMIE DER WISSENSCHAFTEN 


UNTER MITWIRKUNG VON 
LIC. DR. ERNST BENZ 
VON 


D. DR. ERICH KLOSTERMANN 


JH 


LEIPZIG 
J.C. HINRICHS’SCHE BUCHHANDLUNG 
1935 


Printed in Germany 


Vorbemerkung 


Nach dem ursprünglichen Plane war Erwin Preuschen die 
Herausgabe der gesamten exegetischen Arbeiten des Origenes zum 
Neuen Testament zugefallen. So hat denn auch er selbst nach Er- 
scheinen des Johanneskommentars noch die ersten Schritte zur 
Edition der Tomoi zum Matthäus getan. Aus seinem Nachlaß kamen 
an mieh die vollständigen Photographien der beiden führenden 
griechischen Handsehriften, eine Lommatzschausgabe mit einge- 
tragenen Kollationen, sowie ein Heft mit Beobachtungen zur Katenen- 
überlieferung. Es ziemt sieh, hier mit Dankbarkeit des unermüdlichen 
Vorgängers zu gedenken, dessen Vorarbeiten mir als erste Grundlage 
dienten, nachdem ich die Lösung der von ihm hinterlassenen Aufgabe 
übernommen hatte. Im übrigen werden die Benutzer dieses Bandes 
gebeten, da eine ausführliche Einleitung für den abschließenden 
in Aussicht genommen ist, sich mit der folgenden kurzen Einführung 
zu begnügen: sie faßt das Ergebnis der 1931.32 erschienenen Vor- 
studien aus den Texten und Untersuchungen Band 47, 2 und 47, 4 
ganz knapp zusammen. 

In direkter griechischer Überlieferung sind von den ur- 
sprüngliehen 25 Tomoi des Matthäuskommentars auf uns gekommen 
nur acht Bücher aus der Mitte, nämlieh die Tomoi X—\XV1l. Zwei 
voneinander unabhängige, freilich sehr nah verwandte und ver- 
hältnismäßig junge Handschriften sind die Zeugen. Nämlich die 
gleiche Münchener Bombyeinhandschrift, cod. gr. 191 s. XIII, aus 
der schon 1903 von Preuschen der Johanneskommentar herausgegeben 
wurde, und daneben eine von Erasmus als Ladenburgensis. von 
Huet als Holmiensis benutzte Papierhandschrift s. XIV. die auch 
die zuletzt 1899 von Koetschau edierte Schrift zeoi eöyij; enthält, 
nämlich der jetzige cod. Cantabrigiensis Coll. S. Trinit. 194 = B. . 10. 
Neben diesen hat schon der im Jahre 1374 geschriebene Venetus 
Mare. 43 im allgemeinen keine Bedeutung mehr, da er nichts anderes 
sein dürfte als eine mit eigenmächtigen Verbesserungen des Ab- 
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schreibers ausgestattete Kopie des Monacensis. Der Venetus ist 
also als Zeuge nur da heranzuziehen, wo seine ehemalige Münchener 
Vorlage inzwischen noch Verluste erlitten hat, wie durch den Ausfall 
von Blättern am Anfang. vgl. S. 1—+ und 22—25 dieser Ausgabe. 
Ganz unberücksichtigt bleiben darf das sonst noeh vorhandene halbe 
Dutzend griechischer Handschriften aus dem NV.—XVI. Jahr- 
hundert, die alle irgendwie aus unsern beiden Hauptcodices geflossen 
und daher ohne jeden selbständigen Wert sind. 

Allerdings einfach mit Hilfe der Photographien des Monaeensis 
und des Cantabrigiensis die beiden zugrunde liegende Vorlage her- 
zustellen und an den dazu nötigenden Stellen zu emendieren, bliebe ein 
ganz unzureichendes Verfahren. Denn offenhar ist nun diese ganze 
direkte griechische Überlieferung in einem schwer vorstellbaren 
Maße nicht nur verdorben, sondern vor allem lückenhaft!). Das 
konnten in einzelnen Fällen sehon die von meinen Vorgängern nur 
sehr selten herangezogenen griechischen Katenen und Scholien- 
kommentare zu den Evangelien lehren, deren Verfasser noch das 
vollständige Werk des Origenes vor sich gehabt und reichliche Auszüge 
aus ihm gerettet hatten. Mit voller Sicherheit aber ergab es sich 
für den, der einmal die von Tomos XII, 9 ab neben den griechischen 
Handschriften herlaufende, vermutlich im 6. Jahrbundert ange- 
fertigte lateinische Übersetzung eingehend verglich. Hier 
fand sieh nieht nur für die meisten Unverständlichkeiten der grie- 
chischen Handschriften die einleuehtende Verbesserung. Hier er- 
schien aueh. neben maneherlei zufälligen Auslassungen oder be- 
absichtigten Kürzungen, ebenso oft dem Grieehen gegenüber eine 
ausführlichere Textgestalt von offensichtlicher Ursprünglichkeit. 
Dieser Befund erklärte sich doch nicht mit der z. B. von Harnack 
wie von Zahn empfohlenen Vermutung, der Lateiner übersetze einc 
andere, ebenfalls von Origenes selbst herrührende Ausgabe des 
Werkes. Er mußte vielmehr zu der Überzeugung führen, daß der 
eine Matthäuskommentar erst im Laufe der Zeiten in diese zwei 
außerordentlich verschiedenen Gestalten auseinander gegangen ist. 
Danıt aber war dem Herausgeber von heute eine bisher noch nicht 
gelöste Aufgabe gestellt. 

Gewiß haben die alten Ausgaben etwas geleistet. Es ist 
aueh verständlich, wenn die editio princeps des lateinischen Matthäus- 
kommentars. die J. Merlin 1512 fertig stellte, auf die griechische 

!) Das war bei dem in Band IV von Preuschen herausgegebenen 
Johanneskommentar nicht in diesem Maße deutlich zu sehen gewesen. 
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Überlieferung keinerlei Rücksicht nahm. Schwerer begreiflich schon, 
daß der erste und bis heute einzige wirkliche Editor des griechischen 
Textes, P. D. Huet, sich noch 1668 entsprechend zurückhaltend 
gegenüber dem Lateiner verhalten hat. Huct, der neben seinem 
codex Holmiensis auch noch die Varianten der ihm sonst bekannt 
gewordenen griechischen Handschriften benutzte. verstand Grie- 
chisch und kannte zudem seinen Origenes. So hat er wohl die gric- 
chische Überlieferung an manchen Stellen glücklich zu verbessern 
vermocht; aber des überlieferten Lateiners hat er sich dabei nur 
schr gelegentlich bedient, um eine sichtliche Unmöglichkeit des 
Griechen mit seiner Hilfe zurechtzustellen. Der Gedanke, ihn 
dauernd zu vergleichen, hat ihm so fern gelegen. daß er vielmehr 
seinem griechischen Text eine selbstgefertigte neue lateinische Version 
zur Seite stellte. In der großen Maurinerausgabe des Origenes be- 
findet sich der Matthäuskommentar im dritten, nach dem Tode Ch. 
de la Rues 1740 erschienenen Bande. De la Rues Textherstellung 
bringt keine sehr wesentlichen Fortschritte über Huet hinaus, der 
auch darin zum Vorbild dienen muß, daß seine moderne lateinische 
Übersetzung dem griechischen Text beigegeben bleibt. Nur darin 
wagt de la Rue eine wichtige Neuerung, daß er nämlich gleichzeitig 
auch noch die alte lateinische Übersetzung bringt — freilich unter 
dem Text, womit sie dann doch wieder gewissermaßen kalt gestellt 
ist. Während der Abdruck in Mignes Patrologie de la Rue getreulich 
folgt, bietet schließlich Lommatzsch in seiner Ausgabe von 1334,35 
wieder nur den griechischen Text mit meist aus den Vorgängern 
übernommenen Anmerkungen, denen er immerhin noch eine von 
H. Petermann besorgte zuverlässige Vergleichung des Venetus 
Mare. gr. 43 beigeben kann. Aber Lommatzsch hat eben nicht 
nur die moderne Übersetzung Huets wieder fortgelassen, sondern 
auch die von de la Rue hinzugefügte alte lateinische. als ob aus ihr 
nichts weiter zu gewinnen gewesen wäre. Sein stolzes „denuo re- 
censuit, emendavit, castigavit'' behauptet schon aus diesem Grunde 
viel zu viel. 

Die Aufgabe des gegenwärtigen Herausgebers bestand den nach 
nicht bloß darin, für den griechischen Text, wie andereiseits und 
ganz besonders für den lateinischen!) auf Grund einer besseren 
Ausnutzung des Handschriftenbestandes die älteste erreichbare Ge- 
stalt herauszuarbeiten. Er hatte darüber hinaus zum ersten Male 
die beiden Rezensionen wirklich ineinander zu arbeiten. Zwei Wege 


1) Siehe dazu auch die Vorbemerkung zu Band XI, 1933. 
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boten sich hier an. Es hätte schließlich gewagt werden können. 
mit Hilfe der griechischen Überlieferung und der lateinischen Über- 
setzung die vor beiden zu vermutende griechische Urgestalt einfach 
zu rekonstruieren. Das würde dem einst aufgestellten Grundsatz 
der Kirchenväterkommission entsprochen haben, Übersetzungen nur 
da zu bringen, wo die griechischen Originale fehlen. Indessen war 
ein solches Verfahren schon bei Gelegenheit der Jeremiahomilien 
des Origenes lebhaftestem Widerspruch begegnet. Man bemängelte 
damals, daß der Leser des grieehischen Textes die lateinische Wieder- 
gabe des Hieronymus nicht gleichzeitig im ganzen übersehen konnte, 
sondern sich entweder mit ihren im Apparat gebotenen Lesarten 
begnügen. oder selbst den freilich nicht schwer erreichbaren Hierony- 
mustext daneben legen sollte. Bei dem Matthäuskommentar hätten 
sich solche Einwände noch wesentlich verschärfen müssen. Denn 
hier gingen eine durch mehrere Zwischenglieder von dem Archetyp 
getrennte junge, stark verdorbene und verkürzte griechische Über- 
lieferung auf der einen Seite, auf der andern eine z. 'T'. wohl auch 
kürzende und manchmal irrende, aber im Grunde doch auf Wört- 
lichkeit eingestellte recht alte lateinische Übersetzung in erstaun- 
licher Weise auseinander. Eine bloße Buchung von Varianten des 
Lateiners hätte gewaltige Ausmaße annehmen müssen, ohne doch 
erschöpfend zu sein und ohne überhaupt eine Vorstellung von dem 
Sachverhalt im ganzen zu vermitteln. Und den Leser auf eigenes 
Danebenlegen einer der älteren Ausgaben des Lateiners zu verweisen, 
verbot sich bei der Seltenheit und Minderwertigkeit dieser Drucke 
von selbst. Also mußten hier auf jeden Fall beide Textformen, 
die griechische und die lateinische, in ihrer Ganzheit in Parallel- 
kolumnen geboten werden. Bei einem solehen Verfahren mußten 
dann die erheblichen Lücken und Überschüsse jedes der beiden 
Teile ohne weiteres in die Augen springen, und es bedurfte nur in 
weniger deutlichen Fällen noch der Setzung des besonderen Lücken- 
zeichens (***). Es konnte dann auch davon abgesehen werden, 
die Ergebnisse einer bis ins einzelne durchgeführten Vergleichung 
der beiden Textformen im Apparat in extenso vorzuführen, zumal 
dieser sonst ins Unförmliche hätte anschwellen müssen. Es konnten 
schließlich auch die jeweils auf Grund der einen Parallelüberlieferung 
in dem Text der andern zu machenden Verbesserungen im Apparat 
kurz und einfach durch ein ..vgl. gr.” oder „vgl. lat.‘‘ begründet 
werden. Wie weit freilich dieses Emendieren selbst zu treiben war, 
konnte Zweifeln unterliegen. Grundsätzlich zurückhaltender hätte 
sein müssen, wer der Vermutung von einer doppelten Ausgabe des 
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Origenes selbst anhing. Wer umgekehrt den Griechen wie den La- 
teiner letztlich auf eine und dieselbe Urgestalt zurückführen zu 
müssen glaubte, sah sich fortwährend zu starken Eingriffen in beide 
Textformen angereizt. 

Auf diesem Standpunkt habe nicht nur ich gestanden, sondern 
ebenso Diehl-Halle und Koetschau-Weimar, deren dauernder 
Beratung und wahrhaft aufopfernder Mitarbeit ich mich auch bei 
diesem Band erfreuen durfte. Aufgenommen sind in Text und kri- 
tischen Apparat allerdings nur diejenigen Verbesserungen, die mir, 
bei aller Anerkennung des Eigenlebens jeder der beiden Rezensionen. 
doch unbedingt notwendig und evident oder wenigstens hochwahr- 
scheinlich erschienen. Manche sehr beachtliche, z. T. erst ‚während 
der Revisionen hinzugekommene Vorschläge mußten für die Nach- 
träge aufgespart werden. Daß auch weiterhin .‚wer suchen will im 
dunklen Tann, manch Waffenstück noch finden kann", hat gleich 
die sorgfältige Superrevision von Eltester-Berlin bewiesen. Souter- 
Aberdeen hatte wiederum die große Güte, die von mir angeführten 
Parallelen aus dem Matthäuskonimentar des Hieronymus nach 
seiner in Vorbereitung befindlichen neuen Ausgabe zu revidieren. 
Außer den Genannten habe ich zu danken für ihre dauernde Hilfe 
bei der Herstellung dieser Ausgabe, die für den griechischen wie den 
lateinischen Text noch einmal eine editio princeps bedeutet, und für 
ihre Unterstützung bei der Korrektur, diesem fortwährenden Kampf 
mit denı Irrtum in jeglicher Gestalt, meinen: ständigen Alitarbeiter 
Benz-Marburg, Rauer-Sommerfeld, Lie. des. Maaß-Halle und 
cand. tlieol. Heyer-Halle. Dafür, daß die Vorarbeiten in einer 
patristischen Sonderabteilung unseres theologischen Seminars ge- 
leistet werden konnten, gebührt der Dank dem Ministerium für Wissen- 
schaft, Erziehung und Volksbildung. 


Halle, den 31. Juli 1935 
Erieh Klostermann 
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1. Griechische Handschriften 


M cod. Monacensis gr. 191 s. XIII. 
H cod. Cantabrigiensis Coll. S. Trinit. 194=B. SS. 10 s. XIV. 
V cod. Venetus Marc. gr. 43 a. 1374. 


Korrekturen in den Hss. z. B.: Ma Lesart des Schreibers, Me Verbesserung 
von gleicher oder etwa gleichzeitiger Hand, Mer. Verbesserung 
späterer Zeit. 


3. Lateinische Zeugen 


a) Gruppe der Handschriftenälterer Textgestalt 


R Lesarten des ehemaligen cod. Remensis s. IX (VIII?) soweit aus de la 
Rues Angaben zu erschließen. 

G cod. Rothomagensis (= Gemmeticensis) 423 s.\. 

B cod. Brugensis 58 (301) s. XII. 


b) Vertreter der Handschriften jüngerer Textgestalt 
L cod. Londinensis Mus. Brit. add. 26761 s. XII. 


x consensus der Gruppen GBL (x*, wo R hinzutritt). 
y consensus der Gruppe GB (y*, wo R hinzutritt). 


Pasclı der Matthäuskommentar des Paschasius Radbertus ed. Sirmond I161S. 


3. Griechische Fragmente 

(' Origenesfragmente verschiedener Evangelienkatenen Ch, Ce, Cl, Cv, Cmare, 
Ciue, vgl. TU. 47, 2, 1931 (Cb = Berol. gr. quart. 77 s. XII). 

3 Anonyıne Exzerpte im Scholienkommentar des „Viktor von Antiochien‘“‘ 
zum Markus ed. Matthaei 1775 (einzelnes auch in Cramers Catenae 
I 1844), vgl. TU. 47, 4, 1932. 

II Anonyme Exzerpte im Scholienkommentar des „Petrus von Laodicea“ 
zum Matthäus ed. Heinrici 1908. 


n 
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4. Angeführte Ausgaben 


lateinische Erstausgabe des Jac. Merlin Bd. III/IV, Paris 1512. 
v griechische Erstausgabe des P. D. Huet Bil. I, Rouen 1668. 
griechisch-lateinische Ausgabe de la Rues Bd. III, Paris 1740 (Bd. IV, 1759); 
de la Rues Seitenzahlen werden am Rande vermerkt. 
griechische Ausgabe Lommatzschs, Bd. 3—5, Berlin 1834/35. 


5. Sonstiges 


Benz = Ernst Benz 
Diehl = Ernst Diehl 
Elt = Walther Eltester 


Hu 


—=P.D. Huet 


gr. = griechischer Text 
+ = fügt hinzu 

< —Jäßt aus 

w = stellt um 


Kl =Eirich Klostermann 
Koe = Paul Koetschau 

Lo =C.H. E. Lommatzsch 
Ru =Clı. de la Rue 


lat. = lateinischer Text 
[ J = zu tilgen 

() = einzusetzen 

*** _ Lücke 
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"Roıyerovs Ex T@v eis TO zara Mardai ayyel 
RoıyErovg Ex r@av Eis TO zara Mardaiov edayyEsıov 
EeENYHTIR@V TOuos v. 


| 1. Tore ageig roög öyAovs yAdev eis tiv oiziluv udroü. zul 42 
10001),dov lkaör@) ol uadnrai aöTod ZEyovres' Poaco» Hyuiv 
nv naoaßo/nv to» Lızuriwr Toö dyeoö (13,36 [—43]). 

"Ore ev uera Tor 64/07 Eotiv Ö ’Incoös, 00% Eatıv adTod Ev Tjjoizia, 

5 EEw yao täg oiziag ol 6yLoL" zai Tyg Yulardowrrias adrod Eoyor Eoti za- 
tarısteiv NV olziav zal ArTiEral STNOG TOVG un Övranerovs TREIV STOOG aÜTON. 
aurtdoxrws ÖE Tois Öyroıs Örulerdeis Er napaßo/als dginow adTods zai 
Eoyeraı Eis NV Eavrod oiziav, Erda 000E070TaL aÖTD oil uudnrai 
aÜTOO, 062 drrousivarres era Ta Ayedertwv UT udrod. zul 6001 Ye 

10 yrnaıwreoov Aazovovgı Tod ’Inood, oW@tov dxo}ovdovcır aöro, eitu vr- 
daroueroı TEpl TÄS orig adTod Erutocnortar lÖelv adrıy, zul E)UOVTES 
60001 zal | »Ta0” uöri« uErovaı, TÄvVTeg uEv DV Tucoav Exrelimve, Taza bE 443 
Tıves udTwv zal Ertl ihelor. za Ta Toraöta ye oluaı beöniwodur Ev Ta" 
zara Iwarınv edayyeriw dla TOUTWr " »TH Erradorov asır eiornzeı 6 Iwar- 

15 vg zat Ex T@v uadntwr abTod Övor. Er eis TandoTagıw Tod ÖTı Twv Eu- 
Toanerrwv ovr TO ’Incod nopedeodaı zul ldelv abtod rıjv olziav Ö diageowr 
zal d1007T0)05 ylretaı, Erug£oerau Tovtoıs' vi ’Aröoeas 6 dbereos Zluwros 
IlEtoov eis Ex TOV Olo TWv dzovodırwv Öno Iwarmov zal dx0L0vINoArTHV 
adro«. zul Nuels oör, eineo Bovloueda un ws 67401 dzovew tod ’Inooi, 

20 oös Agıeis [za] Eogerau eis tıjv olziar, E&aloerov Tı ruod Tolc Ö7)0V5 
avazaußarorrss oizewdwuev TO ’Inood, iv @s uadıytal ubrod Eidort 


10 Vgl. Joh. 1, 37—39 — 14 Joh. 1, 35 — 17 Joh. 1, 40 — 20ff Vgl. Orig. 
c. Cels. III, 21 (I, 217, 22££): zaoaßo/av, dw rois Eu E)ainoev 6 ’Inooös, TıoWv 
abrav rw cagrveav Tols Üreoßeßnzöcı Tüg EEwreoızas dxods zai zar’ löluv au 
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eis nv olxiar no00&iAdwuev zai no00EAdoövres dEIW@owuEev nepl Podoews 
-rapaßoins, elite tar Lılavriwv Toö dyood Eid” Norıvoooör. iva de 
dzoıßeoteoov vondn, TIvos nrapacotarızov Eotı nodyuaros N Toö ’Inooö 
oizia, ovrayayErw Tıs ano TÜV Edayyeliwv Öoa eoi Tg oixias ’Imooö 
elontaı, zal tiva Ev adrij AelaAnraı N nenpuxtar abr@‘ Ei yao TO adTo 
Eriovvayderta TUÜTa TTEICEL TOV N000EXovTa Tavın Ti) drayvwaeı, ÖTI 06% 
arrä (ws oiorral Tives) Eoti uovov Ta Tod eduyyeliov yoduuara, AAAA 
Tolc er Alois zar’ oixovoniav ws Arhä yeyevntau, Toig ÖbE 6EÜTENOV dxoV- 
eıv adrov BovAouevos zul Övraevors Eyxezovrtar oopa zal Afıa A0yov 
Veod odyuara. 

2. Meta tudta Anoxoıdeis eimev Ano Tod‘ 6 onelowr TO xaAör 
ontoua Eotiv Ö viog Tod Avdownov *** zepl @v Ei zal xXard TO 
Övrarov Hulv Ev Tols 06 ToüTwv ÖLeıANngalev, 0bÖEr Hrrov zal vüv AeiEEe- 
rau TA Övraera Exeivois NE00apLICAL, Ei Kal zad Ereoav dunynoıw Eye 
Adyov. al nE00XES Ye, Ei Övvacaı TO xaA0v onepua Toög vioos ts 
Buoıleias noög Tols noounodedousrons zul Ereows Außelv, Ötı boa Ev TN 
ardowrumn gYderar yvyn zald, Tadta Uno Tod »Ev d0XN Oös Tov Veövu 
Adyov Veod (onelpera> yervnuarta Tuyxydvorta Tijs Tod Veoo Buoulelas, 
ds ebraı ToÖs enl Exdotov Öyıels Aoyovg Todg vioos tüs Buacıleias. 
zoLUuwuErwv ÖE TÜV uN zata Tv Evroinv Toö ’Inood noatrovrwv AEyor- 
Tog' »yonyogeite zal n000EÖZEodE, iva un eloeAdnte eis neıgao|uov«, 6 
öıdßoL.os Erıtro@rv Enıorelpeı Ta zarodnera Lılavıa, Ta UoXÜmoa Ödyuara, 
Tals zarovuevars ÖNO TIvav pucızals Ervolaus zal oreouacı zalols Tois 
AO Tod Adyov. ara ÖE ToÜTO AYOOS xal 6 xdo os näg Akyoıto Äv, zal 
oö udrov 1) ExxAnola Tod Veod‘ Ev ydo nuvri x0ouw Ö LLEV viög Tod dv- 
Yowrov Eoneie TO zaA0v omEpua, 0 ÖE ormoös Ta Lıldvıa, Arco 
eloiv ol 1LoyÜmool Aoyoı, ol ArTO xaziag viol TOO ormoo0. ÖEenaeı ÖE yerk&odaı 
Eeri TE/eı TOV Toayudrwr (6 zaleltaı OvvTsicia Tod alWwvocg) Veoıoudr, 
[v” ol ER TOÖTW TETaYULEroL ÄyyEeloı TOO VEOd drar£iwvraı TA TTDOOTEPVXÖTA 
T7 yv27 gad)a Öoynara zal napaöcıw adra Eis Araiworw, TO JEYOuEvo 


1 Zu godoıs vgl. Hautsch TU. 34, 28, 36f — 15—3, 17 Vgl. C Nr. 180 
Or. vgl. II 156, 17ff An. — 17 Joh. 1, 2. — 21 Matth. 26, 41 
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12 *** Kl], 1. etwa (Ews TOÜ » 6 Eywv ra dxoverwe)> 14 oocaguöcaı H 
15 ye <V 17f deov HT und (für #eoö) vioö H°!- (iows i. m.) < H% 
15 <oreioerau> Kl nach C Nr. 180 7 22 Inlavıa H 23ö (Hu) C! 
Nr. 180 No H 30 zuguösew Kl mit Cl Nr. 180 IT nagaödoovew HV | 
pLeyouero Cl Nr. 180 (II cod. Me) 
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zuleıv pl AVUTDEnoVres aoTd. zul 0dT0 QvALE&ovoıLv ol Tod Auvon 
dyyeloı xal Ünmperur &x adong TNG Tod Apıcrod Bacıleias auvrru Tu 
Evunrdoyorra Tals yuyals oxdvdaha zal TOVG TV Aavouluv TuLodv- 
tag Aoyıouods, olorwas avadloxortes Buhoöcır eig THv zdnıror Toö 
TVDOS Tv zuwuermr Erda al ol ovrauodndertes Eavrov did TO #0L- 
udodaı Ta orepuara TOD XorN008 Ev Euvrols eiinplraı »Audoovrar zul 
worepei Eavrois Ivuwdnoorrau. ToötTo yao 6 Bovyuös TOv öödrrw», 
dio rail Er rois Pahuots TO vEßov£ur Er’ Eue Tod Ööovras abr@v« Afkexrtu. 
tote yahıoru ol Öizuroı Aduyovaıy odxErı Ölardows, DS Xurd Tas 
aoydas, alra narres ws els HAıos Ev ti Baoıkeia Tod nurpög uüror. 
DC LVOTIPLOVr yodv ÖNAiv 6 OWTIjo, Taya Ev zal Öla arrow TOP Er Ti 
goaoesı tig napaßoAnjs. Taya de uulıora dia TodTore ol Ölzaroı Aduyov- 
oıw wc ö NAıog Er 5 Bucıkleia Tod TaToös udrWar Eripeoei‘ 
6 EXwv &tTa ÜxXodEiv AXZOVETW, ÖlÖdOzwr TO&S olouerovs Er TN Tode 
ts naoaßoins vaykoraru adrıv Extedeiodu, DS zul Ev Tolg TuYodcı ÖÜra- 
dar rondnrau adriVv, Ötı zal uöra Ta Tis Öuyıoewg tig nuoapozijs Öeltaı 
carnreius. 

3.AAN Enel irwreom Erdoxouev eis totorte ol Ölzaroı Aduyovaer 
&c 6 NALog, ÖTI 00% Ws TO NooTEpor ÖbLuyöowg Aduyovaoır ol Ölzurot, 
AN Eoorrar ol nartes ©G Eis ALog, drayraliug Erdnoousda TO Yavev 
jyiv eis Tor Tonov. Eoızev 6 Aarujd, DLÖG TOD x00ov« EIOTAUEVOGg TOUg 
ovrıevras xal Todg NoAlods TON Ötxulov Ötagp£oorrus Ti) ÖOEN, Eipıyxerau TO 
»xal ol ovriertes ErAduyovom DC 1) AaTOOTNG TOÖ OTEVEONLATOS, Zul ATO 
@v dızalwr av noAAir | ws ol doteoes eis ToVs alarag zul Er. zul ö dNo- 
0T0).og Ö& &r To »äAdn Öoka NAlov, zal üAlı dösa aeirjpns. zal dAdın dofa doTe- 
0wv* dorıo yap Aot&oog Ölayeoeı Er ÖVEN. 00TW zai 1) ArdoTagıg Tor verein“ 
ta adra ZEyeı ro Jarı)A, TOv roöv ATO TS TpogıTelas adrod Todrov Außer. 
Introeı oÖv Tıs, A@g ol Ev zeol Ötamogägs Tod Ev Tolg Öizaioısz AEyovaı 
Fwros, 6 dE owr)jo rodvartiov‘ &g eis HAıog Aduyovoır. ürolaußaro) 
oöV, HT napd uev TH doxiv T@v Er Tols owlouerors naxzanıoußv, ÖTi OdÖETL 
Exaddodnoav ol m) ToLodToL, ta Tg Öragopäs ylrerar Tod av OmLouEw» 
pwrös‘ Enav Ö&, ws dnodeöwzauer, avAleyi) ano tig Buoıheius ÖAs 
Äpworodö narra Ta oxdröala xal oil noloövres rTıjv drosiar J0- 


S Psal. 34, 16 — 9 Vgl. Matth. 5, 16 — I[0 usw. eis kein Textwort 
gegen Hautsch TU. 34, 2%, 37£ — 21 Vgl. Matth. 5, 14 — 23 Dan. 12, 3 0’ — 
835 I. Kor. 15, 41f — 291f Vgl. Orig. hom. IX, 3 in Ez. (VIII, 412, Sff) 


1 zulew < Cl Nr. 180 II 5oloö NM Gf zai GG neoi Eavroös II 
7 Övuodvoorta. H 14 Toös olouerovs < V 16 nruoaßoAijs + oo V 
231 Eruorauevos H% Enioraueroas H°T: 28 Eytijoeı Kl Inrijoa H 
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4 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 13, 36 (—43) 


yıouol Birdacıw eis Tv zAnırov Tod AVpdg, zul zaravarwdij Tü 
yeioora, zal TOOTWr yırousrwv Eis Ovvaiodnoıw Edwoıv ol napuöeddueror 
Tod viods TOU TovnE0Ö Aöyovs, TOTE Ev yeröueror NAıaxov PÖsg ol Öl- 
zatoı J)duyovoır Er 7 Paoıkela Tod nuartoög adrör. rivi ÖE 
5 Aduwovoır 7) ToIg ÜrodesoTegoig, ANoAadoovoL Tod CWTOG adr@v Araloyor 
To vöv Aausteı Tor NAlor Tolg Ertl yis; 00 yap ÖNov Eavrois Aduyovaı. 
wrote ÖE zal TO »Aauyarw TO PT dußr Eungooder T@r dvdownwv« ANo- 
vyodyaodaı Övrator Eotıv »Eri TO nAdTOG TÜS zapdiası (zara TO Eionuevor 
to Zo/ourtı) TOLLöS, Bote zul vür Adusew To püs rar ’Imood uadnrör 
10 Zurtoooder tar Jo rar drdowrwr zal uera ııv EEodor 00 TÄG dvaotacewg 
zal era TI? Araotacır, Ews är zatartıiowaorv ol navteg »eis Avöpa TEAELOV« 
al yErwrtar tArTeg Eis MAG" TOTE Aduyovaoıw BG 0 Nlıoc Ev TT 
Baoıleia Toö nartnös autor. | 
4. IIalıv öuoia Eortir n Baoıdlela T@v odpavörv Ünoavo® 
15 xexovun£ro Ev TO dyod, OP edowv dvdownog Exovyer (13, 44). 
Tas ur nooreous apaßolas Tois Öyloıs eine‘ Tadrıw ÖE zal Tas 
EENG aöbtiic ÖVo, od apaßolas AL) öfloıwoeıg 005 Tijv Tav oboarav Baot- 
Jelav Tuyzarodoas, Eoızer Ev TI) olzia yEeronerog 005 TOds uadntäg eipn- 
zErau' epi NS 6 TN00EXWwr TI Arayroaesı ELeraberw zal TOr EEis ÖÖo, UOTE 
20 oddE rapußolal eioır * Er’ Ereivwr LEP YAo 00x Wrınoer 17 yoagn zad Exraotıy 
stvordoceıv TO ÖronaTtiisstagaßoifis, Ertl dETOOTWV TO AOTO OU TETOINKENV. xai 
EIXOTWG YE TODTo nenoinzev. ei yap Tois Öxloıs EAdAnoev ver rapaßokalis« zal 
»radta scavra EAdAnoer Er srapaßolais zal ywois nagaßohiig 00% EAdAcı adTois« 
od Tols Öxyhoıs bE EAdwv veis TIP oixiavı Öiaktyeraı A))a Tols st0o0eAdodcıv 
25 ara uadntals Er ati), ÖjAov ÖTı 00x eicı napaßosat Ta Er TI) oixia Aelaln- 
u£va Tois yap »Ekw« Er zapaßolais Aaset zat ols »od Ö£doraı yrövaı Ta 
woornora Tijs Baoılelas Tav obomrör«. gnoeı Tıg oÖr' Ei un eloıw adtaı 
stapaßokal, Ti eiou; uote oÖv vn Akteı TNS yoapiis dx0lovdoüvtes PNoo- 
ev, ÖTı Öuowörntes eioı. Öraykoeı ÖE Öuowdtns napaßolis" yEypasıtaı Yyao 


« Matth. 5, 16 — 7ff Vgl. Orig. tom. Il, 23 in Joh. (IV, 79, 26ff) — 
Sii Vgl. Orig. de prince. IV, 2, 4 (V, 312,7) —S Vgl. Prov. 3, 3 (var. lect.) — 
11 Eph. 4, 13 — 16 Vgl. Matth. 13, 3 — 18 Vgl. Matth. 13, 36 — 18ff Vgl. 
Matth. 13, 3. 24. 31. 33 — 22ff Vgl. Orig. c. Cels. III, 21. 46 (I, 217, 20£f. 
242, 13ff) — 23 Vgl. Matth. 13, 3—22; 13, 34 — 24 Vgl. Matth. 13, 36 — 
26 Vgl. Marc. 4, 11 — Matth. 13, 11 — 29—-5, 10 Vgl. Cl“ Nr. 15 Or. 


4 tin) hier beginnt cod. M fol. 17, ebenso Barb. gr. 575 fol. 1Y 
nur H 14 za/ı] vorher: Jleoi rjs nuaeaßo/ng Toü Ünouvpod Toö 
KEXOUNUUErOv Er TO ayood H 25 ar M 
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Matth. 13, 44 Tom. X,3.4,5 > 


er TO Maozw' »rinı duomwomger tip Bucızeiur Tod Veod, N) Ev Tirı aörıv 
aoußo) Häuer ;« &2 TodTov yao tanlotataı Ötug ooar elrul ÖUOLWTENS zul 
szunußor)ns. Eorzer oÖr 7 ner Ouolimarz elraı yerızn. 7 de aunaßorn eidızı). 
tayu ÖE zul 7 Önolwoıs yerızotdrı odou Tijs nagußorng Eye Ev Eelöcı, 
Worten Tim unaßosınv, 00TO zal ÖHrvuoV TO YErLZO TIV ONOiWaLr. ÖTTEN 
zul Ei Tov Ü))omr gvußeßnzev, ws TETIIONKUGLr ol ÖEWol Teol Tijv TV TO)- 
20V oroudtwr DEow oltıres ZFyovoı zal yerzatarıp eva Tıv 00uNyV 
ToAAaV ELÖGV LTENERTIRINVY, WOTTEO zul ANOPUS zul bag, Er eideı AEYoVTEes 
öuwrduws TO yerızd aparuıßareodaı roos drriötaotorj” Tijs dgopunis 
Tv cpu. 

5. Kai Ev ToUTW StıTeov löia Tor dyoov zul löld TOr ZEZQVNUENOV 
Ev ara Ünourvoov, zul Tlru TOOTOr EÜDODNY TOUÜTOV ZEZOVULLEVOV TOv Ünoav- 
oov 6 üvdomnos And TÄis zuoäs Ünecr zal awiel Öcu Eyei, 
iva dyopdon Tor Ayopor Exrelvror. Lıtıjteov dE zal Tiva Eotiv ü IWSEl, 
Öozet Ö) ol zutu TadTu Aypos er elva 1 yoayı) zatuyvrevdeiou Tols 
Yavepois | Twv HnT&v tig iotoolus zul Tod ronov zul TON TOOKITOV zal 
ToV Zoıtov vonudtwr (70) yao goreiu zal norzidn Eoti zul ) Tav HTav 
ns ÖAns yougns), 6 ÖE LEI) TO dyo@ zEexpvnueros Ünoavnos TU dro- 
zZErpVUNLEVa zal Vrozeluera TOIs Furepoig vonata Tijs VoYias »Er LLCTIOLD« 
droxzezpvuuerng zul TO A0l0To, »Ev & elaıw ol V10avool Ts Vopius zai 
VVOTEWDS Ändzpvgoi, ÜA)os 6° ür )Eyoı Aygov er elvaı tor dAd@s alıon, 
»OV EÖAOYNOGE zUDLO5«, Tor »Äo0LoTOr Tod Veoö«, TOV 6’ Ev UÜTO zEx0VU LErOV 
Unouvpov ra elpyuera rund TO IlavAw zezovpdar Ev Koıoro, ZEyovri teol 
Äoı0Toö TO ner @ Eloıw ol Ünoavooi TÜS VoFlag zal TIIS YyIOGEWS ATOZOVFOL. 
Ta ododvrıa Toivvv zodyuaru zul 7 Buoıleiua TOV odourör Horep Ev 
eizovı yEypazıraı Tals yoapals, ultıwes elow 1) Buaoılelu TÜV odoarir, 


1 Marc. 4, 30 — 15—6. 22 Vgl. C! 181 Or. /I 157, 16ff An. CU Nr. 16 Or. 
CE Nr. 56 Or. — 15ff Vgl. Orig. de princ. IV, 3, 11 (V, 340, 3ff): zul &morijow- 
ev Ei un To Pletöuerov TI: yoapis zal to Erunoluiov adrijs zal N007EL00v 6 näs Eorw 
»aypös« NoNS Tavrodunav Tuyzdrem Yur@r, Ta ÖE Evanozeinera zul od TÄcır 60W- 
uva... »oi dijoavooi tijs ooglas zal yrooews ATOxOvpor«. — 19 Vgl. I. Kor. 2, 7 
— 20. 24 Kol. 2, 3 — ?1f Vgl. Gen. 27, 27 — 22 Vgl. Luc. 9,20 — 24ff Vgl. 
Hier. in Matth. 97 D: thesaurus iste, »in quo sunt ommes thesauri sapientiae 
et scientiae absconditi«, aut deus verbum est ... aut sanctae scripturae 


1 onoıwWomuev v onowoouev MH S <aegertiziv> Kl mit CM Nr. 15 
<MH 9 awrıdıaoroinv + 6E CU Nr. 15 1? ToÖüTov zerovuuEerov Tov] Tor 
zEx0vuuEvv M 14 däyodcaH | awij H 15 <&v) Hu 20 zai! 
+ Ev)? Kl 21 anöxgvgor 4 (pareowdeions> Koe, vgl. Röm. 16, 26 
22 ö6CH YHeiiaM | Wt<I 
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6 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 13, 44 


N adros &otır 6 Korotös 6 Baoılevs Tr alorov ı) Buaoıkeia TÖV oÖpa- 
vor, @uoLwuen ÜNoavo@ zErpvuuer® Ev TO dyoo. 
6. T’eroueros ÖE zata Tov TOnor Intyosıs, oTeoor 5 Buoı)Lela Tor 
odpuar&r uoro TO Ünoavo® W@uolwraı TO zEezovVu erw Er TO dyoö, 
5 oc d/ho» voelı ts Baoıseias TOP Aypor, 7) 640 TOUTw wnolataı (TO dyod 
zal TO) ÜNoavo® zEexrpvnuuer® Er TO dyo®, ws Tv TÜr obourir 
Baoıleiav elva zara Tıv Öuolmom zal TOV dyoov zal TOV zExovuueror Ev 
TO dyod Wjoavoor. £&/)dar ÖE Tıs Ärdownog Eis Tor dyoor, EITE TAG 
»Daras EITE TOr ANLOTOr TOY Ex FUrEEO! Zul KOVATÄV GVVEOTNZITA, EÜEITKEL 
10 Tov zezovuueror TS ooYlas Ürjoavoor. eite Er NotoTo elite Er Tals yopupals 
(Enztenıeoyoueros yao Tor dypor zul Eoevrör Tas ypagas zul LıTor voljoat 
tor Aoıoror Einioze TOP Er aÖTO Ünoavpov), zal Edomr zoörteı. 00x 
arırövror elvam FouiLnr TA TOP yoagr Aropenta vonuara ?j Todg Ev NoLoTo 
Ünoavpoog »ooglag zul yI@TEHDS« Exyalreır Tols TVYoCcı, zal zDÖYus ArTelaL 
15 zouyuutevoueros. Is dyondası TOP Aypnr Tjroı Tas ‚yoapds, Iva lölov 
zrinta abtas nonjon. Außer dTo TÜV Toü Veod »ra Anyıun Tod Veoö:«, d TO&- 
tor ”Tovöaloı »Erioteldrjour«. zal dyopdoartos Tod nuadnTevderto; \oLoTo 
Tor dyoor Anuloeru Am Ezebror »1) Baoıleia Tod Veod« (Hrıs Eoti zur 
ä)rıp zaoußozıv Anzeror) zal Öldoraı VEÜrEL TOLOÜrTı TOO Xa0Tods ud- 
20 Täs«, TO dia TI TIoTewms Ayondoartı TOr AYDOrV EX TOD TEITDARErAL 
arra TA ÜnapzorTa zul ÖEr TWr TodTenoN Örrupzorrov (zaxla ÖE UTHozEV 
udTO) Erı Eye ao’ | Euvrö. TO de aöTd Erapuoasız, züv dyoos Ö Eywv TOr 
zEexpvuNEror Ünoavoor 0 NptoToös N’ ol yap »ägerres Arta« zal dxX0A0v- 
dodrres aütß olorei zart’ A)L0P Aoyor Tenpdzacı TA Ürrdoyovra udrav, Ira 
25 Öıa TOÖ ennazerau zal ano dE>Ö0duı Exeira za Art’ Erelvwr zalıv Tooul- 
pecıw Bordovuerovs ubrodg eiingevaı do Veoö arjowrtar TS TOAANS TUWNS 
zul afias Tod dyooö Tor £yorta Üroavoov zezovueror Er Euvro dyoor. 
7. IIabıv önola Eotiv 5 Baoıleia Tor odparör Avdowaw 
Eunxoow Inyroörtı za)ods uaoyapitas (13,45 [46]). 
30 "Ereiön 1 Bucırkeia TO» odoar&r duoia Eoti, 10))@r Övror 
EUNTIEWY 10/7. Euntonevouerwr, odÖerl Ev Exelrom, TO ÖbE ENTOÖVTL TOVG 


14 Vgl. Kol. 2, 3 — 16 Vgl. Röm. 3, 2 — 18 Matth. 21, 43 — 
23 Vgl. Luc. 5, 11 — 26f Vgl. Orig. ce. Cels. VII, 33 (IT, 184, 10£f) 


5-6 ä)ov—o: <H 51. #50? Kl Si <Tö dyeß xal 6) Kl 
evaı Kl &yew MH 4 töv”] tor H 13 axirövvor Kl mit Clue Nr. 16 
zivövva MH 14 Exgalver] un Eugalvor IT 168 nowroı oı II  1S daraige- 
taı Diehl dyumertu MH 22 adta]) tudra Clue Nr. 16 25 anoldeydoodu 
Koe 26 775) 1. <Erexzevry 55 Koe? vgl. c. Cels. VIII, 53 (II, 269, 4) 
sl u <H 


Pr 
‘ 
’ 

U 


448 


7 


1] 


Matth. 13. 45 (46) Tom. X,5.6. 


»uhods nauoyunitag za evoort Era artafıor TOP IH))Or ToFUTLNoN 
napyuoirnr, Ov drri arten Iyooucer, EÜ)OYov Yyolyaı TUyzAreıv TU 
teol TS FÜGEMG TOD nunyunitov EFerTdout. TUPUTIjnEL dE EUUFAÖS, ÖTL 00% 
EITEN, ÖTL TETNUZE TArTus 005 eiyer‘ 00 yan uovovz 005 0 Inytar zuhods 
anyanitus Emiyta TETDUREV, ul)a za rarru 6a Eiyev. bu 
dyondon TOVr zau/or uuoyapirıy Exzeivor. EWOONEr 00V TUOu Tols enl 
)ldor TOayuaTteroauevois TEL TIGE FÜTEDS TOÜ uunyanitov TudTu, HTL TOr 
jaoyapıTav oi EV EIOL 7Enouloı ol ÖE daldrrıoı. zal ol EV ZEocaloı tan’ 
"Ivöotz uöroıs ylrorrur oENorTes oPpouyicı zul opevödvuıs zul Önuoıs. ol 
10 de Yaldrrıoı oi er Öiag.£porrtes raod Tols udrois "Ivröots Edoiozovruu, oltıves 
eicı zul dorgroı Er TH Eovdpd duracon yurdusrol. ÖEVTEDEVOTTL ÖE WS Ev 
uuoyaoitaıs oi Ex Tod zara Boetrariar "Pzeavod Aaußarousror. ToiToL 
dE zal AnoFEeıTouesrol, 00 UOVOr Tor newrwr d/)a zul TWr ÖEvTEpwv, ol 
zara tor Böoropor zreni tiv Izvdlar eönıgzousro. Erı dE Taüta E)Eyero 
15 zepi too ’Ivöızoö uunyapitov, Ötı | Er 2097015 ylvetuı T000E012001 TIjv Edcır 449 
y > ps e ‚a 
EdueyEedeoı orooußols. odToL ÖE ioToooürraı olorei zata Liag Tıjv Daldrriov 
TOLOÖUEVOL VOUNv AZAVAUTED ÜyEeAdp7ov TIVOs EENYOTUELOV, TEOLOTTOV TTV 
[q \ [4 \ [4 me e [4 ? \ 
700ur zul TO HEYEDOG zai ÖlapEoorrog TWv V’ aüTor, WOTE Aruhoyiav auToV 
Eyew TO zarovucr@ Eoomı uchıoodr. LoToprtar ÖE zul ent Ts Ünnas 


sb 


6—10, 22 Vgl. Cluc Nr. 17 Or. — Sff Vgl. Aelian zeoi Zw XV, 8 (I, 372, 
29ff He) — Yif Vgl. Aeliana.O. (I, 372, 21ff): dorotos de üoa 0 ’Ivöızös Yireraı 
zalörhs dalarınz tns’Eovdoäs;. Plinius nat. hist. IX, 35 $ 106 Ma praecipue autem 
laudantur circa Arabiam in Persico sinu marisrubri. IN, 35 $ 113: et in candore 
ipso magna differentia: clarior in rubro mari repcrtis, in Indico specularium 
lapidum squama adsimulant etc. — 11ff Vgl. Aelian a. O. (I, 372, 23 ff): yiverau 
ÖE zul zara tor ‘Eoreoıov rearov, Erda ı) Boerranzn vijoos eotı ar). — 12Äf Vel. 
Aelian a. O. (I, 372, 26ff): yireaduı dE pızow ’Ioßas zul Ev rn zurüa Bocnooov 
n0nd uw, zal Tod Boerrarixod rraoduı aörov, to de vd zal ta’ Eovdoaiw unde Ti 
aoynv dvrızpiveoda — 14H Vgl. Aelian a. O. (I, 372. 7ff): yireoduı de Tov 
moeionuevov Aldor Er Royzns otoönßen Eupenods ueyd)w, vnz7E0Val TE zura ayeias 
ToUG apydanov;, zul Eye Nyencvas, @5 Er Tols auıiweow al ue)ırtar tods zurovevovs 
Bacıkeus. dzotw ÖE elvaı xal Toüror Öluroeri xal Trm Yodav zal to ueyedos. Ähnlich 
auch Arrianus ’/röiz7 VIII,11ff Ro (nach Megasthenes) — 19ff Vgl. Aelian 
a. O. (I, 372, 5if): öde opumperovs iv Tol; Öırrloız Paci ToÜs TOOEIDNWErOUS 
sreoıanßaveıw dyzöcı ueydalos alyınlod zUrAov edueyedn . . . ayowıcua ÖE üdu 
nowöüvraı avAlaßeiv abtöv oi zoFvußntal ol Upvönoı‘ Todirov Yydo Nonerov zal Tıjv 
dyE)nv aloodoı näcav ... Arnzuei yao zal odxerı nooeıcw. Auch Arrianus a. O. 


3 öde) re M 6 zuior <H 11 eioi xai] eicivr M | 85] xw5? Hu 
1417» <H 
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S Origenes, Matthäuserklärung Matth. 13, 45 (46) 


Tov Ötareoortwr, Tovreori t@v Ev ’Inöla, TowdrTov‘ örTı nepılaußdavortes 
oi Eryworoı ÖirtTdoıs x0x)ov alyıa)od ucyav xataxolvußacı, Eva EE 
ATTWv TOr I00NYyoÖuErov Enıtnöcvovres Aaßelv, TOVUTOv yap AAövTog paciv 
äuoydor yerdodaı TIP Onpav Tg ENO ToÖTw dyEins, odderög Erı droeuodv- 
Tos tov in’ adriis, AAAa olor ÖeöÖeErov inavrı zal Enoulrov TO AyeidoynN. 

Asyerau ÖE zal ı) yEreoıs T@v Ev ’Ivöia uapyapırav Xodroıs ovviotacdaı, 
tooras Jaußarovros Tod Lwov Acloras zul weraßoläs, Ems TEAEWwdN). 
Erı ÖE xal Toöro loroontau, ÖrTı Öloiyerar Ö xöyxos xdoun nupaninolocs 
6 Tod WYeoorTos TOP uaoyapiınmv Cwov zal Öloıydeis Tv Errovodvıov eig 
Eavrov ÖEyerar Öp0cor, Hg Euninodeis zadupäs zul ddoAdrTov TEOLavyig 
yiveraı nat Aoyeveı ueyar xai ebovduov Tov Aldor. ei ÖE note EnnyAvulong 
zal arwuaiov zEıNEeplov TE ueraraßoı 600000. ölızkwön zÖEı 1aoyapitnv 
zal znAiow Eriumwuor. ETi ÖE xal TOÖTo EÜpouer, Ötı ei ueoolaßndein 
oderwr Ei Tim aANowoır 00 zVeı Aldov Ünd doTpanfis, dei zal Wortegel *** 
To Öeluarı oxropnileı za Ötayei Tor yoror eis Ta Acydueva Yvonuara. 
Eotı ÖE ÖTE zadanep NAıTounra yerräta Boaxea zal AaxAvos Tı Exovra, 
any eögvdua. Erı dE zul Todro Exeı ö Irdınög napyapirng apa tods |üAAovs 
JEVROG EoTi TI 400av deyvow ÖLaparei n000WEENS abyıy TE ÖroyAwpibov- 
car Nofna Öralduneı, wg Errinav ÖE oxiua Eye otooyyÖ)ov. Eorı ÖE xal 
TOVgEpdYEWwS zul Aararlwrenog 7) zara Aldov. oüTws ÖE Eotur Eriteosing 
i6E0daı, @g zul apa Tols Eugareort£ooıs (zada 6 drayodyas Eieye sıepl 
av Adwv) dgvuvelodau. Eri ÖE Xal TOÜTo anuelor doioTov Eoti apyapitov 
TO TI7 tepigepeıav TETOprEVuUENP Eye, zal TO Zob&ua Aevx20TaTov xal 


Sif Vgl. Plinius a. O. IN, 35 $ 107f: has ubi genitalis anni stimularit 
hora, pandentes se quadam oscitatione impleri roscido conceptu tradınt, 
gravidas postea eniti,. partumque concharum esse margaritas, pro qualitate 
roris accepti: si purus influxerit, candorem conspici; si vero turbidus, et 
Jetum sordescere ... si fulguret, conprimi conchas ac pro ieiunii modo 
minui; si vero etiam tonuerit, pavidas ac repente conpressas quae vocant 
physemata efficere ... hos esse concharum abortus. — 19ff Vgl. Theophrast. 
de lapid. 6: r@v anovöulouevwr ÖE Aldwv Eori xal ö uaoyapiıns xulovueros Ölaparı)s 
ev Th glosı al. — 22E Vgl. Aclian a.0.X,13 (I, 248, 4ff): doxoda. de äga ... oi 
dyav Fevxoi xal oi ueyaloı zuihıoror . . . grocı 6E Eyeı TS neoıyeoeias TO Aciov zul 
EUTELYOaLoV 


1 &r dia H | zoodrwv Ha 4 toötov M $ zdouor Ha 9 odod- 
vıov H 10 ddo/örov H 11 &tuy/vuerns H 12 ueralaßoı Kl, vgl. 
Z. 13 uerta/ußn MH 14 *** Diehl, der ergänzt Ti) aeivn Elarroüra, ei 


de Boortijoar,)> 19 öww/aızeı Hu Öwiduzew MH 22 Eotıw doiorov H 
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Maith. 13,45 (46) Tom. N,7.8 9 


dıeavy£otaror, zal TOD uEyEdeı uEeytoror. TudTu Ev or zueoi Tod ’Indızod. 
6 Öd& zara v1jv Boerrariar (Fact) ZOvEwnog Ev Eotı Trv Erizoorar, Outzio- 
Öng ÖE TIs zul Tals uaouapvyals außröTtenog. 6 ÖE Ev TO nondud TO zaru 
Booropov zreg wöcotenog Tod Bostrarızod zat te/1övos Zul TEIEOV Auvbogs, 
istalög TE xal zaxnouey&dns. zal yerrärar 6E 6 Ev TO zurü Booropor 
Tondu® 00% Er rals aivaus, 6 Eotır doTodzuv Eldog LUPyaoıToyonov, d)r 
Ev TOIs EOOAYo0EVOLErOIG (IVO. TOdTOLS ÖE, )Eyw Ön Tois zara Boorıonov, 
„7 rom) Er TE)uaclı Eat. toTopntal ÖbE zul TETA0TOV yErog Elvar anya- 
oıt@v | zeei riyv "Azaprariar Er Tals TÜV ÖoToEwv iraus" ob orrovdaloı ÖE 
oötoL Äyar, da)/a zal Anpvduoı zul TO ana zal TO Zoopa TEAEOV ÖlUTE- 
do/wuEroı zul GurÖrTes. zal A})oı ÖE apa TOVTovVS eloi Teoi TIıw adrıW 
’Azapvariav zarrwr Evezer dnoßAntor. 

8. Tudra de ovrayaywı Ex Tijs TenL Ad wr Tpayptateiag, ENLTOV EHTijna 
EIOTALENON ÖIaFonar KapyapıTar, Or Ev TO yEyeı eloi zat zadoi zat Ü))oL 
padsoı, eionzerau To öuola Eotir 7 Baoırkeia T@v odnar@r drdodnw 
EUNOO@ EnrTodrti Tods zuLods napyapirag' Ei yao um zal gav/oı 
Toav Tıveg Er napyapitaıg, 002 Äv eloıyto E7rodrrtı zuhoig mupyapirtas. 
&r Tols arrodanots de Erayyeiloneros dAndeıav Aöyoıs zal Tols PEDOVOLV 
adbrTodg Ehre Tovs napyapitas, zul Eotwouv (Iv’ 0üTws; Hroudow) ol dTO 
tijs obourtov Ö0000V av//außBarorres z0yz70L zul adovres EE oVoarod 70yoV 
a)mdeiag pogrijtu ol zu)ol Hapyaplraı, 005 6 zara Tıjv TDOozZeuEerm® JEEW 
Inter Eurtooos drdowros. 6 ÖE Ayeidpzı]s TÜV nagyagıTav, (@ EÜELTZOLETW 
zal ot Jonoi ovrevolozovral, 6 nolvriuntos napyapitns, 6 A0ıoTös Tod 
Veoö, 6 ÜEo ra Tina ypdunara zal vonuata TOD YONOV zal TÜV 10091]- 


1ff Vgl. Aeliana.O.XV, 8 (I, 372, 24ff): Öoxel de ws ZoVow-T0Tenos löelv 
elvaı, Tag re auyas außAvregag Exen zai oxotwöectegug. Plinius a. O0. IX, 35 $ 116: in 
Britannia parvos aique decolores nasci certum est. IXN,35$ 115: in nosiro mart 
reperiri solebant crebrius circa Bosporum Thracium, rufi ac parvi in conchis 
quas myasappellant — Sff Vgl. Plinius a. 0. IN, 35 $ 115: at in Acarnania 
quae vocatur pina gignit...enormes et feri colorisque marmorei — 18H Vgl. 
Hier. in Matth. 9SA: bonae margaritae, gquas quaerit institor, lex et prophetae 
sunt ... unum autem est pretiosissimum margaritum scientia salvatoris etc. — 
19—24 Vgl. CY Nr. 15 Or. (Anfg) = C! Nr. 182 Or. (Anfg): waoyapitaı 
joav 6 vouos zal oi nopiruaL, zul Ev udrois Eevoioxzeraı Ö oros T0Al- 
Tuuos nagyaoirns Naiotos — 21 Vgl. Jac. 1, 15? — 23H Vgl. Clemens Alex. 
Paed. II, 12, 4 (I, 228, 1if.): 0 de zoFvriumtos naoyapitns . . . Tor Ötavyn 
zul zadagor ’Inoovv zri. — 23 Vgl. Luc. 9, 20 


? tw <H 4 zregoöeoteoos H 17 eioytaı H 19 öyteı Kl önrei 
MH | vaH 23 no/vtuuos CI! Nr. 182 


451 


10 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 13, 45 (46) 


tor )0yo:. 0° EeinedErros zul TA))a aavra Eduaoos Taoalaußarorrat. 
dıak£yerar dE 6 0@Tıjo Tols uadnrals näcıw @s dvdowrors Eurrdgois, OÖ 
uovor CnyrTotoı TOodg zuLovs uapyapitag d)/a zal evgoccı adtods xai 
KExTNUErONS, Er 0ols gnoı' »un Bainte ToÖs uaoyaoitas Eumoooder Tor 
5 yoinwre. ÖNjror ÖE. ötı Tols uadııtals Tadta ZE/EXTaL. EX TOÖ TOOTETAYdaL 
tor Aoyımı To vlömr ÖE ToVS Öy/ovs Areßn eis TO 0005 zal zudiouvros udTov 
T000N,dor adTm ol nadıytal avrod« " Er yao TO Eloum Tor Zoywv Ezelrwr 
elontau‘ »un ÖGTE TO Äyıor Tols zvol, unbe Barnte Tot; uaoyaoitas Eu- 
000dEer TÜr Yolowr«. NTOTE oOr OÖ u) Eyor naoyaaitas 7 TOV NoLöTLuoV 
10 apyapitım oWÖE uadntıs Eotı TOD 0WTI005 zai *** ToVs uaoyaoitag 
ToÜs zu)0V5. 00 ToVÖS regWdcıs OÖÖE Tods AdyAUwdeıs, Orolol Eloıw oil 
to» Erepoöoswr /oyoL, 00 005 dratoids yerıwueroı A)L)a 005 ÖVOUAS 
n noös Boopär. ei yon zal radra Tooorapuraupareır Öl ıjr Eloouer ÖdLarondar 
naoyapırtar Er Ölagoooıs yroucrwv TOOLS. TAza ÖE ol TEVo/muEroL AoyoL 
15 zai al Ev Tols Eoyois TIIS 0U0%05 zuteırıyulrar aloeceısz ol A/)vwöeıs elol 
zal ol Er TE)UaOL yıroueroı aoyaoitaı od zalol. | 
9. Zurayeıs de rn Cnroörtı zaroüs uapyaoitus TO »onrteite, 
zal EÜpNoETEe« zul TO »räs 6 CyTir eVoioze. TI ydo »onteiten, 1 Ti vaäs 
6 Intör eboiozew; AToTo/uNjoas EIIW" TOVS Ha0oYyaditas zul TOvV 1Aa0- 
30 yapitnv, ör 6 aarra docs zul Zruumdeis zräraı, Öl ör gnoır 6 Ilaöjos‘ 
ra zarra Enwdnm, Ira Aoıcrör KEnöNow«, yrartau ZEyWor TOds zUuh0ds 
napyapitas, zal »ÄPLETOr ZEOÖNCH«, TOP Era To/dTILuor uapya- 
piTnr. Tiov uEv 00V Aözros Tols Ev Ox0TEr, zal zoela Jöyvov &ns drareiin 
6 Nuog' Tıla ÖE zul 9) Erri Tod woowrov Nlwocws 60£a (Eyo 6° oluaı ÖTı 
25 zal TOP OoyT@r) zal za)or Deauua, Öl Ns eloayoueda 1005 TO VNA Trau 
dev tiv Öosar NoioTod, N naotvo@r 6 zarıjo ya" vobtos Eatır Ö vios 
wov 6 Ayazımros, Eis Öv nVdoxznou«. AAN »od Öeöosactaı TO ÖedofuouEeror 
Er TOOTW TO uukoeı Erezer TS Vreoßurrotans ÖoEnS«, zul zoela Hub todteporv 
Öo&ng Tijs Erudeyoueins zatdoyno üreo »rns Öreoßarrovong ÖdEns«, &s 
30 zoEla yrOCEwS TS € 1LEOOVS, Hrıg »zaTaoyndnoerar, tar &/)On TO TEFELOM, 
raca Tolrvv yoyN Eoyouerm Eis VIXZUIOTITAa Hal OÖEÜOVOA wErti TIP TELELOTIITAK 


4. S Matth.7, 6 — 6 Matth. 5, 1 — 12 Vgl. Luc. 13, 29 — 18 Matth. 
7, 76 — 21ff Phil. 3, 8 — ?21f Vgl. Hier. in Matth. 98 B: similis Pauli apo- 
stolv .. . ut Christum lucri faciat — 23 Vgl. Luc. 1, 79 Apoc. 22, 5 — 
24 Vgl. II. Kor. 3, 7 — 26 Matth. 3, 17 — 27. 29 II. Kor. 3, 10 — 29 Vgl. 
II. Kor. 3, 11 30 I. Kor. 13, 10 — 31 Vgl. Hebr. 6, 1 





10 *** Kl, ]. etwa (Lnrteiv Ötddozortos) 13 ßooär MH 16o <H 
19 anoto/uioas H 20 <aroyöotz; Diehl 22 za) ma v 241. timor ? 
Kl, vgl. 2.23 | Mwoew;] s. zu S. 23, 26ff 
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Matth. 13, 47 (— 50) Tom. X,8.9.10. 11 il 


ÖETTaL, HEIOLG EVOTI) aOTI] DTO TANOWUA TOD Z00r0v°, awdayımyod zal olzord - 
Wr zal ERITOOTOr, Ira NETA TaeTa TArTu 0 TOOTENOV mdEr »OtagEnon 
d0VLov zÖnlos aartovr Br“ Arosaßn E)evdeondeis dTd zuduymyod zal 
VIZOVOLOY zul ErITOOIAMP TA rAaTowu. Ta arasoyor TOD TOATUINTD NAD- 
yapirn zul TOD ENJONENW TELEIW, zUTUDyoÜrTı »TO Ex juEoovs«, ÖTav »TÜ 
ÜTEnEYXer TIIS Yyraaeos AnıoToi« Zmonjoul Tız 6UNd, TEOEYyvIDUCdnEros 
tuls (1 oöTos Orondaow) Ürepezoneras yrcecıw VXO Ts Natoroü yro)- 
0Ew5. AAN ol N04l0l, 1) vonoates TO 20),05 TO" TOA)GP HUnyaoıToy 
voniz@r zul TIP ETi DER (EDODS« yrocır Tv TÄcav TOOFHTIRNV, OlorTal 
Övracdar zwois Exelreom Toarovusrav zul zutaranßurouerov Öl 6/0 
EVgeir Tor Era TOoFLÖTLUoV uanyanitnr zal Vewarjoaı »TO ÜTENEyov TS 
vrocens Aoıcrod ’Inooü«, 00 ovyzoloeı ArTa TA 00 Ts TNARaÖTIS zai 
TOOUÜTNG yrboews, od »oxißara« tn löla gdası Tuyzdarorra. orößuru Ava- 
galrerau, üren Eori ta nunußarrsuera TAZa TN 00x) Öro Too Aurerovoyot 
zon01a, ulTıa TUyzArorTa TOD AUT ZU0TOYonijaul. 

10. »Tois näcı Tolıwv 6 400r05, zal zu1005 TO TarTi Todynarı ÜNO 
TOV 0ÖnaNov«, zul EoTi Ts D2u1005 TOO ovrayayelr (TOds ZaL0d5 HU0Ya- 
oltag) Zidovs«, zal zulnds era Tıjv ovrayayıy abo TOU ednelr Eva 70o- 
AvTıuor uaoyaoitnv, ÖTE zadnzeı Are), dorru aw)joaı aavra 00 
Tıs Eye, Ira dyoodon Tor napyaoirmr Exelror. BOTEN yao Tara ToV E00- 
uerov coyor Er Zoyors A)mdelus ÖenjoEL OToLzELIWwdrraı IndTenov za El 
1).E10r Ötaßiwaı Ts OTOLZELWGEWS zal Tenl X0/L0U ToLeiodaı Tıjv OTOLZEIO- 
om, 0b sum dronevrew Er TI OTOLZEIWGEL @S TUNoarTa adTıVv zaTa TAS 
doyas, a))a Öraßarta »Eeri Tim Teleıstnra« zZaoı Eye Ti) elouywyT) @S 
z0nclum yerousvn zata TA TO0TEDa, olTws .TEe/elws vonderra Ta rouzd 
zal Ta npogntizda oroizeiwols &otı 1005 Te/elws Ervoodueror TO ElayyEhor 
zal aavra Tor zeol tov Aoıcrod ’Inood Eoyar zul Aöyar vodr. 

11. IIalıv öuola Eotivr 7 Buacızkela To» odoaror ouyıjvm 
Bindelon eis tiv ddraccar (13.47 [—-50)). 

"Doreo Ei TOv eizorar zal tar Ardnıdırav ai Öuoisrjtes oUr E£ 
6),.@0r Eiolv Öuonstıtes Ezeivam an0s Ü Tadta ylverau, AIR 9) ner Er Evi 
Eerineöw Ei)w (FEoE eiteiv) zro0oyougovuerm eizor Tig Erugarelaz era Tot 
o@uaroz Eyeı tiv Öuordrnta. oözErı bE awLeı Tas elooyüs zal Tas E£oyas 
42). Eugaoır uorım aötaw, 7) ÖE zara tods drönıdrras T)acız TO Er zata 


i Vgl. Gal. 4, 4 — 1ff Vgl. Gal. 4, 2.1 — 5f Vgl. I. Kor. 13, 10 — 
d. 11 Phil. 3, Ss — 9 Vgl. I. Kor. 13, 9 — 13 Vgl. Phil. 3, s — 14f Vgl. 
Luc. 13, 7ff — 16 Pred. 3, 1 — 17 Vgl. Pred. 3, 5 — 24 Vgl. Hebr. 6, 1 


25 zonoino v yoyoluo; MH 25) zura za| zuta ta H 6 Te/eiws 
Errooduerov Kl (nach Hu) teieiwom voolserov MH 
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12 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 13, 47 (—50) 


Tag Eiooyas zal Tas ESoyas reıpärar oWLeıv Öoiwua OÖXETL ÖE xal Ta zarda 
tıiv Xocar, Eur ÖE zul zıjpiwor Exuayelor yEermtar, oWLEeır Ev steIgätar 
dugotenu (AEyw ÖE zal TU zart TNV» X0dav zal TA xata Tas EIOoXAg xai 
£Eoyüs) od up zal rar Er Badeı eixwv Eotıv, 0ÖTW oL VoEL zul EI TÜV Kara 
To edayy&itor Öuoıwoewv Tıv Bacıkeiar TOP obour&v Önowvusnr Twi 
ÖuoododaL 00 dıa narra Ta iooovra TO Eis 6 7) Öuolwors, AAAa Öd Tıra 
öv yonleı 6 napaingdels }0yos. xal Ertadda Toivvv öuola Eotiv 5 Baoı- 
Aeia tor odoarör oayıın BAndeion eis ryv Yalaccar, 00% 
Ds olovral TWeg TuploTavres TO Adyw gYdcsıs eirar Ünoxeineras ÖLaP000VS 
av Sand Tyv oayıyıv Einivdorwv zornoov zal Öxalor, WoTE voulLew 
elvaı ÖLd TO EX NUrTog YyEvovg ovrayayodon Ölxaiwv oAldag ai 
dapdpovg Föcsıs. Öuolwz ÖE zul TOvnEWV" TH yap Toadrı) E200x4N Evar- 
tioövrur sdcaı ai TO adreSovoıov Eugralrovcaı ypapal zal aitıwucraı Er 
ToVg Auaptarorrag Arodeyyuerar bE TOÖs zaTopdodrtas, 00x Üv Ölrtalwg 
u£uyewg Tols do TOr FadAwr yEr&v YÖCEL TOLWÖÜTWP TUYXArOrTWr dx0A0v- 
dovons 7) Erraivov Tols Uno TÜV doTEeioTegwr. iydowv yap Faviwv xal 
zaAör 9 altia od ent Tag yvxas war INdbwv Eotiv, AAAA zeoi Exelvo, 
öneo Enıotduerog 6 Aoyog einer‘ »Efayayetw TA | ddara Eprera yoyar 
wort, ÖTE zul vErTOoiINGEv Ö VEos Ta xNTı) Ta ueyala zul nÄcav yoynm 
Eowr Eorerir, A EEjyaye TA Ödara xaTa yErm auT@r«, O0dXoDV Exei ur 
yrdoav yvrıv Cowr Eorerwve DEENYyayE TA ddara zuTa YyErm AUTO, 00% 
0dons TG altiag nepi aörıw. Erradda ÖE Nueis Eouer ol altıoı Tod eivaı 
zara xal dfıa TÜV Aeyoudrwv ayyar yErn N oanoa xal Afıa tod Eiw 
Bindnvaı‘ 05 yao PVoıg Er nuilv altla tig nornolas, AAAd rrO0aloeoıs Ex0VoLog 
00a KUHOTOMTIRN. OÜTWG ÖE VÖÖE PVCIS aitia ÖLZAL00VING WS ÜNETIÖEHXTOS 
aöızlas, ara 10905 Öv srapedetaueda 6 zaraozevalwv Ölxalovs' zul YAap 
Ta Ev Tor EvVdowv yEern) 00% Eotıw löelv ueraßdailorta ano pyad/wv wg Er 
idö6oı yeröv Ei Ta dorela, N Ano T@v Beitiorwv Eri Ta Zeloora, TOÖs 
ÖE Ev Ardowroıs Ölzalovg N normopodg dei Eotı Bewoeiv 7) Eni Tıv Ageriv 
Ex raxlas Pddrortas N) And Tic En’ Aperiw nooxonis AraAvouevovg Eni 
TIv TÜG Rurlag Ydow. 

Aıo zal Ev To "TesexımA reol Ev Tod An dvoulas Erriotpegortog Ertl 
nr TNonow Tor delwr ErroAdr Totadra yEyoarrar‘ »zal 6 Ärouos Ear 
ATOOTEEIN Ex Taowv drou@v abrod Oy Eroinoe« zul ra EEiis Ews Tod ds 


13if Orig. de or. 29, 13 (II, 387, 26ff) frgm. in Joh. 3, 19 
(IV, 518, 13) u.ö. Vgl. Harnack TU. 42, 4, 62 A. 1 — 1S Gen. 1, 20 — 
19 Gen. 1, 21 — 26 Vgl. Mare. 4, 20 — 32ff Ez. 18, 21 — 34 Ez. 18, 23 


ira <H 3 ta <mH 4ff Un zeoi öuoiorytw ı. m. H 
10 x«i <mH 11 ovrayotvon M 30—13, 2 avalvouevovs— 700x0nijs < H 
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Matth. 13, 47 (—50) Tom. X,11.12 


TO Arorneyur adTOV Ex TIIG 6008 Tijs ormpüs zal Ev aötove, epi ÖE Toü 
AarasvouErov UTO TIIS ET AOETIV TPOXoSIG Ertl TIP TIIS Zuzlas Zöcı Toladru 
ner bE TO ATOoTAEyYaL Ölzalor” Ex TIIG ÖIXulo00vr NS aÖTOD zul swınoaı Adızlın 
zat ta EEiig Ews TOD »zul Er Talg Auapriurs aUTOd als Tjuaoter, Er ubTaig Aro- 
davreitau. 7) AeyErwour iv ol Ex Tijs zara Tv guy aoußohns güceıs 
EIGAYOYTES, NÖ ÜVOHOGK ÜTTENOV ATOOTOET WV DEX TUCW TOT Aromıdv adToR 
Or Erroinoe« zul PVLACOWı DTATUugs TAG Evrordge« Tod zZUniov zul TOLWP »ÖLKKUO- 
ovrnv zul EAcor«, Tolag gUGEwS Tv Ävrouog Wr; 00 yap ON) Tg Eraureriic. di 
ei dou wert, zul roiag Voss EdAoyems Ar Aeydk ein, ÖTE dnoortasgei 
DEZ TA TOT MOM abTod @r Erroinoers; El uer yao Ts Taving dia TU 
tovTena, Ws nereßarrer Eri ta Bertiora; el ÖE Tg dotelus da Ta ÖeüTeou, 
Tos5 doTeias FÜCEwS TUyzaroır drouog Ir; TO Ö° Öuolor Enanopmoes zal 
TEL TOD ATOOTDEMOINTOS Ölzalov DER THE ÖLZAL0CÜrNg abTod« zul TOLoürTos 
»aöızlur zata rdcas Tas Aronlas«, Olv yap ArTooToEWwaL dd TS Ölzuıo- 
odrng Er Örzaloıs Eoyoıs Tvyyarwr Tading TÜoEwS 00x ir" Fudin yao Ydcıs 
00% Av Er Öixawoodn yEroıTo, Erei 1) Övratar ÖEröpov Tormndr (N zuzia) 
zaonods dyadovg zoLeiv (Tobs aro doeriis). Tasır Te ad 00x Är dorelas 
|zui duetußArtov gioews Gr And Tod zulod Areotpepev Äv, era TO 
zamuaticaı Ölzulos, »Er TIIS ÖLzalocotrns adTod« Eri TO »rorjou ddıziar 
zara tdcas TAüs Avonias adTod, As Eroinoee. 

12. Tovtwv ÖE elonuermr, ronıoteor wuoıwodar rıv Pacıkeiav TOV 
ovpar@v oayıryn BAndelon eis ty» Ödlacouv zul Ex Tuvrös 
yErvovg Ovvayayodon Eis rapdorucı Tod noızi)ov tar Ev Arüowrols 
THOUpETEw», Ölugoodı sınos Alımlas Aelornv Öarv Eyovo@v, @G Eival TO 
ER TAYTOG YEVOVS OUVFAYAYOVTN ETaWETods zul WEXTOUS Ev TUlg TOOS 
ra elön Tor dperör 7 Tor zuzı®v Eruipoereius. oayıyng ÖE cÄorh noızi)n 
Buowdn ) Bacoı)Lela tar odoar&r zara tiv enleyuerp Ex TAarTo- 
dunir zal oızilor ronudror zaralar zul zauıy ypayılr. zul @OTEO 


3. 4 Ez. 18, 24 — 6ff. 10 Vgl. Ez. 18, 21 — 13 Vgl. Ez. 18, 24 — 
16f Vgl. Matth. 7, 18 — 191 Ez. 18, 24 — 26—15, 12 Vgl. C! Nr. 183 Or.(?) 
IT 159, 1ff. An. ClU° Nr. 18 Or. — 26#f Vgl. Orig. hom. XVI, 1 in Jer. (III, 
132, 5ff.): zods Eyovras do Veod zapıw Aoyov nenleyuernv DS Ölxtva xal OUVYHEl- 
ıevnv dno Tüv lcowv yoapav cs dupißinoroor. Vgl. Hier. in Matth. 98 D: 
conlexuerunt sibi ex veteri et novo testamento sagenam evangelicorum dogmatum 
et miserunt eam in mare huius saeculi, quae usque hodie in mediis fluctibus 
tenditur, capiens de salsis et amaris gurgitibus etc. 


3 €&x] ano M  wmw<H  adoas <IH 9 )eydceiyn Kl mit V 
10 &avroöH 11nrös—deirega <H | werßaivrv 21 onadadu v <M 
suowodu H 26Ff owrmns (Hu) Cl Nr. 183 II oaypwn MH 26 zaxör M 
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14 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 13, 47 (— 50) 


tor dns rıjr vayııny untortwv Iydowv ol uer zartda Tdde TA ueon TÄg 
cayıjvns Edoloxortaı ol ÖE zad” Erepu, zul Exuctos dp’ 6 zexpdrntau 11EDoS, 
oörws Edoois ür zal Eri TÖV Und TIP gay T@v youpav Einkvdorwv 
TIVAaS EV REXZDUTNUENOVS ÖNO TIP NEOPHTiRNV chorıv (FE? eineiv, “Houlov 
zura ode to ontor N "leoeuiov N} Aurın)), üAhovs ÖE zarda vonxmv al 
d))ovs zara Ebayyehızıyv xal Tivas zata dnootolzv. OWTov yao Alıozd- 
nevos TIg Üno Tod )oyov }) doxziv Ahloxeodaı, &x Tivog Jaußdverar Epovg 
tüs Ölng vayıing. obÖEV ÖE Atorov el Tıves Tor d),ovtwv IYOVWv Eustepi£yorv- 
rau 6)n Ti) THg Ev Tuls yoagyals gayıjvrs U0AT zul aurtuzodev avreyorral 
zal zoatodıtul, Ölaöpdraı un Övraueroi, AAN WOrTEoel TArrodev zaura- 
dov/ovuero zal Exnreceiv TS oayrvıs or Ewueror. BEeßintau de N ayıımm 
aörn eis tiv Üdarluccur, Tov navrazod tig olzovusıns TOr drdowrtwv 
zvuaroduerov Bor, *** zai Ev Tolz dAuvoois odynacı Tod Biov 11710 11LEvwV. 
aörn ÖE 7) oayıjım 00 Tod owrijoos Numr ’Imooö 6/17 utv nen/nowuern 
or Im Eee yan Ti] vor) zal Toogntri) sorT) 6 einwv* Dun) roulonte 
öTı 17,dor zurardouı ToV vOUoV 7) Tods oogpitas‘ oöx 1/)dor zaralücaı 
a4.,a UoWoul. zal Ter’NowTaı N Ts 0uymrnS Tor) Ev Tols ebuyyelloıg 
zal Tois Aolotod Öla T@V ATOOTOAWr Aoyoıs. dd TODTO 00V Ouola EoTiv 
7 BacırEela rar odourar oayıın BiAndelon eis tiv Yalaccuv 
zal EX nTarTög yEroOVS Ovrayayodan. 

Avdvaraı ÖdE Zwois tar drrodsdouerov TO EX TUVTog (yErovg) gvva- 
yayodaon Önroör Tv ANNO zuvrösg yEvovsg Edr@v x)Tow. ol ÖE Öluzovn- 
odueroı TH Bindelon eis nV VDal)aococav oayırn Ö XV0u0g Eatı TI 
oayımns |’Inooös Nototös zul oil 1000E/dovres Ayyekoı zai Öazormod- 
ucroı abr@, oltıres 00x Avaßıßalovoıw Ano Tijs durdoons tiv oayıjyıyy OVÖE 
pEpovom Eri Tov Ein adtiis alyıa)ov, ra EEw Tod Blov Todyuara, Euv 
un dN0WdN 7 cayıjyn. Tovr£oti »ro ainowua Tor Edrir« eis adrıyv veioe)- 
One. Örur ÖE eioe)dn, Tote aöirıiv Avaßıßabovow ano TWv TI6E zul zArTw 
Toayudaror, zal PEoovaoır Eri TOr TOOURÖS zuFovuerovr alyıa?or Erdu 
Eoyov Eotu rov draßıßaodırwr adrıiv zal zadiocaı und TO alyıulo zai 
idodouı Euvrods Exel, Ira ExuoTov uEv Tr ÜNo mr oayıiemv za/dv Eig 
TO oixelov Tayııa zaTtuaoTNowoL zata Ta öroualousra Evraddu aür@r dy- 
yela, Ta Ö& Erurtios Eyorra zal auaroa zusodnera EEw PaAwor. TO ÖE 


c 


EEw 1) zAuınos Eotı TOD TVOdS, DS 6 OWTIIO NoumvevoEv EIIWV' OUTWG 
15 Matth. 5, 17 — 24f Vgl. Matth. 4, 11 — 27 Vgl. Röm. 11, 25 — 


4 peoe M 13 *** Koe, etwa: (drw zal xdto FEDoUEWv) 13 ?n70- 
uerav Kl rnzöueror MH 21 70] 77 M 21 <yerovs> Kl mit Clue Nr. 18 
21 äyyeso) — zai äyıoı II cod. Me Ötazowiodueroı M 26 Tod] Toüde 
todo ClUe Nr. 18 >S 20n H 39 zöv] av H 


456 


Matth. 13,47 (—50) Tom.X,12.13 15 


EotaL Ev Tij ovrres/cia Tod ulörog‘ Efe)edoovraı ol Äyyehou 
zal dPo0LOÜCLY abToVs TOÖG TOrN0ods Ex 1Ecov TO» (ızalov, 
zal Bakodoır abToüg eis Wr zunıror Tod Tvooc. arm TNonteor, 
ori Non da Tis rar Lıfarımar anußolns zul Ts Noozeimers ONoLWWoEW; 
ddaozdusda, Orı AyyEeroı wEeilovon uoTeveodu TO ÖLazowaı zul diayo- 
piouı TOVs guv/ovg AO TÜr Ölralodm. APWTEO NEV yao AEYETAL ÖTL DATOTTE- 
Ael 6 viög Tod ArVdownov TOVg dyyEhovs uÖTOd, zul ov)J)LEovoıv Ex Tijs Baot- 
kelas avrod adıra Ta ordröura zal ToVS Toioörras mr Aroular, zul Bu- 
kovcıw udrods Eis TyP zauıvor Tod voos' Exei Eotu 6 zlavduos zul 6 


10 Bovyuos TOP odorrwr«, Ertaddı ÖE, Otı EFe)evoovrau ol dyyezoı zul 


>| 


td 


APOALOÖCL TOVÜS TOrN00oVS Ex uEcov Tor Ööızalar, za Bahodcır 
WÜTOUG Eis TV zanmor TOÖ AVOog. 

13. Tovroıs ÖE 00% dzo/ovdet, Öreo olorral Tires, OTL zal TÜw Ayla 
ayyE)wv Eiot xueittovs ol Ardomroı ol Er NaoTo omLonero' Iös Yydao 
dvrurtaı ol VO rar dylor ayy&iomv eis üäyyn BuArouero Tois Barr;ovoır 
eis ra äyyn naoaßalreoduı, ÜrO TiV Erelrwv Teruyreroı Efovolav; Tadtu 
ÖE Dauer 00% dyroodvrss, TIrov AyyE/)W@v TÜV U) TOLAUTNP OlZorouluv EYZE- 
yeıpıousrwr (AA) oDÖE TodTav Tartwr) ÖtugEoenr ToÖS Er A0IoTO aWdn- 
couervovs Ardownrovs‘ Ar&yrauer yao zat TO »eis A Erudvuoödoıw äyyeloı 
zaoazvyaıı, Erda 00% Eelorjtau‘ tartes »Äyyezoi«. olöauev zal TO “AyyElovs 
zomoduev«, Örov u) AE)eztaun" stdvras DAyyEhovge. TOUTWV ÖE AraYyEyodl - 
uer@rv tE0OL INS 0Uyng zul TOV ÜNO Tv oayıyııv, 6 BovAoueros 00 TIL 
ovrreielus Tod al@ros xal 100 Tod EFe/dortuz TOVS AyyE)ovs dgooicuı 
TOÖG TornnoVg Ex uEoov tar Öızalav 1m) eEivar zul TOorN00oV;5 | 
ÖTO TIP ouyıpım Er Turtog yErovs Eorze WITE TIP Yyoaprv veronzerau 
zal Advvarov Erridvueiv. d1o um Eeriönueda, Eav 00 Tod dgonaadijrau 
TOÖG TovnooVg Ex u£Eocov TW» ÖLlzalwmrv ÜNO Tar Eri TOUÜTWw ESaro- 
ora/nooufrwv AyyEiov doduev Hubv TA Adooiouatra TETINPWUErAa zul 
zovnodr. AAR Eeide m) Aelovs 0ÖToL TUyzdroer Övres TÜV Ölzalovr ol 


30 P/ndmoousroi eig THV zduıror Tod avnog. Erei dE E)Eyoner Ev doy)), 


örtı ai nuoaßolul zal ai Önowoeıs 00x eis zarta, ois napaßa)rortau N) 
öuorodrtaı, nupalaußdrorrau 4), Els Tira, ETı TOÖÜTO ZUTU0zEVUOTEoV zul 
&2 av )eydmooutror, Ötı Eri uev av IZUbr, ©s 7005 TV Cop adrWv, 
Fad/ov Tı adrols ovußaiveı TO Ünd Tip oayıjımp edoednrau (TS Yao zura 


35 göcıw udrols Corng oTepiozovrar zul ovte els äyyn Barrousro olTe Eiw 


6 Matth. 13, 41f — 191. Pet. 1,12 — 20 I. Kor. 6,3 — 301 Vgl. 
S. 12, 4ff — 33ff Vgl. Orig. hom. XVI, 1 in Jer. (III, 132, 13ff) 


2 [aödroös]? Kl | uecoav M 15 tov ayiav] vgl. Z. 13 ayiov H 
19a) © M 21 örov] evda M 24. 27 ueowv M 26 dörrarov H 


16 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 13, 47 (— 50) 


dintdueron sehelor Tı RA0Xovo Tod Arossoaı iv @s Er Iydocı Corp), Ei 
de Tov, Öl A Zaußarerau N; agaßorn, gad)ov uEr Eotı To ehraı Ev daldoon 
zal um Öa16 ıyv oayımınv &)delv Eri TO eis Äyyn uera Tor zar@v Bin- 
Ira. odTw ÖE Ivdüc uer padroı EEw Par)ovraı zul ÖLTTodrtal, ol ÖbE zartd 
] 4 
5 TIP Tooxeıueımv Öuoiworr padroı Ba)rorra eis nv zAuıvor TOD TVO0OG, 
iva ta &r oO TeLezu)) nepi TS zauivrov elonuera zal Eri ToVTovg pÜden' 
»zal Ey&vero Aöyog xuplov 1005 uE AEywmr' vie Ardomnov, l6od yeyövaoi 
uoı 6 oixos ’Iooan). Arausnıyueroı zavres yalza zal o1WöNow« zal ra Eis 
Ews TOD »rul Errlyr®oeode ÖloTı Ey@ xUoLos E£Eyea Tör Yyuor uov Ep’ 
10 duäc«. 
14. Svrnzate taöüta zarta; )Eyovoı val (13,51]52]). 
e ’ N > an ca fd rd > ’ \ ’T. - 
O yuoozwr Ta Er Tals zapdlaıus Tav dvdownwr Koıorog ’Incoös 
e \ \ , 07 3 - > 37 e >» ’ > > m 
(ds xul neoi ToöTov Eöldafev Er TO, Edayyeiiw 6 "Iudımng) 002 dyro@r 
Eowrä, a) Anruf avalaßwr Ardow:ov yofjtaı zai Tolis udrod räcı, &v 


Ey 
a \ 


15 &r xal TO Eowrär. zul 06 Üavuaoror Ei 6 OWTNE TOÜTO ToLel, Önov ye zul 
ö av Ö)wr VBEeos TEONOFOEWr TOoÜS Avdowsovg »O5 EL TIS TOOTOPOENOAL 
dvdowrog Tor vior adtod« aurdarerat, &g Er TO wAddu, Tod ein; zal od 
Eotıw "Aße). 6 aöE)pos oov«; Biaoduerog ÖE Tıs Evradda Pros 00% EoOwrn- 
natızas elonodar A/Aa AToYavuirdg TO GVVNXZAaTE, Eoei Ö OTı zul oi 
20 uadnTtal papTvpodrtes AVTOod TN Arogdosı AEyovaolı adTo TO Pal. 
iv EITE Eowrä Elite drograiverau, drayzaiwg AbyeTaı 00 TO TadTa UOrov 
(deiztızör Ör) obÖE TO arra uorov, aAla To Tadra zarra. Eoıze ÖE 
vövV TOÖS uadnTas Tapıotarar 06 Ts TÜV odnarav Bacıkeias yoaunaTelz 
veyorerar’ arlra ToüTw Erartıwoetaı TO Er tals Lloafeoı TÜr drooTolwr 
25 ToöTor eiomueror Tov Toonor‘ »dewooür|res de Tıj7 Toö IIErgov Tupenoiar 458 
zal ’Ioarrov zal zararaßortes ötı Avdowsoı Ayoduuarol eicı zal löı@taı 
Edavuabor, ETEyIWOHrOr TE abrods ötı oür Ta "000 Toav«. Erußntnoei 
TIs 00V oög Tadta' ei uEv yoaunarels Toar, Ws »ayoduuaro Ev Tals 
Ilod£eoı )Eyorrau »zal löi@rau; Ei 6° Toav »Aaypduuaroı zal ldıwraıe, 
30 Tos oapeorara yoannateis Vo Tod awrijoog Öroualortau; Jexdein Ö° ar 
eis Ta Einrryuera ötı Aroı od artes a2) LlEtoos zai ’Iwarrıg Dvaypazınarou 


6 Ez. 22, 17f — 7 Ez. 22,22 — 13ff Vgl. Joh. 2, 24f — 14-20 Vgl. 
IT 160, 1ff — 14f Vgl. Orig. tom. X, 6 in Joh. (IV, 176, 24f) — 16 Deut. 
l, 31 — 17 Gen. 3, 9 — Gen. 4, 9 — 22?—18,7 Vgl. Cl Nr. 184 Or. 
= CO Nr. 27 Or. — 25 Act. 4, 13 — 2Sff. 31 Vgl. Act. 4, 13 


2dJoös? M 4 u) <M 6 rovros M S 0oixos + zo M 
14 d//)a M 15 ye] de M 16 öAwv] ayye)ov M 1S us <H 181 oöx 
— drropavrızas z. T. zerstört in M 21 anoperera H 25 nzaoovoiav M 
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Matth. 13, 51(52) Tom.X, 13.14 17 


zal idı@ru Er tals Lloa&eoır elpyvrau, rieioreg Ö° Tour ot nadıtai, Ep’ ols 
orrıeloı aavra AEherTal TO TÄC ypaumaTedg za Ta EEiG' 1) yoayııa- 
TEUG TÄs 6 uENAaÜNTEDUuErOoG TN zutTa TO yoaula Tod vouov Öwdaczurida 
droudterai, @G zul TOÖG Aypaydrovs ev zai löınrus (dyousvovg ÖE Uno 
To TOD rdnov yoduarı) yoannareis )Eyeodaı zatd Ti anuamoueror. al 
(dIwr@r yE ndslord Eoti, 0) Eiödtwr TOOnoFoyelr umödE avrievrwr Ta TÄS 
dvaywyiis T@Vv yoagür, alla TO yodunurı yıL® TIOTEVOVTWV Zul TOÖTO 
Erölzoürtwr, TO YonuariLeır auToVÜg Yypaluuteic. 

Oötws dE Tıs Önyroctaı zal TO »odal dulv, yoannareis zul Dapıcaloı 
Örroxnırais, &5 TarTi EIONUETOr TO AMP TOO ypduuaTog under ErrioTauew. 
Evda Intrjoeıg, El BOrTER rouızos yoanuaTtevg 0ÜTWS Eotaı zal EdayyEkLzos, 
zul BOTEN TOr TOUOr Arayııwaoxzwr zul AdX0dwr zal ZEywv »ärtıra Eotir 
aAANyoooVLEra«, 0ÖÜTW zul TO EdayyEiıor, @G ElÖEraL (TNOOVNEINS TG zara 
ta yeröuera lotonius) TV Eri TA revuarızd Ärtaorov draymyıjv, Lira 
un N kadmuara vrrrevuarıza ormolas«, AAN Eravrios E/ovTa STWEUNATIZOLS 
Tormpias zwevuarıza Ayadorntos. uadnrevera ÖE rn Baoıleia TO» 
oboar&r Yypauareds zura Ev TO Ündodorenor, Öte dro ’lTovöalcuod 
avaranßareı tıs uw ’Imooö Xpiorod Exzimoiaorızıv Öldaozallav‘ zata 
ÖE TO BudvTeoor, ÖTE Tas Öla TOO yoduliatog Tav yopapwv Eicaywyag and - 
Zaßor tıs araßalreı Eri Ta wevuarıza, oronabdusva Bacıkeiav 060avÖ». 
zal za0” Exaotov ye biaronua Eruitvyzarduevov za Eraraßeßnzotwg vonder 
zal zunaöcızdev zal Aroösızder Eotı vonoaı Pacıleliuv 0Voarod, Ws TO 
TEOLCGEVOVTAa Ti) Ayevdei yrması Ev TH Bacıkeia yiresdaı Tod AANdovs T@r 
vöTwg Arrodedouerwor odoar&r. OÖTWm ÖdE zal TEOROAoyNoEIS TO »UETA- 
rvocite' Nyyıze yao 2) Bacılela Ta odoaravı, lv’ ol YypuluaTeis, TOVTEOTIV 
0: TO yodupartı yıLO TOOCAaraTavguerol, HETAVOODVTES | An Tg ToLadeng 
EzÖorns uadnrerorra tn a ’Imooö Aoıorod TOO Euyöyov }0yov Irev- 
uarızn) Ölödaozalia, zalovusın Baoıleia odnar@v. did ToüTo zul door 
uev ’Inooös Agıoros, 6 »Er doyi) 1005 Tor Veov« Yeos Aoyos od Eruönuel 
woyn, 00% Eotıv Er Exelin 7 Baoıleia TOv odoar&r' Ötav ÖE Eyyüg TIS 
yErmTal Tod Zwoljoaı Tov Zdyor, TOOTWw Eyyileı 7) Baoıkelu Tor odparör. 

Ei d& tadTov Eotıv Drootdoeı (ei zul u) Errivoia) Baoızeia oöpar@r 
zal Bacılela Veoö, 61)0v Ötı nos oög Aeyeraı‘ ai) Bacıkeia Tod Veod Er- 
TOS duov Eotin, TO0S TodTovg dv AEyoıro zal To a) Bacıkeian T@v oboar@r 


41 Vgl. Gal. 5, 15; Röm. 2, 27 — 5ff Vgl. Orig. c. Cels. VII, 18 (II, 
170, 1ff) — 9 Matth. 23, 13 — 12 Gal. 4, 24 — 15 Vgl. Eph. 6, 12 — 
24 Matth. 4, 17 — 29 Joh. 1, 2 — 33. 34 Luc. 17, 21 


10 yoaunatews M 11 ei H 20 odom@v] Tod oörov M 31 Eeru- 
Tıyyavouev M° 23 nepıooedvorta] ioreiwvr Cl Nr. 184 
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18 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 13, 51 (52) 


»EvTög dumr Eorıs, zul uarıora ÖLa TIv And TOÖ yodunarog Ertl TO weüua 
uerdvorar, Örı mpriza Av Eruioro&yn« Tıg »IO0G KÖpLov, Tregiapeltau To« Ei 
To yoduarı »zdivuma' 6 dE zUpLog TO rveöud Eotıv«. 6 ÖbE dAndüg olxo- 
Öeortdrng zul E)ebdeoog Eotı ai nAodclog ' rAovr@v ÖLa TO do yoaunarelag 
ueuadnrex oydaı Ti BaoırLeia TOv obgav@r »Ev navri Aoywu TO apd 
ns zurhaäs Öladnzng »zal Ev don yvwoei TH egi Tg zung Ägıoroö 
’Imooö didaozuhlus, zal TOv iLoöTov Todrov Eywr Anozeiueror Er TO abTod 
Inoavod, ® dmoavoiseı wg Buoıkeia uadntTevdeis Tor odgarör 
»Ev odnar@, 60V 0VTE ons Apariteı, oÜTE zAEsıtar Ölonvooovam. zal Eotı 
ve d)NdÖT Öolcacdaı sreni Tod (ws drrodeönzauer) Ev odourois Unoavei- 
Covros, 6Tı odÖE eis os TOV nadov Ayaodaı adTod TOV EUuaTız@v zal 
odoariwv Ödrataı Zonudrwr. ang ÖE r@r zudor elnor Aaßwv dgpopumm 
420 r&v Dlaooyuor, Ev als yeypasıtaı »Woreo (ang Er iuatio zul) £&v 
Eilo or&AnE, odtwg Avsın Avöoos BAdatei xandları" orwAnE yag zul ang 
&otıv N Avıın, BAastovoa zupdiar Tv un Ev oboaroig zal Tolg Trevuutızois 
Eyovoar Tods Ünoaroovs, Er ols Edr Tıs Önoaveicn (Errei »örov 6 Ünouveds, 
ERET zal ı) zaoölur). Er obgarois Eyei TIP zapdiar zul dur aber Acyeı' near 
zapardänrar Er Eus sageußoin, 08 Eoßrydroerar 77) zaodia uove. oüTw 
dE 0ÖÖE zAETTUL, TTEOL DV EILEV 6 0WTNO ÖTı wıravres ÖooL NAdov 00 Euod 
z),Errtau elol zal )NoTul«, ÖLogtooeıv Öbrartar TA Er Odoarols TEÜNCAVELOUEVU 
zul TI Tupodcar udrols zunölav zal ÖLd TODTO AEYovauvy' »OVIIYELWE xai 
ovrexddıoev uäg Er Tols Erovoavioıg Ev AnıoTa« zul »yuor ÖE TO TOAlrevua 
Ev oboarols Ürapzei. 

15. ’Enei ÖdE aäs yoauuaredos nadnrevdeis ın Paoıkela 
Tov odbouv®v ÖöyoLos Eotıv dvdowaw ollxodeonorn, Öortıg 
TOOPENEL Ex TOO ÜNouvood adrod zuıra zal scaklaıd, ÖNdov Ötı 
zal (zara Tıjv zurLovuem TS TOOTAGEWDS AVTioToopNr) Täs Öorıs u 
TOOPEDEL Ex TOO Ünouavood adTod zaıra zul zulaıd, 0x Eotı 
yoauuarteds nadntevdeis ri BPaoıLleia Tw@r oboar@r. ovrdyeıv 0ÖV 
TArTITOOTO -TELIDUTEOV Ev TN zuoödla Nu» did TOD TNOGEFEIN TI) Arayıı waeı, 
tn zagarsıjoeı, Ti) didaozurlau zul vEr TO rdu@ zUplov ueleräv Nucoas zal 
VUZTOS« OÖ uorov TA Zara Twr Eduyyerior zul TÜV dooTo/wr zal TÜG 


211. Ror.3,16f — 511. Kor. 1,5 — 9 Matth. 6, 20 — 10f. 16f.18ff Vgl. 
Matth. 6, 20 — 13 Prov. 25, 20a — 16 Matth. 6, 21 — 17 Psal. 26, 3 — 
19 Joh. 10, s — 21 Eph. 2,6 — 22 Phil. 3, 20 — 30 I. Tim. 4, 13 — 
31 Psal. 1,2 — 32if Vgl. Harnack TU. 42, 4, 4A. 2 


> örı Hu öre MH 5 nenadntevloyda 0 11 öre M | ayeodaı MM 
13 <ons— zul) Lo 21 zul 4 (zierte) Koe 26 ooopeoeı 1 31 vouw 
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Matth. 13,51 (52) Ton. X, 14. 15 19 


ÄdTOozuriyEews uörTor Zoyıu, dhha zul zaruıd Tod vazıünı &yorTos Tr ue).- 
Zoran Ayaden« ronov zul TÜV Ad20/0V0WS adTolz OOMITELIETEM OF ı,- 
tar. ovruydjoerar ÖE Tadtu, rar zul WUYDOTzMnEv zul YUWCAMUEV 
za NEINNNELOL TOOTWP MWEUNATIZU TIEUNaTIZOolse Edzulnms Ovyzolrosnen. 
od Ta dovyrotu aoos ührnza ovyzolrortes, dAAA GVYAOITa zul ONDLTITA 
tıva Eyorta ZEEEeWS TabTor anpumnovars zal ronuaror zul doyudtor, U 
DELL OTUNAUTOS ÖLo 7) TaıOr« 1) zal rFEIdrWDr Duaatbomm« TOP Ad TS you ns 
orjowuer zul BeBuudowuer vrav Öhnu« Tod Veod. zul dia TOdTam dE Övom- 
unteor Todg (Ö0or Ey” Eavrois) Tıjr Deotra Öldimodrtus zul MUuRrdrTorTus 
IiNO Tr nuruor Ta zulrd, &5 uzoar TOyZArovTus TIIS TOOS TOP olzu- 
ÖEENOTIW ONOLWOEWS, nog£oortu Ex TOD Ünouvooöd udrTud zum 
zal zuratd. 

"Erei ÖE 6 Gnolodueros tırı Erends Eotı nuo’ Ezeiror ® ÖnLoLodruı, Eoruu 
o er nwadntevdeis 17 Puoıleia TO» odour&r yoauateds 6 
öuolodnerog, Erenos ÖbE and TodTov 6 olxodeonoris, Öös Toog£ne Ex 
Tod Ünoavpod adTod zaura zul zurlaıd‘ Ö ÖE HNOLÜNErOS uÖTW), 
OS TOÖTON NoduEros, TO nunarkijoror zoreiv Bocrerar. jUToTE 00V 6 
HEV olxodsondıns Ardowros abtu; Eotiv 6 Imooüs, eogdour Ex Toö 
UÜnNoavnoöd uÜTOD zura Tov zunor Tijs Öiduozullas zaırd EV TA wev- 
Harıza zal dei Arazamoduera ÖT abTod Er TO Eau TÜr Öızalor WIODTE) 
zal dei drazuwrovusrw wiutoa zul Nueoa«, aaraıa ÖE Ta ver yodınacu 
Erretvrwuera Fldoıs« zul Adivas zandiaıs Tod zausaıod drdoormov, Ira 
Ti] OVyYADIGEL TOÖ ypduıaros zul TI) Tupuotdoe Toö reduatos ALovrTion 
Tov uadıtevderta TI) Bucıleia Tor odourdv youunatea zal onen 
EuvTO Öyoror, Ews 6 uadnmiis vyermtar O5 6 ÖLödozu)os«, uuoluerog TOÖ- 
Toy TOV uunmv Tod NoLoToö, Era ÖE ToÜTor zul adror (Tor) NoıoTor zura 
TO eionueror Öno Tod Ilad)ov ' »uuumtal uov ylreode, zuds ‚zdyo Kouotoi“. 
öörataı de zul ünsodorenor ’Inooös 6 olzodeandrns Toogenew Ex Toü 
ÜNoavood avrod zaura uw Tv eduvyelır Öudaozarlır narard ÖE 
TIjv OöyzgL0ıw TO» And vouov zal mogıtov zunalanßarousron INT@r, 
@v nupudeiyuara Eortıv Ev Tois ebuyyellors Ednelr. teni ÖE Toitor TÜr 


1 Vgl. Hebr. 10,1 — 3 Vgl. II. Kor. 3,2 — 4 Vgl. I. Kor. 2,13 — 
“fi Vgl. II. Kor. 13,1 — 9f Vgl. Orig. hom. IX, I in Jer. (III, 64, 20ff) — 
20f Vgl. II. Kor. 4, 16 — 21 II. Kor. 3, 7 — 22 Vgl. Ez. 11, 19; Orig. ce 
prince. III, 1 (V, 219, 5) — 25 Matth. 10, 25 — ?7 I. Kor. 11,1 


13 Ö6eE <M | o<H 14 6 uer] 0 de zai M zai 0 ger Diehl 
91 dva; 3 \ va; 4% jei] hinter aruzawovuerov H 
21 avuzamovusrw Koe dvaxawovusrov MH aei] hinter aruz 
22 xzal]1.7? Kl 26 ww v<NMH 31 I) raüta 05 avayzalotara i.m. H 


y%* 
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lOrtadrac, uerjoevr Exzeidenr. 
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zaraıdr zul zam@r AZOVOTEOV Hal TOO EVUNATIXKOD vOuov AEyortos 
&r Asvitizo' »zal Yayeode Turaıa zal nuraıd zaraıorv, al ralaıc 
&2 n00wnrov vewv Efoioere' zu don TV oxımıw mov Ev Our 
Eodiouer yao Er ed2oyia ra ralaıd, TOVG TPOENTIXOUS )0YoVS, zul TOdTav 
TöV za)ardy Ta raratd, TOÖG Ponızods, zal E)dIovrwr TOV VEwV zul Eduy- 
ve)ızav Bıoörtes zara TO EduyyEhıov TA staraıd TOD yodunaros Ex IN00W- 
zov TEwv ExyEpouer. zal TIdnoL TV Eavrod oxnpiv Er nulv sodnoav Ar 
eier Eruyyeriar' DELOLZNCO ZU EUTENITATNOD Er adTolsc, 

16. Kai Eyevero ÖtTe Er£)eoer 6 Inooös tras zapaßoläac 


(13,53 [—58)). 

’Enei Ev Tols dvwreom Eintdoanev iirtore Ta Ev Tols Öyloıg Aerahr- 
ucra zapußo)al Noar Ta ÖE Tois uuadntals ÖMOLdTNTES, zul TAG Eis TOÖTO 
Örtosreootcoas uparmonosıs E£edEueda, wc oluaı, 002 Edxaragoovitovs 
Tvyzarodous, z0N eiöcraı, Otı Ö0Feı Ezelvons aäcıv Erartiododauu TO Ertileye- 
odaı 00x Erii tais upußolais udror, d//a zul Eri tuls (ms Efeöwxauıev) 
öuowdrnoı To zul EyEvero ÖTe Er£icoev 6 Inooös tacs naoaßoras 
Tadtasg, nerjoev Exeider. Ümtoöuev oöv ndTenov Exzelvu zavra ade- 
TTEov ı) ÖVo yeın napaßo)@v Aextior, TOP TE Tolc ÖY)o01s Aahovuerwv zal 
Tov ToIs uadnrals Erayyei)ouerwr, N zul Öumvuuor TO Tg rapaßornis 
öroua romoteor I) TO EyErero öTE Erircoer Ö Inooös tüs zapu- 
Bo)as tadras Eni Tas drwreow nuaoaßoids orus TÜS 00 TÜV ÖlolW- 
cEewv Arazreor. ÖLd yan TO »öntv ÖEdotaı yıaraı Ta uvormora Tic Baoı)eiag 
To obpuriv, Tois ÖE Joınoic Ev sranaßolulic«, oz olor TE Eye Tols uadn- 
tals (üte 062 odcı Tav E£o) Er srupußolais Exelvors Tor awrijoa AehaÄnxerat. 
touorw ÖE& dxoAovder Hroı To Ey&reto ÖrTe Er£heoer 6 ’Inooög Täs 
zapuaßo)äas Tadrus, nerioev Exeider dragyeoecdu Eni ac dro- 
Tarw eipnucras sranaßoras 7) Öumwvuov elva TO Ts aunaßoins Övoua N) 
6Vo yern elraı napaßo)or N und Ö)ms era nunußoras & wroudoauev 
öuowasıs. odoyes dE Örı EEw Tig aroldog ubrod jeyeı Tas napaßoAds, 
üs ÖTe Er£)ege nerhoer Exelder, zal Eidwr eis TIP naroida 
adToD Eöldugzer adToög Ev TN ovraymyıj) adrar. zul 6 Mänzos 


[4 a m “ m Fand 2 
dE pyoı’ »zal Nder eis Ti narolda adrod, zal dxoFovdodcıw abrö |oi 46 


uadnral adrod«. Entiteov 00V zul zata mv Ak, ıoteoov Nabaoa Akyeı 


2 Lev. 26, 10f — 6 Vgl. Röm. 7,6 — 81II. Kor. 6, 16 (Lev. 26, 12) — 
12if Vgl. 8.4, 16ff — 23 Luc. 8, 10 — 25 Vgl. Marc. 4, 11 — 83 Marc. 6,1 — 
31f Matth. 2, 23 


3 E£oicera H a wi <mH S E&avrois M 1S zavra] raura M 
20 zu<M 23 arervezteov H 25 Exeivaıs Diehl 26 To za MM 
30 E&avroö H Bl Er&leoe] Eieye M 


zal &)do» elcs TV natnida aöTod 


j2J 


Mutth. 13,53 (— 58) Tom.X,15.16. 17 21 


tiv naroida adTon ı) BijdFeen" Nafana uev dia TO »Nusoawos #/ndı7- 
oeta, Brydresn dE Erei Er uör); yeyerrntar. Eri dE Eriotipu note Övrd- 
neroı ol ebayyelıoral einewv £)dwr eis DBdleen 1) EAdo» eis Nalaoa, 
TOÖÜTO j1Ev 06 enoımxucı TuTtolda ÖE W@rondzacı Öl TI WVOTIROS Ev TO) 
TONW el TÄS TTUuTnidos wÖToR Ö2odurror Ölns Colons> tjs Tovdalas, 
Ev T Nriuotaı xura TO 00% EaTı TEOPNTNS ÄTıuog ei ıı) Ev ri) au- 
rolöı wdrToo. zul Edv tig xutaronjon ’Inooör Nowotov »Jovöuloıs ev 
oxaröulor«, rap’ olg uEezoL Tod vöv Ödimzerur, Er ÖE TOIG EÜrEaL K10VOCOLE - 
vo» zul TerUoTevueror (Ewg yan Tdong TiS yırs Eboauev 6 70Yy05 aöTod), 
10 öyerau ötı ’Inooös Er ucv Ti) idia zarelöı Tun 00x Eize, Tuod ÖE Tols 
Ekrois „rar ÖbLudNzW@v« Tıudrat, Tolg Edregı. Tira dE Ödlödorawv E)eyev Ev Ti 
ovvaywyiji aÜTWvV, 00% drayeyodpacır ol Eevayyeluotual, a). OT TNAL- 
zadra zul toradtu iv, Gate Exrtintreodau adrtug' zal eixog Örtı ÜrEo 
vyoayıyw I Ta Eipnuera. AP Er TI ovruaywmyi) ubror Edldagzer, 
15 od oyllwv An’ adris oVdE Aderor aörr. 
17. To de roüro adderv n 0opiu aürn; TAelora guag@s Eupalveı 
a 9 ’ ’ ud 7 ’ I Far >E/ nn \ 1Ö \ ) D y’ ) 
zul E£uioerov voriav Tor Adywv Tod’ Inooöd, dSiar TOÖ vzul idod r2elov L0)0- 
> = q ’ N r) N Pe > 9 ar 9 9 , 
u@vrog DöE«. xal Övrdaqneıg ueiLovg Eroieı Tov Er ’Hria zal Er ’Eiıcoaio 
2! [4 > od u ._ AT a y \ e [A 
zul Erı ooteoov Ev \Iwoij zui ’Ino0oö Tod Navi). E)eyor ÖE ol duvualovres, 
20 00x eiödres adTov stunderov viov oVÖE zuoretortes (el zul E)EvEro) a) 
örolaußarortes era ’Ivanp Tod texrorog‘ 06% oÖTög Eotıv 6 Tod 
TERTOVOG vidg; zal Ölnm YE TV Pawwvoueımp aÖTOd Eyyvrdarw GvyyEveiav 
E£evrelilorres Epyaoxov TO 05672 % untno adrod Akyeraı Napıau 
x e &) \ 6) ad >) [4 x e] \ x T, F x 
zat oi aödeipoi adroö ’Jaxwßos zur ’Iwonp zal Ziuwv zul 
9x TI. VG mr \ e 9 \ 6) nd > \ ar \ e n e) Pl 
25 ’Jovdas; zal ai döeApal adroö odyil TÄcuL Toog Huäg Eicır; 
„ > e) \ 3 \ vy, , .y \ 9 9 rd 14 
Wovro oür adrov elraı’Iwor;g zul AMluoias vior. Tovs de adergods ’I1}000 paoı 
tiveg ebral, EX nupasooEewgs Öpumuero Tod Eriyeyoauuevov zara Jleroov 
edayyeklov 7) ris Biß/ov ’lulzaßov, viods ’Iwaonp Ex toor&ous yuvarmos 463 
oVrWzxnzviag uuT@ 06 Ts Muolas. oi dE radra Akyortes TO deiwua Tg 
30 Magias Ev nupderia tnoeir ueyoı TE)ovg BoöRovraı, Ira 10) TO zgLdEV Exeiro 
7 2 En e a > j4 
cöna Ölarovnoaodaı TW einovrı )0yw° »rweüua äyıor Eneievgerar Eril GE, 
zal Ödvauız Öpiorov Erioxıdoeı com yıa xoltnv drboog era To Errerdeiv 
Ev adıh) nreüua Äyıor xul Tv Ereoxiazviar aut; Ödranır EE Uyovg. zai 


Sr 


2 Vgl. Matth.2, 1 — 7 1.Kor. 1, 23 — Sf Vgl. I. Tim. 3,16 — 9 Vgl. 
Röm. 10,18; II. Thess. 3, 1 — 11 Vgl. Eph. 2, 12 — 17 Matth. 12,42 — 26f Vgl. 
II 161, 5£ — ?7tt Vgl. Harnack TU. 42, 4, 37 — 29ff Vgl. Harnack a. O.: 


„ein wichtiges Stück in der beginnenden Mariologie‘‘ — 31 Luc. 1, 35 
2 yeyervntar Kl yeyernta MH 5 <oüons) Koe | ’Iovöalas] zer- 


stört in M am Zeilenanfang I«aAddaias V Gr) +yeH 15 o%ı5öuevos Koe 
19 Mocj] vgl. zu S. 23, 26ff 23 ovyi wo M 27 eivaı s. ]. M® 
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oluaı Adyor Eye, Aröpß@v Er zadanoTıırTos TÜs Er Ayreia Artapymv yeyorerau 
zov ’Inooör, yvraız@r de Tıjv Mapiar’ od yan eignuor, di)n ap’ Ezelmv 
ri? drtapziv TIS apderias Eriypayaodaı. 

’Iazwßo: de £&otır o0Tos, Or Zeyeı 11aö2os ide Ev tn noos DT urarus Erı- 
oTo/N eirnar‘ »ETenor bE Tor ArooToiwr odx eidor, ei u "Tazwßor Tor 
ade/gor Too zunlove. Exil TOooodtor Ö8 Öldlanyer ottos 6 Iaxzwmßos Er 
To Jao Ei Örzaooern, © Diaßıovr ’Ivonzor, Araypdyarra &v Eixocı 
Bıßrtois Ti» "Jovöaizıpv dozaozoyiar. vv altia anaothoaı Boviöneror 
Tod TA Tooadta Terorderu Tor Zuov MS zal TOV vaor zaraozayijrat, Eior- 
zErar zara ulrır Veod Tatra adrols Aruprnzera dia Ta Eis Jaxmßor 
tor aödeigor "In008 TOO Zeyouerov Norotod dr abrar Terolumguera. zul 
»TO Vavuactor Eotiv«, örtı tor ’Inooör Huar ob zaradesduerog ebraı Noıotov 
odder jtror ’TazwßBw Örzawodrnr Euaotdonoe TooadTnv. JEyei ÖbE ÖTI zul 
6 ads radta Erouıze öıa Tor lazwmßor rerorderar. zal’1odöug Eyonwer Eu- 
oTo/m O/LyOOTIzor HET. TETINEMWUETIV bE TOT TIIS OÖ0arlov Za0LTog EOOmuE- 
vor /öyar botız Er Ti) TOooUIED elonzer" »’lodöus ’Irood Nowotod 600405, 
ade) os dE Jazwßove«. zeoi ÖE ’Imong zu Zluovros Huels oBÖEr ioTonı- 
cauer. TO ÖE zal al ÜMdEigal adrod odzi zäcuı zoög Yuäc elcı; 
Öozel jo TOLWÖTOr TI onualveır" Ta NuETega goorodoıw od ta Tod '1lj00ö, 
zal odder Eeror Eyovanı E£uıpftov ovr&ceos ws 6 Inooös. Tore ÖE Eu- 
Falretaı Öld TOOTWr ETATOONOLS TEOL TOÖ mE Ardownor elvar, d))a Ti 
Veıdreoor Tor ’Inoodr, vior uer orta (ms Örreiaußaror) ’Iwong zai Nlaoias, 
abEe/gor ÖE TEOOAOWN («A00ErWY), 0VÖEr Ö° Hrror zal ErEoom ÜriEıdv, zul 
dev Eyorra Tırı TOP EX YELOVS TUDATANOLOr 170° EA NUÖEVGEWS Kul ÖLÖUOHA- 
)lag Erti TOOOÖTOr [oFlas zal Övrduews Einsaxzotu. zul yuo Ai/azjod AEYovoL' 
ITS 0TTos yodumara oldE 1) nEeNadnzns;« Or naounzroWr Eotı zul TO 
Erruaöda JEyouerov. TÄnN ol JEYOrTES TADTA zul El TOOOÖTOr ETUTONOÖVTEG 
zal E&x-1/1j00011Er01 00x Erriotevor | uEr Eozaröailtorto ÖE Ev adrTo, 
Moe Tovs Oyduiunds TS brarolas z0uToduero Öro Övraueor, Ag Eneiser 


>} 57 


a u. u ’ ’ >) - E a 
Er TO zalıo ToV radovg dpraußeremr Er TO Eiiow. 


N 


5 Gal. 1.19 — ff Vgl. Orig. c. Cels. I, 47 (I, 97, 2ff) II, 13 (I, 143, 
24ff) und Schürert I, 551ff; Harnack TU. 42, 4,51 — 12 Vgl. Joh. 9, 30 — 
16 Jud. 1 — 17f Vgl. Zahn, Forschungen 6, 1900 passiim — 23 Vgl. 
Epiphanius haer. 78, 7, 6 (III, 457, 16f): reoouous Ev üooerus, Önkelas ÖE Ölo. — 
26 Joh. 7, 15 — 29 Vgl. Luc. 24,16 — 30 Vgl. Kol. 2, 15 


ß a 
1 @öoor eyew M 2 diiy MC @/iıp MAH « P/aviov M 9 zura- 
crouripar M 11f xai 7ö] vgl. Joh. 9, 30 xaitoı Hu 15 1. Tj5 odouria 
zyaoıtı? Elt 23 Teoodoww] teosdowr M | <apoeraw) Kl 24 mit und ex au 


schließt in M fol. SY, es fehlt dlann ein Blatt; M beginnt wieder auf S. 25, 23 
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18.70 dE "Iyoofs einer adrois’ 00x Fotı Xoog ıTy5 ÄTınos 
ei un Er TN naroldı adrod. Inmijteor adtenor zudoiırös Inur Öeratau 
EL AArTa NOOFHTP Araqeooneror TO Jeyoueror, O5 Exzdgtov Tom AOOYN- 
tor ev TH) löla zartnidı Aruuadertos nom (od aurtös Tor drummdevros 
Er TN zatoidı Ati adErTos). 1) da TO Erizis Elonjoduı zeoi E05 TudTu 
JELERTAL. EL LEN OU" TEOL Eros Tulta Aeyerar, dozei Ta Eloryneva. Avufeodr- 
Tov NUuör TO yeypauueror Es Tor Omrmoa. El ÖdE zudolızdr Lorır. uno per 
Tijs lotootas 00% alıydes (oöte yao ’Hlius Er Oeoßon Ti: Taruad yruuodı, 
oöte ’ E)ıccatog Ev ’Eßaruaovzua olte [6] Luuovnz Er ’zlonadain old” "Tene- 
wiag Er’ Arad@d). TO0TO/0YoVuEror dE zul aarv AAndEz. Z01, yao rarolön 
vouizew aötar Tv "Tovödaiar zal ovyyereis tov ’Iananj), Ezeivor. olziar 
dE Taya TO oBua’ NTruuodnoar yao arres Ev ri) lovöulu Uno Tod »zura 
odozax ’loomji Erı Örtes Er TO owuarı. Os Ev Tulzs Tv ünooto)an Tloaseoı 
veyoarrar Er E)EyuO JEYOUErOr TOOs Tor Aaor" »rira yao Tor TOOFITÄr 
002 Eöiwäur ol nut£oes budr, (za ÜNErTeivar. TOVS TOORATAayyElkaTas 
sreoi TÜS E/EÖGEwS TOO Ötzulov zu raoda ÖE To Tlatıo Er Ti) 7oos Geoousorı- 
zels TooTEna Ta Öuora ZJEIEZTAL" »önels ÖE uuojtal Eyenjdnte,. döe/Tot, 
Tor E2r27170L0r Tod Veod tÜr odoor Er ti) lovödata Er Noto ’In0od, öTtı 
Ta uva Eradere zal Üneis ÖNo TOr lölor ovugv/etör. zados zal adToi 
vno tar ’lTovöalor. tar zal Tor zVoror drozreuartoav "Inooör zul Tovs 
zoogtas, za NMuäs Erdiwfartow, za VEeo u) doeozdrrar, zul rÄcır 
dardowzoıs Eravtiorı, 0652 EoTiv 0 TOOFNTNS ÄTıuog Ev rois Edveou' 
N yap 000’ 67,05 oldacır aörTor 1) nadortes zal apudeFduero uTor og ı- 
TıP TIU@OL. TOLoÜToL ÖE ol ANO Erzinolas. Üütiudsortau ÖE ol Toogijtat 
TO@Tor ner ÖLwydEertes zuta loToniuv UNO TOD Au00, VEÜTENON ÖE (U) TIOTEVO- 
EINS abram TI5 Toognteiaug Uno Tod Zaod. Ei yao Eriotevor J\Imcr) zul T00- 
raus, Eriotevor Är K0LoT' TO unacTıjourtı, OT dXoF0oVdelTolz uotetovat 
Jwon za noogijtas (TO) zuoreveın Anıortc) zal Tols u) uoTelovot 
A0l0To TO un zuotevew wor. Erı dE Woren »öLd TNS Taoußdcews TOD vonov 
Tov VDeör« dtıudseir 6 AuaoTarom ZEYETAL, OUTE Ötd TOD N) IOTEVEN TO) 00- 
FNTEVOUErW ATIUAdSeTal ÜNO TOD ArICTOÜNTOS Tals NOognTeius 6 TOOF ITS. 

Aoroıuov dE @5 2005 TIv toTopiur ararkfacduı Anerorder “leoeuias Er 
TO Zad, &9° ols eine‘ »zul eina’ od | u) Aaron oBÖE um) Oraudon To Öronu 

11 Vgl. Marc. 6,+ — 12 Vgl. I. Ror. 10. 18 — 14 Act. 7, 52 — 
17 I. Thess. 2, 14f — 26ff Vgl. Joh. 5, 46 — 29 Röm. 2, 23 — 3211 Vgl. 
Orig. hom. I, 13 in Jer. (III. 11. 14): @ zErorder “Jeoeyias avayeyoanrtaı ATi. — 
33 Jer. 20, 9 


9 E)eßuruaovia V [6] Kl 15 (zai arexteıar) Koo 3L ÖöEE<V 
26T Alwon] die Formen ohne v überwiegen in len Haupthandschriften, eben- 
so im dat. won über uwoeı 25 <to) Koe 29 ij: s. ]. H° 32 yorot- 


uor Koe yorjoıua H 


4165 


67 | 
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zvolovus, zal nahm aA2uxXod »örerEleca uvxrnoıloueroge. Öca ÖE zul Önd 
tod rote Bacıldws tod ’Iopank nEnovder, Er T7 noopnreia abrod Avaye- 
yoazıraı. xal Mwoea ÖE Örtı 7Adov noAldzıs Audoievorov noroar ol And 
Toö Auoö, zal TOÖTo yEypanraı, xal Iv adTa natoig oÖy oi Aldoı TIVöc TONoV, 
a)N oi dxoAovdnoartes adto, Ö Aads, rap’ ols xal udrög Hruußdn. ai 
“Hoalas de zenpiodau Uno Tod Aaod tordenrau. Ei ÖE Tıg 08 pooieran rı)v 
ioroolar, öıa TO Er T® unoxodew “Hoalu adrıv peosoduı, TIoTevodtw 
tolc Ev in roög "Eßoalovs oöTw yeypauneroıs »EAıddodnoar, Enpiodnoar, 
Erreiododmoar«‘ TO yap »Erpiodnoar« Erri rov "Hoalar dvapeoeraı, WOrEp 
TO »Ev EOrW nazaleas anedavovu Eri T0v Zayaplar Forevderta »uerafd 
TOO vaod zai Tod Üvoraornpiovs, Ws 6 owrHo Eöldufe uuorvo®r (ds oluuı) 
vyoaeT); 0b Yeoouern wer Ev Tois xowwols zal beönuevulvos BıßAloıs, Eeixög 
6° öTı Ev ANOXEUFOLS PEDOLEN. Nrıu@dnoar dE Ev TH zurtoldı napda Tols 
’Jovöaioıs zai nepıeidovres »Ev unAwrals, Ev alyeloıs beouacı, ÖOTEOO- 
peroi, VAıßouero zal Ta Eis. »rärres« yao vol Deiortes Civ edoeßög Ev 
Aopıora ’Inooöd Öıwydnoortam. eEixos 6° ötı toüto Errıorausvog 6 1laölos, 
To npopNiTm Ev Ti lödia zarolödı rin obx Eyeır, noAluzod Tor Adyor 
nodEas, obx Ernovfev Ev Tapoo. zati oil AndoToloı dia TODro zate/ınov 
rov ’IooanA, Eroinoar ÖE TO TEOOTETaYLEVOV UNO TOÖ OWTioog‘ »uadı]- 
TEVGATE iarru Ta Edrn« zul TO »EGEoVE uoı uantvoegs Er te "leoovoaknı 
zal naon t9 Tovöala zai Luuapeia zal Ews Eaydrov TÜs yig«. ENoLMNKaCL 
uEv 00» TO noooterayueror Ev Ti) JTovdaia al "Teoovoaiıu‘ a)N Enei 
NEOPNTNS Er Ti) idla naroldı tıumv oöx Eye, un nrapadetaueıwv 
’Jovdalw» Tor Adyov, aneAnAvdacıy eis Ta Edvn. Modoxes ÖE, Ei Övvacat 


5 Ö1d TO DERYEW AO TOO TVEUUATIG NOV Ertl NÄCaV OdoXa, Kal NOOPNTEVCOVO 


TENINEOWUETOV NETA TI) Tapovolav TOÜ OWTIj00g Er Tuls AO TÜV Edr@v 
Erninolaus AEyeır, ÖTı Ol TOOTE0OV Ex TOO x00uov xal dla TOD NIOTEDEIV 
yEeröueroi oÖrETI Ex Tod x0ouov Ev TH löia nartoldı, TO x0oumw, üyıor | 
tveöua Aaßortes zal EogTelortes Tuuv 00% Eyovaır, d)Aa Arıuddorrau. 


1 Jer. 20, 7 — 3if Vgl. Ex. 17, 4; Num. 14, 10 — 5ff Vgl. Harnack 
TU. 42, 4, 49 — S—10 Hebr. 11, 37 — 10 Matth. 23, 35 — 11ff Vgl. Orig. 
prol. in Cant. (VIII, 88, 1ff) — 1?2if Vgl. Orig. comm. in Matth. 23, 37ff (XI, 
50, 24) — 14 Hebr. 11, 37 — 15 II. Tim. 3, 12 — 19 Matth. 28, 19 — 20 Act. 
1,8 — 23f Vgl. Act. 13, 46 — 25 Joel 2, 23 — 27f Vgl. Joh. 15, 19 


ı 1. aroxpügo “Hoatov? Kl, vgl. secretum Esaiae Orig. comm. ser. 28 
(XI, 50, 28) 12 oö] auch V unv | 1. deönuxoayevuevos? Schürer RE?1, 
622, 53, dagegen Zahn GK 1, 128 A.1 14 nepıeidövres V Vneldövres H 
24 are/n)ödnoav V | be <V | eV» H 29 Toopnrtevoavres V 
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dLIö uazdpıol eigı Ta aUTU TOls N0g Nruus tadodrrteg zuata To UT) TOD EmTiD00S5 
Jeydueroy' »zura TU0Ta Yan ETOiovr Tols WmoyNtug ol utenes ubtöve, 
ToVToLS ÖE TIS Enneilg I00GEZWr, Ei ÖIa TO TArv EüTorog Bloör zul E)Eyyeiv 
Tod Auuprarortus (oolto zal Erußovievorto, MS ÖlmzonEevos zal ÖVer- 
Öılöuerog VEVEREV ÖLXUl00Ürng« od wror od Auriydijoerau, d)sa zul yunıy- 
vera zul Ayallıdoetui, TEIDOUETOS ÖLd TUDTU HODov Eyeiv noAdv Der Tols 
oboarois« ANO TOD ÖNOLWOAYTOG adTOr Tols OogITuls Ex Tod TUDTd TEIOrN- 
Verar. Arıudleoda Toivvv Ev TO zdouw zul upa ToIs Anantdroroı, Bunov- 
u£rois TO Biw Tod Öızalov, zon Tor Snkodrra Blov Eogntizör zal Zzuonoartu 
TO Ev Exelvoig swedld. 

19. "EEijs Eotıv lÖelv TO 06% Enoinoer Exel Övraueıs zoAläc 
dıa TIP dnıortiav aöTor. did ToVTwr ÖE ÖLduozoueda, OT ul Övrd- 
EIS Ev Tols MIOTEVovVoıw Eyivovro, Erei vrwrti TO Eyorrı Öbodnoerur zul 
TENLCGEVÜNDETUM, Ev Aniotois ÖE 00 0ror 00x Erijoyov» al Övrdueis, 
aAl” (@s 6 Mäpxros dreypuyer) OBÖE Edüravro Ereoyeir. ST0007E5 Yan 
TO »00% NÖvVaro ExrEl oddeniar orhjour Övrauıra" 0b Yyao Einer Dodz« 
1deher, dA) 002 NÖöraron, WS Eoyouevng Er Erik TV Evenyodouv 
Övrauıw ovunodasews ÜIo iorews Exrelvov Eis Ov Erfioyeı N) Ödrauus, 
zwivouevng ÖE Ersoyeiv Öno TS drtiorias. Opa oÖr, ÖTI 005 Tods 
einovras’ »öa Ti 00% HNdundnuev Erßukeiv abro;u eine‘ »öla tiv OAL- 
vonıoriav dußr«, al stoös Tov dofduerov zaranovriLeodaı IlEroov Adleztar' 
»OALYONLOTE, Eis TI Eöloracas ;« AA)A zal 1) aluopooodou, un dEımwoaoa zTeoi 
ts Yepureius, dA)a oror Aoyıoaueım, El Äyaırto »Tod 20u0:7EÖ0v Tod iuu- 
tiov adroö«, Ötı ladroeraı, »iIddn napazonıas, zal öloAoyei TD TOITW 
tiis idoews 6 owrho )Eymv* »ris uov iyuro; Eya yan Eyvam Öbvauın EEE} - 
dodcuv An’ Euod«. zul Taya WOrTEE Eri TÖV OwudrTwv EotTi TioL 7006 TUra 
gvoın 6ARN), O5 TT) uayınoia Aldw oös olönoov zal TO zalovusvo vapdu 
005 TÜR, oöTws Ti Toıdde stioteı oog Veluv Övrauıv‘ zado elonraı zai 
TO »Ear EynTe stioTtiv DS KORHOV OLWATEWDS, EpElTE TO 0608 TOUTW* ueraßndı 


1 Vgl. Luc. 6, 22 — 2 Luce. 6, 23 — 3 Vgl. Matth. 18, 15? — 4if Vgl. 
Matth. 5, 10—12 — Sff Vgl. Orig. hom. XIV, 14 in Jer. (III, 120, 4ff): « 
oöv napddosov, ei VE)av Tıs CnFoöv röv Piov Tv EopnTıXoV, E)EYYWr, Erunijoowv 
tov duaprarovra zuxoloyelrar, wuoeitaı, Erußovleveras; — 13 Matth. 25, 29 — 
16ff Marc. 6, 5 — 20f Matth. 17, 19f — 22 Matth. 14, 31 — 23 Vgl. 
Marc. 5, 28; 6, 56 — 24 Vgl. Luc. S, 47 — 25 Marc. 5, 31; Luc. 8, 16 — 
271 Vgl. Harnack TU. +42, 4, 101 — 29 Matth. 17, 20 


2 zavra V raörta H 7 tavra H V 9 1. aoopntar Koe (wegen Ev 
Ezeivois Z. 10) 15 aveyoaye H 21 Iletoov zatunorriseodu V 23 alla 
uövov]) hiermit setzt M wieder ein: fol. 16! 
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26 Origenes, Matthäuserklärung Matth, 13, 53 (— 58) 


e 


Erder Exei. zal neraßrjoeraw. dazoıß&s ÖE Öoxodot uoı 0 Nlurdaios xal ö 
Näpzxos TO Öreoezor Tijs deias Övrauswg taoaorhoaı Boviouero ÖTı xal 
Ev Anııoria Övratar, d)R 00% Ei arelor Öbratuı, 600 Övrataı Er stiotei Th 
TÖr EDEOYETODUENOW, Elonzerar 0647 OTL 00x Eroinoe Övraueıs ÖLd 
ty" Anıorlar adror, dir 00x Eroinoer Exrei Övraneıs mosAac. 
zal 6 Aläoxos ÖE 00x Eeinev öTı 00x Edvrato Exei obdeuiar oLhoaı 
örranıra | zul Eotn Eri TodTw, a/ra p00Ednzer‘ vei un) Oklyoıs dOOWOTOLG 
Erideis Tas zEloas EBENATEVGEN. WADONS TIG Er abTi) Övrduewms zul 00TW5 
tiv druotiar. 

‚loxei ÖE uoı OTI. WOrTEE EI TOV GWHATIZOr OVTE adTAOXNGg yEwoyla 
TOOS OVYHOLLIÖNV AUTO, EA 10) TO TEOLEZOUENON Eis TODTO OvrEoyT) (1äAAov 
ÖE TO TEOLEZOV) oıötntı oroia Bod/ETuL 6 K00U@v zal oL@V AUTO OrTolor 
VEIEL, OÜTE TO TEOLEZOV Zwpis yewoylas (uÄrror dE 6 poro@v od rounoal 
dr arateliaı ano Ts yiis Ta do Tijs yıjs drateilorrta Zwols yEewopyiag' 
rad ydo Todro Tenoinzer Er TO »Blaotnodto N yh Bordınv zdoTov, 
OTELOOVr OTEDLLA ZUTA yEros zul KAd’ OUOLOTITA«), OUTW ÖN) OUTE TA EreoyN- 
uarta Tor Övrducswr ZWoIs TITTEN TIjs TOP Veoanevouerwr TO adToTEiEz 
Enyor Eruöcizrurar Toog lacıv 000’ 1) iorıs, orola or’ Äav N, Zwois Ts 
delas Övrauews. zul TO YEyoauuEro® ÖE STEOL COFias Eraoudceıs zul TN 
TioTELı zal Tals AoETUulS zuT’ Eidos, WOTE TOLODTOr ToLjoaL )0yor‘’ »räv ydo 
Ts N TELELOS« Er igtei ver vIols HIOWAWY, TIIS AO COÖ« Öuvduewms »Arodans 
eis oVÖEr Zoyıadroerau«, 7) »reieciose TH OWFOO0VN, @5 »Er viols AVdowawr, 
TIIS dTO 0oÖK OWgPOCUrNG »Arodans, Eis oBbÖEr Joyıodjoeruu, 7) »T&isiog« 
Ev Ölzalogdrn zal Tals Aoınals dperuls, »rijg dno 0oÖd« Öizaloodıng (ATOd- 
ons) zul TWwr do od ZJoın@r Aner@r neis 0VÖEr ZoyıodHoestam. 6dev 
IN zav/zacdw 6 00oFös Ev TN ooria adTod, IMÖE Ö tazvnos &r Ti loyüi 
adToö«" TO yao zavynoews AfLov 007 HuETenor, d)a 6000» Eotı Tod Veoön 
A’ aöTod oogiu zal ı) AT abTod lozds zal otTo Ta Zourtd. 


20. ’Er Exzelro TO zaroi Nrovoer "Howöng 6 TerTodezyns 
G2 ’ > 


ty" azonv 11000, zul eine Tois Taloir Eavrod‘ 0ÖTOs Eorıv 
Iodrrns 6 Bartıorys (14,1.2[—11)). 
Jlaoa dE ro Mlaozw oürTws zai apa Ti) „lovxd ottwms. ÖLaponovs 


0oFas Eiyor eol Tor nouyıdror ’lovöatoı, Tas uEr Yevdels, Orrolag 


De 


6f Marc. 6. 5 — 10 Vgl. Orig. de prince. III, 1, 19 (V, 232, 6) — 
15 Gen. 1,11 — 16f Vgl. I. Kor. 12, 10 —20ff Sap. Sal. 9, 6 — 26 Jer. 9, 23 — 
32 Vgl. Harnack TU. 42, 4, 84 A. 1 


6 einer + uöror) Koe 11 1. zeoıyov? Hu 16 ö5) Kl dee MH 
23 j—/oyıodyoeta <M 24/25 (azoton;) Hu 27 oöo<H 
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Matth. 14, 1.2 1l) Toın. X, 19.20 97 


Eyoorovr ol Lubdovzutor TED MIAOTÄGENS VERDOP MS 0072 Eveioulrar. 
zal zent ayyelor ns 004 Önanzortaw, d).)Aa TOOIOZOYODULETOV TO TENI 
ultor drayeyoanıptärar uoror zal 1mjdET O5 TOoS Tip LoToolar dlaples Eyür- 
tor" Er£nas dE [ms5] air deis. Os zeoi araotdosıns rezomr ÖTı Eyeloortut. 
Ediduczor ol Duvıoaloı. TO oBr LıTobueror Zara Tor TOrOr Eotir, Ei Tul- 
ar Tıs ar zent yuyijs Ö08a, Iv Egooreı "Llowons Eoguzusrons zal Tures 
tor AO TOD Zuod. OT 0 700 0Flyov aramedeis Ca’ avtoö Indrrıs dreom, 
uno Tor rezowr era TO anozegulodira, zu Ir AUTOS ETEOD OVO- 
patı zooneros zal za)oöperos vür | ’Imooös, dezTtızöz TOr adtar dvrd- 
uEwr, al Tootenor Erpoyovr Er TO ’Iwavıny. Tolar o0r Eye udarorıjta Tor 
Ei TOGOOTOr yrwnınor narti Ja zul Ötaßortor Er 64 Tij "Jovöula, Or 
E),Eyor vior elraı »Toö TEZToVros« zul NMuolas zal dÖe/yovs Eyeiw TOLwtodeE 
zul aöe/ryas, vonlseodur eira 007 Ereoovr ’Imarrov, & zatıyo jv Zuzuotas 
zal wjtıyo "E/ıodßer. 000’ adrol dommo Er TO Jaw; Ei2ös 0° ÖTı 0 Auos 
goorotrtes zeoi Tod ’Imdarrov »öTtT ÖrTW5 TOoyiTs rc, zul TOOOÖTOL 
Tvyzdarortes. ws Toßeiodar Tois Dapıcalovs (dia TO 1m) Ovodoeoror Öo- 
zeiv TO Jam )Eyeır) drozolreodar, otenor »EE ornarod nr 7) EE Ardom- 
somw« TO Partioua abrod. 002 Nyroovv vIor adror Tuyzareır Zuzunior. 
raya ÖE zul Eis Tiras Eydacer alter Ta TS Ewoauerns OrTaclas Er TO) 
‚ao, gareırtos TO Zazanta toü Taßous. Zolur ön oör Eye audarorıtu 
7) tod eite "Homdov elite Tırör dno Tod )a0d dnarı). 005 TO rolicat, OTL 
od Öbo Tıres veyöracı 6 Ivarııs zal 6 "Iyooös. a4. eis zul 6 aöros dv 
’Imarrng. draotas era To Arozegalodira &2 TOr vero@r, &z/0 
’In00%s; 

Aeyoı 6° ür tıs TV TS HeTErOWuarWoewns yevbodoslar yeyorerau 
&r t@ “Howön zal Tıoı TOr do Tod Juod, ag’ Hs Borro tor rote "Imarrıyı 
Ev yerkosı yerkodaı zul Ex rerodr Endvderau eis tor Blor ws ’Iyooör. 
a1) odÖE Tavınv Tv yevdodoklur udarıv Ed vomodiva 0 EeTaSsd Z00r0S 
tijs yerdoews ’Iwdrvov zul ’In0oö, ov aAelor wor E TVyyarwr. TAya 
de uärsor roman tus Öaorımyıs Fr &r To “Hovön, ötı al Erepyıjoaoaı 


12 Vgl. Matth. 13, 55f (vgl. Marc. 6, 3 var. lect.) — 15 Marc. 11, 32 — 
17 Marc. 11, 30 — 19f Vgl. Luc. 1, 22. 19 — 25—28,8S Cl Nr. 186 Or. II 
163, l1ff An. Hier. in Matth. 100 C: quidan ecclesiasticorum interpretum. 
causas quaerit, quare Herodes ista sit suspicatus etc. — 2Sf Vgl. Luc. 1, 
24—26. 36 


4[w;] Kl vgl. S. 26, 33 S autos] 6 atro; v 9 adrar Hu aörod MH 
11 zart] + <rö)? Kl 20 va MHer- 7a HIV | S<M 220° 
H°< MH% 23 &2] aıo M 29 dier H 
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38 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 14,1.2(—11l) 


Övvdaneiıs Ev TO 'Iwdrvn wereornoav Eni Tov’Incoöv, dp’ &v 6 ’Iwavyng 
Bartiorig elvaı neniorevro Ev TO Aa®. Hal xonjoaıto Tıs Eruyeionuartı 
TOLUTW* Worteo dıa TO nreöua zal tiv Övrauıy ’AAiov zal oö da Tip wv- 
% 6) e 9 La [4 ” 6) [4 e] ’H ’ e [4 „ 
yıw abrod nepi ’Iwavrov Acyerar' »adrog Eotıv "HAlas 6 EA)wv Eoyeodaıs, 
5 tod &r ’Hiia wevuaros nal tig Ev Exelrw Övurduews nereinAvdviuiv Ertl 
19 n er En) ee ’ \ >09 ’ ’ 3 \ Ps 
rov ’Iwarınv, oütws W@ero Ö "Howöns rüs Ev ’Iwarın Övvaueız &v uev T@ 
’Iwavın Eirnoynxevaı ra tod Bartiouaros zal tijs Ördacozaklas (WIwdavung 
van Enolnoe onueiov 0bÖE Eve), Ev ÖE TO In00Ö Tas TeEuoTiovg ÖvVvaneıc. 
\ 3 [4 jG , e [4 \ 9 [4 > [4 [4 P] 
To 6° öowv Tıs pyoeı dneiingeraı Tod eionzorag ’HAiay negnvevaı | Ev 469 
10 1@& ’Inooö, 7 neogitipr Era »rar doxalwr« EynyeEodar. oDÖEV dE Intnoewg 
Eyerar To Öoyna TÜV EIENAITWV »ÖTL NEOPNTNS WS Eis TÖV nEoPNTÄV« TV 
e) \ \ SCH e u ‘-H [7 fd a \ 3 °I w 93 
Inooös. wevöng ev 0Ur 6 Todeite Ilowöov Aoyog, (ög) reoi Tod’ Inooö Eotıv 
AvayeyoalıllErog, EITE 6 Ürtd TIrwv eionuerog. ukır Öoxel or uäidov Ezeodaı 
sudarörytos TO Ardaioyov TO »Ev nvevuarı zal Övrdueı ’FHAiov« nooeAniv- 
15 eva rov ’Iwarınr Tols vöv Unovoovusßvoıs steel "Iwavrov zal ’Imooö Öno 
Toörwr. Erel ÖE NOWTov Er Euadouev ÖTı HETA TOV eWaouoV 6 OWTNO 
»axodoas ötı Iwavyıns napEedodn, drexwonoer eis tiv J aAılaiarı, ÖevTeoov 
dE ötı C’Iwarıng) Ev TO ÖeouwTIpIW® Tuyyarwr, dxovoas TA stepi Tod ’Inoo®, 
»rreuyas ÖVo TÜV uadnNTov adTod eiiev aüt@" ad El 6 Eozoueros, 7j Ereoov 
20 no00ÖorWLEer«; al roitor anafoniw@c örı "Howöns eine neoi Toö ’Imooo, 
ötı adrds Eotıv ’Iwarrıns 6 Bantıorng‘ adrös Ny&odn Anno T@Vv 
vero@v, 0bÖauodev ÖE NEOEYFWLEV TOP TOONOP TNG Avamecewsg Tod Bartı- 
cToö, Öıa ToÖTo Für zal Todro Ar&yoayer 6 Nlardaios, xal 6 Aläoxos ÖE 
aöro aparinolws‘ 6 ÖE lovxäs ra stoAia TAG apa TOVTOLIS NAPETLGNNOEV 
ioTopiac. 

21.” Eyxeı ÖE oötwg 1) Tod Murtdaiov Aekıs 6 yap'Howöns zoarnous 
tov ’Iwavvnv, Eönoev abrov Ev TH Pvlaxf). eis radT oüV Öoxel 
uoı ÖTI, BOneo »6 7OuoG zal oil npopftar ueyor ’Imavrov«, ue® Öv Einker 
7 noopntixn do ’lovdalwv yapıs, oöTws ın To» Baoıklevodrrwv &v TO 
30 Aa® E£ovola (uExoı Tod Araupeiv Tods vonıloerovg AEiovs Bavdrov adTois 

inapxovoa) Ewg ’Iwdrvov Tv, zal Arampedertog Tod Televralov TV TEOPNTÖV 
zrapavouwg Üno Tod "Howöov apnoedn 6 ’Tovöaluov Baoıdeds TÄS Tod Arau- 

- 2 [4 P} \ \ 2 14 b) \ ee [4 > r)N >07 e 

oeiv E£ovoiag. Ei yao u Aprento adrıv 6 "Howöns, 00x Av Eöixacer 6 


Rz 


ty 
or 


3. 4. 14 Vgl. Luc. 1, 17 — 4 Matth. 11, 14 — 7 Joh. 10, 41 — 98 Vgl. 
Luc. 9,8 — 11 Mare. 6, 15 — 17 Matth. 4, 12 — 18f Matth. 11, 2f — 23 Vgl. 
Marc. 6, 17ff — 28 Matth. 11, 13. Vgl. S. 29, 9f. 27; Hautsch TU. 34, 23, 43 


10o<H 2 tıs (äv> Diehl 12 (ös) Diehl Koe 14 r8 Kl oo MH 
1S <’Ioavvns> Koe 20 eiztev H 27 radta M 
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Matth.14,1.2(—11) Tom. X, 20. 21.22 29 


IIırätog Tov ’Inooov Tv Eri dardaro, dA) Noxeoer ür eis roüro "Hochör; 
neTa Ti Tav dpzıeplwv zai | reeoßvreowr Tod Juod eis toöro Bovinc. 
za TOTE (olnaı) nerinowtaı To üno Tod ’luxmß nos ’lovduv ToürTov eipn;- 
uLEror TOV TEONOr* »00% Erleipeı ünywr E£ ’Iodda, oddE HyoYduerog E& ’Ionaıjs, 
Eos dr In @ Änrözetat, zal abrös Xp00doxia &dror«, Tazu ÖE zul dyn- 
oEdmoar iv E£ovalav tavınv ’lovdaioı, Tic Velus Tunaoyoraong torolus 
ti) Tod Aoıorod Öldaozarla Er TO Ju® rouv, Ira, zdv zw/öntar Öno ’lov- 
dular adın, AA)a u ETEL AralEoewg TOÖV TIOTEVOTTWr WON, boXodang 
zutda vouor yiyreodur. “Aowöng de zparnoag tor ’Iwdrvnv Eönger 
Er pvVlazrı) zal drEdero, odußo/or ToL@r Tod (TO 600r Ep” Eavro zul 
T7 zaxla Toö )u0d) zuradnoaı zal zurarseioaı 70907 TOV WOENTIRÖr zul 
zw/öca adrow Eri uerei TIGE A) deiag zıjovza Er} E/EvdEnia, WS TO NEOTEEON. 
toürto de nenolyzer “"Howöns dia "Howmdıada TıVr yvrulza Dırkinnov 
Tod dbelP0ö ubrod' Ereye yao adr® O Iwarrng' 00x Efeoti 
cool Eyeiıv uörW. ottos 08 ö Dilınaos Av Teroaozns »ric Irovpalus 
zal Toazwritidos zwopase. TUEs ner odr olorrau Orı dnodarortoz Dıliazov, 
dvyaräpa zaralındvros 'Howöıdda, Eynue iv Tod dde)poü yvvalza 
ö "Howöng, Toö voov Tor yanor Ev anuıdta | avyzweoörtos. Njueis ÖE, 
undaun oag@g Ebpiazortes TEdrnzEraı Tov Dilırzor, yeilor Erı TO naoa- 
rounna TO "Howön Aoyıdousda yeyorerau, ÖrTı zal Cürtog dreornoe Toö 
aÖE)YpoR TI" yovrulzu. 

22. Awneo MoognTtizf Tanoncia zerooumueros 6 Ioarıng zail m) 
zaranıntrousrog TO Baoırızor dfimua Tod “Howöov, unde dia To Ö£os 
Tod Vardtov TUPACLWTÄV TE0Ol TOÖ TNALXOVTOV Auaprnuatog, ELEyE TÖ 
“Howön Beiov ainowdeis goonjnarog‘ obx E&eoti oo &yeıv adv" oÖ 
yao »E&eoti 001 &yeiv TV yoratza TOD KÖELIE0d vowu, (zal) 6 uev 'HAowöng, 
zoatyoas tor Iwarrnr, önoas an&dero Ev 9 PVlaxj), un ToAuav 
Tavrn ATORXTEITAL »TOr TOOPNTIROV Aoyor« zal üvre)elv dXO Tod )aod‘ 7) ÖE 
tod BacılEws tns Toazwritidog porn, nornoa rıs odoa Öota zul LozÜnna 
Sıöaozurla, Vuyarkoa EyErimoer bu@rvuor, Ag Ta dozodrta elpvdua zu)- 
para docoavra To "Howön (ta yer&ceos dyararrı zodyuara) altıa ye- 
yeynrar Tod unzeri elvar &v TO )ad zEPuhhr ToopnTizir. uEyoL ÖE Tod 
detoo roll TA bozoürta zata TOr 1010P Elval zıyvnuara Tod jaod Tr 


3lf Anders in der fälschlich dem Origenes zugeschriebenen Homilie 
XVII in Gen. — 4 Gen. 49, 10 — 12 Vgl. I. Tim. 2,7 — 15 Luc. 3,1 - 
1651 d. h. Josephus? Vgl. Harnack TU. 42, 4, 52; dazu slav. Josephus -- - 
1Sff Vgl. Deut. 25, 5 — 26 Marc. 6, 18 — 28 Vgl. II. Petr. 1, 19 


50]56 H 26 <zai> Kl mit V Ss za <H 30 didaozuleia H 
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30 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 14,1.2(—11l) 


"ITovöalwv un d2)o Tı tuyzareıv N tig "Howöıdöog Üvyarooc. d)N N 
“"Howöıdöog Öoyyoıs Erartia IV Hoynoeı Ayia, Nv ol un 0E7NOdueEroL Över- 
duodrNjoovrur dxz0Vovres‘ »bANouner Oulv, zul 062 woznoaoden. zul &v 
veredhlous dE ranaronov BuoıLevortog udrWwr Z0Y0V 60Y0ÜrTUL, WS ADEOHEIV 
Erelrw TO 709@ TAS ZUNGEIS adTW@r. ETINONGE Er 00V TIS TÜV 00 Huwv 
Tyv Avayeyoauudrıy Er Teveocı Tod Daouw yer&dLıor zul dunyoauro Ötı 
6 gaüsos Ta yerkoews dyanzıv rodypara Eoordseı yer&dsıor. Hucls be dsl 
EREIVOV TUAOÜTNP EÜDOVTES aropuım Er’ obÖelıds yoariis Elooner Üro Öızalov 
yerEd)ior Ayouevw. ädızos yao udl)ov Exelrov tod Danaw 6 | "Hlowöns‘ 
zul yao ds Exrelrov Ev Er yeredii@ dozıoıTonorös drameltal, Va ÖE TOV- 
tov ’Iwarıng, 00 »ueiswr Er yErynTols yuramzov odÖElg EyryEeotau, -Teol 
od 6 owrno Jeyeı' vürsra Ti EEein/vdare; roogntnv löeir; val AEyw Öulv, 
zul TEOLOCÖTEOOV TOoyToV«. AAAa EÜDZUDIOTNTEOV TOD Deo, Ötı, Ei zal 9) 
TogHTtizNn ao Tod Zaod Foraı Zanıs, 7 dos Ereiimg uelsov EEeyödn eis 
ta Edrn Öla Tod owrijoos Hua ’]rj00Ö0, »ös EyEreto Er vexools E)EVdEoog«. 
yei yao zul Eotuwwowd) ES dodereias, Ara SI Ex Övvaucsws Veov«. 

”Erı dE öna Tor )uor, ao’ @ zadapda Er zul dzaduora EFerdlerau 
Bowuura, zaragooreita ÖE Toogrteia Eri ZiIrazı deti Öywov 71000UY0- 
nern. TI3)v7 de zegrasrıv Tijs Toogıtelas ’lovöaloı 00% Eyovaı, TO zEegdraıorv 
taons moogıtelas .Nowotor ’Inooör dorodueroı. zul drozegariderau 6 
wmoyytus Öl Öborovs,EgQ’ ols uÄä/or Erioozeiv N Edopzei Ede‘ od TadroV 
vao Av Eyzrıuıa Worerteius 6049 zal Tijs da THV TWOTETELAV ErIonzlag (zul 
To di edonxias) Eyriııa Aram&oews TOOFNTIANS. zul O5 ÖLd TOÜTO Oro» 
inoxegariserar, di/a zal <Öd) Tobs ovvarazeınEvovg, Boviouerovs 
11@440» Arawmedirau Tov noogntıp N Liv. ovrandzeutar ÖE Zul OVVEOTIÖVTAL 
7090 11070906 "Tovöulor Buoızelorti ol Ertl TI) yerkoeı abTod Edgouvo- 


3 Matth. 11, 17; Luc. 7, 32 — 5ff Philo de ebr. $ 208 (I, 338 M); Harnack 
TU. 42, 4, 21 verkennt die Beziehung auf Philo. \'gl. Orig. hom. VIII, 3 in 
Lev. (VI, 396, 22ff)— ff Vgl. Orig. in Lev. Hom. VIll,3 (VI, 396, 21ff); Orig. 
Sel. in Gen. 40, 20 (8, 85 Lo). Vgl. Hier. in Matth. 101 C: nullum inrenimus 
alium observasse diem natalis sui, nisi Herodem et Pharaonem — 10 Vgl. Gen. 
40, 22 — 11 Matth. 11, 11; Luc. 7, 23 — 12 Matth. 11, 9; Luce. 7, 26 — 
15 Psal. 87, 5£ — 16 11. Kor. 13, 4 — 17—31.3 Vgl. II 163, 13ff An. Ob 


.Nr.28 Or. — 19ff Vgl. Hier. in Matth. 102 E: nos autem usque hodie cernimus ın 


capite Iohannisprophetae Iudaeos Christum, qui eaput prophetarum est, perdidisse 


9 yao] 1. ö£ Koel. yoöv? Kl 13 ei s.]1. H® 17 7aov Kl /oyov MH 
1Sf Too0ayouern] auch IT 22 (zali—eioozlas> Kl nach II 163, 19f (od ya 
taorov Eyaınna € noorereias 0orwr zal üraloecıs TOOPNTIzN ÖV Evonzlas) 


24 cöd) Kl 


lv 


h) 


30 


Matth. 14,12. 13(— 14) Tom. X, 22.23 31 


nievol. ZEN ÖE TOTE zumEıTms TO OT) Ands Tods XOOLETOS5 Ourlortus 
zul DEehortas Euzeöoör 6ozovs Eri Aumwonig auoarny devras, Eyom ÖTı 
od näcu Tyonoıs bozor Eoti zudyzovoa, ns ohdE 7 tod "london. Eru DE 
000785 ÖTL 00 era Tunoyolas. Assa zocga zul Ev yvhazxij yoredeı Tüv 
’Ioarrıv 6 "Ilowöns' zul yao od neri zuooıolas doveita 6 vfv ’Tonöwiow 
Jads Tas pogyıteius, Övraueı dE zul Er zovatio) abrüs dnveltu zul EIEYYE- 
rau adrals drriotov. WOrEH yün ei Eriotevor won, To 1,000 Exiotevouv 
ür, 0UTWS Ei ErigTevov TOlz 1004 NTalz, T00012UrTO Ür TOV TOOFITELONEVOr. 
d-LOTODWTES ÖE TOÖOTY zazelrors drıoTodoı zal dnotlurovom Ev gvLazr) 
zatuz/eiourtes »Tor 70Y0r TOr TOOFNTIZONG, zul EZOVON' ABTOr VEXOOV Zul 
ÖLupedertu zul umÖauod dyın), Erei ıuj voolow adtor. air eis 07.074000 
Eyouer Tov ’Imooör, T/ıjowdeions Tijs eoi uöbtTod Jevodons Toogntelas‘ 
»00ToÖr Kavrod) od ovrzoußjoetu. 

23. Oi uudıtal ÖE Ei)dortes Tod "Imarrov darrovam uiTod To 
Jeiyaror, zul E)Dortes anıyyeıLar TO ’In)000. 6 ÖE üaveydonoer 
eis Ennnor TOozor. Ta dry‘ zul era Tr TOr Toogıitar draldeon 
674,01 abTO NrX0A0Öd1our dad TÖr zurtayod zol/emr. Orruru 
orör Öörra Deuoaneros Eorruyyricodn zul Edbeoanevge TOög do- 
PWOTOVS UÜTHr, zul NETA TOÖTO TOEFEL TOIg Eb/oyı deioı zal aLeordouaı 
EE 0/lyor dotam ToVs dxzo/ovdlicurtas uuro. azovcus ÖE 6 "Inoots 
dvezwonoev Exrelder Ev a/oim Eels Eonuor Toxor zart iölar 
(14, 12.13 [—14)). 

To uer OntTor Ölddozeı Yuds 601, Obrunus ANO TOr OlWmzort@r zal TS 
tooodorias Tod dıa Tor Zoyor Erußov/eveodu Arazmoeiv‘ TOÜTo Er yüao 
zuta TO EDZOYLOTOr YErOLT' Av, TO ÖE Övraneror EEO Era TOP TENITTATIZHN 
ÖU00E ZWoel' udrols Toozetes Eotı zul Öoaod. Tis ÖdE Erı dugıßazoı ar 
Eeol Tod Exz)lrev TA Toıuita. Tod Irjcod ol uoror Ext Tolz zuta tor ’Ioarrıyv 
drazwonourtos, did zul LÖUCHOrTOS zul ZEYONTOS" vEAr ÖLWZOOW UA 
Ev TH T6Feı TadTn. getvere eis Tip Erkoam. Ereidorta er oür od ao’ 
Nuäs TEIOug or Arayzulor VTOuHEVen' EOYErOS Klar Zul TEÜAIO,RITWS" TA00ON 


7 Vgl. Joh. 5, 46 — 10 Vgl. II. Petr. 1,19 — 11 Vgl. Tit. 2, s — 13 Joh. 
19, 36 — 15—19 Vgl. IT 164. 18ff An. — 22—2s Vgl. CO Nr. 19 Or. (IT 164, 
19 app. An.) Vgl. Hier. in Matth. 103 B: sive ideo recessit, ut nobis praeberedt 
exemplum vitandae ultro tradentium se temeritatis — 26ff Vgl. Orig. c. Cels. 
I, 65 (I, 118, 5ff): tom. XXVIII, 23 in Joh. (IV, 418, 24ff) — 28 Matth. 
10, 23 

2 Öoxovs + ods toos M Byejeıs II 67aös Kl/oyos MH 12.72 - 

a 

Onosıs H 13 <adtoö) Kl mit I7 21 & ls €zeidev H 24 T0v Aoyor] 
auch Clu® Nr. 19 töv Z6yow H 25 »Eroıo M 27 tod Iıjcoü oV uoror 
El Tois zara tor ’Ioivrı® Kl mit CC Nr. 19 od g.E.T.%.r.’]. too Inooö MH 
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32 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 14, 12.13 (—14) 


ÖE Ezhlveiv, TOÖTO 1) ToLelv TOAUNDOr. ErTei ÖE HETA TO 6NTOV zul zara 
draywyızy Tov Torov Eeraoteor, )erteor Örı Erußovlevdeiong apa ’Tov- 
daioıs TIIS TOogYnTelag zal dramedeiong, da TO Tındodaı scao’ adrois Ta 
VEVETEWS TOdyLaTa zul zara Arodoymr zEr&v zUNoEwr (yEyernucvwv, @G 


5 ucv ao’ dlnmdeia Örzalovon, dooddumv zal Ezusiör, 5 6° Örrolaußaveı 


10 


o Tor Fad)wv d0Zwv zal Ol OWEOTIWUErOL AUTO, EBOOULLIWV zul dOEOKOVTWV 
Ezeilvois), draywoel 6 ’InNooös Ano Tod TOov Er @ oopnjteia Errußov)evdeioa 
zateöLzaodn. draywoel ÖE eis TOV Eonıow Veod staoa Tois Edvreoı Torov, 
ira 6 Toö Veod Z0yog, aioouerns Tis Buoıseias A’ Exreirwv zal Öldouevng 
DEÜVEL TOLOÖPTL TOUG ZU0NOV: adris«, yEermrar Ev rols Edveoı, zai Öl” adror 
»rroA)a« yErntal »ra TERIa TS Eonuov närror« (uNTe rouor Te oopNTas 
dedöidayuerng) »7) TG Eyodons TOv Äröoa«, TOv vOuoV. 

"Orte uer oöv ıdkaı 6 Zoyos acc ’Tovöaloıs Tv, 06% oöTws Tv cap’ 
adrois, 5 apa tois Edveoı‘ d1ö Aelieztaı Er T)0ilo, Tovreori To o@uarı, 
eis TÖr Eonuor TOnov zur lölur yeyorerar. dx0doavra teol TG dval- 
0E0EWwS Tod wogNtov. zart’ lölar ÖE, yerdueros eis tiv Eonuov, Nv Ev adrj, 
To löıazorta eivar Tor Aoyor zal mv Ördaozariar abTod ana Ta eldıcueva 
Er Tois Edveoı ylIreodaı za verouioueva. zal oi Ev Tois Edveow Öyroı 
dz0do0arrtes )0yov Eruöcönunzevar TI Eoiuw adTov zul Toörov zur 
löla» Tuyzareır (WS TO0ANTOÖEdWwzauuE) N20oL0VÜNOUuVv uUUTO AO TWv 
ldier nolEewv TO Exuotov zarulerorreraı Ta tAropıa Tic ÖeloldaLuoviag 
Edn zal TO Tod Apıorod ngooeinivdera röuw. TEL ÖbE UÜTÖ, zul 00% 
Ev nloiw NrOL0UdNEAa» Are um To o@uarı, A))a you) TH YwoyN za TN 
dtö Tod Zoyov eiodeion poaLoEoeı NX0L0VÜNKzOTES TN EiXor Tod Veov. 
za sog Tovrovg Ye 6 "Inooüs Efepyerar N YWooÖvrag pOOLEraL TTOÖG 
adrorv, Iva Tois EEw (EEw) yerouerog, Erw Tods Ei eloayayn. moAög ÖE 


1ff Vgl. Hier. in Matth. 103 C: postgquam a Iudaeis et rege Iudaeorum 
prophetae truncatum est caput..., lesus transiit ad desertum ecclesiae locum, 
quae virum antea non habuerat — Sit Vgl. Theophylakt: eis Eonuov Toro, eis 
ta Eden ra Eonua Toü Bdeoo — 9 Vgl. Matth. 21, 43 — 11 Gal. 4, 27 — 
11ff Vgl. Orig. hom. IX, 3 in Jer. (III, 67, 13ff): (Eonuos ev 7 &xr),noia). Eonuos 
aurn rönov, Eonuos adın Veod Tv: Eyovoa ÖE Ävdpa Tor vöuov Exeivn 5 awvaywyn 
)Ehertaı — 2088 Vgl. Hier. in Matth. 104 A: secutae sunt eum turbae relin- 
quentes civitates suas, hoc est pristinas conversationes et varietates dogmatum. 
cgressus autem Iesus significat, quod turbae ... vires perveniendi non habu- 
crint — 24 Vgl.Kol. 1,15; II. Kor. 4, 4 — 26-88, 27 Vgl. Cl!°Nr. 20 Or. 

1 1. nerü (ro extedeiodau) rö öntov? Koe 5 agdduw MH 13 70Y05] vo- 
nos M 26<Efw) Kl, vgl. Orig. in Prov. 1, 6 (Lommm. 13, 221): od övor öde EFeo- 
yeral Tijs olzias abrar 6 "Inooös, iva Tols EEw E£w yeröoueros Zasyon Ta; anaßoldz AT). 
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Matth. 14, 12.13 (— 14) Toın. X, 23. 24 33 


0 EEw üy)os, Eis Or EfEoyeru Ö Tod Veoö Zuyos, zul Erzkas To gO5 TuS 
ETUORONIIS AbTOd Eis abror ElÖEVv udToV, zu Wow Tod E)esiodu nä)ror 
adrods Afiovs did TO Ev TOIIOÖE Tom eva, OS TULArdownos Erovder 
6 daudıs TO orsuyzrıodiira, zul 00 uorov Eonluayzriodn dia zui 

5 TOoVÜG APnW&aToVs ubrwv Edeodanevoer Eyortas Tolzlia zal TaVTo- 
dura do Tis zuzlas dOOWOTIHLLAUTa. 

24. li de DEisıs ldelr ola Eotı Ta TS Yyuzig dOOWOTHLUTU, zaTurde 
ptoı TOVS Yılanyloovs zal Tods gı2odofovg zal TodS gihorzadus zul el Ti: 
Eoti Yıloyvros' zul TOVToVS yao Er Tols Öysoıs löwv zul orlayzvıodeis 

10 EM udrols Edenanevoer,. ud TÄv ÖE dudornuu volioTeor donworluw 
eirar, d)R ore0 Eruneoznyer 64 Tv) yvz)). oÖTw yao Eorıv ldelr Tods ner 
yılapytaovs Öhous TeTuuerovg Ertl TO doYyöplov zal TIjV TOÖTOV Yoovouı 
zal ovraywyıı, Tovs ÖE FıLodosovs Erti To bofdanıor, ZEZITaGL Ya0 reol Tor 
ano Tor noillör zal zZudaoreoaw Eraror. zal TO Ardioyov vonjaeıs Exil 

15 Or W@roudoaser Zoınör, zal el tı Ü)so ToVTors Eoti unurscıor. Erel oUr 
Ömyocueroı TO EVEDUNEVGE TOUÜS dOOWOToVSs udbrwr elnouer u) nüv 
dudoryia eirvar doowarsua, d£or ATO TuS yougiis zai real Tijs Ölagonds 
Tovtwv runauvdroaodu. Eral ö1) 6 dndoro/os Koourdiois, Toızira Eyovanr 
duaprizuara, yodgwr‘ »öıa Toüro Ev dulv oA/oı dodereis zul doomaroı 

20 zul zouu@vyrau Izaroin. ÜrOVE YA0 Ev TOÖTOLIS TOD nzul« GUVÖETLOV, TAEZOVTOS 
zal ovurendeyuerov rolodvros € ÖLAaYdowr AuanTmudTwor, zado oi er 
eioıw doderels, Ereooı dE doowaroı T/EON 1) dodereis, zal Ü))oı ao’ Augote- 
00v5 ol zoulumueron. oi Ev yao OFLOd1j0@5 dia TI Ts yoziis dövraular 475 
TOOS TO OTLITOTODV AlLapraveır EYXOVTES, zÄv um 07.01 @aır ElÖovs Tiros Auugprtias 

25 @s ol dooweroı, dodereis eioı uoror. ol ÖE 67 yuzj) zul 64 zauodia zal 

0),n Öuvoia, dvri TOD rov Veov Aayazär, dyazartes doycna )) dofdanıu 7) 
yvraa N aldas, odroı AEor 7) dodereius Terdrducıv zul Eeicıv doomoToı. 
zomwvraı ÖE ol, ÖEov nooaezeıy al Eypmyoodrar TN YvZi), TODTO UEV OÖ 
zoıoörtes, ATo de moilis dmoogefius vvordzortes TIjv noalneoı zai 

30 UTrW@Trovres Tois Aoyıauols* oltıres »Eervrrıalducroı gdoza Ev walrovan, 
zupiörnta dE dderovaı, ÖdSas dE BAuognuodau. odroı ÖE did To zoruäcduı 
Ev zerais eicı gartaclaıs zul nunaußarroueras Evunrios, Tals Teol TÜV 
Toayudtwr, TA Ev Ürao zal dANÜT 06% drTodezouevor, Uno ÖE TWV Ev Tal: 
zerals Fartaciaus drturwueroı. neei wr zai Er r® "Houia /Eyerau TO 


19 I. Kor. 11, 30 — 25f Vgl. Matth. 22, 37 — 29 Vgl. Matth. 25,5 — 
30 Jud. 8 


1 eio&oyeraı M 4 75] 70 Hu 13 ee <H 15 ön] de M 
20 owö£cuov) auch ClU° Nr. 20 oVWrdeouor v Koe 24 0/n H 25 zuoöia] 


yeiol M 27 yivaru Kl mit CU Nr. 20 Jwvaiza MH 32 zevai:] 10/Jais M 
33 uev + ydao M | rais<M 
Origenes X 3 
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34 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 14, 12. 13 (—14) 


»69 Toonov Ervnvıdlera 6 Öiyav wc 6 zurwv, zal Efaraotas Eri diyä, N 
dE yvyn adTod eis #EvOV N)nıoev, oürwg Eotaı 6 1)0ÖTo5 aavrwv TÜV Edvav 
6001 Ereotodtevoav Ev “leoovoainur. Ei zal Eöögauev od» navexBeßnzevaı, 
dinyoduevoı ÖLapopav Aoder@v zal dEEWOTWYV zul zoLUWErWwv, ÖLld TO TOV 
art00T00v Ev ti noös Kopwdiovs eionzeraı ü EEedEueda, mv nagezßacıy 
senorhucda Bovindertes aaoaorjoaı TI onualveraı vontov &x TOD zai 
EVEOÄNEUGE TOVG d0EWOTOVE UÜTWV. 

25. Mera Toöro ynoıv 6 Aoöyos Ötı öylag ÖE yevoufvng E00NA- 
dov aura oi uadntal abrod Aeyovrss' Eomuog Eotıvy OÖ TOTOG 
zai n Boa TaofAdev Non‘ AnTo)Lvoov oÖv Tovg Öykovs, Iva 
ameiAdovres eis Tas zouas Adyoodowoıy Eavrois Bowuara 
(14,15 [—21)). 

Kai o@tor ye THonoov Ötı nE))wv Todc tig ed/oylas dotovc dıödrau 
Tols uadnrals, lva naoadwoı Tols 64201, DEVEOATTEVGE TOVÜG dO0OWOTOVG«, 
iv’ Öyıaravres TWV TG EdFoyias ueralaßwoıv doTwy' ob yao Ödravraı oil 
Erı doEwoToL ZwonjoaL Tovs Tijs "Inood Ed)oyiaug üprovs. Aid zal Edv Ts, 
dEov Adzodeır Tod »Öorınalerw ÖE Eraotos Eavrov, zul oöüTws Eodierw Ex 
TOO Äprov« zal TA Acınd, TOUTWV EV UN) ZUATaX00N, @G Ervye ÖE ueralau- 
Barn däorov zvoiov zal ToTnolov adrod, doderics N) üÜnnWoTog ylreraı 1) zal 
&x Tod (Iv’ oütws einw) za0ododaı Öro Tis TOD dotov Övvduews zolUuL@Levos. | 


<Roıyevovs av eis TO xara Martdalov EdayyEiıov EEnyntim@v 
Touos 10.) 


1.’Oyiasg ÖE yevou&rng XE00%/dorv adrT® oi uadnTtal adrod 
(Tovreoriv Erii ovrreieia Tod al@vog, za” Öv Eotıv edzalows eineiv TO »eoydarn 
oa Eorive, Ev ri "Iwavrov Erioto/nj zeiueror), oltıres underw vooürtes Ö 
Eue).re oeiv Ö )0y0g Faoiv adT@ Örı Eonuös Eotıv 6 TOToG, doWvreg 
tv Tod Velov [za] vouov zul 40yov Eonuiar Er Tols roAhots. AEyovoı 6 abTo 

x \ 4 Lx4 „ 4 ec \ a9 \ „ [4 

To zai n Boa (NÖ) nuanjAdev, olorei Tune/nvde TO EÜzaLn0v vOuov 
zal oognTav. Tazya ÖE Todro E}eyor, drapäoovres Tov Adyov, zal dla To 


1 Jes. 29, 8 — 13 Vgl. Marc. 6, 41 — 14 Vgl. Matth. 14, 14 — 17 I. Kor. 
11, 28 — 19f Vgl. I. Kor. 11, 30 — 22 I. Joh. 2, 18 


3 Ev] ei Clue Nr.20 SonoH 1lxöuas H 16 zail &av] zäv Clue Nr. 20 
17 &< <M 18/19 ueradaußavn v Cluc Nr. 20 ueraiaußareıı MH 20ff Inser. 
CRpiyevovs—u) e<MH 25 deiov Kl mit CC Nr. 20 deoö za MH 
26 <Aön> Kl mit CIW Nr. 20 27 drap£oovres töv Zöyor]? Kl, Lücke? Koe 
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Matth.14,15(—-21) Tom.X,24.25 Tom.XTI,1.2 35 


tor 'Iwarrıpv dnoxzexegariodu zul ToV TOLov zul TOVS mogritas, ol Houv 
uEzpı ’ Ioavrov, nerudodu. nupnjidev oöv (Tacir) n wou, zul 0 adneorı 
TOOEN TE) TOV Kalo0P abTÄS umzErı Ereotnzerar, iv’ ol Er TI) Eoluw dx0/ov- 
Vrourtes 001 rou@ zal nnogpritus boviedowor. zul Eri guoiv ol uadıtul‘ 
aroAvoov 00r udrods, [1” Exaotog, Ei un Övrurar ano TWv noLeor, 
aA) ANO TÖV zwIW@r, TWr dTiuoTeowv Zwoiwr, aryontu Bo@uaru. 
Tadta Er Epyuozov oil uadıtul, anoyirWwoxortes Tols 6%7L015 ebnednoeoduı, 
yerTa TO zartaleidodaı TO Yypduıa TOD rduov zal Terudodu swmopnTteias, 
zaouöoFovg zur zuras tooyas. d4r 0 Inooöcg öoa Ti ünoxoiverar Tois 
10 nadntais, nororovzyi Bowv zul vugws AEyay' ducls ner Dnosaußdarete OTL, 
Ear dE/)dworw dr’ Euod 0 Tolds 64405 JONSOYTES TOOL, TAOTUG EÜONCOUGLV 
Er zauaus uü))or 7) up’ Enoi, zal Ev avornacır ardownwv (od ToLırar 
a))a Zwuntor) ua))or 7) ÖTE Tanauerodci uoı. Eyw ÖE div anopalrouaı 
OTI, oö ev Örosaußarete zone aöbTods, 08 zZonkovomw (od yao zoeluv 
15 Eyovaı ToÜ arre}Veiv)' 00 ÖE voulLete abrodg un Eye zoeiur (Tovräotıv 
EUOD, WS 1] Övrauevov abToVs ToEFEIN), TOOTOV una Tim ÜuEeTeoav ST000Ö0- 
ziav zoeiav Eyovom. Enei 00V nawdevoas duäs ixuvoüs Erroinou I00S TO 
dıöorau Tois Ödeou£ros Aoyızım TOOgNV, DUELS ÖOTE TOIG dx2020VvÜNouol Jtoı 
Öyloıs puayeiv' Eyere yan Öbrauır am’ Euod Jußörtes Tod dodru Tois 
20 öyhoıs guyelv, | jrırı ei Te Eruorrourres, zareronoare Är, Or no0))U 
2Elov Eya, Övrauuı AdTOdS VoEyaı, zal 00x Elonzeıte üv' ANOLVCOV TOUG 
Öy1Fh,ovg, Ira anerdortes dyopdowoır Eavrois Bowuara. 


So 


2, "O0 uev oör ’Imooös, Öl Tv Eömze Öbrauır zul Er£ouw Voentıznv 

Tois nadnrais, elne‘ ÖdTEe adrois Öuels Qayelr. oL ÖE un dovod- 

pLevoı EV TO Övraodaı Öıödrar Üntovs, ToAl® ÖE ÖFLYyWTEDOVS adToVs; roul- 

lortes elvaı zul odbZ Izarods Tocgew Tobs dxo/ovdroavras t® ’Inooö, 

0x 4 ” a „ E\ “7 e >» ht N 9 eo 

obÖE Dewoodvres ÖTı Exaotor Antov (N) Aoyor 6 ’Inooös Aaßwr eis Ö0ov 

Bov2etaı Exrtelreı, toı@r adrov dianzi; näcır 6oovs Eur VDocyaı Ein, Yaciv' 

002 Eyouev wöE El un aEerre Aortovs zal ÖVo iydvus, TEITE 
N $! ij - En a 

30 uEv Iows alrıcoduero dorovg elraı Tods aladnToüos TWv ypayiav }oyovs 

zat öa Todro loaolduovg Tals zerre alodnNoeoır. ÖVo ÖE iydüs ToL Töv 


rd 
or 


1f Vgl. Luc. 16, 16 — 31f Vgl. Orig. tom. XIII, 9 in Joh. (IV, 233, 
20) — Vgl. Orig. c. Cels. VI, 65 (II, 135, 19ff) 


1 aroxepailcdaı H 2 gaow Hu pyow MH CM Nr. 20 > aötovs] 
toös Öyhovs ClUC Nr. 20 | Era0tos) + zara Örvanır avrantar Eavrod ON Nr. 20 
6 xousv H 7 Tadra] zai raüra Cluc Nr. 20 12 ovorijuarı M 13 öte Kl 
or MH 17 duäs ixavods] Huäs yoeiuv Eyovaor M&% üuäs y. €. Me 20 Ezu- 
orivres M 27 <5> Kl Koe 235 Boweru HOM Nr. 20 ötraraı M 
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36 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 14, 15(— 21) 


stooyonıxor zal Tov Eröıdderor Aoyov, WOTEDEL Öyor TUyXdrovrus TOV Er 
Tuis yoaugals alodnT@r zeıusrwr, N TAaya za Tor gOdoarra Er7 abToüG 
nreol naTpog zul viod Aoyor. ÖLö xul abTOg »Epayer IYVvos ONTOÖ« dracTas 
»u£oos Außor« Ano Tor nadnTor, zai anode£aueros Nr EÖbrurTo EX LEPOVG 
drrayyellat uÖT@ stepl Tod nutoog Veokoyiav. Nuels ner 007 HÖTwg TW Treol 
Tov nErTe dotwv xal ÖVo 1Yddwv Erußasreiv deövrnue du Aoyw' Eixog ÖE 
ötı oi är)or Hußr ovvayayelr Övrauero TOUG NETTE ÄÜETOVG Kal TOÖg 
6%0 ixddas rap’ Eavrois rAclora zul zoeittora ÖvraıT” dv Anodoüruu 
ztepl TOÖTWr VoOV. 

Jlapatıont&ov uertor, ÖTı TOOgG NErTE ÜpToVg Kal Tod ÖVo 
ixdoas oi nadnral Acyovaır Eye apa to Narduio za T® Maoxw 
xal TO Aovxd, old’ öTı önmoı od öTı xoidıroı Hoar ÜroomueIwodueror‘ 
6 ÖE "Imavvyng uovogs zpWdirovg eier elraı TOÜs Äprovs, Ölö TAayu OVÖE oi 
uadntal önoloyodcır (Eye) abTods nao’ Eavrois Er T® Tod "Iwarrov 
eduyyellw, a)ra ZEyovoL Tu0 aÜTD OT »Eotı narödpıov DÖE Ös EXEi TTEVTE 
dorovs zo dlrovVS zul 600 Oyanıa«. zul 6009 uEr Ol TETTE dOTOL 00TOL zul 
ol Ö0o iydoves 00% Ep£porto üÜno T@v uadırar TO ’In00ö, 00% ÖEurov 
oVdE Ertirdvrov obdE Eövrarto to&geu stleloras‘ ÖTe ÖE Außwr abToüg 
6 owrno nomrov AreßAeyer eis TOV 0VPUuror, Tals Axrioı TOr Opdaluar 
adTod oiorei zataßıßalwr Övraır Exreider, TI Arazoadnoue» Tolg üproıg 
zal tois iydocı, yE)hovor ToEgEen Toög | errazıozıklovg, zul HETA TOdTO 
NÖAGYNOGE TOoÖdg aertTe doTovVG Xal Tobs 6Vo iXVdus, To Z0y@ zul Ti 
ebloyia adEwr zul a/NdÜrwv adToög, zal Tpitor ueoilwr zal #A@v EÖwxe 
tTois nadntals, Ir Exelmou Tois Öxroıs napudiwcı, TOTE ÖnNjoxeoaur oi 
äproL zai ol IyVveg, Ws Yayelv rAvrag zul zopeodnvaı zul Tıras TOV EÖAO- 
vndevrwv doTow un xwoloar Fayelr. Erreolocevoe yao Tols OxXholg TOC- 
aüTu, d xara ev Toög ÖYsovg 00% NV, xata ÖE Tods Övrauerovg uadnTag 
doaı TO nE0L0CEVor TÖv zJacıdrwor zul Anodeodaı eis Kopilvovg 
NINOOVUErOVE TOP TTEDLOGEUNATW, ÖrTus Tor doWdLOV TOooÖTovVS Öcaı ai 


30 pvlai Tod ’Iopani. nepi uer oöv TOO ’Iworp Er Puluois yEyousttau‘ vai 


r >) u. > 7 ’ 3 , % % 7 3 7 u u 
1cloes udTod Er TO xopirw Ebovlevoarı, teoi de Tor ’In0od uadnTav ri 
joav TO nE0L00EdVor TÖr xlacudrwr ol Öwöera (oluaı) Ööwöderu 


1f Vgl. Harnack TU. 42, 4, 93 — 3 Vgl. Luc. 24,42 — 4f Vgl. Luc. 24, 
18ff? 49ff? — 15 Joh. 6, 9 — 24 Vgl. Mare. 6, 41 — 30 Psal. 80, 7 


2 alodnras ClU Nr. 20 3 ixdvos Ontod Epyayev M 5 nueis M He-r. 
Suels H2 6 Erußalew og Erußa))ew MH | eixös Ha 14 <&yew> Kl 
15 65) 6 v 17 9 Kl 00 MH 23 Teitovo MH° roitw H% 27 6] 
öca? Diehl | jr + <iraiwcaı) ? Koe 300» H°s.l.< MH? 
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zorlvovg oöy Nyurteleis. d)hra ain)oeıs. zul eig (oma) gez TOO ÖEN0o 
zul Ews Tijs avıteieius TOD ul@vos ol TAyaeız zoguoı Öwdera TÜV ziu- 
oudteor dorov COrTos, 005 m Öürarraı 01 6y)oı Eadie, und Tols TO 
öy)anı zoeitrogı nudıytuls Tod ’Imood. Hauv ÖE ol EaWiorrteg und rw 
erte Ämter TÜV 700 TÖr TENLECEVOArTm» zorirav Ömoczu Gvyyereis 
TO zErTE do dın era TOV alodıtav FÜdourres zul Öld ToiTo TerTu- 
sıozilor 7) zul nEyoı Tor wiodıjtar Eyrdacur 01 Fuyortes, Erei zul HCTOL 
ano Tod uraßleyartos EiS oVouror Erodgqncur zul EBJOYIEArTOS zul 
x)doartos abToV5, Zul 0 tulöeg oVÜE yuralzeg, u44 Üröneg. Eiol yun zui 
&v alodnrtais (olaı) tooguls Örayonuil, O5 Tıras er adrav elvu (TOr) 
KarTapyryodrTwv »TA TOO ınTiov«, TiIräs ÖE TWav myTwv Eri zul Oupziro)v 
»Ev ÄAolotae. 

3. Kai tuöra ÖE Hui ZEleztuu dia TO ol Eodlorres Hau» Aardneg 
zerrazıozirıoı Zwols Tudior zul yvramzav' onen durißo/ov 
&otır‘ 7 yao oi gauyurtes Hour Ävdpes nevrazxıazi)ıoı zai oBÖöelg 
Tv Ev Tois Eodlovar rudior 7] yurı). I) Ötı uorov Aröpegs nerruzıoyikıoı 
noav um doduovuerwr wire naldwr wite yvramav. TWWES Er 00P, DOG 
Ydacurres elonyzuuer, obtwms E£eilijgaow, ÖTI OÜTE TurÖla OÜTE YOrulzeg 
zapijoar Tols NOH2OCL zul TETINdVONHErOLS UNO TOP TEPTE ante zal TOP 
6%0 Iydwr. einoı 6° Är Ts ÖTI, N0/)Wr Fayorıam zal zur’ dfiar zai 
ÖBramıy uETELNgoTwP ATO TO" TS EbAoylag dotwr, ol (ev doWduwn dfıoı 
(dvaloyov Tois Ev 7 Biß)o Tor "Acıdumw dowdundetoıw eixocast£oı 
’IoparAitaıs) ürdoes Hour’ ol de um | dfıoı TNALzoVToV }oyov zal dad uod 
tuldes Toar zal yıralzes. T0OTOAOYEL HE HOL zal TOVS Taldus Zara TO »00X 


6f Vgl. Orig. hom. IL, 7 in Lev. (VI, 312, 9ff): gquinque numerus fre- 
quenter, immo paene semper Pro quinque sensibus aceipitur u.ö. — 11\gl. 
I. Kor. 13,11 — 11f Vgl. I. Kor. 3, 1 — 16ff Vgl. CWiäte Nr. 2 Or. (Ende)? — 
17 if Ältere ..Kontroverse“, vgl. Harnack TU. 42, 4, 21 — 20 ff Vgl. Hier. in 
Matth. 106 B: mulieres autem et parvoli, scxus frayilis ct aetas minor, numero 
indigni sunt. unde ei in Numerorum üibro ... servi et mulieres et parvoli et 
vulgus ignobile absque numero praetermittitur — 22 Vgl. Num. 1, 18 — 
24 I. Kor. 3, 1 


53 tüv! + <napovrwv> Diehl Koe 6 airdar] aladrjcenv CU Nr. 20 
61 gddoavres—alodırar] so M, vgl. auch CC Nr. 20 <H 9 7 Mclu 
Nr. 20 da H 10 <zt@v> Kl mit Clue Nr. 20 11 tor rnaiov Er Kl 
mit Clue Nr, 20 Eu twv vnniv MH 13 c<H 16 7) <Aexteov) 
or? Koe 20 einor 6° üv rıs] ei de auvres Ex Tow dorww Erayor, einoıs üv OU° 
NT. 20 21 1. dowduoV? Kl, vgl. Z. 23 23 ’Iooaniitus MC Nr. 20 
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Novi dulv Aaljoaı ws revuarınois AAN WS oapxjvrors, WG Trioug 
Er Aoıotöt, xal Tüg yvralzasg xzara To »Bovlouar ÖE TOÜG navrag Ünäg 
napderor Aayııyy rrapuornouı Tim Nogtora, ToÖs ÖE drönas zara TO »öTe 
vEyora A1)0, KATNOYNza TA TOO Pryniove. u) nap&Adwuev (ÖE) aÖUNynTor xal 
To »eleVoasg Toös Öysovs dvaxzkıd rau Eni Toö Xoprov, Aa- 
Bwr Tods aevre dorovs zul Toöds ÖVo Iydvas, Aaraßleypas eig 
tov odeuror NöAoynoes, zal #laoas Eömxe Tolg nadnrtaig Toög 


ai e \} \ u „ % 7 4 ’ 
dprTovg, ol ÖE uadnrtai Tois Öykoıs. zar Eyayor TAvVrec. Ti 


yap omuaiveı TO al ze)edoag ndvras ToVs Öxkovs dvarZıdjvaı 
Erti Tod Zoprov xal ri dkıor Eotı Tag xe)edoews ’Inood vojoaı zara Tov 
ronov; voulkw ÖE Ötı TOoOg OyAovs En£hievoev dvariıdjvaır & To 
yöotw (dıa To Er "Houala Zeieyueror vräoa 0U0E Z00TOS«), TOVTEOTIV ÜNO- 
zaTw noMoaı tiv odoxa xal Ünordäaı »TO Fodımma Ts oapxds«, IV’ oürTw 
tıs Övvndn Dr eb/oyel doror (0) 'Imooös ueralaßeir. 

Elta Enei Tayuara Ördpooa Eotı TÜV Öeouerwv tig Arno ’Inood Toowns, 
0) dvrwv Tois looıs Adyoıs TOEFOLErWwV, dia Toto olıaı TOv uev Mäoxor 
teromzeran‘ »ral EnErager adrois nÄcıv avaxZıdHrar ovunocıa Oyunocıa 
Er TO 14000 ZI0T@. za ÄVETETOV TOUCLAal oacLai Ara Exratov zul STEv- 
nzorra«, TOv be Aovzäv* veine ÖE 1005 TOVS nadnTas abTod‘ zatazktvare 
auTOVS x/ıclas Woel Ard NErTINKOorTan. EÖEL yap TOV®G dvasavoouerovg Ertl 
rais ’In0o0 Toogalis Aroı Er Taynarı eivar T@v Exartov, (Övros) le000 
aoWduoö zal Tu Veo dıa TIP uorada dvazeıuerov, 7] Er TAynatı TOV EV - 
TNzoVTa, doWdu& nenıeyortı TIP Ädpeoım zara To uvornoror Tod ’lwßr- 
Zaiov, yıwoucrov da errnzovrastias, za tig xara tiv Jlevrnxoornv 
Eopris. oluaı ÖE OT ol ÖWwdEera x0p1r0ı joav aod Tois uadnTals, TOÖG 
0Ös elontar’ »raldrjoeode Eni Öwöexa Üoorovs zoIroVtes Tag Öwdera pvAds 
tod ’Jooun)«. zai Bonen ZEyoıro Äv uvoripior elvaı VBodros oivovrrog 
gvrnv "Povßelu al Booros xoirovros pVAnv Zvuswv zal AALos PuAnr 


2 11. Kor. 11, 2 — 3 I. Kor. 13, 11 — 12 Jes. 40, 6 — 13 Röm. 8,6 — 
17 Marc. 6, 39£ — 19 Luc. 9, 14 — 22ff Vgl. zur Zahlensymbolik Orig. Sel. 
in Psalmos (11, 370 Lo): xai nv uovdöda ÖE ToAV odTegoV, Tv TE NEWTNP adınm 
xai tm Ev Öerdon al Tıv Ev Exarovrdom, xard Tivas OÖ Tods Tuyovras Aöyovs, 
vgl. Harnack TU. 42, 4, 110ff — Vgl. Philo de mut. nom. $ 228 (I, 613 M): 


‚n zavrerns eis E)evdeoiav Äpeoıs (Lev. 25, 10), 75 olußolov 6 evrxoorös Adyos 


ie0ös — 24 Vgl. Lev. 23, 15; Deut. 16,9 — 26 Matth. 19, 28 


1nuw M 4 <ö&) Diehl 9 onuaiveı Benz Diehl Koe ongairoı MH 
14 <6> is Kl mit V Clue Nr, 20 17 1. aarras ? Kl, vgl. S. 68, 4 31 av 
&xatov H | <örtos> Koe 24 nevrixovra Erias H | nevrixoorwv H 25 Tois 


+ «3? Kl 
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"ITovda za oürw zudediis, oötwg ein är zai xzögıros roognis "Povßelu zai 
d))os Zvueomw zal ül)os Acvi. od zarta Tov apovra ÖE Eotı Aoyov vor 
toooöror Exßijraı Tod OxEIUEVOV, WS Ovrayayelı Ta ueoi TOv Öwderzu 
pvror zal löla ra eni Erdorng abtwv zal eiteiv, Tis Exdorn Tod ’Ionan, 
pvAN). 

4. Kai ebdEns Nvdayrace Toüs yuatnras 
ı2olor zal noodyeiır aöToV Eis TO TEnav 
toüs Öykovs (14,22 [—36)). 

Jlagurnonr&ov noodzıs elontaı zatd ToÜs adTodg TONoVS TO Öroua 
oi öy?oı zal ü))o öroua ol uudnral, iv’ &x TTS TaEaTNoNGEwS zal TS 
epi TOVTOv ovraywyiis Bewondn, öTı TO Ooxeiuevov Tols Edayyeiuotuls 
1» da Tijs eduyyelızjs loroplus rapaotijoaı ÖLaropas TWV T000E0Z0UEWV 
to ’Inooö' @v oi ur eiaır Öylor zul od zonnaridovon nadnrai, Erepoı ÖE 
ol uadntai x0eitrTovs Tuyzarortes TOV ÖyAwr. ADXEl ÖE Erti TOÖ TandvTog 
oAlya onta Nnnäs napadeodaı, iva Ao ToUTwr zurmdels TIS TO Öyloıov oınon 
eni ÖAwv TOr Edayyeilwr. YyEyoarıtaı Tolvvv, WS XdTw TOV 6410 TVYYa- 
OrTWr, TWV ÖE nadntöor avaßdrrı eis TO 6005 Ti ’Inood Övrauevwv oooe}- 
deiv (Erda oöz oloi TE Tjoar oL 6z74oı yeveodaı), ToLadta‘ »löwr ÖE ToVS 
ö4hovs areßn Eis TO 6005 ° zal zadicuvros adtod roocH/dov nötTo ol uadn- 
tal adrodö‘ xal drolfas TO oTdua ubTod Eöldagxev abTOUG AEywrv'‘ HAxdoIloL 
oi Twzol TO nreduarın zal ra Eis. zal nalır Ev dw TOTW, WS TÖV 
6xAwv Ödeousrwv Venarteias, Aklertar‘ »mizXoAovdnoav auto Öyroı oAroi, 
zal Edeodnevoev auToUs«. ob7 Eloouer bE NEPL TOV uaAdNTav drayeyoauuermv 
Depaneiav‘ Errel el Tis Eotıv Y6n uadnrng Tod ’Inooö, öyıalreı ExeTrog xal 
zarös Eywv Öeitaı Tod ’Incoö 06x N) iatood, d))a xara Tas A)ras abToö 
Öwrausıs. ndiw & Üd)w Tor@' »AaAoövrog abTod Tois Öydoıs, N uNTNo 
adrod xal oi AdeAyol eioriizeoav EEw Inrodrres AaATjoaı adra«' örep auTd 
eönAwdn, toös 6v Anexolraro »Erteivag NV zEloau, 00% Ertl Toüg ÖyAovs 
aAR »eni Todg uadntds, zal einev‘ lÖod N ine you zal ol döeApol uov«, 
zal uaptvowv Tols uadntuls ws nolwdoı TO VEeinua ToD Ev obgavois tatoos 
zal dia TodTo dfımdeloı TÜV ovyyEer®v xal OlxXEloTdaTwv OroudTtwr 7005 
tov ’Imooörv, Errıpeoeı TE »idod 1 untio uov xai ol AdeAgoi uov« »ögtıs 
dv noınon TO VEeinua Tod natods (uov) TOÜ Ev Tols oögarois, abTOg uov zai 


3 62 3 % 
eußijvar eis TÖ 
‚ Eos 0d dnosdceı 


‚ 


18 Matth. 5, 1-3 — 22 Matth. 12, 15 — 24 Vgl. Luc. 5, 3l — 
26ff Matth. 12, 46—50 


2 Asvi]1.’JTovda? Kl, vgl. 2.1 13 eiow$oi M | l. xonuariiovres Koe 
23 w<H 24 ]. dyuaivor ? Kl 25 00%’ N] oöyi v 28 EönAadn] 1. <uno 
wos) &önAadn? Koe Eönlov us? Kl | & 1.5? Kl 30—33 Ev ovga- 
vois— dehnua vo <mH 33 aoıjon Kl noımoe M | <uov> Benz Diehl 
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40 Origenes, Matthäuserklärung Matth.14, 22 (—36 


aöeigos zul ddergn) zal uNTNo Eotie. za narır Ev Ü))W TOIW YEYOASTTAL 
öTı »aräs 6 67405 Ertl Tov alyıa)or eiornze. zal E)d/moer adrols 7107.44 
Er zaoaßosals«‘ eitu era TiW Tod o-doov rapußo/nv »tooceidortesk, 
odzEri oil 67701 dh vol nudntal, elstor abro«, oö|zi »dıa Ti Er staoaßolats« 
Nuiv »Aadets;« a))a nord Ti Er naoaßosrals Aarels adTols ;« ÖTE zul DATOXOL- 
Veis einev«, 00 Tois 67/015 ai)a Tols uadntals TO »öutı ÖEdoraı yravar Ta 
wworroia Ts Paoılelas Tv oboarör«, »rols ÖE Zorois Ev apaßosalcı. 
0ÖX0Ör TWr -TNOTGEEPZOUEWY TO Oronatı Tod ’Imcod oil Er yırdazorTes 
»ra uvormora Tijs Buoıleias T@v obgararı uadntai zonuarißoer äv- ols ÖE 
TO TOLOÖTOV nOod ÖEdoTal«, 67701 0L TWV HAÜNTOr ITTovs JEyoT Ür. TOOOHES 
ao Ertuneiws ÖTı Tols uadnraig eine To »öulv d&dora yraral TA ULVOTHOLU 
ts Baoılelus TOV obpur@r«, reoi ÖE TWr 64/)wV TO »Ereilrors ÖE 00 Ö&doTal«. 
zal Ev Äd/im Torw Ayla per »Toüg 67/400S«, obzl dE TOÖS HaÜNTAG, zai 
Eoyetaı »eis Tr olziare" zai »eis TIP oiziav« aÖTOd »T000j/dor aüTo«, 
oözl ol 64701 d1R vol uadnTal wöTod ZEyorTes’ Fodoov Nulv Tv stanaßo/nv 
Tor Lılurior Tod Aypoi«. ara zul Er A) TOIW, Tpiza »AxXodcas« TA 
eo "Iwarrov »0 "Inooög drezweonoer Ev Lolw eig Eomuor TOoror zur” 
iöiar«, »ol 6740 Nr0LoVdnoar auTin, ÖTE nELE/dwv Elbe ToADv 677.07, zul 
ortlayyrıcdeis Et’ abTOIS EÜEOASTEVGE TOVS ANPWOTOVS uÜTWrW“, Tor 67V 
odzi Tor uadnrar‘ »oylas ÖdE yeroufing 0007j,00r adTa«, 007 0oi 04701 
a2.) »oi nadntal, ZEyortes« (Ws Erenoı TÜV 64/0) »aro)voov Tods Ö44ovs, 
va üste/dortes eis Tas zWuas dyoodowoır Eavrois Bowuarur. d)/a zui 
iwiza »,aßBwv TOÖs ErTE dotovs zul Todc ÖVo iydvas, araß/reyag eis TOV 
obgarov EDIOYNGE, zal #Adoas TOVg doTovg«, 0 Tolc Öy)oıg A))a »TOIS Ia- 
Ontals Eöwzer«, Iva oi uadntal Öwaı »rols 6740154, u 7W0000Lr dst" abTod 
zaßelv arra uöyız Öa Tar uadnTav Öezousrors todg TG EdLoylas "Imooö 
doTovs al 0ÖÖE ToVToVs artas Eodiovoı (zootuaodEvres yap ol 67J01 
zura/E/oilTacl »To TEDLGOELOT« Ev zoglros odcı t/moecı ÖWwöera), *** 
5. Oö dE Evezer Tadra Taoeı/hpauer, Eoti TO Toozelueror ÖTi, ZWpicag 
ö ’Imooös tar öy)wr Todc uadntäas Arayzaocev adbrodgs Eußfjvraı eis 


® Matth. 13, 2f — 3if Matth. 13, 10£ — 7 Luc. 8, 10 — SH Vgl. 
Matth. 13, 11 — 11ff Matth. 13, 11 — 13ff Matth. 13, 36 — 16ff Matth. 
14, 13— 15 — 22 —25 Vgl. CC Nr. 3 Or. — 23H Matth. 14, 19— 21 


2f adrors 10/7a Er naoaßos.ais MH Ev naoaßosulz adrois no//aH® + oöyi] 
oH S zo MH«eT. zo Ha | to <M 131 zul Zoyeraı eis tiv olziav, oözi 
de tods uadntas IHKI 26 Öezouevns H% 25 *** Koe, der etwa er- 
gänzt (ötagooai T@r 6y/om zai T@r uadıyrav ’Inoov pyaveoai eicw) vgl. S. 39, 12 
29 zudza Hu tavtas MH Tuadrus (Tas ZESeıs) Koe 
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TO ,0ior zul noodyeiır adTör eis TO rEenur, Ews od anod/loerı 
abTos TO®G 0YF,0vVS. od yan ovrarTo ol 074,01 EIS TO Enuv azeideN, 
os oö mwortiz@s " FEßoaioı (oltıves Eonunvevorta JIEPATIKOT): ara Toto 
Eoyor nr tar ’T,0o0 nadıytar, JEyw ÖdE KT: eis To TEenur AnerMeiv 
5 zal Öreoßrrau »ra Prentoueran zal Owuartıza O5 »rodozama, FOdcaı d£ 
Ei »ra un) Blenunera zul alorıa«, EvEepyeclu 00V aöTdozrıs Nr Tols Öy4015 
aro Tod ’hjooö adrois Ördouern. m) Övrankvons (dıa | To Öysorvs eva) 
drerdelv els TO neour, daovdrra And Tod ’Inood. Ira amwrvow 
vvöelg Ezeı Efovolar drro/vew 1) 6 ÄAntoTös u0roS, zal 06% olor TE Eotiv AXo- 
10 AvdHrul Tura u) TOVTEnor Fguyorta dotow Or 0 ’Imooüs edroyet, 0Ö% olor TE 
de gauyelı (ruru) TaV dotom TS EdJoylas’ Inood ei un &s Ez&/evaer 6 ’Inoons 
zomjoarta za ArazsWderta DET TOO 700T0V« (WS Arodeöwzauer). ds 
oÖÖE TOOTO oldr TE OLMTOaL ToVg 07/005 1) d20L0vd1joartas Ta ’Incoö uno 
Tov löimr TOJEHV YÄraZWONEarTı Els Eonuor TOXOr zart’ lölare, zul TOITE- 

15 00» uEv dFIoudnerog UNO TON nadNTOr arto)ücu »TOds 647A0V5t, 002 dNE)vGer, 
Ewg EÜneyre tois üntoıs Tijg EbJoylus* vür ÖbE dro)Veı, TOV HAINTWT TOOTEOOV 
drayzaodeırtwr Eußhjrar Eis TO T/L0lor, zul ÜNOLVEL UVTOVS ZUTO NOV 
Tvyzarortaus (ZUTwo Yaon Enmuog)' abros de dreßn Eis TO 6005 TOOCEDU- 
Saodaı. ai TOÜTO ÖE TANUTNONTEON, OT EDVEMG NETU TO TOAFITUL TOOS 
20 TErTazıozıkiovs rayzacer 6 Iyooüz ToUüg nadntas Eußfraı eis To 
holov zul Toodyeir aöTöOr Eis TO TEoar. Am 00 Ödeöörıp trau ol 
nadnral zoodyeır tor ’Inooör eis TO TEoar, d/i/a JLEZOL TOD UECOV 
tns Varacongs gdaourres, BaourıSoucsrov Tod olov TO TOr Areıov 
adbrois eivaı Erartior, Eroßidnoar, »reoi TETAOTIT Evsazıpm TÜS VORTOS 
E)V0rTos re05 adroüg Tod ’Imoor. zal ei sn araßeßiizeı eis ro 7X7.0iov 
6 ’Inooös, obt’ Ür ö Toig T)Eovoı uadnTais Erartiodueros ETaVoaTo ÜVELLOS 
odrT’ üv »öLarteodourtes HMdor« eis TO TEoar oinsEovres. za taza Bovio- 
uevog ti) reloa abrods Ö1ödkaı, ÖTı 00% olor TE Eatı Zwois adrod are/deiv 
eis To neoar. Nvdayzace uer Enßiraı eis TO T/olor zul Tood- 
30 yEeıv adTOV Eis TO nepar' 1m) Övrmdeicı 6° adtols )EOT TOO (LECOV 
tjs Vurdoons Ö1eidelv Erugareis zal Tojoas Ta yeyoanncra, Ecker 
ötı 6 eis To aEoar yıyröueros ’I008 waTh ovunsEortos gdareı Exel, 
ti de ro n)olor, eis ö Nrayzacev Eußijraı toög uadntas ö 'Iy- 


% 


m ee De 6) [4 
0ods, 9) Taza 6 TOT TELAOLL@T zal TEOLOTAGENV Aymv, Eis Or Arayzalouerog 


[I6) 
or 


3 Vgl. Wutz, Onom. sacra 742 — 5ff Vgl. II. Kor. 4, 15 — 
11f Vgl. Matth. 14, 19 — 1?£ Vgl. Matth. 14, 13 — 15 Vgl. Matth. 14, 15 —- 
21 Vgl. Marc. 6, 48 — ?7 Vgl. Matth. 14, 34 


4 <tö> Koe > xodozeoa H% 10 r<H 11 <rıra) Diehl 
2S oözo un MH 
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42 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 14,22 (— 36) 


Ts UNO TOO A0yov zul olorei 004 Exwv Eoyerar, Pov/ouEıov TOD OWTNj00S 
yvuvacaodaı Tovg nadntas Er TO Bacarıdouerw TOUT@ stioiw UNO TWv 
xvuaror zal Toö Evrarriov dvEuov; 
°F: \ \ 6) ’ 6) ’ \ \ > _ > h) 
TELöN bE EDVEDS Nrayxuace Tods uadnras Eußijvar eis ro 
\ ’ > h\ &] N ’ say b] > [4 
zrolor al noodyeır adTov Eis To eour, Öllyor (Ö) Evaiidkas 
tiv AeEım dveyoaye xal 6 Mäpxos (noınous‘ »rul EdUEWS NrAyrage Todg 
uadntas abrod Eußnraı eis TO rA0lov xal noodyeıv uÖToV eis TO nEoav eis 
Bndoaiöä«), avayzalor Eruorjou TO Nvdayzacev, Erav TOOTELoOV löwuev 
ra tijs Oklyns apalkayiis tod Mapxov, | BoroyıEvov nAeiov Eupaivovros 
dıa Tüs Tod dodoov npocdung‘ ob yap Tadrov Eupaiverar dnO Tod EdVHEwG 
Nvayzace Tods uadnras, Eye ÖE Tı nlelor TO vTodg uadnTas abToü« 
apa T& Aapxw yeypauneror stapa To an)ös ToVÜg uadnras. TAya 
odv va zul Ti Akkeı napaot@uer, ol UV uadnrai ÖVOunoondoTwg 
Eyortes TOD ’INcod oVÖE xatd TO TvYor adrod ywoiLeodaı Övrarrar, BovAo- 


15 uevoı apeivan abTO' 6 ÖE zoivag adrovg reigar Aaßelv zuudrwv xal Erav- 


20 


25 


Tiov Ar&uov, 00% äv yerousrov ei Tjoar era Tod "11000, dvayzıyv adrols 
ERNETNOE Xwoiodeioıw adtod Eußfjraı eis nAotor. dvayrdbeı Ev oÖV 
Toög nadntas Eußnvaı eis TO nAolor T@vV nemaouör 6 OWrnO 
zal rooayeır adToV Eis TO nEepav xal Errexeita TOP TTEOLOTÄTENV 
öıa To vyırdv abtas yeveodaı. ol ÖE eis To uEoov rüs dalacong zal Twv &v 
TEIDAGLOIG YEeroervor KVUATwr, zul TÄv Evartiov dvrEuav xwAvdyTWYv 
aörods Aneldeir eis TO rEoar, naluaiorres od Öeövvımrar Ywpis Toü 
"Imooö vızjoaı ra xUuura zul ToV Eravriov Äveuov zal Ydacaı Eis TO 
zeoav. Öloren EieNoas adroüc 6 A0yos tavra Ta rap” Euvrois nodfavras, 
iva eig TO nEoar yErwvrar, HADE oOg adroüg neoınarav Eni m 
dalaccar, aÖTO 1) Eyovoar zöuara 0dÖE Äveııor Eravriododaı Övrduerov, Ei 
»al EBovAero. al yao od yeypoantaı Hide mEOG adrodg Tegınaray Eni 
Ta zduara, AAN Erri ra Ddara. 6 Ö& IlEroos eine‘ xEAevoov ue EAdeiv 
TE0S 0€, 00x Eni ra xöuara, aA) Eni ra Üdara: Öorıs zard Tas doyäs 


30 (einövros abr® tod ’Inooö EAdE) zaraßas Arno tod Froiov nepıe- 


[4 P] > \ h) ’ > >] > \ N ei > _ h ‘\ 
Nnarnoer, 06x Eri ra zUuara, aA) Eni Ta Ddara, EAdeiv noös Tov 


6.11 Marc. 6, 45 — 10 Zu üodoor: Hautsch TU. 34, 2%, 46 — 13ff Vgl. Hier. 
in Matth. 106 C: ostenditur inritos eos a domino recessisse, dum amore praecep- 
toris ne punctum quidem lemporis ab eo volunt separari — 20 Vgl. Marc. 6, 47 


3 xa <mH 4 wuadntas + aürod M 5-7 Hlyoav — neo <M 
> <Ö >» Kl 9 aielov] a}otov M 20 adras Koe udrovs MH 22 ahalovres) 
l. nulalovras, ? Kl, zalaiovres (xiuacı xal aveum)? Koe 24 Eavrois Kl 


£&avrods MH 28—29 6 d£e—Üdurua <H 
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Matth. 14, 22 (— 36) Tom. XT, 5.6 43 


’Inooör, Erei ÖE Ediotaoer, Eider ioayYvooVv Tor ÜvVenov, 002 orru 
ioyvoor TO Arodeuero rip Ölıyoruoriar zul Tor diotuynudr. zul draßartos 
tod ’Imooö era Jlerpov eis To Aotor, Exomucer 6 Ävreuog, zujder 
Eri Övraueros Erepyel eis abro araßarros Tod ’Inoot. 

6. Kai torte oi uadıztui dıanendourres NAdov eis nv yiv 
Ternoaper, NG Tipp Epymveiav Ei Eyroluer, zul am’ aörjs Orduedu Av 
TU DOG TIV TOV npozeuEr@v Öinynow. ruparnoeı ÖE (Erei vsuotos ö Veose, 
oo Ewr TeiWucdijvaı Tovg ÖyAovg ünen 6 Öbrartarı). Tbru TodToV Ö vie; 
Tod Veod Todg ev uadnTas Nrayzucer Eußfvuur eis to Lolor, 
wg IO/VPOTEDOVS zul Övranıerovg Erti TO (1ECOP TS Vuldoons Yddoaı zul 
vnoneivu TV dANO TOV xvuarwr Bacurov (Ems dfıoı tig Veius Bondeias 
yErwrtar xal löwaı Tor ’Inooor zul dxodowaıv (AaFodrtos adroü zal Övm)- 
docır) araßarros uörod Öarzepdoaı zul Eideiv eis rıjv yijr Dernouner). 
Toüs ÖE Öy)ovs Anolvcus, 00 Jußortas zeipar ws dadevreotenovs 
n70lov zul ZUULATWV zul Erartıovuerov Areuov, AvEßn Eis TO 00058 
zart’ idlav noocsdEucduı. neol Tivos ÖE npo0eV&Eaodaı, 7) taya zepi 
ucv av ÖyAwr, Iva AnoAvdEvres UETA ToUs TÜS EdAoylas doroug under 
Eravrior ij ano Tod "Inood AnoAvası noa&woı, nrepl dE Tor nadıızar, Ira 
Avayxacdevres Un’ udrod Eußijraı Eis To nAolor xzal mnodyeıv ud- 
Tov eis TO nEouv und nadwow Ev TH Valdoon, u Uno TÜr 
Baouvıßovrwv TO nAolov adrav xuudrwr ud Üro Tod Evartiov Ave- 
uov; xal Daupprjous elnowmı dv Örtı da Tıjw Tod ’Inood os Tv natepu 
nepi Tv uudnT@v Ebyıv obdEr enovdacıv oVToL, Valdoong zul zuudtor 
zal Eramtiov drEuov AdTOIS ÄNTINDUCOOVTW!. 

"O uev odv ankodorepos Aoxeliodw Ti) Iotopia’ Nuels ÖE, El Tore 
Avdyras TEIPATUWV TTEPLTUINTONE, AraımmorwnEeda öTI Nvayzaceı 
Ymäs Ö Imooös Eußijvaı eis To nhotor, abror BovAouerog Nıäs no04- 
yeıv Eis TO neoar. OÖ yAap ÖvraTorv (I) TELDUGLOUGS Üroueivartag KUlLd- 
Twv xal Ar&uov Eravriov els TO nEepar gddcaı. Eid’ Eneibav löwuer 
ToAAa TA NEPIEoTnxaöTa Yuäs nodyuaru xul XuLEnd zul xAroVTEg HETOIWS 


6ff Die von Hieronymus wiederholte Wendung scheint doch zu be- 
deuten, daß in Origenes’ Exemplar der &ounveia das Wort T’ernoager fehlte 
(vgl. z. B. Wutz, Onom. sacra 182 KHIIOZ APXONTQAN) aber wohl nicht, 
daß zu Origenes’ Zeit „das neutestamentliche Onomastikon noch gar nicht 
vorhanden war“ (so Wutz a. O. XX, A. 1) — Vgl. Hier. in Matth. 109 A: 
si sciremus (!), quid in nostra lingua resonaret Gennesareth etc. — 7 Vgl.1. Kor. 
10, 13 — 10 Vgl. Marc. 6, 47 — 16— 22 Vgl. C® Nr. 49 Or. ? — 25f Vgl. Jac.1,2 


8Sö6 MH° i.m. @ Ha 12 <Jakoirtos—dwndaow)> Kl 208 u 


— xvudtor <H | und KlKoe und M(H) 26 avayxaı H 27 aurov M° 
aötov M2H 
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44 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 14, 22(— 36) 


aöra Eeni nooor Örarmewueda, Aoyıßloueda öTı TO T/rolor Njumv uEoov 
eoti ts VDaracons torte, Baoarılouevov Üno TOv zuudror Bovio- 
yerav Yuäg ravayijoaı »rrepl Ti ulorıv« | 7) tra T@r dostor. AAN Erav 
TO nreöua Tod nornood BAETWNEN Artınodrrov Nur Tols Todynacır, EWoN- 
owuev ÖTı TOTE lv Evavriog Eotiv 6 Avenos. Erar 00V Tadra Tdoyovres 
ToEls PVLaxdG TÄS VORTOS TOD Er TOIg TEIDACNOLS 0X0TOVS ÖLUVOWUEr, ZUTÄ 
To Övrator AywrıLoueroi Zulö5 Hal TNOOÖVTES EUVTOUG IOOG TO 1) yavayTjoaı 
rreol TIP zriorir« F TIra TOP ÄDETWV, IWOTN! pvlazın TOV TATEOA TOD OXÖ- 
Tovs al TA zurias, zal Öevregav TV viov adToO TOV drrızeiuesvov zal 
Erratooueror Der rarra ZEYyOuEror Veor 7) aEßacua«, zal Toltnv TO Erartiov 
TO dyio nveduarı reöua, TOTE TIOTEdWUEV ÖTL TETANTNG EVEOTNKVlag 
Evrarfis, ÖTE m) VOE TROEZOYEr 1) ÖE NYucoa Ayyızeıc, ELEVOETAL TDOG Nuäg 
6 vios tod Veoö, Ir edroenion Hui Tv Balaccav zepınarov ET 
aörys. al Erav löwuer Tor )oyor Njulv Euparıddueror, TaOaZIroduEdA 
nev zoir toavßg zartalaßeir ötı 6 awrro Iulv Etdeönunzer, olduevoi Eri 
rartaoua Vewoeiw, zal Foßovuero zerpafoueda‘ ALM autos EBUEDG 
nulv Jainocı MEyoar" Danoeite, Eyw eluı, un Poßeiode. zul deo- 
LIOTEOOV zWoÖuEerog AO Tod Duoceite el rıg Ev Hui edoedein IlEroog, 
DOELON EV DETL TIP TELELOTITA« OVÖERLW ÖE TOLOÜTOG YEYErNUETOS, ZATA- 
Bas dno Tod hoiov, ws EEw TOÖ neWmaonod yıwopevos Exeivov Ev © 
EßaoariLero, zepinarnoe er zart’ dozas Bov)ousvos E)VElv Toög Tov 
’Inooöv Eri ra Öduru, ws Eri ÖE OALyoruacTog zul @g Erı Öloralav Öyperau 
i0z4vp0v Tov Ärenor zal Toßndroera xai dnkerar Ev zuTanovri- 
Seodaı, od neigera ÖE Toöro dia To Tor ’Inooöv ueyarn zuleiv PwrT 
zal JEyEeir UÜTD' KÜDLE, 0D00Or NE. EI EÜdEnE »Erı Aaloörtog« Tod 
toıötov JlEroov zul Z)EyorTos’ zÜDLE, OWOOP ueE, ExrTevel Tv Yeloa 
ö )0yos, 6oeywr TO Tolodrtw Bonderar, zal | Erıziwyera adrod dofauerov 
zatanortiteodaL xal Vreiöloeı adTO Erti TN O)ıyoruiortia zul TO ÖLoTay- 
no. dam THoEL ÖTı 00x einev' Gruote, dhha' 6),ıyOrLoTe, xal örı AEJexTar' 
eis ti Ediortaoas, Eyov ulr Tı Tijs niorews, AAlrwv ÖE zul TO0G TO 
Erartior aUTN; 7. zal Ertl Todroıg ye zul 6 Inoods zul 6 IlEroog araßnoovraı 


1 Vgl. Orig. Exh. 14 (I, 14, 8) zu diavngeodu — 3. S Vgl. I. Tim. 1, 19 — 
91 Vgl. II. Thess. 2, 3£f — 12 Röm. 13, 12 — 19 Vgl. Hebr. 6, 1 — 25 Vgl. 
Jes. 58, 9 


4 Br,enwuer v BrEnouev MH 4/5 Ervonoonuev Koe > Erwriws HA 
11 miorevwuev K1Koe, vgl. Z. 1. 4 uorevouer MH 20 Ta» rewmacudv Ma | 
exeivov <M 30 Eöiortacas]) + <fr yao)> Koe z)ivov H 31 avaßroovraı 


Koe, vgl. Matth. 14, 32 avaßnoetu MH 
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Matth.15,1.2( 9) Tom. XT,6.7.8 4.) 


eis TO nAolor zul zordoeı 6 üreuoszuloti Ev Tn Lola Evvorjgurte: 
day” olwv ÖLEEWINCUr zUWÖUrWr, TEOEAUNNOOUGL A£eyortes, 004 dis" 

nn en zT e % e ’ ’ JAAI y A a = ( 27 i eN = 
Veod vios ei (ws zul ot ÖVo Öanorıdonero) 472" aAd@s Veod viog ei’ 
örreo Aeyovom ol Er To® F0lw nudıtui, vb yan Ü)sovs TV nadııtar 
vomiL@ TO5TO Eionzerat. 


ab | 


’Errar ÖE Er Todtoıs Öhoıs yeroneda ÖLurtendourteg, Esrvadnedu 
eis the yıjr, Erda tpodayeir sjuiv &xe)evoer 6 ’Imooiis. Tazu ÖE zal Ö1,A0oü- 
Tal Ti ATOEPNTor zul zEZDVNNErOr uVOTHELOr Tepe TIror GEEWOUEWV Ürö 
toö ’In0oö uno Tod zal Erniyrortes autor oil ÄrÖnes ToÖ TOnov 

10 Ezeilvrov. Ojlor 6° OTı TODE Er TD nepar. daneoteilar eis ÖAnv Tv 
zeniygwoor Ezeivnr, TEOIXWDOr Tod neoar (002 Er aüTn (TO) eoar, 
arla zepl aiTo), zul NOEOONVEYzar AÖTO TArTus TOVS KUrOsS 
EZOPTUS. Er TOOTW ÖE TIIWEL OT TEOONVEYRAr UÖT@ 00 Nollods ZURÖS 
EyorTug 110ror, AA)A TAPTAG TOÖS Er TN TEDIZON@ Exrelin. ol ÖE TO0OE- 

15 veydertes udTi) zurds Eyortes nanpexdiovr aorTov Iru zÄr uoror 
Äyarrar Tod xpuoneödov To Inatiov udTod, zaoır Ar autor 
alToövres Tuadrım, Errei 1) oa» Orroia 9) »ullt0000000u yory TA ÖWdEeru 
Ern« zul »rnoceldotoa ÖrULoder« zul Ayalıemı) TOD XpU0nEbov Tod Luatiov 
adrodu, ÖTı »ELEyEr Er EUVTN' Ei oror Ayouur TOd inatiov udTod, EWUN- 


Mn) 7 x \ [4 > -_ \ nn = ’ n 7 
20 oouam — TNOEL Ya0 (TO OÖuFWwror) Ev Tols TEL TOD z0uontEdov TOoÖ 
itariov udTod— Ölö vnapaypijua Eorı) 7) HdoıLs TOO uluatog adriis«. ol öE 


AO TNS NEOLYWD0V tis yigs Ternouoert, eis Hr ÖbLaneodouartes HAdor 

6 ’Inooös zul oil uadıtal abTod, 00x AP’ Eavranr noocn,dor Ta ’Incot 

a))a npooyÜnoav Vo rar AnooteıhdıTor, ÜTE u) Öurderon Öla TO OFOOnU 

25 zaxög Eyeiw 00e)deir dp’ Euvr@v, zul 0ÖÖE droL Fyarto TOÜ X0U0- 
NEÖOV, WC N) aill00P0000u, AAAa anaxzulccdıto Ereir@r. Ar zal TOOTWN 
6001 fyarto db1Leowdnour. Ei dE Eortı Tıs ÖLagopda Tod dLETWÜHNGAar 
Eeri TodTwr Eeinmerov eos TO owdhrau (Exeimp) (eloytau yan eös tiv 
alltopXoODCaYV* »ı) ioTıs 00V 0&0WAE Gere), zul adtög Ertotyaeiz. | 

30 8. Torte npoo&pyorrar adr®a Anö “leoooo/LVuwr Danıcaloı 
zal ypoannareis Akyortes' dia TI oi uadyrai oov nupaßali- 
yovaoı rIj7 napddocır TOr XpEeoßvreowv; od yap rinrortau Tas 
yeloas örtar doror Eodlwoır (15,1.2[—9)). 


3 Vgl. Matth. Ss, 28— 17 ff Matth. 9, 20£— 21 Luce. S, 44 — 29 Mattlı. 9, 22 


S oeowouerwr H%T. Eoouevenr M H% | v0) ano M& 11 <tö, Rl 
19 öu Kl öre MH 20 <ro ovugwvor, Elt 22 zjs Diehl voö MH 


25 uovov M 27 öon H 25 eionuerov Hu eionuevy MH | <Exreiviv) Elt 
33 &Eodiwo« M 
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46 Origenes, Matthäuserklärung Matth.15,1.2(—9) 


“O aaparnprjoas zara nolor zaov noochjidor Ta ’Inood ano 
Ieoooo)vuwv Dapıcualoı zul ypaupareis JEyovres' dla Ti oi 
kadnrtal cov napaßuairovoı Tıjv zapadocır TWv neEeoBvTreowrv 
zal ra EEijic, eloerar örı arayzalws 6 Murduios 007 Ans Areypaye 77000 - 
ein/vderau Toös ano Te0000/dumwv Papioalovs xal yoaunareis TO 
owrioL nurdarousrovg abTod Ta Exrzelneva, AA TENOIMZE" TOTE 1000- 
Eozovrar adrTo® ano “lenocoiduwr. IOTE 0Ör TOTE, XuTaronteov. 
Iwixa »Ölasrepdoartes Ndov eis Tıjv yijv T'evnoanerı To loio 6 ’Imooös 
zal oi nadntal udToü, xostdoarrog Tod dr&uov dp’ od Erußeßnzev 6 ’Incoös 
TO )0l@, zul ÖT’ »Eruyrortes abror ol Ärönes TOD TORTOV Ereivov drreoteiiav 
eis 6/19 TIP TEOlZWOOr Erein?, zal TOOONTEYHaV AUTD IÄAVTaG TOVS ZURÖG 
Ex0rTag, zal 7T00E2A/0VV Ira zÄv LOror ÄywrTar Tod 2EU0-TEÖOV TOÖ iaTiov 
abroö‘ zal 6001 Tyarto ÖLECWÜNGAr«, TNYIZAÖE 000NM)ov AÖTD ANO 
"Ieooo0o/duwv Dupıcaloı zal ypaunareis, NM zaTanzayeıtes TV 
Ev TO "Inooö Övrauır lacauerım Tots zAr »U0roV TOD X0U0TTEÖOV TOD luutiov 
adbrod« Ayaudrovs, Fiiartiwos ÖE Eyzarodvres Ertl Tod ÖlÖaczdhov, OÖ steel 
sapaßaoews Erroiiis Veod dila rupaödcews uräs ’Tovdaixav noeoßv- 
TEeowr. zal Eixös ÖTı adro To TWr Aulartiov Eyzınua sraolornoL Tiv T@v 
nadnrov "Incod edJaßeıar, undeniav dgooumv Ööorrwv EUÄNYEwS @G 
ıeol apaßacews Evro/@v VEod Tols Daoıcaloız zal ypaunatedcır, oltıyeg 
00x Av noooNjreyzar To neoi navaßdoesws Tois uadnrals ’Inood Eyzımua 
ws zaoaßairovar Tv Erroinv TÖv Toeoßvreowv. einen Elyov Errilau- 
Baveodaı T@v Eyxarovuerov zal droösızröraı abtods aoaßalrorrag Ev- 
toiNv Veod. 

Mn vonions ÖdE Tadta zaraoxevuorırda Era Tod Öelv TNoElodaı Tov 
zara To yoduna AlwoEws rouor, Erei ol Tod ’Imood uadntai Ewg TOTE abToV 
Erdharror‘ OÖ yap 00 Tod nadelv ne£nyooacer Huäs Ex TG zardoas Tod 
rouov« 6 Er TO nadelv UrEo Ardowswv »yerdusrog Öneo Nur zardoak. 
a) @woreoel zalmzovrws zal Ilad)os »rotrs ’Iovöaloıs ’Tovdatosı EyErero, 
ira ’lovdalovs zeolöron«, ti dtonov Tods anoorolovs Ev ’Iovöuloıs zoLov- 
u£rovs Tas Ötareıßas, Ar TA revuartızd roWOL Tod rOU0vV, Z0Nodaı N 
ovureorgooä, ws zal Ilaöros Tıuodeor zepıreumwv zul Yvolav zard Tıva 
vonizmv EÖZTV TOoCayaywv, DS Ev Tals Tor drooTo)or yeyoarıtaı Jloa£eoı; 


S Matth. 14, 34 — 9 Vgl. Matth. 14, 32 — 10 Matth. 14, 35f— 15 Vgl. 
Matth. 14, 36 — 27 Gal. 3, 13 — 29 I. Kor. 9, 20 — 32 Vgl. Act. 16, 3 — 
Vgl. Act. 18, 18; 21, 23ff 


1O0<H 6 arzeoyovraı H 14 zw Ev TO] u vw M 16 Eyxa- 
Joüvres + (Tois uadntais> Lo (vgl. Hu) 291 rö zeoi s. 1]. H*° 
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Matth.15,1.2(—9) Toın. XT, 8.9 47 


arm aarv Falvortar Jıleyarnuores ol Ent Er Errodiis VDeod rjbEv Eyovreg 
Eyzaleiv Tois 'Inood uudıtals, uorov ÖE Teoi Tneoßur£eonr nuouöugew; 
wuäs. zat udalıora Eungaiverar o0Tws TO gılkyzsnuov, ÖTı a0’ adbtois Tol; 
iadeioır drö Tod zurds Eyeiv noocdayovaı TO Eyzinua, TO wer boxeiv zarda 
tar nadnrav To 6’ AAndEs Tov Öiödoraror Öuaßarreıv nooumoöneror' Ö/Tı, 
zal zaoddocıs ar TOr nneoßvreowv TO vrinteodu Ws drayzalov 005 
edvoeßeıar. GorTo ydo zoras Er zul dzuadaorTov; eirar Jelnas Tüs Tv 
(0) rıyauerwy 00 TOD ApTogayeir, zadupas ÖE zul üylas yeyorevar Tas TOV 
arorzvrouerwv bdatı, 06 avußo/Lırds, (aA) > ara)oyor TO) zuTa TO yodına 
Mwoews vou@. NYusls dE 0d zara nv T@r ao’ Exreivors nneoßvreomr 
zapadocır, AaL)a zara TO EÜJoyov zudaloeır TeIOWuEdu Euvrar TAs 
odseas zul 0ÖTWS Tas TOw yozyar vinteodar zelpus, ÖtTav E)LWLLEV 
Eodieır 0Ög ultoöuev ano Tod Firov Hulv derovros elrau ’In0oö »roeis dorovcg«' 
»zolrals« yao zal »arltrors« zul 08 zudanals zE00lvr ob zZon TÜr dotwr 
neraraußareı. 

9. "O de ’Imooös oöx Eyzakei zeoi nupadooews adrois noeoßvreowr 
’Jovdaiwr, a))a neoi av Evroißv Veod arayzarordrwav Ö%o, Gr 7 uer 
ErEga reunen Tv This dera)oyov oÜTWs Eyovoa' »Tiua TOY TaTteona 000 zul 
Tv unteoa oov, Ir” ED 001 yEynrar, zal yErm 1Uar0ozodrıos Eri Ts yüs 
NS zUpLos O Veog 00V Öiöwai voLk«, 16€ Jo) Ev TO Aevitız® TodTor EyE&yoaztro 
Tov TOONOV' »Ear ArÜOWnoS zar&s Elsın Tor nateoa abTod zul Tıjv unteoa 
avTod, dararo daratovcodw" Tartena abrtod 7) untena zarös einer, 60705 
Eotam. AN Errei adrıjv VE/ouev ldeiv Tıv Aefıw, jr E£Edero 6 Nardaios. 
ÖTı 6 zazokoy@v nart£na T) unt£oa Bavdarw TELEUTATW, EXioTNnooV 
unmote Eiigdn Aro Tod Tonov Evda yeyoanrai‘ »ös TÜNTEL TaTEoa adTod 
N) unteoa adTod, Yardrw TEiEVTdATw« zul »6 74r0)0yW@r TAaTEOa AUTod N 
inTeoa adTod, dardatw TEJEUTATWE. OÖTWS Er 00V Elyov al ANö TOÖ 1rOuovV 
Akkeıs neoi Tor Ödo | Erroiir. 6 6& Nardalos Ex uEpovs zai Eruterun- 
uerws adras E&EEdero zul oz adrals AEkeat. 

Ti de &yzasei Tois ano “leooooAduwr Daoıcaloıs zul yoaunarevcır 
6 0wTNo, )Eywr abrods zaoaßalreıw IV Evroinv Toö Veoö da TV 
Eavrav rapddocır, zararonteor. zal 6 uev Veöz eine" »riua TOov aTepa 
cov zal Tıw wteoa oov«, diödazav TI deovoar Tv AToreueıv Yyoredol 


9 Vgl. Röm. 2, 27? — 10ff Vgl. Hier. in Matth. 110 A: »manus«, id est 
opera, non corporis sed animae lavandae sunt, ut fiat in illis verbum dei — 
13f Vgl. Luc. 11,5 — 14f Vgl. Marc. 7,2 — 18 Ex. 20, 12 — 21 Lev. 20,9 — 
25 Ex. 21, 15f — 32 Ex. 20, 12 


1 zav]) zav H > «tu Koe 6 zuodöweıs H2, corr. H* 
9 <a/ry Elt 10 zeeoßvreowv ao’ Exeivos M 33 yovevow M 
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48 Origenes, Matthäuserklärung Matth.15,1.2(—9) 


Tov EE udTOv yerrwueror. TUÖTNS TIIS TOOG Tods yorels TUjs uEoog Tr 
zal TO zorwreiv abrols TOrV BIwriz@v 70EL@V EIS ÖLaTooTas zul OHENdOLAaTa, 
zal ei tı d))o olög TE Tv zapiteodai <TiS) Tolg Eavrod yoreücıw. oi ÖE 
Dupioaloı zul 01 Yyoaumareis TOLadTIP Eravriovuernv TOD vOuU@ zrandöooı 
Erdedwzaoıy, dougEoteoov Er TW Eduyyerlw zeıueımp, N 000° adrol En- 
Beß/ıjkeıucv är, ei un av "Eßoulwv rıs Eriöcöwzer Njulv Ta zara Tov TOror 
oörws Eyovra. E00” Öte, ynolv, ‘ol Öareiotal ÖVGTOATEZOLG TTEOLTINTOPTEG 
z0EWoTaLs al Övranlros ut» un Bovioueros ÖE drodıdovaı TO X0E0S, 
dverideoar TO Öreıldusrov Eis Tov av eriitar )oyor, ois EBda)lero eig 
TO yadoyvidzıov Go Exaotov (ws Eödraro) rar BovzrouErwv adTols xorw- 
veiv. &),eyov 00V Eod” Öte Toig Opelrovaı zara Tıv olzelar Öld)Eextov' zopßär 
Eotıv Ö Opelzeıg ol, TOVreoti ÖW009° Arednza yao uöTo Eis 70y0» TAG Eis 
deov edoeßelas Tois Erna. EITu OÖ XOEWOTNG, BG unser drdoonors, AAAd 
Ta Bew Öreil)wr zul ri) eis abrov eboeßeia, olovei GvVrEz/£EiETo 005 TO zul 
u) Bovidueros drododraı TO 0805, OÖZETL ner TO Öareortn, Non ÖE Eis 
tov Adyov av eritwv TO Vew EE Oronatogs Tod Öureiorod. ÖrTeo oÖV Ö 
ÖUrEioTNng Eroleı TO Z0EWOTN, TOÖTO IOTE TIVES TOP vi@r Tols yoredoı, zal 
E)eyor adrois Orı, 6Aüv EE Euod @PEeindng, aateo T) ufteo, Toöto lodı 
ao Tod zooßär Jaußareır, E2 TOO /0yov T@v dEw Aruzeiuerwv TEMTWT. 
eita dxodovres ol yoreis öTı zoofär Eotıv Arazeiucrov TO Ye TO ÖlöÖouErov 
adrois, odzErı EBoöForto Aaußareır, ei zal sravv EyonLov TÜV drayzalwr, 
dTO TÜV viewr. 0oi oör moeoßotego. roiavrıy ana |öocıv Eis Toüg And 
Tod Auod Ereyov Öti, ÖoTıs Av TO naroi N Ti unToi eisın TO Ölöo- 
uerov rırı abrav zooßäv elraı zul 6W@o0v, odros odxErı Öpeiieıng Eoti 
005 TOV zateoa f) Thv untäoa Ev Ödosı tWr 00s Tas Tod Biov Ypeias. 


3 Vgl. CC Nr.51 Or.? Hier. in Matth. 111 B: hanc providentissimam 
dei legem volentes scribae Pharisaeique subvertere ... . docuerunt pessimos filios ... 
vel certe ipst parentes, quae deo consecrata cernebant, ne sacrilegii crimen 
incurrerent declinantes egestate conficiebantur ... haec pessima Pharisaeorum 
traditio de alia occasione veniebat: multi habentes obligatos aere alieno et 
nolentes sibi creditum reddere, delegabant sacerdotibus, ut ezxacta pecunia 
ministeriis templi et eorum usibus deserviree — 5H \gl. Harnack TU. 42, 
4, 21f, der den Bericht des Hebräers zu Unrecht beanstandet — 12 Vgl. 
Mare. 7, 11 — 16ff Vgl. Theophylakt: 6 oöv yoeworm, @s TO dew Ex Tore 
opEl).wv, zal dx zateßarre. — 19ff Vgl. Psal. 9, 33. 35; Jac. 2,5 


1 zov MH° Tr ov H% 3 <us> Kl 5 Exröeöoxzaow H 8,6 Eu- 
Beß/ıjzeıuev Kl Erußeßinzauev MH 6 1. Ereöwzev ? Koe 14 7ö] 7 H 
1518 öwıor)) usw. H 24 zai] 1. 7? Koe | oötws H& 23 wmw<H 
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Matth. 15, 1.2 (—9) Toın. XI, 9 49 


raurıv 00V E)EyZEL 015 007 Dyıas Eyovoar naodöocır 6 ann, did 
Erartiovuenp TI) ErToil] TOD VEoD. Ei yao OÖ er Deos ZEyeı TO TIna Tor 
zareou zal TıP untepa, 1) dE Tanddogıs Ereyer 00x ögellcı Tıudr 
tor nateou N Tr unrteoa ti) ddası 6 dradeis TO den Ws zooßäv tu 
Öodnoouevor üv Tois yeyerynzooı. ÖN/or ÖTı 1j72V000TO 9) TOO Veod zent 
Tuung yoreor Ertoin vo TS TOP Papıoulwr zai yoauteov TanuddoEwS. 
Jeyocang wzEri Ödeiv Tıudv TOV nateou zul TV unt£oa Tov ünaf 
avarsdeızoru TO den 6 E/ußov üv ol yeyerınzores. zal O5 Yıldoyvpoi 
ye ol Puoıouatoı. iva TN Tpogaceı Tov zeriitwr Zaußarmaı zal Ta d0odr,- 
oöLera ür Tols yoredoi Tıros, TA Toradra Eölda0zor. zul LUPTVOEL yE aurar 
TI) Tıluoyvnia TO Evayyelior 7£Y0v" »Nzovov ÖE Tata dvra ol Daoıcainı 
pıldoyvooı ÖrTes, zal ESeuvzrmoıdor adTore«, 

Ei tıs oÖvV zai T@v Zeyoucrom Er ul» ToeoßvrT£eowr 7) Orrws TOTE 
doydrrav Tod Jaod uällov TO öronarı Tod zowod Bor/erau dıdoral Tols 
Er NTEo Tois olzeloıs TOr ÖLÖOrTWv, Ei TUYOLEV TO» Arayzala ZONLOrTES 
zal un Övraıvro ol ÖLdorres dugorteoa rorelr, AÖe)NO5 Är OlTos Erölzws 
JEYOLTO TOr dxzunpwoavrror TOv A0yor Tod Veod ÖLa Tnv Tanddocıy 
£avrov PDapıoalwv zul Eieyzdertwv ÜIO TOD OWTI005 Ürozator. zul 
orodpa yE Anoroentiza Eotıv Ex TOÖ Zöyov TOP zeritwr ZJaußareır Tura 


x ’ \ ’ ° F \ e , >) [4 6) [G 
Wodduws za voiLew »rooonor era yr Er£owr Edoeßeian, 00 Or 


(ÖE) tadtu, AA)a zai ra neol Tod ioöorov ’lovda yeyoauındra, 65 TO 
ev Öoreiv Ertneoßeve eoi Tv TErNiTWv zul Ayaraztav E)EYEr" »IÖÜrATO 
Toro TO (Woor noadnra Örmraoiwv TOoLIazociwr, zul Öodijrar TTWzoise, 
1099 N ‚ + \ N a ’ u \ any nr 
TO Ö° aAndeg narentıng Tv zul TO yAwcodxouor Eywr Ta | Barrouera Eßaora- 
Zev«, el rıs odv za vor To Tis Exrr/inolas Eywv YyAwcooxrouor JEYEL Er 
e y0e9 ’ ee. ’ \) \ any = \ ’ 
(os zai 6 ’lovdas) dee zeritwv, ta de Barrouera Baotaseı, tiv weoldu 
Eeavrod tıdein era Tod radra nod&artog ’lovda. dı a (W5 yayyoaura) row 
Eoynzota Ev TH wuyn udrod 0 Ö1aßoLos EBarer adTod »eis Tıj9 zaodları Tor 
oWTioa anudodrat, zal Tu0uöEFAuEerov »TO TEITVOWUETOV« TTEOL TOÖTOV 
»BEehos« doteoor (adTös eloeAdwr Eis TIP yvzıV abTod) Erinowoer adTor. 


Sit Vgl. Theophylakt: zal oötws Eu£oı5ov adroi uera Tüv Taudiwv Ta zorpara, 
zai oil yoreis zareluundvovro dynoozöunror. — 11 Luc. 16, 14 — 20 I. Tim. 6,5 — 
22 Marc. 14, 5 — 24 Joh. 12, 6 — 25if Vgl. Harnack TU. 42, 4, 136 — 


2S Vgl. Joh. 13,2 — 29 Vgl. Eph. 6, 16 — 30 Vgl. Luc. 22. 3; Joh. 13, 27 


loöywsM 1f umzustellen: zaoddocı ws; oöy Üyıaz Eyovoav ? Koe 
S@w<H 11 dvra] auch V, fehlt jetzt in M infolge Beschneidung des 
Randes 15 owrijeos <wsy Koe 21 <öe) Koe 23 zeoil < H rao 
23 ToLaxooiav Ömvapiwr M 24 &w + zu H 260<H 27 &avroö M 
tıdein <ävy Diehl Koe 
Origenes X 4 
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50 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 15,1.2 (—9) 


zal raya Erar )Eyn 6 AnNdoToLog" »olda avrwv TWr nax@v Eotiv N Qulap- 
vvoia«, dıa tv Todda Aeyeı Fılapyvolar, frıs dila Tavrwr TWV zar@v Eotı 
tov xara tod ’Inoov. 

10. ’A2ra yao Enaveidwuev Eri Ta npoxeiuera. Er ols 6 OWwrNo 6Vo 
do TOD vouov Enıteuouevos Evrolag EEEVETO, TNP EV Ano Tg ÖeraAdyov 
arıo ts ’EE£oödov, tim ÖE Arno Tod Asvitıxoö N) TW@r d))wv do TIvos T@v Ev 
tn Ilevraredyw. elta Ertei dinynoaueda nos Nrönwoav Tovr A0yov Tod 
Deod (pdozovra' Tlua Tor Tat£epa 00V zal nv umTteoa 00V) oi 
AEYyoVTES‘ 06 Tıum)osı Tor TatEoa N TYP unmrteoa abrToö, ög Ar 
einn To zartpi N TH unrol abroü' öWw@oov Ö Eav EE Euod @pein- 
dns, Intioaı Tıs Ääv, ws 00 napeizeı TO Ö xaxoAoy@v natepa fj 
unteoa Yardarw TElevrarw. EoTWw Yydp, od TIUÄ TOVv Tart£oa Kal 
Tv untTeoa To zalovuerw zooßär aratıdeis Ta Öodnoouera Av eis Tun 
atoös zal untods, ag oÖv 7 T@v Dapıoalwv tapddocıs AxVOoL xal ToV 
AEyorta’ 6 zaroAoy@v Tart£pa Tj unrteoa Yardartw TEe/levrarw; 
ara more 65 Eav Elan TÖ zarei N ti untol' Ö@oov Ö Är EE 
Enod B@pEeiAndis wonenei Aowdopiav Eripeoeı To narei H|TT umroi. 
olor ie000VAovs Acymv Tods yoreis Aaußavorras Ta drazeiucsva TO #ooßär 
drö Tod dratedeıxoros adrta abto. "Jovöaloı oür viods Ws Xaxo2o- 
yodvTas art£oa 7) unrt£oa Tovos AEyovras TO TarTei N TH unrtoi‘ 
ößpor, Ö6 Eav EE Euoö wPEeinNdNTS xoldlovor zara Tor volov‘ Öuels 
dE TH ud bar anaödoeı ÖVo Evro/ds TOO VEod axvooüre. elta 00x 
aldelode Eyzaloürtes Tols Euols nadnrals odögenlar ev ErtoAnv sraoaßal- 
vovoı (topEVovraı yap »Ev nacaıs Tals Evrolais abTod xal Öızamwuaoır 
dufuntwse), naoaßalrovaı dE nosoßvreowv napadocıv Eddaßeia Tod 
un rapaßijvaı Evro/mv Veod. OTEo Ei zul Öulv NOOEZEITO, TIP Ey reol TuS 
TAaTooS zul UNTOOS Error Epvidfate üv zal tv Aeyovoav 6 zazoRoy@r 
zar£oa N untioa Bardtw TEAEUTÄTw, TIP ÖE Eravtiovusrmv Talc 
Errolals TaVTaıs TOV TEETBVTEOWV napadocırv 00x Av Ervidfare. 

ll. Mera de taöra ölas Tas apa "Tovöaloıs rar noeoßvreowr 
zapadoceıs aro T@rv noopntiz@v Bovldusros Öraßarleın Aöywr, tupEdero 
öntov ao Tod "Hoaiov, örep adrals AeEcoıw oörTws Eye‘ »zal eine bpılos‘ 
Eyyißeı uoL Ö )a0s 00ToS Er TO oTonarı adr@vu zal Ta Eis. zal roosistouer 





1 I. Tim. 6, 10 » Vgl. Ex. 20, 12 — 6 Vgl. Lev. 20,9 — Vgl. 
Ex. 21, 16; Deut. 27, 16 — 24 Vgl. Luc. 1, 6 — 32 Jes. 29, 13 


1 Zeyaı H > do rijs str. Koe 6 ww dw Kl ty dA)» MA 
16 <H 19 viovs Hu (nach Erasmus) öYuds MH 27 xaxoAlwy@v H 
29 tavrsc H 30 tavtaz H 
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Matth. 15.1.2 (—9) Tom. X1, 9.10. 11 51 


ve, OTı 002 uvruls ZEfegır areyouyer d Martduios To amogytizov. £i Ö8E 
det (dıa TO EdayyElıov ZENEANErOr abTD) Zura To Övrator udrd dınyroacdaı, 
poo/nyoueda Tim arwrteom JEEIW, yoncinws (oluaı) Hui Ternonyernv eis 
dunjynow Ts Er TO Eduyyeriw ATO TOD ogrToV Eiimuuäns. Eyei dE HuTwmS 
dr’ aoyiis To Er To "Houla OnTor' Verivdrnte zal Exrotnte, zoatarr)oarte 
002 AO iXEna 00Ö AO 0lroV' ÖTI TENOTIXEr Vudz KÜ0loS reüuu Zutu- 
voFews. zul zauudoeı Tobs OFÜuluods abrar zul TWr TWOENTOV adrar 
zal Tor dOJOrTWwy uUÜTOr, Ol HEWYTES TA zovrrd. zal Eotuı dulv Ta Hnjyaru 
radta zdrru Ws ol Aoyoı Tod Bıß)iov TOO Eogpaypıou£rov, 6 Eav ÖGaır aöTO 
1 MIEHTW Eruotuuerw ypauara JEyorTes’ drayradı TalTa " zal EnEl’ OÖ 
Övrauaı drayıörar. Eorodyıoral Yan. zul bodnoeraı To Bıßrior TOoüro eis 
yelous ArVPWToV un Eruotauerov yodınara, zal Egei adr@‘ | ardyradı 493 
TOdTO' zul Enel’ 05x Erriotunaı ypdupata. zul Eire zUpmos' Eyyileı (ol 
6 Aaös odros« za ta Eis Eus Tod »odal ol Er zoven Povirv Moloüvtes 
15 zat Eotaı Ev 020TEL Ta Epya adrwr«, 
Ilooo/aßwr Toivor TrP rooxenerne Er Tw Eedayyerio FEW Edeum 
tıra TOV TOO adrig zul Tıra Tor Eis abTijis. Ira TADaoTyowuEev Tira TPO- 
tov Areıhel zaupöceır »rodg Ogdaluoüg« Tor As Toü Zaod Ö 70Y05 ExXoTav- 
TWr zal K0ALTUANEAVTWwV Kal TETOTIGUEWOT MWEUUATL KATWMVEES«, ATeıdel 
20 ÖE zauuvoaı zal TOUÜg Noopiitas aöT@v xal Tovs Enayyeilone£rovs Opäv »ra 
zovsnTÄa« doyorras adrwr. Are (oluaı) yeyerntaı vera Tv TOO GWTij0S Ertt- 
Önplav Ev Ta Jaö Erelrw" yEyore yap adTois ravra Ta Önnata Ö)ur EV T@V 
vyoapür, zal tod Houlov ÖE, »wc Aoyoı BıßAlov Eogopayıouerov«. TO ÖE1EOFEU- 
yıoudrova elontaı olovei zErlEiouErov TI) doageia zal un) Nwoıyuerov TN 
capnveia: Örteo Erriong Tols umdE tiv aozıv (dia TO un elöcraı yoauuaru) 
arayrörar abTO Övraukroıs xal Tois Errayyehroulvos Eelöcraı yodupatd 
Eotır AoupEs, OÖ YUrW@OXOVOL TOV Ev TOIS yeypanerors vodv. zu)@s OÖV 
Eruipepeı (TodyTos OT, Erav Erhvdeis do TÖr duaprnudtwv 6 Aaös al 
ExoTäg ar) zart’ aöTod, olg zul zpautarnoeı zaT’ AUTOD WIreüuartı ZaTa- 
30 vogewc«, 6 notiodNoETaL ÜNO TOO zVoiov zauundortos adr@v Tois OEduR- 

uoös (ws Avafiovg Tod BAerei) zal TOP VOFNTOr autor zul TÄÖr AozIrTwr 

adrov TÜV Erayyerloutrwv BFETEIV Ta zovrTAa Twv Ev Talg Veiaus ypagals 

uvornoiwv, zal Erav zauudoworw adrwr ol Oyduruoi, TOTE adrois Eorat 

Ta npogntızda 6nuara Eogouyiouera zal Erizeroyuuera‘ Öreg zenordacır 
35 6 Aads Ö r@v un) nuotevovrow eis tov ’Inooöv ws Aoıorov. Erav ÖE YE- 


Si 


to 
Sr 


5 Jes. 29, 9-13 — 14 Jes. 29, 15 — 17—»2,5 Vgl. Jes. 29, 9—13 — 
s4if Vgl. Orig. tom. V, 7 in Joh. (IV, 104, Sff) u. ö. 


28 <rovyras Kl | anö o Va MH 30 zotiodnoetaı M H° noteodnoe- 
zaı Ha 33 Eotaı adrois M 34 1. 1erovde viv? Kl 
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52 Origenes, Matthäuserklärung Matth.15,1.2(--9) 


vnrar Ta npognrira aörols «wg Aoyoı Bıßkiov Eogpayıousrov«, od udror 
tois ıım eiödorr alla xal Tois Enayyeiloueros EiöEraı YyoduuaTa, TOTE 
einev 6 xÖ0LOG OvW@ »Tr@ orouarı« Eyyißsıv Tor Aaov t@v ’lovdalwv TW 
den‘ xal »rols yEeileoı Tıläv adror pmaı, Ölorı >17 xapdia adrwr« dıa tm 
eis Tov ’Imooör anıorlav IOPEW Eotiv AO xvoiov. 

Kai röv udAıora, EE 00 Tov owrioa Nuß@v Nornowto, Aeydein dv Und 
Tod VEeod nepi udr@v TO narnv ÖE 0EBorTal nE’ OöxETLı yao ÖLÖdoxov- 
oıw Erraiuara Veod. aAla dvdownwv xar Öıdaoxakluc odxErı Tas 
Arno TijG TOÖ Veüuurog copiag, aAka Tag Ardewnivag. ÖVEr TOUTWY AdTOIG 
| oyußaıvortomw, uerednxer 6 Veos Tor tüv "Iovöaulwr Aaov zal AnwAEgE 
ITnP copiarı adror T@v rag’ adrois 0opWr (oöxETı yap Eorı 0opia rap’ 
udTols WE 0ÖÖE oogmTeiu), AAAQa Kal »TNV Gvveoıw TWr OvverwWyu TOd Auod 
KATOOWPVYE NOV zul Erpviper 6 VEog, Kal oOXETL Eoti Aauıtoa zal Erruparıig. ÖLo 
xäüv doxwaı Bovin tıva »BadEws« oLelv, OÖ dla TOD XVplov adTIV TOLOÖVTEG 
takaridovrau‘ xär zpvnra rıra EnayyEilwrrar BovAng Velas, yeddorraı, Ertei 
ra Eoya udr@r 00 Ewrog Eortır (xuai Nueoas), AAAA OXOTOVGS Hal vUXTos. 
dıa Bourewv ÖE Eöofer Nulv Erdeodaı ıyv noopnTelar zul Tv Eni 1000r 
oapiwveıav adris, Ereirteo Euynodn adric 6 Murdaiog. Eurjodn (de) xai ö 
Mäoxos, dp’ oÖ xonoluws apaornooueda nepi tig napaßdoews TWV TIOE- 
oßvreowv Öofarıwv rinteıv Tag Zeloas, ÖrTav Äorov Eodiworr oi ’lovöaloı, 
Ta xata Tor TOnov 0öTws Eyorra‘ »oi yap Dapıoaloı xul navres oi lov- 
daloı Ear un uyun rlpwrra Tag zelpas 00x Eodiovaı, xoarTodvres Tv 
rapdöooır Tor ntoeoßvreowr, zal an’ Aayopoäs Eiv un Pantiowvraı 00x 
Eodlovon, xal AAla Tıra Eorıv A napEiußov xoarelr, Buantiouoös nornolwr 
xal Eeotov zal xulreiwr za zArör«, 

12. Kai noooxaklceoauevog Tor ÖyLor, einer adrTolg' Axod- 
ere zul ovvlere zur ra Eng (15, 10—20). 

Zapös dıad Todrwv Ünd Tod owrijoog ÖLduczduedu, AvrayıvWaKoVTEG 
ev oO Aevitizo zal Ev TO Acsvrepovouiw Ta repi zaduodrv zul Araddotwr 
Bowuatwv, Ep’ ols wc napavonodoıv Eyxalodcıv juiv ol owuarıxot ’Tovdaioı 
zul ol OAlyw Ölapeoovres adr@r ’Eßıwvatoı, un rouileıwr Tov 0xonov elvaı 
TN Yoapf; Tor O0XELDOV tel TOUTWv vodr. Ei Yydp0Ö TO EIGEEXONEVOV 
eis TO oTöua zoırol rov Äüäydownor, aAAa To E£eoxouevov Ex 


sf Vgl. I. Kor. 2, 4f. 13 — 9ff Vgl. Jes. 29, 14. 15 — 16 Vgl. Joh. 3, 
19ff — 21 Mare. 7, 3. 4 — 29 Vgl. Lev. 11; Deut. 14 — 30ff Vgl. Harnack 
TU. 42, 4, 78 


10 tor tar HA 12 odde Diehl Koe oöre MH 15 Enayye/ortu M 
enayye&)ortaı H 16 <xai njueoas> Diehl 18 <öe> xuil mit E Wor<H 
31 oAlyo] Aoyo M 32 tor < H 
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Matth.15, 10 20 Tom. \X],11.12 53 


TOD OTOUUTOG, zul nasora Erei zul Er Tm zuta Tov Mänzov Turca 
EAeyer 6 00T10 »audanitov aarra ra Bowuarar, 617,0” ÖTL 00 zowod- 
ueda ucv Eodiortes a "Jovöutol yacı (TO yodumarı Tod rouov ÖovAsdeıw 
EdEAorTEg) elvaı dxddupra, TOTE ÖE xowodnedu ÖTeE, Ö£ov TA zelin Nucv 
> dedeodaı »ulodjoeın xal noeiv Nds ols ZEyouer »ovyov zul otaduur«, 
Aeyouer EV Ta napatvyorta Öturopısoucdu ÖE Ta u) ÖEortu, dp N 
sunyr) Hulv Enyerau TOv Auuprnudtwr. zal noEnor yE Eotı Veod Toum dnu- 
VopEveir Ta dd zurlas zul N000TAOGEIN TA zart Aneri, Ta Ö& TO ldlW 
Adyw dödıdgona Tadtu Eir Ertl Zooas, Övrdnera da TIj7 ooulneoıv zul 
10 Tov Er Nuir Aoyor duanraröusra Er Kurs nodtreodar, zaropdod|ueru 
dE yiyreodaı xuhösg. Tadru ÖE Tıs Eruueios voncus. Öyera ÖTı zul TA 
rouılduera dyada olör TE Eotı zurds zul ano nadovs Außortu Auuoraveır, 
zal ta Asydusra dxzdduoru Övrurör Zara Aöyor Er yoNjaeı Ni yırouaıa 
Aoyiteodaı zadapd. Gosteo yan Tod (er) auaprarorrog ’Jovöulov 1 Tepıtoun 
15 eis dxooßvoriar Aoyıodıjoetuı Tod ÖE zurondoörtos ano TÜV &dıor 7 
dxpoßvoria eis epırounv, oöütTws Ta Er voulouera zadapa Aoyıadı)- 
oetur Eis dxddunta TWo m ÖEOTTWg abToIg umdE ÖTE EL de Öcov ÖEL 
undeE 6dev del ZowuErw, Ta ÖE Jeyouera dxaduota »rarta« ylretal DZu- 
daoa Tols zadupois‘ Tols yao ueiiaouerois xal Ariotoig 0bÖEV zudapor, 
20 Erei ueulavraı abr@v zal 6 voög zal ı) Evrelönoıg«’ zul TudTa, LELLUOUEVA, 
drravra norel vıapa @r Ar Äyntar, ws ralım Ex Tod Erartiov 6 zadupösg 
voös xal 7 xuadapa ovrelöyoıs aArta ToLel zuadaod, Ar Öoxjj dxadupra 
Tuyyareıv" obdE yao And dxoAaclas odÖE Aro giAndorlag OBÖE era ÖLuxpi- 
0Ewg nepieixodong eis Exdteoa ol Ölzuroı Zpörtaı tols Bowuuoıv 7 rrouaoı, 
25 ueuvnuevor Tod neite Eodiere elte lvere elite rı ü)ho noıeite, eis Öosuv 
VEOD sIoLelte«. 

Ei d& yon Önoyodyar ta zura To edayyeiıor drzadugra Bowuara, 
pNooULEV Örtı roiadra £otı Ta And nieorekiag Teropiouera zal ATO ai0700- 
zeoÖeias neoıyevernusra xal Arno gıAndorias Auußarouera zal dnO Toü 

30 deonoLsiodar Tıuwuernv NV yaoteoa, ÖTav adrı) zal ai zar’ adrıv 0o&keıs 
zal un 6 Aoyog doyn TS yoyic jur. dAAa zul yırdazovres Öuuoriors 
zezonodal tıra (N) u) yırwaxorteg Er, Vrorooörteg ÖE) zal ÖLaxgiröuero 
seol TodTov, Ei Xonoalueda Tois Tolovroıg, 00% eis Öosav Veoü« avTois 


. 
w 


w 


2 Marc. 7, 19 — 4f Vgl. Prov. 15, 7 — 5 Vgl. Sir. 28, 25 — 14ff Vgl. 
Röm. 2, 25f — 18 Tit. 1, 15 — 25 I. Kor. 10, 31 — 33 Vgl. I. Kor. 10, 31 


lxwui&o io <H | Ev T® zara s. ]. M° | ww <M 12 E)eyev ratza H 
125 ayada—)eyöonva<M 12 Eotı + (tv)? Koe 13 dxaduora] zudaoa M 
14 <u&v) Diehl 17 ec] os M 22n<M 23 od ydoH 25 Jo u M 
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54 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 15, 10-20 


zEeroNNLEeda 0ddE Ev Orouarı Äpıorod, ob uörov TG epi Tod eiöwAddvra 
eivarn ÜnoANwews zataxpırovans Tor Eodlorta, A))a zul TS Nepl TOVToV 
dıarploews. »6 yap ÖLuzpironeros (zata Tor drtooTo/or) Eav gay) xata- 
zExpıtal, OT 00% Er zUUgTews' ıär ÖbE Ö 00x Ex NIOTEWS Auapria Eortiv«. 
Er STÜOTEWS« Er or Eodleı 6 neriotevaws u Er EelÖwäeloıs TEVVodaı TO 
EOdLöLEror umÖE IWIATOP adTO elvar T) alyıa. 00x DER NIOTEWS« ÖE 6 Tepi 
TOOTWP TINög ÖLARDIVONETOS' al xorwros ÖE »TW@P Önuoriwov« Yivera 6 
xal ala Eelöws »öarnoriorsı TeBdodaı zal odÖEr NTTor YZEWILErog HETA LE- 
noAvouerng TÜS STEOL Tr dayıoriav ZONWIMEATwr TO Üouarı pavraolas. 
zai 6 AnocToLog uertoı Eruotduerog 0) TIV gicıw tov Bowudrov altlar 
elvaı BAaßı7s TO z0wuErW N wwercias TO Aneyoulrw, dA)a Ta Ödyuara 
zal tor Ervnapzorta Adyor, eirre‘ »Boosa ÖE Nuäs od naplornoı TO dei’ 
OVTE ya Eur PAywuer Tenıocevgueda, oÖTE Eav 1) gaywuer dore|ood- 
uedar. zul ENEINED NTIOTATO TOVG HEYuÄoFvVETTEOOV VOOÖVTaS xara Tor 
»ouor, TiIra TA zudupa zul Tiva Ta Axddupra, dNOoTävTas TÜC NEOL TOD 
zojodaı ws xadapois xal axadaproıs Öraropäs xal Öercwöauntoriag (ol- 
waı) Ev Ölapopoıs, adıupopeiv N zoroesı av Bowudtwr xal dia TOdro 
v70 "Tovdaiwv ws Tuparonovs xplveodaı, dıa Todro eine nov' »un oUr 
xpırerw Tıs duäs Er Bowaeı 7 Ev oe zul Ta EEic, Ölödorwv NHuäs Ötı 
Ta Ev zatü TO yodıuua oxıd Eotı Ta 6° AsNd) TOD rouov Evanoxelueva 
ToVToLS roruata uE)lorta Eotıur Ayadd, Er ols Eotıy edoeir, Tiva Ta zadaupa 
TIS yuyis meuuarıza BPowuara zal riva Ta dxddanra Ev Adyoıs wevökoı 
»al Eravtioıs BAANToVTua Tor TOEDÜUErOV Ev adrois‘ »orıav yao elyev Ö 
vouos Ta» ue)Aortwr ayadorc, 

13. "Sarnen ÖE Er noAlots xararonteor TO Vavuaboueror naoa ’lov- 
Öaioıs Eri Tolis Tod owrioos Aöyoıs ÖTı Ev E£ovola EAEyorto, 0ÖTWG “ul 
Ei Tor ara Tor Tonov. TOv ÖyAor yodw noogxulegduevog einer 
adrTolg' Axoverte nal ovriere xal ra Ekijs, zal toür’ Eieye Dapıcalorv 
orardalıdoueirwv Eri TOdGTWw TO )0yWw, @s dla TA HoyYdnoa Ödynara xal 
nv Yadınv zuepl TOD vönov Exbogv 0Ö%x Örtwr Pureias TOD Er odoarols 
EUVTOD TaTpos zal dıa Todto ExoıLovuerow‘ EEeppılwdnoav yap u rrapa- 
defauevor TV ANö TOD TaToos YyEwpyovuernr Auneror d)mdunv ’Inooor 


3 Röm. 14, 23 — 5if Vgl. Röm. 14, 23 — 6 Vgl. Act. 15, 20. 29; 21,25 — 
if I. Kor. 10, 20 — Sf Vgl. I. Kor. 8, 7 — 121. Kor. Ss, s— 18 Kol. 2, 16 — 
20ff Vgl. Hebr. 10, 1 — 23 Hebr. 10, 1 — 25ff Vgl. Matth.7, 2Sf — 32 Vgl. 
Joh. 15, 1 


> elöwieiois O0 EiöwAlors MH 9 xoıwwrıoartwv H 16,17 oluaı Ev 
ötuponoss <M 17 aödıapopeiv Hu od Ötapogeiv M Evötupopeiv H 19 duas 2 
nnäs MH 30 zeoi Klvgl. S. 56,34 zaod MH 
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Matth. 15, 10 -- 20 Toın. XT, 12. 13. 14 85 


NpioTor. WG yao Nddrarro Eivar Kvreiu Tod nutoog oil Eri tois Ih,000 
oruröalıodärtes Aoyoıs, dpıorTäcı uEr Tod Dun Aym WIÖE year ywjde 
diyns, @ Tv arru eis ydopar Ti; drozproei, zara Ta Erraluauta zul ÖL- 
duaoxullus TÖr ardonrtwr«, WOCAYyovgL ÖE TOP GVVETOV Euvrov dx2DOUTIV 
To »Ta Äro« tepl TodTwr Intelv zal »un (ta) Eri yiisc, ws oi ’Tovöainı; 
zal Erei dia Ta uoYdoa Ödynuta od Pureiu Hour TOD Ev OVourols nratpos 
ol Dapıcutoı, dia ToDTo Ws TE0l Aarıdtwr adrom AEyeı Tolsg uadntuls 
TO Äpere udToüs‘ ÄgYere dla Todto Ötı tupkoi Örtes, ÖEovr_ ubToV; 
aiodaveoduı TS TupAotıytos zul Intel öönyovs, ol de zal errayyEhkovran 
drausönroövres Tiis Eavrov TOpAuTnTog oönyelv Tuplodg, od AoyıLöouerou 
Eusteoelodu eis Bodvvor, epi od Ev Pualuois yEeypurtaı' »)a2x0V 
BovVEe zul Arkorayev adror, zai Euneoeitaı Eis Boloor Ör eipydoaro«. 
aAluyod (Ev oÖv yEyoarıtaı Örı »iöwv Todg Öykovs Aveßn eis TO 06005 zul 
zudicavrog adrod 1000N7),00v udT@ ol uadnrul adtoö«, Evradda ÖE OHp&yeı 
z.wa Ta 64)0, NE00xulEeodueEevog abrör zal dyioras Tijs OnTic tar 
zata rouor Eowrnudtar ErboyNg, ÖTE o@Tov ev Eleyer adrols' dZoÖ- 
ETE xal ovviere, |oVÖEnw ovrısisı Gr Nnovor, EEiig ÖdE ws Ev apa- 


Bolals E}eyer adrois‘ 00 To eloegyonevor eis TO oTOua xoıvoi 


Ttov dvdownor, AA)A TO ERNoGEVOUEVON. 

14. Alera tadra üfıor löeiv ZEEIW ovzogartovuerm Uno Tor PAOHOV- 
TWV 05 Tor adrTor elraı rdnov zal edayyekiov ’Incoö Koworod Veor' ol- 
tir&s pacır Ötı oöx Eotıv 6 ’Inooö AoıorToö oündııos NaTıio yEenmpyos TAV 
zura tov Mwoewc röuov olouerwr Deov edoeßelv. udros einev 6 ’Imcoög Tovs 
Papıcalovs, ol Your Autpedortes TO zricartı TOV z00N0V zul TOV VOLoV 
deö, [dx] eiraı gvrelur jv 00x Epdrevoev Ö obpdııog adlod Tarp, 
zal dia Toöto adrım Expılododar. elnoıev Ö’ Ääv zul Tata ÖTı 00x Av, 
eineo zarno Tv tod ’Imood 6 »eioayaywrı zul pvredcag tor And Alydstov 
EEE) dovra Auov veis Öpos vAmooroulagı Eavrod, eis Eroutor ZUaToLzıTıoLov« 
Euvrod, elrev Av 6 ’Inooöc Ei tois Dapıcaloıs örı näca grvrela Nv 
0dx Epörevoev 6 narno wov 6 ododrıos Exrpıbwdnoertau. 1006 
tadra ÖE Proouev, Ötı 6001 dia TV NoxÜnear zrepi TOP xara Tor voor 
Erboynv odr Toav pvrela Tod Ev odnarois narpdg, odToı TETrÜpAwvTo 
»Ta ronuatac, Ws »un uotedortes Ti) AAmdela d))a ebdoxoürtes tn döt- 


2 Kol. 2,21f — 5 Vgl. Kol. 3, 1£f — 11 Psal. 7,16 — 13 Matth.5, 1 — 
27 Ex. 15, 17 — 32f Vgl. II. Kor. 4,4 — II. Thess. 2, 12 





5 <ta)i Hai <H 2261 xs 6owiws M 23 aörös <yao) Koe 
25 [oöx!] Kl Koe | oöx® IH <o 26 elnoıev Kl vgl.gaow Z. 22 einoıe 
MH | oöx dr] xäv H 29 Eni] zu str, Koe örı] 7 H 
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56 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 15, 10— 20 


zia« NO Tod VeonoımdEvros And Twv vIi@v TOD al@vos TOÖTOV xal dıd 
toöro Acyousrov napa to Jlad)w Veod »rod alwrog Todrow. zal un ro- 
wions Jladlor juar aAmdas elvar AEyeıv abrov Vedv‘ ws yüp u odca 
deog 7) Hoıdiau TOV Ünepruuavrwr tiv NHdornv pılmddrav uäilov N YıLlo- 
Vewv Aeyerar öro Jladlov elraı »deoc« adrar, oütTtwg un @v Deoc Ö üo- 
1wr TOÖ aiWVOS TOUTOV, TEOL 00 Pnoıw ö gwrijo‘ wür 6 doxwr TOO xdou0ov 
TodTov xErpıram, Veog elvar Aeyera tov un BovAnderrwv TO »rveüna TAG 
viodeolagı Zaßeir, iva yErwvraı viol Tod alWwrog Exelrov zal »Tis Araotd- 
GEWS TS Ex vexpör«, zal dla TOÖTo uendvrwr Ev TM viorntı Tod al@vog 
TodTov. Tadra ÖE or Edofev, ei xal naperßarızasg elontaı, dvayrxaloc 
rapeıınpdaı dia To TvpAoi eicıv Öönyoli rvp)i@r. tives 69; 08 Daoı- 
coaloı, @v »0 Veog Tod alWvogs TOdToV Eröp}woe Ta rontara«, ÖVTwv »Arti- 
oTwr« apa TO um neruorevaeraı Eis "Inooöv Aoıorov, xal Eröpiwoer 
yeis TO u) abydoaı adTols TOV Fwriouor Tod Edayyeilov TG ÖdEng To 
Veoö Ev Tooowaw Tod Aoıoroö«. od udrov ÖE An’ Exelrwr Yevxteov Öön- 
yelodaı TvpAav Tov alodarousrwr deloduı öönyar, apa TO uNdEnw 


adrodg Aneılnyeraı yv Ödrauır Tod di” adrav | Breneiw‘ dira yap xai 498 


eri aarrwv TOV Enayyeiloulrwr öönyelv Ev Öyızl Ördaozalia Eruunerög 
ÄAXOVOTEONT, xal x0loıw Üyır Tols Asyou£rous OOGarTEov, note zart 
äyrosav Tvg/@r zal u) Blenörtwv Ta nodaynara TAG Öyıoöc Öldaozailas 
öönyodueroi, TvgAoi zal adroi dia To um Biene ToV rodv TOV Yyoapav 
TOYYATOVTES FarDNEr, WS ÄLEFOTEOOVG, TOV TE Ööönyoürta zal (Tor) öön- 
yovuevov, Eurteceiv Eis Tov POVvvov, nepi OÖ TooEıpNnzulter. 

“EEns dE ToVToıg yeypasıtaı tiva todnov ö TlEroos anoxoıdeis else 
To owrjor (ws un ronoas To 00 To Eloepzduerov Eis TO orTdua 
zowoi Tov Ävdownor, AAla TO Exrnopevouevov Ex Tod OTo0- 
uaTog) TO Yodcor Auir NV napaßoinr. noos 6 ö owrne pnoıL TO 
azıumv zal Önels dovrerol EoTe, 0lorEl TOOOUTW HOL OVVOVTES 700v@W 
Erı od ovviete Tod BovAnuaros TWv )eyoulrwv, zal Ei 06 voeite Otı ÖLd 
TodTo 00 zolroi Tor Ävdownov, Errei TO EloEepZouEvov adrTod eig 
To oToua Eis TV xoıllav Ywoeli xal nooYwopoov an’ adräc eig 
apedowva Parleraı. 0Ö nupa ToVv Touor, &@ MioTedeıv EÖdxovv, 00% 
joav pvreia Tod naroös ’Inooö Dapıoaloı, d))a apd Tv HOXdNoAaV 
TEEL TOO VOuov zal TOv Ev adTW yeypauuerwv Erdoyır. 6Vo yap roovyusrwv 


2 Vgl. II. Kor. 4, 4 — 4ff Vgl. Phil. 3, 19 — 5f Joh. 16, 11 — 7 Vgl. 
Röm. 8, 15 — Sf Vgl. Luc. 20, 35. (36) — 11ff II. Kor. 4, 4. 6 


> Tod zavjov M 3 nuav Hu nuäas MH 17 adroöos Hu adtwwv MH | 
adrtav v adrt@v M avıwv H 22 <töv> Kl 2S nueis H 


Matth. 15, 10 — 20 Tom.XI, 14 57 


zaTta TON 7010r, ÖLuzorias TE »Üardrova TIGE EITETUTWUENIS yodunacın zul 
0ÖÖEV oizelor Eyodang 005 TO reiua, zai Öturorias Cons TS roovuf- 
II Er TO WEUNUTIAD VOU@, ol Ev Övrdusror Arno Öludeoens dAıdev- 
odong Acyeır TO voldanev Yan OT 6 VOUOG TWEUUATIRIG EoTic. zul Ö1d TOdTO 
»Ö voLos Äyıos, zat 1 Ertoin Ayla zul Öızula zul dyadıl«. 06T0L Noav pv- 
Telu NP Epivrevoer Ö 0Öpdrıog zarno' oi ÖE un toiwvroı d))a TO 
ATTOXTENOV DYPALLHU« STEDLIETOVTES UOVOV 00% Noav PvTeiu Tod Veod, di)d 
TOÖ NWEWOAVTOg adrwr Ti" zapdiar zal zurwmuna Eridertos abrh, ioydov 
Ev ErEivoig 0009 062 ETEOTEETOV 1005 Tor xÜHL0V‘ »Eav Yan Tıs Euotoeyn 
10 05 TOV xUpıor, eoiapeita TO zarvuua‘ Ö ÖE zUNLoS TO Veüud Eotıya, 
Einoı 6° Är Tıg zata TOP TOTOV YErduEVog ÖTL, WOTEO OÖ TO Eigep- 
xouevov Eis TO oToua zoıwol Tov Ärdowıror, zidr vouisntul 
elvaı Oro "Tovdalwr zoırov* oüTwg 0Ö TO ElOEPYOuEVoV Eis TO oTouu 
ayıdleı Tor Ardownor, zür Ünd TÜV dXEpu1oTEeowv vouisntar Ayıdzeıy 
15 ö Öroualouerog doTog Tod xvpiov. al Eotıv (oluaı) 6 Zoyos 00x Edzara- 
PEOMTOG zul dla TOÖTO ÖEALETOG VaPods ÖIMyIOEwS, OÜTWS Euoi boxodans 
Eyeiv. WOreo 00 TO Boüua, AAN 1) ovvelöncıs Tod vera Ölazoloews Eodior- 
Tog | xoırot Tov payörra (»ö« yao »örazpırdusrog Eiv gay zarazezoıraı, 499 
ot 00x Ex nioTewge), zul WOrTEO oVÖEr zudupov od a0’ abTo Eoti T@ 
20 neniaouevw zul ANiOTW, Ad)/A apa Tor ULaoUOr abTod zal Tv druoriar, 
oüTws TO Ayıalauerov »öld Aoyov Veod zal Ertedgewg« od TO lölw 709 
ayıaleı TOov yo®ueror. El yao TOUTO, nyluler dv xal Tov Eodilovra »dra- 
Elwg« TOÖ xvplov, al odÖdeis Ar dıa TO Bowua ToötTo doderns 7) donWoTog 
Eyivero N) Exouuudto (ToLoörov ydo rı ö 1laölos napeornoer Er TO »dLld TOOTO 
25 Ev Öuiv noAloi aodeveis zul dopworoı xal zoıuörrar ixavol«). zal Eri Tod 
doTov Toivvv TOD xvolov 7 @pEidıa TW ZPWUEW Eotiv, Erar Auıdvrw TO 
rv®ö zal zadapd 7 oweuönoeı ueralaußarn TOO üprov. oÜTw dE ode Ex 
TOÖ un Yayeir, Tao’ abTo TO m) gayeir do ToÖ AyıaodEvros )0y@ Veov 
zal Evredkeı Äprov, wöoTEeVoVÖLEdu« dyadod Tıvog oöTe Ex TOU yayelv wıe- 
30 pLoosvouer« dyadw rırı. TO Yan altıov THIS VoTeonoews 1 zurla Eoti zal 
Ta duaprmuara, zal TO altıov TÄS TEILGGEVCEWE 7) Ö1zaloodım Eoti zal TA 
zaropdwuara'‘ wg Toiodro elvaı TO apa To& Iluadiw Aeyoneror Ev TO 
DOÜTE Eav PAYWUEV TTEOLOGEVOLEV, OÜTE Eüv un Ydymuev Öorepovusdan. 


en | 


1ff Vgl. II. Kor. 3, 7 — 4 Röm. 7, 14 — 5 Röm. 7, 12 — 7 \gl. 
II. Kor. 3,6 — 7ff Vgl. II. Kor. 3, 14—16 — 9 II. Kor. 3, 16f — 17 Vgl. 
I. Kor. 8, 7 — 18 Röm. 14, 23 — 21 Vgl. I. Tim. 4, 5 — 2223 Vgl. I. Kor. 
11,27 — 241. Kor. 11, 30 — 28ff Vgl. I. Kor. 8, Ss — 33 I. Kor. 8, 8 


22 nyiader) nyiase yao H 22/23 avasios] + Tv dotor 0 (cf. in notis) 
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58 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 15, 10— 20 


ei ÖE aäar TO EeloTopevoueror Eis TO oTöua Eis nv xoıllav 
{wWOEL zal eis apeöowra Exrßarrerar, zul TO ayıalduerov Bowua 
»öıa A0yov Veod zal Erredkcws« zart’ auTO er TO ÖAıHov Eis tiv zoıklav 
wgel zul eis dpeöpßrua Exrßarkerar. zara ÖE Tv Erriyeroueom 
auTD EdyNP »rara tiv avadoyiur Tis iotews« wy£iıuor ylreraı xal tig 


Tod vod altıov Öraß)eyeos, On@rTos | Eri TO @ge/oör" zal 00% 7 Bm tod 500 


änrov AAR 6 EU aöT® eipnne£rog )0yos Eotiv 6 wre)@v TOV u) »avaklms« 
Tod xupiov Eodiortu adrov. al Tadta uev epl Tod Turuxod zul avußolı- 
00 owuarog. 0))a 6° Äv xal eol adtod Aeyoıro To A0yov, Ög yEyove 
»oans« zai »arıydırn Bowaıs«, Frtua 6 yayar Arrws »LnoetaLr Eis TOV 
alava«, obÖevog Övrausrov Fad/ov Eadieiw adrı" ei yao olor Te Ir Eru 
padror uerorta Eodieıw Tor yeroueror odpza Adyor, Orta zal dotov Lwvra, 
00% dv EyEyparto OTı vräs 6 Payar TOv doTov Todtor CNoETaL eis TOv al@vac. 

15. "EEng TodTw löwuev AG; TA EXTODEVONLEVA Hal ZoWModvru 
Tor därdownor ob and TO Ex TOÖ OTduuTos Exrroneveodaur x0Lvoi 
tor dvdownov, Aria Tr altiav Eye TS KoNWaems Er Ti) zundia, ÖTE 
E&Eoyorraı da adrtis (X00 TWwv Exrtooesvouerom Öld TOD OTOuaTog) 
ötaloyıLouoi ornNool, ar Ev elöeı eioi Eovoı. uoizyelaı, Topvelaı, 
zkorai, vwevöonaorvolatr, BAaopnuiar: Tadöra ydo Eorı TA 


zo voörra ToVv Äardownov, ÖTE E£ipyerar ANO TÜS xapöiag Kal 
E£e)dorta Ar’ abriis Örunonevera Öld TOÖ 0TONaTos — sei Em ri 


zaoölas u) Eyivero dA) abTOd Nov zeoi TIıjv zaoÖölav HUTElyJETo, 00% Eru- 
Toenduera dia Tod oTouartog Audeloduı. TAzıora Äv jParıoTo zul OÖ- 
ZET WIOWTOS ExoWwodto. anyN oÖr zal dozı don Auaprias ÖLadoyı- 
couol TOvnpoi' um ydao Eruxpatnodrtwr TOdITWr. OUTE POTOL OÖTE WOL- 
zelaı oör’ di)o Tı TO ToldTwr Ecorral. Öla ToöTo don Fvlaxi) TN0- 
teEov Exdortw Tr Eavrod zundiav‘ zal yao Er Nena zploens Eidwv »Ö 
zÖNloS« EWTiceı TA KXOVITA TOD 0X0TOVS zul gareowoeı tas Bovids TOr 


\ [4 


zaodıar«, »ustafd« rartwv »T@r ZoyIoußr« MINI IAATNYODOU’Twr 
» M A 


30 7) zal dnosoyovulrwn«, Yrlza Eiv zvr)oon uörods Ta Öraßovzıa Eavrü. 


7 9 „ı e \ “a 4 e „ 9 u \ N 
rowdtoı Ö’ eioiv oi novnooi ÖLakoyıouol, &s 809’ ÖTe zai ta | öo- 
zoörta dyada zal (cov Exil Ti) zoloeı T@v noA)iv) Enawvera yerra noıeiv. 
Ev yoov nor@uer »EAenuoodvnv« »Eunpooder T@v MÜEWTWı«, Ev Toic 


3 Vgl. I. Tim. 4,5 — 5» Vgl. Röm. 12,6 — Vgl. I. Kor. 11, 27 — 
10. 12 Vgl. Joh. 1, 14 — 10f Vgl. Joh. 6, 55. 51. 57 — 13 Joh. 6, 5l. 55 — 
17—26 Vgl. CY Nr. 16 Or. = CME Nr. 4 Or.? — 27,28 Vgl. I. Kor. 4, 5 — 
29 Röm. 2, 15 — 33ff Vgl. Matth. 6, 1f 


2 &xßaiertaı H 12 Eeodip H 1S /oyıouoi M 22 nov] roö H 
26 ovte d//o M 27 Exdotw]) navra zuowv V<H 33 oör nowduer H 
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Matth. 15, 21.22 (— 28) Tom.XT, 14.15. 16 59 


Ötajoyıonots Nor GxoToÖrTES »TO Veadnru Tols ardomnors yıldavı)oo- 
zo zul Eri yılardonria Ödofuod rau, Areyouer »TOr AO Ta AvÜnoystm 
yucdore zal anufurids TÄr TO YyWoneror NETÜ TOD Er TO) AodTrortı 
ovreöortos Erl T@ Öofacdirau »oro Tor mÜoonromr« obz Eye TEIOS Ano 
5 Tod BAFTOrTOS ver TO KOUTTO zul AnNoöLöHrTos TOV NıLodor Tols Er TMm x0V- 
TO zadupois. O0ÖTWS odr zul 7) Öoxroncu Ayrela, Eav Öluroyıanods &yn 
To%g Erti zerodokia 7) Fılozeoöta, zal 7) rouisonerm E22/motuotiz) Ölda- 
ozakiu, Ear Er )öya zolazeilas Are/evdenia yınrtaz ı) noogaceı Feorekius 
7) Cntodrtos TIvos TIP dTo Ardoonwr Eri Ölduozurta Öogar, 002 Eatı 
10 ZeAoyıouern Go Tor TEedErTwr ATo TOÜ Veod ner TI) Exrzinciau ooTor 
ANOCTOAMr. ÖEÜTELOV TOOPNTOr, zul Toitov Öldaczd)lwr. TO Ö Öyolor 
Epeis al Erti TOD ÖpeyouEerov DETIEKOTÄS« ÖLa Tyr apa drdownoıs 00Ew' 
7 Tw And Ardowrtwv xolazeiar N TOr ANO TOr TOOCLINTWr TO 20Y@ TTONL- 
cuov (d1öortwv ooyaceı Edoeßelas). OÖ yoor TOoLOÜTOS EriOX0R0G Od »xaA0ö 
15 Eoyov Eridvuel« oddE Övrataı elvraı dretiinntog 0ÖÖE Tnpdaluog OÖdE 0W- 
PEWwVv, UEVOWV BO Ö0ENS zul AXOAAOTWS UÖTÄS EuFO00oVLEroG. TO ÖE adTO 
zal zepl 1OEOBVTENWV zul ÖLaror@v Epeis. TadTa ÖE, El xal Ödkouer Tıow 
Ev zaperßdoeı eiprzeraı, Öga Ei u) Arayzaios JEleztaı Öld TO my 
eiraı Arrwv TV | duaptıpatwv TOds OMMOVS ÖLaloyıouods, Övrauerovs 502 
20 uo/öraı zal Ta (El Xwols abT@v ToATTOLNTo) Ödizuwoavyra Ar TOV oNourTa. 
Tiva uEr 007 TA zoLrodrta, zara Ödraır Hulv Eöntaotu. TO ÖE drvi- 
TTois zE00l Fayelvr 0Ö zowwol Tor drdowror' di), Ei del To)- 
unoarra eitelr, zoıroi TO Arintw zapöia ÖTIIoToÜv payeliv, Ö TEDUXE 
TO Nyeuovızör nudv Eadieır. 
25 16. Kai E&e)dwmv Exzeider 6 Inooöc dveygWwonoer eis ra ueon 
Tooov zul Yıdarog. zul l6od yvrn Nararula (15, 21. 22 [—28)). 
IIöoder Exzeider )) aıo yic Terjoaper. zepi 75 00ELl01T0 ' »zal ÖLaze- 
edourtes dor eis iv yiw Termoapkr«; dverxwonoe ÖdE Taza Öld TO 
oxaröurileodu Tods Duapıoalovs dxotoarrus ÖTL »od TO Elgenroueror. 
30 dAAa TO ExTopevöleror zomoi Tov Ärdomnor«. Örtı ÖE ÖLd TOVG ÜNONrOOvV- 
ue£vovs Errußovlede, el torte, dVEeXWENGE, ÖNFor Ex TOO vAxovaas ÖE Ötı 


af Vgl. Matth. 6, + — 6ff Vgl. Harnack TU. 42, 4, 135 A. 1: ..be- 
rechnende, nichtswürdige Askese und Lehrausübung‘‘ — 10f Vgl. I. Kor. 
12,28 — 12 Vgl. I. Tim. 3, 1— 14ff Vgl. I. Tim. 3, 1£f — 27 Matth. 14, 34 — 
»2Sfi Vgl. Matth. 15, 12 — 29 Matth. 15. 11 — 31 Matth. 4, 12 


2 zo) tw H 2,3 mıodov ano Tav avdounwv M 4 ovreiöorw; H?® 
nu M 10 d706 Kl Koe dxöo MH 13 xo/axiar ı) tor H 17 d05w- 
uev M 25 Kai] vorher: JIeoi tjs; Kararaia; H 271 aeoi—Teryoaoeı <M 
30 örı] eu M 31 ei notre] eine to H 


- 
ws 


10 


15 


ty 
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’Iwdvvng napeÖodn Avexwonoer eis tv TaAıkatur«. Taya Öld TOÖTO xal 
ö Mäopxos drayoaywv Ta xutd TOV TONov prjolv Örı »Avaotas NAdev eic 
ra öpıa Tooov. xal eioeAdwr eis TV olniuv oböEra NVEANGE yroram (ai) 
einos Örtı Tods oxavdalıodertas Eri TH Ördaoxalia aurod PDupioalovg 
TTEPLIOTATO, TIEOLULEVWV TOV EriTNÖELITENOV Eis TO nadelr xal naAödc WpL- 
[4 ’ A „»% ao [4 °\ Ä ’ % au e] au ’ u 
ouEvov narpor. elnoı 6° Av rıs Örı Tünos al Zuöwv avri av Edvi@v Aklextaı 
dvaywonoas or ano Tod "looani eis Ta ueEeon Tav Edviv nagayive- 
rau. T%oos uEr oör ae’ "Eßoaloıs oronadouevn neraluußaverar 200, 
Hrıs Eoumvevera ZYNONH: Zıöwv ÖE oöürTwsg xal up’ "Eßoutoıs Ovoua- 
Couevn ueralaußareraı eis To OHPQNTER. Ev ÖE Tols Edveoı xai oi 
Onoirtks eioıw al novnpal Övraueıs, zul noAAN ovroyn nap’ adrois N) €v 
e ’ %\ . [4 >) \ y >) \ au \ e 93 e 
TH naria nal rois nadeoır. E£eAdwr oöv and ris Teınoaper 6 ’Inooöc 
AVEXWonGeE (Er Ano Tod 'Iopand, NAde ÖE 00x eis Tivpov zal Zuößra AAN 
eis ra udon Tvpov xal Lıö@vog, TO Ex HEDOUS vÜV MIOGTEVELIV TOUG 
& % au P} au e e] e] au ’ % Ci P} [4 6) % 
ano Tav Edvov— wc ei eis näcurv Töoov zal Luöwra Enreönmoev, odÖeis 
Äänıoros &v abtn xateleipdn. ara ÖE Tov Mäpxov »ävaotas 6 ’Inooög 
1der eis ta Öoıa Töpov«, TG avvoxyiis Tv Edrov, Iva zal ANO T@v Opiwv 
&xeirwv ol nıoTedvortes owÜhraı Övrnydworr, Enav EEEIdWOW udTd. 700- 
oxes yap TO nal ldod yvrn Auaravala | and Tov dolwv Exeivwr 
EEeldodca Erpabe Akyovoa' EAENOOV ue, (xdoıe) vie Auviö‘ 
» VBvyarno yov ÖEeır@s Öarnorileram xal oluaı ÖTı 00x Av u 
> u e) Ä u \y ’ e) ’ ’ \ >) u ei] ’ 
EEeAdodca ano TWwrv öpiwv Exeivwr xoaleıv noos ’Imooöv Eöüvaro 
ano ueyarns (ws Enaprvendn) niotews. xal »xata tiv draloyiav yE TNG 
niotewg« E£koyeral Ts ANNO T@v Ev Tois Edveoıw Öolwr, Ü »öTE Öleu£or- 
Ei e 0a „ \) DJ Ä em >] Ä \ % Pl \ - 
Lew Edın 6 Öyıorog, Eotnce xuara doıduov viov ’lopamd« xal tiv Ersi nAelov 
Pooav abT@V Exwävcer. 
’Ertaöda uEv oöV öpıa elontai tıva Tvoov zul Zıö@vog, Ev ÖE 
53 [4 4 m [4 9 T \ [4 e \ En p] [4 
tn) E£oöw öpıa Tod Dupaw, Ev ols (act) ylrovraı ai zara rav Alyunriov 


® Marc. 7,24 — 4f Vgl. Matth. 15, 12 — S—61, 16 Vgl. CP Nr. 31 Or. — 
S Vgl. Wutz, Onom. sacra 713 u. ö. — 10 Vgl. Wutz, Onom. sacra 747. 146f — 
13—323 Vgl. C’ Nr. 17 Or.: dAAnyogıxos Ev 6 OWTNE Eoxerar 00x Eis ra Öpıa AAN 
eis ra ueon Tvpov xai Zıöwvoc«, 7 ÖE Nuravala ne£eidoüca And raw Öplwv Exelrwv 
Expafe Akyovoa EAENOOV NE, XUgIEn. NEVovoa ÖE Er Toig Ögioıs 00x Eölvaro Enıxalei- 
odaı zöv xuöoıov xrA. — 16 Marc. 7, 24 — 17 Vgl. Z. 9 — 2iff Vgl. Hier. 
in Matth. 115 C: inde novit vocare filium David, quia egressa iam fuerat de 
Jinibus suis etc. — 23 Vgl. Röm. 12, 6 — 24 Deut. 32, 8 — 28 Vgl. Ex. 8, 2 


3 <xal) Kl Ss—10 Zoo—ueralaußarera < H 20 (auge) A 


® ) ki} en 
21 5 "vH 22 növraro M° 25 aoıduav H% 27 vw <M 
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HÄOTIYES. zul vouıoT£ov ye Exuotov jur Anuptarorra er &v Tols onior: 
elvaı Töoov ı) Zıuöwrog 7) Dagaw zai Ts Alyöntov 7 Tıvog Tav LE TIL 
Toü Veod x/mpoöoclag, ueraßarrorta ÖE And Tiic zuriug eis doemv EEfn- 
z.0daı ner dTO Tor zara ta gadsa Öbolar. Füdreır ÖE Ei Ta oa Ti; 
uEoldog Tod VEod (zul Er TodToıs olong Öiuronäs, Ürig gaveltaı Tols Tu 
Tod uepıouod zal Tijg xAnoodocias tod ’Iopun, Övrankrors drdioyor Ta 
TWEUUATIXKO OVVIOTÄdruL VOUw). XP0OXES ÖE zal Ti) olorei ünwrijgeı yero- 
uern Tod ’Inood o0s Tim Aararalar yvralza' 6 ev ydao kozera Ws Exil 
ta ueon Töpov zul Fıdwro:s, 1 dE E£e)dodca Tmv Öoiwv Exei- 
vwv xExrpaye AEyovou' ELENOOr we, »Önıe vie Auvid. Aavarula 
de Tv.) yurn, Oreo uerasluußareraı eis To HTOIMAFMENH TAIIEI- 
NOZEI, oi Ev ölzaoı Hrowaoneroı eioiv Ti Bacıkeia Tov odoaror zal 
tn &v in Bucıkeia Tod Veod üywoeı‘ oi dE dnaoptwloi Hroıuuogeror Ta- 
nemwoe TÜG Er adTols zaxlas zul TOV zart’ adııyv nod&ewv (Erouabov- 
Twv abrodg uörj) zal tig Pacılevovong »Ev TO HinT® adror owuarın 
duaprias. iv Navarala ELeldovca dxo Tür dolwv Exreirmr 
EENEL ANO TOO Hrouudodau Ti TaTeırWoEL, zEroayvia zal MEyovou' E)EN- 
00r ne, zdoıEe vie Auvlou. 

17. Zvrayaye ÖE do To» Eduyyeilor, Tiveg EV abror zarotcır vIOr 
Auvid, &@s adrn zal ol Ev "lepıyoi TurFoi, tives ÖE vIov Veod zal Hroı Zwois 
tiis dImdos nooodNang, ws ol Öarmorıßoueror )Eyortes' »ri iv zal o0l. 
viE TOD Veoö«, TIveg ÖE era Tic dAdWw5 TDoodNans, ws ol er To rlolw stooc- 
zvrodvres, »aAndws Veod vios elu Aeyortes adta. al |yao zorjounos 
(oluaı) Eotaı 001 1) TodTwr ovraywyı) o0s TO idelv Tr ÖLagooav Tor 
5 zo0010vTwWwr, TIveg Ev ovlovel TD yerouirw »Er oneouarog Aavid zara 
capxa« noo0lacı, TIVES ÖE TO ÖpLoderri vVIO Veod nEv Övrdueı zara nveöuu 
ÄYIWOUPNSE, zul TOOTWP TIVEG Er UETA TOD AANÜdWg TIveg ÖE Zwpig ToÜTor. 
eita 1000485 öTL 7 Navavaia ev oÖ steoi viod (Ör 0VÖE TIP doyıv yeyer- 


x 


’ ’ 3A x x 5 En ’ 
Inxerar galreraı) a))A Egli Vvyaroos aouzalei deun@s Öumorılouevns, 


5 Vgl. Deut. 32, 9 — :—17 Vgl. CC I, 123, 20ff An.: tıres ÖE xui 
arimyopodvzes gacıw, örı öre EEN/der Ex rijg ’Iovöulus 6 Koıorös, TOTE aüT@ :1000- 
eidelv Ero)unoev 1 Exrxinola adın Ex Tor doiwv adrüs EEeidodca ri. — 11 Vgl. 
Wutz, Onom. sacra 742. 398f — 12 Vgl. Matth. 25, 3 — 15 V'gl. Röm. 6, 12 — 
20 Vgl. Matth. 20, 30 — 21 Matth. 8, 29 — 23 Matth. 14, 33 — 25 Vgl. 
Röm. 1, 3 — 26f Vgl. Röm. 1, 4 


3 ueraßa//ovra H ueraßa/örta M 12 uev] yao CP Nr. 31 | 7? 
oe MH 14/15 Eromadövrwr MH 1. Erouasortes? Kl Eromazovoör Hu 
15 1. aütovis? Koe 17 Ntoıgaodıpaı H 20 aut Kl wm MH 


23 viös deoö M 25/29 yeyerıizvau M 29 ztaouxadei Kl zupexd/eı MH 
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62 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 15, 21.22 (— 28) 


AAdı) bE uno vior Erxouılönerov veroov anolaußareı Lavra. xal nalıv 
6 uEv dexiovraywyog TEpL ÖWÖExusTtoüs Vvyaroog dfıol WE AnoTEeÜMKXvVIag, 
6 6E Baoıkıxös epi viod Ws Eri v00oÖVTOoG xal Anodımoreıv 1E)lovroc. 
Öautovdca Toivvor Üvyarno zul viög vexpög ÖVo Foar unteowr, zul Tedvn- 
xvia Üvyarno xal vios np05 ddarartor doderöv TÜV Övo narttpwr, MV ö ev 
doxiovrdaywyos 6 ÖE Bacıkırös Far. Eyeıv ÖE Tadra neidonaı Adyovg nepi 
yer@v Er yuyals Ötayopwr. dortivag 6 'Imooös Zwonowr lätaı. xal ndvra 
ö£, doa Vepaneveı Er To Jad, uakıora End T@r edapyeiıorav drayeypauı- 
uera yEyove er TITE, bra ol un dAAwS uoTedorres, Ear u) löwaor vanıela xal 
teoaras, nuotedowor‘ ovußoia ÖE Tv Ta TOTE TWv dei do TAG Övrduewg 
’Inood Erureiovuerwr. 0ÖX Eorti yao ÖTE Exuotov TÜV yeypanıuerwv ÜnO 
tijs Övrauews ’Inooö zura TıW Exaortov dflav od yiIreraı. 

TErovs uEv oöV yanıv 7 Aavavala obdE anoxpicews dfia Tv Täc 
ano ’Inooö Tuyeiv, önoAoyodrtog 06x Er’ AAAo Tı äneotardaı apa TOD 
rratoos N eos ra nooßuru tra dano/wiora olxov ’Iopani, yEros 
yvy@v Öloputızor ArroAwAög. TEOAPETEWG ÖE Erexu Hal TOD NOOCKXEXUVN - 
zeraı ’Incoö vi® Tod Veod Anoxgioewg Tuyyareı, Eleyyodons abrns Tr 
Övoyereiar zal rim Agila adbTijg Napiotdong, Örı yıylor wc uvrldiov xal 
obx dortwv jr dfla. WG ÖE Erutelraca iv ooalpeom zal napadetanevn 
rov ’In000 A0yov Eruöwxalerar, xdv ws xvridiov TUgel' yıylov, zul Öuo- 
Aoyel xUVplovs TOO EÜYEVEOTEEOVS, TOTE TVYXAreı ANOXPIGEWS ÖEVTäpag 
kaprvpodons autijs TI) ioreı ws ueyain xal Erayyelkouevns Eoeodaı 
adrı) Ö Bodkeran. Ardaloyor Ö° oluaı Ti »Ärw "lepovoalnu« EAevdeoa, untol 
]laölov zal T@v napaninolwv uiro, denjoe vojoaı Tıv Kavaralar, unteoa 
trjs ders Öaunorıbouerng, odußo/or TUyzAarovoar ToOs TOLdode YvxXäs. 
zal Eriotnoov Ei u) Ebloyor Eotır eirvar zul oAlovg natepas xal moAlacg 
unteoas, ardloyov Tols narodoıw ’Aßpadıt, stoog oös anmeı 6 nateıdoyıs, 
zal tn lepovoainu wmjroi (ws Ilaöiog Yıj01 repi Euvrod) zai Tor Ouoiwr 


1f Vgl. Luc. 7, 11ff — Vgl. Luc. S, 41f Par. — 3f Vgl. Joh. 4, 46f — 
9 Vgl. Joh. 4, 48 — 15f Vgl. Orig. de princ. IV, 3, 8(V, 334, 16ff): sed intelle- 
gimus genus esse animarum, quae Israhel nominantur ... Israhel namque 
mens videns deum ... interpraetatur. \gl. Wutz, Onom. sacra 709 u. ö. — 
16 Vgl. S. 63,7.17 — 23ff Vgl. Hier. in Matth. 115C: ego filiam ecclesiae 
puto anımas esse credentium, quae male daemonio verabantur, ignorantes 
creatorem etc. — 23 Vgl. Gal. 4, 26 — 26 Vgl. Orig. Exhort. 14 (I, 14, 26) — 
27 Vgl. Gen. 15, 15 — 28 Vgl. Gal. 4, 26 


9 oi s.l. He 10 6£ Koe (vgl. 2.9 ur) ya MH | nöre v 
12 ’Inooö] + <Erutelovuerwr> Koec 15 ’/ooan}] + <tovreotı noös> Koe, 
vgl. S. 63, 7 1S nupaotaons H 


Matth. 15,21.22(— 28) Tom. XI, 17 63 


adrin. Eirös ÖL EEeiysvdviar Taörıv. ns odußozor 5 Nararala, dno 
tor solmr Tönov zul Lıömvos. Gr TÜnoL Fam ol Eri yıs Toon. 
noooeAnkvdviar TO oOTHoL YEımzeran adTör zal Eri vor afıonv )eyovaav' 
EAENOOr ne, zönıe vie JAuaviö: 7 Üvyarnn ov ders dar- 
5 norileruu. elta 6 al Tois EEwder zai Tols nadıntals, Öte del, dnoxawo- 
usrog ElrE TO 00% aneorarnr, Ötödoxzwr ÖTı Elal TIVES IOONYoVLErAL 
yoyal vorpal zal Ötonarızat Aroimiviat. TOOUAMG Jeyoneraı nooßara 
olxov ’IoounA. änep (oinar) vi ariodoteoor. Eni Tod »zatra odazar ’Io- 
oanA roniLortes Je)Eydau. Avrayzalmg TgoaNoortaı ÖTL 6 owT)o Nur 
10 dreotaiAn Öro TOD nartoos obyi noös A2lovs ij Toüg ’Tovöulovg Exelrovs 
arolwäAdrus. Tjpels dE ol Edyouevor EE AdAdeias Zeye* wei zul Aonıorov 
TOTE zata odnza Eyrazauev, dAAa vör OÖRETL YyUrWozoneve, louer TOÖ 
Aoyov TEONyorneror elrar Eoyor owWLeım TOÖG OVPETWTENOVS* OIKXEIOTENOL 
yap odToL Tapd Tods AußAvTEnovs aöT® TUyyarovomw. Ash Erei Ta dno- 
15 AwAoru zpoßura oixov ’lopan} ana To »uurT’ Exrkoyıjv ydpıroc 
Aeinna« yreldnour TO )0yw, dla TOÖTO vESciefuto TA WEA TOD X00LOV 
(Tor un "lopan) umöE Ötonatızor), Ira zurtuwoyden Tods coyods« (Toö 
’Iooan?), zul Exaleoe »ra un Orta« (ovrerov Edros), Tapadods adrois 
Ö NÖÜrarTO YwoHoat, »TI9 1LWPlavy TOO xNDOYUUToS«, al EVÖORNOUG OÖ - 
20 oa Tods Eis TODTO wtiorevortas«, Ira ÖlelEyEn »ra Örta« (nExX TOD OTO- 
nartog ımriwr zal ÜnAkasovrar« zuTaprıoduerog uÖTO »alrove), Erei YE- 
vyorer Eydoa ti) AAndeia. 
"E)dodou ÖE 5 Nuraraia apocexüreı ws Deo ta ’Inooö 
Aeyovoa' xVoıe. BoNdNoovV uoı. 6 ÖE Anoxnıdeis einer 00x 
25 E£eotı Außeivr tor dortov Tor TExXvVwv xzal Baleiv Tois zuva- 
pioıs. Inrijoa 0’ üv rıs To BovAnuu zal tuvıng Ts Aefewg. Errel uETEOV 
ner naporros dortwr, wg u Övracdaı zul Ta Texva Eodieim üpTovs xal 
zurilöa TS oizlas, N zAAlovg Äotwv ED Eioyaouerwv. (WS) 00x olor TE 
zata To EÖLoyor zuridiors Hödoodaı Tnopiv Tor zaAßs eloyaouerov TOr 


[d „ ’ \ x ’ > \ and > ud ’ > > 
30 TExXrWv dotor, oBÖEr Ö1) TOoLdTor pulrera Eri tic ’Imooö Övrancws, AP 


— 


*%. 17 Vgl. zu S. 62, 15f — 8 Vgl. I. Kor. 10, 18 — 11 Vgl. I. Tim. 
2,7; Eph. 4, 25? — 1. Kor. 5, 16 — 15 Vgl. Röm. 11,5 — 161. Kor. 
1,27 — 18. 20 Vgl. I. Kor. 1, 28 — 18 Vgl. Röm. 10, 19 (Deut. 32, 21) — 
191 Vgl. I. Kor. 1, 21 — 20f Psal. 8, 3 


1 E£einAvdeiar HA >66 xı M-H | öte dei] 6T’ Eöeı? Kl 0 Eöcı Koe 
12 ywwoxouev Kl ywooxotess MH 88 xaAlovs MH? xal äldov; HT. | 
<ws> Koe, vgl. Z. 27 DIE TV x. eioyaouerov T. T. dortov M H°® zwr x. 


eioyaouevow T. T. dorwv H% 30 ön Klde MH 
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Ns Övraror Ir za ta terra neraraußareır zal Ta Zeydueva zuridıa. 60a 
oöv wmirws noos TO 00x Efeotı Jaßeiv Tov doror TÜv Texvwv 
Jerteov ÖTI 6 HErWOAUS Eavror TO »uoppNp dodlov« Areıınpevar uEToorv 
Övvduews, zad” 6 Eywpei Ta Ev 7001W nodyuara, Erouıoev‘ dp’ Ts Övra- 
uews zal Nodarero Tıva EFkpzeodau | ooornta dr’ abtod, ws ÖNkov &x 
Tod »iyaro Mood TIs‘ Eyw Yan Eyıow Övvauır E£eimivdviar As’ Euoö«. 
AO TOÖTOV OÖ" TOÖ UETOOV TIIS ÖVVrALEwG ETUNLEVETO, TOIS MEY TTOONYoV- 
utrois zal zusovusrors viols rretora Ertdrdots, Tois ÖE um TOLOVTOLG EAAT- 
Tova, wg Tois zuridioıs. dA) Ei zal TaÜTa 0ÜTWE Eyineto, OÖÖEV NTTov, 
6rov ueyarn niortıg, EÖwzE TOv APTOVv TÖV TEXRVOT DS TERIO TN 
dıa rm Ev Aararaia Övaoyersiavr zwWwiöl® TUOyzarodun. TAaza ÖE al 
av )oywv ’Inooö eioi Tireg doToı, oög Tols Aoyızwräooıg ws Tezroıg EEeotı 
dıdorar uöroıs, zal dio A0yoı olorel yızla astö TNG ueyding Eoriag zai 
Toanelns Tor Edyersotepuv zal zvpiov, ols Yonoaıvı’ Av Tives yvzai 
GG zÜVes. zal zara Tov Mwoews ÖE vouov enl TIrwv YyEygazTaL »TO 
zuri« Aropniyar adrd, zal Eusinoe TW Aylo weduarı Erreilaodaı steni 
zuwr Bowuarov, Ira zvol apaseıpd7. 

”APF0ı uEr oör vno/außaverwoav, Evo Tod Exz/moiaotızod Adyov, 
ustaßaiveıv Tas yvzas ANO owudrwr drdowsnlrav Eri owuara zÜreıa Kata 
tiv ÖLdeooov zaziar. Tuels ÖE undauög Toüro Ednioxovres Ev N) Veia 
vypagNn, Faueı ÖTı zartdoracıs Joyizwreoa ueraßdileı eis dAoywrepav, Ex 
10/25 Hadvnlas za Auerciag TO TOLOÖTOV stTA0Zovou ' ÖlLolwg ÖE zal dAoyw- 
Teoa 1o0uinegıs rund TO Tod )0yov Nucsnzerau Erioroepeınoreeisto Joyızn) 
elral, OS TO noTE zuridior, TO Ayarav Egdiew ANNO TÜv yıyioy TWV 
zintTorTov Arno Tis Toaneing TÄr zUVoimv abTod, Nzew eis za- 
TaoTacıy TEXroV. Eya ydao ovußdar/reTar doerN EV 00g TO Tolfoal TEX- 
vov Veod, zaria ÖE zul TO ZvocWdes Er 0yoıs ÜBoiotızols zal TO Avauöcs 
tnös TO orijoal Tıra yonuaricaı (zata Tov TS yoapnis )0yov) zUva. TO 
6” Öuolov vonosıs zal Eri TO" Joırdv Oroudtwv TOV zata ta üloya bia. 
inv 6 EJeyydeis ws zUiav zal um Ayarazıroas Eri ta avaıoz elvau Aeyeodaı 
äptov TEXVWT „ul uera Taons Arefızarzias einwv Tov Tijs Äuvaralas 
Ereivng A0yov TOv gYoarra' ral, ZVoLE' zal yap Ta zuvaoıa Eodleı 


3 Vgl. Phil. 2,7 — 6 Luc. 8, 46 — 15ff Vgl. Ex. 22, 31 — 18—65, 5 frei 
übersetzt in Pamphilus Apol. c. X (Migne PG 17, 610) — 21ff Vgl. Orig. 
c. Cels. I, 20 (I, 71, 21ff) IIL, 75 (I, 267, 12); de prince. I, 8,4 (V, 104, 7ff) u. ö. 


2 av dorw H= | rewov H « TO ueroov M Sf /8eiova Ermöwdovs 
zal zaFovuerors viois MH» Koe 17 aanaleıpd) Kl zuouingdn MH 
zata/cırdi) Koe 19 ardownivov Kl nach humanis Pamph awdouae MH 


23 Zum) nuernzeraı Hu 32 pioavra HA 
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ANTO TOr yıziwr TOr AUTTOrTwv dXo Tg ToaneIys TOP zU- 
vlwv adrav Tedgeru TS nooonreotarns anozoioews ’Ingoö AEyortos 
abrw' neyasn 00V N niorıs, Erar n/radınv draidßn ziorır, zai 
jEyorTos' yEvEcdw coı @g VEkeıs, lva zul aöros lad; zai, ei rıva 
5 zanıdv EyErınae beduEsror Id0EWwS, zul 00Tog Venanevdn. | 507 
15. Kai nerußas Exreidev Ö ’Imooös (dij4ov de Ex Tr nooeı- 
enuerwr, Ötı dno tar ueo@r »Tvpov zul Lıö@rog«) 7)de zuod Tür 
? Fand a , 4 > \ e ’ y = ’ 
daraoour tijs Tuhıkuius (Hris Eotivr ) ovridwg Orouusousn Tevn- 
L Le 2 A} [4 9’ 4 3, h) „ BL > ı > [4 
oupitig An), za aarır aveß eis To 0oos (Erda araßas Exzudelero) 
10 (15,29 [—31)). 
„ y y _ rn 9 \ EG ad je I e>» end 
Eortir oÖv eineiv OTı eig TO 6005 TodTo, Onov zadeseraı 6 ’Inoovs, 
057 Öyıalvorres Araßalvovoı udvov, A))a HETA TWr Üyıandrrwr zal ol 
dıdgooa An erordores. zal Taya Toüro To 600g, &rda araßas zade- 
sertaı 6 "Inooög, N zowworsows Eotiv OrouaLouer &72/n0la, dreotmzulu 
15 dıa Tov jöyor Tod Veoö apa rim Jowshv yiv zul ToÖc Er ubric‘ Önov 
000E070rTaL 007 ol uadnrul zatalınorres Tovs 6740V5 (ws Ei Tav aza- 
oıou@v) da))a oirol 67401, oltıves abTol NEV 00 zaTnyonodvral S 
zwgoL N Tı nenovdores, Eyovoı ÖbE HEU Euvr@r TOOS TOIOÖToVG. zai 
yüao Eotıv ldelv uETA TÜV N000E0Y01Evwv 67Awr Eis TOüTo To 6005, Evdu 
20 6 vios zudelerar Tod VEod, TIrdg uEr ZERWEWwuLrovVs 2005 TA Erayyeido- 
pıeva, d)LoVS bE TUPALOoÖUS Tv yuynv zal un Brerovtas »TO dindıror Fück, 
zal d/)0VE ZWAOUS zul uN Övraueroug zata )oyor noosdeodul, zul ÜN0OVS 
zvAR0oVG zul u Övrauevovs zara Adyor Eoyaleodaır. Oodroı Tolıvwr oi 
TadTa zara wuziw nenovdoreg, ol era rwv ÖyY/wr eis To 6005 draßar- 
„ e > rd [v4 N) Fi u and > ww 3 L > 
tes, Erdau Nr 6 ’Inooös, 600v ucr EEw Twv nodwrv eicı Tod ’Inood, od Veou- 
evovrar Ur adTod’ Erar ÖE, Ws TOludra TEToVvÜoTes, Hdıpwaoı do T@v 
64/awv una TOVG TOÖus AdTOD zul ra Te)evrala Tod OWUUTOS TOO 
Kootod, obdE Todztwr dfıoı (TO Öcor Er? Eavrois) Tuyzdarortes, TOTE dm 
ubtod Venursvovrui. 
A} > N) „ > u 5 [Q e} L ’ m LG » [4 
30 Kai Enav löns Er TO Ts Zouoteoov Erzinolus heyousn;s ddoolonartı 
EDOLUUEVOUG HETA TOUG TE/EVTUloVE udräg, olovei zul nuoa Tod nodug 
tod ’Imood o&uuros, tis ExziAnolas, TO®s zurnzovusrovg X000E/ddrTas 
UETA TIGE lÖlag ZWEITNTOS zul TOPAOTNTOG ZWIOTNTOS TE zul ZVAAITNTOS, 
zal TO Z007@ Vepunevouerovg zurta ToVr /dyor, 00x Av Audproıs Tots 


to 
(7 


« Vgl. Matth. 15, 21 — S Vgl. Luc. 5, 1 — 16 Vgl. Matth. 5,1 — 
21 Vgl. Joh. 1,9 


6 Kai] vorher: JJeoi twv deounevderrw öy)wr H S,9 Drernoaoitı; Kl 
yernoagerıs M yernoager us H 12 oöy <oi> Diehl 16 0 y<M | ds <M 
17 zarnyooovvraı Kl xurnyopowwro MH 1S zogo: H 20) drruyyeiio- 
ueva M 30 zow&teoov H 33 zovporntos H%® 


Origenes X > 


5 einelv‘ oi nodtenor xwgol Öotepov Aurlodcı Tov Adyov Tod Veod zul oi 


66 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 15,29 (—31) 


TolovTovg JEywv dvaßavras uera TWv Öyrav ng Errinolas eis TO 0005, 
önov Tv ö Inooög, Eooigdaı apa Tovs nödug ubToüzrultedenunei oydaı 
abToöüs, WotTEe Tov 644ov TS Erzrinoias Yavualeıw Bienovras 
And TN)ırodtwv zarav yerußoras Ei To BEiTIoVv yeroukvus, oT üv 


»4@4ol TEOLTATODgDL«, Anpovuerng zal tn Tod “Hoalov 0ö uöror Er ow- 
uharızois dA)A zul Ev sweuuarızois nooonteiag, A&yovrog' »TOTE dleltaul Ws 


| E&ugos 6 ymAög, zul toavn Eotaı yAüoca uoyyıldlwae. zÜzel de, ei 508 


un anoxr/nowrızög elontaı To »ws E)ugos Aleltur 6 ZwFöS«, EHOOuEr u) 


10 uarıp Eragw zudund Lww zul ToFeuio Tav öyewv zal under Blanteodaı 


15 


iTo lod adror Övraufrw rapaßeß/inodaı Tovc tooTEenov ZwAods xzal dd 
tov ’Inooör a)rouErovs WS Er)ampov. zuUnooVTaL ÖE zal zura To BlEreodaı 
zweoVg Auloürras N Acyovoa TOopntela‘ »zal toavn Eotu yidooca UOY- 
yıld)ovı N uA))or | PA0zovoa* »oi AWwpoi dxodcure«. zul oi Tuplol Ö£ 
BiEroVoL zura TIVr ZEyovoav stnognTteiuv EENS TO vol zwYpol dzodoaren 
zai »oi tug/ol araß/eyare iöeive. oi tug/ol ÖE B)EnovVow, Öre B)ENoVTeS 
Tov 20ouov »Er NEyEdovg TOD zAA/ovs TÜV zTIoudtwav dvaldyws« adToTz 
Tov YEerecuovpyov Vewnodcı, zul ÖTE »ra dopatu adtod (Tod Yeoö) Arno 
ATIGEwWG x00uov Tols oimuagı roodusra« zadoowear, Tovr£oriv Eruneiös 
zal vagW@s dowcı zal roodgı. 

Taöüta dE Brenortes oi 6yhoı EÖöd&alov Tor Veöv ’IoouaN}, xai 
dofalovor zeidoueror ÖTı 0 abrös Veos nurio Eorı TOO Venantevoarrog 
TOÜG oELONuEroVGg zul Veos Too "Iooun,.‘ oo yan »wlovöulwv udrov Ö 
Veos« Eotiv, 7/0 vral Edrove, draßıßalwuev oöv ued’ Euvrav Eni TO 
0005, Evdu zadeleru 0 ’Inooös, mv &xr/nolar abtot, tods Bovloufrovg 
draßaiveıv Er’ adro ned’ Nu@v zwgoüg,|tvp7oüs, ZwAodsg, zv7Fovsg, 
zal ETEoovs nohloüg, Zul binTwuer udrods zuod Toüs odag 


5ff Vgl. Orig. c. Cels. II, 48 (I, 170, 15ff): dei ydo dvolyovra opdaluol 
TUp/ov TV yuyiw, ...104/0l dE zal 7wJ.ol tags Bdosıs Tod... Erw dvdownov ... 007 
arias Aal)ovraı, d/N »ws Eagosı, no)£uov Tav Öpeuww Liov xal zoelrtov navröz loö 
av Ezıövöv. — 6 Vgl. Matth. 11,5 — 7.9 (12) Jes. 35, 6 — 9 Vgl. Orig. 
hom. XVIII, 9 in Jer. (III, 163, 2): no/&wos TO TÄv ögewv yereı u. ö., vgl. 
Harnack TU. 42, 4, 100, Lauchert, Gesch. d. Physiologus 71 — 14. 15 Jes. 
42, 15 — 17 Sap. Sal. 13, 5 — 18 Röm. 1, 20 — 21—24 Vgl. Cl Nr. 197 
Or. (?) (Ende): Yeov ÖE oöz Ereomw ai)a Tov Tod ’Iopan). Öofafovaw* odÖE yao 
Eotıv ETE0o; zara Tip Nuoziwro; Arorav, a) adtös uöros ( ?) — 23 Vgl. Röm. 3, 29 


2 TedeganeiXoydua o Tdleite H® 8—9 zui—ywiös <H S uoyyi- 
,da),aw, nach /, vgl. Z. 13f woyyıld/ov M 12 1. dAoyusvov ? Kl 


o 


09 


Matth. 15, 32 (— 39) Tom.XT1, 18.19 67 


tod 'Iooö, Ira VDenanedon uöToÜsG, BoTE Vavudoaı Eri Ti Toitov 
Veouneia ToÖs Öykovs. ol van nadntal 002 drayeyounulror eioi TU 
roiadra Yarnaleır, zultoıye nandrres tm 117000 zul Tote, ws Öij/ov Ex 
tod nö ÖE "Iooüc npoozaleodusrog TOds nadntas udTod eine‘ ondsuyyrl- 
5 Cowaı Erl TV öyJ,ora zul ta Eis. Tazu ÖE El Erıne)@s 00087015 TO ITNOO - 
72dor uor@ öyLloı noiLol, elooıs Ar ÖTı ol HalnTal TOTE 00 Xn00- 
7)dor udra. dia ala dopkausroı dro/ovden zul eis TO Ö00og 
120/00 dncar auto. NE007)VoV ÖE aÖTO ol TÜr nadnTov E)aTTovs 
zul TOTE IOWTOV AÜTD NOODIOrTEGS, (oltwegs) 00 Ta Önola TOls HET’ auT@v 
10 araßeßızocı nenormdaoı. nuparijoeı ÖE Er TO EeluyyEeiiw, TiIreg ner dva- 
yeyouqgero eloivr NRo/ordnzera To ’Inooe, TiIres de mooceinAidera, 
Tiveg ÖE POOHZUVaı, zal TIreg ÖLmoNodu Eis Noodyovrag Hal Eis dX0J0V- 
dodrTas, za av Xp00E/nAvdorwr TIvres abTD Ev TN oizia npo0n/dor, 
zul tlreg a/layod TVyzarortı. O//A Yyao Ür ElOOIG E2 TS TUOUTIDIOEWG 
15 Drrrevuartızois arevuarızac ovyzobwr dfıa Tg Er Tols Eebuyyehios dzot- 
Bocs ooglas. 

19. "O öE ’Imooös Toooxalceoduerog TOÖG nadnTas adrToü 

eiter (15, 32 [-39)). 
"Arwreow Ev Eni TAG Ölolas TaÜTn eoi TOP doTwrv ioTopias 100 
20 av Aorwv nEke/idwr (6 ’Imooöc) eide To/dr Öy/ror, zul Eost)ayzriodn 
EI AadTOr zal Edendnevoe TOVS dOOWOTOVS adr@r. zul Owlus ÖE yeroueims 
7000N7/dov aora ol uadnral )Eyortes‘ Eonuös Eotıv 6 TOnos zul N ou 
zaondev Iön" Arorvoor adrovg« zul Ta Eijg‘ vÜr ÖE era Tıj7 Vepareiar 
TOV zwgWr zal TOP Founar ondayyrilerar Erri Tov Öyhov Toeis N6N 
35 NNEDaS NO00uErOrTa aÜTD zul gu) Eyorra gayeir. zul Exel uEr ol uadı)- 
Tai eol TOV zertazıozırkior aSıovo, ErÜdde ÖE dp’ Euvtod neol TÜV 
TeTpazıozL )lwr ZEyeı. zAarelvoı Er Oyiias ToETorTa Nueouv AUTO ovröd- 
Toiyartes, odroı ÖE Hantvpndärtes ÖTı uÖTO TOEls Hucpus noooßueirav 
ueralaußdrovoı av üpror, Iva un Exr)vd@cıy Er Ti 000. zäzei 
30 ev »rrerre dotovg zul Övo Iydvas« Faolr ol uadntai Eyew uörovg OÖ vV- 


4 Matth. 15, 32 — 14 Vgl. I. Kor. 2, 13 — 19—68, 24 C?"° Nr. 5 Or. — 
19ff Vgl. Hier. in Matth. 115 D: supra legimus »vespere facto... desertus est 
locus« et reliqua. hic discipulis convocatis ipse dominus loquitur: »nisereor 
turbae, quia triduo tam perseverant mecum«ete. Vgl. auch Hilarius zur Stelle — 
20 Matth. 14, 14f — 30 Matth. 14, 17 


4 ıs M, vgl. 2.1725 H 9 Zoitıwesy> Diehl | uer’ adtv M 1% °O] 
vorher: /Iegi tav Enta dorwr H 19 tatıns H 20 rar] + di)av GTA Nr.5 
21 adrov) adzw Me 35 xaxei CWAC Nr.5 97 zaxrei CM Nr. 5 


5*+ 


10 


15 


— 


A 


25 


30 


68 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 15,32 (—39) 


donerw, ErVade HE vdouerw dnoxobovrar zeoi Enta Äprwr zul OA- 
yar Iydvdior. ÜLET uEr zEerEVEeı »Todg 67Aovs draxiudivau 00% Avase- 
ceiv »eni Tod Yoorov« (zul yap 6 Aovaäs v»ratazilvate adTodg« dveyoaye' 
zal 6 Mäpxos »Enretuke« gmoir vadtois dvras AralzAmaıc), Erüdde de 
00 xeredeı dA anayyeideı TO 6Y7,@ dvazecelirv. nalır Exei uEv 
(tais> avdrals AEEeomw oi Toeis edayyelıcral gacır öTı »ußwr Todc uevte 
dprtovs al Tods Övo Iydvas, araßikyas eis Tor obearor NÖAOYNIOEV«, Ev- 
dade ÖE (ws 6 Murdatos xal Mäpxos areyoayar) eözapıorıjoas 6 'Im- 
0005 Er}aoe. HAZEL (Er DEI TOÖ Z00Tov« draz)ivortar, Erddde de Ermi 
tiv yhr aranistovcı. Intiosig ÖE Er Tols zata ToVS TOnovs TO Tod ’Iw- 
dvrov upnrr,ayuevor, 66 EU Exreling Er TI Todkews dvreypayev ÖTı 
einer 6 Inooös‘ »roınloate Tods MIEBTTOVG Araneceir« zal ÖTL Vedxapıorn- 
us Eöwxe Tols Arazeıerois« ANO Tor Äptwr, TUdTng ÖE oVÖE mv doyıv 
EUIMUOVEUGE. 

Ilooo&zwr oör Ti Ölayopäd TOr zura ToÜs TONoVS Erri Tols doToıg 
vEypauuerWr, TOVTOVS voullw TAyuarog eirar ÖtageporTog up’ Exei- 
vovs* ÖLETEO olroL Er Er ÖgEL TEEForTa Exeivor ÖE Er EONUW TONWO, zal 
odToL uEv Toeis nupanebartes To ’In000 Nuloug Exelror ÖE iur, HC Er 
N Eoneoa Erpagnoar. Erı ÖE Ei wi) TaiTor Eotı TO de Eavrod nofoaı 
tov ’Inooör TO dd T@r uadnTor dzovoarta oäsar. 6oa ei 10) ÖLagEpovgıv 
ol edeonyerdertes do Tod ’Imood abroder El TW Eedeoyerijoar Voeyarrog 
adrodc***, el dE zara Tor ’Iwdvrip zoldıroı joar ol dotToL, dg” Wr nEnEpIc- 
cevoarı Ol ÖWÖErAa AOFLOL, OVÖEV ÖE TOIOÖTOr TTEOL TOÖOTWP AFYETAL, TÖG 
od Beitiovg odToL ua TOÖg IPOTEDOVS; zAzEelrwr EV »TOUS dEEWETOVG 
Edeodrevoere, Erruddu ÖE TOÖG ueTa T@r Ö7,mr 002 dNPW®OToVG Vegunevdeı, 
arra TOP)0ÖS zul ZwJoVG zal zwgois zul zU7)005° Ö1ö zal Erti TOdToLg 
ucr Vavudlovoır oi TEeTDazıozilor, Erti ÖE TOIS dEEWOTOLG OVÖEV TOLODTOr 
)E)ertal. *neittovg ÖE eicır (oluaı) ol Yuyorres do TOr EXTA EÜXAaNIOTN- 
dErTwr dotwr TOr Tuayorıwv AO TÜV erTe EVAOYNdErTWr, Kal ol Payor- 
Tes dnö TÖv O)iyor Iydvölwr apa TOÖs Yayorrus dd TWr ÖVo' TAayu 
ÖE al ol Avaneooıtes Eri Tv yijv (napd ToVg Aruziıdertas »Eeri Tod Z700- 


2f Vgl. Matth. 14, 19 — 3 Luc. 9, 14 — +Marc. 6, 39 — 6 Matth. 14,19 
Parr. — 9 Vgl. Matth. 14, 19 — 12 Joh. 6, 10 — Joh. 6, 11 — 221 Vgl. 
Joh. 6, 9. 13 — 24 Vgl. Matth. 14, 14 — 26ff Vgl. Matth. 15, 30f — 
25—69, 5 Vgl. C° I, 126, 24 An.: Ölws Ei TO xgEITTor zuTü NIXDOV IOOEKONTOV 


2 oöx Kl mit CW@ft Nr.57 MH 5 auguyye)sc v zuoayyelcsı MH | 
avaneoev Kl mit CMC Nr. 5 waxlıdıpaı MH 6 <tais> Diehl 10 rois 
zarovg H (sic) 16/17 Exeivovus v Exeivos M Exeirov H 22 Fer Ko06 
29 rw? < H 31 (apa Tovs arazsıdertas Erti Tod z0pTov> Hautsch TU, 34, 2%, 45 


510 


Matth.16,1- 4 Toın.XT, 19. X 11, I 69 


Tovx,. zul Ezelror 1er AUTO O/LyorTEowr doTam »DöMdEera zoglvovs« zutudel- 
zovom, odT0oL ÖE AND FEWrom ENTAa onvoldus, TM ZWONTIZWTFOOL 
elrur neıßoror. zul Taza odrToı ner Eußubrovor urtwv ToV ynlıav zul 
Arustisttovoew EU auTOV, ol 6° »ETI TOD ZU0TOVK Ei OPNG TIIG GUnzOGg 
5 aötor" »räcu« ydao vauUn& Z00ToS«. I0007ES zul nETa Tata ÖTL TOÖTOVG 
anoröcuı 6 Inooös vyorteıs vd Ole, ivru uN Erivd@oır oc 
zerol Tor üprwr ’In}00Ö. zul Er Ev TI 60% TVYZArortes T7) Erri Ta olzeia 
Plaßwor. ompeimou ÖdE Ei nov arupeynurtar 0 Injoo05 dnoservzerut, 
iv’ Töng ÖLagopdar TOP Hera TO TEurmra Ur abTod ANo/VdErTWr zal T@r 
10 dw Arwivdertor‘ nupalöeıyna ÖE Üllmg ANo/vdErtos TO vyYraı, Aaro- 511 
)£hvoaı TIG Üdodereiug gov«. NOS dE TOBTOLG oi (er dei ovrortes To Ij00oÖ 
nadntui 00x dnoscorrar AT aöbTod, ol ÖE 07701 YuyovTes AO/ÜoVTuL. 
zada sralır ol nudıjtat jdEr NEYya EoorodrTEg repi TS Auraruliug Fucir‘ 
»arıoAvoor aörtıv, ötı zpabeı OrIoder nuim«. 6 bE OWTND oVduu@sg udrıv 
15 ano/öwr Falrerar' EInWwv yao ati)" »O yoral, HEYyAaAr) Gov N iorig' yern- 
UNTw 001 Ws Üeleıs« idcaTo uEr TIV Üvyarsoa aUTIC ano Tijs WOuG Exrei- 
INGE, OÖ UEFTOL YEyousttar OT ANEIVGEV UÖTIV. TOOUuTU zul Ei TO EXHEI- 
ueror OnTör Erti TOO tuooıTos EFerdouu zal ldelv Ödedvrnjueda. 


Tar eis To zata Marduiov <edayyEdior) Einyntizor 
"RoıyErovs TOuos ıB. 


1. Kai zoooe2dörres Zaddovzulioı zul Dupıoculoı, TEInd- 
’ = 
20 Eovres EAINEOTWV adTor omuelov Ex Tod odourod Eriöelfau 
adrois (16,1[—+)). 

Oi 005 aiAn)ovs Ölurwroürtes eni TÜV druyzalotatov ÖoyudTrwv 
Zuaöddovzuioı zal Dapıoaloı — noesoßelovoı yan oi nev Dapıculoı 
tiv Tor rezoor Ardotacıv Eirliortes elvai Tıra neirhovra ulova, ol ÖE 

- - e) \ ” ‘\ \ [4 m. ’ [4 ’ [4 
25 Zuödovzutoı oÖÖEr Icucı era Tov Pior Tovtor drdomiw Arozeinerov, 
ro Os EV doeriv Mooxöyatı N undEe Tim doynr Erutmdedourti ESe)- 


1 Vgl. Matth. 14, 20 — 4 Vgl. Matth. 14,19 — 5 Jes. 40, 6 — 10 Luc. 
13, 12 — 14 Matth. 15, 23 — 15ff Matth. 15, 23 — 22?—71,10 Vgl. CM 
Nr. 6 Or. Vgl. [7 150 app. An. 


S f/aßoon Ha 17,15 Exxeineror Kl Eyzeipevor MH (EÜupyE- 
Juv) 0 19 Kui] vorher: Ileoi to» Ereomrnodvrew onyelor Ex Toü oloavoü 
£Eruöelfaır adtor: H i. m. 


6 


10 


18 
St 


30 


70 Origenes, Matthäuserklärung Matth.16,1(—4) 


del Tav TI5 zurlas önwr — oVToı, Ira reipdowaor tor ’Imoodrv, duorood- 
oıw. Huolor ÖE (Ti) Toütmr yeyerıytaı, @s 6 Aovzäs dveypawye, zT0ös 
“Howönr zul Ilırarov yerousrovs 42.47 7,005, iva rov ’Inoocr a 
owönr zul Ilırarov yerousrovs Arsnroıs elrovs, Iva rov ’Imooür ano- 
zteirwoL‘ Taza yan ı) uer ıoös AaA/NLovs adror udzn Enoinoev äv Tor 
utv “"Howönv u) eis zaoır Tod ZEYorTos Au0od »OTUVOOV OTAVOOV udToV« 
d£ıoör abror dramednvau, tor ÖE Ilırärov dor» Tıra Eyovra TIv Geo 
tod <ano/vcar Tov ’Inooör) un Ääv uöTov zaradedızdodu, ovußa))o- 
ueıns tijs moös "Homörm Eydoaus Ti) Xo0S To Aroltcaı tor ’Inooör :100- 
Örranzodon | dor. 77 ÖE ronidouern gılla tov “"Homönv iozvooTeoov oög 
tiv zara tod ’Imood dfiwow eroinze naoa Ilıräror, BovAdusvov Taza 
zal öd TIP venoar giriar zezanıoustror rı TO “Howön zul zavri To ’Iov- 
daiwv Edveı zojoa. To/razıs ÖE zal vör ögdr Eotır Er TO Pin zul TOVGs 
diagwrotura Ööyuara elite Er Ti) Eiirmav gilocoria elite zal Ev Ülloıs 
Aoyoıs Eyortas ouorosiv Öozoürtus, Ira z/Eevalwcı zul TOOoToLEULGCL 
e) _ - e] nd ” . > \ [4 >) 7 el} hd 
To Er Tols uadnruls ’Inood Noto. Arno Todrov 6° (oluaı) Eortı duaßnraı 
TO /0y@ Errti To lÖelr, ÖTL MITOTE Zal TOr Artizeiueror Eveoyeıdy Ölare- 
[4 \ > > e \ \ T f % 
viar os Ar)nras Eyovoov, 5 Dapam zoos Naßovzoöordooo zul Ou- 
\ ar di [4 %, y' \ a9 >] LG [4 f 
oada Bucı)Ews Aldıorwv eos Zeraynosiu Bucılea ’Acovoiwr, yireral tote 
ovurwrla zura Tod 17000 zal ToÜ Auod adTod, OÜTWs TAzu zulvraneornoar 





- e A .. 2 LO \ e „ ’ be) \ % 3 7 >] ud 
ol Puoızeis TS yiis za ol Ääpyortes ovrHiyYÜnouv Erti TO aöTo«, oddau@s 


tooTenor d//ANLO0LG OLOVOOÖVTES, lra OHOSTNOUrTES DATA TOD zVOlov zul 
zaTa TOÖ Z0L0TOV aöTod« »ror zUolor TIS ÖdEng« droxteirwoı. 

2. ’Eri tuöta ÖE TO )0y@ Einsödauer dia Tovs dua NooceAdovras 
to "Inooö Duoıcatovs zul Luddovzulovs, Tods Er Tols Teol dvaoTtdoews 
diurwroürtus. zal olovei orvurwinoartas Öld TO TEIOAOAUL TOV OWTIOA 
yuav zul Ereowrijouı adrov onuelor Ex ToÖ odoaroü Eriöeldaı 
adrois. od Yan doxovueroı Tols Er Tuls idoeoı TUNG r000v zul stAong 
nasrazias »Ev TO Auw« Tepactioıg zul Tols d))oıs rupuödfoıs. A Ev yı@ocı 
no),or TETONHEL 6 0wTNo THumv, HBoczorro adror Erridelkur uadTols 
zul EE 060urod omuelor. zul 0roydsonar 6Tı Ürerdovv EV Ta Ei 





2 Vgl. Luc. 23, 12 5 Luc. 23, 21 — 12if Vgl. Orig. comm. in 
Matth. 21,46 (Lomm. 4, 119): zai zavres ÖE or noeoßöreoo: Tijs ’Incod Öidaoraklas 
Aoyoı “"Ellmwr xai Banßdowv daro/foaı BElovaı rör ’Incoöv, vgl. Harnack TU. 
42, 4, SI — 17 Vgl. IV, Regn. 24, 7 — 18 Vgl. IV. Regn. 19, Sf — 
19ff Psal. 2,2 — 22 Vgl. I. Kor. 2, 8s — 28 Vgl. Matth. 4, 2 30—71,10 Vgl. 
IT 179, 10ff An. 





2 <u) Koe 3 ywou£rovs M 3/4 aroxteivwow H 6 aSıoöv adrör 
M He° aSıödrtos H% ° <aro/doaı Tor "Incoovv> Koe, eine Lücke vermutete 
schon Hu 10 zana Koe zoos MH 16 uHjrote]) taya CWMC NT.6 TI 
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vis onuelu, @s Övraneva za u) &2 Deod elvur (00x Orımyoar yoor Zeyei 
ötı ner BeeideBov) üpyorri TOP Ömporiov Exßarreı Ta Öaorıa« 6 Iy- 
oös), Ebozeı 6° adrois sm Övraoduı EE odnurod aıyuelor ano Beedie- 
Bo%) 7 Tirog zormoäs ylreodaı Övrdueors. Nudoturor ÖE TEOL Aurorteomr, 

5 To» TE Ei yıs zul Tor EE 0douroö anueiowv, un 60zınoı Touzelttur wurde 
Eruuotduero | Öruzoiveıv reduurta Ereoyoürru, zola ur do Tod Veod 513 
Eotı rola ÖE ÜTEOTNzOTa ubrod. zul Eyoijv ubrodg eidEruu OTı zul Ta no/id 
tov Eri Mmoeus zura rijs Aiyortov reouotior, 002 Örra EE 0douvod. 
couc@s Nr Tod Veod. zul TO TEeoor »rön EE odpurod« Eri tu nodßara Tod 

10 ’/aß 06% jv ano Toü Veon‘ Tod udTod ya Exeivo TO ip ar, od Tour zul 
ol ulzpulwredourtese zul ol ToNouvres »TOEIS dozas« ITIEn zuta TOr 
zınv@av Toö ’Ioß. oinar ö’ Otı zur Er T@ “Houia, 5 Örvauerov onuelav 
deızd rar zur do yis zal ATo 0bourod (AAnd@r Ev Ex Yeod, »Ev Tdon« 
dE »öVrAueı zul oNMEloıS zal TEOaOL YwEddovs« dd TOD Torpo0) Aclerrau 
15 t@ "Azad valtnoor 0EUVTO onyelor and zuoiov To Veod oov eis Bados ?] 
Eis Uyos«’ Ei yao m fr ontela zul 05 »rund zUnlov TOD Veod« Tıra TWr 
eis Bados zul TW@r Eis Uyog, 002 dr EIELEXTO TO »ULTNOOr GEUVTO) aNILELoV 
and zvolov Tod Veod oov eis Badog N) eis Üyog«. EÖ olda ÖE örtı dose Turi 
Biawov elvaı TO TOLOÖTOr TS TEOL TOD vaLTN0Or GEULUTO aNlLEIor Ta0a ZVolov 
20 Tod VBeod vowu Erdozis" dAra EXIETNEOV TO ELONUEIW TU0U TO) AT00TOJ.W TEOL 
Tod Ardonrtov »TijS Auuorlası, TOD VIOd »ıng Anwieiage, ÖTı »Ev don 
Övraueı zul omueloıs zul TEOaOL yEeddovs zul uon dndın ddızlag Tois 
Arorhvucroise EZEINOG Erigareitul, (LLNOVUEVOS TArra TEoarTu Ta TG AAN- 
delus. zul woren ol av Alyvariav Eraoıdoi zal Tuaouuzol, os E)dTrovg 
Tod ANdowrov »räig Auanrlası za Tod viod »Tiis AnwsElug«, Övraueig TIvdas 
Euiuncavto zal onuela za TEoara TG A/rdeiug, TOIODvTes Ta TOO YwEddovs 
eis TO un TIoTedeodu. Ta Adi, 0UTwS oluuı Tor Ävdownror TS duaorias 
Ta *** gnuela uumoaodaı zal Tüs Övrdueis. 
Taya ÖE zai tudra Öroowueror dla Tas Teoi adTod oorntelas oL 
30 Daoıcaltoı (into 6 ei zul Lubdovzaloı) Teiodsorres Ernowtor 
onuelov E2 Tod obourod Eriöclfaı adrois tor ’Inooör. ei ÖE un 
Toöto Aeyoıuer udrods Önoreronzerau, TI Froouer abrods TEenordera o0s 


[IS 
O1 


= Matth. 9, 34; 12, 24 — 5 Vgl. zum Vorkommen dieses Agraphons bei 
Origenes: Harnack TU. 42, 4, 40 — 6 Vgl. I. Kor. 12, 10 — 7 Vgl. I. Joh. 4,1 — 
S Vgl. Job 1,16—10 Vgl. Job 1,15.17 — 13 II. Thess. 2,9 — 15ff.19 Jes.7, 11 — 
211. 25 Vgl. II. Thess. 2, 3 — ?1 II. Thess. 2, 9f — 24 Vel. Ex. 7, 11 


1 yoöv]) dee M 4 wos + Wins 0 T ageorıizöortwv Koe 3 zart’ 
Alyvaroy CWalt Nr, 6 II 10 w!I<M 20 oov<H ®S Lücke Rl, 
l. etwa (rs aindeiu; advra) uunoaoduı M i.m. H zoo M i. t. 
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72 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 16,1(—4) 


ta do Tod ’Imooü yıroueva TEXAOTIU ATEYZTOVS UEIOTTAG Kal N ÖVow- 
TOUUELOVS TWV YIroucıwv TA rupddoka; Eav ÖE Tıs Örolaußarn drtokoyiag 
nuäs dgopuas Öedwxreraı Tois PDapioaloıs zul Fadbovzuloıs, Orov uE» 
»ev Beeileßov)« gaczovoıw Exßeßinodur üno ’Inooö Ta durudrıa, Örov ÖE 
EIEEWTÄCL yETa Tod eıodLeıw TOVv ’Inooör epi omueiov oboariov, loTw 
öTı ÖO EV udarorıTög gauev adTodg | negıeozäodaı oög TO u) nioTevoaı 
tois Tod ’Incod naguöogoıs, 06 u" BoTE zul GUYYIWOTOVG Ehral un Eroo@v- 
Tas Tols tar noogıT@v Aoyoıg AnoovuEroıg Er Tals nodgecı tod ’Imooö, 
üs obdauwg zormpa Övranıs wıunoaodaı oia TE Tr. Yuziw yao E&eidov- 
cav ErioToeyaı, WOTE NN ÖLorTa zul TETAETrP Nuloav Äyorra And TV 
urnuelor E&eideir, obÖErög nv N) TOO dxodcuvtos AO TOD TUTOdg‘ mOLN- 
owuer Ardownor zaT’ elxora zal Önoliworw NHucteoarm. d))a zal dveuois 
zeledcuL zul oo Yalacans Aöyw Tadouı, oÖderog AFov Tv N Exelrov, 
»öl 00 Ta TArra« zal udTN 7 Valacca zul oi dreuoı yeydracıw. Er Ö& 
zai H Ördaozarla Eri tiv dydaınmı Tod zTioavrog oolo]zurovueın ovra- 
ÖdVTWE 10U@ zal TEo@NTaG zal TAG öpuäas zatucte/iovca al Ta NO 
zar’ edoeßeıur uopgotoa, ti a))o EöN}ov Tois Öoär Övraneros N Ötı »dAn- 
Dos Veod viog« Ir 6 Ta Tocadta Eoyaloueros; Ep’ ols elze zul Tois uadn- 
tais tod ’Iwarvov‘ »rooevdertes Anayyellare ’Iwanmm doa eldöete zul 
Nroboate‘ tuploi araß/£rovam zal Ta EEic. 

3. Aleta Taöta zatarorjomuer Tiva TO0TOV, Ereewrndeig reoi aonuelov 
Eros, I? Ex Tod odourod Emiöciin Tols ErEOEWTNCa0L Dapıcaloıs zal 
Zaödovzalors, Anozplreru zu 2EyEı yercea zornoa zul woıyalls 
onuelor Enıönrel, zal onuelor 00 dodncera udTy el 
To onueior ’Iwrä Tod ooPNToV. ÖTe zul zutalıawav adrtodg 
anjrde. To omuelor de doa Tod 'Iwrä zara Ty" Eomrnow adt@v 
007 anrws anuelor Hr, aA)a zal EE 0BNUr0D' WOTE aÖTOV zul Tolg zIeL- 
oalovor zal Erilöntoöcı onyuelov EE 050uroö obdEr TTTov zura Tıw 
soAinv ulrod Ayadornra Ödeöwreraı TO omuelor. ei yao wc ’Iwräs 
Enoinoer »Er TI Hollla TOO ANTOVS TOEIS NEOUuS zal TOEIS VORTaG, OÜTaS 
6 viös Tod Ardohnov Ev TA zupöla TÄS yiis« zul era Toüto dreorn dm’ 
adrig, Oder dv Zkyoıuer TO Ts araotacerog Tod 000 yeyor&vaı 07] - 
uelor N dn6 TOÜ 0d0AroÖ; al ua)ıota Errei raod Tr Kuloor TOD ddovg 


4f Vgl. Matth. 12, 24 — 108 Vgl. Joh. 11, 39 — 11 Gen. 1, 26 — 
12ff Vgl. Matth. Ss, 26 — 14 1. Kor. 8, 6 — 14—16 Vgl. Matth. 23, 37 —40 — 
17 Vgl. Matth. 14, 33 — 19 Matth. 11, 4 — 30ff Vgl. II 1S1, 6ff An. — 
30f Matth. 12, 40 — 33f Vgl. Luc. 23, 43 


2 yıyyouvem MH | vroluußaveı M 6 zeıdaröımto; H 10 Hön + <röv) 
Koe 15 oo[lo]zajovueın Kl 25 Erufntoöcı) zai altoücı M 29 Eavroö H 
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vEeyorer dua TO EÜEIYETODVUErW NOT Eis TOP Tundöcıoor To® Vend 
uesta Todro (olnaı) zaraßulromv eis dbov Os TOoVS Vernods Ws »Ev 
vErnoIg EJEÜDEOOSe. ai ÖOZEL nor OVrdrTeıv TO dp” Euvrod Onueiov Ö 
owrin TO )0ym Tod zura Tov ’Iwräv onueiov, Z&ymv obz Öuolov Ezeirw 
uoror Öldooduı omuelor Gr’ adrod, dia zul uöTd Exelro. X000ZEI Yun 
td zul onuelov od Öod1joerar aörTn El uy TO onueliov ’/uvrä 
Tod XEOENToV. vÖzoör Exeivo ToüTo Tv TW Exeiro TOdToV ÖN/mTıroV 
yeyorerar, Da N EZElrov /laıs TOÜ onuelov dodgeıar ubTodev EynıTos TO 
zadeir N TOP oWTijoa zul »er Ti) zandia TIjs yis TOEIS nucoas zai | Toei: 
yozragı neromzera. ua ÖE zul zudoLızov Ti navddrouev OTL, ELTEE TO 
onyeiov onualreı Tı, E2aoTor Tav Araysypaıuerwv onuelor (Elite Wc 
Er yevouern lotonia EiTe ws (Ev) Ertoiij) 6N/.WTızoV Tırog Eotıv ÜgTenov 
ainoovuerov' olov TO omuelor ’Imrä, E£wrtos era Toels Nuloas 
ano tig zoı)las TOO ZITOVS«, TS TOO GWTIj00S NUOr 1v draotdoewg MEeTd 
»TOEIS NUEDaG zal TOEIS VOZTUS« ArIoTallerov AN TON VEREÖV, zul N) TELL- 
roun /eyouern »onnelor« tig raoa Ta Ilad)w Önlovusins Er To" »nuels 
vap Eouer 1) renıroune. Crteı dE Zul 00 nÄr TO Ev Tols ralaois yoduuacı 
onueiov tIvog Ev TN za) yoalyn TUnos Tody)uaros Eotı, zul TO Er N 
zan)) ÖLadrnzn Orouaoder anueior TIros Eotir 1) Ev TO ue)lortı alwvı Ön- 
AWTızov I zal Ev TaIG VOTENOV YErEuls LETA TO YyEyovevaı TO oNLEIOr. 

4. Kai zormoav ev eltev abToog yercav dla TIP AO TOÖ TOrNGOÖ 
oörnta Eis abrods Eyyeroußinv (Eortı ÖE N) Tormola E20Öclog ZaxonoLa), 
uhoızalida ÖE did TODTO, Erei Tor TOOTIAwS Jeyoneror Ardoa, ts dAndeiaug 
?öyor N vrouor, zararınovres ol Dupıcaloı zal Laödovzauloı Euot- 
1EVdncav ÜNO TOD weldovg zal TOD rOUoV »Tijs Auapriase. Ei yao ÖVo 
eict vouol, Ö TE »Ev Tois uEleoıve NUwv ÄYTIOTOATEVAUEVOS ITO VOUW TOD 
vOOg« zal O »TOD rods«, )£E7TEov ÖrTı 6 Er TOD roos« (TOVräotiv 6 wwevud- 
Tızög«) Arıio Eoti, TOOS Öv Houdodn ano Veod yon (N ywozı) dröei (To 
VOL“) ZUTa TO YyEeypaulıErov »rapda ÖE Veod anuoLeraır Aröol yurı«, Ö ÖE 


30 d/7os u0LY0S Eotı TAGS ÜToTaooonernNg auTm) Ywuzis zul dl” auTov uoLza- 


2 Psal. 87,6 — 9 Matth. 12, 40 — 13ff Vgl. Matth. 12, 40 — 16 Vgl. 
Röm. 4, 11 — Phil. 3, 3 — 231 Vgl. Eph. 1, 13 — 25 Vgl. Röm. 7,23 — 
26ff Röm. 7, 23 — 27 Vgl. Röm. 7, 14 — 25 Vgl. Röm. 7, 2 — 29 Prov. 19, 11 


1 y&zorer dua To Kl mit II yeyoveraı onueiov MH | zranddeıoov + Eice)- 
dew 0 2 noös s. |. H® 4 Ezeivo MH°-!- E&zeivo H% 5 uoro H 
S Zvons H 12 Ze) 7 | evro/is M 14 zıtovs«, (onuelov> Kor | 
uw <M 17 ro] zo H 15 youxpj Tino; nody>uarös Kl Yoduuaros 
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4 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 16,1(—4) 


)ldos zonuartıfodons. ÖTı ÖE 6 rouos dımo TIIS woziis Eoti, 0uagas Er Ti) 
nos “Pwuuiovs 6 Tlaö)os Tupıord /Eya ÖTL 6 TOU0OG ZVOLEBEL TOD Ar- 
dowrov Ep’ Öcor zooror Li‘ 7) yao Unarönos ya TO Lörtı Arögt Öederaı 
vonw« zul Ta EEijc. N000Z7ES Yao Er TOVTOLS ÖTL »6 VOLOS ZUOLEVE 
Tod Ardownov Ep Öcor Zoorov Ei} (6 ronos Ws Arıjo yvramzos)‘ 1) Yan 
rur60o5 yo) (N ÖTO Tor voor yvz)) T@ Corrtı Aröoı ÖEeöeraı (övrı) vo- 
uw* Eav ÖE dnoddrn 0 Amjo (0 rouos) zarıjoyytan do Tod vouov (ös 
Eotiw Amjo)«. anodımazeı ÖE 6 rouos T@ Araßarrı Ei TI" HAzZauoıoTnTa 
zal unzerı Önö vouov Tolıtevouerw. dl) ©5 6 Aoıorös odrrovri, Ös 
ei zul YyEyorer DÜTO VOUOr« Öld TOÖS UNO TOor. Diva TOÖS ÜTO YOLOV ZEO- 
önon«, odTE Eueiver UNO voLLov OVTE ÄFijzer UNO voor TOoVS Ur adrod 
E)evVbeomdEertus‘ ArijyayEe Yyao ubTovg Aa Euvr® Eri TI)V ÖTEO TOV vo- 
uov deluv no/ıreiar, Tor Teotdyovra (O5 7005 Tods Areseloregovs zul Erı 
duaptarortag) Yvoias TEol AFEcems Anaprnudror. © oÖr draudernTos 
zul (MAETL ÖEOUEVoS TÜV romx@v YVvorv Üreoßeßnze TEe)Eımdeis TAya 
zul TOV WEDVNLATIZOV VOLOV, zal YyEyorev Ev TO UrEo adrov )0yw, ÖoTıs 
ToIs 1er Er 0agzı C@cı »oaoS« Eyeyoreı. ToIg ÖE mjdau@s ETı DraTa OAOXa« 
OTDUTETOLLEVOLS, WS Tv ner 407) TOOS Tor Yedv«, Deös }0yos Gr, Vewoerrau xal 
Aroza/vıarteı Tov arteoa. Tola Toivor zUTd TOV TORTOV roNTeov, yoralza 
Üravboov Üro Ardoa TOr 1OUor. zal yvralza joızarlda »EOrToS TOD Avöoocg« 
POLOV »YLrousrmr Arönl ETEO@«. TO VOLW TIS 000205. TIP Yoynv, zul Yyv- 
valza TO GÖEIEO Tod TEÜTNZOTOS Ar6pos yauorvusmjr, TO Z@vrı zal 1) 


’ 3 


3 ’ a) a > x > 1 &J [4 ’ 
ATOdINEHRorTı )0Yy@, 65 VEYEOVELS Ex VEZOGP OÖXETL ATOdıNyorei, Vavatoz« 
VAD NUÖTOD OÜHETL ZVDLEVE. 

Kai tuöru dıd TO »eav ATodarn ö Avijo, zaTrjoymtaı AO TOÖ VOUOV Tod 
aröpos« zal dıa TOO odv Lörtog Tod dv6oös uoızalls ZontaTtigeı Eav yErmrau 
> % e ’ J\ A) % ’„ı % &) ’ e > [4 > ’ > J\ > % m 
dröol Er£om« zal da TO »Ear ÖE ATodaın 6 dvio, E)EvÜEna Eotiv AO TOÖ 
?dLov, TOD u) elraı aurıv uorzarlda yevousrnmv Arbol ETEOWK«. aDTO ÖE TO »üp” 
oöv Livros TOO Avöoos yorzarls zonparloeıı apeıingauev Boviduervor 
capas nunaorijou, dia Tl Tols neiodLovor Daoıoaloız zal Luödovzaloıs 
zal Eruuöntodoı onuelor EEE oboarod £Eridelfau adrois ö Imooös 


2.4ff Röm. 7, 1f — 10f Vgl. I. Kor. 9, 20 — 131 Vgl. Hebr. 5,1 — 
16 Vgl. Röm. 7,14 — 15 Vgl. Gal. 2, 20; Phil. 1,22 — Vgl. Joh. 1, 14 — 
Vgl. II. Kor. 10, 3 — 18 Vgl. Joh. I, 2 — 19if Vgl. Röm. 7, 1-3 — 
23 Röm. 6, 9 — 25 Röm. 7, 2 — 25. 27. 25 Röm. 7, 3 


4 zvoetn H o!<M $SErili M 9 arıoru Kl zoarttwv MH 
1S ö&o 65 MH | tvw<H 19 ront&ovr Kl rowmoreor MH 21 mw 
yvyw Me Ti yuyj M2HR, i. m. oluaı tie yuvyav He 25 Eav] + CöE> 7 
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EITEN O0 NOVOVr TO yercsd Torınd, dla zal moizarls. yarıziaz per 
oÖr 0 Er Tols ELEDL VONng 6 ÜNTIOTNUTEVONEIOS ITO YOUW TOD TOds« WS 
uoLz/ös Arno MOLZOS Eatı TS YyUzis' On dE zal raca Öirayuıs Avtizeuuen. 
Erizourtocoa TS drÜonmaing YPozHg zul dranıyryuern adTjj, HoLzos Eotu 
AÖTIS, ruurior Eyodans Uno Tod Veod adri) boVErtu Tor Zoyor. NETU TudTa 
yEypaztaı örı zartulızwr adrovs ArN/der' aüs yun obz Euei)ev Ö 
rvuurios )0yos zuralımeiv Tip norzarlda yereav zal arıerur ar ubtis; 
einoız 0° är örı rijv "lovdaior ovruyayı O5 norzurlda zaTa/rıırWvy 0 
Tod Veod Zoyog dreinsvder an’ uöTis, zal Ehaße »yvralzu Tonreias« TOVS 
do Tor Edvor" Erei Exreiroı Er ÖVTEs vrö/ız UOT) Summe yEyoragı TONVOL, 
odToı de ws) "Puaß 1) zoo Toüs Toü ’Inood zutuozorovs Öbrodefuuern 


ÖLEEWIN Tavoızi, HETA TOUTO zer Tonvrecovca, a), | E),dotca rupd Tovg : 


tod ’Inooö ödas zul Bocyovau udrots Tols TIjs ueTurolus Ödzovar zul 
dAeigovoa Ti) Tijs Ayius Tosıtelus Tor ulowr ebwöla, Öv Tr Ilumrı TO 
JEL0OO (TO TOoTEow Fa) Öradisur E)eyer Öcu yEyoarrat. 

5. Kai Eidortes ol uadnrtai adrod Eis To neour Ereid- 
dovro üprovs ZJaßeir (16,5[—12)). 

’Enei un yoroıuoı Noav ol doToL ol 100 ToÖ Eouv Toig E)dovcL yıq- 
Ontalz; eis To reoar (Üliwr yan Eyoy.or 00 Tod eur zul d))on 
EdEorto Eis TO TEDar), Öta ToÖTo Aueinoartes Tod Erayeodar Aruıdr- 
TEG Eis TO TEour ÜoTovg, Ereiddovro adbrod; aiv Eavrois Aaßelr. 
eis TO nrEepar ÖE yeyoracı uadntati tod ’Inooö ni duaßartes da TOr 
WuuaTtızav Eri TA revnarıza zal ANNO Tor aladnTor Eri Ta vontd. zal 
Taya Ira arocrosyntau Tods (dia Tod Egduzerau Elzs TO zeoar) Aosuuerovs 
zrednatı Tod zarıröpouelr Eri Ta 0dozıra, Eite Tols eig TO TEnuv Ö 
’Inooös‘ Opäte zul XDog&yere MV ydo rı göpana Ölduczarius zal 
lvuns d)d@s ulaäs, TIS zara TO yulor yoduna zal Öla TOdTO 00% 
drn),rayuerns tor do zarias, Oreo runelyor Danıcaloı zal Luddovzaloı 
dp’ Ns od Poczerau ’Incoös Eodteır Erı Tods IlÖlovg uadıjtaz Toujcas 
abTols »r&or« za SWETIATIZOr »rtnanar, Euvtor Tunaczwr (Tols dAo- 
oräcı tTijs Lvuns tor Dapıcalar zui LZuddovzalur zal 77T000- 
ein/vdocw abrto) ünrov Larta EE odoaurod zurtußeßnzdrtu za Lor 
ödorta TO 200u@«, Ertei ÖE 0005 EOTI TO UNZETL 70N00UErw Lvun 


1 Vgl. Röm.7, 23 — 9 Vgl. Hos. 1,2 — 10 Vgl. Jes. 1,21 — 11 Vgl. 
Jos. 6, 25 — 13f Vgl. Lue. 7, 38; Joh. 12, 3 — 15 Vgl. Luc. 7, 40ff (vgl. 
Matth. 26, 6 Par.) — 19— 78,10 Vgl. /7 182, 14ff. An. — ?4f Vgl. Gal. 3, 3 — 
27if Vgl. I. Kor. 5, 7£f — 30 Vgl. I. Kor. 5, 7 — 31ff Vgl. Joh. 6, 51.33 — 
33—19,3 Vgl. CMATC Nr. 7. 


1 yerızöos M 4 aurn H ı auerau Rl. vgl. S. 1,6 azera MH 
16 Äai] vorher: IIeoi rijs Sduns tar Duaomoalwor H ?24ro])oM 25 w<M 
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zal gupauarı zal Öldaoralia Dapıcalwr zal Laödovzalwr nodte- 
00” u£v TO Dewpeir ÖEÜTEOOV ÖE TO TOoGEKELV, lva unnote &2 Tod un Biene 
zal EE Anoocekias ueraÄaßn Tıs TS Anmyopevulıns Löung Exeirwr, ÖLa 
Todto owror TO 6oäte Akyaı Tois uadıytals xai Öedrepov TO | nE00E- 

5 zETE. Ölopartır@r oÖr Eotı xul NDOGERTIRÄV ywpilew Tv lvunv T@V 
Dapıoaiwr zal Zadbovzalwır zal näcav 00x Alvuwv »eilızpireiag 
zal dıdeias« Toopımw and Tod Lirrog Aprov xai EE odparod xaraßeßn - 
x0T05, lva Ta uev To@v Daoıcoalwv zul Labbovraiwr un NPOCINTaL 
tov 6E Lorta zal AArdırov dorov EodLlwı TiS 6Wod TV yoyın. 

10 Kai To 6nTor de edxalows Ar TTOOOPEDOLLEV TOIG HETA TOD Äpıoria- 
riteıw aloovı.&roıs TO owsarız®g "TovöalLeır" odroı yap 00% opwaır oBÖE 
zroo&govom ano Tüs Löuns av Dapıcalwr zal LZasdovzaiwr, 
a))a apa TO BodAmua Tod anuyooevoarros abtnv ’Inooö tor Dapıcalwv 
dotov Eodiovor. zal ndarres 6° (oluaı) 6001 od Bovlorraı moovreiv Ötı »0 

15 vduog nrevuarızdg Eotiva zal vorıamı Eye rar nEe)lortwor dyad@rı xal 
»axıd Eotı TW@v uellörtwr«, obdE Gntotoı Tivog yuehkortog dyadod Eoti 
OXıü EXAOTOS TOP TOUWV, 004 60W@OLV OÖÖE T000EXoVOM ano hs Lvung 
ov Dapıcalwr, ol ÖE zal Tv T@r vexo@r Aderovrtes Ardotacır OÖ 
pvAdrrovrar ano TuS bvuns Tov LZaöbdovzalwr, zal ToAloi yE Ev 

20 Tois Erepoddfoıs dia TIW NrEDl AraoTdoewg vexoe®r Artıoriav eiciv oil Eu- 

prvoduero TH Ta@r Zasdovraiwr Cöun. Tadta Ö1 Adyovrog Tod ’Inooö 

Öıekoyitorto Ev Eavrols 00 yeywrög AEyortsg oi adnral, aA 

Er Tals zapdiaıs Eavrwar'‘ Ötı Ädetovg 00x E)aßoyer. zal oiovei TOL- 

adra Tv & E)eyor‘ ei Ev elyouer doTovg, 00x Av ano täs Löuns TWvV 

Dapıoaiwr zur LZaödovzulwr eilnpeıuer" Enei ÖE dropia dprwv 

zırövredouer AO TS Exreivwr Cvuns Aaßelv, od Bovlera 6’ Nuäg 6 

cwrno nalıröpoueir Eri Tı7 Exelrwr Öldacxahlar, bla TOÖTO Yulv eine TO 

0pEÄTE zul noooeyere ano Tüs Löduns Tor Dapıoalwv xai 

Zaöddovralwr. xal radta ev Exeivor Öd1eloyilorto‘ 6 ÖE BAenwv 

30 ’Imooüs Ta Er Tals rapölaıs adTWr zal dxodwr T@v Er abtals A0ywv, WG 
Tör zapdıa@r Eriororos Almdns, Enristkrioceı abTols WS 00 rOoDgıv OÖÖE 
uewmueroıs dptwr, @r ap’ adrod eiiiganı, Öl’ oüg zal Er Artopla Öoxoür- 
TEes elvar Äorwr 00x Eyongor is av Dupıoalwr zal Luöbovrai- 
wv Lvuns. 


t> 
Sr 


ö Vgl. oben S. 62,15f—6 Vgl.I.Kor.5,8— 7, 9 Vgl. Joh. 6, 51. 33 — 
14 Röm. 7, 14—15 Hebr. 10, 1 —16 Kol. 2, 17 — 18 Vgl. I. Kor. 15, 12 ff — 
30 Vgl. I. Pet. 2, 25? Act. 15, 5? 





2 öl] zo H 3 ueralaßns && Ts M 6 ouödovxzuiwv zul yuoıculov H 
9 dorw H 23 &uvrov M 27 77)... Öiöacxalila Ha 33 75] rois H 
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Matth. 16,5 (— 12) Tom. XII, 5.6 Ti 


6. Lira ougıpilwr zal yuurotepor upıotus (Tois reoıeizonerors 
dia TIW Önwvoniar dptov zai Lvung) OTi gu) reoi alodnTon Eieyev wöTois 
dorov, A))Aa repi TH Er Ti) Öidaozarla Coung, Eruyäneı TONWG OÖ voeite, 
ötTı od zeni Apnrov Einor Öuivz; n00GEZETE ÖE ano tüc Cvuns 
tor Danıculwr zal Ludbovzaiwr. KalToL UMÖE YVuUrWwourTos udTo® 
TIP Epunvelar a) Eri EruerorTog TI) TOOTOA0yia, ovrijzar ol nadnral 
ori ö Aöyos TO owrijer NV | reoi Ördaozudias, toosızas Cduns elonuerns, 
nv Eöidaozor Dapıcatoı zul Luödovzaloı. Öcor Ev 0dP Eyonev adv Huiv 
tov ’Inooör noloörrtu TIP Faoxovoar Enuyyeilar‘ »i60V Eyo NED vuor 
eiu racas TAS NuEoas Ews TIjs OvrTeistiag TOD al@vog«, 00 Övraueda »r,- 
OTEVELT« OOÖE A-Tonelr TOOFIS, @G ÖLa TıW Arropiar adrig Cnrelv zür apa 
Dupıioaior zal Zasdovzalwr TS armyopevuens Cvung Aaußareır 
xal Eodieir. YEroeTo 6° Ar IOTE XU00G, OUPOVTOG UÖTOD, TOD Nuäg dToo- 
per, @G Er TolIs Ar@teow JELERTaL Er Tr) MON Nnepag TOEIS stapapıevovol 


a \ 2 „ , ,’ K VIA ON Pd au \ 76 R 
nor zal 00% Eyovor TI Egaywaornıı. A))Aa zÄr ToöTo avußij, un Bovloueroc 


Nuäs wnoteis Arordoaı, Tote ErAvdiuevr Er TI O6öwe, eüzupiotei Ei 
Tois nupa Tois uadıytuls Aotoıs zai noel iv TepIocEeNoaL do Tav ErTd 
(ws arodeöwxuuer) dptwr Tas Erta onrvolöusg. Eri ÖE zal TOÖTO TNEN- 
teor (dia ToÜG olonerovg m) rarv TI Ti Veornra Tuplioraodaı TOD OWTjj- 
005 Ex Tod zara NMutdalor edayyeziov). OTı [TO] dıukoyıdousrwov Ev Euvrois 
Tov nadnTöv zal leyortar dETOvVS u] Ezeiw (TO) yr@var TOdg ÖLaloyıouoüc 
rov ’Inooör zal einelv‘ Ti ÖöLaloyileode Ev Eavroig, 6LLyonıoToi. 
ötı dorovs oödx E}aßere, 00x Ardowruror IP* »Uor@TaTog« yap yıro- 
oxEeı TAG zupdlas TÜV Ardoonwr (ws 6 LZo/onör Er TH toitn tor Bacoı- 
Aeıav pnoıw) 6 zUorog. Ertei ÖE Toö Inaod einorrog‘ 000EYJETE AO TG 
lvuns, ovrizar ol uadıytal Ötı 0oÖx eine noooäzeır no Tor 
üptwv, Aa) ano This Ösdazics Tor Dapıcalwr zul Luö- 
bovzalwr, Eriotmoeg ei, Önov oT’ Ar Cöun ÖrouacdNn, eis dldayır TOO- 
Tosoyeitat, EITE Er 7Ou@ elte zul Er Talg HETA TOV POLOP yoapals. OdTw 
dE unnote lvun od nooopeoeraı Erri TO Vvoiaotnpior‘ od yao dei Tas 
edxas Toonor Eyeır Öidaozarlas, AAN elvar adTo udror altıjoss ayad@r 
ano Tod Veod. Inrroau 6° är Tıs dia Ta Arodsdousra epl TOÖr uadnTar 


> Vgl. Chrysostomus: zultoı abrod TodTo un Eoumvevoarrogs — 9 Matth. 
28, 20 — 10 Vgl. Marc. 2, 19 Parr. — 14ff Matth. 15, 32ff — 1Sff Vgl. 
Harnack TU. 42,4, 22: ‚‚Verehrer des Johannesevangeliums‘‘ — 23 III. Regn. 
8, 39 — 30 Vgl. Lev. 2, 11 — 32—58, 11 Vgl. IT 182, 16ff An. 


1 ugeirouerois M 2 ouorvuiav H% | &eyrH BT <M 12 owöor- 
zaov H 2Of [Tö]-...: To) Koe OS orouaodi; Kl Wrouacdn MH 
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18 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 16,5(—12) 


E)dorrwv eis TO aLoar, el Övraral rıs E/dwr Eis TO TEoDaV dreöl- 
Leoduı ws OJıyorıotos zal Ws 0ÖVÖETW Town OdÖE HINUOrEUWı TOP Ürod 
tod ’Inoo0 yeyernusıwr. od zalenor 6° (olnaı) 00g TodTo einelv ütı, 
wc 005 »ro TEleıor«, Öreo »ötar E)On, TO Ex HEDOVS zaTanyndnoerauk, 
zräoca 7) Ertadda lorıs Nur OFıyoruoria Eoti, zul wg 10Ös Exelro oddEn) 
vOOoÜUEr OL DER UEOOVS« YUTWOHOVTES ODÖE JVINOTEvVOUEr" 00 Yyao ÖLapzf 
zal oVunapezteirouernv urnunv dradaßelr Övraueda TO AAndeı TAs 
PÖCEwSs TÜV Vewonudrwr. 

1. "Erı dE Eorı zul Erteödev uadeir ÖTı zal Erri uoroıg Ölakoyıouois 
oös Ev Eavroic Ötudoyıßöueda, Erd ÖTe Eyzarovusda zal ws OFıyÖ- 
zıoroı oreidıLöueda. | Eyw 6° oluaı ÖTI. WOrTEO yorzedeı TIg Ev TN Hap- 
dia« un od adıtws gddrar zai Eri Trip Todfıw, oüTw zai Ta Jona Tor 
arınyooevulrwr Er udn TI zapöla Tıs TOATTEL. WG 00" 6 joıyecoug DEV 
Tn rupdia« Adrdhoyor TI TOLAUTN oLzela Xo/uodNGETul, OÜTWS zal 6 TÜV 
Anyoosvuerwr Tı ToNjoas Er TH zapdla, FEo’ Eielv ZAEYaS Ev 10VN xap- 
dia 7) vwevöonuorvonoug Er uorNn zanöla, 004 ws 6 zul Eoyw uEr zlEwas 
N) zal vi aodsır TS yevdonanrvpiag ErıTei£ous, WS ÖE HOrov Ev T7 zauoöla 
Ta Toiadta oNjoas x0/aodjoeTal, zul TodTo, Ei a0’ adrov un NAde 
zal Eri Tip uoxdnoar zoäsır‘ ei yao oos tw Beßovinodau Ereyelonoe Ev 
00 TETEUZE ÖE. zolacdNjoerar 00% Ws TI) zandia uorn, A))a zal Th rodgeı 
Nnuaprnzws. Lnmijoaı 6° Ar Ts 005 TA ToIdüTa, Ei uoLzEVEL EV TIg ner 
TN zaodia« novn züv gu) TO Eoyov TÄS noızeias Touon, 06 OwgooreL ÖE Er 
uom Ti) zapdia‘ To ananincıor ÖE zai zei Twv Aoınav Monjosıs Erar- 
verwr. Eysı ÖE Tı udarös Huds Taouroyicaoduı Övraueror Ö TOOG, 
örreo Todror (oluaı) zadaprteov Tov TOOTor' yoızeia EV yeroueın »Ev 
tn) zaodia« Earrov Eorıv Audornna N el oo0deln Tıs zal iv nodfım‘ 
Aunyarov ÖE owgoooÜrn» elvan Er zaodia EunoöiLovouv TI; OWwFoorız) 
zod£er, Ei 10) doa Ts zal Eri ToVTovV Tv Er Eonıia Bıaodeicar tanasaßoı 
(zara Tor voor) eis Taoddeıyua TaodEror. Eotw yun TIV zandlar TIVög 
eiva zadaowrarnv, tv ÖE Biar Teromzera, (TV) Er TO Axo/dotw, Tip 
Pdonar Tod OWLATOS TIIS OWFDOTOS — auTn ÖN boREl OL OWFEWwı uEr TAvrwg 
eiraı Ev TO K0VATÖ, TO ÖbE OWuarı odzErL elvan zadana Orola oo Tijs Bias 
iv° a4) oöyl, Erel 00 zadupd, Non zul dx0)A0ToS. 

Taödta zal dia TO EhoyiLorrto Er Eavrois JEyortes ÖTı dpTovg 
oz Er)aßonev & Eripeoeraı TO yrvodcs ÖE 6 Iyooösg einer 6,ı- 


41 I. Kor. 13, 9£f — 11. 13 Vgl. Matth. 5, 23 — 21. 25 Vgl. Matth. 
5, 25 — 2S1 Vgl. Deut. 22, 25ff 


VE 
3 yornucıw H 4 xartaoyei II 11 u <mH 13—15 &v uovn 
— Aanmyorsvugww <H 18 adrörv av MH 19 Tö] To M 30 <zıpy Kl 
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0 


” 
ww 
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Matth. 16,5(— 1?) Tom. XI, 6.7.3 19 


vorıortoı. TI Ö1urhoyi.egdVde Er Euvrolg zul ta Eis‘ Eder Yan TOV 
zeol TÜV Er TD Kovatn yoyor EEetaodima zul TUOWazenerwg auTO) 
TV Er TH KEUITO Erawvor. 8. davndso dE El ol nadnTul horto. oliv oum)- 
vicdipar adrois Öro Tod ’I0oö Tor Zoyor, ÖTı druyonsdeı adtois 6 duöd- 


5 0xulos zul 6 zboros aladıytıv *** tum Paoıcalor 1) Zaddorzuler 


gvrdfucdaur @s 00 zadunar zul dia TOÜTO ATuyooevouerm, La 10° ÖTe 
dotovs oÖxr eiinyeoar, TI Exreirom Stun ZoNjoenTu. TO 6° OUolov zul 
Er | di)wr Ev Intijowuer, dozei dE nunudeiynartos yaoır TO eoi Ts 
Zantaneitidos Er TO »räs 6 Urwr E2 TOO ÜÖarog ToöÜToV Örymoeı as 
ös 6° är ai Ex TOD VÖuTos 00 EyW WW UÜTW, 00 11) Huyıjosı El; TOr uldru . 
za yap Erei (000v Ei Ti] /£SEı) 7 Sanmoeitis ÖoSeı oleodaı TEol ÖÖuTos 
alodntTod EruyyErsscdu Tor EWwTijou JEYorTa" »ög 0° dr aim Ex Toü Üodu- 
ToS 00 Eyo ÖWow AÖTO, 08 11) Öymjoeı Eis TOv alwrur, zäzelru 06V TOONO- 
Joynteor zul ovrefetuoteov Ööwea umwyijis tod "luroß", ag’ 5 Mwrreı ı) 
Zuuageitızs, Üdarı Tod ’In0oö, zul Ertaüdu TO Öuoıor TouTeor” Taya yan 
odÖE äproı Hour egdertes, a)/A TIS SCUN auTo Horor au 7 dudazı) TO» 
Duapıouliwr zul Laddovzuiwr. 


9. 12 Joh. 4, 13f — 14 Vgl. Joh. 4, 5. 7 — 15 Vel. Joh. 4, 14 


5 *** KR] nach Diehl, ]. etwa Zöum, eitww) 6 öre Kl on MH 
S Intnoauuer (ar) Koe 9 zevor M 12 &tayy&ieodu M 
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9.’E)dwr de 0 Inooös eis 
h) [4 ” ’ En 
ta ueon Karoupeias tijs PDı- 
)lanov Noota ToÖs wadnrTas 
adrtoö (16. 13 [—19]). 


IIvrdarera Tor nudıtar © 
’IJnooös, rtira JEyovoır adrov 
oi ärdomzoı elivrar, ir Nuels 
uddwuer dno TÄS dTOXOioEeWs TV 
ATooToAwr TAG ÖluEöüoVS TEDI TOD 
owrioos Hu@r Er ’Iovöatoıs yero- 
uEvas Öro/Nweis TOTE. TAya ÖE zul 
iva oi zuuntai Tod ’Inooö örda- 
oxwrtar dei teoieoydLeodar teoi 
tor Jeyouerav no TOr drdow- 
zwr eol aÖTOP" Örep TOATrovorv 
nur) ovußareiraı o0os To, el ru 
ur Tad/or AEyerTul, TOÖTOV TÜg 


13— 81,3 Vgl. Cluc Nr. 22 Or. C! 
Clue Xr. 2] An. 


1 ’E/daw] vorher Jleoi Ts & 
Kuwvuneia Erepwryoews Tod ’Inood 1eoi 
Tod Tira udrov FEyovom ol Ürdowroı 
eva H 3 &EoortaM 183 Ervrdaera H 
20 uuuntai Kl (+ Boviouero: eivaı Koe), 
vgl. lat. vadızraı MH 23 zoarrovantr 
nulwy Kl mit Cu Nr. 22, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Nr. 199 Or. 


Matth. 16, 13 (— 19) 


9. Veniens autem Jesus in 
»artes C’aesareae Philippi interro- 
gavit discipulos suos dicens: 


quem dicunt homines esse fılium 
hominis? illv autem dixerunt: quv- 
dam quidem Iohannem baptistam, 
alii autem Eliam, alii vero Hiere- 
miam vel unum ex prophetis. dicit 
eis: vos autem quem me dicitis esse ? 
respondens aultem Simon Petrus 
dizit: tu es Christus filwus dei vivi. 

Interrogat Christus discipu- 
los suos, guem eum dicunt homines 
esse, ut ex apostolorum responsio- 
nibus nos cdiiscamus diversas opi- 
niones fuisse tunc apud Iudaeos 
de Christo. non solum autem, 
sed etiam illud, ut nos qui volu- 
mus esse Christi imitatores sem- 
per scrutemur qualis opinio sit 
apud homines de nobis. quod 
multum proficit nobis, ut si quid 
mali cüeitur de nobis, occasiones 
mali illius omni modo praecida- 


Dazu noch CW?!C Nr. 8 Or. 


1f venit... Philippi etL 9vel] 
aut L 12 vivi] 
+ omelia Origenis de eadem lec- 
tione L 23 <agentibus) 
Dielıl 


10 esse dieitis B 


nobis 


10 


15 
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Matth.16,13( 19) 


dronuas TUT TOOIW TEOLUDEN. 
el Tı ÖE doTelnv, TOUTOV TAS 7700- 
paoeıs ovrad£rır. 


tiv öna dia Ta Ötdgooa Er "Iov- 
datoıs zeol Tod ’In0oö zurnuata. 
tira Tooaor and TOom 007 Öyıor 
Önyuartamv Eheyor TIVes Er OT 
Jodrıns Av 6 Burtiorns (önolos 
“Howön T& Terpdozn TO Eindrti 
Tols awoir WÖTOUÜ‘ »ottos Eotu 
Iaarıns 6 Bartıorijs‘ adToS NyEn- 
In E72 rEezoor za Ötd ToiTo ul 
Övrdueıs Ereoyodcıw E£vr adTar«), 
älh)oı ÖE Otı Hrius Eotiv 6 vör 
zasndueros | "Imooöz. ro yEreoır 
droueivas devrenar. N Extote £r 
canzi LWwr zul zUuTa TOV TUDOrTU 
Erirareis Z00ror. zal ol FAOHOrTES 
de ötı "levenias ei 6 "Inooös. zul 


3 \ (4 m m ce ec 
odyl Tinos Toü Anıoroö 6 “leoe- 
ulas. taya E2 Tor eionuerar Er 
tuts doyais Tod “leveulov zent 


% nd 2, [4 9 n 
Anıotod Ezudnoar. od 40W- 


Tom. XII, 9 


8l 


mus a nobis, si quid autem dicitur 
boni, eius occasiones amplius au- 
geamus. 

sed et diseipuli episcoporum apo- 
stolorum instruuntur exemplo, ut 
qualescumque opiniones de epi- 
scopis suis audierint foris, referant 
eis. 

tamen vide propter diversas lu- 
daeorum opiniones de Christo, 
qua causa quidam quidem corunı 
dicebant eum ZJoannem baptıstanı: 
videlicet aestimationem secuti 
Herodis dicentis ad pueros suos: 
»hic est Johannes baptista; ipse 
surrexit a mortuis, (et “ıideo virtu- 
tes operantur in illo«. aliıi autem 
Eliam: videlicet aestimantes quod 
aut secundam nativitatem sus- 


cepit Elias. aut ex eo tempore in 522 


corpore vivens in tempore appa- 
ruit illo. qui vero Hieremiam pu- 
tabant. propter illa putabant 
quae in principio ipso ad Hiere- 
miam dixerat deus: »ecce consti- 
tui te hodie super gentes et reges, 
eradicare et demolire et perdere 
et reaedificare et circumplantare«, 


9—82, 18 Vgl. CY Nr.18 Or.ClueNr.21 An. (9 —18S vgl. auch /7 183, 18f) — 


9If Vgl. Hieron. in Matth. 123 A: miror quosdam. interpretes causas errorum. 
inquirere singulorum et disputationem longissimam texere, quare dominum 
nostrum Iesum Christum alii Iohannem putarerint, alii Heliam, alii Hieremiam 
aut unum ex prophetis — 1» Matth. 14, 2 — 26ff Vgl. Orig. hom. 1,6 in 
Jer. (III, 4, 19ff): “/eoepias ola Edvn E£eooilwmoe, Tolas zuteotaeyre Baoızelus: AT). 


16-15 0 Pantnorns—er adrd 7 audierunt L il qua de 
<H 22 za <mH causa G° 16 et, Kl 17illeyeoL 


24 hieremiam] - iamy 27 demoliri B 
28 et!—circumplantarey* Pasch<L 


Origenes X 6 


10 


20 


82 


[4 \ r) Faud [4 [4 
VdEerrwar „Er Er TO NI00PNTN TOTE 


aofausrıwv dE nAmDododaı Ev TO 


’Inooö, öv Edero 6 Veos eis »&dın 
zai Baoıkleias, Exoıloöv zal xuTa- 
oxanteıv al AanoAiveıw xal dArol- 
zodoueiv #ul KUTAPVTEVELV«, 7700- 
pnTnv abrtor Eis Edvn yercodaı 
zomous ois Exnovfe Tov 0yor. 
dr) zal ol Akyovres Ötı eis Tıs 
Tv T@V NOEOPNTWY, Toiadta Tepi 
adrod Üre/außurov da Ta .Ev TOIg 
TOopNTuls WS 1005 WÖToVg EV 
ondertua 00 Ten/nowuera ÖE Ei 
AUTOLC. 

A) oi uev ’Iovöatoı, ws 
äfıoı Tod Eni TI) zupdia autar 
zaAlultaTog, EwEevVodosovr TEpi TOÖ 
’Inooö‘ Il&Etoos ÖE, ws 00 cap- 
x05 zal aluarogs uadntıs aAa xai 
1worous Anoxrdivuyır Tod Er 0Ö- 
oavois zarods, *** 


WUoAoyNoEV adrov Tov AÄpıcror 
rTouyyareır. ar uEv 00V zal TO UNO 
tod Jletoov Asyouesror TO 0cw- 
no, TO 00V ei 6 AÄogıorös, 
un yuwozrdusrovr Öno Ttov ’Iov- 


30 Öalwr örTı Aoıoröz ein, ueya' weißov 


ÖE Iv 9 ’ &) A} 6) [4 

E ÖTı NNioTuto adbTov ob uÖVov 
Xoiorov elraı, AA)a zal viov TOO 
Veoö Tod Lorrtos zal da TWr 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16,13 (— 19) 


non intellegentes, quoniam Hiere- 
mias typus fuerat Christi (et 
propterea quae ad eunm promissa 
sint, in Christo sunt adinpleta), 
arbitrabantur ipsum esse Hiere- 
miam quem deus in gentibus con- 
stituisset prophetan. qui autem 
unum ex prophetis eum arbitra- 
bantur, ratione simili moveban- 
tur propter illa quae deus quasi 
ad ipsos locutus est prophetas, 
non tamen sunt in ipsis inpleta. 


Et Iudaei quidem faciebant 
de Christo aestimationes dignas 
velamine quod positum erat super 
cor eorum. Peirus autem quasi 
non carnis et sanguinis discipu- 
lus, sed qui revelatione dei patris 
erat dignificatus, 
denegavit quidenm aliquid eorum 
esse lesum, quae arbitrabantur 
Iudaei, 
confessus est autem: tu es Chri- 
stus, quod nesciebant Iudaei. et 
non solum confessus est: tu es 
Christus, sed etiam quod maius 
est: filius der vier, qui et per pro- 
phetas dixerat: »vivo ego, dieit 
dominus«. 


3 Jer. 1,10 — 15—85,25 Vgl. Clue Nr. 22 Or. — 16f Vgl. II. Kor. 3, 15 


21 rr%* 


1S 6 IIeroos Clue Nr. 22 
Kl, vgl. lat. und Clu® Nr. 22 todzwv 
uEv oix Eeivul Tiva 2Eyeı Töv ’Inooür, 


saanı 


Ur/U 


15 fa- 


93 jesum 


4 sint] <B sunt L 
ciebant y* sciebant L 
BLdnm G | arbitrantur G 


Matth.16,13( 19) 


P. ; > S2 2 m > ’ x%x%* 
TEOINTOV FIDNKOTOG IE EYWRK, 


10 neue Eyzateiınor, anyıv ÜÖuTog 
Lörroge. zul Con ÖE WS ano myiis 
Lwiig TOO nuToog 6 Eeinwv' »8yW 
ein 7 Core. zal no00XES Enuue)ös 
ei UN, @onep 00 Tadror Eotı 

15 any) oTuNo0d Kal ToTuuös, oüTws 
sınyn Gwis za Con. 
xai Tadta ÖE npocednxauer dıa 
To nooorelodu TO od el ö Aonı- 
oTöogs 6 viöoc Tod VBeoö To 

20 Too Lörrog: EFfalperov yap Tu 
Eyofp napaotljoaı Er TO JEYO- 
uerw neol TOO Veod xal naToög 
tov Ölwr, ws L@rTog napd TE 
zıv abrolwiv Hal Ta HETEXOVTU 

25 adrns. Enet ÖE Eelnouev un dd 
tray Üyıov Öoynarwv eionxeval 
ToVÜg dropmraucrovg elvaı Tov ’In- 
ooöov ’Iwarynv Tov Bantıornv 
N Tiva TOP ErUFEDOUEWV, KUTa- 

30 OxEvdowuerv xal Toöro AEyovTrEg TI, 
Ei NUPUTETEUELGaV Eni To Bantıoua 
aneinivdöorı TO ’Inooö noös Tv 


1 Jer. 22, 24 — 5 I. Tim. 6, 16 — 


235 S. 81, 11 


1 *** Kl, vgl. lat. und Olue Nr. 22 
xai zart’ E£oyrp avrav Tav Zavrwr, Ertel 
xai uovos Exeı adaraciav zal Eotı anyn 
wis 7*** Kl,vgl.lat.und ClueNr. 22 
AEyeı xvoıos 15 oütw M 16 <ovde> 
nınyn Koe, vgl. lat. 19 @<H 


Tom. X1J, 9 83 


et forsitan ideo dicebatur vivus, 
secundum eminentiam qua su- 
pereminet omnibus habentibus in 
se vitam, quoniam et »solus habet 
inmortalitaten« et est fons vitae. 
et fons quidem vitae proprie dici- 
tur deus pater, qui dieit per Hiere- 
niiamı: 

»me dereligucrunt fontem aquae 
vivae«. vita autem est quasi de 
fonte vitae patris procedens, qui 
dixit: »ego sum vita«. et vide 
quoniam sieut non est idipsum 
fons <fluvii) et fluvius, sic non est 
idipsum fons vitae et vita. 


10 Jer. 2, 13 — 12 Joh. 14, 6 — 


S qui Kl quae x 15 <fluvii) 
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6 Matth. 11, 14 — S Matth. 11, 15 — 
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Origenes. Matthäuserklärung 


Matth. 16, 13(— 19) 


10V. Beatus es Simon Bariona. 
quia caro el sanguis non revelavıt 
tibi. sed pater meus qui est in caelıs. 
et ego dico tibi: tu es Petrus, et 
super hanc pelram aedificabo ec- 
clesiam meam. et portae inferorum 
non praevalebunt ei. 
Forsitan si et nos dixerimus quod 
dirit Petrus: tu es Christus filius 
dei va, non carne nobis et san- 
guine revelante, sed patre qui est 
in caelis mentem nostram inlumi- 
nante, <etipsi> Petrus erimus, et 
eandenı beatitudinem conseque- 
mur quam ille. propter confessio- 
nem nostram similem confessioni 
ıllius. 


30f Vgl. II 185, 7f 
26 carne x* 
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tune autem non caro ct sıan- 
quis revelarit nobis lesum esse 
Christum filium der viwi. sed puter 
qui est in caelis, quando conver- 
satio nostra »in caelis« est et dligna 
est revelatione patris caelestis; 
tunce vere revelatio dei abstulit 
quidem a nobis omne »velamen- 
tun« cordis, dedit autem nobis 
»spiritum sapientiae et revela- 
tionis«, 


si autem secundum carmnem et 
sanguinem conversemur. alias au- 
tem confiteamur Iesum Christum 
esse filium der vir?. utputa dogma 
huiusmodi suscipientes a parenti- 
bus traditum nobis. tune non 
pater rerelarit nobis. sed caro 
ei sanguis. propterea nec stabiles 
sumus in fide ipsius sicut Petrus, 
nec similem ei beatitudinenm con- 
sequemuür. 

si ergo et nos. patre nobis (sieut 
diximus) revelante confitentes Ie- 
sum esse Christum filium dei vivz, 
facti fuerimus Petrus, utique et 
nobis dicetur a deo verbo: tu es 
Petrus. et super hanc petram aedi- 
ficabo ecclesiam meam et cetera; 
petra est enim omnis qui imitator 
est Christi. ex quo bibebant, qui 


< Vgl. Phil. 3,20 — 11 Vgl. II. Kor. 3. 15f — 12f Vgl. Eplı. 1, 17 — 


25— 36,2 Vgl. Clue Nr. 22 Or. 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 13 (— 19) 


»bibebant de spiritali consequenti 524 


petra«. et super omni huiusmodi 
petra aedificatur ecclesia dei. in 
singulis enim quibusque perfectis, 
qui habent in se congregationem 
verborum et operum et sensuum 
omnium qui huiusmodi beatitu- 
dinenı operantur, consistit eccle- 
sia dei, 


cui portae non praevalent infero- 
rum. 

1l. Si autem super unum 
ıllum Petrum arbitraris univer- 
sam ecclesiam aedificari a deo, 
quid dices de Iacobo et Iohanne 
filiis »tonitrui« vel de singulis apo- 
stolis? vere ergo ad Petrum qui- 
dem dietum est: tu es Petrus, et 
super hanc petram aedıficabo ec- 
clesiam mean, et portae inferorum 
non praevalebunt ei; tamen omni- 
bus apostolis et omnibus quibus- 
que perfectis fidelibus dietum vi- 
detur, quoniam omnes sunt Pe- 
trus et petrae, et in omnibus aedi- 
ficata est ecclesia Christi, et adver- 
sus nullum eorum qui tales sunt 
portaepraevalentinferorum.tamen 
ex eo quod sequitur videamus. 


1f Vgl. Orig. hom. XVI, 3 in Jer. (III, 134, 25f): /&yw ötı advres oi 
NoioTod uuntal, &5 Exelvos neToa Eari, erpaı ylvorraa — 2 Vgl. I. Kor. 10,4 — 


19 Vgl. Marc. 3, 17 


2 uueynis Kl, vgl. lat. Clue Nr. 22 
| ot <£xwor> Kl Koe, 
vgl. lat. oo MH 11 <aawıw) Diehl 
20 d/indös Kl, vgl. lat. Wo; MH 
21yeKocteMH 25*** Diell, vgl. 


lat. 96 Exdcrov Kl Exdotw MH 
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putas soli Petro dantur a Christo : 


claves regni caelorum, ct nemo 
alius beatorum accipiet cas? si 
autem communc est Inter Omnes 
quod dieitur: dabo Ttibi elaves 
regni caelorum, quomodo non um- 
nia quae superius sunt relata ad 
Petrum, omnium videantur esse 
communia ? 


apud Iohannem enim dans spiri- 
tum sanctum lesus discipulis suis 
per insufflationen sie dieit: »ac- 
cipite spiritum sanctum; si culus 
dimiseritis peccata dimittentur 
ei, SI cuius autem tenueritis tene- 
bunture, 


1—20 Vgl. Clue Nr. 22 Or. — 19 Joh. 20, 22 — 31f Vgl. II. Kor. 3, 15 — 


33 II. Kor. 3, 15 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 13(— 19) 


quasi omnibus talibus constitutis 
qualis erat et Petrus. omnes 
enim qui imitatores sunt Christi, 
similiter petrae cognominantur 
quemadmodum Christus, et de 
omnibus talibus bibunt »spirita- 
lem potuni« homines spiritales. 
et quemadmodum secundumChri- 
sti nomen omnes qui sunt illius, 
christi dieuntur (dicente propheta: 
»ut salvos faciat christos suos«), 


sic quoniamı iustitia dieitur Chri- 
stus, omnes iusti iustitiae sunt, 
et sapientiae sunt secındum quod 
Christus sapientia est. et sic in- 
venies in omnibus reliquis nomi- 
nibus Christi, ut recete dicatur ad 
onınes: tu es Petrus, et super hanc 


1f 1. Kor. 12, 3 — 17 Vgl. LI. Kor. 10,4 — 21 Vgl. I. Kor. 6, 15 — 


24 Hab. 3, 13 (var. lect.) — 24 Vgl. Orig. in Jes. 1. I. (Apol. Pamphili 
c.V = Lomm. 24, 371): ab uno enim Christo multi fiunt Christi, de quibus 
scriptura dieit: «nolite tangere christos meos» ete. Harnack TU. 42, 4, 136 
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pelram aedificabo ececlesium mean, 
et portae inferorun non pruevale- 
bunt ei. cui er? utruwm petrae 
non praevalebunt in qua acdıficat 
Christus ecelesiaum, aut ei eccle- 
siae non prueralebunt quam aedı- 
ficat super petram. non exprimit 
manifeste. 


tamen manifestum est, quia nec 
adversus petram illam super quam 
aedificatur ecelesia, nec adversus 
ecclesiaın quae aedificatur super 
huiusmodi petram, portae praeva- 
lebunt. inferorum: quemadmodum 
nee »via serpentis super petram« 
(secundum quod in Proverbiis 
positum est) poterit inveniri. ad- 
versus quem autem porlae prae- 
raluwerint inferorum, ille neque 
petra dieendus est super quam 
aedificat Christus ecclestam, neque 
ecclesia quae super petram aedi- 
ficatur a Christo: quoniam sive 
qui petra inambulabilis est ser- 
penti, sive qui vere ecclesia est, 
fortior est portis sibi adversanti- 
bus inferorum propter Christum 
virum sapientem, qui aedificavit 
super petram ecelesiam suam. 


15 Prov. 24,54 — 29f Vgl. Matth. 7, 24 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16,13 (— 19) 


12. Nam cum sciamus quod 
unumquodque peccatum per quod 
descenditur ad inferos, porta sit 
inferorum, intellegemus quoniam 
onınis anima quae recipit super 
se peccatum et propterea non est 
sancta, neque petra est super 
quam aedificat Christus eccle- 
siam neque ecclesia est neque 
pars ecclesiae quanı Christus aedi- 
ficat super petram. si quis autem 
contradicere nobis vult propter 
multitudinem hominum qui cre- 
dere aestimantur ecclesiastico- 
(rum), placetur responso dicente: 
»multi vocati, pauci autem electi«, 
item illo quod dominus adeunti- 
bus se respondit: »contendite in- 
trare per angustun ostium, dico 
enim vobis quoniam multi quae- 
rent introire et non poterunt«, 
item: »quam angusta porta et tri- 
bulata via quae ducit ad vitam, 
et pauci sunt qui inveniunt eamı«. 
considerans autem quod_ dicit: 
»multi quaerent introire et non 
poterunt«, intelleges quoniam hoc 


1ff Vgl. Hieron. in Matth. 124 D: ego (!) portas inferi vitia reor atque 
»eceata, vel certe haereticorum doctrinas, per quas inlecti homines ducuntur ad 
tartarum — 4f Eph. 5,27 — 11ff Vgl. Orig. hom. IV, 3 in Jer. (III, 26, 
1ff): vör de öTE „eyovayıev 70).)0l, Ertei 00 Öwwaror evaı 104J)oUg Exr/eztoVs zr).,undin 
Matth.tom. XVII.24 — 15 Matth. 22,14 — 19 Luce. 13,24 — 25 Matth.7, 14 
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zul yEerımodıTwr YEVÖWwVULOF TUa 


1 Luc. 13, 24 — 12 Vgl. 1. Tim. 


Tom. XIT, 12 


yl 


de illis est dietum, qui gloriantur 
se esse de ecclesia, negligenter 
autenı et non secundum prae- 
ceptum domini conversantur. qui 
ergo qnaerunt introire et non pos- 
sunt, ideo non possunt, quia por- 
tue inferorum praevalent contra 
eos; adversus quos autem non 
praevalent, sine dubio poterunt 
introire, quonianı »onınla« POS- 
sunt »in Christo qui« cos »con- 
fortate. 


et hoc scire debemus, quonianı 
sicut portae singulae civitatum 
nomina propria habent, sic una- 
quaeque porta inferorum secun- 
dum speciem uniuscuiusque pec- 
eati proprium habet nomen; ut- 
puta una porta dicitur fornicatio, 
per quam omnes fornicatores in- 
grediuntur in tartara, altera au- 
tem denegatio Christi, per quam 
denegatores Christi descendunt in 
inferos, 

tertia cupiditas pecuniarum, per 
quam cupidi pecuniarum incee- 
dunt, non deo, sed manmımonae 
servientes. 

adhue autem et unusquisque hae- 
reticorum auetorum, qui ali- 


1, 12; Phil. 4, 13 — 15—93,16 \gl. 
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a), uev Muoxior zal Bacrktöng 
ährıp zal Odasevrivos üdrıp. 


zul 00TWS Exa0Tos Er Tav Tar£oo 


wozd1oäds yram)s dozıTeztwv YE- 


vorE TOINg TINOS AÖ0V' Ol ÖE OVPEQ- 
vol T}) TOO dOZITEXTOVOS TÜV TOLOÖ- 
twv Örduozarla, Vrovpyoi Tıres zul 
oixorduoı Ö0VJLEVOVTES HOoYd1o@W do- 
zıreztorınd doeßeius Aoyw. 70/40 
dE zul Övoaadıtwr odowr Tr 
abov av/ov, oddenla UN A6oV 
zartıoydoe TS IETOaS N Erriıoias, 
Nr Er’ adrH Noiotög olxodouel. hy 
Eyovol tıra loydv adrar al nöFuLl, 
dp” Hs Tr@r Er zoarodcı Tor un 
ÄNTITELOTTWY zul dITAYyWILZOLErWr 
1005 udrds, dg” ErEowr ÖE rIzWITaL 
tor dıa To u) dyiotaodaı Tod einor- 
Tos' »EyW Ein N Üvoa« adous Tas 
adov nöLas zadeloıra" AO Ts 
EarTor yvzis. 


13. ’Evraöda ner oÖr adLaı 
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TOOEHTNG Edzuoıorei /Eywr' »Ö 
vYor E Er TÜV IV/WV TOD ÜDaratov, 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 13 (—19) 


quam falsi nominis scientiam ge- 
nuerunt, aedificavit aliquam :n- 
ferı portam; et aliam quidem 
Marcion et Basilides, alıam autem 
Valentinus. 

et sic singuli patres singulorum 
dogmatum perversorum, quasi 
architecti impietatis, portas ali- 
quas inferı construxerunt, et mul- 
ti intrant per illas qui sequuntur 
dogmata perversitatis eorum. 
cum sint ergo multae et innume- 
rabiles inferorum portae, nulla 
earum praevalet contra eum, qui 
aut petra est aut aedificata eccle- 
sia super petram. tamen portae 
istae aliquam habent virtutem, 
quoniam adversus aliquos quidem 
praevalent, qui non se extendunt 
adversus eas neque conantur Tesi- 
stere eis, ab aliis autem vincun- 
tur, qui non recedunt ab eo, qui 
dixit: »ego sum ijanua«, et ideo 
destruunt omnes inferorum Por- 
tas ab anima sua. 

13. Et non solum hic portae 
inferorum appellantur peccata, 
sed etiam propheta gratias agens 
deo. qui sublevat humiles de por- 
tıs mortis deorsum consistentibus, 
dieit: »qui exaltas me de portis 


22 Joh. 10, 7.9 — 2Sff Vgl. Orig. c. Cels. VI, 36 (II, 105, 19ff) — 


Ss Psal. 9, 14f 


6 zul oötws —24 yvyjs hinter 
S.91,15 zui — 92, 34//1ıp Klnach lat., 
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Lam. zul E42 TOÖTOV dE narlarouer 
ÖTL NITOTE 007 0low TE &otır adous 
ovrndrrar Efayyeisau vras alvegeıs« 
tra TOR Veon. um Öyadeıta vEx Tor 
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stupa vrais rölausze vNıchru. rösaı 08 
»Lumm« Erartiaı <Ür vondeier Tulg 
TÜFUS DTOÜ dardatove. Hs elva ad 
ner Dararov Tıjv dzosLactar rörım dE 
Lo» Tr oWgDooOnm. zal oT 
durartov ner TIWv adıziar Lıav ÖE 
Tv Özaooorı 


72 % e [4 4 
(prira deızrV5 0 TOOyıjtus yon“ 

eo 4 
vadzn 9 IN TOD zvoiov. Ölza1toı 
EIGEZEVCOTTAL Er aÖTI«) 

\ ‚a \ I) ar ( ’ 
za arm TI" Er ÖEeıLlar Vuratov 
or TijWr ÖE aröoetar Lam. zul 
dg0000r 7 ner dardtov Tim dE Eran- 
tiar adTN Fodvon TS Lıov. TAGaıS 
ÖE Tals ÖLuus TIS PYVEVÖHTÜLOV yI@- 
EwS« ia Erartiu Eoti en N) TiIs 
dyevdoös yınasns ***, 


"Eriorijoor dE el Ökracuı (dıa TO 


»odz Eat Yulv 9 ar 005 ala 
zal 0A9zu«, zul TU ).01-7d) 


1ff Vgl. Psal. 9, 14f — 


Tom. X 11, 12.13 


15 Psal. 117. 
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mortis, ut adnuntiem omnes lan- 
des tuas in portis filiae Sion‘. ex 
hoe enim discimus, quia forte pos- 
sibile non est aliquem omnes lau- 
ces dei adnuntiare, nisi exaltatus 
fuerit »cle portis mortis« et factus 
fuerit in omnibus »portis Sion’. 
portae autem Sion contrariae in- 
tellegendae sunt portis mortis, 
ut sit quidem porta mortis luxu- 
ria porta autem Sion castitas, 
porta mortis iniquitas porta au- 
tem Sion iustitia, 


porta mortis timor porta ion 
virtus, porta mortis insipientia 
porta Sion sapientia. *** 


propter quas omnes portas dieebat 
propheta: »aperite mihi portas 
iustitiae. ut ingressus eas COn- 
fitear domino«. 

Considera adhue (si potes) et illud 
quod dicitur: »non est nobis con- 
luctatio cum cearne et sanguine, 
sed adversus potestates, adver- 
sus rectores huius mundi tene- 
brarum. adversus spiritalia ne- 
quitiae in caelestibus«, ne forte 
et unaquaeque potestas et unus- 


20. — 21 Vgl. I. Tim. 6, 20 - 


>21 (lat.) Psal. 117, 19 — 25 Eph. 6. 12 


Kl 
* ]l. Erartiaı(äv) mit lat. Kl Koe, vgl. 
S. 94, 19 Erawrins MH | Sderer M 
23 *** RK] Koe 


6 zuna) 1. Ev) ad: ? 


I? laudationes BPasch 19 *** 


Kl RKoe 23 eas] in eas B 
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JEyELWw Exrdornv Ekovolav zul X00110- 
z0dTona TOD 0X0TOVS TOÖToV« al 
TWEUUATIXOV ITNE TOrNDlas Er Tols 
Errovourious« UP eraı Äabov zul 

5 ıÖ/nv dararov. Töiaı 00" Adov 
Aeyoırro zal al doyal zul Efovoiaı, 
too5 Ääs adv 9) din 
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10 nreduaran. 
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oo/Eyorta Iö/aı zal HETA Tas ToL- 
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00Tw zal Eri TWwr Erartior no/sal 
\ ’ ”, x [4 
20 uev UöLaı Addov zal Vararov, 
c ’ RE , \ N, e _ ec 
ezaoın E£ovola , 1005 As Yuir N) 
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005 (In Eoti ÜDardarov zal döov). 
zul 1000E4wuEr yE Ep’ Erdotnsduan- 
Tias ws eis neinv Adov Tıra zZutu- 
Baivortes, ei Auaortdrouer' d))a 
ÖYVOVUErOL DER T@r TU/@V Tod Yuvd- 
30 Tov« EEuyyeiliwuer vrdoug Tas alre- 
GEIG« TOD zUniov ner Tals ölaus TÜS 
dvyaroos Luwve, 


td 
Or 


S Hebr. 1,14 — 13 Psal. 117, 
Psal. 9, 14f 


ö daratov *** Koe, vgl. lat. 61. 
)Eyovt w? Kl 12/13 nosids Kl, vgl. 
lat. adlas MH 21 <moöos—adiny Kl, 
vgl. lat. 24 veo Hu, vgl. lat. oo MH 
25 <alin—döov> Kl Koe, vgl. lat. 


quisque rector mundi huius, mun- 
di tenebrarum, et singulae spiri- 
tales nequitiae in caelestibus, 
portae sint inferorum et portae 
ımortis, quibus portis contrariae 
sunt appellandae multae portae 
iustitiae secundum angelos dei, 
qui »sunt spiritus ad ministerium 
transmissi propter eos qui sunt 
hereditaturi salutem«. 

sicut enim ex parte bona multae 
dicuntur portae, post multas 
autem est una secundum quod 
dicitur: »aperite mihi portasiusti- 
tiae, ıt ingressus eas confitear 
domino: haec porta domini, iusti 
intrabunt in eam« (dominus ergo 
est porta domini singularis), 

sic in parte mala multae quidem 
sunt portae inferorum et mortis, 
unaquaeque videlicet potestas ad- 
versus quam »conluctatio nobis 
est«, super omnes auten! illas ipse 
malignus porta est mortis et infe- 
rorun. 

scientes ergo singulas species car- 
nalium passionum, per quas de- 
scendimus in mortem si pecca- 
verimus, caveamus ab eis ut non 
peccemus, sed exaltati »de portis 
mortis« adnuntiemus »omnes lau- 
des dei in portis filiae Sion«. 


19 — 15 Psal. 117, 20 — 298 Vgl. 


1 mundi! <B 9 missi B 
15 eas] in eas BPasch 23 ıllas x* 
alias u 
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> h) L| (vd > [4 EG > ‚ 
ei ÖE un) oÖTws Axovoıs Tod »Eui- 
onoav Ev öluıs E)EYYOVTA«, TjTOL 


14 Vgl. S. 93. 7 — 18 Amos 5, 


5 <zahovuerny Diehl 1 Ejey- 
ywv]) + Lxai adrös E)eyyav) Kl, vgl. 
lat. 28 duratov] + <ov yao 0clws 
tıs öWwaraı E)Eyzeir, El u) auto; Yiveraı 
& adlaıs Boyarpös Zıav) Koe, vgl. lat. 
32 azoveı: H 


utputa ‚in, una porta filiae Sion, 
quae cicitur castitas, in castitate 
laudes dei adnuntiemus; et in 
altera, quae dicitur iustitia, in 
iustitia laudes dei adnuntiemus. 
et generaliter in quibuscumque 
laudabiles fuerimus, in eis possu- 
mus Jaudes dei adnuntiare; 


in quo autem non fuerimus, neque 
lJaudare possumus deun. ideo 
diximus supra: nisi qui fuerit in 
omnibus portis Sion, non potest 
oımnes laudes dei adnuntiare. 
quoniam autem facti sumus in 
hoc ut de portis loquamur, illud 
quoque non puto praetereundum 
quod dieit propheta: »oderunt in 
portis arguentem, et verbum 
sanctum abominati sunt«, 

ne forte qui »in portis« arguet, 
etianı ipse unus 

est consistentium in portis filiae 
Sion, arguens eos qui in contrariis 
portis consistunt, id est in pecca- 
tis, portis mortis et inferorum; 
nec enim potest quis arguere 
sancte, nisiipse consistat in portis 
filiae Sion. 

si autem non ita intellexeris pro- 
pheticum dietum, 


10 — 20f£ Vgl. Amos 5, 1W 
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EUUTO) Arolyn TAG KER/ELGLETaS TÖ- 
las Tols vizwu£roıs ÜNo TOP TOoÖ 
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cOFowrv, da TWoGS Aromyouerg 0W- 
Foooürng Uns Uno xAeıÖös Aror- 
yodons owWgmpooVrnS, zal Öl Er£pus, 
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ı awrri] + <uoretiort ormı> Kl, 
vgl. lat. 18 [noös] Kl noaSeoı Koe, 
vgl. lat. 26 eioepoyytu M 29 ow- 
Fooodrns Kl, vgl. lat. owyoootryv MH 
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Matth. 16,13 (— 19) 


quomocdo digna inveniatur prophe- 
tico spiritu dietio ista? numquid 
non suffecerat dicere: »oderunt 
arguenten«, nisi addidisset: »in 
portis« ? 

14. Post haec videanmus quo- 
nıodo dietum est Petro et omni 
fideli, qui Petrus est: dabo tibi 
claves regni caelorum. et primum 
quidem arbitror consequenter do- 
minum prius dixisse: super hanc 
petram aedıficabo ecclesiam meam, 
et portae inferorum non praevale- 
bunt ei et postea: tibi dabo claves 
regnı caelorum. 
dignus est enin ab eodem 
ipso verbo accipere claves reg- 
ni caelorum, qui obstruxit por- 
tas inferorum, ut non prae- 
valerent adversus eum. quasi 
praemium enim in secundo loco 
dantur claves regni caelorum ei 
qui potuerit virtutibus portas ob- 
struere inferorum, nt ipse sibi 
aperiat portas regni caelorum 
quae clausae sunt eis, qui a portis 
inferorum vincuntur. et ingre- 
ditur, qui quidenı castus est, per 
aliquanı castitatis portam, ips& 
castitate sibi eam aperiente, ut 
clave. qui autem iustus est, in- 
trat per iustitiae portam, quae 
aperitur clave iustitiae. et sie in 
singulis quibusque virtutibus. 
omnis enim species virtutum, 
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10—15 Vgl. auch II 186, 6ff 
Lue. 17. 21 


14 zaocaı Kl, vgl. lat. zäca MH 
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nach Koe, vgl. lat. 16 zör] wr H 
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cum quis cam coeperit operari. 
quasi ipsa se adaperit ante eunm 
qui accesserit ad cam ex corde. 
dlomino videlicet cam aperiente 
per gratiam suaım el, qui a portis 
inferorum non fuerit victus, ut in- 
veniatur eadem virtus et porta 
esse et clavis portae. et tot in- 
veniantur elares quot portae. 


forsitan autem et unaquaeque 
virtus regnum est cacli, et omnes 
simul sunt regnum caelorun. se- 
cundum hoc qui conversatur se- 
eundunı virtutes, jam videtur in 
regno esse caelorum. forsitan se- 
cundum hunc intellectum et illud 
dicitur: »paenitentiam agite, ad- 
propinguavit regnunı caelorum«, 
ut non ad tempus referatur, sed 
ad actum et propositum unius- 
cuiusque, quod dieitur: »adpro- 
pinquavit regnum caelorum«. 
quod est Christus, qui est omnis 
virtus, qui venit et loquitur. 

sieut enim »regnum dei non venit 
cum observatione, nec dicent: 
ecce hic, ecce illic«, sed est intra 
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1S Matth. 3, 4. 17 — 2Sff Vel. 
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discipulos Christi, sic et regnum 
caelorum. nam videtur ad idip- 
sum referri in multis locis evan- 
geliorum regnum caelorun et 
regnum dei. 

Vide autem quantam pote- 
statenı habet petra, super quam 
aedificatur ecclesia Christi, et om- 
nis qui dieit: iu es Christus filius 
dei vivi, ut etiam iudicia eius ma- 
neant firma, quasi deo inudicante 
per eum, si tamen in eo ipso quo 
iudicat, portae inferorum non 
praevaluerint ei. qui ergo iniuste 
iudicat et non secundum verbum 
dei [neque] ligat :n terris, nequc 
secundum voluntatem ipsius sol- 
vit, portae inferorum praevalent 
contra eum. adversus quem au- 
tem portae non praevalent infe- 
rorum, iste iuste iudicat; propter 
quod et habet clares regnı caelo- 
rum, et aperit eis qui soluti fue- 
rint super terram, ut sint soluti et 
liberi in caelo, et cludit eis qui 
iusto iundicio eius ligati fuerint 
super terram, ut sint quasi ligati 
in caelo et iudicati. quoniam 
autem qui episcopatus vindicant 
locum, utuntur hoc textu quem- 
admodum Petrus, et claves regni 


2sif Vgl. Hieron. in Matth. 124 E: istum locum episcopi et presbyteri 
non intellegentes aliguid sibi de Pharisaeorum adsumunt supercilio, ut vel 
damnent innocentes vel solvere sc noxios arbitrentur ete. — 30 Gemeint 
ist der Bischof Demetrius von Alexandria (Koe) 
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caelorum acceptas habentcs a 
Christo docent, quoniam qui ab 
eis ligati fuerint, et in caelo esse 
ligatos, et qui ab eis soluti fuerint, 
id est remissionem Acceperint, 
esse et in caelo solutos, dieendun 
est qmoniam bene dicunt, si opera 
habent illa propter quae dietun 
est illı Petro: tu es Petrus, et tales 
sunt ut super eos aedificetur ec- 
clesia Christi, si portae inferorum 
non praevalent eis. alioquin ridi- 
culum est ut dicamus eum, qui 
»vineulis peccatorum suorum ]i- 
gatus est« et »trahit peccata sua 
sicut funem longunm, et tamquam 
iugi lorum vitulae iniquitates 
suas«, propter hoc solum, quo- 
niam episcopus dieitur, habere 
huiusmodi potestatem, ut soluti 
ab eo sint soluti :n. caelo, aut Iigati 
in terris sint ligati in caelo. 


— 15 lat. = 29 gr. Jes. 5, 15 


3 ligati] + (id est damnati), ? 
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Matth. 16,13 (— 19) 


»sit ergo episcopus inreprehensi- 
bilis«. qui alterum ligat aut solvit, 
dignus sit ligare vel solvere in 
caelo: »sit unius uxoris vVir, SO- 
brius, castus, ornatus, hospitalis, 
docibilis, non vinolentus, non per- 
cussor, sell modestus, non litigio- 
sus. non concupitor pecuniarum, 
bene praesidens domui suae, filios 
habens subditos eunı omni casti- 
tate«. si talis fuerit. non iniuste 
ligabit super terram neque sine 
indicio solvet. propterea quae- 
cumque solverit super terram qui 
huiusmodi est, soluta erunt et in 
caelo. et quae ligaverit super ter- 
ram, ligula erunt et in caelo. 

si enim “non, fuerit quis (ut ita 
dicam) Petrus et non habuerit 
quae in hoc loco dieuntur quasi 
ad Petrum, et putaverit se posse 
ligare, ut sint ligata in caelo, et 
solvere, ut sint soluta ?n caelo, 
ipse se fallit, non intellegens vo- 
luntatem scripturae, et »inflatus« 
incidit sin iudiecium diaboli«. 

15. Tune praecepit discipulis 
suis, ut nemini dicerent quoniam. 
ipse est Christus. erinde coepit 
lesus ostendere discipulis suis quo- 
nium oportel eum ire in Hierusalem 


1-11 I. Tim. 3,2—4 — 1Sff Vgl. Harnack TU. +42. 4 138 A. 3 — 


231 Vel. I. Tim. 6.4 — 251. Tin 
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et multa patı a sentortbus et princi- 
pibus et seribis et occidi et terlia 
die resurgere. 

Superius quwiden: scriptum 
est, quomiamı »hos duodecim misit 
lesus dicens eis: in viam gentium 
ne abieritis, et in civitates Sama- 
ııtanorum ne introeatis, sed ite po- 
tiusadoves perditasdomus Israel« 
et cetera, quae dixit ad eos mit- 
tens eos ad praedicandum. vi- 
deamus ergo si apostolatus iam 
opera facientes eos volebat etiam 
praedicare quoniam ipse erat Chri- 
stus, et si volebat, dignum est 
quaerere, quid est quod nunc 
praecipit discipulis suis, ul neminv 
dicant quoniam ipse est Christus. 
sı autem nolebat, quomodo sal- 
ventur quae de testimonio man- 
data sunt eis, 
quale est illud: »tradent enim vos 
in concilüs, et in synagogis suis 
flagellabunt vos, et ante praesi- 
des et reges stabitis propter me 
in testimonium illis et gentibus«, 
vel illud: »ceum tradiderint vos, 
nolite solliciti esse quomodo aut 
quid dicatis; dabitur enim vobis 
in illa hora quid dicatis« et cetera 
quae sequuntur usque: »non con- 
17f — % 


Matth. 10, 19 — 


1—3 a—resurgere<y 7leci- 
vitate/m> ? Kl 19/20 salventur G 
solventur L dissolventur B 23 con- 
cilio G Pasch consilioL ' in®B Pasch 
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6 Matth. 10,22 — 14ff Vgl. Act. 


32ff Vgl. Matth. 16. 15— 13 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 20 (— 23) 


summabitis civitates Israel, do- 
nec veniat filius hominis«. nescio 
quonmodo haec intellegi possint, 
nisi confiterentur Iesum esse Chri- 
stum, necnon etiam illud quod 
clieit: sommis qui confessus fuerit 
me coram hominibus«, qualem 
significet confessionem in Chri- 
sto, nisi aliquis audeat dicere quia 
nolebat tunc praedicari, quonianı 
lesus ipse est Christus. sed haec 
dixit nt interpretationem loci 
huius non ad futurum tempus 
trahat, secundum quod postea 
discipuli Iesu nominati sunt Chri- 
stiani, incipiente ab Antiochia 
nonune isto.- 

illud etiam in hoc loco quaeren- 
dumm est utrum, cum mitterentur, 
iam cognoscebant quonianı ipse 
erat Christus. et si ianı cognosce- 
bant, sine dubio cognoscebat et 
Petrus. quomodo ergo 

post tanta interrogat eos: »vos 
autem quem me diecitis esse«? 
quando et respondenti et dicenti 
Petro: »tu es Christus filius dei 
vivie, 

dixit: »beatus es, Simon Bariona, 
quia caro et sanguis non revelavit 
tibi,sedpatermeus quiestin.caelis«. 
per haec eninı sermo demonstrat, 
quoniam tunc primum confessus 
fuerat eum Petrus Christum filium 


»dei vivic. 
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Et vide si potes huiusmodi 
facere quaestionis solutionem di- 
cens, quoniam credere Iesum esse 
Christum minus est quamı cogno- 
scere. 


quoniam autem minus est, 
manifestatur ex eo quod refert 
Iohannes ita: :dicebat ergo Iesus 
ad eos qui crediderant ei Iudaeos: 
si vos manseritis in verbo meo, 
cognoscetis veritatem et veritas 
liberabit vos«, 


— 12 Matth. 16, 15£ — Luce. 9, 20 - 
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Matth. 16,20(—- 23) 


ut dicamus: qnuando mittebantur 
ad praedicandunı, credebant qui- 
denı lesum esse Christum, non 
tamen adhuc cognoscebant. po- 
stea autem proficientes per doc- 
trinam et plura miracula etiam 
cognoverunt, quando et inter- 
rogati confessi sunt: »tu es Chri- 


stus filius dei vivie aut si 
aestimentur iam tunc apostoli 
cognovisse Jesum esse Chri- 
stum, ita est respondendum: 


quia inter cognoscere et cogno- 
scere differentia est. 


utputa: quis sapiens non intellegit 
quoniam Timotheus cognoscens 
Iesunı esse Christum non tantum 
in agnitioneeiuseratinluminatus, 
quantum Paulus? quis autem 
etiam hoc ignorat, quia etsi multi 
vera dicunt dicentes de deo: quo- 
niam »ipse mihi dedit eorum quae 
sunt scientianm veramı«, non tamen 
onnes similiter manifeste aut per- 
fecte cognoscunt ea quae sciunt, 
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nt dicamus quonianı tunc quudem 
apostoli 

initia cognitionis Christi habe- 
hant et exigua cognoscebant de 
illo, postea autem profecerunt in 
agnitione ipsius. ut possent ca- 
pere scientiam Christi revelatam 
sibi a patre, quemadmodum Pe- 
trus, cui et dixit: »beatus es, SI- 
mon, quia non caro et sanguls 
revelavit tibi, sed pater meus qui 
est in caelis«. 

et beatificatur non solum in eo 
quod dixit: »tu es C'hristus«, sed in 
eo magis quod addidit:»tues Chri- 
stus filius dei vivic. 
et Lucas scripserunt Petrum re- 
spondentem dixisse »tu es Chri- 
stus«, non adicientes, quod posi- 
tum est in Matthaeo, -filius dei vi- 
vie, propterea nec scripserunt ad 
confessionem Petri relatamı beati- 
tudinem neque ‘post beatitudi- 
nen > benedictionem dicentem :»tu 
es Petrus et super hanc petram 
aedificabo ecclesiam meam« et 
cetera. 


3. 15ff Vgl. Matth. 16, 17 — 22f£ Matth. 16, 16 — 26 Marc. s. 29 (Inıc. 
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16. Aut ita tractandum est, 
non quia tunc doccbant Iesum 
esse Christum, et modo praecepit 
eis ut nemini dicant, sed tunc 
quidem leviter de eo adnuntia- 
bant quasi de magno et admira- 
bili viro, Christum autem esse 
eum nondum adnuntiabant, 


sec quasi ad inductionem Iudaeo- 
rum quaedam modica praemitte- 
bant de eo, ut praeparatis ex 
parte modica ad fidenm eius tem- 
pore opportuno etiam hoc adde- 
retur, quod ipse esset Christus. 
aut certe ita quaestio est solven- 
dla, ut dicamus: plura, quae tunc 
Christus ad apostolos dixit, non 
tantum ad apostolos pertinebant 
quantum ad ommnes credentes in 
Christum. nec enim solis con- 
veniebat apostolis quod est dic- 
tun: ante praesides et reges sta- 
bitis propter me in testimonium 
illis et gentibus«, item quod ait: 
»tradet autem frater fratrem in 
mortem et pater filiun, et insur- 
gent filii in parentes et morte 
adficient eos«, sed et illud : »omnis 


3if Vgl. Hieron. in Matth. 125 C: mihr (!) videtur aliud esse Christum 


pracdieare, uliud lesum Christum — 22 Matth. 10,1S — 


3 zutijyye/)or 0 zuryyye/or MH 
4 <adrory Diehl, vgl. lat. 10 rıp 
<H | zatasme/co M 23 Edveon 
Ha | ö° oöö’ H 26 7a M 


27.29 Matth. 10, 21.32 


2 dicebant B 21 <quod) plura u 

xpo G° 27 et + ante y 
32'33 et in morte adicient G? (ad- 
ficient G°)L 


23, 


Matth.16,20( 23) 
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ÜHOVETE,2NOÜGTGETE EUTOV ÖDLATWT. 
Eoei ÖTı oiorei zurmzioa NDE- 
ANGE 100TE00r (Anavodtenor) Tovs 
(Ta0a, TWr ATOOTOAWOV AHOVTONE- 
vovg TO Knıcrod Öroua, | eit’ Edouı 
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rolaıs T@V dzovodrrwr, va Own 
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19 Matth. 
I. Kor. 1, 23 


10, 27 .— 22—- 108, 
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23/24 <apuvooreoor , und <Taod 


Kl nach Clue Nr. 23 und lat. 
26 tor) oo H | tengdi;- 
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Tom, XII, 16. 17 
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qui confessus fuerit me coramı 
hominibus« et cetera non solis 
apostolis, sed omnibus credenti- 
bus dieta sunt. secundum hoc 
ergo dicendumi est, quod praemissa 
fuit iHa doctrina quae factaestad 
apostolos, postea 
autem inplenda, ut videantur ea 
quiden, quae superius de adnun- 
tiando Christo sunt dieta a Chri- 
sto, non ad temıpus pertinere quod 
fuit ante Christi resurrectionenı, 
sed ad tempora post futura, haec 
autem quae mandat ut nemini 
dicant, tunc apostolis convenire. 
17. Adhuc autem qui vult et 
Christinn eum praecdicatun prius 
ab apostolis, 


diceet quoniamı leviter prae- 
mittere voluit eos mentionem 
nonunis sui, ut interim facto sı- 


lentio praedicationis huiusmodi 535 


hoe ipsum, quod leviter de Chri- 
sto auditum fuerat. digeratur in 
sensibus auditorum et sic oppor- 
tunius insinuetur eis Jesus Chri- 
stus crucifixus et ex mortuis sus- 
eitatus. quod in primis nec ipsi 
apostoli cognoscebant, sicut prae- 


13 Vgl. Clue Nr. 23 Or. — 318 Vgl. 


15 apostolis *** Koe, vel. gr. 
17 eum x esse 1? eum esse). Diehl 
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doxuls oÖÖE adrol ol ANooToAot NÖEL- 
cur‘ yeyoantaı yap Er Tols vör &&e- 
taloueros öTı dao TOTE NoSuro 
6 ’Inooös deıxrVdeır Tols uu- 
Intuls udrod ÖOrı del udror 
eis "Tenoooivuu dreideiv zui 
taöe zul tTaAde radeln. ei ÖE TadTu 
vor ol AnoocTo/oL uurdarovoı TUnd 
toö ’I00ö dnurryoouera uöro, tıyv 
Iano Tor Tpeoßvreomr Erußov- 
Av zul Ws dranedjoetu xai Ms 
ueta Tadra Th) Toitn HJneoa &x 
VEXODOT DUVAOTIGETALK, TI XEN vori- 
Lei Eyrwxerut TOOTEDOV TOVS ad - 
TevouErovVs rupd Tols ünootohoıs 
zegi tod hjooö | 

N) Ötı, ei zul zuriyyyEilero WvTols 
NVootösg, ws Er eloaywy)) zurnyyEr- 
Äeto 00 TEUNOVEH TA KUT’ uöTor, xal 
vao 6 uno Huar Eßovkero, Ötu- 
ote)Aguerog Tois nadnruls Iru 
underti elntwatr ötTL adrog Eotın 
6.Xptotos. ryorjoau rim TeAeıotepan 
teoi adrod dıdaczuklar EUTIÖEIOTE- 
0 zalnin. ÖTE NÖUTArTO LLANTVEIOAL 
Tols Empurootm UÖTOV OTAVPOBLENOr 
Ta Tepi TIG draotdoewg aÜToD 01 
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ei Yan ot del uUÜTW GUrOVTES dNO- 
oToJloı zal arta Ewpuxdtes »ä 
ENOLEL Bavudora« zul UAPTVNODVTEG 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 20 (— 23) 


sens serimo testatur dicens: erinde 
coepit ostendere discipulis suis, 
quoniam oportet ire eum in llieru- 
salem et multa pati a senioribus et 
principibus et scribis, el occidi et 
tertia die resurgere. si autem tunc 
apostoli haec discebant de Iesu 
quae erat passurus, quid aesti- 
mare debenius scisse prius de 
Christo eos qui ab apostolis ddoce- 
bantur ? 


nam etsı adnuntiabatur eis Chri- 
stus, quasi in inductione non 


ımanifeste adnuntiabatur. ideo 
et salvator mittens apostolos 


volebat ut nemint dicerent mani- 
feste quonram ipse erat Christus, 
videlicet ut perfectioren de eo 
doctrinam in posterum oppor- 
tunius reservarent, quando pote- 
rant adnuntiare eis qui eum vide- 
rant crucifixum de resurrectione 
eius ex mortuis. 


si enim apostoli, qui semper 
iuxta eun fuerunt et viderunt 
»miracula universa quae fecit« 


12T Vgl. Luc. 18, 33 — 19ff Vgl. Hieron. in Matth. 125 C: potest autem 
fieri, ut ideireo ante passioncem et resurrectionem se noluerit praedicari, ut 


com.pleto postean sanguinis sacrumento oporlunius apostolis diceret: »euntes 
doecte omnes gentes« cte. — 81f Vgl. Matth. 21, 15; vgl. Luc. 4, 22? 
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et testimonmun — perhibuerunt 
verbis elus, quonlam »verba vitac 
aeternae« erant., scandalizati sunt 
in ea nocte qua tradebatur, 
quid arbitramur passuros COS 
fuisse qui primum audiebant, si 
audissent qua ipse cerat Chri- 
stus ? propter quod parcens eis 
mandat apostolis. ul nenn di- 
cant, quia ipse est Christus. 


siecut fecit Paulus. Athenien- 
sıbus adhue rudıbus constitutis. 
adnuntians eis non Christum 
filium dei. sed virum quen- 


dam hoc modo: »tempora igitur 
ignorantiae despiciens deus. nunc 
denuntiat ommibus hominibus 
ubique pacnitentiam agere, eo 
quod statuit diem indicare orbenm 
in aequitate. in viro quem statuit 
fidem praestare ommibus. resuscı- 
tans eum a mortuise. 

18. Qui ergo vult, haec quac 
tunc ad apostolos dieta sunt, per- 
tinere ad tempora post futura et 
necdum apostolos tunce praedi- 
casse, quia ipse esset Christus, 
huiusmodi dat rationem: quo- 
niam interim quidem nomen Jesu 
voluit praedicari, Christum au- 
teın et crucifixum tenıpore op- 
portuno post passionem et resur- 
rectionem, quando et rebus ipsis 
quod dicebatur poterat adpro- 
bari. quod sciens dieebat aposto- 
lus ad Corinthios: «nee enim in- 


1 Vgl. Joh. 6, 68 — 15 Act. 17.30f — 33 I. Kor. 2, 2 


4 ar Koe 


Kl, vel. lat. 
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ade TIrd TOlodvTa zal TOLdde Tura 
adror diödororra elrar ERANOVCCOr. 
vor Ö° öte IlEroos AoıotTov udror 
elraı Ölloloyei vIiov Tod VEod TOü 
Cörros«, ws un Poviduerog 71000 - 
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otataı ÖE Img ToürT era TO Bov- 
inna abtod zwilortog zintocecduu 
abtor eivar ApıoTtov Ex TOUÜ dTO 
tote NHofaro 6 Imooög ÖeızriV- 
eım Tolis HadnTuls adTod Ortı 
del aöror Eis leoooolvua 
aner,deiv zal zolla zadelv 
ano tar apeoßvreomr zal TÖr 
Eripepousror. olorei yan TOTE zuTd 
TOr xa1m0V EyıWx00ı Tols uadntals 
’Inooöv eivaı Apıorovr vior »Tod 
Veoö Tod Liwrros«, drToza/üyparTog 
adToig TOO nuTnös, zNodcoeı (Avri 
Tod suoredeıw ubrois eis ’Inoodr 
XNpiotör »Eotavnwu£ron) suoreden 
eis "Inooör AnpıorTor oTuvewdnaoo- 
neror, d)7A zal (Arti TOO uoTEVEN 
eis "Inooör Aoıotor zul ToöTor 
DEYIYENNETOV Er VERNÜDT«) ÖLÖATOHEL 
udToVs uoTEeveim Eis ’Inoodr NoLoTor 
zal TOÜTOVr EYEOINTONEVOP ER VEROON. 


> \ qÄ > x , \ > \ 
Erei ÖE »Asterövgdneros Tüs Anzäs 
zal Tas #äovolus EÖEIyNÄTIGE 


4.21 Vgl. Matth. 16, 16 
2,8 — 32 Kol. 2, 15 


4 1. @uoZoyeaı? Kl, vgl. lat. 


24—27 uvrotis— uorerer < H 


25.30 yo H 


Origenes, Matthäuserklärung 


24f Vel. 1. Kor. 2, 


Matth. 16, 20 (— 23) 


diecavi scire quid in vobis nisi 
lesum Christum et hunc ceruci- 
fixum«. ergo primum quidem 
Iesum praedicaverunt talia et 
talia facientem et haec et haec 
praedicantem. nunc autem post- 
quam Petrus confessus est eum 
Christun filium »dei vivi«, quasi 
nolens eos hoc interim praedicare 
praecepit dicens, ut nemint dicant 
quia tipse est Christus. propter 
quam autem causam nolebat se 
interin praedicari Christum, dat 
rationem, quoniam oportet eum 
abire in Hierusalem et multa patı. 


2 — 29 Vgl. II. Tim. 
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Dorunßetlous Er tannıota Ev TÜ 
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el TIs Eraozireru Tor NotoToü 
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6 doyam TOE ulOro5 TOLTOT. ÖLITEN 
Eyybs YEerolaros TOd udelr eine 
TO wür 6 dozwr TOU X0010D TOÖTOV 
xEXOLTaulK za mör 0 dozmv TOU 
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zul Ear Öyodo (11700) EX TS Yiis, 
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KETL. TOOOLTor 600" “TOOTEOON) ÖV- 
vultEVOvV TOÖ <(A0ZOrTOS TOÖ) XW- 
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Tom. X1l. Is. 19 
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si quis ergo confunditur in cruce 
Christi, confunditur in dispen- 
satione per quam triumphati sunt 
in lieno prineipatus et potestates, 
qui genus hominum debellabant. 
cum deberet potius gloriari quasi 
fidelis et sciens haec dispensata 
esse in cruce domini nostri lesu 
Christi, per quem erucifixo mundo 
tradueti sunt et triumphati sunt 
principatus eis solis qui eredunt. 
in quibus principatibus arbitror 
fuisse etiam principem huius mun- 
li. propterea iuxta passioneni fac- 
tus dieebat: »nune princeps huius 
mundi iudicatus est: nune prin- 
ceps huius mundi expellitur fo- 
ras«. quo expulso si fuero (inquit) 
exaltatus a terra, ommes trahamı 
ad me ipsum«, videlicet iam non 
tantum quantum poterat prius 
potente principe, qui vetabat ve- 
nire ad Christum eos qui trahe- 
bantur ab ipso. 

19. Neccessaria ergo res est 
(praedieando) praedicari Chri- 
stunm Jesun cerueifixum; inutile 
autem est ipsum quidem prae- 
diecare, erucem autem eius taccre. 
et non sic inutilis mihi videtur 


5. I11£ Vgl. Kol. 2, 15 — 6.9 (8. 10f lat.) Gal. 6, 14 — 15 Joh. 16, 11 — 


16 Joh. 12,31f — 21f Vgl. Mare. 10.14Par. — 


1. Kor. 2, 2 


10 od xöonov Kl, vgl. lat. rw 
zoouo» MH 
vgl. lat. 
Kl, vgl. lat. 
29 — 31 (E)Jı2Es— owaär Koe,vgl.lat. 


20 <rooreoov> Rl, 
21 <doyortos todöy Diehl 
27 170] <er> To Koe 


22 Vgl. Joh. 12,32 — 28 Vgl. 


19 expellitur]) vgl. das Präsens 
in Italahss. 23 <praedicando) 
Diehl, vgl. gr. | Iesum Christum 
Pasch 30/31 praedicari G*-"-B 


32 inutilis a inutile x 
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a/ra zal beızröraı Tols uadı)- 
Tulcs abroü Ortı del udTor Elc 
"lepoooAvna drzeidelr zul Ta 
EENG" 00087E yao Ti) ÖbEeLzrVELr 
)EEeı OT, Boreo Ta alodırta dei- 
zrvodur ZEYETUL, OUTWS Öeizrvcdaı 
elontaı | öno tod ’Inoon ra vr ad- 
Tod ZEyonera Tols nadNTals ul- 
TOÜ. zui 004 oltws oinaı Öedelzdur 
TOIs EWOAZOCL OWUUTMADS To)/U 
TAGZorTa uOTOr 


3 Vgl. Matth. 1,23 — 4 Vgl. Mattlı. 2.2 — 7 


1 eizeir Kl, vgl. lat. eva MH 
L,? oumrovuerov M ILS owrwmyuerov 
zT)..) Exzerpt (vgl.lat.): „so kurz aber 
pflegte 


drücken‘ Koe 


sich” Orig. nicht auszu- 


30 "Incoö] dü M 


Origenes, Matthäuserkläruug 


Matth. 16, 20 (— 23) 


qui Iesum quiden Christum di- 
cit, tacet autem 

nativitatem eius ex virgine aut 
stellanı ostendentem nativitatem 
ipsius aut angelos in nativitate 
eius gloriantes atque dicentes: 
»gloria in excelsis deo, et pax su- 
per terram hominibus bonae vo- 
luntatis« 

aut alia miracula vel signa quae 
fecit, quomodo qui Christum qui- 
dem eum dieit, crucifixum autem 
eum abscondit. 

propterea volens postmodum per- 
fectius praedicari praecepit, ut 
nemin? interim dicant quia Tpse 
est Christus, et praeparabat eos 
ut postmodum dicant, quoniam 
ipse est Christus qui erucifixus 
est et surrexit a mortuis. et vide 
diligenter quia non dixit: exinde 
coepit dicere vel ddocere quia opor- 
tet eum abire in Hierusalem, sed 
ita: exinde coepit ostendere disci- 
pulis suis. quonianı sicut corpora- 
lia ostendi dieuntur, sie ostendi 
dicuntur a Christo ea quae loque- 
batur. et non sic puto eis, qui 
corporaliter eum malta patientem 
viderunt. 


Luc. 2, 14 
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Matth. 16, 20 (—23) 


ano T@r aneaßvreomr To® Juod 
Ezaotovr Tor OOmNErOV, WS TOLG 
uadntals tiv Jovızıjy deikw zent 
Tovror. 


20. <Kal) Tote ucr Nofarto 
DEIKTVELT, EIXOS Ö OTL JIETU TOUTO 
TOls ZWOyTIXols ywonerois TOWO- 
TEDOT EÖEIKTVEN, OÜXETL WE ElOUyO- 
uEvols AnzouEros deizrörat, d)), N0N 
zul X00RHR2TW Er TO ÖEızrdrar. zul 
elteo Eotir eÜLoyor roelr OTı nAar- 
tus otnen 6 I1j00Ös No&aTo Tod- 
To ETEIEDE, Aartms Note Erelecer Ö 
Hofuto ÖdeızrVeir Tolis unuadn- 
Tals eni Too Öelr abror Ta YeE- 
younuera nadelr. ÖTE yao rtv 
ano Tod Zoyov TEeol Toürwr (Tor 
NLOTNOlWv) TE/EIAV Yyr@clr ZUTu- 
Jaußavrei tıs, Tote JERTEOV AO Joyt- 
ns Öeikens ÖMWITOS TOÜ roö Ta 
dEIZTÜLLETAa, TETEIELBOEdAL TIjW ÖEL- 
Er TO Tadta Vewoelv zal PovZLouer@ 
zul Ovrauervw zul Vewnodrmi. Errei 
dE 00x Evreöczero »IOopiTmv Aro- 
)Eodaı EEw “Tegovou/nu« arwsEear 
draroylar Eyovoar 005 TO »O dO- 
2EOUS TIP Yuyılv WÜTOD Erezer &uod, 
edonoeı aurhr«, Öld TOodTo Ede ad- 


24f Luc. 13, 33 — 27 Matth. 10, 


l rar) vo M 3 öeläır) AESıw Koe. 
vgl. lat. 


<aadovs zal TI ArugTacews ALOTNELOV 


3/4 neoi TovTov] eoi TOÖ Toö 


avrod) Koe, vgl. lat. und Orig. in Joh. 
tom X, 35 (IV, 209, 30ff) 6 <Aai". 
Rl, vgl. lat. TÖ0EM SS yervoueras 
Diehl, vel. lat. i4 eriiecvo H 
15/16 uadnralis +adroöH 16/17 u 
yeyoauucva adrov H 1819 <Twv uvorn- 
oiwr) Koe, vgl. lat. 


Origenes X 


Toın. XII, 19. 20 
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ostensa fuisse ea quae videban- 
tur, quomodo discipulis ostensus 
est rationabilis sermo de mysterio 
passionis et resurrectionis ipsius. 

20. Et tunc quidem roepil 
ostendere, consequenter auten po- 
stea capacioribus factis plenius 
demonstravit: non jam quasi ru- 
dibus ineipiens ostendebat, sed 
profieiens in ipsa ostensione. et 
si rationis est intellegere. quia 
omnino quod coepit Iesus, hoc et 
perfeeit. <omnino perfecit) ali- 
quando quod coeperat ostendere 
discipulis. quoniam oportet eum 
abire in. Hierusalem et pati. quan- 
do enim de mysterlis istis per- 
fectam scientiam ex verbo quis 
fuerit consecutus, tune dieendum 
est ex rationabili ostensione sensu 
vidente, quae ostenduntur, con- 
summatam esse ostensionem ***, 
quoniam »non capit prophetam 
perire extra Hierusalenı« ea per- 
ditione, de qua etianı alibi dici- 
tur: »qui perdiderit anımam suam 
propter me, inveniet eanı«. quare 
oportebat eum abire ın Hierusa- 


4sermorationabilisL 10 osten- 
dere Koe, vgl. gr. 11 ostensione 
— demonstrabat L 12 si Kl sie x 
14 <omnino perfecit,. Kl, vgl. utiquue 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 20(— 23) 


lem, ut multa passus in Hieroso- 
lymis et interfectus in eis primi- 
tias resurrectionis ex mortuis 
faciat in Hierosolymis illis »quae 
sunt sursum«, derelinquens et de- 
struens et dissolvens Hierusalem 
quae fuerat super terram cum 
ommni cultura eius. quamdiu enim 
non »resurrexerat Christus« ***nec 
discipuli eius eonsurrexerant ei, 
deorsun quaerebatur civitas dei 
et templum, quod erat in ea, et 
altare et sacerdotes eius et levitae 
et dlona et saerificia pro peccato 
et mundationes. postquam autem 
‚resurrexit Christus primitiae dor- 
mientium« et consurrexeruns el, 
qui facti sunt conformes morti 
eius et resurrectioni eius, tunc 
iam non deorsum ab eis, qui con- 
surrexerunt ei, quaeritur Hieru- 
salem vel domus orationis in ea 
vel altare vel cultura vel cultores, 
sed sursum, et quasi qui consur- 
rexerunt et consederunt in cae- 
lestibus Christo, viderunt ea qui- 
dem quae fuerant super terranı 
destructa, quae autem erant in 
caelis splendentia. 

quae ut instituerentur, oportebat 
eum abire in Hierusulem, quae 
erat deorsum. ei multa pati illie 


4 Vgl. I. Kor. 15, 20 — 5 Vgl. Gal. 4, 26 — 9. 16 Vgl. I. Kor. 15, 20 — 


12 Vgl. Röm. 6. 5; 8, 29 
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Matth. 6, 13 — 23 Vgl. Joh. 8, 44 — 
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Tom. X1IJ, 20 
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a senioribus eius el prineipibus 
sacerdotum ef sceribis, ut glori- 
ficeetur ab eis, qui capiunt bene- 
ficia eins, caelestibus senioribus 
et divinioribus prineipibus sacer- 
dotum 


et scribis populi, qui vacant 
circa litteras non atramento 
scriptas sed »spiritu dei vivi« ma- 
nifestatas, ut occidatur quidem 
in Hierosolvmis quae sunt deor- 
sum, regnet autem resurgens in 
»Sion monte et civitate dei vivi 
Hierusalem caelesti« Sion, 

de qua dietum est in Psalmo se- 
eundo: »ego autem constitutus 
sum rex al eo super Sion montem 
sanctum eius, praedicans prae- 
ceptum domini«. 

tertia autem die surrexit a mor- 
tuis, ut eripiens a maligno et a 
filio eius, in quo mendacium erat 
et iniustitia et proelium et omnia 
contraria eis, in quibus Christus 
habetur, adhue autem et a spiritu 
inmundo, qui transfignratur in 
spiritum sancetum, adquirat eis 
qui fuerint liberati hoc donum, 
ut baptizentur spiritu et aninıo 
et eorpore :in nomine patris et 
filii et spiritus sancti-, qui sunt 
tres dies simul instantes perpetue 
eis qui per cos facti fuerint Hılii 
Jueis. 


— 17 Psal. 2. 6f — 
26 Vgl. II. Kor. 11, 13 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16,20 (— 23) 


21. Et accipiens Iesum Petrus 
coepit eum increpare: propitlius 
esto tibi, domine, et hoc tibi non 
erit. qui dixit: vade post me, sa- 
tana, scandalum mihi es, quoniam 
non sapis quae dei sunt, sed quae 
hominıs. 

Quonianı coeperat lesus osten- 
dere discipulis suis quia oportet 
eum abire in Hierosolymam et 
multa pati, adhue initia eorum 
quae ostendebantur discens Pe- 
trus 

indigna haec filio »dei vivi« arbi- 
trabatur et indigna deo patre, qui 
revelaverat ei (nec enim revela- 
tum fuerat ei adhuc oportere patı 


filium dei et occidi talem et tan- 
tum Christum), 

ideo «accipiens eum et quasi obli- 
tus dignitatem Christi, quonianı 
»filius dei vivi« nihil dignum incre- 
patione dicit aut agit, coepit eum 
increpare et quasi necessariam 
habenti propitiationem dicere: 
propitius esto tibi, domine. necenim 
sciebat adhuc, quoniam hunc 
»(pro,posuit deus propitiatorem 
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per fidem in sanguine ipsius«. 
cuius adfectum quidem suscipiens 
Christus, ignorantiam autem ex- 
probrans dixit ci: rade post me, 
quasi desistenti per ignorantiaın 
et per ca, quae non recte dicebat, 
ire post Christum. satana autem 
dixit ei quasi per ignorantiam 
aliquid habenti contrarium deo, 
quod Hebraei interpretantur cor- 
trarvus. si autem non per ignoran- 
tiam dixisset neque increpasset 
filumm »dei vivi« dicens: propetus 
esto tibti, domine, et hoc tibi non 
erit, numquam dixisset ei: ade 
post me, quasi desinenti ire post 
eum et sequieum. etsinon dixis- 
set contraria eis, quae dicta fue- 
rant ab eo, non ei dixisset satana. 
nunc autem praevaluerat in eo 
satanas, 


ut desineret ire post eum et sequi 
eum, et fecit eum per ea quae in 
ignorantia dixit dignum. ut audiat 
satanas et scandalum filii dei et: 
non sapis quae dei sunt, sed quue 
hominis. quonianmı autem (antea,, 
fuerat post filium dei Petrus an- 
tequam peccaret, manifestum est 
ex eo quod 


1—11 Vgl. B (Matthaei) I, 139, 13— 16 An. — 9f Vgl. Hieron. in Matth. 
126 D: satanas interpretatur adversarius sive contrarius — 10 Vgl. Wutz, 
Onom. sacra 747 — 13 Vgl. Matth. 16,16 — 16—118.13 Vel. B (Cramer) 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16. 20(— 23) 


in principio vocationis eorum ita 
est dietum ad cos: »venite post 
nıc, et faciam vos piscatores ho- 
minunm; et relictis omnibus secuti 
sunt eume. 

22. Simnml autem considera 
differentiam verbi, quoniam ad 
Petrum quidem dixit: zade post 
me, salana, ad diabolum autem 
dicentem sibi: »haec omnia dabo 
tibi, sı procidens adoraveris mee, 
dieit: »vade satana« sine addita- 
mento post me. nam esse post 
Iesım bonum est. propterea 
secundum Marcum sic dieit: »vi- 
dit Simonem et Andream fratrem 
eius et dixit eis: 
venite post me, et faciam vos pi- 
scatores hominunme«. tale est etiamı 
illud quod dieit: »si quis non tollit 
erucem suam et sequitur me, non 
est me dignus«. et (ut breviter 
dicam) considera. ubiceumque di- 
citur verbum post me, in bono di- 
citur. bonum est enim quando 
quis post! dominun *** vadit, con- 
trarium autem quando aliquis 
reicit serniones domini post se, 
vel qui transgreditur illud man- 
datum :»post concupiscentias tuas 
ne vadas«. item Elias in tertio 


3 Matth. 4, 19 — 55 Matth. 4, 20; 19,27 — «ff Vgl. Hieron. in Matth. 


127 A: diabolo dieitur: vade retro, 


25 


10, 38 — 25 Vgl. Hos. 11, 10? — 3% 


3 ua; M O9 MO einovrra at <M 


21 oiy afoeı M 


Petrus audit: vade 
sequere sententiam meam — 10 Matth. 4, 9f — 19 Matth. 4, 19 — 
Vgl. Esra B’ 19, 26? — 30 Sap. 
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Regnorum ad populum dieit: 
usqueqno elaudteatis vox utris- 
que pedibus vestris ? si est domi- 
nus dens, ite post cum; si autem 
Baal dominus est, ite post illum. 


hace autem diximus, propter quod 
dietum cst ad diabolum, quia 
»vade. satana«, ct non: vade post 
me, satana, ad Pelrum autem: 
rade post me. satann. 

ct hoc dicit Petro lesus conrersus 
ad cum: nam et hoc prodificans 
ei fecit. 

et beatus ad quem convertitur 
Christus, etiam si corripiendi cau- 
sa convertitur. sicut est conversus 
ad Petrunı. 

et tu quidem poteris plura huius- 
modi congregare exempla, in qui- 
bus positum est conrersus. et In- 
venies plerumque ad ntilitatem 
eorum positum esse, ad quos con- 
vertitur lesus. mihi autem pro- 
ferre sufficit in praesenti 

illud propheticum dicens: »con- 
vertere. domine, aliquantulunı«, 
item: »conversus respexit Pe- 
trum«, ubi et conversione eius in- 
luminatus Petrus cognovit pecca- 
tum suum et amarissime flevit, 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 20 (— 23) 


iten seecundum lohannem: 

»et audierunt duo discipuli eiuset 
secuti sunt lesum. 

conversus autem lesus vıdit illos 
sequentes se et dixit eis: quid 
quaeritis ? 


at illi dixerunt ei: magister, ubi 
manes ®« 


23. Adhuc autem requiro 
quare dixit ad Petrum: scanda- 
lum mıhi es, maxıme cum in cen- 
tesimo ddecimo octavo Psalıno pro- 
pheta pronuntiet dicens: »pax 
multa diligentibus legem tuanı, et 
non est illis scandalum«. dicet 
enim aliquis, quoniam proprium 
est eorum qui perfectam habent 
clilectionem erga deum, ut non 
scandalizentur aliquando (»cari- 
tas« enim »omnia suffert, omnia 
credit, omnia sperat, (omnia susti- 
net); caritas numquam excidit«), 
quomodo ergo ipse dominus, qui 
confirınat omnes qui infirmantur 
et erigit omnes elisos, dicit ad 
Petrum: scandalum mihi es? sed 
ita est respondendum, quoniam 
non solum Jesus non scandaliza- 


4 Joh. 1, 35 — 13—121,9 Vgl. B (Matthaei) I, 140, 3—10 — 16 Psal. 
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tur, sed nec omnis homo qui in 
dilectione dei perfectus est; sed 
quantumadse, quitale aliquid vel 
agit vel loquitur, scandalum est 
alteri, licet ille inscandalizabilis 
sit. aut certe omnem discipulun 
peccantem <lesus) scandalum sibi 
appellat, sicut et Paulus de huius- 
modi discipulis dieit: »quis infir- 
matur, et ego non infirmor ? quis 
scandalizatur, et ego non uror«? 


si ergo Petrus (propter hoc solunı 
quia dixit: propitius libi esto, et 
hoc tibi non erit) scandalum & 
Christo est dictus, quasi qui non 
saperet quue dei erant sed quae 
hominis, quid est dicendum de 
omnibus illis, qui profitentur se 
discipulos Christi, non autem sa- 
piunt quae sunt dei nec aspiciunt 
ea quae non videntur aeterna, sed 
quae hominum sunt Äsapiunt et) 
aspiciunt, quae videntur et tem- 
poralia sunt ? sine dubio multo 
magis huiusmodi homines scan- 
dala Christi sunt appellandi. sed 
et qui fratrenı suum in scandalum 
mittit, scandalum. Christi est, se- 
cundum quod ipse dieit: »esurivi, 
et non dedistis mihı manducare«, 
et cetcra. 


« 11. Kor. 11,29 — 23ff Vgl. II. Kor. 4, 15 — 31,32 Matth. 25. +42 
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Origenes, Matthäuserklärung 


S. 


Matth. 16,20 (— 23) 


sicut ergo qui fratrem suum cibat 
Christum ceibat, sic et qui fratri 
suo scandalum fuerit factus Chri- 
sto factus est scandalum. 
non est ergo leve peccatum sapere 
quae hominum sunt, cum debeat 
quis in omnibus sapere quod est 
dei. hoc auten 
quod dieit: »scandalum mihi es, 
quia non sapis quae dei sunt, sed 
quae hominum«, non solum dicen- 
dum est peccantibus in conver- 
satione, sed 
et omnibus qui a dogmatibus dei 
ceciderint et ab omnibus eccle- 
siasticis verbis et ab omni sapien- 
tia veritatis ct sapuerint (verbi 
gratia) Basilidis vel Valentini vel 
Marcionis aut cuiuscunmgue eo- 
rum. qui humana docent quasi 
divina. 

24. Tunc lesus dixit disct- 
pulis suis: si quis vult venire post 
me. 


abneget semetipsum et tollat cru- 
cem suam, et sequatur me. 
Quonianı superius diximus 
magni boni esse ire post Chri- 
stum, ideo conferamus omnium 
evangelistarum de hoc loco con- 
venientia verba. et Marcus qui- 
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15— 124,8 Vgl. Clue Nr. 24 Or. 
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dem dieit hoc modo: et convo- 
ans populum cum discipulis suis 
dixit eis: si quis vult post me ve- 
nire, abneget semetipsum et tollat 
erucenm suam, et sequatur mer. 
lucas auten ita: »dicebat ad om- 
nes: si quis vult post me venire, 
abneget semetipsum et tollat eru- 
cem suam, et sequatur me«. 


ergo per hos umnes manifeste 
COENOSCIMUS, quUomam non cst 
qualiscumaque virtutis re post 


Christum et sequi eum, et nemo 
potest ire post Christum. nisi dene- 
yarerit se. denegat autem serpsunm. 
qui priorem vitam suam malanı 
bona conversione relinquit. ut- 
puta aliquando luxuriosus dene- 
gat se Juxuriosum, conversus ad 
castitaten, 


et qui erat iniustus, denegat se 
iniustum cum coeperit servare 
iustitiam. sic et qui insipiens fue- 
rat aliquando. denegat se insi- 
pientem sapientiam dei suscipiens, 
et timidus aliquando confirmatus 
in virtute dei timidum denegat se. 
sic et in omımi malitia est dicen- 
dum: qui se ab ea converterit se- 
cundum quod praecepit Iesus, de- 
negat se quod fuerat. 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 24— 27 


consequcnter autem est requiren- 
dum, ne forte quis sicut denegat 
seipsum, sic et confiteatur sei- 
psun, denegans se quidem iniu- 
stum, eonfitens autem se iustum. 
sed si iustitia Christus est, qui 
iustitiam suscipit, non se confi- 
tetur sed Christum. sic et qui sa- 
pientiam invenit, per hoc ipsum 
quod sapienter agit confitetur 
Christum. nam et is qui »corde 
credit ad iustitiam, ore autem 
confitetur ad salutem« et operibus 
Christo testimonium praebet et 
verbis, {merebitur‚, quasi qui per 
haec omnia confessus est Christum 
»coram hominibus«, ut confiteatur 
illum »coram patre« omnium Chri- 
stus. sic et econtra qui non dene- 
gat semetipsum,. se quidem con- 
fitetur denegat autem Christum, 
et quasi qui denegaverit Chri- 
stum, denegabitur et ipse a Chri- 
sto. propterea omnis cogitatio 
nostra et intellectus et omnis ser- 
mo et omnis actus nostram qui- 
dem denegationem spiret, Christi 
autem testimonium atque confes- 
sionem. credo enim hominis per- 
fecti omnes actus testimonium 
esse Christi, et abstinentiam om- 


if Vgl. 1.Kor. 1,30 — 11 Vgl. Röm. 10, 10 — 151 Vgl. Matth. 10, 32 — 
22 Matth. 10, 33 — 29—125,10 Vgl. Clue Nr. 24 Or. 
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nium peccatorum «denegationem 
hominis esse ducentem post Chri- 
stum. iste autem talis Christo 
confixus est et tollens crucem 
suam sequitur eum, qui propter 
nos erucem suanı portavit secun- 
dum quod sceriptum est in lo- 
hanne: »receperunt ergo Jesunm 
et adduxerunt et inposuerunt sıı- 
per eum erucem, et portans cru- 
cem suanı egressus est in locum 
qui dieitur Calvariae«. 


25. Adhuc autenm in eo quod 
dieit abneget semetipsum videtur 
mihi utile esse exemplum Pauli 
denegantis seipsum et dicentis: 


1ff Vgl. Hieron. in Matth. 1285 A: (qui)... tollitque cerucem suam, et 


mundo crucifigitur. cui autem mundus erucifixus est, sequitur dominum cruci- 


fierum — 1 Vgl. Cal. 2,19 — 6 Joh. 19.17 — 18 — 161. 27 


Vgl. Joh. 19, 17 — 


21 Vgl. Matth. 27, 32 Parr. — 32 Gal. 2, 20 
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6 Vgl. I. Kor. 1, 30 — 7 Vel. Eph. 2, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 24— 27 


»vivo autem non jam ego, vivit 
autem in me Christuse.. quod 
enim dicit »vivo non jam ego« vox 
est clenegantis seipsum et quasi 
qui deposuit suam vitam, sus- 
cepit autem Christum in se, ut 
ipse vivat in eo quasi lustitia, 
quasi sapientia. quasi sanctifica- 
tio. quasi pax nostra, quasi virtus 
dei, in co operans omnia haec. 
adhuc autem vide et hoc, quod 
cum multi essent modi mortis, »in 
ligno« suspensus crucifixus est fi- 
lius dei, ut omnes qui moriuntur 
peccato, non alio modo moriantur 
ei nisi seecundum crucen ;utdicere 
possint: »Christo confixus sum«, 
item: »mihi autem absit gloriari 
nisi in cruce domini nostri Iesu 
Christi. per quem mihi mundus 
crucifixus est, et ego mundo«. 
quamvis ergo videatur se absti- 
nere aliquis a peccato et sit mor- 
tuus quantum ad peccatum, ta- 
men nisi in crucem Christi credi- 
derit et in fide eins qui erucifixus 
est abstinucerit se a peccato, non 
potest dicere: vego autem Christo 
confixus sun. 

forsitan autem et unusquisque 
eorum, qui cum Christo cruci- 
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figuntur, exuit se principatus et 
potestates et tradueit eas et trj- 
umphat cas in ligno ; magis au- 
teın Christus in co hace omnia 
facit. 

26. Qui enim voluerit salrane 
fucere animam sum, perdet illaın ; 
qui autem perdiderit uninam suam 
propter me. inneniet em. quıd au- 
tem profieit homo, st totum mauı- 
dum Inceretur, et anımae suae de- 
trimentum fact? aut quam com- 
mutationem dabit homo pro anim 
sua? 

Dupliciter possumus intellegere 
hoc verbum; primum hoc modo: 
si quis amator vitae praesentis et 
putans hanc vitanı praesentem 
esse optimam., parcit anıımae suae 
*** {imens morl et putansanimanı 
suam per hanc mortem perire, 
iste volens hoc mocdo salrare ant- 
mam suam perdet illam. alienam 
faciens eam a vita acterna. si quis 
antem contemnens vitanı prae- 
sentem propter Christi verbum et 
confidens de vita aeterna usque 
ad mortem pro veritate certaverit, 
perdet quidem unimam  suanı 
(quantum ad vitanı praesentenı) 
tradens eam pro pietate in mor- 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 24— 27 


tem, quae abusive dieitur mors, 
iste quoniam propter Christum 
perdidit animaın suam, magis eam 
faciet salvam m vita aeterna. alio 
autem modo sic intellegimus tex- 
tum: si quis intellegit quae est 
vera salus, et adquirere vult eam 
salutem animae suae, iste abre- 
nuntians hanc vitam et denegans 
se ipsum et tollens crucem suam 
et sequens Christum, perdit quan- 
tum ad voluntates carnales ant- 
mam suam propter Christum et 
propter omnem doctrinam elus, 
et perdens animam suam hoc 
nıodo salvat eam per opera pie- 
tatis. 

denique quasi ad superiora red- 
dens rationem sic adiecit: qui enım 
roluerit salsam facere anımam su- 
am, perdet illam. dicendo qui 
enim vwoluerit praecedentem et 
sequentem unum sensum esse 
ostendit. si ergo quod superlus 
dixit: abneget semetipsum et tol- 
lat crucem suam, et sequalur me, 
de morte sola dixit, et hoc quod 
dieit: qui voluerit salvam facere 
anımam suam, perdet ıllam, con- 
sequenter de sola morte dietum 
intellegere debemus. si autem 
abnegare et tollere crucem non 
solum est mori pro Christo, sed 
carnalem conversationem Teicere, 
sine dubio et perdere animam non 
solum mori est. sed etiam depo- 
nere voluntates carnales. 


2» istex* Pasch scdo 11 1. per- 


92 enım 


dito? Diehl, vgl. gr. 


< B Paschı »4 ostendens Koe 


a 


10 


to 
or 


30 


Matth. 16, 24— 27 


[> Yard o | N \ [4 R eo 5 R 
3 Aa DE zu Del OT 8 
Ä 2 ’ 2 \ [a } u ’ 
ver TN7 dogy To 05 dr VEN 
eionta, 
EINS ÖE TO 0° Ar amoFeoN 


, ’ 
auTNn. 


DE)ovres odr uöTıV owLeodaı ANo- 


JEGWNEr ATI" TO xX00N@, WE 
Nototo  ovotampobueroı al ws 


3 EZOVTES KAadZNUa TO DET TO OTAVOM 


TOO zvpiov ör ’Inood Koioroö, ör 
08 6 x0oog« Hulı OTavowühNoerTaL 
zal Nuels ITO K0ONW@«, kva KXoflt- 
owuEeda »T0 TE/og TI O@Tıplur 
Tor YVz@r« Nuor, doyonerm AO 
Tod anorröran Hnäg aurıv Erexer 
Tod Aoyov. 

al einen vooöuer To cowleodaı 
NP yoyım naxdoıov elvar, drafeod- 
nevov Eri Tv Er VEO oWwrnolar 
zal TOÖS up” AT HARUPLOUOUG, 
opeliseı tig elvaı zul ANWLEa YOANS 
ayadr al Evexev N0LoTod, NWOooL- 
wuov Eooucin TAG axapias 0m- 
Tnoias. 

Öoxzel or oöV, dra)oyor TO GP- 
relodur Euvror xutd Ta Anodedo- 


14 Vgl. Gal. 2, 19 
23-130, 6 Vel. Clue Nr. 2 


Q 
a 


Or. 


ba <M io<\M 
31— 130,6 öoxzei— ooSouerp] stimmt 
nicht recht mit lat. Z. 31 — 130, 10 


Origenes X 


Toın. XII, 26. : 


151ff Vgl. 
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27. Simul autem considera, 
yuonlam in principio quidem non 
dieit: qui salvaverit unimam sum, 
perdet illam, sel: qui voluerit uni- 
nam suann salvare, perdet eam, in 
sequentibus autem non dicit: yuws 
autem voluerit animam suam Per- 
dere propter me, hic salraın faciel 
eam, sed ita: yur perdiderit uni- 
mam suam propter me, hic salram 
faciet eam. 
volentes ergo salvare animıam no- 
stram perdamus eam huic mundo, 
quasi crucifixi cum Christo et ha- 
bentes gloriationem »in cruce do- 
mini nostri lesu Christi, per quem 
nobis crucifixus est mundus et 
nos mundo«, ut consequamur sa- 
Jutem animarum nostrarmm in 


conversatione vitae melioris. 
itaque (secundum ea quae dixi- 
mus) vicletur mihi simile esse hoc 


Gal. 6, 14 — 18 Vgl. I. Petr. 1.9 — 


12 salvarı Diehl, vgl. gr. 
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yeva, drorrvdvra deiv Exaorov TNV 
EuvTod yvynv. dnollürw oöv 
Exaoros Tıv Eavrod duaprd- 
vovoav yvynr, Ira anolkous Tv 
Auaprdrovoar dralaßn Tv Er TO 
zutopdoov owbouernv. OÖÖEV ÖE 
@gpeindnveru Ärdonnog, Edv 
Tov z0oyor Öhor xEeodarn. 


xeodulreı 0° (ol) Tor | z00uor, 


® 6 HO0NoS 05 OTUuvoodTuL. 


& ÖE X00u0G 05 OTuvpodtuı, Ereir@ 
Eotaı LInpia TS Yoyis Euvroi. 
ÖVo dE PorEEerWwr, tor Öld TO 
zepöairew TV Yuynr Inwododuı 
ToVv x00uor, N ÖLld TO HEpdahreıv 
Tor z00uor Cywuododaı nr yv- 
nr, noii® uärrov Eotiv aioEer®- 
teoor Lmuwdrnvar Ev Nuäg TOov 
z00uor, #200)j0a ÖbE TNP yoyır 
&x Tod Öıa Anıorör adrıw anolkcut. 


9--131,20 Vgl. 5 (Matthaei) I, 


ano)£Eous]) + oÖV 
24 aöroö M 


4 wa < H?% | 
— yv H? (Dittographie) 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 24 — 27 


ei quod dixit: ubneget semelipsum 
et tollat crucem suam.. qui enim 
denegat se et tollit crucem suam, 
ipse est qui perdit unimam suam 
propter Christum et perdens me- 
lins eam salvat, et qui perdit ani- 
mam suam quantum ad volunta- 
tes carnales, ipse est qui denegat 
se et tollens crucem sequitur Chri- 
stum. guid autem proficit homo, 
sı toltum mundum lucreiur, anımae 
autem suae detrimentum fuaciat ? 
puto quod mundum lucratur, 
qui non abnegat semetipsum nec 
tollit crucem suam et sequitur 
Christum (secundum ea quae dixi- 
mus) nec perdit animam suam 
quantum ad voluntates carnales, 
ut salvet eam in conversationibus 
spiritalibus, 

cui mundus non crucifigitur in 
ceruce domini nostri Iesu Christi; 
cui autem non crucifigitur mun- 
dus, ipse facit suae animae detri- 
mentum. ideo duobus nobis pro- 
positis, ut si voluerimus mundum 
lucrari perdamus animas nostras, 
aut si animas nostras voluerimus 
lucrari perdamus hunc mundun, 
magis est eligendum ut mundum 
perdamus et lucremur animas no- 
stras, ex eo quod propter Chri- 
stum perdimus eas. 


146, 6—20 An. — 21 Vgl. Gal. 6, 14 


4 perdit] perdet G 6 perdit] 
perdet GL 12 faciat] patiatur B 
13lucretur L 1l4abneget G? 24ani- 
mae suae B Pasch 26 mundum 
< 6% 30 magis] + autem L 
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28. To de HrTliöwoeı ürdow- 
tzoc Artallauynu Ts yvzns 
UUTON;, ÖVEEL HET ETATOONTIAWS ELON- 

’ ’ m ud ) L) u 
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ÖeöÖoueror Tv odoclw, ba yow- 
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ubtot. ürdownog Er oÜr odx 
üv dan Tu artuliuynua TIS 
wuyiis adrToöd, Veös ÖE Ts aav- 
Twv Nuav yuxis Artalluyua 
Eöwxe TO Tluor ulina Tod ’Inooö 
zado »runiis«e Tjyoododnuer, »od 
Yduprois, dpyvoim )) Zovoiw« dTo- 
Jvrowdertes, »a/))a Tıuio aluartı @g 
Auvod du @uov zul dori)ov KgLoToüc, 

9 e 0.3 za ae 1 [4 
zal &v "Hoala JE)eztau To ’loparj2' 
»Eöwrd 0cov drtdiliayua Aildıo- 

7 \ di r ° 3» [4 
ziar xal Alyvarov zul Zorn 
ÜLEO 000, dp’ od TU Evruuos Eyerov 
> A ’ Ö e , 9 s 17) 
Evavriov uov, Ebofdodng«" A)layıa 
vao (FEo’ eirelr) ÜTEO TOV NOWTO- 
toxwr tod "looaı) TA TEwTrororu 
yeyorev Aiyvarior, zul Önep Tod 
7 \ e > 2 [4 di (4 

opunA ol drodurortes Alyontıoı 
Ev rals Aoınals uaorıfı Tals Erein- 
Avdviaıs Erd Alyvatov zul Ev TO 


35 META TAG HdoTıyas zatanorTioui. 


Toın. X1I, 27. 28 
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25. Aut quam dabit commu- 
lationem homo pro anima sua? in 
prima quidem facie 


commmutatio animae est substan- 
tia, ut det substantianı suam 
homo panuperibus et salvet ani- 
mam suanı. 


puto autem quia non habetaliquid 
hono, quod dans quasi commuta- 
tionen animae snaequae tenetur a 
morte, liberet eam de manu eins. 
ergo homo quidem non potest 
dare aliquamı commutationem pro 
anima sua, deus autem pro ani- 
mabus omnium <nostıum) dedit 
commutationem pretiosum san- 
guinem filii sui; nec enim empti 
sumus »corruptibii argento vel 
auro, sed pretioso sanguine 


agni inmaculatic. 


‘ Vgl. I. Kor. 13, 3 — 20 Vgl. I. Kor. 7,23 — I. Petr. 1, 18f — 25 Jes. 
43, 3£ — 25ff Vgl. Hieron. in Matth. 128 A: pro Israhel datur commautatio 


Aegyptus et Acthiopia et Soene 


7/S yoyion <ärdownos> Kl, vgl. 


lat. 30-32 ta— looa, <H 


10 aliquid x* aliquis o 17 <no- 
strum> Diehl, vgl. gr. 
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ano Todütmm ÖdE 6 Övraueros EEeTu- 
lerw ei Tod dAnNdırod ’Toouni Akka- 
yıa Öldoru UNO Tod Veod »pvo- 
uerov Tor ’Ioom)) Ex nacdvr Tor 
5 darouir adrod« 7 did Aldıo- 
rtia zul (I oÜTWwcG Oroudow) vev- 
uarızn Alyvstog, zul tig Alyv- 
rov H Zomm. [va ÖE TOAUNDOTEOON 
Intiioo, taya Sonn uer Öneo Ts 

10 "legovournu, Alyunrog ÖE üneo TÄs 
"Jovöalus, Aldıoriu ÖE Uno TÜV 
roßorueromw, ETEowr OrTWr apa 
rov ’Iooani zul Tor olzor Aevi zal 
tor olzor ’Aupwr. 

15 29. Mei)eı yao ö viög Toü 
avdomnov E£Eoyeoduı Er 17 
HEN Tod nuroog adTou era 
rar dyyEior adrtor. 


Nör ur 6 viog Tod drdownov 

EijAvder Ka) 00x Er Ti Ö0&N 

adToü‘ »eldouere Yan »adror, zul 

00x eiyer EelÖos obÖE zaA2og, | dAia 
25 TO eidog adrod Artıuov zal Ex)einor 
nupa Toös vioos tar drdownwr' 
avdomrog Er Any) @r zul Or 
za ElÖOg TEoer uasarlar, ÖOTL 
ÄNEOTOATTAL TO IN0OWATOr UÖTOD, 
Atıudodn za 00x E/oyiodne. zai 
Edeı adror ToWwdrov EinAvderat, 
ira »Tag Auuprias Yuar TEon zul 
Teol Nuwr« 0ÖUMdN" oÖÖE Yan 
Eroene Tor Er ÖOEN YFEoEıV DTüs 
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3 Psal. 129, $S 


22 <d)2.> oöx Hu, vgl. lat. 
si l. (<alndos> Ede Kl nach Dielıl, 
vgl. lat. 33 00 ao H 


Origenes, Matthäuserklärung 


23 Jes. 53, MG 


Matth. 16, 24— 27 


29. Nam filius hominis ven- 
turus est in matestate patrıs swi 
cum angelis suis, 


et tunc reddet unicurque secundum 
opera. eius. 

Nune quidem filvus hominis venit, 
sed non ?n gloria sua; »vidimus 
enim eum, et non habebat spe- 


ciem neque decorem, sed species 548 


eins inhonorata et eontemptibilis 
prae filis hominum; homo cum 
esset in plaga et dolore et sciens 
ferre infirmitatem, quonianı aver- 
sa est facies eius (et despecta) 
et pro nihilo aestimata«. et vere 
oportebat eun talem venire, ut 
peccata nostra portaret et pro no- 
bis doleret. nec enim decebat eum 
in gloria eonstitutun »peccata 
nostra« portare neque (lolere »pro 


— 321 Vgl. Jes. 53, 4 


27  dolore x* dedecore P 
25/29 adversa G?B 29<Ket despecta, 


Koe 32/33 nobis + ipse B 
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VEN TovevToerious TO&S namıTas 
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za) 70g“ EUEWEIAS ADTOT, 
zal yerousros 3 WÖTol XO0S TÜ 
vErEodut AUTOVS DS UÖTIS, CV - 
nöogovs TS eizoros«e Tg Öosns 
adTOR, EIXEl TOOTEDOV ABTOS YEYorE 
ornMooyoSs TO ommartı Ty5 Ta- 
TENWGERS Hure. Yrizu VEREIWOEV 
EUVTOr 100g m ÖbodLov Zaßwr« ATO- 
zudiotatui TE Ei Tim TON deov 
uooy 
zul TOIEL AOTOUS POVUORyOVS«UuvT]]. 
30. "Eur de KTOOMR&SY dv] - 
Uns zartarojjoaı TAas Tod /oyov 
diayoods, Er UWDia DANOUYUAaTOS« 
zuatayyehsoneVov TOls TIOTEÜOVOL 
zul Ev ooyia Ausovuerov DTOIS 
teleioıse, Oyeı TiIra Toosor 0 A0yog 
Tols ucv eloayou£rors Eye »Öotlov 
kooone, Bor Ür einelvr aOToUG ' 
yeldonev adTor, zal 00x eiyer eldos 
000E za)rose. Tols ÖE TE/El0IS €0- 
yerar ver TI 00EN TOÖ TaToos 
uadToöd«, ZEEovaır Ar TO »zal Edeu- 
oduedu Tiv Öofar udroö, Hösur 
WG HLOrOYETOÜS TU0A TATOOG, TINONG 
xdpıros zul AAmdeiag«. zul yao ToILg 
te2eioıs palretaı 1) Öofa Tod Aoyov 
zul TO NOVOYyErts uöToß TO nuUToi 


3 Jes. 53,2f — 3 Vgl. Gal. 4, 12? 


Tom. X11,28.29.30 
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nobise. sed et venict in gloria sua, 
cum ante praeparaverit discipulos 
suos per adventum suum non ha- 
bentem speciem neque Jdecoren, 
factus sicut illi, ut illos faceret 
sicnt ipse +»conformes imagini« 
gloriae suae, uoniam prius factus 
est ipse conformis »corpori humi- 
litatis nostrae, quando semetip- 
sum exinanivit forma servi sus- 
cipiens«, ut restituat eam m 
forma dei. 


30. Siautem moraliter potue- 
ris intellegere differentias verbi, 
quod et in stultitia praedicationis 
adnuntiatur credentibus et in sa- 
pientia <dieitur) inter perfectos«, 
videbis quomodo verbum dei eis 
quidem, qui noviterinducunturad 
fidem, formanı habet »servi«, ut di- 
eant: »ridimus eum, et non habe- 
bat speciem neque decoremi«, per- 
fectis autem venit ’n gloria patris 
sui, ut dieant: »et vidimus glo- 
riam eius, gloriam tanquam unici 
a patre, plenum gratiae et verita- 
tis«. perfectis enim apparet glo- 
ria verbi, et quia unicum est a 
patre et quia »plenunn« est »gratia 


— 6.13 Röm. 8, 29 — 9 Phil. 3, 21 — 


10.21 Phil. 2, 7 — 17 Vgl. I. Kor. 1, 21 — 19 Vgl. I. Kor. 2,6 — 23 Jes. 


53,2 — 26 (vel. 16f) Joh. 1, 14 


2 ooevroenioas Kl, vgl. lat. :700- 
evroeiou MH 15 <toourmos>Klnach 
Diehl Koe, vgl. lat. und S. 163, 5 
26 Aeyovaı v 31 73 uroi de] 1. To 
zaoda Veod? KlXEv, To aurot dei) Koe 


10,11 accipiensG 12tormamy 

12 ff hier folgt in x der Absatz quando 
ista— opera bona (S.135,18— 136,19), 
19 <dieitur, Rl 
29 enim] autem RB 


umgestellt von Rl 
nach Diehl Ror 


134 


Dem za TO TIS »YaoıTog TÄNDES« 
önoiws ÖE za TS »aindeiage‘ 
ÖrEp 0d Övrarar Zwoljoaı OÖ ÖEO- 
jIErOS 005 TO TIOTEVEIr TS Uwoias 

5DTOd zmnvynaros«. wEerheı ÖE Ö 
viös Tod Ardodnov Eogeodaı 
Ev TI) Ö0EN TOD Tatoog adrod 
00 uOros, dA META Tor dy- 
vE),wr AUTO. zal ei ÖbracaLroijoaı 

10 zartug Tod ovrepyods Tis Önfns 
TO 7.0yov zul TIIS dNOZUAÖYEWS TIS 
oorlas (ätep Eotivr 6 Aoıorö;) | 
ovreuönuoürtus aöTo, Öyeı Tiru 
Tooror Eozeraı O0 vIOS Tod Ar- 

15 Vdow@nov Er TI) ÖdENn Tod na- 
Toög abroü ueTa TW@r üy- 
yE)hor adTod. 


20 zal 7000785, el Övracaı Er TOVTOIS 
TOVg odTenor nudortas TOogrNTus 
dvaroylar Tdozeıw Eoynrerar TOog 
TOP u) E0/nr0Ta veldog udE #4) rog« 
/nyor, TÖ u) Eye tu veldos unöE 

25 zarlrosı )oywr. WOrTEO ÖE Eoyerau 
6 viog Tod drdownov Er T 
Ö0öEN TOD Tarnos adTor, oüTwg 
äyye)oı yurdueror ol Er Tois TOOP}- 
Tas 0yoı NET adTot Ta0u- 

30 yirortar, rar dvaloylar owLorteg 
Tis Eavror Öo&nG. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 21— 27 


simul et veritate«. quod non po- 
test capere qui indigens est (ad 
credendum) stultitiae praedica- 
tione. nam filius hominis venturus 
est in maiestate patris sui non SOo- 
lus, sed cum angelis suis. et si 
intellegere potes omnes coopera- 
rios (gloriae) verbi, quod in sa- 
pientia cdlemonstratur (quod est 
Christus), convenientes ei, videbis 
quomodo venit filius hominis in 
matestate patrıs sui cum angelis 
suis. 


angeli enin illius sunt prophe- 
tarun) sermones. 

et vide, si potes dicere quoniam 
prophetarum serniones qui prius 
sunt passi ante istius verbi ad- 
ventum, contemptibiles erant non 
habentes»specienınequedecorem«, 
secundum similitudinem huius 
verbinon habentis »speciem neque 
decoren«. sicut auten venit filius 
hominis in gloria patris sui, sic 
prophetarum sermones angeli fac- 
ti veniunt cum eo in maiestate 
secundum similitudinen 

verbi venientis in maiestate, quia 
nec possibile est ante spiritaliter 
secundum veritatem intellegere 


4 Vgl. I. Kor. 1. 21 — 283f Vgl. Jes. 53,2 


9 vojoa <H 
vgl. lat. on MH 
Rl, vgl. lat. 7 yo MH 


24 &yew tı Rl, 


25 /0ywr 
97 avroö M 


2/3 <ad credendum) Diehl Koe, 
vgl. gr. 3/4 praedicatione G 
1/S operarios RG S <gloriae) Kl 
nach Diehl Koe, vgl. gr. 
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Era” ÖE TOLWDTOS HETA TMr AyyE- 
ar adtod EUönnyon (TO TOoüÜ 
muoTevortos 7) 6 Adyog, HETU- 

LA e ’ au ’ e m. 
dması ErdoTw TÜS Öoeng Eavroü 
zul TG JAUUNOOTITOS Tor AyyEelam 
EUVTOD zura Tr Exdotov roäfır. 


w u. \ Cu 4 >) >) u. 
tudta ÖE AEyoner 00x AdeTodıTeg 


zal TIjv ATAOVTTENOV VOOVUETNV ÖEV- 
teoav Erruönular TOD viod Tod Veot. 
TOTE ÖE TaÖTa dnarriioeraı 1) ÖTE 
to Aroctolızor £xeiro -1AND00TaL 
)0yıov TO AEyov' DTOÖS yao TArTag 
Nuäs rapaotirau del Eurtoooder TOÖ 
Priuartog Tod Xoicrod, Ira zoulon- 
tar Exa0Tos Ta ÖLd TOD OWUUTog 
tooc A Erroafer, elite Ayador eite 
rad)or«; Ei ÖEERAOTO zaTta Tyr 
zoäfır ATOoöwoceı, od rm doteiar 
uornv Kyweis TIS Favıns) a) 
odÖE Tr Fadlım zmois TS aotelas, 
ö7,0r OT Eraotw AToöwoeı 
zara näcar Qauınv zul zarta 
zäocur doteiar zoäfır. Örolau- 
Barw dE (Ev ToOVToLG sreidduerog xai 
TD AnN00T0O/w, ovußda))wv ÖE zal 
ta tod ’lelezins. 


20 II. Kor. 5, 10 
6 “To Toö nuoteivvros v@) Koe, 


vgl. lat. S 


Ezeivpv M 


aörov M 27 novnv] 
| <yweis ts gavins> Kl, 


vgl. lat. 


XIT, 30 135 


prophetarum serinones, nisi cum 
spiritaliter intelleetum fuerit ver- 
bum Christi, ut videantur simu] 
apparere in maiestate. 

quando autem huiusmodi verbum 
venerit cuın angelis suis ad sen- 
sum eredentis. dabit unicuique de 
gloria sua et de claritudine ange- 
lorum suorum secundum actum 
uniusculusque, 

quoniam quanto melior quis fuerit 
in actibus suis, tanto magis spiri- 
talius intellegit Christum vel pro- 
phetas ipsius. 


quando ista provenient ? quando 
apostolicun illud inplebitur quod 
dieit: »omnes enim nos oportet 
stare ante tribunal Christi, ut re- 
cipiat nnusquisque propria cor- 
poris prout gessit sive bonum sive 
malum«. si autem unicuique se- 
cundum actum est redditurus, 
nec pro solis bonis actibus reddet 
sine malis nec pro solis malis sine 
bonis, sed secundum omnem ac- 
tum bonunm et secundum omnem 
actum malum recipiet unusquis- 
que. arbitror autem in istis qui- 
dem credens apostolo, Ezechieli 
autem in illis, 


S claritateB 11melior quis y* 
magis meliorL | fuerit<R 1Htip- 
sıus] eius B 19 impletur GL 


lt 


eu) 
.. 
ww 


20) 


136 


Ev olic To® Te)elms ErIOTOEYarToS 
anareiperaı Ta duaotiıara zul 
Tod narın Exrneoovros od FJoyideruu 
Ta O0TEOOr zaToodwmuara) 

ÖTL TOD UEV TEIELWVEVTOS zul TAVTN 
tiv zariar ATodeıErov Artaleiperau 
ta duagryuara, Tod ÖE avın | 
drootarnoartos THG Veoceßeiaus OÖ 
royiserar El TI TO0TEDOV Z01j0TOV 
abÜTD TENOaZTaL, Nulv ÖE Tols ye- 
tugd Tod TE/EIOV Xal TOD do- 
OTATOV TupuoTäcıy »EUT000VEr Tod 
Bruaros Toö Anıorod« Öidora A 
enrod&aner, veite Ayador eite Fad- 


3 Zor«* olTE Yan TooodTtor Eradu- 


0EVdoauer, ba Nulv undolwg Erudo- 
yıodn) Ta Yaö)a, OÖTE Eli TOGOÖTOr 
EANENTWRAUEV, WOTE Eriinodirau 
nußr Ta xpeittora. 

3l.’Annjv ZEyw Öniv, <ötı) 
eiol Tiıves TOr WdE Eotnaö- 
Twr, oltıreg 0Ö uN yEelowr- 
taı dBardrov (16, 28). 


Taörta Arageoovol Tiveg Ertl 
\ b] e ’ a $\ e e 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 24— 27 


quoniam eius delentur peccata 
qui perfecte convertitur, et qui 
plenius *** ceciderint ***, 

eis praecedens iustitia non inpu- 
tatur. 

nobis auteni, qui inter perfectos 
et inter apostatas mecii sumus, 
reddetur »ante tribunal Christi« 
secundum quod gessimus »sive 
bonum sive malum«: quia nec sic 
plenius conversi sumus ad deum, 
ut nobis omnino mali actus non 
inputentur, nec sic aversi sumus, 
ut obliviscatur deussi qua fecimus 
opera bona. 

3l. Amen dico vobis, gquoniam 
sunt quidam hie stantes qui non 
yustabunt mortem, 
donec videant filium hominis ve- 
nientem in regno suo [et factum est 
post. dies sex]. 


1ff Vgl. Ez. 18, 21f. 24 — 12 Vgl. II. Kor. 5, 10 — 26—137,9 Vgl. Clue 
Nr. 25 Or. (vgl. /I 189, 17—19) — 26-137, 17 Vgl. B (Matthaei) I, 148, 
15—26 An. — 26if Vgl. Harnack TU. 42, 4, 22 — 27 Vgl. Matth. 17, 1 
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Kl in illo tempore assumpsit lesus 
Petrum et lacobum et Iohannem 
fratrem eius in montem excelsum 
seorsum et transfiguratus est ante 
eos. omelia Origenis de eadem lec- 
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0005 era too ’I1000 Zauzonıtec. 


ügıov ÖE Eruorijout. ei Ertl TOVTOVS 
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vedouodur Vardtov Tots Toels 
arooto/ovs, Eoc Ar lLömcı Tov 
’Inooör ueruuoogodueror, doudLeı 
tois (ws 6 llEtoos Wrouage) yero- 
Eros O5 dotiyersmta Bocgnt, Ta 


1 Vgl. Luc. 9, 25 


i4 Marc. 9, 1 — 17 Vgl. Matth. 17, 3 — 20if Luc. 9,31 
25ff Matth. 20, 21. 23 — 341 I. Petr. 2,2 


Cluc \r. 26 Or. — 
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Clue Nr. 24 34 ta<\M 
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Quidamı sic intellegunt, quoniam 
non gustaverunt mortem hi tres 
apostoli priusquam viderent fi- 
lum hominis venientem in reyno 
suo et in gloria sua. videntes enim 
yante se« Iesum transfiguratum, 
ita ut fulgeret »facies ceius 


tanquamı sol et vestimenta« can- 
descerent »siecut Jumen«, 
viderunt »regnıumm dei veniens in 
virtutee. nam quemadmodunı si 
consistant circa imperatorem qui- 
dam armati, sic Moyses et Elias 
visi sunt« circa Christum eis, qui 
ascenderant super nıontem ex- 
celsum »apparentes in maiestate«, 
et loquentes cum lesu 
‚dicebant exitum eius queminple- 
turus erat in Hierusalem:«. 


haec autem expositio quanı dixi- 
mus convenit eis, qui tales sunt, 
quales nominat Petrus, facti »si- 
cut mıodo generati infantes, desi- 
derantes rationabile et sine dolo 
lac«. ad quos etiam Paulus loque- 


2 Vgl. Matth. 17,1 — 97 Vgl. Matth. 17,2 — 


2428 Vgl. 
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Erinodoürtu »To Joyızor döoLor 
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tus uelloru Öujynoıs yara är EÖAO- 
vws 6VrondLoLTo. TO HEO" AO TÜG 
aylus TEr youg Dr Yyis, TIIS HeoVans 
yucsı zal yarur. d)) 0050 lToaaz 
ünoyaraz|rıodeis, dEios ebgnoodıng 
zal boys, Hr ETOINGEr EI TO ANO- 
yalıuzrıoud TOoü viod 0 ’Aßoaau, 
Änvjoeıer Äär Tym Ev ToVToIg zul 
zaon yoayi <orepemreoar ToopNv), 
Ereoar (oinaı) odoar Tod Pow- 
uaTog LEN Od OTEDEÄS ÖE TOOFÜIS zal 
ToPv Orouasouerwr TOO-URWS AQ- 
zaror, drwa TO ANoyalazrtıodertı 
ner 00% l0ZV0O ÖE, AL) doderodvri 
EOTL TOOPN HzUuTa TO »0 dodevir 
;ayara Eodieıw.  Ouolws zul 
oc 6 LZauovn. anoyararrıodeis zu 
(t000UyVuErO5s AO TS JUTOOS 
Ermruor TOO Veod zul) 
aratıd£uerog ATO TG UNTOOS TO 
den (adın ÖE "Ara Tv, Frıs 
Eounmwederuuı NAPI2) zul ein üv 
tg zZaoıros vios 6 CnrT@r, ws &r 
vaod TDETAUENOG VEod, zpEara, Aylar 
Top Teleiov Aa zul leoean. 


3 1. Kor. 3,2 — 


mo Or 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 28 


batur dicens: »lac vobis potum 
dedi non escam, 


nondum enim poteratis; sed nec 
usque adhuc potestis«. 

et onınem expositionem quae se- 
cundum textum exponitur et po- 
test aedificare eos, qui expositio- 
nem non capiunt fortiorem, arbi- 
tror recte lac appellari, quod fluit 
de sancta scripturarum terra ***, 
qui autem ablactatus est, quem- 
admodum Isaac, dignus laetitia 
et susceptione quanı fecit in ab- 
laetatione filii Abraham, sine du- 
bio quaeret et in istis et in omni 
scriptura fortiorem cibum, qui 
alter est ab eo cibo qui cibus qui- 
dem est, sed non fortis cibus, qui 
appellatur olera: qui ablactato 
quidem, non autem forti sed in- 
firmo est ceibus, secundum quod 
ait apostolus: »qui autem infir- 
matur olera manducete«. sic et Sa- 
nmel ablactatus et transmutatus 
a nıatre ad deum et adpositus deo 
a matre (quae vocabatur Anna, 
interpretata Hebraice GRATIA), 
et si quis fuerit gratiae filius ut 
quaerat quasi in templo dei nu- 
tritus carnes, sanctaım escam per- 
fectorum simul et sacerdotum. 


11 Vgl. Ex. 13, 5 — 11ff Vgl. Gen. 21, 8 — 16ff Vgl. 


Hebr. 5, 14 — 22 Röm. 14, 2 — 24 Vgl. I. Regn. 1, 23ff — ?7 Vgl. Wutz, 


Onom. sacra 740 

1? üSıos Rl, vgl. lat. afios MH 
16/17 <otevewreoav toogıw) Ereoav Kl 
mit Diehl Koe, vgl. lat. oreoear H 
Bo<\M 240 <H 
253/26 <Too0uyoueros— za) Kl 
Diehl Koe 31 zoeu H 


uolav M 


nach 


Seos<G 10flueG 11 *** 
Kl Koe, vgl. gr. 20 ablactato 
lacte G 24 manducat G? | et 
(qui ut? Kl 29fuerit]est R | 
ut < RG* 
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zul Iv abror ı) TOr nod@v oTdaıs 
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TOD »OV ÖE adTod oTiWı ner’ Euod«, 
JEYOUEIOU TOÖG MÖToV Ünd Tod 
Veod aFloörtog uöTor oTiwar Tun 
AUTO. 

odT0L ÖN 0 EoTWTes ad TO 
’Inooö, Tovreotı una TO )0Yy@ TOD 
VEod, 06 nArtes Erions Eonjzacır. 
EoTı yan zal Er TOlS EOT1Z00L Ta0A 
T& ’Inooö nos a)ıırovs Ötarood' 
Ö10 Od TArTes OL EOTWOTES Tao TO 
owrijoL. Al ,ATır Es adtar asßE)Ttıor 
ETTNAOTES OÖ yEr odueror JEYSorTaL 
dardartov, Ewmc ür Löwcı Tor 
adoozoıs Etuönumoarta /6yor zul 
dia Toito vior Ardomrtov 70)- 
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32. Quae autem videntur 
mihi in loco *** praesenti, sınt 
ista. erant qnidam stantes ubi 
stabat lesus et fundatas habentes 
apud lesum animae bases. 


hi ergo stabant quidem apud le- 
sum, id est apud verbum dei, sed 
non onnes aequaliter stabant. est 
enim et inter eos, qui stant apud 
Iesum, ad alterutrum differentia 
standi. propterea non omnes, qui 
stabant apud Iesum, sed guidam 
ex eis. quasi qui melius stabant, 
dieuntur non gustaturi mortem ‚do- 
nec rideant verbum dei quod venit 
ad homines. ideo auten verbum 
illud quasi filius hominis refertur 
venire in regno suo. qlla non senı- 
per, quando venit verbum, in regno 


3—25S Vgl. B (Matthaei) I, 148, 27—149, 10 (?) An. — 3-12 Vgl. Clue 
Nr. 27 Or. — 3ff Vgl. Orig. tom. XX, 43 in Joh. (IV, 357, 7ff) — 9 Deut. 
10, 10 — 11ff Vgl. Hier. in Marc. Anecd. Mareds. III, 2, 346ff — 12 Deut. 
5,31 — 19-140,9 Vgl. Clue Nr. 27 Or. 


11 afımdeis Kl nach Clue Nr. 27 
(vgl. Hu) asıwderı MH 13 adrta M 
Tl Evtijeuvrov Buoıheia M 23 yevoo- 
zero )Eyyovtaı Koc, vgl. lat. 29 20Y05 
Koe, vgl. lat. ’/yoot; MH 


2 *** Kl nach Diehl, vgl. gr. 
ö Iesum G Pasch xpm L (B vac.) 
16 quidem RG (B vac.) ibidem L 
17 apıd y* <L 19 stant] stabant 
L (Bvac.) 24 gustare L (vgl. Pasch) 
27 .2S venire in regno suo refertur L 
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eldos udTod ÄTınor, Ex/einor Tupü 
adıtug Tots viots Tor Adoodrwr«, 
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’Insoö dfioörra, Eur om Tjrou 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 28 


suo venit. eis enim qui in primis 
inducuntur ad fidem tale est, ut 
dicant videntes eum non glorio- 
sum neque magnun, sed inferius 
multis hominum verbis: »vidimus 
eum. et non habebat specien ne- 
que decoreni, sed species eius sine 
honore et abiecta prae filiis homi- 
nuni«. haec dicent qui vident 
gloriam eins de praeteritis tempo- 
ribus suis, quando in primis non 
videbatur eis verbum habere spe- 
ciem gloriosam secundum quod in 
primordio suo intellegebant. 
ergo 

extra istum vulgarem et mani- 
festissimum intellectum, quem in 
primordio suo intellegunt acce- 
dentes ad fiden, 

est aliquis dignior et quasi re- 
galis intellectus in verbo, quem 
non onınes stantes apud Jesum 
vident, sed qui possunt eum sequi 
praecedentem et ascendenten su- 
per excelsun suae manifestationis 
montenı ***, qui sunt sicut Pe- 
trus, quem supra descripsimus, 
vel sicut filii tonitrui, qui nascun- 
tur ex magniloquio dei tonantis 
et magnifica caelitus clamıantis ad 
eos qui habent aures et sapiunt. 
isti ergo, qui sunt sicut Petrus vel 
sicut filii tonitrui lacobus et lo- 


1ff Vgl. Orig. e. Cels. VI, 77 (IH, 147, 1ff) — 6.13 Jes. 53, 2f — 
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15—141,3 Vgl. Clue Nr. 
Marc. 3, 17 
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Or. — 30 Vgl. Matth. 16, 18 Par. — 31 Vgl. 
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"Iodırov Aöyor ToVr /oyor TOoÖ 
deod) Enydueror£»v rijiötga Bacı- 
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Tom. XII, 32 
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hannes, ron gustabunt mortem, 
donece riderint filium hominis re- 
nientem in reqno suo et in. gloriu 
sva et »regnum dei veniens in 
virtute«. 

Ut autenm manifestius exponannıs. 
quid sit videre verbum reniens in 
reyno suo ct in gloria sua, et quid 
significet videre »regnum dei ve- 
niens in virtute«, sive dlum ex se 
splendet in cordibus nostris sive 
dum quaerentibus invenitur sive 
dum ingreditur in cogitationes 
nostras, unusquisque indicet quocd 
exponimus prout vult. tamen qui 
videt et conprehendit eminentiam 
verbi dei, quod solvit et convineit 
omnes persuasiones mendaeio- 
rum profitentinm veritäten, videt 
filium hominıs, 


id est verbum dei, rvenientem 
in regno suo. et qui videt 
verbum dei. non solum sol- 


ventein et convincenten adver- 


2 Vgl. Matth. 11,15 usw. — 4.9 (lat.). 11 Vgl.Marc.9, 1 — S— 142, 26 Vel. 
Clue Nr. 27 Or. — 24f Joh. I, 1; Apoc. 19, 13 


ot M 6—142,26 hier Rl 
nach lat., hinter S. 150,14 MH 
10 zai Kl mit Clue NrYr.27 lat. 7; MH 
13 E/untöuera Er Taiz M Zapetöperu Tas 
H2, s.]. add. € H°® 1S öE oo@r Kl, 
vgl. lat. dewno@r MH 20 (zo Rl 


mit Clu Nr. 27 lat. ao MH 
26 Piereı Clue Nr. 27, vgl. lat. 


27 Zworta (zur Öeeieyyortay Kor, vgl. 
lat. 


2 videant B 151]. exponemus ? 
17 solvit G° B Pasch solvet 
24 de <L 
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versariorum Diehl, vgl. gr. 
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5. 12 Marc. 9, 1 — 19£ Luc. 17, 21; Marc. 9,1 — 9% 


5auro KlaiwMH 13 *** Diehl 


Kl, vgl. lat. 25/26 zeoi vom] ze H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 28 


sarıorum persuasiones sed etiam 
suas evidentias declarantem, vi- 
det non solum regnum sed et glo- 
riam verbi dei. et iste talis in 
seipso videt »regnum dei veniens 
in virtutee«, 

non in infirmitate. qui autennon 
est ita confidens in regno dei, ut 
omnia pati contentus sit propter 
illud, sed est dubius et timidus de 
spe regni, ille non videt in se 
»regnum dei veniens in virtute«. 
et hoc ille videt, in quo non 
regnat »peccatunm nec tenetur 
sub dominatione peccati quod 
regnat »in corpore mortali« pec- 
cantium, sed est sub rege omnium 
deo. 


dicit enim apostolus: »et ego, fra- 
tres, non potni vobis loqui quasi 
spiritalibus sed quasi carnalibus, 
quasi parvulis in Christo. lac vo- 
bis potum dedi, non escam ; non- 
dum enim poteratis. sed nec us- 
que adhuc potestis. nam cum 
sint inter vos aemulationes et con- 
tentiones, nonne carnales estis et 


I. Kor. 3, 1—3 
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2 I. Ror. 2,6 — 
14,6 — 185. 21ffRol. 3, 3f — 
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secundum hominem anıbulatis / 
item alibi: sapientiam auten lo- 
qummur inter perfectos . si ergo 
qui adhue carnales et parvuli sunt 
in Christo et non sunt perfecti, 
Non possuntintellegere sapientiamn 
verbi nec captunt spiritalem cius 
intellectum, quomodo  videant 
mente sua eminentiam verbi, id 
est regnum verbi et gloriam verbı, 
quicdiversissuntinvoluti peccatis / 
33. Quid est autem mortem 
gustare, videamus. 
cluae res sunt sibi contrariae mors 
et vita. 
et vita quidem est ille qui dixit: 
‚ego sum vita«, 
de qua scriptum est: »quod autem 
factum est in eo, vita est , id est 
in verbo. 


inimica autem vitae huius mors 
est, quae et novissima ommium 
inimicorum destruetur, quam pec- 
cans anima moritur. 


1? —145, 25 Vgl. Clue Nr. 27 Or. — 16 Joh. 11, 25; 
2sf Vgl. I. Kor. 15, 26 
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Eotiv 26 €x TOÜ odoaroö zutaßas 
zal Con® ÖoÜs TO X00L@«, OVTWE 
e > x 6) and [4 ” > \ 
o E40o0os adr@ Üdratos ÄdoTos Eoti 
vEx005. aaca ÖE Joyızn yvyn NToL 
larTı TOETETaL doTw N) VEXOW, Öl 
” [4 Y $\ \ [A 
oP anadgyEerar (Eoymr 7) ÖoyIld- 


25 Twr dotelwr 1) Tadsıor. ED MONTE 
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Eotir EU TON HOMOTEOWr TOOPDH 
TOTE HEN AÖTOr yedcaodaı LUOrOr, 
tote ÖE Ei T)Elor adtar Eodiem, 
00T) zal EI TOUTWwr Tor dotwv Ö 
ur Tis EVÖEEOTEOWS Edler YEvo- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 28 


et si quando dicitur in lege: »dedi 
ante faciem tuamı vıtam et mor- 
tenı«, »elige vitam« 


ex quibus alterum unusquisque 
nostrum, per ea quae agit, eligit 
semper. 


sicut ergo vita est et vivus panis, 
»qui de caelo descendit et vitanı 
dedit huic ımundoec, sic et inimica 
eius miors panis est mortuus. om- 
nis autem rationabilis anima aut 
vivo pane nutritur aut mortuo 
per ea, quae suscipit, opera vel 
dogmata bona vel mala. et quem- 
admodum est in communi pane, 
ut quis aliquando quidem gustet 
eum tantum, aliquando autem et 
amplius eum manducet, sic et in 
istis panibus quidam quidem mo- 


2 Deut. 30, 15. 19 — 5 Joh. 11, 25; 14, 6 — 14 Deut. 28, 66 — 
16 Deut. 285, 67 — 19 Joh. 6, 33 — 22 —145,6 Vgl. B (Matthaei) I, 149, 20 
bis S. 150,2 An. — 25ff Vgl. Orig. tom. XX, 43 in Jolı. (IV, 337, 3): yeveran ÖE 
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Mattlı. 16, 28 


Eros uoTOr, 0 ÖE zul Eugoveltut, 
ayudös er av 1) vdedam Erti TO 
ayadös eiraı Tod Lövrog doTov zul 
2£ ’ 5 ä u a 9 
ES odourod ZutaßeßnxorTos, uoyUdh,- 
005 dE TO® rEzZ00d dnTov, O5 EoTım 
6 Varatos. zul Tazua ol ger orruriog 
zul NIZPA AUUPTÄNOVTES UNON YEÖ- 
. a ” 
ortar Dardatov' ol ÖE LTEAELUTENOV 
Trevuartıznv ) ADetıv AVELAı OTES 
6] x (d be ad > DJ ’ \ u 
V0ÖE yEevortu adTod, AA) del dOTW 
roegorrur Sorti. dr2040vdor oör jr 
m ’ = ’ hd > 
75 LDletow, 00 »arölam ddov 0oÖ 
ZUTIOXVEOVOL, TO NdE yEdouaodaı 
Vuratov, Erei TOTE yEederul TIG 
durarov xal Eodieı VBardatov, 
ÖTE vrröinı dbov« ZaTIOYbovoı adTod, 


> , B LA 
Eodieı 7) YEverau 
TO xzaTioyven adTod Ei 
od a pi \ m 7 a 
zdelor N E)attov zul relorus N 
Eidtroras ddov TOAug. 
a))a zal roic Tijs »Boorrtiig« viois yer- 
ımdelcır ano (uEyalopwrias TOVTE- 
orır do) Boovrijs, oboariov gonua- 
Tos, dövraror m yelcaodaı Yard- 
Tov, 

[d LG 
Tod cPoÖoa O0 
adror Boorriic. 
Tadta ÖE NOopıTeVEL 0 )0yoS Tols 


x 3 ’ 
zul Ardloyor 
dardarov 


Ts TOOsS 


3 Vgl. Joh. 6, 33 — 10f Vgl. Joh. 


22f Vgl. Marc. 3, 17 


S (Teieıöteoov revuarızıy) Koe, 
vgl. lat. und Orig. Fragm. in Joh. 
(1IV,512,23; 519,21): dperi) dtavonzucı, 
1 we <M | 
11 toegovraı] To toepovru M 
oyvovor M | un M 
H Clue Nr. 27? 
-—anö> Diehl 
NS. 140, 31ff 

Origenes X 


yerortas) + uev M 
13 zarı- 
16 xarıoydoovonr 
23 <yeyalopawias 
Koe, vgl. lat. u. 
29 ö€] 1. 1, Koe, vgl. lat. 
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dieum manducant tantum gu- 
stantes, quidam autem et abun- 
dantius ex eis manducant: boni 
quidem de vivo panc, qui de caelo 
dlescendit, mali autem ex mortuo 
pane, qui est mors. etforsitan qui 
et raro et modiecum peccant, tan- 
tummodo gustant mortem; qui au- 
tem perfectius susceperint spirita- 
lem virtutem, neque gustanteam, 
sed vivo pane semper vescuntur. 
consequens ergo crat Petrun, cui 
portae inferorum non praevale- 
bunt, ut neque gustaret mortem, 
quoniamı tune quis gustatvelman- 
ducat mortem, quando »portae 
inortis praevalent« contra eum 


vel parum vel multum. 


sed et filiis »tonitrui« natis ex 
magniloquio, id est ex tonitru, 


impossibile erat mortem gustare. 


hoc ergo perfectis sermo prophe- 


6,51 — 12.16 Vgl. Matth. 16. 15 — 


9 susceperit L 13f praevale- 
bunt Kl praevalebant x 23 tonitro 
G2 tonitru G® L tonitruo B 
(in notis) perfectius RGL 


29 per- 
fectis o 
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perfectus B 
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teieıwdnoouerois zul Ex Tod Eotn- 
zeran rad TO Adym Erti TOOODTON 
TOOKIYUCH. VOTE UÖTOVS IE YEu- 
oacdar duardatov, Ems Äär löwaı 
TI» Erigareıar zul TIIV ÖoSar zul rim 
Baorkelur zal TIP VreDoyıIY® Tod 
>öyov TOö dVeod, zud” Nr Üreoszei 
TUVTOg TOÖ ÄVTITEOLOTDPTOS zul 
TENIEIXONTOS 0y0ov Yartacia dA)- 
Deias TOO 1) Övrauerovs Öiao- 
oj&aı TOUS TOÖ TEOLOTAOUOD ÖEOUoVS 
zul ave/ideir Eri To Üyos TÄs 
Örenoyis Tod rijs dAıpdelus )oyov. | 

34. 122 Errei ÖoSaı Üv Tıs TIyV 
TOD OoWTioos Erruyyehiar TEOIO- 
oldeır zoorw TO 10) YEevcaodaı 
daratov, ÖTL od yEvoorrtaı er 
daratov, Ems Ar löwcı TOr 
vior Tod dıdowrov Enydueror 
er ti) BucıLeia adToü, era ÖE 
TOVTO YEÜCOTTAL uÖTOU. TUPucT))- 
omnEer zura Twa ovrıjdear TS 
yours TO Ems ÖNLodr Tor Zurt- 
ETEIYOVTA TEOL TOD ÖNZOVUETOV Z/00- 
"Or, OÖ TENIODLLONENOV, WOTE IAr- 
Tws era TO Ewg yereadu TO 
Eravtior TO ÖNJovuEr@®. Enol ÖE Ö 
omrT1o Tois Erdeza nadntuis, Iriza 
arEotn dNö TOr VEXO@V 1005 ETE- 
0015 zul TO 000 Ey Ed nor 
eu adoas Tas Nucoas Ems TS 
ovrteieius Tod ul@vozs«. dou ydo 
EITWV TOÜTO, VEIS« EP DTIIS OUVTE- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 28 


tat, ut ex eo quod stantes sunt 
apud verbum, tantum proficiant, 
ut neque gustent mortem, donec 
videant adventum et gloriam et 
regnum et eminentiam verbi dei, 
secundum quam eminet super 
omne verbum quod adhuc interim 
divellit et trahit homines suspi- 
cione veritatis, eos qui non Pos- 
sunt disrumpere vineula divul- 
sionis et aseendere ad eminentiam 
verbi veritatis. 


34. Sed forsitan videtur qui- 
busdam, quasi promissio haec sal- 
vatorıs tempore aliquo termine- 
tur, ut non quidem gyustent mor- 
tem, donec rideant filium hominis 
venientem ın reyno suo, postea vero 
gustent. ideo oportet ut profera- 
mus exenpla, secunduni quam 
scripturae consuetudinem posi- 
tum sit quod dieit donec videant 
non omnino definiens tempus, ut 
postquam transierit illud donec, 
fiat quod ante non fuerat factum. 
sed rem quae necessaria est exX- 
ponit:; dieit enim dominus ad un- 
deeim discipulos suos cunı resur- 
rexisset a mortuis: vet ecce ego 
vobiscum sum ommibus diebus 
usque ad consummationem sae- 
culi«. ergo »usque ad consumma- 


98 Vgl. Luc. 8, 29 — 23 — 148, 10? Vgl. Clue Nr.27 Or. — 30.33 Matth. 


28,20 


3 4 yeleodar M 
14 tıofır) Koe, vgl. lat. 
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11 altitudinem? eminentiae 


Diehl, vgl. gr. 17f non quidem] 
»26f antea non fue- 
29/30 re- 


surrexisset L 


quidam non B 
ritB 2% vgl. gr. 2. 23f 
surrexisset y* 


or 
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/elas TOd aomwosı Eneiler AaöTols 
rFTEeodu. HETA ÖE TIW OUrTesetar 
TOR ulovos. Fruotanıfvon TOD ETEOOV 
(TOÜ zulovu£rov uEALorTog) OÖRETI 
ovr£ceodut udTols ErijyyEiieto. MS 
zutd TOÖTO zoeitror elvrar Ar TOIS 
nadıtuls TO Ems Ts ovrteieias 
TOO ul@ros“ TEOL UÖTOIS KUTAOTNUU 
TOO ueTa Tim GUrT£eiciar TOD ulWVoS; 
ai) o0r dr olpal Twa Tolunout 
jeyeır OT sera Tr ovrTelctar 
TOO ulWroSs VVZKETL orreotu TOIS 
kadntats 6 vios Tod Veod, Eeret ı) 
AESIG ET TOOOUTor Eoeodu adror 
yet’ adtTor qnaoır, Ewg 1) ovrrelciu 
TOD ulWwros ErOTi)' ouyes yap ÖTL 
To Inrtodueror Hr, El TOO Tod uEh- 
JorTtos w@ros zu Tor Einubo- 
yerwr qauoßuor Erayyerar To 
deod Nö avr£ceodaı Tols uuditals 
Euehler 0 vios Tod Veod. LnToV- 
uerovr Ö dv Tv, Öwdonerov Tod 
vr&geodal Toig ***, INTOTE ÖTE Er 
ovrijv adTois OTE ÖE 00 ovım. 
dıonep dnoldwr Nuüs TI neoi 
Tod ÖdıoraLeıw drorolus, dTEePNVAaTo 
öTı TON zul Ei vırdoug Tag NıEoag« 
ovreiraı Tols nadıytals Nuerser, 
05 zurtuleiywr TOVS UUdNTEVVertug 
TO »Ews TI Ovrreitius Tod 
ulwvog«* 06 ww xutd TUG VÜrTug 
(eÜ Tıvı Eövrer 6 NAos) over 
AdTOLc. 


%. 27. 30 Matth. 25, 20 


S adrois M 
Iroöl <H | sera Diehl Koe zeoi x 
10 to/unt M, das Weitere ist zerstört 
16 cugös M 20 ovreodu H 23 Tois] 
adrois; H | *** vgl. lat. 


> Ernyyeisto M 


Koe, 
925 ano/vevr H 
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tionem saeculi« cum illis erat fu- 
turus, post consummationem au- 
tem sacculi hutus instante futuro 
sacenlo jam non se promittebat 
fore cum eis, ut mielius esset disci- 
pulis hoe tempus, quod est ante 
consummationem saeculi, quamı 
illud fnturum ? nam cetsi audeat 
aliquis dicere, quoniam post con- 
summationen saeculi jiam non 
erit cum discipulis suis lesus, quo- 
niam sernio tamdiu cum illis eum 
futurum esse demonstrat. ***, ma- 
nifestum est tamen quoniam quod 
quaerebatur hoc erat, si ante fu- 
turum saeculum et ante promis- 
siones illas speratas dei eum dis- 
cipulis suis erat futurus filius dei. 
convenienter autem requiro, cum 
sit manifestum quia »usque ad 
eonsummationem saeculi« cum 
diseipulis suis sit, utrum semper 
eum diseipulis suis sit, aut ali- 
quando quidem est aliquando 
autem non est. hoc auten quaero 
propter illud quod dixit: »et ecce 
ero vobiscum onınibus diebus«, ne 
forte per dies quiden sit cum di- 
seipulis suis, per noetes autem non 
sit. si autem propter hoc, quod 
dixit in diebus eum discipulis se 
futurum, non et in noctibus, 

absurdum putamus dicere quo- 


13 *** Diehl 
17 <mutuas) illas? 
23T hat lat. auch 


32 et x* (+inB) 


Rl, vgl. 
Diehl, vgl. gr. 
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5 u 9 9 [d 
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oade&uodaı yevoaodaır Üaratov 
Todc lÖdrtus TOP vVIOr TOD dr- 
downov Epnzoneror Ev tn Pa- 
oıleia UÖTOÖ uera To zutafım- 
Ynvaı TOö TcLoöTtor adror löeir. AAN 

es >» 9 = DE 2 ce a 
WONEO Ep’ 0Ö nupnedEıeda OnTod 
TO xarteneiyor IP Nuäs nadelv, 
öTı DEwS TÜG Ovrteiciug TOD al@rog« 
od xatadeiper Nuäs, AIR Eotal 


15 ued dv vracas tus Nueoase. 


00ÜTWE xul Ertl TOÖTOV 
cupEs ev oluaı Tois Prereir eiöo- 


20 01 dxoAovdiuv oayıarov elrat, 


% er 3 ’ % eN‘ Pe 
tor Äärak IÖorTa Tor vIOV TOoÖ 
ardow@nov Enzoueror Er TN 
Buoıdleia utron, zal Löortu 


3 \ > m Ig£ 6) ad \ 
adror Er TH Öofn AdTod xal 


25 idorta »rim Buorkeiur Tod Veov 


Einivdviar Er Övranen, 00x Av 
uera Tv TOr TNAıRodtwv ayadı 
Vewpiar Daratov yedouodar. [To] 
xwpis ÖE Tod Aoyov Tis Enayyehlug 


30 roö ’Inood 00x dAoyos Ar Üreron)- 


cancer yedoaoduı VurdaTov, Ö0or 
I0E Pr E [4 > - A) 
oder zarısımdnuer Äideir Dr 
Baoıleiar Tod Veod E/ıjAvdviar Er 
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38. 13. 15 Matth. 285, 20 — 


3 co) m M 
z0uevor M 
lat. | 
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28 yerasoduı? Koc, vgl. 
[70) Kl. vel. lat. 


wöorta Tor] Eo- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 16, 28 


niam in noctibus denegavit se 
cum discipulis suis futurum, 


sine dubio non cogimur illum sus- 
cipere intellectum ut dieamus, 
gustare eos mortem, qui viderunt 
filium hominis venientem in regno 
suo, postquam digni habiti sunt 
talem illum videre. sed quemad- 
modum in ea seriptura, quam di- 
ximus, necessarium erat COgnos- 
cere quoniam »usque ad consum- 
mationem saeculi« non fuerat nos 
relicturus sed nobiscum futurus 
»yonnibus cdiebus«, post consum- 
mationem autem saeculi reliquit 
quası 

manifestum, quia multo magis no- 
biscum erat futurus, sie et in hoc 
loco arbitror manifestissimum esse 
omnibus, qui intellegere possunt 
consequentiam rerum, quoniam 
qui semel vidit filium hominis ve- 
nientem in regno suo, et vidit eum 
in gloria sua et »regnum veniens 
in virtute«, post tantorum bono- 
rum spectaculum iam nequaquamı 
gustabit mortem. sine verbo au- 
tem promissionis Iesu non sine 
ratione forsitan aestimabimus gu- 
stare mortem, quamdiu digni habiti 
non fuerint homines videre filium 
hominis venientem in regno suo et 


32 Mare. 9,1 


» ıllum] eum L 24 viderit 
Pasch 26 et <vidit) Koc, vgl. gr. 
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Homrov Eoyoyeror Ev rn ÖvEN 
wÖTOd zal Er tn) Bucıkeia. 
35. Enei de Frtuida ue 
VEYOATTAL TTU0A TOIS TOTEN EÜAYYE - 
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Juratov. Er 0E Asroıs ÖtdTonu 
TEL VurdTov, 002 ÄTOTOV züzelru 
rapadeneror avveSetdont TO YEÖ- 
9 ’ x ICH u - a ’ 
aucdum. Er er oör WVPuknois ZE- 
JEerRTal” »Tis Eotir dıdomnos Ög 
SNosTur zul 00% Öyerur Üdrator ;« 
zur zalır Ev d))w TOrw" DEIDETO 
N YVaratos ET UWVToVS, zul za- 
taßıytwour eis ddov Sinrrege, Er ÖE 
wi TO TOOFNTÄON" VRZATELEr Ö 
dararog lozdoası, Er dE ri) +lao- 
[4 e [4 x a bed 
zuldweı »0 Varutos zul 0 döns 


axoAovdei« TIow. Er TOodTolIs ÖE 
bozeT ol ETEOOV ur Eirar TO 

[4 [4 a \ 
yevoaodar Vuardartov, Erenor ÖE 


To löeiv udror za Üülln To £E/)deiv 
AÜTOVr Erti TIvus 

zal TETagTor ontalreoda tuod TU 
zooeionuera € TOÖ DAUTEIEr Ö 
dararos loydoası, zul TENTTOV TI 
rund TudTa EZ TOD v0 Üdratos zul 
6 dos dxo/Lovder uvroise. zal OÖ 
0° drasefduerog Tay’ ür elpoıs zul 
ErEpus zapd tadrtus (Or | Snreur- 
oÜNLEr) ÖLugoodg, ÄdoTırag TU0uTı- 
deis AaAdmlaıs zul 0odiws Enyrov 
elpoıs Äv Ta zud’ Fraotor TITON 
ontamouera rodynartu. 

ÖnTi ÖE Er TOVTOLS, NOTE E)uTTov 
per zur0v Eotı TO löelv Ydrator, 
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ın gloriu sua et »regnum dei in vir- 
tuıte«. 

35. Quonianı hie quidem 
scriptum est apud tres evangeli- 
stas non gustabunt morlem, in aliis 
autem scripturis varia de morte 
sunt dieta, non est supervacuum 
ut etiam illa conferentes cum istis 
diseutiamus largius, quid sit mor- 
iem gustare. in Psalmis dietum 
est: »quis est homo qui vivet, et 
non videbit mortem ?« item alibi: 
»veniat mors super illos, et des- 
cendant in infernum viventes«, 
item apud aliqueım prophetarum: 
»absorbuit mors praevalens«, itenı 
in Revelatione :: »mors et infernus« 
quosdam »sequuntur«  videtur 
ergo mihi in istis, quia aliud est 
mortem gustare, aliud autem mor- 
tem videre, aliud venire super ali- 
quos mortem, 
aliud absorbere mortem, aliud au- 
ten morlem sequi. 


quaero autem in istis, ne forte 
gravius sit gustare mortem quamı 


9— 150,14 Vgl. Clue Nr. 27 Or. — 10 Psal. 885, 49 — 12 Psal. 54, 16 — 


15 Jes. 25,8 — 16 Apoc. 6.8 


341—-150.9 Vgl. B (Matthaci) I, 150, 2 


5/9 yecouodaı <dararov> Koe, vgl. 
lat. 19 uv<M 28 taz’ av Diehl tayux 
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24—154.9 Vgl. Clue Nr. 29 Or. 
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Matth. 16, 28 


videre. iten! peius est quem se- 
quitur mors quam qui gustat, et 
non solum ut sequatur sed etiam 
ut veniat super aliquem mors et 
conprehendat quem sequebatur. 
absorberi autem a morte omnibus 
videtur mihi gravius esse. si au- 
tenı consideraveris peccantium 
differentias, puto quod non dubi- 
tabis suscipere haec. quae de mor- 
tis differentia sunt tractata a no- 
bis, esse dieta in scripturis per 
spiritum sanctum. 


36. Post dies autem sex (se- 
cundnm Matthaeum et Marcum) 
adsumens Petrum et lacobum et 
lIohannem fratrem eius duzxit eos 
super montem excelsum seorsum. el 
transfiguratus est coram eis. 


Videntur mihbi qui ducuntur 
ab Iesu super montem excelsum et 
digni habentur videre transfigu- 
rationem eius secrefe. quia non N 
vanum post sex dies ducuntur. 


1? esse Koe, vel. gr. et x 
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‚ - 
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uerac mE dyazär Erı DTOr 200107 
uNdE Ta €" 7Z00UWr, undE Tura 
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Eotivr EriÜviiu OmudtToam zal Tod Er 
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Ödfns, zal 6oa TEpvzE Tv yozılr 
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quoniam enim in sex diebus per- 
fecti numeri tutus factus est visi- 
bilis mundus, ideo arbitror eum 
qui transcendit omnes mundi res 
considerans jam non »quae viden- 
tur« (»temporalia« enim sunt). 


sed quae non »videntur« 


(quoniam sunt -aeterna-). *** 


ille potest ascendere super mon- 
tem excelsum Christo se praece- 
dlente, ille potest et gloriam aspi- 
cere verbi dei. 

si quis ergo nostrum cupit Chri- 
sto se adsumente ascendere super 
montem excelsum et videre secrele 
transfigurationem ipsius, trans- 
cendat opera sex dierum, non aspi- 
ciens »quae videntur« neque dil- 
gens »mundum nec ea quae sunt 
in mundo«, nec concupiscat ali- 
quam concupiscentiam mundia- 
lem, quae est concupiscentia cor- 
porum et corporalium divitiarum 
et gloriae corporalis, nee omnia 
quaecunque solent <animam'" 
avellere et trahere a melioribus et 
divinis et ad inferiora deponere. 


1—152,14 Vgl. Clue Nr. 30 Or. — 1— 152,10 Vgl. B (Matthaei) I, 15%, 
11-19 An. — 1ff Vgl. Harnack TU. 42, 4, 111 — 6ff Vgl. II. Kor. 4, 15 — 


23 Vgl. II. Kor. 4.13 — 
Marc. 4, 19 

3 gr. vollständiger 2 <aiadırös> 
zu0ouos Koe, vgl. lat. 


23f Vgl. 1. Joh. 2,15 — 


26 Vgl. Tit. 2,12 — 3318 Vel. 


10 *** Diehl Kl,vel. gr. 
Koe 


li ergo 


quis L 29 animam, 
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to0o0der uÖTOD* ÖLuPORovS Yyao 
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ErA0TW Ws ovuyene To BAEnorTIL, 

\ \ e h) a - e [4 
za undert VrTEo 6 ywoei 6 P)Enwr 
garepovueros. | 


37. Zutrjoeıg ÖE El, ÖTE UETE- 
LOEL@UN Eunrnooder Tür vr 
adrod Aruydertwr Eis TO üypnkor 
0005, GUN wdrois »Er ori 
Veod« T) ÜnToze ara, WS Tols 1er 
»drw Eywr Tıj7 »00dLov uoogrP« 
tols ÖE d20/ovdNoaon audTd uEeTa 
EE Nju&ous Eis TO Üyn)or 0005 
002 Exrebim, dira Tv Tod Veov. 
aA) Äzove Tovütwr (ei Ötracaı) 
-WEVULAUTIZÖS. T000E4wr äna ÖTI 
002 elonrar uEr anuguriög HETE- 
NOET@OUN. Era ÖE TWrog dray- 
zualas ooodNzng, Hr aveyoaye Mar - 
dalos zal Nläpzos‘ zura yao duo- 
TEDOVS HETENOOTOUN EUntP0c- 


15ff Vgl. Orig. c. Cels. VI, 77 (II, 


30 Marc. 9. 2 


2 a/ndeia Koe. vgl. S. 159, 10; 
161, 21 a/ıydeias MH > <nme£ous) 
7) vgl. Clue Nr. 28 lat. ı vyn)o) 
+ Ts ooyiu;s Clue Nr. 28 Leer 
IXoe, vgl. lat. ?4«aW7a H 28 are- 
„oayer 0 u. M 
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cum autenm transcenderit sex (se- 
cundum quod diximus) dies, no- 
vum sabbatum sabbatizet exul- 
tans in monte excelso, in eo quod 
videt transfiguratum Iesum ante 
oculos cordis sui. diversas autem 
habet verbum dei formas, appa- 
rens unicnuique secundum quod 
videnti expedire cognoverit, et 
nemini supra quod capit seme- 
tipsum ostendit. 

37. Quaeres autem quando 
transfiguratus est coram eis, quOS 
duxerat super montem excelsum, 
si apparuerit eis »in forma dei« in 
qua fuerat prius: ut his quidem 
qui erant deorsum haberet »for- 
mam servi«s sequentibus autem 
se post sex dies super monlem ex- 
celsum iamı non haberet »formanı 
servi«, sed dei ? sed audi (si potes) 
quasi spiritalis; quia non dixit 
simpliciter: transfiguratus est, sed 
cunı quodamı necessario addita- 
mento quod scripserunt Mat- 
thaeus et Marcus; secundum am- 
bos enim sic est dietum: trans- 


147, 2ff) — 18. 20 Vgl. Phil. 2, 6f — 


6 sabbatizet G° (G2?) sabbati- 
zat BL 25 quasi spiritalis = @s 
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zör Eruraßeßnzotwr Eoyor zal 
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6005, »odzEtin ÖE <rois araßal- 
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ucrov a)L)a Veo/oyodueror Öl ÖLwı 
TOv eduyyeriov zal Er Tjj TOD »VEOÖO 
ug zUuTa Tr yracır ubTor 
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T900der ueranoogottur ö Inooös, 
zal Er oÖder! Tor zarten **+, Errdr ÖE 
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fiyurutus est corum eis. secunduni 
hoc ergo cdlices, possibile esse C'hri- 
stum coram camibusdam quidem 
transfigurariista transfiguratione, 
coram aliis autem in ipso tempore 
non transfigurari, 

sed esse »in forma servi«. 

si autem vis transfigurationem 
Christi videre factam corum eis, 
qui ascenderunt super montem ex- 
celsum. secrete cum eo, considera 
nıiht in evangeliis Iesum, quo- 
modo simpliciter *** intellegitur 
ab eis, qui non ascendunt per as- 
cendentia opera et per exercita- 
tionen verborun spiritaliım su- 
per ezxcelsum sapientiae montem, 
eis auten qui ascendunt »iam non 
secundun) carnenı« cognoscitur, 
sed deus verbum intellegitur et 
creditur et colitur secundum »dei 
formamıe. coram his ergo trans- 
figuratur Iesus, et non coramı illis 
qui sunt deorsum in conversatione 
terrena viventes. si quando au- 
tem fuerit transfiguratus, et facies 
eius fulgebit sicut sol, ut clarus in- 
veniatur filüs »lucis« qui »spolia - 
verunt se opera tenebrarum et in- 


14. 19 Vgl. II. Kor. 5, 16 — 21 Vgl. Phil. 2,6 — 28 Vel. Eph. 5, 8 — 


29 Vgl. Röm. 13, 12 


6 zu1000] toürT’ ov M& toüro ve M° 
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or) Kl, vgl. lat., auch Clue Nr. 29: 
Tois ÖE teieloıs 22 aörov AM 
<H | ***Koe,vgl.lat. 27 Aduyeı 
KR], vgl. lat. u. S. 154,6 /auzeı MH 
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19 super] in B 13 *** R] 
Koe 20 verbum *** Koe, vgl. gr. 
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duerunt se arma lucis« et am non 
sunt »filii tenebrarum et noctis«, 
sed facti sunt filii »diei« et »sieut 
in die honeste« ambulant, et mani- 
festatus fulget eis non simpliciter 
steut sol, sed ostenditur eis sol 
esse „iustitiae«. 


38. Et non solus transfigura- 
tur coram talıbus discipulis suis, 


sed etiam tvestimenta ipstus *** 
fiunt candida sicut lumen, quae 
sunt sermones et litterae evangeli- 
orum quibus Jesus est indutus. 
puto autem etiam illa, quae ab 
apostolisdicuntur de eo, vestimenta 
esse Iesu, quae fiunt ascendenti- 
bus super montem excelsum cum 
Iesı candida. sed quoniam candi- 
clorum differentiae sunt, non fiunt 
qualitereunigqne candida, sed can- 
dida sicut *** 


3f Vgl. I. Thess. 5, 5f — 4 Röm. 13, 13 — S Vgl. Mal. 3, 20 = 4,2 — 
16—155.29 Vgl. Clue Nr. 29 Or. (vgl. C' 201 Or.?) — 16-155.5 Vgl. B 


(Matthaei) I, 157, 19—23 An. -— 
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s.ı. M 19 20 inarıa — 'InoovV] üreo 
£otiv CluC Nr. 29, vgl. lat. 23 öndot- 
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1° fiunt] lat. las yirerau statt paiverar. 
vgl. 2. 22ff 27 *+* Kl, vgl. gr. 
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20 Luc. 9, 30f — 
26 Vgl. I. Kor. 2,7 — 


3 neo] + Too Clue Nr. 29 
11 <os tor) Diehl Kl Koe mit lat. 
1tzua« —-0H 
Fital) 6 Aougytırös 76yo5 Clue Nr. 29 
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Nr.29 (Hss.) und lat., ’/yjooor MH 


151 ovrezöogızds — 7100- 


Tom. XII, 37. 38.39 


23—29 Vgl. Clue Nr. 32 Or. — 
2S Vgl. Luc. 9, 31 — 31if Marc. 9, 2, vgl. Luc. 9, 29 
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Inmen.  siquando ergo videris 
aliquem non solum erga divi- 
nitatem Christi ecautum atque 
perfectum, sed et dieta evange- 
horum omnia manifestantem, non 
dubites dicere, quod ci tali vestl- 
menta Christi facta sunt candida 
siceut lumen. quod si ita intelle- 
gatur et conspielatur transfigu- 
ratus filius dei. ut facies eius sit 
sicut sol et vestimenta eius candida 
sient lumen, statim apparebit co- 
ram huiusmodi hominibus viden- 
tibus Iesum talem etianı J/oyses, 
id est lex, ef Elias, idest***prophe- 
tae, conloquentes cum lesu; tale 
est enim aliquid quod significat 
sermo dicens: conloquentes cum eo. 
secundum Lucam autem »Moyses 
et Elias visiin gloria dicebant exi- 
tum eius, quem inpleturus erat in 
Hierusalem«e. si quis autem |videt 
Moysis glorianı et - intellegit spiri- 
talem legem convenientem ser- 
monibus Iesu et in prophetis ab- 
sconditam in mysterio sapien- 
tiamı«, ille videt Moysen et Eliam 
»in gloria«, quando viderit eos una 
cum lesu. 

39. Itaque et illud quod se- 
cundum Marcum dieitur oportet 


24 Vgl. Röm. 7, 14 — 
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15 *** Kl. vgl. er. 22 
— et. Diehl Kl Koe, vgl. gr. 
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rar oÜTws ZETRÄVaL«. 


zas Tara ol ev ner TS Yüce 
vrageis ol Eruueroduerol eicı cogol 
ITOd AlWYOS TOUTOV« 


LEEEW)S, 


=, , L en % nn 

ns rouißovor Zauroäs zul zadands, 
ws zooneiodar Öozel' zul TA ulozod 
vojuara zul Ta wevön) Ödyuara 
v0 Tis (I 0ÖTwS Oroudow) yragı- 
ziis adrav. ö ÖE »orisßovra« Tois 
PL [4 9 \ oe [4 

Eravaßeßnzooıw Eruöcizvög »ra iud- 
Tıa adrod« zal Jauumootena, dr 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth.17,1.2(—9) 


exponere, quod est tale: vet dum 
orat, transfiguratus est«, ne forte 
tune maxime videmus verbum 
coram nobis transfigurari, si ea 
quae praedicta sunt fecerimus, si 
ascenderimus super montem et vi- 
derimus Iesum conloquentem cum 
patre (id est convenientia patri 
loquentem) et orantem (id est sub- 
clentem se) patri *** soli vero deo. 
cum autem sic visus fuerit loquens 
cum patre et orans eum, tunc Se- 
cundum Marcum »vestimenta eius 
splendida et candida fiunt sicut 
nix, qualia fullo super terram non 
potest facere candida«, 


coram eis qui vident eum loquen- 
tem cum patre et orantem pa- 
trem. 

et forsitan fullones »super terram« 
possumus moraliter aestimare sa- 
pientes »saeculi huius«, qui prae- 
sunt 

et diligentiam adhibent quibus- 
dam hominibus per sermonem 
doctrinae suae, 

quem ipsi aestimant clarum et 
mundum, ita ut putentur ornare 
etiam turpes intellectus et dog- 
mata falsa fullonicatione ingenii 
sui. qui autem » splendentia ve- 
stimenta sua« ascendentibus super 
montem ostendit et splendidiora, 


2-11 Vgl. Olue Nr. 31 Or. — 10f Vgl. Joh. 17,3 — 14. 21. 32 Mare. 


9,3 — 23 Vgl. I. Kor. 2, 6 
—158, 5 An. 


29 uioyoa] üyonortu M 


25-157, 17 


Koe, vgl. gr. 


Vgl. B (Matthaei) I, 157, 26 
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sff Luc. 9,29 — 16 Marc. 9, 6 — 
321f Vgl. Kol. 2, 15 


2£ctH Soör)öde H 13 ruitu) 
toör <olnar. Koe, vgl. lat. 18 gr. 
kürzt 20 rov Kl roo MH /d//oroiov 
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quam ilorum ars fullonia facere 
potest, sermo est, qui ostendit spi- 
ritaliuın intellectinun splendoren 
in dietis scripturarum imperitis, 
quae a plurimis contemnuntur. 


40. Post haec videamus quid 
intellegens Petrus domino dixit: 
domine. bonum est nos hic esse; 
si vis, faciamus hie tria laberna- 
cula: unum Libi, unum AMoyst. 
unum Eliae. propterea autem 
maxime hoc aestimo requiren- 
dum, quonianı Marcus quidem 
quasi ex sua persona adiecit di- 
cens: »nec enim sciebat quid re- 
sponderet«, Lucas autem dieit: 
"hoc inquit Petrus nesciens quid 
loquebatur«.. si eninm nesciens 
quid loquebatur haec locutus est, 
considerandum est ne forte per 
excessunm mentis haec loquebatur, 
motus quodam spiritu alieno; 
spiritum autem sanctum <eum:; 
aestimare non possumus. necenim 
venerat super aliquem creden- 
tiumin lesum ***spiritus sanctus, 
sicut testatur Johannes: »quia 
Iesus nondum fuerat honorifica- 
tus-, sed alieno spiritu motus lo- 
quebatur qui nesciebat quid lo- 
quebatur. necdum enim princi- 


17. 28 Lue. 9,33 — 26. ?2S Joh. 7,39 — 
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patus et potestates traducti et 
triumphati erant in ligno. 


et iste forsitan spiritus erat, quem 
supra scandalum sibi pronuntia- 
verat Christus et satanan dicens: 
»vade post me, satana, scanda- 
lum mihi es«. scio autem quod 
haec, quae dico, mıultis legentibus 
et non sapienter indicantibus con- 
traria et aspera videbuntur, quasi 
in blasphemiam Petri dicta, qui 
paulo ante beatus a Christo est 
dietus, cui »non caro et sanguis«, 
sed deus pater revelavit notitiam 
filii sui. 


sed qui putant Petrum vel ceteros 
apostolos ante passionem Christi 
fuisse perfectos et liberos ab omni 
spiritu alieno, dieant, quomodo 
eos eripuit a maligno vel unde 
eos redemit »pretioso sanguine« 
suo. aut cieant 


in tempore transfigurationis Chri- 
sti unde erant gravati sommo, Si- 
cut exponit Lucas. 


— 16ff Vgl. Matth. 16, 16f — 251 Vgl. 
— 32. 34 Luc. 9, 32 
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Aut certe, ut ad praesentem 
eXxpositionem praeterita revoce- 
mus: putas est, ut aliquis scanda- 
lizetur in Christo sine operatione 
diaboli scandalizantis ? est dene- 
gare Christum et hoc in conspecetu 
ancillulae et ostiariae et in con- 
spectu hominum abtectorum. nisi 
fuerit inimieus et denegator spiri- 
tus cum spiritu et sapientia quae 
datur eis qui adiuvantur a deo 
secundum aliquam animae digni- 
tatem ad confitendum ? 


si ergo ita est. ne forte ille spiritus 
qui voluit (quantum ad se) Chri- 
stum scandalizare. ut recederet a 
passione omnmibus hominibus sa- 
lutari. ipse operans etiam hic se- 
ductorie vult avellere Christum 
sub colore boni. ut non conde- 
scendat hominibus nec veniat ad 
eos nec susceipiat mortem pro eis, 


12 Vgl. Act.6.3? — 


2 praeterita] dagegen Eins gr. 
> est] et potest aliquis L_ > homi- 


num] omniumL 26 etiam operans L 
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sed remaneat in monte excelso 
cum Moyse et Elia. promittit au- 
tem et facere tria tabernacula, 
unum privatim lesu, alterum 
Moysi, aliud Eliae, quasi non eos 
capiente tabernaculo uno, in quo 
onnes simul consistere deberent. 


forsitan et in hoc malitiose opera- 
batur (per eum qui nesciebat quid 
loquebatur), volens non esse simul 
Iesım et Moysen et Eliam, sed 
separarc eos ab invicem trium ta- 
bernaculorum obtentu: 

quod fieri non poterat. nam siin 
unum sint Christus et lex et pro- 
phetae, tunc et Christus dei filius 
conprobatur et lex et prophetae 
vera prophetasse inveniuntur: 
quoniam lex et prophetae testi- 
monium dederunt de Christo, 
praedicentes ea quae futura erant 
de Christo, et Christus testimo- 
niunm dedit legi et prophetis, quo- 
niam vera prophetarunt, prophe- 
tiamı eorum ipsis rebus adinplens. 
si autem separentur ab invicem, 
nec Christus ostenditur nec pro- 
phetae vera dixisse inveniuntur. 
quod fieri cupiebat mala suggestio 


10ff Vgl. Hieron. in Matth. 130 C: noli tria tabernacula quaerere, cum, 
unum sit tabernaculum evangelii, in quo lex et prophetae recapitulandae sunt; 
vgl. Hieron. Tract. in Marc. 8, 1—7 (Anecdota Maredsolana III, 2, 32ff) — 
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Petri dieentis: faciamus tria taber- 
nacula, unum libi, unum Moysi, 
unum Kliae, propter quod evan- 
gelistac dixerunt de Petro: »ne- 
sciens quid loquebatur«. 

falsım autem erat et illud, quod 
dicebat: bonum est nos hic esse. 
si enim bonum fuisset illie eos 
esse, mansissent utique ibi nec 
recusassent facere quod erat bo- 
num. si autem falsum fuit, quod 
dixit: bonum est nos hic esse, intel- 
lege quis suggessit loqui falsun, 


nisi ille qui »mendax est et pater 
eius« ? et sieut non est veritas sine 
opere eius qui dixit: vego sum ve- 
ritas«, sic non est loqui menda- 
eium sine diabolo auetore men- 
dacii. 

Contraria ergo sibi adhuc 
erant in Petro, veritas et menda- 
eium; et de veritate quidem dice- 
bat: »tu es Christus filius dei 
vivie, in quo et beatificatus est et 
per promissionem meruit fieri ec- 
elesiae fundamentum, 
ex mendacio autem quod dixit: 
»propitius tibi esto, et hoe tibi non 
erit«. falsum enim inventunm est 
quod dixit: »et hoe tibi non erit«: 
postquam enim abiit in Hieroso- 


lymanı, multa passus est a quibus 


passus est. 


15 Joh. S, 44 — 20 Joh. 14, 6 — 26 Matth. 16, 16 — 30 Matth. 16, 22 
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et quod dixit: bonum est nos hic 
esse, dixit suggerente sibi menda- 
cio. qui autem non vult ex aliqua 
operatione mali spiritus Petrum 
ıista dixisse, sed ex arbitrio suo 
puro. quomodo defendat illud 
quod evangelistae dixerunt de eo: 
»haee autem dixit Petrus nesciens 
quid loquebatur«? vere auten, 
quoniam et illie quasi execrabile 
aestimabat atque indignum oc- 
ceidi filium »dei vivi«e, quem iam 
revelaverat ei pater, 

dixit: »propitius tibi esto, et hoc 
tibi non erit«e; 

et hie, ut vidit duas formas lesu 
Christi, multum autem distantem 
eam quae ex transfiguratione in 
eo fuerat demonstrata, delectatus 
in ea dixit: bonunn est nos hic esse, 
ut ipse et qui erant eum eo de- 
leetarentur videntes transfigura- 
tionem ipsius et splendenten fa- 
ciem eius quemadmodunn solem et 
vestimenta eius candıda sicut lu- 
men, neenon etiann Moysen et 
Eliam (quos semel »in gloria« vi- 
derunt) semper viderent et delec- 
tarentur audientes eos ad invicem 
eonloquentes, Moysen et Eliam ad 
Christun, Christum autem adeos. 


11f Vgl. Matth. 16, 16 2S Vgl. 
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41. Qui necdum moralem 
aliquem huius loci econtiginus 


sensum, sed simiplicen verborum 
intellegentiam exsequentes hacc 
sumus locuti, videamus nune ne 
forte ascendentes ad altitudinem 
dogmatum veritatis et transfigu- 
rationem Christi videntes et glo- 
riamı Moysi et Eliae. *** forsitan 
cupiebant in seipsis facere taber- 
nacula verbo dei habitanti in eis 
et legi ipsius (quae visa fuerat eis 
»in gloria«) et prophetiae (quae 
Christi »exitum« loquebatur), et 
concupiscens illam spectabilem 
vitam Petrus et delectationen 
ipsius, praeponens suam utilita- 
tem utilitatibus plurimorum, quae 
poterant evenire hommibus ex 
deseensu Christi ad eos, dicehat: 
bonum. est nos hic esse 


et: sı vis faciamus tria taberna- 
cula. 

sed quoniam caritas »non quaerit 
quae sua sunt«, hoc quod vide- 
batur bonum Petro non fecit Ie- 


12 Vgl. Luc. 9, 31 — 
— 30 I. Kor. 13,5 — 31 Vgl. 
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sus, sed descendit »de monte« ad 
eos qui non poterant ascendere 
super eum et videre transfigura- 
tionem filii dei, ut vel qualem 
capere eum poterant taleın vide- 
rent. iusti est ergo et caritatem 
habentis et non quaerentis »quae 
sua sunt«, nt »ab omnibus« qui- 
dem sit »iber«, omnium tamen se 
faciat »servum« (eorum maxime 
quorum vita deorsum est), »ut 
plures« lucrifaciat. 


- 18ff Vgl. 
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oiuaı ÖE örtı Tor Lletoor ö Veög 
ÜNOTDEN OP TOD TOLCULTOEIS 0X - 
\ e ’ a y eo 2 x 
vac ©p Ääs Eueilor 0cov EL 
m [4 6) u 
to BovAnnutı <avrov) oxımrod, 
deixrvor uiar za) xoeitrora (br 
[74 9 ’ \ u 
vÜTWG Oroudow) za oA) D Öd- 
5 FEpovoar axıpım Tv verein. 


ei yao Eoyor Eoti OxıWns TO Entt- 
oxıdour TOoV Er aUT)) zul oxendaut, 
7 dE Pwreırn vVepein Ene- 
oxiace" QMÖTOÖS, olorei xp» 
Deiot£ouv ÄTE zul Ewremıp TOyyd- 
POvOAaN TETOÜTEr UVTols Eig NU0d- 
deıyua we)rodong dvanavosıs OÖ 
Deds' Pwreirn yao vepein Ert- 
oxıdleı Tods Ölralovs Orenusonerovg 
Ääua za Fwrısouerovs za EAhau- 
zoucrovg vm’ adriis. 

Te ö ven pwreirn vepeinen- 
oxıdLovoau Todg Ölzulovg 7) Tayu EV 


ZU TaTpı<ı) Ödbramıs, dE Ns Enyerau 9) 
P) 


Tod naToos FW), HAapTVpoDdou TÖ 
vid @s dyanınrd al EVÖoRTd zai 


2 Prov. 16, 23 — 5ff Vgl. Harnack TU. 42, 4, 22 


9/6 To — avroü < Maadd.i.m. M° 
11 Zue/)or Koe, vgl. lat. &ue/)evr MH 
12 <aötod) Koe, vgl. lat. 13 <ulav 
zal) Rl, vgl. lat. 23 arunalceos Rl 
nach Koe, vgl. lat. u. S. 283, 6 ava- 
ortdoeng MH 
29 ToÜs Öixalovs: 1) 0 Tois Örzuloıs „MH 


26/27 Zaumouevov M 


Tom. XIT, 41. 42 


ponsationem 1 
vgl. gr. 
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42. 

Adhuc eo loquente, ecce nubs 
lucida obumbrarit eos, el vox 
de nube dicens: hic est filius meus 
dilectus in quo conplacui; vpsum 
audite. tale aliquid sentio in hoc 
loco: deus prohibens Petrum fa- 
cere tabernacula tria, in quibus ha- 
bitarent secundum voluntatem 
ıllius, ostendit unum et melius et 
multo praeclarius tabernaculum 
quam quae ille facere cupiebat; 
tabernaculi enim hoc est proprium 
opus obumbrare aliquos sub se. 
lucida autem nubs obumbrans eos 
diviniorem et splendidiorem re- 
pausationem exemplo suo demon- 
strabat eis futuram, cwmae prote- 
geret eos simul et inluminaret. 


quae sit autenı nubs lucida obum- 
brans sanctos nisi forte virtus pa- 
terna, ex qua venit vox patris 
dans testimonium filio quasi di- 
lecto et 


32! 


6 loquente +etG®L 20,21re- 
23 eos] scos Diehl, 


St 


10 
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TOOTPETOVGA TOVS ORLULONEVOVS OT 
uöTijs ToÜTov zul um) A4L0V TINOS 
dzovem; 

JEyeı Ö 00To:. m; alu OUTWS zal 
dei. öU Hr Bovserau. 

taya ÖdE zal TO Ayıor zveüua 7 
Pnrteirn, Eotı verein, Eriozıd- 
Covoa Tod: Ölzulovz Zul TOOPNTEU- 
ovou. [ta] Tod deov Ereoyoödrtos Ev 


adri; zul )EYVOorToSs‘ 00TOS EoTıv 
6 viös ov 6 dyazııtos, Er © 


NB602N0A. To/mjaas 6° av eltor 
zai Tor omrtioa | judr elvau 
Foteirym vEegeinv. 


‚ \ zonYy z ’ 
5 IlEtoos ucr oÖr Zeyor" Toımomwuer 


Bde ToEiIs oxnvas, dp’ Eavrod 
ular zal AO TOD vIod Klar zal 
AO Tod ayiov nrednaros lan Fr 
PWTELTN) Yan TaToos. viod zul ayiov 
wernatos vegEin Etiozıidseı (AEl) 
tod: ’I000 yınalovs nadnras' 7) TO 
edayy&rıor zal Tor TOnor zul TOVS 
wmoritas vege)in Eruozidde Pw- 
tern TO Örrausın Eroodı TO 
FWTi abrijs zara TO eduyyelıor zal 
Tov ronor zul ToVs oogNTas. 1) ÖE 
Ex TÜS vegeins gorı TAya 
ev NMmoet zul’ Hila jeyeı‘ 00T05 
Eotır ö vidz low 6 dyanııros, 
Er © ndbÖoxrnoa‘ AKHOVETE ad- 
Tod, Erduuotdoı löeb' Tor vior 
tod Veod zul dzotocaı adtoü 


“Tun 


20 Vgl. Luc. 9, 31 — 27 — 168. 


4 oöto; (otos M)] d.h. o zurıjo 
(S.165,31),1.0 #0; Koe 9l[ra]Kl,vgl. 
lat. 16 ag” Eavrod] l. ao Tod deov? Kl 
1S *** Kl Koe 19 za + too H 
20 <aciy Diehl Kl Koe, vgl. lat. 
214 (os Ööljlor> tm Koe SS uwon M 
32 deodo Kl vgl. lat., arov MH 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17,1.2(—9) 


exhortans eos, qui obumbrantur 
ab ea, ipsi non alıi oboedire ? 


forte et sanctus spiritus est lucida 
illa nubs obumbrans sanctos et 
prophetans, deo in se operante et 
dicente: hic est filius meus dilec- 
tus. in quo conplacui. audens au- 
tem dicam etiam salvatorem no- 
strum esse lucidam nubem. 


nubs enim lucida *** obumbrat 
semper dilectos Christi diseipulos 
et evangelium et legem et prophe- 
tas, 


sicut intellegunt qui possunt 
aspicere lJumen ipsius in evange- 
lio vel in lege vel in prophetis. 
rox autem de nube ad Moysen et 
Eliam dieit: hic est filius meus di- 
lectus, in quo conplacui, ipsum 
audite, qui desiderabant videre 
fılium dei et audire eum; 


1S Vgl. Clue Nr. 34 Or. Cl Nr. 202 Or. 


eo L 6 spiritus 
sanctus BL S et] atque L 
19 *** Diehl Kl Koe, vgl.gr. 21 et!] 
lat. las xuai statt 
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or 


or 
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Matth. 17.1.2(—9) 


zul VDemonzoa «uöror zudos Tr 
2 ’E 

EI One „7“. 

’ N % \ 7 
Taya HE Tols uadyrus Ölödaozer. 


TI 5 zVoins vios To® Veod zul 
AYUTNTOS AÖTOd, Er) NVÖHRNGEN. 
0° uarıora dzoteıw del. 0 TUTE 
Demoodueros nv zal ueTaltoog mdeis 
za /duyas TO 000 MS 06 
)LoSs zal Eröedtueros Ta MS O5 
)EvVRA ludrıiu. 

413. Neta de Tuota yeyoartat, 
TI dzodoartes TIjs garis (ER) 
Ts vegeins TS aotTvoncars TO 
vio ol TOEIS ATO0TOJ.OL, LU) TEOOVTEC 
zyv Tas gorns Öofar zai Tip EV 
aoTijs ÖVrAır. [ZETFTEAN TEOONTES 
ETL T0OOGOWTOr Tor deor' oyodou 
van Eyroßıdnour To Tunadofor 
Tod Veduaros zul TÜr AO Tod Ved- 
natos JEJEyUuEvWr. 
TOOOYES ÖE. El Övracaı zul TudTu 
EITELT TEOL TOP ZaTAa TOr TOTOr OT, 


voncartes ol uadrTtal Tor vIOr TOD 
Veod zeyonuarızerar Nwoei zul 


abrov eiraı TOV Elonzöta‘ ob Yao 
Öyera ÄrVOWNToS TO IPOCWTOr 10V 
° 74 \ Pe] [4 [q 
za Choctaw, zul <IÖ0rTES YEro- 
hLEVor TO TOICWTON TOR vVIOod Toü 
7 © © on ae \ \ \ 
dBeovd OS 0 NALoG za) Tip Tel 
> nd » -. En a 
adTOT uaorvolar TOÜ VEeoo TOooAu- 
Bortes, O5 m) g£ooıtes tas Toß AU- 


Toın.AT1, 42.43 
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aut discipulos docebat, quoniam 
qui proprie filius erat dei et «dilec- 
tissimus apud deum. in. quo con- 
placuit, quem praeeipue oportet 
audire,ipse erat qui tunc est visus 
et transfiguratussplenduit <facie) 
sicut sol ct vestimenta erus facta 
sunt sicut lumen. 

43. Post hoc scriptum est, 
quoniam audientes lucidam nu- 
bem testimoniun dantenm filio dei 
apostoli tres, non sustinentes glo- 
riam vocis neque virtutem proce- 
dentem cx ea, supplicati .sunt 
deum ceadentes in. Jaciem suam; 
valde enim fimuwerunt spectaculi 
novitatem et testimonium rocıs. 


intellegentes enim discipuli ipsum 
esse filium dei, qui visus est Moysi 
et dixit: »non videbit homo fa- 
ciem mean et vivet« postquamı 
viderunt Juciem filii dei factam 
sicut lumen et audierunt testimo- 
nium dei de ipso, non sustinentes 
<verbi splendores> humiliati sunt 
»sub valida manu dei«. 


2 Vgl. Lue. 9,31 — 14— 169,8 Vgl. Clue Nr. 33 Or., C! Nr. 203 Or. — 


25 Ex. 33, 20 


121 gar: (Ex) Ts Koe. vgl. 
S.166,27 pwreurnslaslat. 13 77<H 
218 o00ges— ot] ij tayu Clue Nr. 33 
24 uwo) M STIE <iöovres—zut: Rl 
nach Clu® Nr. 33 


s facie)> Diehl Koe, vgl. gr. 
10 lumen G?@ B nubem GL ?24dei] 
+ viviL + patris Pasch 30 'verbi 
Diehl Koe, 


splendores> Kl ımit 


vel. gr. 
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yov abyüs ETUTen@dNEay DÜNO TIIW 
zoatadı Zeioa Tod Veod«. *** 


> h) h) \ e \ ad ar 
aAla uera Tv dyıjv Toö Aoyov 
0PVDar)uods ENdPAarTEg 
el6öor ’Inooöür uorov, xul 0oÖ- 
dera äAlor. Er yap Horor YEyorE 
Mwoorjs 6 ronog zul ’Hiias N) oo- 
yryteia "Inooö TO eduyyeiiw, xai 
00X WOTTEO NAVY TTDOTEDON TOEIG, OUÜTW 
ueuernzacır, AAAA yeyoracır ol ToeIc 
eis TO Ev. TaüTa ÖE ol voeL WG STOOG 
TA HVOTIXA TOAYLLUTU. 
toög | yap To yılov Tod yodunuros 
[4 ' n 9 f > 
BoöAnua Moons zal "HAtas »0p- 
Dertes Er ÖdEn« zal ovAkaln)our- 
tes To ’Inood ane/nAvducır, Öder 
> [4 , Land Lg 
EinAvdeıcar, TAya TWV A0yw» HETA- 
Öwoortes, @v EJaAnce NET’ AadT@v 
e >» m - u „7 > 
ö ’Inooös, Tols 600» odöEran EVEn- 
verndeioıw Ün’ adÖTOO), EVENYETI- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth.17,1.2(—9) 


hoc enin ostenderunt prae timore 
cadentes in faciem suam. 
elevantes autem oculos lesum so- 
lum viderunt. 


simplex quidem voluntas verbi 566 


estista, quod Moyses et Elias »visi 
in gloria« et locuti cum Iesu abi- 
erunt unde et venerant, forsitan 
tradituri sermonem quem locutus 
eis fuerat Iesus, eis qui nondum 
fuerant prodificati ab eo, qui *** 
tenıpore passionis quando »multa 


1 I. Petr. 5,6 — ff Vgl. Hieron. in Matth. 131 D: postquam legis et 
prophetarum umbra discesserit, quae velamento suo apostolos texerat, utrumque 
in evangelio reperitur — 15f Vgl. Luc. 9, 31 — 21ff Vgl. Matth. 27, 52ff. 


2 deoö] *** Kl 


u E “u id > x [4 , - 
Edeıfar, OTE ETEOOV ENL NOOOW-IOV AUTWPV 


+ xal ToüTo 


roßndevres opddou. Errl Todtoms ÖE EAdwr 
6 ’Inooös Bov/dueros adroüg araxınaoaodaı 
roßnd&vras oyddou Tyaro adrör, va Ex 
Ti): dpng adtod xui Toü }0yov (pioarros' 
EyEodnte xal u) Yoßeiode) araotijvaı 
svrndocm zal Enäpar Tods Orduluors 
Cluce Nr. 33 (vgl. 34) 6 uövov eidov 
tov ’Inooöov Clue Nr. 34 7 yäg 
<H | uw6ovor] ol Olu Nr. 33, 34 
16/17 ovAJaAnjcavres H Clu° Nr. 33, 34 
ovlla/ovvrecce M 1S &nAvdncar H 
20/21 Cedeoyerndeiow öm’ aörod) Kl 
ınit lat. 


«-13 lateinisch auf 
9— 18 20 *** Kl, vgl. gr. 


S. 169, 
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[4 [4 > 
20 iav zataßaırovrwv € 
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Matth. 17.1.2(— 9) 


Ümooue£rous Öl aUTOd zutda Tor Zut- 
o0v Tod nudovg, ÖTe Eueile »10).)0 
FOONAuTa TOr KEXOLUINUErON dyiov«, 
WoL/ZdErtov uÖÜTOr TO UIMNELWV, 
arueva veis Tip« dANdas »ayiav 
zoLıre, TIP u #Auoneim® VTO TOÖ 
’Imooö “leoovoairu, zul Ezet &ugu- 
rileoduu vrrodloise, 


‚leta de TIıW Er TO öneı olxoro- 
Tod 
„ and n. 

000vG Wr nadıızor, 

iva EADOTTES DTOOG TON ÖY7A0P« UINDE- 
TNowoL TO vVI® TOD Veod neoi TIC 
Ezelvoar owrnoias, 

Evreteilato 6 ’Inooösg Tois ua- 
Ontais eEywv‘ umderi einnrte 
To Öoaua Ems 0Ö 0 viös Tod 
AvdoWnov Er vEexo@r draoTi. 
TO ÖE underi elante To Öpayıa 
zaparinaoıor TO Er Tois ANWTEOW 
3 ’ o ’ 5 
EEeraodErti, ÖTE VÖLEOTEIAUTO TOoIic 
nadnrais ba underi elnwon, ÖTı 


6f Vgl. Luc. 19, 41 


* 'Inooö]) vtoö M 
29 öde s. ]l. HT. 


22 or 0yJam M 


Tom. XI1,43 
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corpora sanctorum dormientium: 
apertis monumentis itura fuerant 
»in sanctam civitatem« Hierusa- 
lem illam, super quamı non plora- 
verat Tlesus, ut illice appareant 
»multis«. 


spiritalis autenı secundum my- 
sterium intellectus est iste, quod 
surgentes neminem alium ride- 
runt nisi Iesum solum. facti enim 
fuerant unum Moyses, id est lex, 
et Elias, id est prophetae, con- 
versi ambo in evangelium Christi, 
et non sicut prius fuerant tres, sic 
et manserunt, sed tres unum sunt 
facti. 

Post mysterium ergo ostensum in 
monte descendentibus de monte 
cliseipulis 


praecepit Iesus, dicens ut nemin! 
dicerent vısum donec filius hominis 
resurgat a mortuis. hoc simile illi 
est, quod superius est iam tracta- 
tum, quando »praecepit discipulis 
ut nemini dicerent quod ipse erat 
Christus«. propterea, quae illic 
dieta sunt, possunt nobis et in hoc 


— 22 Vgl. Matth. 17, 14 — 31 Matth. 16, 20 


3 <vere, sanctam Koe, vgl. gr. 
9— 18 spiritalis— facti] entspricht gr. 
168,7—13 &v—nodayuara; die Ord- 
nung in gr., für die auch Qlue 33 C! 
Nr. 203 eintritt, scheint ursprüng- 


licher 31 propter hoc ea BL 
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6) ’ > e r dd \ \ p] 
adros Eorır 6 Apıoros«. Ö10 TU Eis 
Exelrov eiopera Tor TOTOr ÖVraTal 
nutv eva Yorouıa zul IOOg TO T00- 
zeilıeror, Erei zal zuta tadta Bod- 
Jetaı 6 Imooös ) Aeydiraı Ta Tijs 

7 \ 2 \ h) [4 
ÖdENS adToN 00 TIIS eTa To Tados 
ÖnEns adroö‘ 
> I \ 3 er 2 [4 \ 
EßB/Aaßro0ur yao Ar ol dxzovortss. zul 

’ vn \ [44 E [4 
udlıora öy)ot. TOr 0UTw ÖeÖofugne- 
vor ÖNGPTES OTAVNOGUErOP. ÖLO-TER 
Erei OVyyEr&s Nr TI METALOOFWCE 
adToE zul TOD OgdErtı aÜTOÖ T000W- 

e m e era \ E _ > 
aw ws 6 N4ı1os To Öofacdıjra ud- 
tor T)) draotdoeı. Öıa Todro Pov- 
JeTul TOTE TUÜTU ÜNO TÜV ATOCTO- 
or JaldHnrau. Iriza Ex VEXOB@r 
dractı). | 


CDoıyerovs T@r Eis TO ara 

Murdaiov edayyEiıov 

Einynriz@v)> TOuos ıy'. 

l. <Rui) Erypwrnoar ad- 
Tor oil nadnrtar Akyorrtes' Ti 
oör of ypapuareis Acyovoır 
ötı "Hriav der E/delr noo- 
zor; (17. 10[11-13]) 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17.1.2(— 9) 


loco esse ntilia, quoniam et hic 
vult lesus ut nemini manifestetur 
gloria eius ante gloriam passionis 
et resurrectionis Ipsius. 


Et interrogaverunt eum disct- 
puli eius dicentes: quid ergo scri- 
bae dicunt quod Eliam oportet ve- 
nire prımum ? 


4ff Vgl. Hieron. in Matth. 132 A: non ergo vult hoc in populos 
praedicari, ne ct üincredibile esset pro rei magnitudine et post tantam 
gloriam apud rudes unimos sequens crux scandalum faceret — 5—10 Vgl. 


Cluc Nr. 35 Or. 


1 uiros] oöros M 4 Tuütu] 
adıra M S @v oi]) woı M 9 ua- 


Jtotu — ot Clue Nr. 35 
dewooörtes HClue Nr. 35 
Ev ij Hu 


10 oowrres) 
14 77] 
185 Royerovs — EEnyıyTı- 


zar> v 21 <Kaiy Kl, vgl. lat. 


or 
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Matth.17.10( 13) 


e \ [4 I  } nd 
ot ner ovruraßartes TO) "I1y00ö 
uadıtul TOP GRO TOT yonuarkom 
\ ’ a9 [4 , 4 
zeot "IFiov aupudrdoneror Eudu- 
TO, ÖTL OO TIS TOÖ A0toTod Eru- 
Öönnias €)dwr ’UlAlus eiroenioe 
AUTO Ta5 yoyas Tor TunadeSoufrem 
uvror. 1) ÖE Er TO Öneı orTucta. zad’ 
a \x a} 29 > 4 ’ , \ 
ij" <zat 6 Hrtus Eyarı), Edozer u 
arrade 


Tois eioyufvors. EITEL OÖ 700 TOo® 
’Inooö Ebofer adrols EAn/vdera 6 
"Hhitas, dia uer’ uutod. Ö1ö6 Tadrd 
pacır.oloneroL yevdeoduL Tods youl- 
karteis *** 


Ton. NIT. | 
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Sermointerrogationis discipu- 
lorum dicentium quid ergo seribae 
dieuntadaliquid eorum quae supe- 
rius seripta sunt respicit; propter 
quod (in quantunı valemus)teimp- 
temus hoc facere manifestum. 
discipuli, qui eum Christo ascen - 
deraut super montem, recorda- 
bautur traditionem seribarum de 
Elia propheta, quoniam ante ad- 
ventum Christi erat venturus, ut 
praeparet anımas quae suscipiant 
eum. visio auten, quae facta erat 
in monte, in qua etiam Elias est 
visus. videbatur eis non conve- 
nire cum tradıtione seribarum de 
Elia, quia non ante Chhristum eis 
videbatur Elias venisse, sed cum 
Christo. ideo falsam aestimantes 
traditionem scribarum 
propter huiusmodi visionem, de 
Elia dixerunt: quwid ergo dieunt 
scribae, quoniam. Eliam oportet 
venire primum? tu enim nobis 


manifestatus es ante Eliam et 
prius quam ille ad hanc vitam 
humanam venisti. 
* Vgl. auch IZ 184, 12f — ff Vgl. Hieron. in Mattlı. 132 B: traditio 
Phurisaeorum est... quod Elias reniat ante adrentum salvatoris ... aestimanl 


ergo diseipuli transformationem gloriae hanc esse, quam in monte viderant — 


‘—21 Vgl. C! Nr. 204 Or. = B (Matthaei) I, 159, 1—-160, 2 An.: 


... NUEIS 


\} j\ > 23 - \ x c ’ > - ve EI CHE ei JE rn 
uev tor "Hriavr vöv om ol Eelönner I0OTENOV AÖTOU GE EMWDUKOTES, OL DE YOALUUTEL; 


"H)iuv noorör 00V Eoyeodal pacı, zul aurduröueda ei yerdorreu. Dazu: Kloster- 


mann und Benz TU. 42, 2, S3f 


S uudnrul <eiz TO O00S : Koe, vgl. 
lat. 10 ro <H 10 Il emtiönpius] 
zapovoias H 
1ISo<M 
und CI! Nr. 204 uördr MH 
ausführlicher 
und C! Nr. 204 


14 . zai;. Koe. vgl. lat. 
19 aurodö Diehl. vgl. lat. 
| tut) lat. 
2] *** RX], vol. lat. 


2 3 dicunt scribae L 18 19 cum 
Christo] die Vorlage von lat. hatte 
ET uiTov 
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005 Ö£ TODÜTO Ö OWTID dIORDIveral, 

4 £) 22 x x 3 / 
o0dx Aderwr ta zeoi Too  Fiiov zu- 
oadıdoueru. AAAa üssrıy Tod "Hrtov 
00 TS Noiotod Ertiönuiav dyroN- 
deicar Ünd TOV ypannartewv elvaı 
1d0#2w», zud” Hr Ayroroarres abror, 
OG FvralTtiol yeroueroı TO aDTOV Eig 
gusarn Band rvaı vo "Howöov zui 
TO adbrov dvamrdnra Ör abTod, 
zeroujzuow Er AUTO Öga NÖE- 
;noarv. elta Ard)oyor ols TENoN]- 
3 \ 3 [4 x e x nn 
zugıw eis Tov ’Hiiar Enalv do Ta 
aorT@v eigeoduu. 

} and x e u} ap [dd 
zal tadra uev ag eo ’Hiinv ol re 
uadnTal Errjo@twr 
za 6 owrno dnezolb'ato‘ ol ÖE dX0V- 
oavtes avıjzuv to Hrias Nö 
za \ \ Cum > - 9 / 
NADE zul TO Eis udrin eionuevor 
Üno TOU OWTinog TIV drapondav 
Eoynrerar Eri Tor Barrıoriv ’Imar- 
em. 
zal Tuvru ET EIONOdw Guyıveius 
EVERXEV TOD Exrzeulerov OnTod' 107 dE 
zuara Övrauır zul TOV EVUTnHEluf- 
vWr UOTW TOupudroar TV EZETUOL 
TOMOWUEdu. 

"Er wmötoıs ’Hrias oöz 7 wvy) 
CA»lov> Ödozei uoı 2Eyeodaı, Tu 


27ft Vgl. Harnack TU. 42, 4, 21f — 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth.17,10(—13) 


ad hoc respondit Iesus non repro- 
bans quidem quae a scribis tra- 
dita fuerant de Elia, sed alium 
Eliae adventum ante se indicans 
factum, quem ignoraverant scri- 
bae. ignorantes autem eum, 
quodammodo participes facti 


interfectionis eius fecerunt ei 
quanta voluerunt, similiter fac- 
turi et Christo. 


ideo respondens dixit lesus: Elias 
quidem venturus est primum, el 
restituet omnia; dico autem vobis, 
quontam Elias ıam venit, et non 
cognorerunt eum. quod dieit 
propter Iohannenı. 


Elias iam venit: <Elias) non ani- 
ma Eliae est intellegenda, ut ne 


27—175,2 Frei übersetzt in 


Pamphilus Apol. c. X (Migne PG 17, 611ff) — 27M Vgl. Orig. in Matth. tom. 
VII frgm. (Apol. Pamphili Lomm. 24, 405 = 5, 309): quidam quidem opinati 
sunt ex eo, quod dictum est wipse est Elias qui venturus est« (Matth. 11, 14), 
animam Eliae eandem fuisse quam lIoannis ... et ex hoc paene solo sermone 
dogma introduxerunt nETErGWHUuTWoEws id est transmultationis animarum. etc. 
Harnack TU. 42, 4, 23 
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241/25 arozeıuevov M 27 Er tovros]) —lIohannem] lat. kürzt 16 ihs 
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incidamus in dogma transcorpo- 
rationis, quod alienum est ah ec- 
clesiastica veritate. 


nam et contrarium est his quae 
dicit apostolus, »quae videntur 
temporalia« esse et mundum istum 
finem habere, et ei quod ipse do- 
minus ait: »caelum et terra trans- 
ibunt ***«, et prophetico ei, quo«d 
ait: »in initio terram tu fundastı. 
domine, et opera manuum tuarum 
sunt caeli. ipsi peribunt«. si enim 
secundun opinionem eorum ea- 
dem anima bis potest fieri in cor- 
pore secundum statum eundenı 
ab ınitio saeculi usque in finem***. 
interrogo quare fit bis? si propter 
peccatum, quare non et ter et 
frequentius fit in corpore anima. 
ut propter vitam hanc et peccata 
quae committuntur in ea, patia- 
tur poenam transcorporationis. 
quae sola secundum <hanc) opi- 
nionem animabus peccatricibus 
infertur causa vindictae? quae 
si consequenter inferatur, non 


‘ Vgl. II. Kor. 4, 18 — Ss Vgl. Matth. 13, 39 — 10 Matth. 24,35 — 


11 I. Kor. 7, 31 — 13 Psal. 10I, 27 


1 incurramaus Pamph. incidamus 
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10 <ro> o 11 auoeletoera M 13 vera 
zal (xai < H) Tor ESjs udro] gr. kürzt, 
vgl. lat. 15 öis] vgl. lat., nemo 
(= oBöeis ?) Pamph. 
Me, M2? 1S <ö”> Koec 
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19 5 Rl 


12 *** Kl Koe, vgl. gr. und 
Pamph.: neque illud quod dieit apo- 
stolus »transibit enim habitus huius 
mundi« 19 *** KIRKoe 26 27 <hanc) 
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6 Matth. 24, 35 — 82 Luc. 18, 
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vgl. lat. wer H (Pamph.) oo M 
11 zoowr < H 20 o/iyov M 
30 ozws M 


Origenes, Matthäuserklärung 


je 7 


Matth. 17,10(—13) 


erit cito ut anima desinat iterum 
atque iterum suscipere corpus. 
senıper enin propter delicta prae- 
cedentia revertetur, et sic locum 
non habebit consummatio mundi. 


si enim secundum hoc argumen- 
tum ei animae datur non redire 
ad corpus, quae non habet omnino 
peccatum, per quot annos aesti- 
mas unam animanı inveniri, quae 
omnino munda sit a peccato et 
non habeat opus transcorpora- 
tionem suscipere ? tamen et sic 
una qnadam anima semper ex de- 
finito numero animarum trans- 
lata et iam non revertente ad 
corpus, deficiet aliquando per 
aliqua innumerabilia saecula na- 
tivitas, mundo redacto ad unum 
aliquem vel duos vel tres, post 
quos cum et ipsi fuerint propter 
perfectam iustitiam suam inre- 
vertibiles facti, consummabitur 
mundus deficientibus videlicet 
qui revertantur ad corpus. 
Quod scripturarum non pla- 
cet veritati; sciunt enim multi- 
tudinem peccatorum csse inve- 
niendam in tempore consumnia- 
tionis, secundum quod ipse do- 
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minus manifestat dicens: tamen 
cum venerit filius hominis, putas 
Inveniet fidem super terram ? 
item alibi: 


»sicut fuit in diebus Noe, ita erit 560 


adventus filı hominis. sieut enim 
fuerunt 


ante diluviun 

manducantes, bibentes, nubentes 
et nuptunm tradentes, donec in- 
travit Noe in arcanı et venit dilu- 
vium et tulit onınes, sic erit et 
adventus filii hominis«, 

et erit eis qui tunc fuerint pecca- 
tores punitio non In transcorpora- 
tione. 

sel in igne. 


24, 37£ — 16-176,15 Vgl. Pamphilus Apol. a. O. 
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Matth. 17,10(—13) 


unde necessario, qui transcorpo- 
rationis dogmadefendunt gentiles, 
quasi consequentias ibi dicere cu- 
pientes denegant mundum esse 
aliquando consummandum. 


contra quos respondemus: si non 
consummatur mundus sed erit 
sine fine, non est deus omnia 
sciens priusquam fiant, sed (si 
forte) ex parte unum vel alterum 
scit futurum priusquam fiat, om- 
nia autenı nescit; quae enim na- 
tura sunt sine fine, definitione 
aliqua conprehendi non possunt. 


et consequens est, ut nec prophe- 
tiae possint fieri de onınibus, 
quasi sine fine omnibus consti- 
tutis. 
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Adhue dieimus eis. qui pu- 
tant anımam lohannis anıman 
fuisse Kliae et primum quidem 
vocatam Eliam,. postea lohan- 
nem: 


ware angelus qui visus est Za- 
chariae ita dixit: 


ecce Elisabet uxor tua concipiet. 
et pariet tibi filium, et vocabis 
nomen eius lohannenı« ? 


sı enim anıma ipsa fuit Bliae, 
oportuit et secunda viee natum 
vocari Eliam, aut ostendi aliquamı 
mutati nominis causamı, sieut in 
Abram et in Abraham et in Sara 
etin Sarra et in Jacob et in Israel 
et in Simone et in Petro. tamen 
nec sie ratio valida invenitur., 
quoniam illorum in una eademque 
vita mutata sunt nomina. sed 
dicet aliquis eorum: si non Eliae 
fuit aniıma *** Iohannis, quare 
salvator Eliaım appellavit Iohan- 
nem ? et puto quod Gabriel in 
verbis. quae loeutus est Zacha- 


10 Luc. 1.13 — 16f Vgl. Luc. 1, 63 


13 u <M 
19 yyyı) <adtı)“ Koe. vgl. lat. 
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riae, demonstravit quid Eliae 
translatum est in Iohannem ; dieit 
enim ita: 


»et ipse praecedet ante eum in 
spiritu et virtute Eliae, 


convertere corda patrum ad filios, 
et incredulos ad sapientiam sanc- 
torumi«, 

et non dixit: ipse praecedet ante 
eum in anima Eliae. 


manifeste enim scriptura cogno- 
scit aliud esse animam, aliud au- 
tem spiritum, sicut testatur Pau- 
lus dicens: »deus autem sancti- 
ficet vos ad perfectum, et integer 
spiritus vester et anima et corpus 
conservetur sine querella) in 
adventu domini nostri Iesu Chri- 
stic et apud Daniel: »benedicite, 
spiritus et animae sanctorum, 
dominunıc. 


Elias ergo Iohannes non propter 
animam est appellatus, sed pro- 


6 Lue. 1, 16£ — 148/178 Vgl. Lue. 1,17 — 14 Vgl. Hieron. in Matth. 
132 D: nunc per Iohannem venit in virtute et spiritu — 201. Thess. 5, 23 — 
25 Dan. 3, 86 (O’) — 32 Vgl. Luc. 1, 17 
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Tom. XII, 2 


11 Vgl. Luc. 1, 17 
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pter spiritum et virtutem: quae 
non contristant veritatem scri- 
pturae, si primum fuit in Elia 
spiritus et postea factus est in 
Johlanne, sicut convenienter apo- 
stolus ait: »spiritus prophetarum 
prophetis subiectus est«, non: ani- 
mae prophetarum prophetis sub- 
jectae sunt. 

adlıue ad confirmationem eorum, 
quae angehus dixit: »et ipse prae- 
cedet in spiritu et virtute Eliae«, 
aceipianıus de quarto libro Regno- 
rum, quod est tale: :et factum est 
cum transisset, dixit Elias ad 
Elisaeum: pete quid facianı tibi, 
priusquam tollar a te. et dixit 
Elisaeus: fiat spiritus tuus duplex 
in me. et dixit Elias: dure pe- 
tisti. tamen si videris me ascen- 
dentem a te, fiat tibi sic; sı autem 
non, non fiat«. et quonianı dixe- 
rat: »si videris me, fiat; si non, 
non fiat«, volens seriptura osten- 
dere quia factum est sie Elisaeo 
sicut ipse petierat, sie addit: »et 
aseendit Elias in commotione 
quasi usque in caelunı, et Eli- 
saeus intuebatur, et ipse excla- 
mavit et dixit: pater, pater, agi- 
tator Israel, et non vidit eum 
ampliusc. quoniam ergo vidit, 
propterea requievit spiritus (non 
anima) Eliae in Elisaeo. item 


14 IV. Regn. 2, 9f — 


23 IV. Regn. 2, 10 — 26 IV. Regn. 2, 11f 
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Matth. 17, 10 (—13) 


postquam »pereussit aquas lor- 
dlanis Elisaeus, et scissae sunt inde 
et inde. et transiit Elisaeus, et vi- 
derunt eum filii prophetarum qui 
erant in lericho et dixerunt: 

requievit spiritus Eliae in Elisaeo. 


et venerunt obviam ei et adora- 
verunt eum in terra«. 


1 IV. Regn. 2, 13ff — 61V. Regn. 2, J5 — 21 Röın. 8, 16 — 241. Kor. 


2,11 — 32 Vgl. IV. Regn. 


2, eider H w. e. sch. 
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zuraßraı eis TIP YEereaır, zul Tor 
> [4 07 \ [4 e [4 
Iaarııp löta ner yrreünatos dyiov« 
TERINODOdau vETı EZ ZoL)las WITOOS 
I) u , ’ \ in ’ > [4 
uvroür, dla DE TOoe/NFvdErau Erm- 
zuor TOD \ntoTod ver reöuati zul 
’ ’ ’ \ A) x 
dvraueı "Uhiove. zul yao Övrutor 
tielora reduata Elrau Er TO ar, 
od uoror zeioora d))a za zoeit- 
Tora‘ altei yoor 0 Juviö omyoı- 
dnvuı Er Wedttatı HyEeuovızo«, 
eyzumıodijru ÖE Er TOIS Eyrzdtois 


> a Pe N, $) ’ [7 
WÖTOR »arredna EbdEZ«. Ei 08, lu 


yertadn Hui 0 OWTO WEUNATOS 
‚og lus zul OVVETEMS«, WEÜLATOS 
»Bovins zul loylose, WEÜNUTOS 


IPyrWTEms zul Eboeßelus«, zal Ere- 
id) streduatos »roßov Veoi«. 
ÖVruTor Zul Tadra vroeloduı TI.EOrU 
Ev TO uÖTO eiraı zoeitrova -IWEV- 
HAT. 

RKut roöro de nupedEuedu dm 
TO ver reduartı zul Övraueı Ariov« 
tooe/n/vdEraı Erartıov AoıgTod Tor 
"Joarımr. 
va to Hrias Mod, H,der Eni To 
er 70 "Jodarın dvugeonraı reduu 
tod ’H)iov, 
5 zal gvrijzar ol ovraraßartes 
Toels uadıral 
otı zeoi Imdarvov Too Pu- 
TTIoToV einer adrois. 


Tom. NI1I,2 
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Hoc diximus. ut intellegamus 
lohannem dietum Eliam non 
propter eandem animam. sed 
propter eunden spiritum. 


siecut et intellererunt 


Christi. 


ılisci puli 


3 Luc. 1.15 — 4ff Lue. 1, 15.17 — I1 Vgl. Psal. 50, 14 — 12f Vgl. 


15ff Vgl. Jes. 


4 zoıdia;]) + 77: M 
S z2elovra < H 
24 Xorotoö] vw M 


2 veweoun H 
9 n000e/nAvderaı M 
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27 avageoeru M 
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2f — 23 Luce. 1, 17 
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2 % % ar \ >] a - [d 
ei ucv oör Tor ’Ejıooalovr udror 
9 [4 A} >] a9 nu 
yararresavraı TO Hriov zreöuae, 
6 Ö&E "Ioavıng ooernkvder (Ero- 
suor Tod Anıorod) oöx Ev | uorw 
TO »rrreduiatın, A//A zal Er »övraueı 
’H love, d16 zul ’Erucoalog er 00x 
>] 3 an, ”„ &) [4 \ > ı 
üv ’Ilrilas elonto, ’Ioamıng dE aöTös 
yv "Artus. 
ei ÖE del nanadeodu Tr yoayıy, 
der E/eyor ol ypauuateis OTL 
’Hriar del £E)deir nowror, 
4 A [4 [4 \ 
üzove tod Aaluziov ZEvortos' »ral 
p] % e] \ $) nm e [2 >] LG % 
lbod Eyw ArTooTEe)® dur ’Fitar Tor 
Ocoßitme zal Ta Ei Ems TOoÖ 
u 8290 zal narao Tv yiv 
dpörme. zul Eoizd ve Öla TOUTm» 
ÖönAododu ÖTı TOoEvroENIiLEe Ö 
’Hhias Ti) Eröo&o Aopıotod Eruön- 
ula dia TIrwv ien@v Zoywr ai 
ZATaoTa0Eewr Er Tals WvYals TOVS 
EIG TOÖTO E-UTNÖELIOVS YEYELNNETOUG, 
NV 062 ür Mreyzar ol Erti yijs ld TO 
e am od /E >] ı e % 
vrrenßa/rsor Ts Öosns, ei un UNO 
tod ’H)iov Foar TooevroeruodEertes. 
’Hrlav ÖE zal Er Toötoıs od Ti 
yuynr ZJaußarw TOO TOogNToV Exei- 
vov, A//A TO redua zal Tv Ödraun' 
adrod' Tadta ydo Eortir ois TA 
TArTa ANOXaTaoTıjoEeTal, Ira ArIO- 
zaraoräcı al Ex TS ArIoxura- 
OTÄGEWS YEVOLETOLSG ZWONTIXOIS TG 
LG m. r nn > [4 e 
Öo&ns Tod Aoıcrodö Eruönunon Ö 
Ev ÖoEn Ögdnooueros vios TOD Veod 
n ögÜnoduerog viös Tod Veod. 


2 Vgl. IV. Regn. 2, 15 — 4f. 27 
»22f Vgl. II. Kor. 3, 10 


3 <Erouor Tod Norotoöy Diehl 
KlKoe,vgl.lat. 13B9o<M 16ye] 


to M 1% Tooevrpenice v | o<M 
25 mv rip (so) M 30 vnö zaraota- 
oews M 32 Emiönunceı M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17,10 (—13) 


quoniam autem spiritus Eliae in 
Elisaeo quidem tantum requievit, 
Iohannes autem praecessit ante 
Christum non solum »in spiritu« 
sed etiam »in virtute Eliae«, ideo 
<et) Elisaeus quidem non esset 
dietus Elias, Iohannes autem dic- 
tus est ipse esse Elias. 


Luce. 1,17 — 12 Mal. 3, 22f=4,4f — 


6 Zet> Diehl, vgl. gr. | esset 
Koe, vgl. gr. est x ‘ı lat. las: 
"I. de <Felertaıy adroz eivar 'IT)ias Koe 
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Matth. 17, 10(— 13) 


ei dE zul Zuyos Tis Eotıv 6 "Ilrius, 
VTodr£otenog )UyovV TOD »Er Ad0/N 
oos Tor Deore Veod /0yov, zul 
oCTos Ar ÖtraTo WOrTenel INoYÜ- 
maotta EUÖNLEI TO ETOoLUaLolEerW 
zu GT aeTot, Ira yErnTaı ZauTtE- 
GHEVACUENOG TOOS TITOdOYNP TOO TE- 
JEl0v Aöyon. 


"Anoorjosıe 6° dr rıs ei To 
m ve 7 > 24 A} 
zredua za 9 Övrauıs ’Ariov ra Er 
"Ioarın nerorde zatato Eroinoar 
ev aöro Öca NÜEINGAar. zai 
100; toöto Je)ekeran dn).oV'oTeoor 
x e e] x Rn Ä 

nEv ÖOTı 00BÖEr ÄrTonor. Öld m 
ayazını ovunrdozer ta Pondodrta 
tois Bondovueros (zai ’Inooög voor 
gnoı dla Tods Aoderodrtas »NOdE- 
yovr« zal HIAd TOÜC TEITWITUG DETEL- 
vayyu zal ÖLd TOVS Öiy@vrag»eöiywve), 
Badvreoor ÖdE OT 06x elonrar' 
air Eroinoar abto dbou ydEIN- 
car <a) Öca HVEINOar) € 
uöro‘ Tv yao Ereonpeaioulru TO 

[Ad \ m [4 9 , 
vrreduarı zale.rn »övraueı ’Ariove 
Ta nzerordöra, 7 yvzn "lodırov 
(oddauas odocua ’Hrius) Tdaya Ö£ 
zai TO oöna. zur’ d))0oP Yan Tod- 

2 Vgl. Joh. 1, 2. 


178 Vgl. Luc. 1,17 — 
32 Vgl. Luc. 1, 17 


— 6ff Vgl 


4 oörws Diehl Koe, vgl. lat. 
30 di öca ndeinoar> Kl 


Tom. XILL, 2 


1 . Luc. 1, 17 
251 Vgl. Matth. 25, 35f. Vgl. Harnack TU. 42,4, 41 — 
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et si sermo aliquis intellegatur 
Islias inferior eo verbo, quod erat 
in principio apud deum« et sic 
potest procedere, ut videatur 
lElias esse verbum quod praemit- 
titur quasi ad excrcitationen ho- 
minum praeparatorun, ut fiant 
perfecti ad susceptionem verbi 
perfecti. 

et hunc ipsum sensum, sicut po- 
tuimus, ex parte tetigimus supra 
ubi tractavimus: »et si vultis sus- 
cipere, ipsc est Elias qui venturus 
est. qui habet aures audiendi, 
audiate. 

Et fecerunt ei quanta voluerunt. 


— 12 Matth. 11, 14f 


3 deum x* eum 29 
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zor Er o@tartı yvy1) zul weöua 
\ [4 >»>.9 \ \ 7 
zul Övrauıs, zart’ d)or ÖE TO Wu 
Tod Öizulov Er Tols zoeittoonr, 
MOTED EONDEICUETOV adTolIg zul aö- 
Tor NormErov. vol ÖbE Ev Oupxi 
övtes Den dokou 08 Hvrarrat. 
e \ 2 e} \ > \ , > > 
Öuels ÖE 0nöx Eote£ Er gupri AAN Er 
rreöuarı, elteo reöuu Veod olxel 
er dumme N ydo Yyovy) Tod er 
duugtw/l0od Ev Gunzi EoTi, TOÖ ÖE 
dixalov Er nreduarı. 
” \ \ 9 2) ‚ \ 
Eri ÖE zal TottT Ar Inrndein, TO 
’ > 9 ’ > 6) and eo 
u Eenoincoar Er adro Öou 
9 ’ eJ x ’ ’ [4 
NVEANGUr Eri TIra drapepetat; 
dou yap Ei ToVs yoayıareis, 
TEoL Ov avrDurouero ol nadnTuli 
E)eyor' Tl oÖr of ypammareis 
)eyovoıwr örtı 'H)iar der £&)- 
deiv no@tor, di} od navv Ye 
yalreraı ÜNO TWr yoaunutewv TE- 
rorderau tı ’Iwavıng, ei u) ÖTı dpa 
odx Erlotevoar uote, N Oö (Os 
zul ÄrWTEon eltoner) ovrulTtiou 
yeyoracı TOoig TETOZUNUEVOLS zart 
ubtod Go “Howöor. aidos 6 ür 
einoı OtTı To d)) Ernolyoar Ev 


2 En [dd 2 ya > eJ \ 
uorTo öca NdVEINOUr 00x El 
TodÜS Yyouunarels, AM Ei mp 


"Howörada zai TIv Yoyarkou adrirs 
\ \ e [4 > [4 [4 
zul tor "Hoobönv dvapeoerut, Toun- 


5 Röm. S, Sf — 21f Vgl. Matth. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17,10(— 13) 


adhuc autem videamus quod ait: 
ei fecerunt ei quanta voluerunt ad 
quem refertur: utrum ad scribas, 
de quibus interrogantes discıpuli 
dicebant: qguid ergo dicunt scri- 
bae *** sed non invenimus ali- 
quidl passum Johannem a scribis, 
nisi forte quia non crediderunt ei, 
aut msi forte (quod superius dixi- 
mus) socii fuerant facti in eis quae 
intulit Herodes Iohanni. alius 
autem cdicet, quod ait et fecerunt 
ei quanta voluerunt non ad scribas 
referri, sed ad Herodem et ad 
Herodiadem et fililam eius. 


21, 25 u.ö. — 325ff Vgl. Hieron. in 


Matth. 132 E: guaeritur autem, cum Herodes et Herodias Iohannem inter- 
fecerint, quomodo ipsi Iesum quoque crucifi.cisse dicantur, cum legamus eum 


a scribis et Pharisaeis interfectun:. 


et breriter respondendum, quod et in 


Johannis nece Pharisaeorum factio consenserit, ct in oceisione domint Herodes 


gunzerit voluntaterın suam. 


4 Eoypetopevram MA 
(ex corr. ?) 
ot v 


| zavıwr H 
19yeKlrı MH 


23 arateoov M 


21 üou 
30 aragpeoe- 
ra) + rovös M 


17 *** Kl Koe, vgl. gr. 23 di- 


cet Kl dicit x 
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 acto ooa yEiyour. 

Eis ÖE Öld TO 0HUTOS 0 
Nioc Ton “drdonnov melseı 
TÄAoyElr BT. AdTHr drage£poıt Är, 

5 El EN TO TIOOTEDON Ei TOOS Yoalıta- 

teiIs, (zul TOÖTO Ei TOoVS5 ypaupa- 

TEIS». El ÖE TO TOOTEDON Erti TOV 

“Howörm zul rijv "Mowördda zat 

tr Vvyureou adris. zul TO ÖEÜTE- 

00»° zal yao Eorze Oduypıfos YEYO- 
veraı 6 Tlowöns To Tor ’Iyooör 

ANOdwen, TAya ZOWWIOLONS ALTO 

TI zart abroö Eetibovins zul TS 

YOrALAOS. 

15 3. Kai E/)dortwor uctror 
1005 rtör öyLor noolonjider 
AÖTO AÄrNOWTOS YorvTEeTrov 
UBTO zul )Eyan»' KÜoLe, E)EN- 
oor nov Tor vior (17. 14 [—20)). 
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OL adoyovres 1) ol TOr a0zor- 
25 Tau olzeloı uera Tor Öy/or eici' 


ÖLOrTEO, Errar TA DIEo TOVs 07/0VS 
o Inooös otzoronmontat, 


30 


24— 187.17 Vgl. Clue Nr. 36 Or. 


2 de] ı. m. add. 0 viöos TOO wov M 
> er] + yao H | eti ) öa MH 
6 <zal Toöro Ei Toös yoanuurteis. Kl, 
vgl. lat. ‘ aooteoor Hu, vgl. lat. 
devreooovr MH 1» Kat] vorher: Ileoi 
rov ae/nvra.ouevov H 1S oo H 


2) oizeiov M 


propter hoc autem «quod sequitur: 
sic et filtus hominis palietur ab eis 
consequenter dieitur: si primum 
ad scribas pertinet. et hoc ad 
seribas; si autem primum ad He- 
roden et Herodiadem et filiam 
eius, et secundum ad ipsos: nam 
invenitur et Herodes in morte 
Christi fuisse conscius et omnis 
donms eins. 


3. Et cum venisset ad turbam. 
«ccessit ad eum homo yentbus Pro- 
volutus ante eum, dicens: domine, 
miserere filio meo, 
quia lunaticus est et male patıtur; 
aliquotiens enim cadit in ignem et 
aliquotiens in aquam, et obtuli eum 
discipulis turs, et non potuerunt 
eicere eum et cetcra. 

Qui patiuntur aut qui pati- 
entinm domestici sunt, cum plebe 
habentur, non in monte. 
propterea populi causa ad dispen- 
sationem 
descendit humanam, quasi de 
monte excelso divinitatis, quenı- 
admodum discipulorum electorum 


15 et — turbam] IIII secundum 
mathm. In illo tempore descendente 
Iesu de monte L 16 17 genihbus 
—eum] eius genibus provolutus L 
23 et cetera] et reliqua B omelia 
Origenis de eadem te L 
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zutaßaireı 005 adrovs, Ir oi 
\ Ö ’ ; > A ’ : Ö A) Nix 

un Övvaueroı Araßalreıy da Tas 

ZUTEXOVOUG TNP YOyNV T000US @ME- 

Andooı, 

zataßartos IPOS ubToV: do TOR 

ÖymAoTepwr Tod )oyov. 


3 ’ ı > % ’ ° 

EFETUCTEOV ÖE EL TIWV HEN 7O0N- 
HATWV Oi NAOXoVTES NIOTEVOVOL zal 
dEıodoı zeol ng löias Veparelac 
N abTOoÖ N TOD X0U0EbOV TOO 
e , e ’ xx% I % [4 % 
inariov« Awauerou)y ***, Ertl Tir@n ÖE 
FAR TENLUÜTON ETEOOL TODTOTOLOÖG?, 
olov 6 Exatortupyog eol uLöog 


% e \ I) eo m \ e 
zal 6 Puoıhırös Tepi vIod zul 6 


— 


9 II. Kor. 5, 16 26 Vgl. 


Matth. 8, 5 Parr.; Joh. 4, 46; Marc. 5, 22 Parr.; Matth. 15, 22 


12 0” oil) va M 
adrav Cluc Nr. 36 
zal agerros M 25 afıodonr M | 
zegi M°CH öneo M? 26/27 <F— aya- 
neroı> Kl nach Clü° Nr. 36, vg). lat. 
27/25 *** Kl, vgl. lat. 


14 ras yuxas 
16 xaraßarros] 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 14(—20) 


cognoscentium sc gratia ascendit 
in montem excelsum et ibi se 
transformavit in gloriam suaı. 
nanı prius quidem descendit pro- 
pter ignorantes se ad humilitatem 
humanam, cum autenm factus fu- 
erit eis notus, ducit eos ad noti- 
tiamı divinitatis suae, ut dieant 
cum apostolo: »si autem novimus 
secundum carnem Christum, sed 
janı non novimuse, 

descendit ergo ad turbam, ut 
qui non poterant ascendere sur- 
sum propter infirmitates anima- 
rum suarum, prodificentur ab eo. 


et nunc ergo non accessisset ad 
eum homo genibus provolutus et 
dicens: domine, miserere filio meo, 
nisi cum discipulis suis electis ve- 
nisset ad turbam. 

considerandum est autem, in qui- 
bus quidem infirmitatibus qui pa- 
tiuntur credunt et deprecantur 
pro sua salute aut tangunt fim- 
briam vestimenti eius et sanan- 
tur, in quibus autem ipsi quidem 
qui patiuntur non faciunt hoc, 
pro eis autem alii faciunt; utputa 


Matth. 9, 20f Parr. 
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29 Vgl. 


Parr. 
l consequentium L 13/14 sur- 
sum x (x*?)rurssumoe 19et<L 


30 aliıı RG Pasch qui BL 
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Matth. 17, 14(—20) 


zul 
e 7” ’ % [4 
7 Nurarata zteol Öamor&rTos TE- 
zrov Üijheos. zu Für Ö yorv- 
TEeTOr ardomntug zeol 
viod oe/Ammıudouerov. TOÖTOIG ÖE 
OVVrELctdoeıs, IOTE UM’ Eavrod 6Ö 
omrnn zul Go underös dfımdeic 
jdtuı, @s Tor aunahorızör Tor 
’ % m. m Cd \ > Ä 

Ti) nooßatızfjy. udrur ydo Ei 


4 \ 
AOYLEVrAymyOS ent Duyatoos 


A BT 


Erti 
To adro ovyxoWeiou arlndaırs al 
Deoareiau zal ovrefetaodelou no))d 
TO Axodew ÖvVrunEer® TG DEr V- 
ornoio« dnozerovunerng oorlasg 
VEeod AuUpuoTıjoovoı Öoyuura zTepi 
TE Tor Ölapoowr epi Tag Yvyag 
SVUTTWUATOP Zul TTENL TOÖ TOOTOV 
tag Depauneias adrar. 


4. ’Enei ÖE vör od ntepl dv- 
twv, aA). TOD ExXENlerov ONTOÖ 
swozreitar EEETALEN, löwuler TPO- 
oloyodrtes TiIra Övrdueda eiselv 
Tor oe/rmıadoneror elvraı xal Tor 
d£ıoörra TEOl UÖTOD TaTeou adTod, 
zal TI TO TITTEN Tor RAOXorta 00% 
IE £) \ a [4 on A| > 
dei al)a morrdzıg, ÖTE er eig 
nöp Eviote ÖE Eis BOwPp, zul ri 

\ \ m . | en m 
To un Ödedvrjodu adror UNO Tor 
uadıırav Veoarevdijvra AAN m’ 
adroö Tod ’Inood. zal yap eükoyov' 
einen nÄcu 70005 zal näca uula- 
zia, üs Edenanevoev 6 OWTio uam 


Ss Vgl. Joh. 5, 2 
30 —190, 24 Vgl. Cluc Nr. 36 Or. 


4 aöro 0 aörov MH Clue Nr. 36 
8/9 <rov Ei rj mooßarıxij> Kl, vol. 
Cluce Nr. 36 und lat. (der noch mehr 


hat) 26 zoldzıs ou H 


Toım. XII, 3.4 


— 12 Vgl. I. Kor. 2, 
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centurio pro puero suo, regulus 
pro filio, archisynagogus pro filia. 
Chananaea pro filia sua vexata. 
et nunc qui genibus (pro,rolvitur 
pro filio suo Junatico. cum his 
considerabis ct illud, quando 
a semetipso salvator cetiam a 
nullo rogatus sanat, sicut para - 
lyticun eum qui triginta et octo 
annos in infirmitate habebat. 
ipsae enim salvationes ad alter- 
utrum in idipsum conparatae et 
discussae multa eis, qui possunt 
audire absconditam »in mysterio« 
sapientiam dei, dogmata demon- 
strabunt de differentiis infirmita- 
tum animae et de nıodo salvatio- 
nis eius. 

4. Sed quoniam nune non de 
omnibus, sed de proposita dic- 
tione sermo est mihi, videamus 
moraliter prinum quem esse luna- 
ticum hunc dicere possumus, 
deinde quen aestimemus patrenı 
eius rogantem pro eo, tertio quid 
est cadere patienten non semper 
sed frequenter, aliquotiens qwi- 
dem in ignem aliquotiens autem 
in aquam, et quid est quod mini- 
me potuit a discipulis Christi sa- 
nari, sed ab ipso domino lesu. 
nam et ista est ratio: si quiden 


7 — 30ff Vgl. Matth. 4, 23f — 


lsuo-+etbB 
volviturx 23 possimus B 2+41. aesti- 
3lsed]nisıB 32et 
ista] 1. valida Kor, vgl. 8. 177, 26 
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Torte ver TO Jade, Araqgeoeraı Ei 
Ta Er ypuzuis | dıdropa ovunto- 
uaTu, O5 TNVG EV NUDETOVS Tim 
yuyir zal zeınemp adv EyorTas 
Eri Tod owuaros nuoasehvuer 
Inrotodu dd Tar AUnalvrıror. 
ToVs ÖE TUug/Wtrortas zent Ta Ti 
yvzd on Heata ÖnAododu dd 
or reyi)or zal ebrau TugFocs. TOVS 
bE ZEROEMNETOVS 7005 Ta0adoz 
owripiov F0yov anuulreodar dıa 
Tor zwg@r, Ard/oynr Ezeivous EEE- 
tuaodnraı dere Ta epl TOÖ aehı)- 
rıabou£rov. Eotı ÖE TO AddOns TOüTo 
Ex Öraseınudtov dELoFoyar Ert- 
tidEuesror Tols adozovom. Er ols 
oddEr Öay£oeıw Öozei byınlrortos 6 
TEIOrÜDS MÜTO TU0d TOr Zugor 
Tod m) Erenyeiv (eis> alrtor Tr 
Eri/ryur. Tolmöta dE TIra EÜooıs 
Är zenl TWAag YOZAS OVUTTWUUTA, 
zorrazıs vonılouerus Uyraiven Er 
oWgDOCErN 


zul tals ü)saıs Adoetals. 

7» „ > or e \ > 1 7 

eit Ed’ ÖTE woreoei Eruinyiu 
+ za <H S deura <Ölzau 

zat äöızay Dichl, vgl. lat. I [ui 

eivar TUpLois] Koe 14 0e] ao 


Clue Nr. 36 lat. | ron Clue Nr. 36 
19f &x— tdoyovo,. Er ol;] Eritideueror 
ner Er Tom ons, dyiotiuero®r ÖE Ev 
zieloow, Er als Cluc Nr, 36 17 öia- 
g£Eoeı M 19 <eis> Koe, vgl. lat. 
und Orig. tom. XIIT, 56 in Joh. (IV, 
286, 22) aöro H 
d),)aıs aoeralz) zat Bıoöv m; 0 70yos Bov- 
Jeraı ClUe Nr. 36 vgl. lat. 
v2 Cluc Nr. 36 


23T zu Tais 


>, EITU... 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 14(— 20) 


onmis languor et omnis infirmi- 
tas, quas sanavit salvator tunc 
in populo, referuntur ad infirmi- 
tates spiritales animarum secun- 
dum differentias passionum, ut 
solutos quidem animo et jacen- 
tem habentes animam super cor- 
pus paralyticos animo aestime- 
mus, caecos autem animo esse 
qui mente sua non considerant 
quod ijustum est vel iniustum, 
surdos autem animo qui non sunt 
ad susceptionem salutarium ver- 
borunm parati, secundum ea con- 
veniens est, ut de lunatico requi- 
ramus. est ergo passio haec mu- 
tatio a melioribus ad deteriora, 
qua nihil differre videtur a sanis 
qui patitur hoc in tempore, quan- 
do non operatur in illo ipsa mu- 
tatio. talem autem invenis infir- 
mitatem animae in quibusdam 


hominibus, qui frequenter aesti- 


mantur sanı esse in castitate 
vel misericordia et vivere secun- 
dum iustitiae voluntaten. 
aliquando autem quasi quadam 


2 quas Diehl, vgl. gr. quam x 
+4 spiritales < Paseclı 15 ut +etv 
15 qua Koe quia x differre vi- 
detur y* differt L 
R C tabet L 
2122 infirmnitatem y* infirmitas L 
25 vel] in B 


21 talem] tabe 
invenis] iuvenis RL 
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Maith.17,14( 20) Tom 
tt T7 ara Tor zudor FJunußao- 
uEras Aal ZUTUTLTTOVGAS TO TON 
Eatıjzera dozeir zal arwneras zeol 
Tv AnaTı? TON wos TOLTOV zal 
Tas Jornrüas Erilvuias. Taya or 
002 Ar AudoTors ZEPON TOVZ TOIOV- 
tovs (I oPTnS EI) Vevuutizös 
oe’. ıpıazseodat. zataßursonerovs ÜTo 
TOP Er TOls ETOVORMiOLS IWED- 
HATIZOV ITS TOrDiase. zul zu- 
2ÖS Eye Toi)dzız Mund Tor 
zamor Tor Eruiaeßawondrtor Ti 
yuris adtor ad" urttortas 
TOTE ner Eis TO TO TOr TUn- 
oemr. 6TE ylrortu (zata Tu je- 
ouera | er To "QaıE) 0 
zEVorTes. 5 z,Buwvos zAUOUErOS 
eis EyIr zautuzudunatos ao Tirs 
ghoyası. 

Tote ÖE El: : TO, Lomn. ÖTE "Ö 
BuoıLevs aaurtmr T@r Er TOLS Vodugı 
dodzum- zutußarseı ulTots dd Too 
ELETÜDEDONV dozeiv arasıweiv Ertl 


t0l- 


Ertl TO 
° Un # , 57 
eis <tar Badı, Tor zunaror TIS 
Vardoas 

.r - - . 0 14 / 

zer Tod Tor ardonzar Biov. 


3 Vgl. 1. Kor. 10, 12 


. XIII, 4 


189 


adreptione spiritus a passionibus 
conprehenduntur et cadunt ab 
co statu boni, in quo stare puta- 
bantur, et transvertuntur ad se- 
ductionem saecuhi huius et ad ce- 
teras concupiscentias  carnales. 
forsitan non peccabis. si hujus- 
modi homines dixeris (ut ita di- 
cam) spiritaliter lunaticos esse, 
qui deiciuntur a »spiritalibus ne- 
quitiae in caelestibus» et male ha- 
hent frequenter in tempore, quo 
conprehensi fuerint a passionibus 
animae eorum, et cadunt in ignem 
incendii, quando :-adulterantes 
(siecut ait Osee) fiunt sicut cliba- 
nus ardens.. 


huiusmodi autem homines inter- 
dum cadunt in aquam, quando 
rex ommium quac sunt in aquis 
draco deicit eos a libertate ani- 
mac in profundum fluctuum ma- 
ris, id est in mala pessima 

vitae istius humanae, 

quae mari acdsimilatur. 


31 Vgl. Mare. 4, 19 — 3Sf Vgl. Hieron. in Mattlı. 


133 B: mihr autem vwidetur inxta tropologium lunaticus esse, qui per horarum 


momenta madatur alritia ... 


et nunc in ignem fertur. quo adulterantium cordau 


succensa sunt etc. — 98 Vgl. Eph. 6, 12 — 16 Hos. 7.4 — 20 Job 41, 26 


3 Eotizera zur, Koc, vgl. 


lat. orzorera: H 6 arastıyawu; M 
13 14 20TE uer aiatovtus H 15 siyvor- 
za H 0 <röo Klnach Clue Nr. 36 


22 öodxen Kl, vgl. lat. doazovrew MH 
Clue Nr. 36 24 
Clue Nr. 36 


tar Kl nach 


larreptione BL 3boni G@ LB 
3/4 rutabantur Elt puta- 

10 11 nequitiae Diehl. 
16 sicut < B 


Or) 


bono G® 
huntur x 
vgl. gr. nequitiis X 
16’17 clibanus — ignis L 
(Gt)B qwi G®L Pasch 


yquac 


10 


2U 
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ovußakeltau dE Neo TI TOIadTn steoi 
tod oernmıalousrov Ömynoeı Ö FE- 
vay Er TH Logia stepi Ev TÜG Tod 
Öizalov ÖuaAoTnTos' DÖLTYNOLS EÖOE- 
Boös da urrös oorla«, 

x \ - > , i e \ 
neoi ÖE TOP Arroösdouerom" »0 Ö€ 
üpowv ws eh) d))orodran. zul 
Eotı zal Ev ToiIs TO1WdToLs ldeiv 
e \ xxx [4 Ö ’ 
oouas ovruprdoal Övrauevag 
o0s Errauov ToVs un Ertiotdrtug 
aÖTOr TO AVEONATIOTO, 


WoTE Einelv Ar olorei Taroesımor 
eivar Er abrols 7) ao’ O,iyor nrur- 
GE/mor. 
ldoıs Ö° ir zarı neiodueror TO bogar 
eival Er aÜTols 7O5, 0041 TÖS Nueoı- 
vor TVyyarov A))A zul FOS VOATE- 
oıror zal ve/nrıaxor) zul Ertl TO- 
codTor Ajyor, Eng undE (To) dozodr 
os elvan Erußleroucron Er adrois 
yEINTul. 
ei ÖE ol TOWTOL VEuEeroL TA OrOuUaTu 
Tols rodyuacı Öla TOLOUTOP TI @IO- 
uacar TO TÜg Eruinplas aados oehn- 
vacuor 7) u), zul WÖTOg ErUOTIIGELS. 
5. Ilurno ÖE Tod oe/nrıado- 
ucrov Taza 6 Auzwv autor üyyEios 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17,14 (—20) 


commendat autem hane nostram 
de lunatico interpretationen, 
quod dieit sapientia de constantia 
quidem iusti: 

»sapiens sieut sol permanet«, 

de inconstantia autem peccatoris 
ita: »insipiens autem sicut luna in- 
mutatur«, et est videre in talibus 
impetus quosdam quasi operum 
bonorum subripere, ita ut sub- 
ripere possint ab hominibus lau- 
des, ab eis tamen hominibus qui 
nesciunt oceultam inconstantiam 
cordis eorum. 


vides autem eos iterum minui et 
quod videbatur in eis lumen in- 
venitur non esse Jumen diurnum, 
sed nocturnum et lunare, et tam- 
diu minui, ut nec videatur lumen 
esse omnino, quod aestimabatur 
Jumen. 


5. Forsitan ergo angelus, qui 
sortitus est lunaticuni illum talem 


4. 6 Sir. 27, 11 — 29—19, 32 Vgl. Clue Nr. 36 Or. 


9 *** Kl, Koe ergänzt <ruras 
WorEDEel Eoywr Ayudav Ureorew) nach 
lat. 
xul)> Koe nach lat. | neiotuerov Hu, 
vgl. lat. wunoVvueror MH Clu° Nr. 36 
Kl nach 
xal® < H 


1S zalım Zneiovusrovs adrods 


21 <zai oe/mvıazor) 
vgl. lat. | 
Diehl Koe 


Koe, 
23. XToS 


9, 


1S minui iterum L 92 mino- 


rarı B 


10 


Matth.17,14( 20) 
(eiye nücar Jezteor ardownndurnr pv- 
am vo Tui TEerdydu dyyEio 
(5 vo rurı ratol)y), dEIBr [5 Teol 
viod Tor lutoor TOP YvzOr, lru 
udror dont u) Öwmdertu AO 
TOD ÜrTodeeatenuv Adyov TOU Er TOls 
nadntuis Vevunevdiru Aanro Tod 
aadovs. zweöuun ÖE »üsılor zal 
zwgor« £, El, TOOTOLoynTeor, (JEZ- 
teor) Tas d/uyovs zul TOÖs TO Ö0- 
zoör zu)0r 0ouds, Und TO& /Hyov 
Erßarhouerov. 


ru d TEWG TIS ETOIEL d)0YW Yood 
voLouera do Tor Blenortow zald, 


25 unzeti er apdeen dlOyaS zata (TO 


30 


Jonor, zuarta, € Tor Zoyor TS TOÖ 
’Inooö Ötduozurlus. 
<övalaror ÖE ToöTo TO nados zul 
ioyvoor, dorodr zu/lßg zenodydaı 
Ta N zu)@s, zul EoTiv OUTWS Er TOIg 
ToLWvToıs ueyasn 1) TOLAUTN Er&oyeıa, 
Ss Vgl. 
3 <a; — zuroiy Koe, vgl. lat. 
4 tov iaroör Ma > l. 070 tov? Kl 
98 <, ei» — (Fezteory Diehl Kl Koe, 
vgl. lat. 12 &xßarronevaı va av tız 
(d adtö;?) Cluc Nr. 36 23f (to — 
zaray Kl nach Diehl, vgl. lat. 
25 — 192,11 <Svolarov — owaren:> Rl 
mit Clue Nr. 36, vgl. lat. 


Marc. 9, 25 


Tom. X1I1,4.5 


191 


(si tamen dicendum est omnei 
animam hominis sub aliquo ange- 
lo constitutamm, quasi sub aliquo 
patre), pater huiusmodi Junatici 
appellatur, deprecans quasi pro 
filio medicum anımarum, ut libe- 
ret euın qui non potest sanari a 
passione per verbum humile disci- 
pulorun Christi. si autem etiam 
»mutum et surdum« daemoniun 
intellegimoraliteroportet, dieimus 
quoniaım ipse impetus inrationa- 
hilis, qui boni speciem videtur ha- 
bere, mutum et surdum daemo- 
nium est dicendum, quod a verbo 
expellitur Christi 

solius: quoniam ille qui talis est 
nec videt iustum vel iniustum. 
quemadmodum caeeus, nec reci- 
pit admonitionem diseipulorum 
Christi, quemadmodum surdus. 
ideo opus est ei Christi sermone. 
ut qui faciebat inrationabili pro- 
latione quae putarentur a videnti- 
bus bona, iam de cetero sine ra- 
tione non agat, secundum ver- 
bum autem doctrinae Christi. 
difficiles sunt ad sanandum huins- 
modi passiones, propter quod for- 
titer deiciuntur, postquam ege- 
rint ea quae putabantur (non, 


22 sermo xpi B 
Diehl, vgl. gr. 


3l <non, 
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Worte Tavn" Ödocsı nunußarseodu. 


deouern Ira ueTated)) do Tod d- 
070rT05 dıa aan TIOTEWS TOD Ve- 
DUTELONTOS. 


Eotı ÖE y zäüca Tiorıs aaoaßurro - 
HEIM ZORZLO OIWATEOMS.. 


> [4 


&x Tovrov zul 0 Tlaöros B@numueros 
eier‘ »Eear E47 Acur TI" IOTIV, 
WoTE 6on UEDLOTArELV«. 

e) ) a , EIG yaaıN % x 
od yao Ev uoror 0005. A))a zul TA 
ürd/oyor abro | Zetlora nediorıon 
ö Eywr zaäcar Tip lortır 
ts Eotiv Ws K0RX0S OLVaTEwms. 
> % > - \ e ’ e x 
Errei E£ovdereitarn Ev N IoTiS Öro 
tor ardownwr zai Bouzöraror Tı 
zul edte)ts elvraı galbrerul. TVZOÜTU 
dE yiis ayadiis (tTovreoti yvziis TO 
roıoötov oreona rapaötkuodar zu- 
Lu [4 ’ [4 
72 Övrandıng) »ylverar ÖErOooN 
ueyu, GOTE« obÖEr uer Tor ATTE- 
001, TA ÖLE EITTEOWUELU TWEUNATL- 
2ÖUS PTETEITA TOÖ 0FOArOÖK ZATATA- 

nd ’ e) - nr we 
voör Övracduı Er TOls 2,AÖ01S« TIIS 
TOLWÜTNS IOTEwS. 


17—23 Fast wörtlich = u. 8. 
295f Vgl. Matth. 13, 31f 


15 zäcar Tip iotiw) aiorır aäcar H 
23 05] auoaßadroueryn? Cluc Nr. 36. 
vgl. lat. 24 776] zuoa Cluc Nr. 36 
25 rı Hu, vgl. Clue Nr. 36 lat. re MH 
33 7j:] roi;s H 


Origenes, Matthäuserklärung 


195, 4—12 — 


Matth. 17, 14(—20) 


bona, et est operatio quae opera- 
tur in illis mala et sic magna et 
fortis inter onınia ımala, ut monti 
adsimiletur nec expellatur a pa- 
tiente nec 

exeat, nisi per onnem fidem eius 
qui passiones huiusmodi sanare 
noverit; ex omni enin fide mon- 
tes huiusmodi transferuntur. 
omnis autem fides grano sinapis 
conparatur, 

sicut potest fieri manifestum ex 
eo quidem quod seribitur: si ha- 
bueritis fidem sicut granum sina- 
pis. dicefis monti huic: transi 
hinc ılluc. et transıbit. 

apud apostolum autem: »si ha- 
buero onınem fidem, ita ut mon- 
tes transferanıc. 


ideo arbitror quoniam omnis fides 
grano sinapıs conparatur, quo- 
niam contemnitur quidem fides 
ab hominibus et modicum aliquid 
et vile apparet. cunı vero conse- 
cutum fuerit bonam animanmı (id 
est recipientem terram semen 
huiusmodi) »fit arbor magna, ita 
ut« sine pennis quidem nemo, 
pennati autem (qui sunt spirita- 
liter »volucres caeli-) habitent »in 
ramis eius«, 


1S I. Kor. 


29 re- 


cipientem Rl, vgl. gr. recti hominis x 


S noverit] voluerit v 


3lf pinnis ... pinnati G 


lt 


A 


DZ 


® 
wir 


19 
St 


Ri 


Matth.17,14( 20) 

6. "Ild1, oör Aunaotiuer zut 
ti AEEcı zul FTDIOMUEr IOOTEOOr. 
ans oelıpıdzeodu JEyera 0 UNO 


TIvos Weünatos dzalaotov zul 
zwgyod zul ALALOV  OAOTOGUErOS 
zal zartaßarroteros, za da Te 


TUWOMVUOr ET TO a8esıp ta Eeodaı 
drö Tod neyazovn Er 0FVOMO zul 
HEUTENOV UETa TOP HMO YWOTID0S. 
or Erafer 36 Veos: “Eis doyas TS 
IURTOS«, 

iatool Er oUr guvawsoyeitmoar. 
ÄTE UMOE Aazadauror TVeüua Elral 
vomlsortes zaura Tor Torov Al)d 
omuatizor <Tı- OUTTonna. zul QU- 
GIO/0yoÜrTEs TU EPOA ZEYETDOEW ZU- 
vetodu Ta Er Ti] zZeyu))) Zara Turu 
ovutdaderur Tr TOos TO GE/APLURON 
705. dyodn Eyor gta. Huels ÖE ol 
zul Ti) EdayyEerim UOTEÜONTES OTI 
TO rOoNLAa TOITO dTO MEDUATOS 
dzadaorov. 

d/d)ov zul 20 00 

Er Tols Taczovon ubTo VEewpeltut 
EVENYOUNETON. 

00oÖrTes ÖdE OT zu oil eidionero 
TUATINELnDS TOolz Eruowdotz Tor Äi- 
vortior ETUYYELILEDM TI ZUTU 
ToVs TOI0VToV: Heouneiar dozotci 
TOTE EITVYYArEIT Ev UlTOls, 11j00- 
wer OTı IToTE VrEo Tod duußarsceır 
Ta ztiogara Too deov. Ira zul adızia 
neis TO Tyrosu Zuiydn zul dortau velz 
oLouror TO oTdua autor. 


Tom. XTII, 5. 6 


193 


6. Sed quoniam oportet et 
ipsa verba interpretari, primum 
quaeranıus quare lunaticus appel- 
latur. qui a spiritu inmundo *** 
vexatur. ct quare passio Ipsa no- 
men accepit a luna. quae post so- 
lem magnum Jummare vocatur. 


medici ergo loquantur sibi quae 
volunt, qui nec inmundum spiri- 
tum arbitrantur sed corporalenı 
aliquam passionem. et dicant hu- 
mida moveri in capite secundum 
aliquam conpassionem ad lumen 
lunare, quod humidam habet na- 
turam. nos autem. qui evangelio 
sumus credentes, diermus hanc 
passionem inmundum spiritum 


in hominibus operari. 


sff Vgl. Gen. 1. 16£ — 12ff Vgl. Harnack TU. 42, 4, 103 -- St Vgl. 


Psal. 72. Sf 


13 “äte) a Bor- 


13 axaduoror 


2 noteoovr M 
;ovrar Koe. vgl. lat. 
0 M 13 u 
3l ou <M 


Roe. vgl. lat. 


Origenes X 


4 *** Kl Koe. vgl. gr. > et 
<G 15 dieant Koe. vel. gr. 
dieunt x 15 18 lumen luminare G 
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TO dxadupror ToÖTo TVeünu Eru- 
TN0ET TWuG OANMATIOUOUS TG GEA)- 
Ing zal nöürwg £Ereoyei, I Ex Tg 
TNONCEWS TOD zurd Tor | ToLdrde TG 
VEANvnS OYNuUTIouovy TdozEır TOUG 
AdOWToVg Tv alriar 
Ö0EN TOO TYALX00ToV ZUr0d un »TO 
ühulor zul zwgor« Aaußareınr Öur- 
ugrıov, ai)a 6 uEyag Er obourd 
FWOTIP, 6 TETUYUETOG »eis dOXAg TG 
TORTOG« zul mdenlar EZwv dozir 
ts Tours Er dWdbow@noıs 1000. 
zul »adırzlar yE Eis TO Üyog« Aukodcı 
tdvres 0001 Ta0d TIP TOr doTowrv 
o7E0M Yuoiv eiva Tv ultiav TAr- 
twr Tom Eu yis (elite zado/ızarv 
ELITE Zul TON ZUV” EXU0ToV) OUUTT@- 
HATWr' zul ol TOLÖTol ye A/ıd@g 
DEVETTO EIS OVOur0r TO OTOua ad- 
TOP, KURONOLOUS Tırvag AEyorteg elrul 
Tor doTEowr zal d/)ovs dyadoror- 
0°5, OVÖETOG ACTNOV YErONETOV ÜTO 
tod Veod rOr Ö/or ra zaxonorj), 
zara ye Tor “leoeniar ws Ev Oorwoıus 
vEypusttal’ EX OTOUUTOS HUVOLOV 
obz> Eke)eloerar Ta zura zul TO 
ayador«. 

Eixog ÖE ÖTtı, W@OrTeo ToÜTo TO 
ErEDYODV Tor zarodLEerov oEeinvıa- 
Suor Treünu dXAdupTor £ruTnoet Tovs 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 14(— 20) 


observat enim quaedam schemata 
lunae et sic operatur, ut ab obser- 
vatione quorundam schematum 
lunae pati homines mentiatur, et 
per hoc culpabilen dei creaturaın 
ostencdit, 


ut ommes (sicut diximus) »ini- 
quitatem in excelso« loquantur, 
qui aestimant ex efficientia stella- 
rum cousistere onınem causam 
omnium infirmitatum (sive gene- 
ralium sive' specialium), crimi- 
nantes opera dei et quasdam qui- 
denı stellas dicentes maleficas, 
quasdam autem benefieas, cum 
nulla stella a deo sit facta ut male- 
facıat, secundum Hieremiam 
enim, sicut in Lamentationibus 
dixit: »de ore domini non proce- 
dent mala et bona«. 


Forsitan autem sicut iste In- 
mundus spiritus *** observat 
quaedanı lunae schemata, ut 


1ff Vgl. IT 195, 1 An.: a2 6 Öulpar Erurnoei tıras Tijs oe/ıjıng ovrödoug 


zai Erutidera to zaurortı, ba Blaopnuntaı 6 Toımoas adrıv — % Vgl. Marc. 9,25 — 
10 Vgl. Gen. 1,16 — 13 Vgl. Psal. 72,8 — 19 Psal. 72, 9 — 25 Thren. 3, 38 


23 Wa zaxonon) < M 24 ye] 
26 Zoöx), Kl, vgl. lat. | 
zaxza Kl, vgl. lat. zu//a M zula H 
2S ou <M 


M& ToöTo TO Ereoyodr Tor xurotuevor M° 


enim lat. 
Sf TOüTo TO Zulouuerov 


(i. m. und s. ].) 


1. 3. 30. schemata etc. 0 scis- 


“ 


ınata etc. x L1ff lat. übersetzt un- 
genau 
193, 32 
nem x < u 


25 dieit GL 


13 sicut diximus] vgl. gr. 
141. excelsum Kl 16 om- 

19 et quosdam G®L 
29 *** Kl Koe, vgl. gr. 


It 


Matth. 17,14 (—20) 


Tijs 0eAyyS OXNMAaTIouoVS, Ira Ereo- 
yon eis TOV ÖLd TWus altias Tupa- 
ÖLÖoueror UETD zul N TONoarTu 
Euvror dEior gnovoüs ayyehuzıs, OÜ- 
TwG zal ü))u rrednara zal bauorıa 
7005 TIraS OINATIONOLS TOrV Ü)- 
or doteuor, ira u) noror gel) 
u)),u zul ol Zomol ZoWon]dwaon 
aoTeoes ÜXo Tar »adızlar eis TO 
iyog« Zuloürtwr. 


Eotı yoör azotcu Tor yeredluu)d- 
var, Ti? aitiur Tdong uariug zul 
TUrTOöS ÖULNOrLUCLOd ÄdrAFTEOOTTWH 
Eri ToVS TH: 0e/1j1 5 OZNMUTIOUOVS. 
ÖTL uEr oör ol Tor zu/odueror ge) - 
vLaOLLOV TAOYOoVTes Erlote Eis TO 
vöwe zuntovan, 617,07 Eotır“ Ötı ÖE 
zul EiS TO TÖP, OAUrIWTEIOr EV 
iv zul adro ovußalrov Eotı. zul 
0ÖTW ÖVCiuTor EOTi TO TOTNLA TOUTO, 
WS zul Tods Eyovrag Zaoıv BEgureveiv 
durnor&rtag ÖTE Ev dravödv zTOOS 
TOÜTO, ÖTE ÖE HETÜ PIOTELWT Zul STOO- 
cevy@v zul ALEIITWV zudtomr Eru- 
tuyzareır. Intnoeıs ÖE El, Boreo Ev 
Tois Ardownoıs, 0ÖTW zul Ev Tols 
zwevuucı ToLudta (EOTI) OVUTTo- 


30 ara, @s Tura Er uür@r Aurel TUrd 


de ühalua elrur, zal rıra ner dzoveiv 


Tom. XILU,6 


135 


operetur in co qui propter aliquas 
causas traditus est <ei,, sic et alı 
daemones seeundum aliqua <alı- 
arum> stellarum scehemata insi- 
dliantur eis, qui non praebuerunt 
se dignos custodia angelorum 
sanetorun, ut non sola luna, sed 
etiam stellae ceterae blasphe- 
mentur ab hominibus, qui in :ex- 
celsunm iniquitatem« loqui non 
dubitant 

et ponere »in cacelum os suum«. 


9 Vgl. Psal. 72, 8 — 25 Vgl. Matth. 17, 20 var. lect. 


31 zui— ayyesuzijs tilgt Koe hier 
und schiebt dafür nach lat. hinter 
doreowr Z. T ein (Eußovlerova TO 


un aomoartı Eavror üFıor Foovods dy’yE- 


ARÜc) | an) s. 1. Me 22 oürw Kl 
öu MH 29 <£otı> Diehl Kl Koe 


sl a//uda H 


2 <eib Koe, vgl. gr. 3/4 <ali- 
aruın) Diehl, vgl. gr. 4 schemata 2 


sol ac luna L 


scismata X ‘ 
12 caelum o (in notis) caelo x 
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Erenu ÖE ZERWgWoUDar. EÜDEeÜNGETuL 
van WorEen Er alrols N altia Tod 
eivaı dzddunra, otTw; zul Ötd TO 
adre£odotor autom zatadedızdodaı 
adra To elrau ülara zul zopd. zul 
va dıdomaen Tues TIP TOWwür 
zatadiznv zeijoortat, El ye 1) To® 
TEOPNTOV EÖZN Ws Treduarı Ayim 
eionuem EraxovadNoerau, Ev 7) ZE- 
Jerta EX TOWr AtaoTwior' »alıura 
verndnto Ta zeiin Ta Öolıur. OUT 
bE TAyı zal ol ZU2Ws ZONodNEroL 
tals dzoais zal nanade£dueror dzoN? 
patalar zuUewd1joortur ÜnTO TOD El- 
TOrTOS" DTIS EXOINGE HÜTZOEOr zul 
zwgor;« Dra yo) sLElor TA0aÖE/mT- 
ar dzo nartala, 


i. 


"Enei dE einer 6 owrIjo' 0) ye- 
vea ÄTLOTE zul ÖbLEOTDAaNUErN, 
2 ’ „7 RL P e 
Eugalreı OTL EZ ÖtA0TDOg Ns ı) zaria 
Tuve1oe/y/ de. and FloU' YEro- 

[4 - 
em] 
zul LAOTOIFOVS Nuäz TETONKUL«. 


- rpm \ = x . \ Pr ie) 
35 6/or ÖE (ou) TO Tor Ei yızs ar- 


10 Psal. 30.19 — 15 Ex. 4, 11 


6 rim] ner 7 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 14(— 20) 


7. Post haec videamus, quod 
loquens ad patrem lunatici domi- 
nus dixit: o generatio incredula et 
perversa. quousque ero vobiscum ? 
quousque paliar vos! nam quo- 
niam non potuerunt eum sanare 
neque ipsi discipuli Iesu quasi ad- 
lıue modicae fidei constituti, pro- 
pterea dixit: o generatio incredula. 
et si illis dixit: o generatio incre- 
dula, nobis quid dicat ’? 
et qmod ait perrersa ostendit, 
quoniam ex perversitate malitia 
est introducta extra naturamı 
facta. 


puto antem propter perversitatem 


18 quid B 
S. 197, 5 usquequo X 


+ quod GT. 


22 quousque 2, vgl. 
35 autem 


Matth. 17,14( 20) 
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uEVroS zul TIP NET adTor Nataußıv 
3 0wrTı0 eine TO Ems IOTE Ned 
Numr Foonat: 
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totius humani generis quasi gra- 
vatus malitia ecorum et conversa- 
tione cum eis dixit: usquequo ero 
robiscum ( 


5 | zuonsque puttar vos? 
TOOELTOUEN 00V AUTO MEOOVS EL TO 
eur Eyyrte alotır OS Z0zZ0V 
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6 Vgl. 0.8. 192, 3ff — «Hi Vgl. Hieron. in Matth. 134 C': predtant aliqui 
fiden yrano sinapis comparatam parvam diei. quo regman carulorum grano 
sinapis conferatur ... qod enim ait »dlicetis mont! huic: transi hinc et trausi- 
bit« — 11ff Vgl. Orig. hom. XII, 12 in Jer. (III, 98, 1+4ff): Toiu ÖE von 0x0- 
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kLerot 001) eloi 0z0TEIWd. zul TO Öarnörtor 6 geimmaauöz 0005 Iw zT). — 11.23 Vel. 
I. Kor. 13,2 — 2Iff Vgl. Gen. 15. 6 (Röm. 4, 3) — 26 Vgl. Marc. 9, 25 
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ka)‘ ueraßa Erder (Öndorori do 
Tod naozortos Ardooov) (EXET“ 
(Eri raya tiv aßvooor) zal weru- 
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uediornomr 6 Exwr »ardcar Tim su- 
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Er zpoocevyN zal rnortela, Li 
ei note ÖEoı eol Vepalnzeiav dozo- 
Aetodaı Huds TOLOÖTOV TI TErOVÜdToS 
twoös, un 6ozllwper undE ErTepw- 
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TO dzadaorw wwevuatı, d//A »0X0- 
AGLOrTES IPOCEVYN Kal 170 TELA« Eru- 
TUAWUEr TPOGEVYOUETOL TTEOL TOÖ 
stenovdorogs <owrnelas Ti Anö 
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[23)). 


1if Vgl. Orig. hom. XII, 12 ın Jer. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 14 (— 20) 


videamus etiam illud qnod dieit: 
hoc genus non eicrlur mist ın 
verunis et orationibus ut, si ali- 


‘quando oportuerit nos eirca cura- ; 


tionem tale aliquid patientium 
permanere, non adiuremus neque 
interrogemus neque loqnuamur 
quasi audienti spiritui inmundo, 
sed »permanentes orationibus et 
jeinniise impetremus patienti sa- 
lutem a deo, et abigamus ieiuniis 
et orationibus nostris spiritus 
malignos. 


8. Conversantibus autem ipPsis 
in Galilaea dixit eis Iesus: futu- 
rum est ut filius hominis tradatur 
in manus hominum, et occident 
eum, et post terlium diem resurget. 
et contristati sunt vehementer. 


(III, 98, 23£): »Evdev« ano Tod ardonsnov. 


Verein EL TOP TOTOr TOr oixeior adrod. — 4—1?2 Fast wörtlich = 0.8.192,17—23 — 
6.10 1. Kor. 13, 2 — 21 Vgl. I. Kor. 7,5 


2 <&xei) Kl, vgl. hom. XII, 12 in 
Jer.(s.oben) ?4fKlowrnoius—Veody Kl 
nach DiehlKoe. vgl.lat, 28 o{rc\Tee- 
gouevom Hautsch TU. 34. 24, 53 
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2 Matth. 16, 21 — 13ff Matth. 16, 
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Et paulo superius dietum est: 
exinde coepit Jesus ostendere 
discipulis suis, quoniam oportet 
cum Ire in Hierosolyma et multa 
pati a senioribus et principibus 
sacerdotum 
et scribis populi et occidi et tertia 
die resurgere«. et videntur qui- 
dem haec illis similia esse, ut fa- 
clle quis dieat dominum eadem 
1psa repetere. 
quod non est ita. nec enim id 
ipsum est, ostendere discipulis 
»quoniam oportet eum ire in 
Hierosolyma et multa pati« 
et cetera, 


et dicere discipulis ?n Geulslaea 
constitutis (quod non didieimus 
supra), quia futurum est ut filius 
hominis tradatur. tradi enim eum 
superius non est dietum, hic autem 
non solum tradendum, sed etiam 
in manus hominum tradendum 
audimus. in quo requiramus, & 
quo est tradendus in manus ho- 
minum aut in quorum. illic enim 
docemur, a quibus patietur et in 


21 — 25-205, 30 Vgl. Clue Nr. 37 Or. 


15 hie- 
pati + et occidi 
22 didiecimus y 
23 quia] quo- 
enim eum Kl 


4 hierosolymamı G°(B) 
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Pasch (vgl. gr.) 
Pasch diecimus L 
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va abTod don »rıv Auaoriur«, 

To doyorti »Tod ulOros TOodTov« zul 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 22(23) 


quo loco patietur; hic autem dis- 
cimus, quod »multa« passurus est 
a supradictis, non ipsis <primam) 
causamı praebentibus ut multa 
patiatur, sed vel eo vel eis, qui 
tradiderunt eum in manus homi- 
num. 

traditum igitur filium apostolus 
narrans & deo patre traditum 
manifestat ita: »qui unico filio 
suo non pepercit, sed pro nobis 
omnibus tradidit illum«. 


alius autem non solum illud, sed 
etiam consequentia congregans in 
idipsum. dicet primum quidem a 
deo traditum filium 


prineipi »saeculi huius« ceterisque 
principibus eius, deinde ab istis 
traditum in manus hominum qui 
occiderunt eum. et exempli causa 
accipiet illud, quod est scriptum 
de Iob, 

qui primum traditus est a deo in 
manum diaboli, sieut dicit: 


2f Vgl. Matth. 16,21 — 5 Vgl. Matth. 16, 21 — 7—12 Vgl. Clue Nr. 38 


Or. 


10 Röm. S. 


32 — 13 Vgl. Gal. 1. +4 


23 Vgl. I. Joh. 2,2 — 


24 Vgl. Joh. 1,29 — 25 Vgl. Joh. 14, 30 — Vgl. I. Kor. 2. S 
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est L 32 manum ‚ı manus Koe 
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Tom. XIII, 8 
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ecce trado tibi omnia quae pos- 
sidet« 

et iterum: »ecce trado tibi eum, 
tantum ammam elus servar. ac- 
cipiens autem diabolus bona eius 
in potestatem tradidit praedoni- 
bus et equitibus, qui fecerunt 
vornua triar. 


vide ergo ne forte, sicut bona lob 
diabolus tradidit in manus prae- 
donum et equitum) accepta 
prius potestate a deo, sic et ali- 
qua operatione princeps »pote- 
statis aeris, qui operatur in filiis 
diffidlentiae«. 


I Job 1,12 — 3 Job 2,6 — 6. 13f Vgl. Job 1, 15— 19 — 15 Eph. 2.2 — 
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Job 1,16 — 27 Job 1,19 — 30ff Vgl. Job 1, 18f 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 22 (23) 


tradidit eum in manus hominunm, 
in quibus hominibus erat et Iudas, 
in quem »post panem ingressus 
est satanası. 


considera tamen quoniam pater 
tradens filium contrariis potesta- 
tibus 


non simpliciter tradidit eum, sed 
propter misericordiam suam, ut 
salvaret genus humanum; con- 
trariac autem potestates traden- 
tes dominum in manus ho- 
minum non pro salute aliquorum 
tradiderunt eum. sed (quantum 
ad se. quia nemo eorum sciebat 
»sapientiam dei absconditam in 
mysterio«) tradiderunt eum <mo- 
riturum). ut »inimica« eilus »MIors« 
subiciat cum sibi, siecut omnes 
homines qui moriebantur »in 
Adam«. sed et homines, qui oc- 


Vgl. Joh. 13, 27 — 21 Röm. 8,32 — 28 Vgl. I. Kor. 2, 7f — 3l Vel. 
I. Kor. 15, 26 — 32 Vgl. I. Kor. 15, 22 
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ciderunt eu, [voluntatem habe- 
bant| non secundum voluntatenm 
dei am ordinatam id fecerunt. 
se secundum voluntatem pao- 
testatum. quae filium dei vole- 
bant fieri subditum morti. 


non ergo ab hominihus in manus 
hominum traditus est, sed a 
potestatibus, quibus eum pro 
nobis omnibus tradidit pater. ut 
In eo, quod traditur et fit sub co 
cul traditur. »destruat eum, qui 
mortis habehat imperium. 


9. Imperium« autem »mortis 
intellegendum est habere dia- 
bolum, non istius mortis com- 
munis. secundum quam mo- 
riuntur omnes qui compositi sunt 
ex anima et corpore, anıma eo- 
rum a corpore recedente, sed 
mortis illius quae contraria est 
et inimica ei, qui dixit: »ego 
sum vita“, seeundum quamı yanıma 
quae peccaverit, ipsa morieture. 
ostenditur auteım quonianı non 


2, 14f — 30 Joh. 11, 25; 14, 6 
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TOdTOV« 

3 [4 \ Kay 3 9 ’ ’ 
EITOYTOS TEOL TWV Ev dopdroıs Övvd- 
ueoı zara ardownrwv iotauefrwr Ba- 
oıLE1Wör" »TadTA 001 Tara 0Wowm, 


EAN TECOP INOOCRVUPNENS Ho. ÖLö zul - 


TEol Exreiran )E)E7duı VOLLOTEOV TO 
»raocornoar ol BuoıLels TS yiis zul 
ol doyortes ounyÜhjoar Erti TO aÖTO 
zuTta TOO zroiov zul zata Tod N\or- 
OTOÜ adTod«, zdzelroı Er vol Baoı- 
ZEIS« zal vol ÄOZOVTES« VTUDESTNOAP« 


za ICVVNZUNGUN zaTa TOÖ zUolov zal 
zuta Toü Nol0Tod udroi« 

ce n x 6} nd ’ &) x 
hueis ÖE Er TOÜ Tuoudeddoduı adTor 
oT Ereirav els Zeloas Ardo@- 
zwr zul drertardaı mgerndertes. 
ganer TO VÖLMOONEDUEN TOÖS ÖEOUOUS 
adrör. zal drtoooiywuer ag’ Nuor 


Tov Lyon aut RR, 


11 Vgl. Joh. 14, 30° — 
Act. 4, 26f — 29 Pxal. 2, 3 


2A <M 
16 zoo0zımrJoeı5 H 


13 14 övraueo» H 

21-25 zazeivoı 
—aörodü] hier ist bald gr., bald lat. 
vollständiger 31 *** Kl Koe, 
vgl. lat. 


Origenes. Matthäuserklärung 


1» Matth. 4, 9 


Matth. 17, 22(23) 


cleus dominum ?n manus hominum 
tradidit, ex eo quod ipse dicit: 
»si de hoc mundo esset regnum 
meum, ministri utique mei re- 
sisterent ne traderer Iudaeis«. 
tradıtus autem Iudaeis in manus 
hominum traditus est, non a suis 
ministris 

nec ab aliquo eorum qui erant 
in regno ipsius, 

sed a principe »saeculi huius« 


vel a prineipibus, de quibus est 
dietum: »adstiterunt reges terrae, 
et principes convenerunt in unum 
adversus dominum et adversus 
Christum eius«. et istiquidem cor- 
porales reges adstiterunt, sieut 
apostoli in Actibus docuerunt. 


nos autem, ex eo quodtraditus est 
a principibus in manus hominum 
prodificati, diecimus hoc quod ait: 
»disrumpamus vincula eorum, et 
proiciamus a nobis ingum Ipso- 
rume«, 


23 Vgl. 


6 autem] yao gr. 
n*<L 
Koe, vgl. gr. 


10 in regno 
27 hominum <et oceisus) 
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Matth.17,22 (23) 


ÖTE yuo Doönmoogor yawonsda TO 
dararo TOR NotaTod. OdZETI Eoyerv 
ITO TUVS deanols Tor (Ms Anode - 
dwzaner) Baorkeom TS Yyıse. oBÖ' 
OT) Tor Sryor TOr zura TOR zVoior 
orrazdEertem doyortor "TOR AIOrOS 
TOBTOV« zal dla TOVTO O TUTin »Tot 
(dor vion 002 Egeiouto. d)) DaEO 
NUor ZarTmr TUDEIMZEr adrore, U" 
ot <üpyortes ol : auoaraßortes aö- 
Tor zul nuoadorres altor Eis ZEl- 
oas dvrdowamr. NO TOP ZUTot- 
zN0ArTOS Er TOIS 0loarolsı EyYE- 
/u0d@woım zul UNO TOV ZUVDI0V E7- 
MIZTMANTdDEN, Eis zutarvom TS 
(dia Bacıleiag zul doyNjs Tu0d 7000 - 
doziur zanarußortes And Ton Tu- 
TOOS TOV VIOV, ÖGTIS TI) TOITN Nuf- 
oa NyEodı) TO Tor Ezdodr udroü 
daraTor ZUTIoynzEra za yuäs TeE- 
TOIMZETAL POVLUOOgOVS". OD Haror 
>Tod dardrov udrom d/ra za vTHs 
ArAOTAGEMS“, 

OU Ör Der ZUWOTYTE One TEDITU- 
Toter. oüzETı zadelgueron ver ZONA 
zul ozıd dardtov«. ra TO arateisar 
Eu Nuäs Dr@c« Tod deov. 

EITITTOS ÖE TOD OWTI00S TO UERAEL 
ö vios Toö drdowazor Tuou- 


4 Vgl. Röm. 6. 5 (8. 29) — 


10 Röm. 8. 32 — 16ff Vgl. Psal. 2, 3 


Tom. XIll. 9 


Pxal. 2,2 
— 22f Vgl. I. Kor. 15, 26 — 24 Vgl. 
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etiam de invisibilibus regibus et 
principibus sacculi huius intellegi 
posse. 

nam cum facti fuerimus ‚con- 
forımes« mortis Christi, jam non 
sumus sub vinculis regum -»ter- 
rae« neque sub Iugo principum 
»saeenli huiuse. qui adversus do- 
minum convenerunt in unum. 
propterea et pater unieo Filio 
non pepercit. sed pro nobis om- 
nibus tradidit eum«, ut suscipien- 
tes eum principes et tradentes ın 
manus hominum, ab co qui habi- 
tat in eaelis« inrideantur. et a 
domino subsannentur, quonianı 
in dissolutionem proprii regni et 
prineipatus sul onınia ea agebant, 
tradentes eum ?n manus homt- 
num. qui tertia die resurgens et 
inimieam suam destruens morten 
non solum »mortis suae ceon- 
formes« nos feeit, sed etiam »re- 
surrectionis-. 


praedieente autem domino quo- 
niam futurum est ut filius ho- 


_ 


= I Kor IN 


y Vel. 


Röm. 8.29 (6,5) — 2° Vel. Röm. 6, 4 — 28 Vgl. Matth. +4. 16 


M 
13 Saogortes at> Kl nach Koe, vel. 
lat. 16 17 &vyeiucdacı H Exverür- 
za Clue Nr. 37? 


4 yuoueda M NS vw 


INeaxy*’<L 


- 
ww 


it 
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6Sidoodaı eis yeloas dıdoo- 
rwr, zal ÄNOoXTEVoÜCLT uwd- 
Tor, al th roitn nufoa dra- 
orTyoeraL, ol nadntai oroöpa 
3 [4 m \ ’ 

ELUTNÜNOAT, TO Er napadldoodaı 
ud)h)eiv abrör eig zeloag dırdow- 
zwr xal TO Anoxrirvodar aöTor, 
wc 0xvVlowrois zul agloıs Aönıng 
ETLOTIJOANTEG, UN) SWNOOXOVTEG ÖE TO 
ty Toitn Hueoa draotmoscdau 

9 \ ! > \ ’ ’ 

auTOr ÖENÜELTU OVÖE Z00r0V STAEIO- 
06, »ira Öld TOO VurdTov XUTapynon 
Tor TO xodrog Exovru Tod dararov«. | 


10. Eidortwr ÖE eic Na- 
neoraodu nE0o0NAdor oi Ta 
ölöpuyna Aaußarorres to lle- 
row (17, 24[—-27)). 


Eioi tıres Baoıleic Ts yis 
zul ToütoP viol, un Ötdortes TEIN 


12 Hebhr. 2, 14 


4 ot uadıra <H 15 ’E)dor- 

% - > ’ \ 

rwv] vorher: /leoi Wr uitoirtor Ta 
diöoayua H 15/16 Kareoraoıı] 
diese Form nur hier, sonst Aapao- 
vaoduı MH 


M, H meist öfdorzua 


17 ölöoayua durchweg 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17,22 (23) 


mins tradatur in manus hominum, 
et occident eum et tertia die re- 
surget, tristati sunt discipuli ve- 
hementer, tradendum quidem :% 
manus hominum ct occidendum 


intellegentes, non autem adten- 
dentes ad illud quod ait: et ter- 
tia die resurgel, nec considerantes 
quis esset, cui ad destruendam 
mortenm trium dierum tempus 
sufficiebat. 

10. Cum venissent aulem ın 
Capharnaum, accesserunt qui di- 
drachma exigebant ad Petrum 
et dixerunt: mayıster vester non 
solvit didrachma? aıt: eliam. et 
cum ınlrasset in domum, praevenit 
eum Jesus dicens: quid tibı vi- 
detur Simon ? reges terrae a quibus 
accipiunt tributum vel censum, qa 
fFilvis suis aut ab extraneis? Dicit 
ei Petrus: ab alvenis. dicit ei Tesus: 
ergo biberi sunt fılir. ut autem non 
scandalizemus eos, vadens ad mare 
mitte hamum et eum qui prius 
ascenderit piscem tolle, et aperiens 
os eius invenies slaterem. Illum 
accıpiens da eis pro me et te. 

Sunt ergo aliqui reges terrae 
et eorum filii, qui non dant Ir:- 


di- 
drachma usw. 0 didragma usw. X 
24 aut] an L 


15 venisset 16 usw. 
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Matth. 17, 24 (—27) 


) 2 0ovS, zul ETEooı Tupa TOÖG 
viors untor d)2dTowı tor Buoızemr 
Tas yis,dap or Aaußarovaır ol 
Buoısreis tTis yas TEIN 0) Kr - 
cor. zul Elow ol ner vioL aoror 
Ee/eVdEooı uod Tois BuoıLedcı 
TIIS YIS @S una martode Lviol)' 
ot 08 ALLOTOLOL UOTDOT (MG MET STOOS 
ta &Eo yis E)edVeooı, &s ÖE zutd 
TOUÜS ÖVPUCTEÜOrTaC UÖTDr zul XUa- 
TubovVFoVuEroVE (OS DAUTEÖDTAOTEV- 
or ol Aiyvrrioı toöc viovc "lova)). 
zul ZUTWÖVWr adrar TI" Soyva, al 
»zatebov/oürto wWTOVS ueta Bluse) 
doözor. OU 005 ÖovZ/Eelortus Ardso- 
yor ri) dovZela tor "Eßovutor noror 
»NOpyHr« Tod »6odLorı Areiinger O 
vios TOO Veoö, oVÖEr Eoyor Town 
union zul bdoßlor. os 00r Eyar vv 
Tod »I0VAov« Exzeirouv »uopgime, TEAOS 
zal aıprcor Ölöwon 004 ETEgor rapd 
Tov ÖtÖoneror GTO TOD udNTod ud- 
ToÖÜ‘ 0 yao uörTog hozei TUT) zul 
TO Er rdmıouu ÖldoLeror ÜtEO Tod 
"000 zul Tod wudrTod wdToo. 
TOÜTO ÖE TO voutogu Er Er TI) olXıqa 
tod ’Inooö 00x Nr, Er dE TN) dulucan) 
ETÜYYarET, zal IV Er TO OTonatı TOÖ 
Yurlaocıov IyVöos, 6" zul wdror 
olsur EdEnYyEroöuceror Aaraßeßızerau 
Er T@ Iletoov ayztorow ovreınu- 
uEror, yeronerov Altens »ardoa- 
wr«, Er ols IV 6 ToomTIRWs Aeyone- 


11 Ex. 1,13f — 17.20 Vgl. Phil. 


Marc. 1, 17 Parr. 


‘ vioi> Kl, vgl. lat. 1» öov- 
J)EVortes M 20 1E)os] ws 60040; M 
wi <NM 2 wöo<H 28 Ewy- 
yare H 33 0: Hu, vgl. lat. MH 


Toın.XTll, 9. 10 
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butum rel ceusum, et alii praeter 
filios eorum extranei a regibus 
lerrae, ex quibus «ecipiunt reges 
terrae tribulum vel censum. et 
sunt filiv quidem corum Liber: 
apud reges terrae sicut apud 
patres filii; extranei autem extra 
terramı quidem Liber: sunt. propter 
eos autem, qui dominantur corum 
et deprimmnt cos, sieut -Aegyptii 
tılios Israek«. 


servi. propter quos servientes 


formanı servi suscepit films dei, 
qui nullum opus fecit Iuteum et 
servile. quasi ergo hahens formam 
servi illius tributum et censum 
dedit non aliud ab eo, quod 
dedit disceipulus eius: ipse enim 
stater sufficiebat et unum no- 
misına, quod dabatur pro Tesu 
et pro discipulo eius. hoe antem 
nomisma in domo quidem Iesu 
non erat,in mari auteni erat eterat 
in ore piscis marini, quen ipsum 
piscem arbitror adiuvatum a- 
scendisse ad hamum Petri et 
conprehensum ab eo, qui ho- 
minum piscator fuerat factus, in 
quibus erat qui nune moraliter 


2,7 — 1Sf Vgl. Ex. I, 14 — 32 Vgl. 
31 alium G L Pasch 29 adıu- 


vatum RGL adiutum B salvatum 
Koe, vgl. S. 211, 34 


Bi) 


10 


[0 
. 
rt 
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6} [4 ea x > and r) ’ > 
vos Iydis. Tra zul druodn An’ ad- 
toö (TO Fyor Tıjv el#ora »Rulouoog« 
‚oiota, za yerytaı Er 0ls 0 
AALEVOLETOL 
e \ _ [4 h) , 
ind Tr HEULAdNZOTOT Ardomnovs 
AhEVEI. 

e x CH BG \ BE < > 
6 er obr Eye »ta Katouoos« drıo- 
d1ıöotm adra To »Kaicapı«. iva netü 
vr >) [4 u \ a 
Toito aroördora Övrd) »Ta Tot 
deod TO deim«. Ertei ÖE& ’Imooös. 
eizaar or DTO® DEeod TOD doodrow. 
00% Eize TipW Elzova Tod »INaioıuoos« 
(6 yao »dozwr TOU uldroS TOVTOV OU- 
\ 7 > e) \ m > 
Öer« elyer Er adto). dra ToiTo (otz 
> 9 [4 A A ? \ , [4 [4 
do lölov. 44) > And olzelov TOrov | 
u ( 7 \ , ? = 7 
tiis Yuidoons tıjv eizora "RKatou- 
0o5« Juußareı. Ira d@ TOls TNS VS 
Bucızetcır arti ulTod zul TOD 1ta- 
> ad («2 h) e LA 
d,ToR arron. Ira umdE vrolaußa- 
voor ot Ta Öldouzua Zaußed- 
VOrTES OyeLeriv udror elvan zul 
tar Baoıkemw tijs yijs Tor ’Ijooör" 
ArTEöWzE yao Tıjv Oyeıhv, 00x dra- 
a \ > \ > \ LG 9 \ 
zaßeorr adrım OLÖE ZEZTNUETOS OVÖE 
ooious oVdE ll OTE TONMaus 
N ad e f% e ry 
adrtıjr zuiuu, lva uderote ı »Nul- 
0005« eizwr N and Ti) Elzorı »TOn 
Veod TO® dnndrow., 
ll. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 24(—27) 


dieitur piseis, ut tollatur ab 
eo nomisma, quod habebat ima- 
ginem »Caesaris«, et fiat inter eos 
qui piscati sunt eum. 


qui ergo habet quae sunt »Cae- 
saris« »Caesari« ea reddat, ut post 
hoe valeat reddere »deo quae 
dei sunt«. quoniam <autem) Iesus 


non habuit imaginen »Caesaris« 
(prineeps enim »saeeuli huius 
nihil«e habebat in eo) propterea 
non ex proprio, sed ex convenienti 
loeo maris imaginem »Caesaris« 
aecepit eam, ut det regibus terrae 
pro se et pro diseipulo suo, ut 
nec arbitrentur qui didrachma 
accipiebant, esse eum debitorem 
(eorum et) regum terrae; reddit 
enim debitum non suseipiens 
eum neque possidens neque ad- 
quirens neque faeiens eum sibi 
possessionem, ut ne sit aliquando 
imago »Caesaris« apud imaginem 
yinvisibilis dei«. 


ll. Ista diximus seeundum 
unum modum, quoniam duplicem 
sensum habet hic sermo. 


2--27 Vgl. Matth. 22, 19-21 Parr. — 11ff Vgl. Orig. hom. XIII, 2 ın 
Ez. (VITI, 445, 19ff): quia non habebat eam »imaginem«, quam. petebatur. 
... docet, ubi valeut repperiri »imago«, quae quaeritur: »rade« inquit vad 


mare« ete. — 


2 ro‘ Koe ıS aroösto M 


14f <oix aro tölor. AAN Kl Koe, 


vgl. lat. 


11. 278 Vgl. Kol. 1. 15 — 138 Vgl. Joh. 14, 30 


10 sunt dei L <autem) Koe. 


vgl.gr. 21 <corum et) Diehl Koe, 
vel. gr. 22 debitum x* Paseh de- 
bitam 0  26f imaginem—dei] in- 


visıibhllem deum L 
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Mntth. 17, 24 (- 27) 


Nat zur’ äsror JE Tonzor FJezdein 
ar elol TWEs 

tor Buaoıreor TNS Yig viol 

zul STWEs) 0047 vint artor. 7 
viol zul anozervnerns niot, 
Ereooı ÖE Od TO Eirar AAFOTOLO TON 
vior tor BaaıkEor TS YS, oRÖE- 
vos (Er TOP Et vis vViol, abTo ÖE 
ToÜTo viol. Tor dE TOO Veod ı) Ton 
viod adToN 7) Twos Tor TON Veor. 
Far 007 6 0wrıjo avıdarmrar Too ]TE- 
Toov Jeyar' ol Buotleis TÜS Yyis 
arto Tirw»v ZJaußarovor TEIN 
„ zır0or; dTO TOr (dlor vior 
) ano Tor asrrotolor ltr; 
eitortos ÖE ton lletoor ot oöz 
dTO Tor WIor vIor, a7) aro Tor 
a),0orTolor acıtar. gycıh ö In- 
oüs zeul Toötwr, oltıres d))0- 
tool eiow tor BacıkEwor TÜS FÄS 
zut dıa TO elvau E)elVenor wiol TUY- 
zarovat, 

To doa ye E),EeödeooL eloır ol 
viot. 


00% EJETÜEOOL Yan ol viol TÜOr 
Buorr,ewr Ts vis, Erei vaäs Ö 
roLdr TIjV" AuaoTiav 000/02 TÜIg Aulun- 
Tius Eotin«, E)EÜVEoOL dE oi uelvav- 
TES (Er) TI Aindeia Tod 70YyoV Tod 
VEod zal did TOTTO yrortes Tıjv AAN)- 


Tom. XIIT, 10. 11 
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seeundum alterum autem talia 
diei possumt: fillorum sunt qui- 
dam fett regum terrue. 


alii autem propter hoc ipsum. 
quod alieni sunt a filis regum 
terrae, nullius quidem eorum qui 
sunt super terram fili sunt, sed 
«Id ipsum fllii aut dei aut filüi 
dei aut alicuius filiorum dei. quan- 
ddo ergo salvator interrogat Pe- 
trum, dicens: reges terrae a quibus 
uccipiunt tributum vel censum ? 
a filiis suis aut ab extraneis? di- 
cente Petro: non a suis filiis. sed 
ab extraners, quod dominus dicit 
de illis qui extranei sunt a regi- 
bus terrae: 


ergo fılii liberi sunt. 


tale alıquid aestima dietum. quo- 
niam lıberi sunt qui felrz sunt dei. 
filvi autem regum terrae liberi non 
sunt, (quoniam omnis. qui facit 
peccatum. servus est peccatt. 
liberi autem sunt. qui manent in 
‘veritate > verbi[s] Iesu et propter 
hoc cognoverunt veritaten. et 


2S Joh. 8, 34 — 30H Vgl. Joh. S, 3lf 


2 <arı: Bl + <tw@v wiwry> Koe, 


vgl. lat. 3vVier <M +4) Rl 
15 oo <M 17 aWaM 18 rei 
: H 2) eict H 31 <eo> Rl 


Origenes X 


10 “id ıpsum filii,. Klnach Diehl 
vgl. gr. 15 
17 quod y* tale aliquid 
dietum L 25 tale aliquid aestima 
dietum ı* <L 2 
enim? Rl, vgl. gr. 31 
verbifs] Diehl, vgl. gr. 


Koe, aut] an L 


existilma 


autem] 1. 


‚veritate, 


14 


310 
deiar, va zul E)evdeowdworr ds 
AUTING. 


10 


el TIS 00" Eotır viög ATiWg zul (u) 
toöto 6J)or vios tar BaoılEwv TÄC 

[and > - [4 > > ’ % 

15 yjg, Exelvos Eotıv E)eÖdEü0og. xal 
Öuws, Br EAEUVEDOG, TTETOOVTIXE Tod 
un) ozaröariteıw zul tooc Baoıkeic 
TNS Yic zul Toög viods adtwr zal 

\ % ’ A ’ 

Tovüs Ta Ölöpazya Zaußarortag 

[q % [4 

2060 gnoı un ozaröulliswuer 
el [4 _»a \ % [4 
adToög, Aalda mopevdeic Bale 
T0 ÄYXLOTOOY 00V, zal Tor dru- 

Parta zoörov iydür door 
ä \ ı SE> ’ sn Kal 
za ta Eis. uwdoinnr 6’ Av tar 
5 ZuıporTwr TN EDl FicEewv uvdo- 
oa, rolas gFdoews Noar Elite ol 
ns | yjs Buoukeis elite ol viol 
ubrov elite ol Ta Ölöpuyna Aalt- 
Pavorres, oös un BoösEra oxur- 
ay e ’ 
30 dasileır 6 0WTIn. 

’ % ec \ % e ’ 
paivsrar ö1) (ws zata Tim VrTodeoır) 
ÖTL 05% Enawvetiig eioı EOOEwG, zul 
ÖUWG TETEOrTIZE TOD UN) oXzaröa- 
Aodnraı adToüg, zul Ölws KwiAveı 

35 0xdröas)or Tı adrois yer&odau, iv 


td 
Sr 


ITf zul... 
.3? Rl, vgl. 
32 pücews] 


13 &eow+60H 
zal... zalll.7)...7.. 
lat. 


goevos M 


24 EErjs] Er at M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 24 (—27) 


veritas liberabit« eos a servitute 
peccati. 

si ergo in mysterio quodanı reges 
ierrae a filiis dei liberis consti- 
tutis exigunt didrachma »Cae- 
sarisce habentia imaginem, con- 
sequens est intellegere quoniam 
et quotienscumque exsurgunt qui- 
dam, qui per iniustitiam tollant 
nostra terrena, reges hulus terrae 
eos transmittunt ut exigant a 
nobis quae sunt ipsorum. 
quiecumgque ergo filius est sim- 
plieiter et non filius regum ter- 
rae, ille est liber. tamen cum sit 
liber, sollieite agit ut ne scanda- 
lizet vel ipsos reges terrae vel 
filios eorum vel eos, qui aceipiunt 
didrachma; ideo sie dieit: sed ne 
scandalizemus eos, vadens ad mare 
mitte hanıum 


et cetera. 


et quamvis essent iniqui, tamen 
sollieite egit Christus, ut nc scan- 
dalizaret eos, et suo exemplo 
prohibet aliquod scandalun fieri 
etiam huinsmodi hominibus, sive 


dl di- 
didrag- 


1 liberabit Kl liberavit x 
dragma Caes. 
mas Caes. habentes x 
modi] lat. las rowvros für Tı adroic 
(Koe) 


habentia u 
35 huius- 
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Matth. 17, 24 (—27) 


ro su) Zeiwor Auuoraroer, 
zo0os To (ei Boidorra) omdi]- 
rar Nov &2 Tod anodefunduı Tor 
yeıodueror Tor Ira m) Ozuröa- 
Zıodwoı. zul ws Er NQPIQT ye 
JTAPAKANZERE (voten yao Eoımy- 
rereraıı) Kug aoraotn) runazaror 
(Eruoyror nudıtıy zul E)ecleonov 
adrör elvrar zat vlor Canayyeiion), 


10 Ööwom uöT@ ÖBranır TOD uLıedout 


jan 
St 


td 
or 
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izdir no@rtor. Ira draßdrros 
udrod ruparidn 0 llEroos Ei To 
araßavrı zal alıevderti, zal diTO 
Tod LEE droydertog altod Toü) 
oröuuros eiligdar Tor OTaTıjou 
drododnooueror Tols olzeloıs TOO 
otarijnog zal Anurodon wg Llölov 
TO TOLOÖTOr rOlOLa. 

12. Napıertws 6° dr note Zon- 
calo To 61T Eni Yılapyiow, under 
ara oTöla Eyorti 7) Ta eol Tod do- 
vvoiov, Errav löng auTor ro TUrog 
Iletoov TEedeoanevuelror, dpE/orTog 
alTOd Od OVOr Ex TOÖ OTOLLATOS zul 
tor Zoywr, d)).a zal AnO ÖAng Öla- 
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ut ne amplius peceent scandali- 
zati, sive ut salventur susci- 
pientes eum, qui pepercit eis quo- 
minus scandalizentur. ct sieut 
in AGRO CONSOLATIONIS (sic 
enim interpretatur Capharnaum) 
consolatur omnem discipulum et 
liberum eum et filium esse pro- 
nuntiat et dat ci virtutem pi- 
scandi piscem primum, ut ascen- 
dente eo consolationem aceipiat 
Petrus super cum quem piscatus 
cst, [12.] et propter hoc quod 
ablatus est stater de ore ipsius 
aperto, dandus eis quorum pro- 
prius est stater, et (qui) exigunt 
huiusmodi nomisma quasi suum. 


<12.3 Convenienter poteris 
uti hoc textu adversus avaros, qui 
nullam habent in ore suo lo- 
quelam nisi peeuniae. cum autem 
videris huiusmodi hominem ab 
aliquo Petro eorreptum, qui ab- 
stulit non solum de ore eius ver- 
bum pecuniae sed et de toto ad- 
fectu concupiscentiam pecuniae, 
dices eiusmodi hominem in mari 
fuisse et in salsis rebus huius 
vitae et in fluctibus sollicitudi- 
num avaritiae, et habuisse in ore 
suo siaterem quamdiu infidelis ex- 
titit et avarus, aseendisse autem 
de mari ad hamum rationabilem 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 17, 24 (—27) 


et conprehensum atque salva- 
tum (ab aliquo Petro. qui eum 
dlocuit veritatem), ut ne habeat 
aliıquando in ore suo staterem. 
sed pro eo habeat imaginem dei. 
eloquia dei. 


13. Et 


signa tibi ex Numeris, quo- 
niam pro sanctis secundum le- 
gem dei non simpliciter didrach- 
mum datur. sed didrachmum 
sancetum. scriptum est enim: »et 
accipies quinque siclos secundum 
<caput, seeundum> didrachmum 
sanctum« sed et pro omnibus 
filiis Israe] seeundum caput datur 
didrachmum sanctum. quoniam 
ergo non licet sanctis dei cum 
sanctis didrachmis habere di- 
drachmunm inquinatum, ideo ac- 
cipientibus non sancta didrachma 
et interrogantibus Petrum et di- 
centibus: magister vester non solvit 
didrachnıum ! praecepit salvator 
darı staterem (in quo erant duo 
didrachma), qui inveniebatur in 
ore piscis ascendentis primum; 

quod dedit magister et dant 


semper discipuli eins pro sua, 


salute et gloria C'hristi. ut longe 


15 Num. 3, 47 — 17 Vgl. Num. 3, 45? — 32ff Vgl. Hieron. in Matth. 
137 A: quod saepe monui, etiam nunc obserrandum est: causar quaerendae sunt 


singulorum domini dietorum atque factorum cete. 
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faciant a se ommnla quae Imaginem 
('acsarıs habent. 

l4. In ılla hora accesserunt 
ad Tesum diseipuli eins dicentes: 
quis pultas maior est in regno 
eaelorum ! 
et accipiens puerum statwil eum 
in medio eorum et dixit: amen 
ılico robis, nisi conwersı fuerilis 
et facti quemadmodum pneri, non 
intrabitis in reynum caelorum. 
si quis ergo humtliaverit se sicut 
pwer iste, ipse est muior In regno 
eaelorum. el qui acceperit puerum 
talem in nomine meo, me recipi. 
Cum posset Matthaeus nostrae 
eruditionis causa hoc solum ex- 
ponere, quid accedentes discipuli 
Iesu interrogaverunt eum et quo- 
nıodo ad interrogationem eorum 
respondit, addidit seeundum quae- 
dam quidem exemplaria in tlla 
hora accedentes discipuli Tesu, se- 
cundum alia autem in dla die. 
et necesse est, ut non indis- 
ceussam voluntatem relinquamus 
evangelistae. propter quod ex- 
ponentes in primis quodait. in. ella 
die vel in illa hora. videamus si 


23if Vgl. Hieron. in Matth. 137 A: gwia riderant pro Petro et domino 


dem tributum redditum, ex aequalitate pretii arbitrati sunt ommibus apostolis 
Petrum esse praelatum qui in redditione tributi domino fuerat comparatus, 
jdeo interrogant, quis maior sit in regno caelorumn — 29ff Vgl. Hautsch, 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 1(—6) 


necessaria est adıectio ıista diei 
vel lhıorae. 


venerunt enim in »Caplıarnaum« 
Iesus cum discipulis suis, ubi et 
»cidrachma exigentes accesserunt 
ad Petrum et« interrogantes »dix- 
erunt: magister vester non solvit 
didrachma®«itarespondente Petro 
adeoset (dicente) vetianı«, faciens 
verbum de didrachnmis Jesus mit- 
tit Petrum eum hamo conprehen- 
dere »piscem«, in euius ore dicebat 
inveniendum esse »staterem«, ut 
claretur pro se et Petro. arbitror 
ergo. quoniam maximum hune 
aestimantes honorem in Petrum 
a Christo conlatum (quasi per 
hoc iudicasset eum ceteris disci- 
pulis meliorem) cupiebant quod 
suspicabantur caute cognoscere. 


simul autem sperabant, quod et 
causam ipsam Petri elationis in- 
terrogantes discerent. hoc ergo 
ostendere volens Matthaeus ad- 
didit propter illud, quod ait: 


31 Matth. 17, 27 


» l. venerant? Koe, vgl. gr. 
10 respondente Petro —L ll et 
<dicente) etiam Diehl Kl Koe, vgl. 
gr. etiam et x 16 se] ihu GL 
16/17 ego arbitror L 25 Petri ela- 
tionis Koe, vgl. gr., revelationis x 
29 discerent Diehl indicerent v 
indicarent L 30/31 adicit L 


ic 


— 


20 


25 


30 


Matth. 18, 1 (—6) 


\ “ [4 N nd q , 
Bam (ÖnAorotı Tor natatijna«) dog at- 
ToIg Arti Euod zal 00Ö« To Er ExXei- 
nn nueoa ( Boa) zanonk- 

4 \ Fand ’ 2 ap 
dor ol nadnrtai ro 'Inooö AE- 
yortes’ tis doa nelsor Eotir 
er N Buoıskeia Tor otvarör; 

[4 \ 9 ’ n x \ - 
rdzu ÖE zal dug Eßalror dia TO TOEIS 
100zExR0l0 du zUuTa TI HETANONE- 

R) [4 \ \ ad [4 ad 
or, aupeßallor ÖE TENL TOÖ TIS TWr 
tToıw@r usilor era zEzoıTa Tapa 
tn zvolw. 


ö uer yan ’Iwarınys Aventeoer veri To 
oTidos« adroöd Öl ayazım, zul d20- 
jovdor 100 Tod deinrov Tunis ESar- 
oETov aUußora 70). aÖTOVS EWOA- 
zEraı 005 Tor ’Iwarınv ano ToÖ 
"Inooö. 


e ı ’ > ad ka) * [4 „7 

6 ÖE llEtoos Er TI] OuoLoyia NzovVoe 
uuzapıog dla TO »OU El 6 A0ıoToc Ö 
vios tod VBeoü Toü lwrroz« 


Jom. XIII, 14 


215 


‚nune accipiens da propter me 
ct te«, in illa die vel hora accesse- 
runt discipuli ad Tesum dicentes: 
quis pulas maior est in reyno 
caelorun ? forsitan autem et du- 
bitabant etiam propter illud, quod 
superius tres discipuli magis erant 
dignificati, adsumpti in montem 
eum ipso ut viderent transfigura- 
tionem gloriae eius, dubitabant 
autem quis de tribus illis melior 
iudieatus esset a Christo. 
distrahebatur autem aestimatio 
sensus eorum per varlas causas. 
interdum quidem Johannem for- 
sitan meliorem putabant esse, 
eo quod reeubuerat super pectus 
salvatoris in cena et secreta 
eonsilia ei prae ceteris fuerant 
declarata. 

interdum autem arbitrabantur 
Petrum maiorem ın regno caelo- 
rum, vel propter »staterem« hunc, 
qui datus est pro Christo et 
Petro, 

vel propter illud, quod Petrus 
dixit ad lesum prae ceteris: 
»tu es Christus filius dei vivi« 
et Christus ad eum: »beatus es, 
Simon Bariona, quia earo et 
sanguis non revelavit tibi, sed 
pater meus qui est in caelis; et 
ego tibi dico quia tu es Petrus. 


15 Vgl. Joh. 13, 25 — 23 Vgl. Matth. 17, 27 — 27 Matth. 16, 16 (—13) 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18,1 (—6) 


et super hanc petram aedificabo 
ecclesianı meam, et portae in- 
ferorum non praevalebunt ei« et 
cetera. 
iterum autem 
forsitan eorum revocabatur opi- 
nio, 
propter quod 
dixerat Christus ad Petrun, quod 
aliis non dixerat discipulis: 
»vade post me, satana, scan- 
dalum mihi es, quia non sapis 
quae dei sunt, sed quae homi- 
nuni«, ne forte non esset mator 
Petrus, sed unus ex filiis Zebe- 
daei. haee diximus propter quod 
ait in tlla die vel hora, quando de 
»statere« sermo fucrat factus. 
15. Post hoc autem videamus 
quod ait: et accesserunt discipult 
ad lesum, quasi discipuli ad ma- 
gistrum. proponentes interroga- 
tionem. quis esset mator. 


in his autem imitatores disci- 
pulorum Christi esse debemus, 
si quando aliqwid in nobis quasi 
dubium quaeritur et non inve- 
nitur, ut cum oımni consensu ac- 
cedamus ad lesum semper prae- 
senten, ubicumque »duo vel tres« 
in nomine cius fuerint »congre- 
gati«, qui potens est inluminare 


11 Matth. 16, 23 — 18 Vgl. Matth. 17.27 — 30 Vgl. Matth. 18,20 — 
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corda ommium, qui ex toto corde 
discere volunt ab co, ad intelle- 
gendam solutionem onıniun quae- 
stionum. non est autem absurdum 
ut secundum Christi exemplum 
interrogemus aliquem corum doc- 
torum qui praepositi habentur 
ecclesiis. 


quid ergo Jam sciebant disceipuli 
secundun hanc interrogationen, 
quid autem adhuc ignorabant, 
videamus. nam quia non est 
aequalitas sanctorum in regno 
caelesti, sciebant, et quia (cum 
non sit aequalitas) est aliquis 
masor et mimor; sed quomodo 
maior et qualiter vivens minimus, 
hoc discere cupiebant. nisi forte 
cautius est dicendum, quoniam 
quis esset quidem minimus scie- 
bant ex eo, quod alıbi «docuerat 
ipse: »si quis solverit unum ex 
mancdatis istis minimis et do- 
cuerit sic homines, minimus vo- 
cabitur in regno caelorunı«. 

et quis esset maior sciebant ex 
eo quod ait: »si quis fecerit et 
sic docuerit, hic magnus voca- 
bitur«. sed ex multis magnis quis 
esset maior, hoc eis non erat 
manifestum. 


— 24 Matth. 5, 19 — 30 Matth. 5, 19 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 1 (—6) 


et quoniam multi quidem sunt 
magni. non autem aequaliter 
magni, indicat nomen magni po- 
situm in persona Isaac, »qui 
proficiens magnus fiebat, donec 
efficeretur magnus valde valde«. 
scriptum est autem id ipsum 
etiam in Moyse et in Iohanne 
baptista et in ipso etiam sal- 
vatore. et omnibus constat, quo- 
nıam etsi omnes hi magni fue- 
runt secundum scripturas, tamen 
malor eis erat salvator. 


eX eo ergo, quod est positum in 
Isaac »xproficiens magnus ficbat), 
donec fieret magnus valde valde« 
(non simplieiter, sed cum ad- 
ditamento duplici »valde valde«), 
cognoscere possumus quoniam 
differentia est magnorum, et alius 
quidem est magnus alius autem 
<valde magnus ct alius)> magnus 
valde valde. ergo discipuli qui- 
dem quaesierunt quis esset mator, 


5 Gen. 26, 13 — 71 Vgl. Ex. 2,11 (Hebr. 11, 24) — 9 Vgl. Luc. 1,15 — 


16 Luc. 7,25 — 21 Gen. 26, 13 


6 KEws—Erevero,; Kl, vgl. lat. 
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2 quoniamx* quod «u 4magnil 
<sunt magni) Diehl, vgl.gr. 4/din- 
positum RG 21 positum x* pro- 
positum u 22 <(proficiens mag- 
nus fiebat> KlKoe 23 valde’< GC 
27 differentiae sunt L 29 <valde 
—alius> Kl. vgl. gr. 
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31 II. Kor. 4, 10 
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ipsce autem pleniorem facit ser- 
monem demonstrans eis etianı. 
quomodo quis actibus mutor ef- 
fieciatur in regno caelorum, sicut 
subsequens sermo demonstrat di- 
cens: 

16.) Et vocans lesus pu- 
erum. 
statuit eum im melio eorum et 
dirit: amen dico vobis, nisı con- 
versi fuerttis ut effictaminı sicut 
puer., non intrabitis in regnum 
caelorum. quicumque ergo humi- 
liaverit se sicut puer tiste, hic erit 
maior in regno caelorum. et qui 
acceperit puerum talem unum in 
nomime meo, me accıpil. 

[16.] Primum simpliciter ex- 
ponamus propositum verbi: 


hoc est, si quis vir constitutus 
usque eo mortificaverit viriles 
concupiscentias suas »in spiritu 
mortificans corporales actus« et 
»semper morten Jesu circum- 
ferens in corpore suo«, ut puer qui 
muliebria nondum temptavit nec 
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30 Vgl. Röm. 5, 
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Matth. 18, 1(—6) 


sensit motus viriles. iste talis 
conversus factus est sicut puer. 
et quanto amplius adpropinqua- 
verit pueris recedens ab huius- 
modi motibus, tanto amplius 
ceteris continentibus et ad per- 
fectum eontinentiae ascendere 
non valentibus maior habetur. 


quod autem propter muliebres 
passiones de parvulis dietum 
est, hoc ipsum clicere con- 
venit et in ceteris passionibus et 
languoribus et infirmitatibus ani- 
mae, in quas omnes puerl non in- 
currunt, priusquam inciplant ab- 
solutum proferre scrmonem; ut- 
puta ut conversus quis fiat sicut 
parvulus puer In ira, cum sit vir, 
et sicut est parvulus puer ad 
tristitlam (qui interdum tem- 
pore mortui patris vel matris vel 
alicuius amici ridet et ludit), 
talis fiat vir habitudinem pueri- 
lem circa tristitias repellendas 
perfectioris animae ratione con)- 
mutans. similiter dices circa 
extollentias, quibus inrationabi- 
liter extolluntur homines qui 
non sunt dei, quas pueri non 
patiuntur nec qui conversi facti 
fuerint sicut puert. 


11 die- 
l4et x* Pasch 
21/22 tempore y* 
in tempore L 24ff gr. z. T. ab- 
27 dieas G 31 facti 
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stnulla paene passio cadit in 
pueros, antequam absolute in- 
cipiant loqui; si autem nulla. 
manifestum est quia nee timor 
(nisi forte secundum aestimatio- 
nem ceterarum passionum Jevis 
et transitorins). 


pueri enim mal\or,um timorem 
non patiuntur, utputa, 

si quis puero comminetur ne 
mammam petat vel ne ploret. 
terretur quidem sed timor eius 
stabilis non est. sı quis autem 
terreat puerum talem et dicat: 
nisi hoc feceris occido te, incendo 
te, aut simile aliquid. nun- 
quid timet huiusmodi puer ? sieut 
ergo ceterae passiones non sunt 
in pueris firmae. sic neque timor. 


16 mal.or,um Koe, vgl. lat. 
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Matth. 18, 1(—6 


site) autem quiset humiliet se sicut 
puer ***. nec enim magnum ali- 
quid sapere cadit in puerum neque 
jaetantia generisveldivitiarum vel 
allarum rerum, guae aestimantur 
bonae non autem sunt, [cadit 
in puerum]. unde videmus <quia 
nimis) infantes usque ad tertium 
vel quartum annum, licet fuerint 
generosi, similes se praebent pu- 
eris degeneribus nee amplius di- 
lıgunt divites pucros quam pau- 
peres. si quis ergo vir habitudi- 
nem, quamı habent pueri ex ae- 
tate, in se ratione susceperit ex- 
pellens ea quae movent insensa- 
tos, (<humilis) faetus est sicut puer, 
non se extollens in honoribus 
neque efferens se in divitiis 


neque elevans se in claritudine 
generis. 


iste talis suseipiendus est et 
honorandus :n nomine lesu, quo- 
niam praecipue in talibus est 
lesus. ideo dieit: si quis susce- 
perit unum talem in nomine meo, 
me suscipit. 
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qui uutem scandalizuverit unun 
de pusillis istis eredentibus in me, 
erpedit er ul suspendatur mola 
asinartu in collo erus et demerga- 
tur in profundum maris. 

17. Hoc exponcre laboriosum 
est secundum _ consequentiam 
pracdietorum. dicet eninm aliquis: 
quomodo qui conversus est et 
factus est quası puer 
ct humiliavit serıpsum quemad- 
modum puer (quem statuit Iesus 
in medio discipulorum). 
minimus est 


et potens scandalızarı, 


cum sit scriptum: »pax multa 
diligentibus legem tuam. et non 
est illis scandalum.« 

vide autem si rationabiliter hoc 
possumus explanare. omnis qui 
Tesu quasi filio dei credit 


et conversatur seeundum evan- 
gelicos actus ad vivendiuunm recte, 
eonversus amhulat 
quemadmodum puer, 

<hune inpossibile est non intrare 
in regnum caelorum .. 

qui autem non convertitur ut 


fiat quemadınodum puer, hunc 
quidem inpossibile est intrare 
2 ıjstis < GL 6 haec y 


S dieit GL 
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Matth. 18, 1(—6) 


in regnum caelorum. multi enim 
convertuntur ut fiant quemad- 
modum puer, sed non omnes, qui 
convertuntur ut fiant quemad- 
modum puer, iaım perveniunt us- 
que eo ut fiant similes pueris. 
sed unusquisque tantum minus 
habet de similitudine puerorum, 
quantum longe est de habitu- 
dine puerili erga passiones car- 
nales. in omni ergo eredentium 
multitudine sunt quidam quasi 
nuper conversi ut fiant quemad- 
modum pueri. hi propter hoc 
Ipsum, quod sie eonversi sunt ut 
fiant quasi puert, 

nondum autem sunt facti sed 
videntur nuper esse conversi, 
pusilli habentur in Christo 


et parvuli sunt, scandali recep- 
tores. 


quibus occasionem scandali non 
debemus praebere. alioquin qui 
scandalizaverit 

unum de pusillis, quos Christus 
ostendit eredentibus in se, 
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expedit er quası utile add medelam 
peccati, ut suspendatur mola asi- 
narıa ad collum eius el demergatbur 
in profundum maris. sic enim 
reddens digenam vindietam im 
mari (ubi et »draco- habetur, 
quem »formavit« deus »ad in- 
ludendum ei«) et sic quod ex- 
pedit passus, qui punitus est. 
postca erit extra dolores qui sunt 
in profundo maris, quos pertulit 
tractus ab asinaria mola. sunt 
enim et molarumı differentiae, ut 
sint quaedam earum (ut sic ap- 
pellen) humanae, aliae autem 
asınarlae. et humana quidenm est 
illa, de qua scriptum est: »cduae« 
erunt »molentes ad« unam »mo- 
lam, una adsumetur, et altera 
relinquetur«, asinaria autem quac 
inponetur scandalizanti 


unum de pusillis istis in Christo 
credentibus, ut demergatur in. Pro- 
Jundum maris. 

asinaria autem mola non ın- 
rationabiliter diei potest corpus 
gravissimum hominis mali. quod 
semper deorsum trahit. quod 
suscipiet in resurreetione unus- 
quisque peccator, ut demergatur 
ın abyssum quae dicitur pro- 
fundum maris. 
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zuH 11.80, Kl,vgl.lat. 30 <aäs 
dnaotw)ö: : Koe, vgl. lat. und Orig. 
de or. 25, I (II, 357, 14) 


Origenes X 


9 qui <B 13enim] autem x 


(vgl. Pasch) 14 eorum GL 
17 duo G 21 inponetur Diehl 
inponitur x 23 istis < GL Pasch | 
in Christum Pasch 24.31 dimer- 


gatur (Gr 
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> [4 > _ 04 x x 
Eurtulleıv adtwe. AAAog ÖE TO axur- 
daditeır Era TWr HIXE@r Avoiceı 
r) \ x 3 f 6) L4 [a 
Ertl TuS donpatovs ArVownoıg ÖVrd- 
nes‘ toAla yao zai do TUVTaN 
oxdrduiu Eis TOÖG ÖELIXVUUEVODG UNO 
tod ’Inooö wızooVg yiveraı. Enrrar ÖE 
oxaröakiowom TOP  ÖEixvvuerwr 
vino tod ’Inooö nızo@r Era nu- 
CTEVOPTWY Eis uÜTOr, OrıXoV 1OL0V 
To gdaprov owuu TO Bupvror yuzynv 
drardyeTal, ADEULANETOV EX TOD xad- 
eAXOUENOV AaÖTOr Eri TA TÜÖE TIOQ- 
yuurua TouyNnLov, ivu dd TOT» 


3 xadaeed) ubTor TO olyma xal Ti- 


OwTegs Ölxıp Er TO Ovur£porti ud- 
Tolg ÖLu TOD OVrıXod uö)ov yErwrral. 

18. Kui dA] de Öunynaıs apa 
tiv anAovarepor Jeyoyevn AelExdo, 
EITE WS Ö0yHulTos) EITE ws yvura- 
ciov Erezer. xal INTNOWUEr nolov 
noooxalecdneros Taıdior © 
"Inoodös Eotrnoer Er uEow Tör 
uadntar. Öoa ÖE Ei Öbracaı TO Ta- 
zenocar Euvro TVeüuu dyıov, ÜTO 
TOO OoThnos X000xAndEr zal | ara- 
der Er LEW TO NHyeuorızd Tv 
uudıyror ’Inooö, eizeir eivaı 6 000 - 
ezal£oato ö Incoös zulöior, Ei- 
te Bovlera Nuäs aarra ta d)ra 
ATOOTEAPEVTUS oToupiraL TO0G TA 
nrapuöeiynara 670 Tod Ayiov Ünoßal- 


1 Psal. 103, 26 


Ayıor nwedüna Introeıc. 


Origenes, Matthäuserklärung 


24—29 Vgl. 
Vgl. Hieron. in Matth. 137 C: alii parvolum inter- 


Matth. 18, 1(—6) 


18. Introducimus autem ex- 
tra quanı diximus alteram ex- 
positionem, sive dogmatis causa 
sive exercitationis. quaerimus 
enin), quem puerum vocans lesus 
constituit in medio discipulorum. 
et vide si possumus puerum hunc 
intellegere spiritum sanctum, qui 
seipsum hunliavit. hunc Jesus 
accepit et posuit ın medio sensus 
discipulorum. vult ergo lesus 
omnes nos, ut avertamur ab 
omnibus et convertamur secun- 
dum exemplum <subiectum) 
spiritus sancti, ut efficiamur sicut 


IT 201, 7 An.: öreo ei drapeoeraı eis TO 


pretantur spiritum sanctum, quem posuerit in cordıbus discipulorum, ut 


superbiam humilitate mutarent 


S oxaröaliowoı H | deixrvoueror M 
9 Ga <iw)? Kl 13 E&uvrov H 
17 wölov <ronwy> Diehl 20 doyuu- 
<tos> Kl, vgl. lat. 25 Eavrov M 


27 accepit] lat. las zeo0Aıpder 
st. zgoox/ndevr Koe 31 <subiectum) 


Diehl, vgl. gr. 
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Matth. 18, 1( -6) 


Aouera SWEÜNATOG, WOTE NMÄS VÜTO) 
yerecdar @s TA Tuldlu <TOrtigti 
ToÜc anvoruZuvs.. TU zul WulTa 
TDuy Erta zul ONOWÜErTa TO dyio 
TVEÖHAUTU 


[7 ’ u e \ m. 
dtıra TuLdiu Ebwrer 6 Deos TO 0W- 
m \ v2 e A [4 
ro xara To Er "Iloula Aerepulror' 
FI U I \ \ L , or „ 
»LÖVV Eyw xal Ta Taudla A or Eöw- 
zer O Veoge. zul 00% Eatı yE Eice)- 
5 , x e) m. 
deivr eis Tv Tor vtouror Bu- 
, % [4 ’ \ 27 
oıleiar 1) OTougErtu dad Tr 
KOOUIR@N Touyudatwr zul EFouoLw- 
VErTa Tuls TO reöua TO Ayıor TIE- 
Toomzuoı ZuÖloıs’ ÖTED Tredud 
äyıor noooraleouneros ö In- 
oüs. ano rtiis lötus TEELWTINTOS KU- 
taßeßnxög toos drdoohnors, Ss tuL- 
Öblov Eotnoev wbTo Er uEOW 
Tov nadn@r. 
dei 00V oTparertu ANNO TOP KOOLL- 
zo Erdvuıor 
TÜREN EUVTOY, 00% UNZÖS @G 
TO nuıdlor, d//a zuTa TO yEypal- 
uErov @c TO nuldior TOÖTo. 
Eotı ÖE TO TanEeIr@oaL EuvTor WC 
To nuıödlor Exeiro (TO TaNENÖCTaL 
e % e \ u \ \ [4 
EUVTOr ÜTTEO VEod zul) TO uuuNoaodaı 
TO ÜnEo owrnolus ArdEmnwr TUrEL- 
W@0ur Euvro nredua dyıor. ÖTL ÖE O 
OWTNIE al TO Üyıorv nvedua EEune- 
Tan UNO TOÖ TUTDÖg Erti OWTNpia 
nd > [4 [4 > af 
or ardownom, ÖbeönAwrar Er TO 


10 Jes. 8, 18 


2/3 ta naudia <Tovreoti Tols UTo- 
orölovs), Kl nach Koer, vgl. lat. 
24 adv M 2329 <To— 
xatl» Kl nach Diehl Koe, vgl. lat. 
31 deöı/wxevr M 


927 adtov M 


Toın. X11I, 17.18 


221 


pueri (id est apostoli), qui et ipsi 
conversi facti sunt similes spiritui 
sancto, 


qui positus erat in medio sensus 
corum. 

quos pueros Christo deus pater 
dedit, sceeundum quod scriptum 
est in Esaia dieente: »ecce ego et 
pueri quos dedit mihi deus«. 
et non est intrare in regnum 
caelorum, nisi qui a rebus saecu- 
laribus aversus fucrit et similis 
fuerit factus pucris illis, qui 
spirttum sanetum in se habuerunt. 
quem spiritum sanctum vocans 
Iesus, a sua perfectione descendens 
ad homines, quasi puerum statuit 
in medio discipulorum suorum, 


ut unusquisque humiliet se, non 
simpliciter sicut puer, sed quemad- 
modum scriptum est sicut puer iste. 


ita tamen ut propter deum quis 
humiliet se, sicut et spiritus sanc- 
tus propter salutem hominum se 
humiliavit. quoniam autem et 
Iesus et spiritus sanctus a patre 
miss; sunt in hunce mundum 
propter salutem hominum, ma- 
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Houia Ex ı10000n0v TOÖ OWT1j00S5 
AEyorti' »zul vr Kbp1os AT£oteıiE 
pie zal TO weüna altoc«, 


ioteor uErtol Örtı auqißosos Eotır 
e [d s a L) e \ > fi L 

n AeSıs‘ 1) yao 0 Veos aneoteiser. 
ArEoteisE HE Zul TO weünu TO Ayıor 
Tor ootijpa, N (ms E£eihnyaner) au- 
ToTEDu ArEoteıser 6 Tatıiio, TOr 00)- 
Tnpa zul TO Ayıor reünd. 


16.8 


1 owrtijeo:) zes M 2 ZEvorTL 
Koe, vgl. lat. /&yorro: MH 23%] 


de M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 1(—6) 


nifestum est apıd Esaiam pro- 
phetam ex persona salvatoris 
ipsins dicentem: »et nunc do- 
ıninns misit me et spiritum suum«. 
[quoniam autem in graeco spi- 
ritus sanctus neutr] generis est 
et non masculini, quemadmodum 
apıd nos. et tres casus similes 
habet, nominativum ct accusa- 
tivum et vocativum. propterea 
transferentes in latinum sermo- 
nem, nominativum pro accu- 
sativo gradu transtulerunt ı et 
dixerunt: »et nınc dominus misit 
me et spiritus eius«e; cum sit 
verims sic esse In graeco: »et 
nunc dominns misit me et spiri- 
tum suum«.] 


tamen si quis violenter contra 
rationen veritatis defendere vult 
quod ita sit dictum: »et nunc 
dominus misit me et spiritus 
eius«, sine dubio ita intellegemus 
filium dei missum a spiritu 
sancto, quemadmodum et duc- 


Jes. 45.16 — 19if Vgl. Orig. c. Cels. I. 46 (I, 96, 22ff) — 
3lif Vgl. Matth. 4, 1 Par.: vgl. Phil. 2, 7: 


vgl. Röm. 8, 14 


4 me misit L »—1S [quo- 
niam — suum] Glosse des Überset zers 
der damit die parallele Ausführung 
lat. Textes 

S/9 habet 


13 gradu] casu Gr 


des gr. für Leser des 
passend macht Rl 

similes L 
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5 yonynaricor zartovr neilar 
er 77) Pucıleia Tor oÖpur@r. 
(det vÖr bezeodıu Er auıdlor TOoL- 
u 3 x 9 , - > 
oöro) Eai TO Ordturı od 'In- 
coö, ualıora Er udti) örtos Tod 'In- 
00d. Wonen Ö& Tor ’Inooöv ÖeyeTut, 
a | [4 a ’ 
os Ear dEefntrar Er nuaıdior 
To10ÖTo Eni Tom Orduartı adroi, 
[74 \ I w) e) & 5 R ä \ 
oötws Tor ’Inoorr drodorıddeı zai 
ExßBarleı 6 un BovAonerog Ödefuodut 
Ev zardlor ToloörTto El TO 
orouurtı Toü "Inoor. 
ei ÖE zul TO» TOO Ayiov WeduuTtog 
dErovuerar Eoti Ötayood, tAelor I] 
E),atrovr Aaußarortwr Tod Ayiov 
TVrEÖLUTOS TWr TICTEVITTWY, 
eiev Äv TIVES OL 1uXool Ton eig Veon 
TIOTEVOVTWV oxurdullieodu Öv- 
’ a > - LG 
vauerol, 005 ErörHr ozuröuktoder- 
tus 0 Aoyos gol reni TÜV Oraröu- 


 veiior H 1? adrovs;s M 13 nw- 
ta M 18/19 <öe—rooöro) Rl, vgl. 
lat. 20 örto;s M, vgl. lat. orws H 
21/22 öegere 65H 22 & Tov audio» HA 
>4 oötos M 3334 Övranero *** Koe, 
vel. lat. 


Ton. XIII. 18 


22) 


tum a spiritu sancto in desertum 
seeundum humanam naturam, 
quam Christus suscipiens per 
omnia imitatus est, ut etiam 
a spiritu sancto agatur, quemad- 
modum omnes homines dei. 

maior ergo est in reyno caelorum 
qui se humiliaverit prae omnibus 
humiliantibus se secundum imi- 
tationem illius pueri. et multi 


sunt qui volunt se humiliare 5 


sicut puer ille, sed qui prae on- 
nibus factus fuerit propinquior 
puero illi, 


ipse erit omnibus mator. 


debemus ergo suscipere puerum 
talem in nomine Iesu, quoniam in 
eo habitat Jesus. et quemadmo- 
dum Iesum suseipit. qui susceperit 
unum puerum talem in nomıne 
eius, sic Christum refutat et 
pellit, qui non vult suseipere 
puerum talem in nomine Jesu, 


licet sit minimus, ita ut possit 
secandalizari propter quod non 
plenius humilitatem ıimitatus est 
pnerilem. 


+ est ergo B 11 volunt x* 
16 ipse] ille L_ 18.24 sus- 
cipere <unum), Koe, vgl.gr. 24cex)>- 
pellit Diehl 
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AUTO Einer adTolis' Ös Ear Er TOr 
zarslwr TOlOdTwr ÖEFnTalr Eri TÖ 
33 Eu® Orduatı, 


to 
Su 


19. Et conferamus evange- 
listarım dicta de capitulo isto, 
si forte manifestior fiat sensus 
propter spiritum sanctum quem 
dıximus puerum {llum intellegi 
posse. 
et Marcus quidem dieit: 


»et accipiens puerum statuit in 
medio discipulorum, et conplexus 
eum dixit eis: si quis unum 
puerum talem receperit in no- 
mine meoc«. 


15 ff Marc.9,34f — ?6 Mare.9,35 — 30 ff Marc. 9, 36 £ — Vgl. Cluc Nr. 40 Or. 


9 a7] Ei Koe 14.29 gnci H 
15 Öteieyydncar M 27 estwM 29 ai] 
tn M 34 rooderwr Kl Koe. vgl. lat. 
vw M<H | Eri]) Er M 
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6 Marc. 9, 37 — 9 Luc. 9, 46 — 


Lucas autem ita: »et accepit 
puerum et posuit eum« non so- 
lum in medio eorum, sicut ait 
Matthaeus et Marcus, sed »apud 
se: et dixit discipulis suise non 
ita: st quıs acceperit unum puerum 
talem vel »unum de talibus pue- 
ris«, sed ita: »si quis Acceperit 
puerum hunc in nomine meo«. 


secundum Matthaeum ergo et 
Marcum potest quis dubitare 
utrum puerum illum spiritum 
sanctum dicat, quia sic dixerunt: 
st quis acceperit unum puerum 
talem. secundum Lucam autem 
quis ambigit posse intellegi pue- 


12 Luc. 9, 47 — 1% Vgl. Luc. 9, +47f 


— 18 Marc. 9, 36 — 23f. 33 Marc. 9, 37 — 25. 35 ff Luc. 9, 48 


un} 


6f Twv zaudiwvr Tovtw M 7 zuı- 
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17 EJaßer] EAaße to H 


21 — 25 non ita— meo] lat. kürzt 
31 illum y* <L 33 unum <o2 
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ei’ Erei dzWoLorög Eotı Tod vIod 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Mattlı. 18, 1(—6) 


rum illum spiritum sanctum, cum 
dicat: »si quis acceperit puerum 
hunc in nomine meo«? 
secundum Lucam ergo debemus 
puerum illum, 

id est spiritum sanctum, 

quem accipiens lesus posuit apud 
se, suscipere in nomine Jesu. 


vivit enim puer ille quasi in- 
mortalis et debemus eum ab 
ipso Iesu constitutum apud Iesum 
suscipere in nomine lesu: quo- 
niam cum sit Iesus nunquam 
recedens a puero illo, fit apud 
eum qui receperit puerum 

»in nomine eius«. 


et quoniam nec pater recedit a 
filio, si quis receperit filiun, 
recipit apud se simul et patrem. 


4ff Vgl. Luc. 9, 47f — 11. 25 Luc. 9, 485 — 14ff Vgl. Luc. 9, 47f — 
25— 233.9 Vgl. Clue Nr. 40 Or., mit der Schlußbemerkung: foızer oöros eis Tö 
mwevua TO Adyıor TO0710/0YElV TO TUrTeNor zul ATOVND0V aölor 
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Koe, vgl. lat. 
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1 Luc. 9, 45 — 5.8 Vgl. Luc. 9, 48 


13. 32 — 


5 ndoı tois) toölteis IM SKin’) 
Koe <a’) Diehl, vgl. lat. 9 Emu- 


tE/),0v0T05 Kl nach Koe, vgl. lat. Exi 
ı/eiovr IH aödtov MH Euvröv oı- 
Clue Nr. 40 M 
zara Koe zu MH 
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13 zacı 


Tom. X111, 19 
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qui autem recepit et pucrum in 
nomine Jesn et Iesum in no- 
mine patris, in omnibus minorem 
se praebet diseipulis Christi seip- 
sum minorans; et quanto magis 
se minoraverit, <tanto, maior 
efficitur ab eo, qui ei minorationis 
dedit mandatum. 


12 Lue. 9, 4s - 15 Vgl. Luc. 1, 


16 Luc. 15,17 — 1975 Vgl. Luc. 18, 17 
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odcar EHrraöda os Tuldtor. 

20. Odul TO x00uU® do 
tar oxzarda/or (18, 7[—14])). 


Kuad’ adrıjvr ner zal drose/vueros 
elonrau Y TOU z00N0S gwın (EV TO“ 
ver TO 001 Fr, zul OÖ X00M05 ad- 
ToV 00% Eyro. zura ÖE TNP 005 TI 
ojECW, UETA TIS TOOG Ereivo E- 
TIORTS OU 700105 Eotiv, WwrOLa- 
ora Er TO vın) araßleyas eis Tor 
odpwor zul Ida» Tor Tıor zal tr 
oe/jınP zal aArTa TOV X00U0r ToU 
000av0d /armdels N0002VVNoNS al- 
tols »ul /atoetons adrois«. TO Ö 
öuoıor gross Ev Ti) ’Eodno Ze)E- 
da reol alrüs, ÖTE yEypuntau te- 
eLELONEIN »TAVTa TOV 200N0V UÖTÄG: . 
od Yan TabTor Eotıv AN)WG Ö K0CNOS 
zul Ö x001105 Tod oloaroö | Ö x0- 
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Matth. 18,1(—6) 


20. Tae huic mundo a scan- 
dalis. 
necesse est enim venire scandala, 
verumtamen vae homini illv per 
quem scandalum ventt. 
Digna est res quaerere in hoc 
loco, quid dicit esse mundum 
cui promittitur vae, cui omnia 
scandala afferunt vae. intellegere 
autem aliquid poterimus, si con- 
gregemus seripturarum cexempla 
in quibus nominatur mundus. 


18 Joh. 1, 10 — 22 Deut. 4, 19 — 26ff Vgl. Hieron. hom. in Matth. 18, 7ff 
(Anecdota Maredsolana III, 2, 373, 13ff): mundum istum terrenum locum 
dicit, TOv renıcoör (1. negiyeiov) Tönor /Eyeı: neque vero de caelo et terra intellegere 
debemus mundum etc. — 29 Esther 4, 17 (14, 2) und Judith 10, 4! 
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zal 0tTos 0" zul’ Öhım Voodneros 
TI” yıv. a22 6 zard Tim NjuerTeour 
olzovuerm® 


ver TO z00UW Yao Mr TO d/ıduröv 
1öse, TO TEOWEIW TI TO zATa 
tiv nueT£oar /olzovuem! voovuero, 


»zal 6 200105 ultor 002 Eyro«, ol 
Er TO TEOYEI® TOO ANVOHTOL, 


tazua ÖE zal ai oizelu TO 700 TOÖ- 
TO Övraneıs. 

ätonor yao )Eyei TO ES oloaroü zal 
vis zul TÖV Er altols otornua, 
Bor’ einelv Av ötı NAuos zul oedıym 
zul 6 70005 TÖr doteoa 


zul ot &v 0), TO 200UW TO’TW Üy- 
ve/oL 002 Eyrwocar »T0 A/ndırör 
YÖcg« zul dyroodrtes adTo ErNonoun 
rw Eruteraynermv uötols AnTo Veoö 

7 mann \ er 4 c N 
rafır. arsa zal OTar ZEynTur TO 
TOD OWTN00S Er TI) TOOS TOr TuT£ou 


35 E04" »zul vür Ö0Fa0or ne, TATEn. 


rund oeuvra) Ti) 60£N N eiyor 700 
Tod Tor z00uor ebraı rund ool“. 


Tom. XIII, 19. 20 


arbitror ergo quia non cacli ct 
terrae spatium secundum  scri- 
pturas «(ivinas dieitur mundus, sed 
terrenus iste tantummodo locus 


vel homines qui sunt habitatores 
loci istius. sic enim intellegitur 
illud quod ait: 

»in mundo enim erat« verum illud 
lumen., id est in loco terrae nostrae 
quam habitamus. 

yet mundus per ipsum factus est«, 
id est orbis terrae, 

»et mundus eum non cognorit«, 
id est homines habitatores terrae 
1st1us. 


incongruum enim est set mundus 
eum non cognorit« referre ad 
elementa caeli et terrae; ut dieat 
aliquis, quoniam sol et luna et 
stellae 

vel aqua vel terra 

vel angeli, qui sunt in universo 
hoc mundo, lumen illud verum 
non cognoverunt et non cOgnOo- 
scentes eum conservaverunt a 
deo sibi ordinem constitutum. se- 
cundum hunc enim sensum Intel- 
legitur etiam illud: vet nunc ho- 
norifica me, tu pater, eo honore 
quem habui antequam mundus 


13ff Vgl. Joh. 1.9f — 15 Joh. 1,10 — 30 Joh. 1, 9 — 35 Joh. 17, 5f 
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ardoodrwr. 


oug@s ÖE 00TOG anpulrerar zal Ex 


5 TOD »xal Ö X0ONOS Enionoer AÖToUg, 


11. 17 Joh. 17, 11 (vgl. var. lect.) — 20 Joh. 17, 13f — 


6 Joh. 17,9 
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Matth. 18,7(—14) 


esset apıdte. manifestavinomen 


tuum hominibus, quos dedisti 
mihi de mundo«. 
et post pauca: »ego (inquit) 


pro eis rogo, non pro mundo 
rogo, sed pro eis quos dedisti 
mihi«. 

item post pauca: 

»et hi in mundo sunt., 

et ego ad te venio. et jam non 
sum in mundo, 


et isti in mundo sunt«. item post 
pauca: »et ego ad te venio, 


et haec loquor in mundo, 

ut habeant gaudium meum ple- 
num in se«. ergo mundus dieitur 
vel 

locus iste terrenus vel homines 
qui sunt in eo. 

ex hoc enim mundo dedit filio 
homines pater, pro quwibus rogat 
filius patrem solis, et non pro 
omnium hominum mundo. nam 
ubi magis necessarium est ut ser- 
vemur a patre quam in mundo, 
quenm dieit Iohannes: »et mundus 
totus positus est in maligno« ? 


29f Vgl. Joh. 17, 9 — 32 I. Joh. 5, 19 — 35 Joh. 17, 14 
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21. Ei de odul Tols zuvraxoü 


Tom. \XIIT, 20. 21 


item in sequentibus: »ut mundus 
credat quia tu me mıisisti«. 


ergo locus iste et homines qui 
sunt in eo clieuntur mundus, 
quibus tae a scandalıs. omnibus 
enim hominibus, quos tamen scan- 
dala vincere possunt, vae est «a 
scandalis. quod non procedit ut 
de elementis mundi intellegamus. 


2]. Si autem rue est mundo 


3 Vel. II. Kor. 4,18 — sff Joh. 17, 14.16 — 14 Joh. 17. 21 vgl. 23 - 


11 Vel. Joh. 10,36 — 21 Röm. 1,8 
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4.14 Joh. 17, 14.16 — 6 Vgl. 11. 


I. Joh. 2, 15 — 20f Joh. 17, 14. 16 


11,12 vouov Tov deoo] dv M 
20/21 andas Kl, vgl. lat. #44 MH 


a scandalis. 
non autem sunt discipuli Iesu »de 
hoc mundo« 


sicut nec magister eorum de 
mundo est, nemini discipulorum 


Christi potest esse a scandalis 600 


rae: quoniam »pax multa dili- 
gentibus nomen dei, et non est 
illis scandalumc«. si autem aliquis 
videtur quidem esse discipulus 
Christi, adhuc autem est »de 
mıundo«, propteres quod diligit 
»munduni« et »quae sunt in eo« 
(id est aut vitam istam carnalem 
aut possessiones terrae istius aut 
pecunias aut speciem qualem- 
cumque), ut non conveniat ei 
quod dietum est discipulis Iesu, 
quoniam »non sunt de mundo«, 
sine dubio possidebit quasi »de 
mundo« constitutus vae, quod 
mundo accidere solet. si ergo 
volumus deelinare hoc vue, 
suscipiamus in nobis adfectum 
apostoli Pauli dicentis: »mihi 
autem absit gloriari, nisi in cruce 
domini nostri lesu Christi, per 
quem mihi mundus crucifixus est 
et cego mundo«. 

nemo autem amator corporalium 
spccierum vel iumentorum vel 
aliquarum concupiscibilium re- 


Kor. 4, 15 — 10 Psal. 118, 165 — 15 Vgl. 


31 Gal. 6, 14 
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rum vel vitae istins carnalis 
potest vere dicere: -mihi nundus 
crueifixus est et ego mundox. 
sancti enim, qui sunt in hac ha- 
bitatione, ingemisceunt corporc 
humilitatis gravati ct omnia fa- 
ciunt, ut digni efficiantur in illo 
resurrectionis mysterio invenir!, 
quando »transformabit deus cor- 
pus humilitatis« non omnium, sed 
tantum discipulorum fidelium 
Christi, ut fiat conforme cor- 
poris gloriae Christi«. sicut ergo 
nihil eorum ex quibus r«e 


contingere solet contingit disci- 
pulo Christi 


(nam etsi mille sint scandala, 
non tangunt eum qui non fuerit 
de hoc mundo), sic qui receptor 
fuerit factus scandali, aut propter 
inconstantiam fidei suae, aut quia 
non ex toto corde consentit 
salutaribus Christi mandatis, ut 
jam non videatur discipulus 
Christi. tanta scandala 


conprehendent eum quantis fuerit 
obligatus in mundo. 


— 22 Vgl. Joh. 17, 14 (11) 
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22 Matth. 11, 22 Par. 


3 eivar) tra ne M IV »eo- 
oeßelus las lat. ? 27—32 entspricht 


dem lat. Z. 27-31? 33 rn <M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 7 (—14) 
22. Necesse enim est venire 
scandala. aliud enim sunt ipsa 
scandala, aliud autem homines 
per quos veniunt scandala. ergo 
veuientia scandala sunt angeli 
satanae et malignus chorus dae- 
moniorum. qui quaerunt organa 
digna per quos operentur, et 
plerumque quidem inveniunt, qui 
omnino extranei sunt a dei cul- 
tura, interdum autem et eos qui 
videntur fideles: 


quibus 

maius est vae per quos contingit. 
quam nundo cui contingit. nam 
multo 

peius erit qui scandalizat 

quamı qui scandalizatur, 

si quidem verum est esse differen- 
tiam tormentorum 

secundum illud quod ait: »re- 
missius erit Tyro et Sidoni« quam 
eivitatibus in quibus fecit (signa 
Jesus et) virtutes, et correptae 
non sunt. 

si enim vae mundo a scandalıs, 
ei quidem qui scandalizatur juste 
est vae, quia miscens se mundo 
voluntarie receptor scandali fac- 
tus est; 


ei autem gravius erit vae, per 
quem scandalum venit, 
quoniam praebuit se spiritibus 


lesteniimL Iiesty*<L. 
eontingit x contigitx MMS <si- 
gna—et)> Kl nach Diehl Koe, vgl. gr. 
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iff Matth. 18.6 — 2088 Vel. I. 
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Koe 
34 ayuaan: M 


19 20 Erkesrooörer Kl, vgl. lat. 


Origenes X 


Tom. XIII, 22. 23 241 


inmundis scandalizantibus mi- 
nistrum ad scandalizandum ho- 
mines infirmos et mundliales. 

si antem haec diligenter intelle- 
geremus quac dieuntur: 

vae per quem veniunt scandala et 
»qui scandalizaverit unum de pu- 
sillis istis. 

expedit 

ei ut alligetur mola asinaria in 
collo eius et deinergatur in pro- 
fundum marix«. 

quonianı sie vindicat deus eos, 
qui scandalizati fuerint ab eis qui 
scandalizaverunt, 


et si quae intellegeremus timere- 
mus, nunquam peccaremus »in 
fratres« nee percuteremus »con- 
scientias eorum Infirmasw. 


pro quwbus »Christus mortuus 
est«, propter quos quasi »in Chri- 
stum« peccantes subibimus poe- 
nas, cum requisitae fuerint animae 
quae propter nos perierunt ex 
nobis. 

23. Deinde videamus quo- 
modo intellegere debeamus quo«d 


Kor. S, 11f 
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Matth. 18,7 (—14) 


alt: necesse est venire scandala. 
similiter enim exponit etiam Lu- 
cas dicens: »inpossibile est ut non 
venlant scandala«. et sieut ne- 
cesse est mortale mori et inpossi- 
bile est ut non morlatur, et sicut 
necesse est manducare hominem 
in corpore constitutum et in- 
possibile est ut sine esca qui 
corporalis est vivat, sic necesse 
est venire scandala et »inpossibile 
est ut non veniant«. et vide si 
potes accipere ad exemplum ma- 
litiam, quae est in caelestibus, 
necessarie copulatam esse vir- 
tutibus. 


inpossibile est enim inveniri ho- 
ıninenı omınino sine peccato, et 
absque peccato suscipere posse 
virtutes; quia nec potest esse 
verum bonum nisi habeat in- 
pugnationem mali. sicut ergo 
necesse est sustinere malitiam cae- 
lestinm et inpossibile est eam non 
sustinere, sic necesse est venire 
scandala et »inpossibile est ut non 
veniant«, 

maxime si intellexeris malitiam 
malignarum virtutum principa- 
lem esse malitiae isti, quae in ho- 
minibus est, et semper quaeren- 


ut veniant L Pasch 
» mortale Koe, vgl. gr. mortalem x 
(Pasch) 


1 venire] 
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tem organa quaedam per quae 
operetur adversus homines mun- 
di. forsitan autem et 
inritanturmagismalignaevirtutes, 
quanto magis 

verbum Christi in hominibus in- 
valescens expellit ab eis malignas 
virtutes, quae prius consueverant 
habitare in animis eorum, 

et daemones, qui delectabantur in 
sanguine sacrifieiorum, Irascuntur 
dum eorum cultura minuitur nec 
offeruntur eis sacrificia consueta: 


ideo necesse est venire scandala. 
et scandala quidem ipsa ventre ne- 
cesse est, non tamen per illum ne- 
scio quein venire necesse est; PTO- 
pter quod ei, per quem venerint, erit 
vae, quoniam dedit loeum mali- 
gnae operationi in se volenti scan- 
dalizare. ne putes in natura ali- 
qua vel in substantia esse scan- 
dala, quae homines quaerunt per 
quos operentur. sicut enim »deus 
mortem non fecit«, sie nec scan- 
dala ereavit, sed libertas arbitrii 
proprii in quibusdam genuit scan- 
dalum, nolen<tibu>ys suscipere pro 
virtute laborenı. 


18Sff Vgl. Hieron. in Matth. 138 E: cum necesse sit in isto mundo fier! 
scandala, unusquisque in suo vitio scandalis patete — ?5 Sap. Sal. 1,13 — 
28f Vgl. Orig. hom. XIX (XVIII), 14 in Jer. (III, 172, 2f): oi ovreöores 
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23 Matth. 5, 


24. Quod si manus tua, 


rel pes tuus scandalızat te, excide 
eum et proice abs te. bonum est 
enim tibti introire in vitam clau- 
dum vel debilem, quam duas manus 
rel duos pedes habentem mitt! in 
ignem aeternum. et si oculus tuus 
scandalızat te, erue eum et proice 
abs te. bonum est tibi unum ocu- 
lum habentem in rvitam intrare, 
quam duos oculos habentem mitt 
in gehennam ignıs. 

Docet nos per parabolam ser- 
INno, quonjamı nec proximis nostris 
vel adhaerentibus nobis debemus 
parcere scandalizantibus. supe- 
Ilus cum dixisset: »antiquis dic- 
tum est: non adulterabis, ego au- 
tem dico: si quis viderit mulieren 
ad concupiscendum eam, ıjam 
moechatus est eam in corde suo«, 
post haec verba statim subiunxit: 
»si dexter oculus tuus« vel »manus 
scandalizaverit te«, ostendens 
quoniam de illis membris scanda- 
lizantibus loquebatur quae sunt 
intra nos; propterea voluntates 
animae exposuimus ibi esse scan- 
dalizantia membra. hie auten 
cum dixisset: we mundo a scan- 
dulis; necesse est enim venire scan- 
dala, sed. vae per quem veniunt (vi- 
delicet homini), statim subiungit: 
st manus tua vel pes twus vel ocu- 


29f 


2 vel]l et G 6 vel] aut v 
21 in] deB 23 manus] + tua Pasch 
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lus luus scandalizaverit le, osten- 
dens quoniam non de membris 
scandalizantibus quae sunt intra 
nos loquitur, sed de hominibus 
qui sunt extra nos pertinentes ad 
nos, ita ut manus aut pedes aut 
oculi aestimentur gratia carita- 
tis coniuncti. et vere quaedamı 
scandala ex nobis Ipsis naseuntur, 
steut ait Jacobus in epistola sua: 
»deus nemmen temptat, sed unus- 
quisque temptatur in concupis- 
centils suis«, quacdam extrinsecus 
veniunt vel ab extraneis vel a pro- 
ximis, de quibus praesens loquitur 
sermo. 

Et bonum quidem erat ut 
laudabilis esset et oculus et munus, 
ut ne possit iuste »dicere oculus 
manui: necessaria mihi non es«. 
si autem aliquis ex toto ecclesiae 
corpore videatur manus propter 
aliquem actum, conversus autem 
<manus)> factus fuerit scandali- 
zans. »oculus« dicat huiusinodi 
»manni:necessaria mıhinon es«, et 
dicens praecidat eam et pellat a se. 
sic bonum est ut sit et caput bea- 
tumetpedestali capitedigni, ut ne 
possit »caput« iuste cdicere »pedi- 
bus: necessarii mihi non estis«. 
si autem aliquis fuerit in ecclesia 
pes scandalum faciens corpori 
universo, dicat caput huiusmodi 
pedi: »necessarius mihi non es«, et 
praecidens repellat eum a se. 


11 Jac. 1, 12 — 19. 25ff. 321. 36 I. Kor. 12, 21 
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melius est enim ut residuum eor- 
pus intret in vitam sine membro 
scandalizante, quam totum corpus 
ecclesiae. morbo scandali per om- 
nes currente, miltatur in gehen- 
nam. 


sic bonum quidem erat ut et ille 
qui factus est oculus, dignus esset 
capite Christo et toto ecclesiastico 
corpore. st autem conversus ocu- 
lus ille faetus fuerit scandalum 
corpori universo, eieiatur oculus 
scandalizans et extra omne corpus 
expellatur, ut sine illo oculo resi- 
duum corpus salvetur, quam cum 
illo oculo debilitato totam eccle- 
siam milti in gehennam, 


intenebricatam videlicet per ocu- 
lum malum. Christum auten 
ecclesiae caput esse, non ego, sed 
apostolus intellexit. sacerdotes 
autem rationabiliter possunt diei 
ecclesiae oculus, quoniam et spe- 
eulatores habentur; diaconi autenı 
ceterique ministri nıanus, quo- 
niam per cos opera spiritalia uni- 


» scandalizante Pasch scan- 
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versa geruntur; populum autem 
esse pedes eccelesiae. quibus om- 
nibus parcere non oportet, si 
seandalum ecclesiae fuerint facti. 

25. Possumus autem hoc tex- 
tu uti etiam de domestieis nostris 
et quasi membris ita nobis dilec- 
tione coniunctis, sive parentibus 
sive amicis quadam familiaritate 
dilectis, quibus parcere non Opor- 
tet animae nostrae nocentibus. 
praecidamus ergo a nobis, quasi 
manum vel pedem vel oculun, 
patrem aut matrem volentes nos 
agere contraria pietati, aut filium 
vel fillam, qui (quantum ad se) 
faciunt nos recedere ab ecclesia 
dei et a Christi dilectione. sed et 
si uxor gremii nostri vel amici 
unanimes facti fuerint scandala 
nobis, 


praecidamus «et expellamus) eos 
ab anima nostra quasi non ami- 
cos, sed adversarios nostrae 
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1 Vgl. Luc. 14, 26 — 9 Vgl. Phil. 
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salutis. qui enim non »oderit pa- 
trem et matrem«etcetera, quando 
tempus fuerit eos odire quasi ad- 
versarios et insidiatores, ut Chri- 
stum lucremur, hic non est dignus 
filio dei. 


et in istis est dicere, quoniam 
claudus <quis) salvatur, qui per- 
diderit pedem, id est fratrem, et 
solus hereditans regnum dei sal- 
vatur, et sine manu quis salva- 
tur perdens patrem vel matrem, 
ut ıllıs pereuntibus 


solus salvetur, 

sic et sine oculo, quis salvatur 
praecidens oculum suum & se, 
id est coniugem fornicantem, 

ut ne cum tali oculo duos oculos 
habens intret in ignem. 

potest autem et sic intellegi, ut 
actus animae peccans, manus in- 
tellegatur et incessus animae pec- 
cans pes et visus animae peccans 
oculus: quos oportet praecidere si 
scandalum faciunt. 


frequenter enim Iipsa opera mem- 
brorum pro membris in scriptura 
ponuntur, quale est illud: vet tuli 
manus meas ad mandata tua«, non 
ipsas manus. sed opera manuum 


3,8 — 31 Psal. 118, 48 
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tollimus ad mandata dei. quando 
facimus opera digna deo. et sadte 
levavi oculos meos«. non oculos 
istos, sed mentem quae per oculos 
videt. item: »converti pcedes meos 
in testimonia tua«, non pedes, sed 
motus animae convertuntur ad 
testimonia dei, quando coeperi- 
mus velle conversari secundum 
deum. quos omnes, Id est vel vı- 
sum vel actum vel incessun, 

oportet abscidere si fuerint malı, 
ut sine ıllis intremus in vılam. non 
facientes quod volumus, quamı 
ut intremus in ignem facientes 
proprias voluntates. et primunm 
quidem beata est res ab omni 
scandalo abstinere, ut nulla virtus 
animae conprehendatur in malo, 
sed omnibus utamur in bonis. 

sic enim cum duobus pedibus et 
duabus manibus et duobus oculis 


animae corporisque intrabimus ı% 


vitam acternam. 
si autem futurum est male utentes 
quadam virtute animae perire 
propter illam, 
melius est praecidere, id est re- 
pellere, usum virtutis illius scan- 
dalizantıs, 
quam ut cum reliquis virtutibus 
pereamus in toto. 

26. Tidete ne contemnatis 
unum de pusillis istıs. 
dico enim vobis, quoniam angelı 
eorum in caelis semper rident fa- 
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ciıem patris mei qui ın caelıs est. 

Primumvideamus, quisuntpu- 
silli quos contemnere non oportet. 
arbitror autem, quoniam sicut in 
corporibus <(hominum) differentia 
est, ut quidam eorum sint pusilli 
alii autem magni alii vero me- 
diocres. 


sic in animabus suntquaedam pu- 
sillae, aliae autem magnae secun- 
dum spiritalem mensuram, se- 
cundum quamı videt solus deus et 
iudicat. 


sed in corporibus non culpa ho- 
minis, sed propter rationes aliquas 
seminis estaliusbrevis, alterautem 
magnus, alius vero mediocris. in 
animabus autem ex nobis est esse 
aliquem vel parvum vel magnum 
<vel mediocrem)> aut secundum 
opcra aut secundum fidem aut se- 
cundum aliquos motus, et arbitrii 
nostri est, si proficere volumus in 


20ff Vgl. Orig. tom. XX,2 ın Joh. (1V, 327, 19ff): za oages ye ötı TO 
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oartmollew Tols örrag onegua tod "Aßoadu. — 29 Vgl. Luc. 2, 52 


3 non oportet contempnere L 
ö <hominum) Diehl Koe, vgl. gr. 
22 alter autem L 
24esse<<B 26 <velmediocrem) Rl 
nach Diehl Koe, vgl. gr. 
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Nrrla Erudiöorta Els uEeyedos m) 
tonzorrorta eivaı Boayer. zul nÜto 
ye azoten TOLL TOU OWTIo0S Araku- 
Bortos za a dont yrzım 
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to »0 "Inooüs ztonezonter«, 


DS yao E2 Tod Er Hui TIS YOzS 
10 abtod jr I) vEu ToFia« TNORom] »zal 
yanıtı“, OUTWS zal Er DYLLZIaC 
zal 6 dN00TOA0S" »ufzoı zatart))- 
omner TarTtes Eis Arbou TEIEION, EIG 
uETOOV Niızlas TOÖd TINDMUATOS TOO 
15 Aoıoroö«. zurartär yao eis Aröpa 
zal roöro[r] reieıor, »zara Tor Eoom 
drdowror« vonıoTeor, Tor ÖLaßarta 
Ta Tod rrlov zal gYaoarra Eu 
Tor Aröoa zal ZaTaoyrourta ra TOO 
20 ITiov« 
zal arafat/üc TEIJEIWOUTA Ta TOÖ 
arö00s. 
oüTw Ö° Öno/nTreov eivai Tı zal UE- 
Toor swevuatızjs NAızlas, 


> > a e “a [4 [4 [4 
&9° 6 9 Te)Eıotarn Ödrataı gddoaı 
yvzN) Ex TOÖ ueyaröreu TOr zUoLor 
za ueyarn ylreodaı. 

30 Oötws oÖr zai yeyazoı er enl 
Bv TOÜT’ drayeyoanraı yeyorasıy, 
> \ \ nd 9 [4 
Ioaaz zai Mwong zai ’Ioarvns | 
zal adros Eri näo 6 owrno' zai 


16 rodro[r] Diehl, vgl.lat. 27 
® M 28 yuvyn + et lat. 
viveodarı]) magnificatur a deo 
30 oötws otr] kürzt gegen lat. 


Tom. XIIT, 26 


— 10 Vgl. Luc. 2, 
I. Kor. 13, 11 — 28 Vgl. Lue. 1, 46 


2al 


statu animae et fieri magmi, aut 
non proficere et parvuliremanere. 
sic audio et m Christo suscipienti 
naturam humanam 

et secundum naturala ineremen- 
ta erescenti 

quod seribitur: »lesus autem eres- 
cebat sapientia ct actate et gratia 
coram deo et hominibus«. 


unde eonsequenter apostolus at: 
‚donee occurramus omnes in vVi- 
rum perfectum, in mensuram 
aetatıs plenitudinis Christi«. oc- 
currere enim in virum et hoc per- 
fectum, »secundum interiorem ho- 
minem« intellegendus est ille, qui 
transcenderit »quae parvuli sunt« 
et evacuans ea pervenerit »in vi- 
rum perfeetum«. 


hoc modo intellegenda est esse 

mensura spiritalis aetatis 

in singulis animabus, 

per quam profieit anima una- 

quaeque, et ex eo, quod magnifi- 

cat deum. magnificatur a deo. 
Secundum hanc magnitudinem 

spiritalis aetatis et spiritalium in- 

crementorum et <Isaac et) Moy- 

ses fuisse dicitur magnus et Io- 


52 — 12.27 Eph. 4,13 — 16 Vgl. 


1 statura GT Binxt<u 
3—6 suscipiente . . . crescente B 
27 profieit <perfecta) Diehl, vgl gr. 
32 <Isaac et) Kl Koe 
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oltıreg xal tor napa To "Houla Ae- 
youerwr TUdımor Öfortau zal TOO- 
For, Aeyortı neni THIS ano T@r Ed- 
vör KANGEWG’ »zal AEOvOL TOVS viods 
Er KOAI@, Tas ÖE Üvyategug Ertl T@r 
Bwv Apovcı, zul Ecortat Bacıkelg 
tudmvoi 00V, al ÖE ÜüpxXovout adr&v 
Toogol gov«. EruoTijoeig oÖV dıa Tud- 
ta xal TO uN zUuTagoorjonrte 
ETOS TOP NIKE@r, uNNoTE ol üy- 
veloı adTw@r oil ÄYorTes uöToüs 
eiow »Er AöArtwe, Enav Dow viol, 
alla zal Eni TÜV »OLWwr« alOOrTEG 
Tas Aeyonevag »Üvyart£oase, zal AO 
TodTwr Eici »rudpoi« er ol ZeyO- 
uevoı »Bugıkeise, DTEOWOI« ÖE al 0r0- 
uabouerar »Ääpxovoaı«. zal Erei OL 
ÖELKWÜLLEVOL ÜO TOD OWTÄE0g Nı@v 
itzgol Os ÜnO TOooyWv xal Tdımwor 
olxorouodvrar, Ötd TOÖÜT oluaı zal 
Alwosa, suotetortu Ev TH TOV uEyd- 
iwv Nor) reraydaı xopa, EIENKETAL 
005 TO »6 ÄYYEAos MOV I00T00EV- 


2 Vgl. Luc. 1,32 — 4.7 I. Petr. : 


1» Jes. 49, 22f 


1 [ußof Hu, vgl. lat. oyo MH 
»—7 <&v—Boegn»> Klnach Diehl, vg]. 
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hannes et ipse dominus Jesus, de 
quo Gabriel protestatur: »et erit 
magnus«. 

pusilli autem sunt, qui nuper in 
Christo sunt nati, aut tales per- 
manent sine profectu quasi 
nuper nati, quibus rationabile lac 
necessarium est, qui adhuc carna- 
les sunt (sicut ait apostolus) et 
parvuli sunt in Christo nec capere 
possunt escam virilem. 


‚2 — Sff (lat.) Vgl. I. Kor. 3, 1-3 — 
22ff Vgl. Jes. 49, 22f — 34 Ex. 32. 34 vgl. 33, 14 
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TOAFÜN MET’ ElOd. 10) ne dVvayapnns 
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[4 6 ’ > 4 % 
za HVERdıuı »alTodc«. EIOTIIGEIG ÖE 
zata Tata zal el UIROOr uer Elov' 


20 dyyekor : Tom. TWeüuatı vbovAelas 


[TO] eis yoßor« ayoneram (Erteivtao- 
eußarreı dyyeros zVDlov KÜR/D TOV 
roßovucram adror zul Hletut ud- 

au 1) ö ÖE e [1 R e) 2) R 
TovS«), neyaror ÖE 6 TWr AyyEkaı 


> sell xVpios (Öotıs )£yor Ar teol 
i n ) VOL “ OTIS v yol v & 


ErOs ErdoTov ubTar TO »uET’ | ubTod 
5 » 097 Lo / p) 
ein Er OAlyei). zul 600” Er Eoyer 
6) - x ’ nn) u 
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ayyEhov deonedu steol od &)eyer d’Ia- 
% x e % a e ee ’ [4 9, 
zoß Ta »ö AyyEhos 6 Grduerdg NE Ex 


Tom. XIII, 26 


pusilli enim quamvis sint heredes, 
tamen quia pusilli sunt quasi nihil 
differentes a servis (quamdiu pu- 
silli sunt) »servitutis« habent »spi- 
ritum in timore«. qui autem per 
dileetionem dei perfeetam miserit 
»foras timoreni«, 

jam non habet »servitutis spirl- 
tum in timore, sed 

spiritum adoptionis filiorum« in 
dileetione dei. 


1 Ex. 33,15 — 41 Vgl. Gal. 4,1 — Til. 20 Vgl. Röm. 8, 15 — 13 1. Joh. 


4, 185. — 16. 21 Psal. 33,3 — 18-27 Vgl. C’ Nr.19 Or.:. 


... 05TOL OL UIXDOL (ös 


ür Erı Foßovuero deor zul o'rw Aayanrarres 070 Poovpois dyyEloıs eicl (napeyßurei 
yüg »Äüyyeros xuglon zUrim TE goßovusvin» adTör«), ot ÖE ueyaroı UM adTd TU 
zvolm (meni ydo Tod Te/elov Er tm Ererızooto Vurun Eye »yerd vo el Er 
dlywew) — 26 Psal. 90, 15 — 31 Gen. 48, 16 
LTM 57 Koe7MH s.12. 
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[Tor] Diehl 0<M 
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27. Eftandiu öntioau Äv Tıs,no- 
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uxoör oi Jeyousro abT@r AyyeE- 
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Matth.18,7(-—14) 


27. Item requires pusillorum 
istorum angel:, qui praesunt eis, 
quando incipiunt euram eorum 
habere, utrum 


eX quo per lavaerum regeneratio- 
nis geniti sunt in Christo, 
»quasi tune nascentes infantes« 


et ultra non subieeti cuidamı ad- 
versariae potestati; aut ex tem- 
pore nativitatis eorum earnalis 
secundum praescientiam dei et 
praeordinationem ipsius ***»quos 
praescivit et praedestinavit ut 
sint conformes gloriae« Christi. 
vides quoniam qui eaute utrum- 
que discusserit, illius est adfir- 
mare, utrum eorum sit verum, et 
ad testimonium proferre scriptu- 
ranı uni ex duobus consentien- 
tem; in utraque enim parte mul- 
tus quidem sermo fieri potest, ta- 
men ex multo parum aliquid pro- 
feramus. 

quienim volunt, mox ut quis fuerit 
natus (eorum qui praccogniti sunt 


> Vgl. Jes. 49, 22fund Gal. 4,2 — 6ff Vgl. Harnack TU. 42, 4, 134A.2 — 


11 Vgl. Tit. 3, 5 — 13 I. Petr. 2,2 — 


6 Zytnoaıev H 1,8 wuroWr Uno 
tod owrjoos M 11 Zovreoö + rjs M 
12 ®] <&v yo Koe, vgl. lat. 20 emı- 
tayderres rovroıs Kl Eruraydertas Tor- 
zoo MH 33 <av> Diehl Koe 


21 Röm. 8, 29 — 22 Vgl. Phil. 3, 21 
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TO »<0> qAyonious ne E72 zouhlus 
1UTOOS or“ 


zul TO »ER HO0LLlaS ITOOS UOV OÖ UOV 
El ORETUOTNS“ zul vAarte/dßov 10V 
E72 z0lMlag MNTOOS Nov« zul vEri gE 
ErTEDDIA NP Ex uNTtoas« 

zul Er 71) Jocda ErioTozij MTois Er 
deu zatol Hyarnufroıs zul ’Inooo 
N0L0TOÖ TETNANUErOLS #,nToise, rar- 
TWS VITO TOr TNOOÖOrTnr dyyEimr. 


28. I/loos ö&E To 


Toın. XIII, 26. 27. 28 255 


a deo) accipere _eum, angelum 
praepositum sibi, utentur apostoli 
voce dieentis: »qui me segregavit 
ab utero matris meae 

ut revelaret filıum suum in me«, 
quasi cX eo necessarlum habeat 
angelum se regentem, qui segre- 
gatus est seccundum praescientiam 


dei. 


item in epistola Judae scriptum 
est ita: »in deo patre dilectis et 
Iesu Christo conservatis vocatis«. 
a quo conservatis, nisi ab angelis 
quibus traditi fuerant, ut conser- 
ventur et eruantur ab omni malo, 
qui praecogniti et praeordinati ha- 
bebantur ? item proferet et illud 
quod in Psalmis est dietum: »de 
ventre matris meae tu es meus 
protector«, ut sit protector prae- 
cognitorum deus per angelos ad 
hoc ipsum ministerium deputatos. 
sic et illud accipiet : »suscepisti me 
de utero matris meae«, itenı: vad 
te proiectus sum ex utero« et alia 
mille huiusmodi habentia sensum. 

28. Qui autem vult ex eo ho- 
minibus dari angelunı adiutorem, 


3 Gal. 1,15 — 10 Psal. 70,6 — 11 Psal. 138, 13 — 12 Psal. 21,11 — 
14 Jud. 1 — 31ff Vgl. Orig. hom. I. 7 in Ez. (V111, 331, 30ff): veni, angele, 


suscipe senem conversum 


3 <6) 7, vgl. lat. | 
dpwotods MH 10-17 gr. 
und stellt um 11 avre/aßov Kl, 
vgl. LANX und lat., wte/aßero MH 
31ff Lücke nach lat. schon Hu 
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ex quo »per lavacrım regene- 
rationis« facti sunt tunc nati 
»infantes in Christo«, dicet non 
esse credibile, insensatis et incre- 
Aulis et errantibus et servientibus 
desideriis varlis et inmundis, in 
malitia et invidia degentibus, 
odibilibus et odientibus invicem, 
fornicarıis et adulteris, interdum 
autem et masculorum concubi- 
toribus. latronibus et ebriosis 
atque rapacibus 

praeesse angelum sanctunm, ut 
maculetur in huiusmodi acti- 
bus hominis, cui datus est custos. 
sed est homo 

in tempore quidem infidelitatis 
suae et peccatorum suorum ex 
infidelitate nascentium sub an- 
gelis satanae 

et spiritibus malignis et inmundis 
daemoniis. 

cum autem susceperit fiden, tunc 
Christus,quiestredemptor quipre- 
tio suisanguiniseumredemitama- 
lignis dominis, credentem in deum 
tradit eum angelo sancto et 
propter munditiam semper v- 
denti faciem patris. 


1 Vgl. Tit. 3,5 — 3f Vgl.1. Kor. 3.1 — 4ff Vgl. Tit. 3,3 — ff Vgl. 
I. Kor. 6, 9£ — 30ff Vgl. Orig. hom. XXXV in Luc. (IX, 208, 26ff): secun- 
dum meritum enim eorum, quorum angeli sunt, aut semper aut nunquam, vel 


parum vel plus faciem. dei angeli contemplabuntur etc. 


1 yeyora<ow,; Kl, vgl.lat. yeyore H 
3 ızmoı Kl, vgl. lat. ıymos MH 
14 *** Hu. vel. lat. 11 <arsa 
zard ner: Kl nach Diehl Koe, vel. 
lat. 27 
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secundum ea quae sumus inter- 
pretati de pusillis discipulis con- 
veniens est dicere, quoniam non 


3ff Vgl. S. 251, 30ff — Sff Act. 12, 13—15 
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Mrowsv[tö]w; Huris Lo 32 F4egdı)- 
oetaı Hu, vgl. lat. Zeydjoeodu MH 
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dE aurijs Er Tor HIzo@r. Öl 
067 ans Eelotu' HN AUTu- 
FOOrTNENTE Erdg TOUTWr. dEelArV- 
erar zurrwr Tor uudıtwr, AA% 
ENÖG TOUTWN TOr UIROOV, <t- 
zowv) Öeızıvuerwv Ond Tod BLETOV- 
TOS HIZOODITA Zul LEYALOTITU 


yvy IS. 


29. "A202 6° ür AEyoı izoor Er 
Totturs Acyeaduı Tor TELEIOV OVY- 
A9W@UENOS TO v6 YAO WUIHDOTEDOS Er 
Täcıv Vu Grdoywr, 0Ö6TIS EoTi JiE- 
yuse. zul Qrjaeı ÖTI 6 TaNEINGOr EuvTor 
zul (virouEros LUOTDIS TOO EarTorTu- 
TENWTUVTOS ÜNED TIIS TOV Ardowuronv 
owTrolus zul yıroueros yuos Er 
HEOW AATar TWP) UOTEVOrTWN 
(zär arooTo)os, zÜür ErXi0zoNos 1) 


zul YWOUErOS TOLWÖTOS »w5 dv 
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tod "Inood wı20os, 
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Wr, 00TOS EoTi HEYUS« 
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habuit necessarium Christus man- 
dare (le magnis et perfectioribus 
fidelibus non contemnendis sed 
de pusillis. propterea non simpli- 
ater dietum est! ne conlemmalis 
unum de istis omnibus discipulis 
quos videtis, sed ita: unum de 
pusillis ıstis, quos cognoscehat 
csse pusillos qui videre poterat 
modicitatem et magnitudinem in- 
visibillium animarum. 

talia et superius diximus: »si quis 
scandalizaverit unum de pusillis 
istis credentibus in me«. 

29. Alius autem forsitan dicet 
pusillun hie dicı perfectum sccun- 
dum illud, quod alıbi ait: »qui 
autem minor fuerit in omnibus 
vobis, hic erit maior«. qui enim 
humiliaverit se, imitator existens 
illius, qui semetipsum humiliavit 
pro salute humana, in medio om- 
nium credentium (sive ille aposto- 
lus fuerit sive episcopus), 


ipse est pusillus, quem Christus 
ostendit. 


12ff Vgl. 8. 230,Sff — 17. 32 Luc. 9, 45 — 25 1. Thess. 2, 7 


2 *** Diehl Kl, vgl.lat. 7,8 “uı- 
zo@vy Diehl, vgl. lat. 17 yuo] de Koe, 
vgl.lat. 19 &uvrar H3 20 —22 (yıö- 
neros—zaly Dielil Kl Kor, vgl. lat. 
23 Z<ı@v) Kl 31 yüo] I. „oor Elt 


»ne]nec G non Pasch 15 dicet 


Kl, vgl. gr. dieit x 
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Matth. 18, 7(— 14) 


talenı se pusillum etiam Paulus 
ostendit dicens: »mihi minimo 
omnium sanctorum data est gra- 
tia haec«. sed huiusmodi exposi- 
tioni illud quod dieitur: »si quis 
scandalizaverit unum de pusillis 
istis« et cetera non videtur con- 
venire. vel illud quod dieitur: 
sie non est voluntas patris mei qui 
in caelis est. ut pereat unus de pu- 
sillis istis, quoniam talis pusillus, 
qui vere perfectus est, 

non scandalizatur nec perit: »pax 
enim multa diligentibus legem 
dei. et non est illis scandalum«. 


et quoniam non perit 

pusillus huinsmodi, 

dicere potest: »qnis nos separabit 
a caritate dei, quae est in Christo 
Iesu ?« et cetera 

et :credo quod neque mors neque 
vita« et cetera. 

sed qui hanc expositionem aesti- 
mat veram. dicet quoniam et 
iusti hominis anıma vertibilis est 


I Eph. 3,5 — 4 Matth. 15, 6 — 9ff Vgl. Orig. comm. III in Cant. 
(VIII, 241, 11ff): »seandalizari« non potest grundis et perfecta, sed »pusilla« 
et rudıs anima, sicut in Psalmo dicit: »pax multa diligentibus nomen time 
etc. — 14 Psal. 118, 165 — 23 Röm. 85, 35 — 26 Röm. S, 38 


1 zai @5] zuado: Koe | eite H 
15 To oroua] Tor vouor 7, vgl. zu 
S. 120,16 App. I 


30 ueruntotzn Koe 
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5 nautvoei zul 0 TeSeziyd /£yar 
Tor Öölzwor dytotaodu racdu Tor 
Evro)or Tod Veon. ns un) Aoytodnrat 
AOTO TIP TEOTEDUM ÖLZUWoorıP. Ota 
TodTo Akyerar' vös är orwduilen 
Era TOP ROOT TOÖTWI« zul TO 
vor Eotı VEiyta TOO TUToog 
10V TOD Er TOiS olpurois, 

iva aro/iytar els TOr Hızoor 
TOoVTwT. 


x x \ nd ce L\ (4 
Ta ÖE Teoi TÜV Exrutor Tooßdteom 


EyEIS Eis Tas zuta .lovzär onuıkius. 


30. ’Eav .ÖE) dudern 6 
aÖEe)Fos 00V, Ünuaye Erey£or 
ubTor ueruft Goü zal avtod 
örov (18. 15[-—-18]). 


31 Vgl. Ez. 33, 13 — 7 Mattlı 


16-24 Ta—öywıklus] „mageres 
und dazu falsches Exzerpt des Ori- 
ginals“ Koe 16 de <M 28 öde, 
Koe. vgl. lat. 


10 9 


‚29.30 61 
et scandalizatur aliquando, cetsi 
non facile, 

sieut testatur Fzechiel dicens 
etiam iustum a mandatis dei posse 
recedere, ita ut non inputetur ei 
iustitia prior. propterea dieit: 
»sı quis scandalizaverit unum de 
pusillis istise, et quia non est vo- 
luntas patrıs mei 


ut pereat unus de pusillis istis. 


qualis auten expositio sit verior, 
et tu sicut potueris iudicabis. post 
hanc parabolam sequitur 
de ovibus centum et una ex eis 
errata pariter et inventa. hanc 
sicut potuimus traetavimus, ex- 
ponentes evangelium quod est se- 
eundum Lucam, 
quoniam et ille meimor fuit para- 
bolae huius. ne ergo repetere 
videamur, hic praetermittentes 
transmittimus ad expositionem 
evangelii secundum Lucam om- 
nem volentem cognoscere, quid 
senserimus in ista parahola. 

30. St autem peccaverit frater 
tuus, vade el corripe eum inter te 
et ipsum solum. 


.18, 6 — 16 Vgl. Matth. 18, 12f 


15/19 exponentes] lat. denkt 
nach Koe mit Recht an den Lukas- 
kommentar, während gr. dafür die 
ihm allein bekannten Homilien zum 
Lukas setze 2S si autem] VI. se- 
cundum matheum. In illo tempore 
dixit ihs petro: si L | peccaverit] 
+inteL 
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ANToH ÖLUFoOar ANAOTNUATOT 00% 
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st te audierit, lucratus es fra- 
trem tTuum. si autem non audie- 
rit, adhibe tecum adhuc unum 
rel duos. ut in ore duorum vel 
trium testium ste omne rerbum. 
quodsi non audierit eos, dic eccle- 
siae. si autem ecclesiam non au- 
dierit. sit tibı sicut ethnicus et pu- 
blicanus. 

Videamus ne forte sententia haec 
non de quocumque peccato posita 
sit. quodsi aliquis qui nominatur 
frater, peccaverit aliquid eorum 
peccatorum quace sunt ad mor- 
tem, utputa masculorum concu- 
hitor est factus aut est adulter aut 
homieida aut mollis, numquid et 
istum talem sicut aliquem modica 
peccantem.rationis est arguere so- 
lus ad soluni, et siquidem audierit 
qui talia illa peccavit, statim eum 
clicere lucrifactum, et si non au- 
clierit, non prius eum expelli de 
ecclesia, nisi postquam et coram 
testibus argutus et ab ccclesia 
perstiterit in actu priori? 

non autem ignoramus, quonianı 
sequens alius verba et aspiciens ad 
inmensam misericordiam Christi 
dicere potest, quoniam cum verba 
ıipsa Christi nullam differentiam 
faciant peccatorum. superfluum 
faciunt et contra Christi miseri- 


125 Vgl. I. Kor. 5, 11 -- 14f Vgl. I. Joh. 5,16 — 1sff Vgl. I. Kor. 6, 9 


28/29 «za rm) Kl, vel. lat. 
29/30  Fiimdowaiar Tot ’Incoov H 
31 onrör /ubrov Tot "Iycoöy» Koc, 


vel. lat. 


$S’9 publicanus — Omelia Ori- 
genis de eadem lectione L 15/16 con- 
eubitor—est?] concubitores * factus 
autem GL 19’20 solus] 1. <ut 
dicat aliquis> solus Koe 24 post- 
quam] priusquam L 
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DI TOOOVTAROVOrTES ET TO EAT- 
Töror Luoror) AuauoTıjtdTom TADTa 
zoo zen JFVEgdDut. 


Allos dE TIS zul TI) LESE ETEOELNO- 
nevos zur 10, EEoder A000VXU- 
zovenr Veran Taötı m) Teoi au- 
e , a 
TOS Auuormmaros ZJEyeadu (OEL, 
OT 6 Ta neydsa Ezelra Afantıırom 
&) x 3 a ’ ’ 2aını , Ey 

MVbE AdE/N05 ET. a)/. (El Adoa) 
aöderros oronaßoueron. 

gIETO: 
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agelzer 6 EX TUrTOS AuAOTINLAToS 


11.24 1. Kor. 5. 11 


2 <uoroe\ Kl, vel.lat. 
‚je MH il o<H 
17 [d&] Koe. vgl. lat. 
„MH 
Ti Torte 6 doxön Tonei Koe 
und <Zoyotsrytos,, Kl,vgl. lat. rer MH 
28 etutouß Ts ist nicht zu ändern (gegen 
Hu),vgl.Orig.c. Cels.IV,70(I, 339,23) 
29 Tuneiyev] + neglegentibus lat. 


910) Felt 
12 &orı H 
1S 7 7, vgl.lat. 
21 olöels yao] oode M 23 Eyew 
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cordiam. qui haec ad minima tan- 
tum peccata pertinere distin- 
guunt. 

sed eum qui taliter sentit. non 
arbitror ad utilitatem commu- 
nem ista sentire. 

aliıs autem ipsa verba caute con- 
siderans et nihil extrinsecus sub- 
audire volens. non de omni pec- 
eato haec dicta defendet, quoni- 
am qui grandia illa peccat. nec est 
frater. nisi forte nominetur frater. 


clifferentia enim est inter fratren 
et eum qui nominatur frater. ct 
quoniam distant a se. 

propterea dicit apostolus: »sı quis 
frater nominatur in vobis, sit au- 
tem forniearius aut avarus aut 
idolorum cultor (et cetera) cum 
talıbus nec eibum sumere«. nemo 
enim idolorun cultor aut forni- 
eator aut avarus frater est, et *** 
quamvis nomen baiulet Christi et 
frater nominetur, non autem et 
proprie frater est. sicut ergo aesti- 
matione eminentis misericordiae 
Christi neglegentibus peceandi oc- 
casionem dat. qui ad omne peeca- 


2 peccata y* <L 10 (lefen- 
dit BL 12 nominatur «4 16 a] 
inter B 23 *** Diehl Kl Koe, vgl. 
gr. 2j et]tamen GL 25 nomi- 
natur RG 26ergo < G? igitur G® 
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14 1. Joh. 5, 16 — 15 Vgl. Num. 


3/4 gduouazeiaM® 9rtor <H 
ei H 10/11 Erioroeyarra H 15 Er 
15 tıra + in ecclesia lat., 
vgl. auch Z. 23 20 un + iam lat. 
23/24 701 geawoeı Kl nach Koe, 
vgl. lat. und II. Kor. 12, 20 ol te 
dvuotueroe MH 
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Matth. 18, 15(— 18) 


tum generaliter haec pertinere 611 


exponit. 


sic econtra qui <fratrem distin- 
guens a nominato fratre) 


docet in minimis ex humanis 
peccatis peccantem etiam post 
arguitionem 
testium vel ecclesiae 
fieri oportere sicut publicanum et 
ethnicum in peccatis, quae non 
sunt »ad morten«, aut (sicut lex 
appellat in Numeris) non morti- 
feris, aliquid crudelitatis videtur 
inducere. nec enim aestimo cito 
aliquem inveniri in ecclesia, 
qui noniam terineadem culpa ar- 
guitus sit, utputa in detractione 
(qua invicem homines detrahunt 
proximis suis) aut in inflatione 
aut in epulatione aut in verbo 
mendaci vel otioso aut in tali ali- 
qua culpa levi, 
quae etiam in illis, qui videntur 
proficere in ecclesia, 
frequenter inveniuntur. 
Considera ergo, ne forte et 
illos, qui aestimatione Iinmensae 


6-7 <fratrem-—fratre) Kl, vgl. 
gr. 9ex Diehl, vgl. gr.etx 10 etiam] 
et GL 20/21 argutus GL Pasch 
2] utputa -etB 23in<o 25men- 
daci Elt mendaciix 27—29 quae—in- 
veniuntur] Hinweis avf die Erfah- 
rungen des Origenes inAlexandria Koe 
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misericordiae C'hristi etiam ad 


peccata wmaiora haec pertinere 
interpretantur, praeterit intellec- 
tus loci, et istos, qui hace ad mini- 
ma peceata adserunt pertinere ct 
propterea peceatorem minimo- 
rum peecatorum (nisi bis vel ter 
arguitus emendaverit sc) statim 
sieut ethnicum et publicanum 
heri arbitrantur. 


quid ergo? 


3.4 Be <B 
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d per- 
_ praetereat intellectus loci 
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tor, öjsor 6° ötı av rapaiııq Ver- 
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17 Matth. 1 — 18].Kor. 4, 


11 anoseite H 17/18 (ui zor- 
vere) Klnach Hu, vgl. lat. 25 Diehl 
vermutet eine Lücke, vgl. lat. ?n 
za Koe 7 MH 
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Matth. 18, 15(— 18) 


is qui ter arguitus quasi eihnicus et 
publicanus factus fuerit arguenti, 
utrum ommino <lucrifaciat aut 
onnino> pereat aut aliquid pa- 
tiatur, 


deus scit. nos autem pronuntiare 
non possumus secundum quod 
scriptum est: »nolite iudicare, ut 
non indicemini«. item: »nolite 
ante tempus quid iudicare, donec 
veniat dominus, qui inluminabit 
occulta tenebrarum et manifesta- 
bit consilia cordiun. 


Primun quidem. quoniamı 
licet ei, qui ter arguitus non ob- 
audivit, in quarto audire, 
ut 1am non sit secut ethnicus et 
publicanus. 


meniores enim esse debemus eius 
quod dietum est: »sic non est vo- 
luntas patris mei, ut unus ex mini- 
mis istis pereat«: si enim »oportet 


32 Matth. IN, 14 


1.24argutus BL 9-10 (hueri- 
faciat aut omnino)> Diehl, vgl. gr. 
23—235 lat. entspricht schlecht gr. 
22— 25; ist ter nnd in quarlto unge- 
nau übersetzt (so Koe)? 
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Matth. 18, 15( 18) 
a0 ELITE ÖET STOVS TANTAS NMÄS 
zuoaotgrar »Entoooder TOR Byua- 
zomoyTa 
Ezaotos Ta Öta TOR amuaTos TOO 
5 d Eroafer, EITE Ayador eite garzors. 
zot dor dlranız Ta Zu0 artor Tot - 
er. Tran) reot TIEREN Zoot 
garzor da TOR OHUATOS TETOAJNE- 
vor. zar el) TEol AaTor OV 
ErToige Zeiodronn drosanßareın" qQı- 
JoTumTeor ÖE TEOL TIELOTEV EUTOL- 
or wodor Zonlcaodat, 
ETEL DD HETOOK HETDONUEN, DÄrTL- 
uETOdroetan Zum zul 
15 »zata Ta Eoya Tr zEoBr Nuor 
ovußmoetar ul. Zul 00% AED - 
TIAGta HEN, YTot 8 ÖLT/dot N) ETTU- 
2)dcta Alyortar ol NUUOTIZOTEI Ex 
EOS ZVOIOV Ta AnupTijuata. » EOTi 
dE\ tar an [zul] »zara Ta Eoyatar 
ZEDGSVAETNLATOOL IT, A//A TIEIOVA 
or nerotnzer‘ "leoovouzin uer vao. 
5 6 Houius Edidufer. EÖESUTo Ex 
yEl0os ZVoiov dITZÄ Ta AuuoTyuatu 
95 adriis«, ot ÖE yeitores Toü "looujs. 
(oitırds or’ Ar om) Ertandacıa 
Aryyorta zuta TO Er Puiuois olto: 
eionu£ror' »üarodos Tols Yyeltocı 
nuor Ertariaciora Eis TOr 20/701 
30 a Tr, 
tor oreiöcuör ultor ör reldıodı 
GE, HÜDIEC. 
zul ä4,01 Av ebpedeier TOONOL TS 
arturtoöooems. 065 Ear ro@uer. &- 
odueda OTı Zvaıteiei 


[dd 


Tos ToR Nototor. Tra 


It 


w 


20 


Tom. XII, 30 


267 


nos omnes praesentari ante tri- 
bunal Christi. ut reportet unus- 
aquisque propria corporis prout 
gessit, sive bonum sive malum:, 


deinde qua scriptum est: 


‚secundum opera manuum ve- 
strarum continget vobis«. et non 
multiplieiter. “sed aut duplici- 
ter aut septempliciter recipient 
de manu domini - peccata. pec- 
catores. aliquando autem non 
»secundum opera manuum«hon- 
nis redditur ei, sed amplius quamı 
peccavit: »Hierusalem«enim (siceut 
docuit Esaias) »duplicia recepit de 
ınanu domini sua peccata«, vieini 
autenı Israel (quicumqgue sunt 
illi) septuplum recipient. secun- 
dum quod ait in Psalmo: »redde 
vieinis nostris septuplum in sini- 
bus eorum«. 


et alii inveniuntur redditionis 
modi, quos si intellegamus., scie- 
mus quoniam expedit 


1ff II. Kor. 5. 10; vel. o. 8. 135, 20 ff — 13 Vgl. Matth.7.2 — 15 Jes. 


3, 11 — 23 Jes. 40.2 — 


6 aror M 
19/20 Eorı ÖE> ötar u [zul] Rl, vgl. 
lat. 21 arodidotar MH 


>s Psal. 


11 edarooror M 


18..12 
* sed‘ Koe,vgl.gr. 19 “pec- 
cata, Diehl KlRKoe, vgl. gr. 27 reci- 


pient Koe, vgl. Z. 15 und gr. reci- 


piunt x 


St 


— 


10 


20 


IS 
Cr 
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NEU’ OTOCa00r AnuapTiiuutu uETa- 
roeir, Ira ıo0g | T@ u neoi aieıo- 
vor zoAdleodaı NuLäs zal repl dya- 
dar Einig Tıs ul Üorenov NOTE 
TÖr TETDAPHErWON ATOAELEUT, KUr TOO 
abrarv uvola Öca Enrtaiouera Tu 
7° droror yao ra er zeloora Joyt- 
odnpai Tırı Ta ÖE uETa Ta Yelooru 
zoeittoru under wgelelv, ÄtEO zul 
ano Tod ’lelezın). Tols Euuueiösg Tn- 
00001 TA TEOL TÜV TOLÜTWr PıyTü 
Eotı uaderr. 


31. Kariös dE uoı doxei ovr)- 
Ydaı TO HETA TO Teig rerovderhjodau 
zoWdert ehraı @S 6 EÜvızoös zal 
0 TEAWTNG TO 
aumv JEy@ Üuir (Ömkorörı Tols 
zolvaoıv elrai tra @S 0 EdrizDds 
zal 0 TEe/)WrNS). 
önonts Eni Tijs 


nd 


+.4/8 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18,15(— 18) 


recipere in hoc mundo. 


novissime autem quia non puriter 
dixit: sıd sicut ethnicus et publi- 
canus, sed ita: sit bibi. qui ergo 
in peccato levi correptus ter (se- 
cundum quod diximus) non se 
emendat. nos quidenm sic eum 
debemus habere quasi publi- 
canım et ethnicum, abstinentes 
ab eo ut confundatur. an autem 
etiam a deo quasi publicanus et 
ethnicus iudicetur, non est no- 
strum pronuntiare, scd est im 
iudicio dei. 

31. Convenienter autem ad- 
iunxit post tres arguitiones facto 
aliquo sieut publicano et ethnico: 


quaecumgque ligaveritis super ter- 
ram, 
erunt ligata et in caelo. et quae- 


10 Vgl. Ez. 3 — 16ff S. 266, 23; vgl. auch 8. 265, 6f. 10 


4 aotre dorenov H 


14 sıt 


3 


13 puriter] pariter G 
<GL 


wutiones B 


1S emendaverit B ar- 
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’ \ ” . N c ’ 
Ötzutms Yan EONGTEV 0 TOlS VOUVETIL- 
as za my dZovadeis Tor zoWdertu 

- 7 2 RR | (1 \ De N 
5elrar ms EÜNZOor zal TEL.  ÖlO- 
TEO 0 TOLWETOS HEÖENEVOS zul ÖFÖL- 
zuonEros UTO Tod ToIvöL uereL ÖE- 
deu&vos. ObdErOS T@Or Er odpar@ 
drusürTos TO® VEÖERHTOS Tor Tr 
10 yıjgor. 
veTm DE zul 0 Äraf vovderndeis 
dSıa TOonjoas Tod zeoönd rat, 
“ x \ Kan [4 nn 
zıdeis da Tijs rovleotas : TOD) ZE0- 
ÖNcurTus ulrTor 
15 za MIRETL “OEIWalS Tor AuuaoTı@»« 
e pe v7 E) 0 
Eeuvtod tepl @r Erovderiün ÖeÖöe- 
ueros, ehvulros zodnoeraL „Ötzalws 
za) Oro TOV Er oboarotz. Tim Ta Er 
u I ’ ’ nd ’ Ä 
toi; drateoo noro ta Tletow deödo- 
20 uera Eorze O140dodu dedwzeru TÄct 
Toistas Ttoelsvovdeglas T000uyuyoö- 
oı rÄcı Tois Nuaptıyzoon, ”,Ear a] 
dzorodocnr. Orowaor Eri yıs Tor 
’ > e 0 \ \ a, 
zoWdEvra elvraı WS EÜNZOr zul TEIO- 
23 977 
e ‚ = ’ b) = 
5 ÖEÖENENOv TOR TMOTToV Er TOM 
obpur®. 
aa, £ \ J - 
ai) Erei Ezoijv. 

’ \ [4 ’ x ’ x 
ei zal zoo» Tı Em Toü lletoov zui 
band ( ’ x q 9 a 
TO)» VOVVETNOAITWI TOlS TOVS UdEA- 

1005 JELERTAL, 

be] [4 , x El} \ ‚ 

E£aiperowr <rtı, Eye tor Jletoor 
\ h) [4 , 

apa ToVs Tols vovderijowrtas, löla 


w 


wi 


Zt 


De’ 


15 Vgl. Prov. 5. 22 — 18Sf Vgl. 


9 6edöwxorto; Ma H®, corr. M° H® 
ll vowderndeis] + (zui> ?Kl 13 Toö" 
Kl 16 «wöM 178 ödzuws: za) Kl 
mit Diehl Koe, vgl. lat. 20 deöwzevar) 
ergänze '/ıjooövr? 22 wa M 23 azorv- 
cdöcı H 32 <rı, Koe, vgl. lat. 


eumque solverilis super terram. 
erunt solula et in caelo. 

juste enim ligavit, qui ter arguit 
et non est auditus, eum, qui 
factus est sieut publicunus et eth- 
nicus. propterea ille talis alligatus 
et condemnatus alligatus est apıd 
omnes, qui sunt in caelo. 


ita et sı arguitus semel, emen- 
daverit se. 


nt ianı »funieulis peccatorum« suo- 
runı non sit ligatus. iuste solutus 
est etiam ab eis. qui sunt in caelo. 
tamen et illa, quae superins soli 
Petro sunt data. videntur etiam 
istis omnibus data. qui ter pec- 
cantes arguerint. si auditi non 
fuerint et alligaverint super ter- 
ram indieantes peccatorem sieut 
publicanun et ethnicum. 


sed quoniam oportebat 


aliquid maius habere Petrum prae 
illis qui ter arguerunt, ideo ill 


Mattlı. 16. 1S£f 


6 alligatus est L « alli- 
gatus Pasch<x 11 argutus BL | 
‘semel : Dielil, vel. gr. 19'20 data 
—data Klnach Pasch, vgl. gr. Jdieta 
—dieta x 33 arguerunt v* arguc- 
rant L illie y 


10 


20 
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Todto poTErurtur Erri Tod Zleroov 
To »öowow 001 tus #sels Ts Bacı- 
’ and ’ ud aa >ı\ , 
2eias Tor oloar rt, zul 6 av ÖNans 
Erti Tijs yiis Eotau ÖeÖELEror Ev TOIls 
otoarois, zal 0 Eur Zvons Eritis yis 
Eotaı Jeivulror Er Tols 0Ö0uroisu) 


m / 3 \ 
Tod zul önonte Ent 
tus yis ral ra Eis. zaltoıye ei 
ETUNEIOS 000EZOUENr Tols EbuyyE- 
Atzols yoduuaoı, zal Er TOÖToLS E- 
poster Är zul zura Tadta, Ta Ö0- 
zoörta eivaı Zora 005 tor I/eroor 
zal TOoVS Tois vovdernoantas TOUs 
&) M ’ \ \ \ 
adergoös, one | Ömponar zul 
vrtepozıv Ex Tor 005 tov TlEroor 
ELONLENWP TU0OG TOUG ÖEVTEDOT:. 

> \ „ar \ \ , 
00 yao oAlyn Ötagona tor Jleroov 
eilnperau Tas »rselöusu oÜZ Eros OÖ- 
parod asra TAEdror, [zul] iru. 6ou 
> [4 > \ mu nn CH ’ 
Ear önan »eri Tas yise, N Öedenera 

> > eN , > aut 3 > > 
0x Er Evi (uoror) oloar® AA) Er 
aäcıw oloarois, 


1005 ToVs To44,0V5 (ÖE Ortas) ÖdEor- 
tus Eri tis yiis zul Abortag Ext 
ur ki vd ’ (72 
tis yüs Loöüto Aeyeoduı). WOTE 
tudta ÖedEodaı zul Jeitodur 00x Er 
> . e > x ’ ya) 3 
»odoarots«, ws Eri llEroov, di} Ev 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth.18,15(— 18) 


quidem sic dicit: »et tibi dabo 
claves regni caelorum, 

et quaecumque solveris super ter- 
ram, erunt soluta et in caelis, et 
quaecumque ligaveris super ter- 
ram, erunt ligata et in caelis«. 


non ergo modica differentia est, 
quod Petro quidem datae sunt 
»elaves« non unius caeli, sed mul- 
torum »caelorum«, ut quaecumque 
ligaverit »super terram«, sint liga- 
ta non tantum in uno caelo, sed 
in omnibus »caelis«, 

et quae solverit »super terram«, 
sint soluta non solum in uno caelo, 
sed In omnibus »caelis«. 

ad eos autem qui multi sunt liga- 
tores et solutores ın terra sic 
dieit, ut solvant et alligent, non 
in »caelis« sicut Petrus. sed ın 
caelo uno, quia non sunt in tanta 


2 Matth. 16, 19 — 1Sff Vgl. Matth. 16, 19 


1 200TErazraı] aeroaxtuı M ?7o] 
zoo M övowaı tüs H 3—6 xai 
— otourols> Rl, nach lat. 17 Zeyo- 


uerwv M 19 o6y Erös)tijs Buaızelus TooM 
20 [xai] Koe, vgl. lat. 22 <noror> Koe, 
23 aacı M | oönarois Diehl Koe, 
avrois MH 28 <öe örtazy Kl, 


30 (oöto ZEyeodary Kl, vgl.lat. 


vgl.lat. 
vgl. lat. 
vel.lat. 


2 dicit x* dixit 0 27 omni- 


bus Pasch <x 32 uno caelo L 
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Matth. 18, 19 (20) Tom. XI11,31. NIV, 1 97] 


volvari ErÜ oo yao dtaßabvorvaı Ti) 
dvraneı, os 11EToos, (ra Öyjowou N) 
Abamon Er Act »obparotse.  Ö00W 
odr Beitior 6 Ödranelar, - TOGOÜTOr 
d vedenEros thrlor 1) Er ErE 000) 
dEdetTiu, zul 000 Bertiov ö Alm 
TOOODTOr HURADLITEVOS 0 JELDNETOS, 
WS TarTafo® Tor oVoarow eiraı ab- 
os To Jeitodu. 


C} 
nz 


6} 
A) 


CRoıyerovs EX TOV EIS TO zurd 
Nardutor edayyekıor 
EENVHTIROV) 

[4 
Touos ıÖ. 


IC 


— 


l. [Jakıvy AEyom Öuiv Otı Ear 

15 600 Una@r gvugwrnjowor Eni 

TÜG YyiS, TEeol TUVTös Todyla- 

Tos od Edr altyjowırul, yer]- 
[dy]oeraı udrois (18.19 [20)). 


20 


Kopios TO Ts ovugwrias Övona 
TAOGETaL Ei TOP KUTa HOvVOLKıP Ev 
25 Porals denomdr zul elol ye rund 
Tols wovormois gdoyyoı Fdoyyoıs 
svurwWroL zul AAAoı ÖtdywroLl. OldE 
dE zul 1 edayyeiuı) youg) TO Övona 
EI TIP KATa HOVOLKIT TETUYUEVOV 


30 Er Tim »IROVGE ovuFomius zul 0- 


perfectione steut Petrus. ut allı- 
eent vel solvant in ommibus »cac- 
lise, quanto ergo melior fuerit qui 
Iıigat, tanto qui alligatur amplius 
quam in uno caclo alligatur; ct 
quanto melior fuerit qui solvit, 
tanto beatior erit qui solvitur, 
quoniam in ommibus solutus est 
:aclis. 


1. Iterum umen dico vobis, 
quia st duo vestrum consenserint 
super terram, de omni re. quam- 
cumque pelierint. fiet ıllıs 


a patre meo qui in caelis est. ubi 
enim duo vel tres conyregati fuerint 
in nomine meo, ıbı sum in medio 
eorum. 


23ff Vgl. Harnack TU. 42, 4, 99 — 23—30 Vgl. Clue Nr. 41 Or. 


2 


4fl <Toooöütov— vom) Kl, vgl. lat. 
S 05) l. To Koe + xui H 14 zadıv 
+ amen lat. 17/18 yerjoeru Kl Koe, 
vgl. S. 276, 26 Ss de] yao M | 
yoapn]) par M 29 Teruyneram MA 


»— 272, 18 Vgl. CY Nr. 20 Or. — 30 Luc. 15, 25 


4 tanto]tantum GL 15 con- 
venerint B 17 illis] eis B 20 fue- 
rint congregati L 


272 Origenes, Matthäuserklärung Matth.1S, 19 (20) 


DOW. EXOETE Yyap Erl TN Ex ETa- 
rolus ovugwvia stoös Tor Tuteou 
Tod ano Anwleius EÜEEdErTOS viot 
dxovodira ovurarlav Eri TN Eb- 
ToooÜrN Ts oizius. TO ÖE TÄS OVI- 
Torias öronu 6 Pudlog 00x olöe .la- 
Bar, Er ols gnoı noos Tor "luzoß' 
»zal ei Armyyeıläs wor. EEunteoteirı 
üv oe uer’ | eügoooÜrng ai era 
10 uovorzör zal Tvunrdıwr zal zıuda- 
vas«. AÖEIFON ÖE TS TOLWÜTNS Ovft- 
gwriag TO Er ri) devreoa tor Buct- 
jELÖr yeypaueror, Nriza vol AÖE)- 
yoi« Tod "Auıradaß vEropevorto Eıt- 
15 000dev ris zıBwrod, zul Auviö zul 
viot "looan) TalSortes Er@suor xV- 
oiov Ev doydroıs NHouoouerog Er 
i0zÜ zul @ödlse Ta yao NoooLEr« 
doyara »Er loydl zul wöalsı eizer 
20 Er Eauvrois TI" HOVvOLzHP Ovugoriar, 
Ntıg TOooDToV Ödratal, we Ödo uo- 
Wr NHETA TIIG TEÖS TIP Yelan NOvor- 
zıv xal VEDUAaTIRIP7 Gvlgwviag al- 
NOW X000UYOrTOar TO Er TOIGOÖOU - 
25 polig natpi TEDl OÖTLIOOOÖT, TOP IA- 
teoa ÖLödraı Ta airıytara Tols HETA 
Tod ovugwreir Eni yis (öneo Eoti 
taoadofoturor) uiryoucır, ÄEO al- 
tyouev Är ol Tıjv Eelonuenp ovu- 
30 rorlar ovugoımoartes. 0öTws Ey 
dx0odw zul TO AdT00To/Lxod ÖNToÜ' 
un) ArooTegeite AlANFovg, el 1) TU 


1 | 


+ Vgl. Luc. 15, 23£. 32 — S Gen. 31, 27 — 13 11. Regen. 6, 4-5 — 
32 1. Kor. 7,5 

14 arıradası M 16 vioi 'loouı)).) 
oil viot H 20 aörois M ovuroriar 


a 
zip nova H. 24 Too0uyayortmv M 
25 orıwocoöv M 


[e7} 
Sr 
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Matth. 15, 19 (20) 


ar EZ OVNGMOV TOOS Za100r ra 
ozoAdante TI TOVGEDL/IK. Erei yüo 
TO TC douortas Öroua Er Tr zur 
Deör Yanodvrar TETAZTU Er TO OR- 
t5 &x Llaoouuor TETAypErD Han" 
olzor zul Üruofur HEOLWÜITA TUTE- 
0ES Tutcl. ruoa dE Veot dnnodertu 
vorn anöolı, A20L0VdHV Eoti TI) AO 
Veoü dpuoria TO Örona zul TO Eoyor 
) Arosmwen TS ovugonlas El2 EÖZN, 
HrTE0 ÖNFodtar Er TI ver un) Tı ür 
Ex ovugwrov.. 

EiT’ EtwWujyodueros 6 Zoyos To 
oyugavreir ETL TIS Yyıs Nvo, Ött 
TUOTOV EOTL TOUTO TO avugameir TıD 
NOT, EriyE£oeiı TO 00 yao Eict 
000 N Toels ovrnyueroı eis 
TO Euor Örostu. ObZ0Ör OL 0vrNY- 
uEeroL Eis TO TOO Noctod Övona 
6V0o N Toels, 01 ovugwrodrtes 
eicır Exil yijs ot moror 600, AA) 
ECO ÖTE zal ToeEis. 

EruoTijoei ÖE 6 Övranevos Ei N) OvL- 
Tora auTı) zul 1) TOLUÖTN OVvay@yı, 
ns 6 Koıatög Er uEo@ Eoti, börataı 
etoed iur Er iertocw, ETEIVETEN] zaL 
TeÜAunnern 1) 0005 1 Artayovoueistip 
Cwrnv, zul OAlyoı EIOLr OL EÜDLTAONTEG 
adrıv«. TAazu ÖdE zal rim - TOLAÖTNT)Y 
ovurarlar oVdE OAlyoı, di/d 6Vo N 
tToeis ovugomvodcır, &s TlEroog zai 


Tom. XIV, I 


DD 
1 
sb) 


In primis videamus sapienter, si 
potest iste consensus esse in mul- 
tis vel in toto conventu, ut ın me- 
dio eorum sit Christus, quoniam 
»angusta et tribulata via est quae 
ducit ad vitam, et pauci sunt qui 
inveniunt eam«. forsitan autem 
hoc tali consensu nec pauci con- 
sentiunt sibi per omnia, sed duo 
forte rel tres, sieut Petrus et 


6 Prov. 19, 14 — 111. Kor. 7,5 — 13—1s Vgl. /1 206, 3 twes de yaoır 
TI TO Gvugowem ET TI5 zz do TaiTor Eoti To arnuyoweir zal ovreiva Kototo — 
26 Matth. 7, 14 — 311 Vgl. Matth. 17. 1 Parr. 


> 1. er Mluoomius yeyouunero? Kl 
13 toito < II 
Kl Koe. vgl. lat. 


29 toradrıv, Diehl 
30 ödo + forte 
lat. | Tpei: -- per omnia lat. 


Origenes X 


23—26 lat. übersetzt ungenau 


26 quoniam] qui L quia 0 


18 


Dt 


Jt 


20 


IV 
Su 


30 
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bl ’ x h) (4 e e x 
Jazoßos zal "Iwarvns, ols <@s); 
er Bl e a 
ovurwrodoı Eöeider uÜTOd Tr Ödfar 

0 70yo5 Too Veoo. 


ovregrnoar ÖdE ÖCo uer laölos zul 
Zwodens, yodrortes TV XOWOTINV 
Kooundtors Ertotoiv, ETa ToiTo 
ÖE Jlalros zal Tıuodeos, Eruote)- 
AOVTES TIjV ÖEDVTEOUN TOls alTois’ zul 
Toeis ÖE OWVEegOTNCuT, 


oTe »llutros zal Sılovaros zur Tı- 
uodeos« | Eraldevor di Eruotoris 
Oe00uJorızeis. Ei ÖE& zul ATO Tor 
zalaıör yoanuıdtwr ÖENOEL TAOU- 
oTjou Tod; ovugmmnoartas Exil 
yijs TOels, @g eivau Tor Joyor Er 
uEo@® adTror Erodrra abToös, Erl- 
ornoor Ti; Euyougn tar Pahußr, 
OS TI TOO TEOTUPUXOCTOD TOWTOV 
oÜTws Eyodaon' vels To TEA0oS' Eis OV- 
vecır Tols viols Kooe«. Tor yao OV- 
tor vior IX0oe, Or Ta Orouuta Er 
ti; E£oöw eüpouer, toö "Ace, Ös 
Eowrmevera JIAIJEIA. zuai Tod 
devreoov Tod Erzurd, Ö5 ueturaut- 


4 Jes.53,2 — 7 Vgl. Matth. 17, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 19 (20) 


Tacobus et Iohannes, quibus quasi 
eonsentientibus sibi per omnia 
ostendit verbum dei gloriam suanı, 
ex eo quod »non habebat specienm 
neque decorem« vertens se ad glo- 
yjanı suam. ut vestimenta sua 
ostenderet eis splendentia »siceut 
Jumen«. 

eonsenserunt autem et duo, Pau- 
lus et Sosthenes, seribentes Corin- 
thiis epistolam primam, item 
Paulus et Timotheus mittentes 
secundam. et tres consenserunt, 


ut esset Christus ?n snedio eorum, 


Paulus et Silvanus et Timotheus 
seribentes Thessalonicensibus. 
item in veteri testamento inveni- 
mus consentientes fres super ter- 
ram, ut esset in medio eorum dei 
verbum, sicut ostendit supra- 
scriptio Psalmi quadragesimi pri- 
mi continens ita: »in finem in con- 
sensu filiis Core«. eum essent tres 
filii Core quorum nomina inveni- 
mus in Exodo: Asir qui inter- 
pretatur eruditio. seeundi Hel- 
cana quod intellegitur des crea- 
tura, tertii Abiasaph, quod inter- 
pretatur congregatio patris. Pro- 


2 — 9 Vgl. 1. Kor.1,1 — 122 %gl. 


11.Kor. 1,1 — 17 1. Thess. 1,1 — 26 Psal. 41,1 — 29 Vgl. Exod. 6, 24 — 


pretatur eruditio. 


1 <os; Diehl Koe, vgl. lat. 
2 adroo MH 19 mourıpw] nooreoav H 
20 deinjoeı M 24 yoayı M 
Hu, vgl. lat. und Orig. in ep. ad 


Rom. (s. oben) zaödıa MH 


30 taröelu 


30 Vgl. Orig. ep. ad Rom. lıb. X 7 (7, 397 Lomm.): 


Vel. Wutz, Ononm. sacra 740 


Assir, qui inter- 


24fine BL 
st. 


21.22 verbum dei L 
29,30 creatura] lat. 
zTijaıs 


las xtioıs 
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Bareta eis to OEOY KTIILTIE. zui 
toitwv Tod .Ißraoay, 05 "lerraöı 
garı J£Eyort är HATPOZ EZYNI- 
TOIUH. ui ao0y ıyteiun 08 OuwEd)]- 
our, a4) @s Gro Eros areönatos zul 
wmäs gar Er wÄä yozi) aAmÜdas 
orugerms ErenyoßrTos zul EloıpTal 
zal Eynodgyow, zal )aloölaı AE- 
votes ol Toeis 2 els’ vor TOOAoN 
EUTOVELN Ehagy os Ertl Tas mıyyas tor 
DÖATaN, OTTMS EUTOVEL 1 yUzı) u0V 
7005 08, 6 Veost. Jaol ÖE Zul IA]- 
dUrTiz@s Er TM TEOOUIULOTCTN) TOL- 
Tw' »0 Deos, Er TOIS WON Nur 1200- 
Gunter“, 

Ei de dereıs Eri uds)or (deiv 
To'S ovugmwoörtus Erl TS Yyis: 
ide Tols azodourtas' »lra NTE ZATt- 
notioueror Er TOD adT@ vol zul Er 
TI UT) yroune, zul IN/WwourTag TO 
9 yozN zalı) zaodta (Tara Tor 
IOCTETOITOI) iu yerousram Er) 
el ve ÖvraTor *** Er TIElOCL TOLOÖ- 
Tov eloednrau. 


(72 \ \ Ps N 
WOTE UNdE TI TVZOoFTUr Ötagemriar 
eirar Er UÜTOl>. 


1 Vgl. Orig. a. O.: Elcana, qui 
Vgl. Wutz, Onom. sacra 742 — 3 Vgl. 
sermone tindicat congregationem patris. 


Fom. XIV, I 
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phetiac ergo non sunt divisae, sed 
quasi ex uno spiritu, quasi ex una 
anima et cx 1ına voce, consensu 
videlicet operante sunt dictaec et 
seriptae, et locuti sunt tres quasi 
umus dieentes: »sicut cervus desi- 
dlerat ad fontes aquarum, ita desi- 
clerat anıma meaad te.deus«. dixe- 
runt autem et pluraliter in qua- 
dlragesimo tertio: deus, auribus 
nostris audivimus«. 


**% jdleo et apostolus praecipit 
dicens: ut sitis perfecti in eodem 
sensu et in eadem sententia-. et 
in Actibus de eonsentientibus di- 
cit: 'erat autem credentium cor 
et anima una«. quoniam facti fu- 
erant unum.sitamen possibile est 
(sient diximus) in multis invenirl 
per omnia unum sentientes, 
ut nec modica sit dissensio inter 
eos. 


in nostra lingua dicitur possessio dei. 
Orig. a. O.: Abrasuph, qui in latino 
Vgl. Wutz. Onom. sacra 739 — 


9 Psal.41l,2 — 14 Psal.43.2 — 16—20 Vgl. IT 206, l1f An. — 18S1.Kor. 
1,10 — 21 Act. 4, 32 — 24 (lat.) Vel. S. 273. 23ff 


1 deoö zrijoıs Hu, vgl. lat. und 
Orig. a. O.zv»rjos MH 37&yıt ür 
H | zuroö; Hu, vgl. lat. und Orig.a.O. 
2€T005 MH 3 a4). 05 Koe, vgl. lat. 
a//a MH 


vgl.lat. 


NS Zarotlaı )EVo ,ıTE Rl, 


ls <M 


22 Jeroneram 


<Eo) Kl, vgl. lat. zerouerors; MH 
23 *** Koc, vgl. lat. 2;  <H 


4 opcrante in cis GL-+in 
electis dei Pasch » quasi] sieut B 
17 *** Dich! RI. vgl. gr. 
20 21 dixsitB 21cor 
>4in multis GL<B 


et Pasch 
19 scientia B 
— unum L 


18* 


or 


10 


20 


25 


30 
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© 007 Eoti drug ımrla TOYTOTÖEZUY00- 
dov yaitıjolov ZODÖMr TOos AAANFus. 
od ovregwrovr ÖE Ei TS Yyis ol 
Aeyortes' veyın er eiyu Lladrov. Ey 
dE An0/)0, Eya ÖE Rıyga. Eyar dE 
Aoıorod«. arra Av | Er wörols voyi- 
ouata«, Or zatalvouerwr EUrNYOrTO 
uera too Er Jlad)o Veünaros voor 
th Öeradneı Toö zroiov ’Inood Anı- 
orod«, Iva umzEtı d/.INL0V5 Ödzradt 
zal zuteodmor. 05 vErO ArAN)Wr“ 
adrovs drasiozeodu drariozeı yo 
7 Ötugoriu, BOTEN ovraye 1) OU - 
goria, zal Yun: (pe Tor Er nEow 
TOP OVUTWVOUTOIW NOTWT YIINAUETON 
vior TOü Veot. zal zuoins ye Er Ölo 
yerızois ylretaı % ovugorla, TO 
(os Brouucer 0 dN00TnL0;) ZuTu- 
TIOLG TOD UÖTOR 7005 zuta TO Tudra 
Ödyuara Eyeır veronuera, za TO Ts 
adris yrouıms zata To Öuoims Broör. 


lde (TO) Euv ÖVo dVuor ovugarı- 
owoıw Eanirtiis yismeoiaurtos 
zodyuarosotedar ultomrtut. 
yarıyloe\ tar adrois 

zapda Toö zuroocs Ijooö Tot 
Ev Tolz: otoarols. 

zul Öij/or ÖTI 670V OÖ yiretı Ta0d 
Tod Er oVoarois AuToos zent 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 19 (20) 


non autem consentiebant (o- 
rinthii dicentes: »ego quidem 
sum Pauli, ego autem Apollo, ego 
vero Cephae, et ego Christi«; sed 
erat in illis schisma. quo soluto 
congregabantur cun spiritu Pauli 
et »virtute domini lesu«, ut iam 
non essent alius aliunı se morden- 
tes et comedentes, ut consume- 
rentur »abinvicem«. consumit 
enim dissensus. sicut congregat 
consensus, et separat Jesum qui 
in medio consentientium sibi so- 
lummodo invenitur. et proprie 
quidem in duobus istis generalibus 
fit consensus: in fide, sicut ait apo- 
stolus: »ut sitis perfecti in eodem 
sensue, id est secundum eadem 
dogmata, »et in eadem sententla«, 
id est ut similiter conversentur. 
ideo dicit: si duo vestrum con- 
senserint super terram. de omni re. 
quidquid petierint fiet eis. 


manifestum est autem, quonlam 
ubi non fit de omnti re consensus, 


4 I. Kor. 1, 12 — 6 Vgl. I. Kor. ], 10 — s Vgl. 1. Kor. 5, 4 — 11 Vgl. 


Gal. 5, 15 — 1S8ff Vel. I. Kor. 1, 10 


10) ddzrwuer H 
Koe, vgl. lat. 
<H | zuörd Koe, vgl. lat. atta M 
20 za) rd H 23 öde (To) Kl. vgl. lat. 
u. S. 275, 15 &e de MH 
vgl. lat. yuar MH 
Koe vgl. lat. 


14 zwotl;eı 


19 --21 Tudra—zuara To 


tiv Rl. 
26 yernyloe“ tar Kl 
2) zat SyZor OTı) 9ı;- 
30. Er -— toi: M 


Jovorı H , yerıytar H 


‘ erat X* ctiam 0 lc gene- 
Gt B »“ L 
eonsenserint Diehl convene- 
30 fit x* sit u fit *** IKoe, 


ralıbus 
2324 


rint X 


generibus 


vel. gr. 
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TUNTOS NoaynaTos vd Far al- 
TIOWrTal, EXET 0RÖE ÖVo amre- 
yannaur ET TS YıS. Zul TOTO 
ulTtıor yulr Eoti Tor 10, ErtazoVeodu 
EDZONFFOUS TO I Orugeowel nnäg 
alsmrors Ei TS YOS Inte Ö0Y- 
yacı mjte Pin. Eti de zul Finen 
onnd Eouer N\ototoo. zul "EVETO 
ö Veös Ta Ein, Ezuotor uerar Er 
TO ow@natw, ra TO UOTO MEOUNG- 
oıw ÜrEn d/INFoW Ta EIN zul 0Vu - 
gonoow d)/mhots, AU TUGZOrTOS 
uer Erös NELOVS OVITdozy TUT 
0oFulouerov ÖE OVyZulny. OyEeiLonev 
dozeir TIW do Tijs Veias novatzig 
ovurortar, 


ru ovruyoueror yußr eis TO 0rO- 
ua Tod Aoıotod NnLoTos 1 Er ufo@ 
nußr, 6 TOÜ Veot )oyos zul N TOÖ 
Heoö ooyla za 7 dramız aToL. 

2, Tartua ner oÖr ms Tor Öto 
zul TOIOr, os woruseitut aruUgo- 
veit O Z0YOS. ZOMGTEOOV VOOVUETON, 
YO) dE zul ALINS Otyyioens ayoue- 


tt Vgl. I. Kor. 12, 27. 


Tom. XIV, 1.2 
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nee duo consenserunt super lerram. 
et ista est causa. propter quam 
non exaudimmr orantes, quia non 
consentimus nobis per ommnia su- 
per terramı, neque «dlogmate neque 
eonversatione. adhuc autem. si 
corpus sumus Christi. et posuit 
deus singula meınbra in corpore«, 
ut id ipsum sapiant in invicen 
ınembra et consentiant et sollicita 
sint et patiente membro (uno) 
conpatiantur omnia, et glorificato 
eongaudeant omnia. debemus ın 
nobis musienm istum 


servare cONnsensum. 
sicut enim in musieis nisi fuerit 
convenientia vocum. non delectat 
audienten, sic et ecclesia nisi 
consensum habuerit. non delec- 
tatur deus in ea nec audit voces 
eorum. consentiamus ergo, 
ut congregatix nobis in nomine 
Tesu. sit Tesus in medto nostrum, 
verbum scilicet dei et sapientia et 
virtus Ipsius. 

n) 


Est et alia expositio verborum 


18. 25.26 — 25 Vgl. Joh. 1,1 — 26 Vel.I.Kor. 


1, 24 — 30ff Harnack TU. 42, 4. 23; Clemens Alex. ? Vgl. Zahn. Forschungen 


3,35 A. 1 
4 eotı]) er M | azoveodau HR 7 zai 
eiTeo] 6 eier M 11 ovurgeroow za 


yoovöcıy)? Diehl, vgl. lat. 
ver H IH wWü<M 


13 Eros 


26 7 < H? 


l consenserunt Diehl 
runt X 3 


convene- 
quam] quodv > dog- 
mate] lat. las: öoynarı? Kl 7 simus u 
Il <uno': 


12 con- 


9 ın invicem v* invicem L 
4, vgl. Pasch und gr. 
glorificato L 16 concentum A 


18 eonsonantıa Pasch 


Sr 


10 


ID 
Sr 
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Du, Ür ELeyE Ts TOP OO Nor. TOO - 
TOEIWP Ei Ayrelar zul Zada0oTı]Ta 
ToÖs Yeyaınzoras. Ölo Yydo. oßs 
Bov)etar (guolr) 6 Zöyos ovuyo- 
ver Ertl TS YNs. drodou zal yv- 
ralza ronTeor, E2 OVUFWVIAS AIO- 
oTEpoÖrTaS 47.414005 OWUATIZINS Oltt- 
has, (va 040/doWwgL DT] 000EV4]K, 
ÖTE T000EVYAUErOL TENL TUrTOs 
zodyuutos od Edr ultyowr- 
Taı AyyorTal, YiyrolErov UÖTOIS TO® 
AO TOLUÜTIS ovugwrias altinatos 
zapa Tod Er 0dourols TATOoSs 
"I,0ot Notgtoi. 

zal | Eoızer hu 1) Öbuyyıyoıs uötn 0% 
öta/irawr Toleir yauov, Air Eri OvU- 
gwriar a00ToomIm" [ms el 6 Eteoos 
ev BoÖLoıTo zuduoeven, 6 ÖE ETENOS 
un dVezoı << un Oöramto) zal Öld 
Toöto ovyzaraßairoı TO N 10) dE- 
Zovti 1) u) Övrauero 6 zal Povio- 
HLErOS zal ÖVrAuEeros TO ZOEITTOV. 00% 
Ar Eoler AlEOTEOOL TO TEOL Tar- 
TÖS Todynaros 0Ü Ear uit)- 
omrTat, yiIreodut aUTOis 

Taoau TOD Er Tols obourols Iu- 
toos ’Ijooö KNototoi. 

3. Oida ÖE zul drin Önjynou 
META TOÖsS yeyannzortus zepl TS 
Tov ÖC0 grufwrias TOLaüTı 7. 

Er uer Tols Yadroıs Buctketet >) 
duuotiac TC wUyis, 


61 Vgl. I. Kor. 7,5 — ?2sff Vgl. Harnack TU. 42. 4, 23 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 19 (20) 


istorum, quam exposuit aliquis 
ante nos exhortans ad ca- 
stitatem coniuges. sı duo (inquit) 
vestrum consenserint. id est vir et 
UXOr ex consensu semetipsos abin- 
vicem separantes a corporali con- 
lunctione, ut vacent »orationi«, 
tunce enim orantes de ommi re 
guamcumque peltierint consequen- 
tur, praestante eis deo propter 
talenı castitatis consensum. 


et iste consensus non 
coniugium solvere, sed virtuten 
continentiae exercere. si autem 
alter voluerit caste agere, alter 
vero noluerit aut non potuerit, et 
propterea melius volens et potens 
condescenderit nolenti vel non 
potenti, non erit in eis quod dici- 
tur: de omni re quamcumque pe-* 
tierint fiet eis. 


3. Scio et aliamı expositionem. 


in malis enim hominibus pecca- 
tum carnıs anımae dominatur 


— 28 280,5 Vgl. 


CY Nr. 20 Or., C! Nr. 209 Or.. IT 206, 4—8 An. — 31ff Vgl. Röm. 6, 12 


Ss Ira 0%0/dawcı] -- a0yo).d- 
ooaM 1 @-rToisM 1 
Strato, Diehl Kl Koe, vgl. lat. 


29 era] + “tor eis, ? Kl zara Dielil 


Koe 


RK] 
10 propter x* per u 


4 consenserint convene- 
rint X 
15 consensus] dojynaız gr. 20 me- 


lius Kl nach Diehl, vgl. gr. ille x 


videtur 618 
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Matth. 18, 19 (20) 


Wdoruer, Er olzelo Voora »TÖ) 
IT TOOTW o@natı 

eis TO Vruzodeıre Tim yeziv »Tals 
EM Dylaus abroc«, Er ÖE Tols &yel- 
vuom 5 ao Hodron TOD OWUUTOS 
tr aooßacıLelgacar anaotiar zul 
dywrıfouerors Toös adrım, » JE» 
oupE ETIÜVUET zuTü TOT TVEÜLATOS, 
TO ÖE Treünu zara TS Dunzos«. © 
dE Tols 109) TE/ELmÜDElTt HEROATIZE 
TO red zal vras roaseıse Elurd- 
TWOE DTOV AMUUTOS« zul UETUNOMOL 
Tijs Eavtod Inds TO omuartı. in: 10 
voreoduı zul TO VEMOTOLUGEL Zul TU 
drmta Huor omuatu dla TO Eroizoör 
uvrod reduu Er Hudlre. zul ylretal 
ovugoria TOr 6V0 (omuurtos zul 
rreüuatos) Eri TIS Yis. HoTWwos 
zutoodwdelanys ovuyamos zul N 
EÖZN drameuztetatr ToOU »7u00la MEr« 
UICTEVOrTOS »eis Ölzulocvrı), GTO- 
yarı Ö&« Öuo0FhoyoßvTos »Els OWTN- 
OLUr«, BOTE IMZETL TIV ZU0dlur TUQ- 
0w Eirut TOO VEod. zul HETA TAÖTIHS 
EeyyiLeu adToOd zul TOLS ZEIIEOL 

zul TWD oTouurı Tor Alzumr TO 


[2 


dei FRR, 


ETL ÖE HAZUOLWTEDOYV El OL TOELS OUN- 
aydeiev Ei TO auto eis TO Öroua 


tod 11000, Iva ainawmdn To vo Veos 


Tom. XIV, 2.3 


ad oboediendum ei in desideriis 
eius. in his autem qui expulerunt 
quasi de throno corporis sul pec 
catum, quod regnaverat prius in 
eis, et certant adversus eum. 
»caro quidem concupiscit adver- 
sus spiritum, spiritus autem ad- 
versus carnem«. im viris autem 
perfectis obtinuit spiritus et opera 
carnis mortificavit et conmodarvit 
vitam suam carnı, ut vivificent 
»mortalia corpora- sua »propter 
inhabitantem spiritum« in eis. et 
fit consensus duorum (spiritus et 
carnis) su per terram ; quo consensu 
expleto ct oratio transmittitur 
»corde« quidem eredenti »ad iusti- 
tiaım, ore autem« confitenti vad sa- 
lutem«, ut cor non  jam. sit longe 
a cleo, sed cum eo et [iam non] 


labiis adpropiet 


ei; 

et sic fiunt duo congregati ın no- 
mine Iesu. 

adhuc autem beatius est, si tres 
convenerint ın nomine Jesu, ut 
inpleatur apostolicum illud vo- 


* Gal.5,17 — 11 Vgl. Röm. S, 13 — 14 Röm. S, 11 — 20 Röm. 10, 10 — 


24 Vgl. Matth. 15, 3 Parr. — 30ff Vgl. Hieron. in Matth. 142 B: possumus 
hoc et spiritaliter intellegere, quod ubi spiritus et anima corpusque consenserint 
et non inter se bellum diversarım hubuerint voluntatum, carne concupiscente 


udrersus spiritum ct spiritu adversus carnen, etc. — 32 1. Thess. 5, 23 
1 töpvueyys M 27 Fr Diehl 13 vivificetL 16fit]sitB 17 con- 
KlKoe. vgl. lat. 32 70] apostoli- sensu] lat. las owupwwia; (gr. Z. 19) 


cum tllud votum lat. 2122 <iam .. bam non] Diehl, 


vol. gr. 22 et Kl. vel.gr. utx 


10 


25 


30 
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Ayıdouaı Guäs 6)0TEJEIS, zal 04,02 - 
907 ÖHÖrT TO Tredua za N yvoyN zal 
TO COuu AUEUNTWG Ev TI TU00VOIU 
Tod zuolov Huar ’Incod Aoıcroö 
TIonden. 

14 ’ \ \ in [4 
Into dE Tıs Öla Tim Eelomuernp 
ovugwriar SWEUUUTOG zul OOUUTOG, 
ei 
ÖvraTovr TAadÜTa HET ovugwreN, 1) 
al TO ToiTor ÖE, 

7 \ \ ’ , 3 ’ 

7,670 0N TIP WON, UNTOTE 00% dXO- 
7.0007 TN TOOTWr ovugwria &ri TG 
vis, JETA TO ToVG ÖVo ovvAiydaı 
eis TO Övoua Tod ÄnıoTod, TO zal 


N 


Es \ - . [4 p] x 
ToVS TOELS Non ovrayeoduı eig TO 


öroua abTod, @v Ev uEcw Eozeral 
Ö | viös tod deod, ws adırwv aöTo 
arazeaıucrav ()Eyw ÖdE TOr ToLWv) 
zul UNÖETOS ÖPTOG aÜTD Erartiov, OÖ 
UOV0OV TOD TVEÜUATOS 00% Evartiov- 
uEvov, AL) ODÖE TG puzns Eri OÖÖE 
TOD OWuaTos. 

4. Nupiev dE zul TO TS ovun- 
govriag doxfcaı “zaly vofoat zul 
TUOACTYOL 


TOr Vo AUdNzWr, TÜS TE TOO TAG 
CONHATIZIS TOÖ OWTNoog Eruönuiag 
zal TS zung 

Ev ols yao ovugwmrocoı at ÖVo Öld- 
Ohr, O5 der elraı Öldgwror Er 
adrtals TiIs ETEoOuS 005 TIjv ETEow. 
Er TOVTOLS EÜoedelev Ar ebzal 


21f Vgl. I. Thess. 5. 23 
II 206, S-12 An. 


18 yuäs... yuav M 2/3 To 


y 

oöpa zul 
6öa<H 
zai> Kl 


vgl. lat. 


a 
„ yuyn za to ma M 
23 yzaoıev MH 
nach Diehl £xeivys Koe, 


24 aozTjoaı 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 19 (20) 


tum: »deus autem sanctificet vos 
ad perfectum, et integer spiritus 
vester et anima ct corpus sine 
macula servetur in adventu do- 
mini nostri Iesu Christi«. 


potest autem fieri ut duo con- 
veniant sine tertio. 


619 


4. Jucundum est autem istum 
consensum 
intellegere etiaım circa convenien- 
tiam 
duorum testamentorum. 


in quo enim duo testamienta con- 
sentiunt sibi, ut nullus sit inter ea 
dissensus eorum, invenitur oratio 
de omni re acceptabilis «leo. 


23--2851, 25 Vgl. CY Nr. 20 Or., vgl. 


4 adventum u 25/26 con- 


venientiam] vgl. 8. 277, 18 con- 
venientia GL 30 testamenta 
duo L 
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20 
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MSzTEeni Turtos Todynatos vÖ 
edv altyoorTal, yoreodu ad - 
Tnis auod TON Er 
TUTOOS. 

ei ÖE Zul Tor OrrayenyEeu TOP ÖCH 
toitor nodeiz, u Özreı JEYELT uÖTo 
elvar TO Üyıor redna, Erel »),0yYyUÜL 
ooyWr« (eitE Tar no Tijs Tunovalag 
EITE TWV zuT’ ubrım zal net’ uörTip) 
eiolı »w@s Ta Botzertoun Zul @S 1401 
TEegvTEeVNErOol. ol nuoa Tor GUrde- 
nator EÖ0d1,our &x2 ToluE&ros Brose, 


0 "ou "OL: 


UNE TOÜTO ÖE dTUgaTıjg1 Tor Edans, 
oT 00x Einer 00 ÖVo Eloir 
TOElS GurmyrEerol, ERELl Eoouat 
Er nEO@ attar, di) Ezeieiut, 
e) wem 6) ‘ [4 yaan 0 
od uE)Aav obÖE Bouöcrwr, dir Auu 
T5) ovugwria zal ubTos EÜUITZUUE- 
vos zul Ev uEo@ yIroueros uaöt@r. 


5. Tote nno0e/dwmr 0 lIE- 
T005 EITEr AUÜTD' ZVoLE. TO- 
AUAaPTNIEL Eig Eu 0 
uov zul AyNow wuö- 
22]); 

’ 


‘. 10 Pred. 12. 11 
3 E7" + rois M 
21 Edons] &don to M 


> zu < M 
24T Ezei eisu, 0%] 
in M unleserlich 


Tom. XIV, 3.4.5 


22ff Vgl. 
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sı autem ct tertium congregato- 
rem duorum requiris. non te pi- 
geat dicere spiritunm esse sanctum, 
quoniam »sermones sapientiun 
(sive ante adventum, sive in Ipso 
adventu sive post adventum sunt) 
»quası stimuli« sunt. ’quasi fixorii 
inplantati«, :dati ab uno pastore«. 
sicut enim duos boves altercantes 
stimulus cogit in unum venire, ita 
et sermo sapientiun duo testa- 
inenta convenientia reddit, etiam- 
si in quibusdanı inconvenientia 
videantur apud eos, qui non Pos- 
sunt adtingere profundum eon- 
sensum eoruni. 
nec illud praetereas, quoniam non 
dixit: 30 medio eorum ero. sed: 
ın medio eorum sum. ergo non 
medius futurus est neque medius 
esse tardabit, sed mox ut eon- 
senserint, invenitur Christus ın 
eis. quoniam et Christus Ipse 
EONSENSUS Est. 

5. Tunc accedens Petrus dıxit 
ei: domine, quotiens peccarerit ın 
me frater meus, et dimittam ei? 


usque septies?! dicit ei lesus: non 
dico tibi usque septies, sed usque 
septuagies septies. 


Hautsch TU. 34. 22, 60 


32 das Zitat 
v* (Pasch) 


33 usque! 


12. lat. kürzt 
27,25 ipse consensus est 
confessus est ipse L 
<B(CG vac.) 


“. 
wr 


lt 


15 


241) 
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TO voui.ew ATZoVgTEDor Elojodaı 
tadtu, Co ucr IlEtoov ms aloov- 
u&vov Erta ev Auaptias TO dÖe)g® 
Äyıerar AuugpTarorti Eis autor, 0y- 
H01V ÖE 1MjZETL. CO ÖE TOO OMTIj003 
e [4 ! [4 
ms Ödıddozorros zadezoueror Tıra 
Aodueir Ta AuuoTijuata Tod eras 
eis adror. Du Ta er Ertu zal TA, 
EBdomjzorta zul EITA 0VYyZmoI] drtö 
nd x , — m. 
dE EBOOULXOCTOU 0YÖ00v u) dy)) TO 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 21 (22) 


quod putatur simpliciter dietum, 
a Petro quasi putanti septem pec- 
cata fratri dimittere peccanti in 
se octavum autem nequaquam, a 
salvatore autem quasi docente *** 
proximi in se peccata non solum 
septem dimittere oportere sed 
etiam septuaginta septem, post 
septuaginta autem scptem iam 
neque fratri dimittere, satis mihi 
videtur eontemptibile et indi- 
gnum et quantum ad Petri profec- 
tum in Christo et quantum ad 
Christi eminentissimum intellec- 
tum. ergo ne forte etiam haec 
verba habent aliquenı similem in- 
telleetunı eis quae dicuntur in 
Genesi: »audite verba mea, muli- 
eres Lamech, 

quoniam oceidi virum in vulnere 
meo et iuvenem in livore meo; 
quonian septies vindicatum est de 
Cain, de Lamech autem septua- 
gies scepties« 
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Matth. 18.21 (22) 
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Tom. XIV,5 
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nunmerus ergo sextus videtur esse 
operis ct laboris. septimus autem 
repausationis. et vide, si potes 
[intellegere] eum quidem. qui 
dAiligit »mundume« et ca quae sunt 
in mundo operatur et saccularia 
agit. dicere sexics peccare ct 
finem ei peccatorum esse nu- 
ımerum septimuni. tale ergo ali- 
quid intellexit Petrus. septem 
peccata acstimans indulgere pro- 
ximl sul in se. quoniam autem 
decades ct hecatontades aliquenı 
scrmonem communem habent ad 
numerum qui In monadibus cst. 
et sciebat Christus extendere 
aliquos peccata sua etiam ul- 
terius. propterea acstimo Chri- 
stum iuxta septenarium nıume- 
rum etiam septuaginta adclidisse, 
ut dicat remissionem fieri Opor- 
tere fratribus in hoc mundo de- 
gentibus et secundum res hulus 
mundi peccantibus: si autem ali- 
quis supergrediens ea peccata. 
quae fieri solent in rebus mun- 
dialibus et saecularibus. ultra 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 21 (22) 


peccaverit (si tamen et hoc pos- 
stibile fuerit), iam non habebit 
justanmı remissionem peccatorum 
suorum. 

quoniamı remissio in istis 
rebus locum habet et m 
peecatis ıiuste praestatur, sive 
tardius fiat remissio sive eito. 
non est ergo remissio neque fratri 
qui supra septuagies septies 
peccat. 

considera autem (si potes), et ın 
natnra omnium peccatorum ubi- 
eumgue vel quandocumgque fac- 
torum vel fieri potentium, quo- 
niam est differentia, cognationem 
alıquam habens ad numeros, ut 
dicas omnium peccatorum pessi- 
ma esse quae sunt supra nume- 
rum septuaginta septem, quando 
nec Iesus consiliatur Petro suo 
remittere supra numerum illum 
peccata., etsi a fratre fiantin eum. 
acdlhuc autem considera (si potes) 
secundum ea quae de Petro tra- 
didimus, cui portae non praeva- 
lent inferorum, et hic intellegere 
eum. ut quasi in Petrum aliqnis 
peccet, qui in talem peccaverit 
qualis fuit Petrus, et sccundum 
huiusmodi quidem peccata esse 
cum in minori nnmero pecca- 
torum, secundum peiora autem 
peccata esse em in numero non 
habenti peceatorum remissionem. 
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Tom. XIV, 5.6 
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6. /deo dieo robis: sinle est 
reynum caelorum homini regt, qui 
voluit rationem ponere cum servis 
suıs. 


et cum coepisset rationem ponere, 
oblatus est er: unus, qui debebat 
decem milia talenta. cum autem 
non huberet unde redderet, iussit 
eum dominus erus renumdarı et 
urorem eius el filios et omnia quite 
habebut et reddi debitum. procidens 
ergo servus ille adorabat eum di- 
cens: domine, patienliam habe in 
me, et ommia tıbı reddum. mi- 
sertus autem dominus servı ıllius 
dimisit eum et omme debitum di- 
misit ei. egressus autem servus ille 
invenit unum ex conservis suts, 
qui debebat er centum demarios, el 
tenens eum suffocubat dicens: redde 
st quid debes. procidens ergo con- 


sercus etus ad pedes erus rogabut' 


eum dicens: peatientiam habe in 
me. et omma tibi reddum. ılle 
autem noluit. sed abiit et misit 
eum in carcerem, donec redderet 
debitum. ridentes autem conserti 
eius quae fiebant, contristati sunt 
valde et venientes enarraverunt do- 
mino suo ommia, quae facta sunt. 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 23 (—35) 


tunc vocans eum dominus suus 
at ıllv: serve nequam, omme de- 
bitum dimisi tibi, quoniam ro- 
yasti me. nonne ergo oportuit et te 
misereri conserit tui, sicut et ego 
misertus sum tur? et iratus do- 
minus erus tradidit eum tortorıbus, 
donec redderet unirversum debitum. 
sic et pater meus caelestis faciet 
vobis, sı non remiseritis hominibus 
unusqursque de cordibus vestris. 
Propositum quidem parabolae 
vult docere nos faciles esse ad 
indulgendum eis, qui nocuerunt 
nobis, maxime si postqnam no- 
enerint, satisfaelant nocitis nobis 
et depreeentur dari sibi veniam 
eorum quae offenderunt. illud 
quoque nos instruit, quod etiam 
eorum peceatorum, quae iam 
nobis a deo indulta sunt, revo- 
cationem faeiet deus etiam post 
indulgentiam, nisi indulserimus 
offendentibus nos ita ex corde, ut 
nee modicam aliquam nıemoriam 
offensionun earum apud nos re- 
servenius. 
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Post hane parabolae voluntatem 
est quidem et simpliciter per 
singula verba eam diseutere unl- 
versam. ut negotietur quis ex 
ipsa disenssione dietorum, qui 
singula diligenter inquirit. 


est et sublimior expositio 


et mysterialior. seeundum quam 


rationis est quaerere, quis est rex 
et qui servi et quod principium 
ponendi rationem cum serrıs, et 
quis est debitor talentorum mul- 
torum et quae uxor eius et qui fi- 
lii eius et quaeomnia eius,.quaerex 
vendi praecepit, ut reddatur de- 
bitum de faeultatibus eius; quid 
est egredi cum. qui accepit in- 
dulgentiam talentorum multo- 
rum, vel quis est ille conserrus 
unus, qui non patrifamilias, sed 
servo indulgentiam debitorum su- 
orum consecuto debebat, et quid 
sibi vult numerus centum de- 
nariorum. et quid est offocare et 
dieere »redde quod debes«,etquis est 
illecarcer.inquen abiens conser- 
vum suum detrusit indulgentiam 
consecutus talentorum multorum. 
et qui conserri, qui sunt contri- 
stati et domino nuntiantes ommi«a 
facta, et qui sunt tortores quibus 
traditus est is, qui eonservum 
suum detrusit in carcerem, et 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 23 (— 35) 


quomodo reddidit tortoribus tra- 
ditus omne quod debuit, ut jam 
nihil deberet. 


Vgl. Gal. 1,117 — 121. Kor. 2, 11 — 
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Ham MUnc Propositanı expositio- 
nem tangamus. 

1. Simile (inquit) est reynum 
caelorum homini regi. si regnum 
caelorum adsimilatum est cuidam 
homini regi, videamus in primis. 
quid sit hoc ipsum regnum caelo- 
rum quod adsımtlatum est ho- 
min: regı nisi filius dei. ipse est 
enim regnum caelorum, et sicut 
ipse est sapientia, ipse est iustitia, 
ipse veritas, ita ipse est regnum. 
regnum autem non alicuius eorum 
qui sunt deorsum nec quorundam 
eorum qui sursum habentur, sed 
ommium qui sunt sursum, qui 
appellati sunt caeli. 


secundum hoc dicere potes, quo- 
niam ipsorum est Christus, se- 
cundum quod ipse est regnum, 
regnans cottidie 
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Anaotiagı zatuzoirn »rnP duapriare, 
20 Iriza Dun) YrorTa« AadTOr »Alap- 
tiar Erroinoer ÖÜreo juW@r duaoriar« 
TV »TI;G Auaotiage NH@r KoooorTwr 
OWLLU, 
BuoLwdn ardownw Pucısei 
To xara tov ’Inooör roovuerw, 
Erwdeica avr®, zsEov (ei dei 
oüTw Toimjoarra eier) Eyorrı 
005 706 ımocdaı zul zarın Ev 
yerdodur TO -IOWTOTOZW dans 
30 ZTIGEWS«,ELDO KOAAWLEVOS TO zVOI@« 
ver Treüsae 005 adror Ylrerat. 
altn ÖE N) Öuowdeisa Buoıdelu 
Tor obaur&r TD) zZuTü TOV OW- 
Tyoa vooruerw Ardowrw Bacı- 
5 AEL zal Erwdelon aoTo 00oAN- 
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ni 


9 Vgl.1.Kor. 15,49 — 12 Eph.], 
II. Kor. 5, 21 — 22T Vgl. Röm. 6,6 — 


3/£70 $0M 16uöroßucıleia M 


15 &yiveroM 30 eE Kl, vgl. lat. „MH 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 23(— 35) 


in sensibus eorum, sicut est re- 
gnans et iustitia et sapientia et 
veritas ceteraeque virtutes in eo 
qui factus est caelum, per hoc 
quod portavit »caelestis imagi- 
nem«. 


hoc ergo regnum caelorum quando 
factum est »in similitudine carnis 
peccati, ut de peccato damnaret 
peccatum«, 


tunc similis factus est homini regı 


uniens eum sibi et per omnia 
faciens eum sibi unum, et se- 
cundum hoc mysterium suscepti 
hominis factus est Iesus Christus, 
quoniam »qui coniungit se do- 
mino fit spiritus unus cum eo«. 
hoc itaque regnum cuelorum, quod 
adsimilatum est homini regi <et 
ununı factum est ei), per 


2] — 16ff Vgl. Röm. 8,3 — 208 Vgl. 
29 Vel. Kol. 1, 15 — 30 I. Kor. 6, 17 


26-31 uni- 
ens— cum eo] lat. ungenau und ge- 
kürzt 33f <et—ei- Dielıl, vgl. gr. 


17 similitudinem L 
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TTIRwS ZEyEerat, ÖTULNVEINGE OVT- 
)0yor nerTta Tor ÖoP- 
Wr auToE. 
“ „ \ \ - yo \ 
OUTW HET Yyao Gvrijpe), UEALEL ÖE 
ovralosır 0yor UET avror, Lru 
garı) Örwg Exa0Tos Tolg TOD 0IXO- 
ÖEOTOTOV Öoriuoıs doyvoioız zul 
vonlonuoı /0y1X0ls EZONOUTO. 

x , ’ >) _ Dur 1} 
zul EINEON ye Er Ti) uoußori) TO 
raoddeıyua dd TOr OTrrAmöorTom 
beorort@v Zoyor uera Tor lölov 
dov)wr. 

> [4 A} LA \ 
‚Izoıßeoteonovr ÖE vonjoouer TO 

£ n 7 P) ’ ’ 
tus aoußoris Er ToVToIs Ön)0V- 


doul 


15 ueror Eosioartes adrwv Tijr Öld- 


20 


voiav TOls YWrouerois und TOls 
0Iz0rOUICa0L ÖEOTOTIZA ZONNLATU 
oizEtuis zul 70909 TEEL udrov 
Anutovuerois' Eruotos Yan Exei- 
Wr ATO TON ÖEETOTIZWT Öluf00@5 
Zuußarwr zENUdTwv zEIONTaL aö- 
tois tor eis ÖEov, WoTEe udgdreır 
ta deonortizda yoruara, N do@Tos 
arariozwv eis A u) del zul ExyEwv 
dzoitws Ywois edrußelus ta Eyze- 
zeınıou£era. EIOl ÖE OL TÄÖE EV zai 
Ta Toodde zalös @Roröugar Zo1)- 
uara Ereoa dE Ano)miczacı, zul 
iwiza üv Öldwaı Tor ),0yov ovrul- 


30 P01TOS uÖTOr TOD bETNOTOV HET’ ud- 


TÖV, ovrayerau uev door Ebyuuodn 
Exaotog üpıdueitu de zul 0|oov 
x£00og ooNyuye, zal zata Tıj% 
dsiav TOD OS WROrONNGEr TjTou 


35 Tıudrau 9) Exrtodooestau ı) Eri Turav 


4 <oörto, uer yao owijpe)> Kl, vgl. 


lat. 13 vojowuer M 15 auvrwv v 
aortıw MH 33 xara tw] zart’ H 
&x 


35 zodoosta H 


Tom. XIV, 7 99] 


anticipationem dieitur, quia zoluit 
ponere rationem cum serris suis. 


nondum enim ponit, positurus est 
autem, ut appareat quomodo 
unusquisque domini sui argenteis 
probabilibus ct intellegibilibus 
pecuniüs usus est. 


6 argenteis Diehl, vgl. gr. u. 
S. 292, 4f et regis x 
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uc» gvyzweeltu Et rmör Ö dgpar- 
peitun. gEoE Toivur ano TO 
eloyu&ram TOoHTor lmuer Ta Zoyızd 
vonlonata zal Ö0X11a TOD ÖEENOTOV 
doyüpıu, 

7] e (d n ’ [2 ’ 
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e ’ 4 ” \ [4 
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Mg u ZWpoÖrTı TA TOÜ TOO aiTod. 
Ülio »ÖE Eu, MS Zul TOV ET£pov 
ÜTOÖEEOSTEOW. 

ToTEDON ÖE altuı noral al Ölugo- 
oal eioır, 7) adtaı ner zent Turor Er 
tois Eis TOD Eduyyeriov Aeyortut, 
eiol ÖE zul ühruı Tupa TAÖTUg; za 
P} > „ _ e ‚ ’ 
EV d))ars staoaßoLals Eeloiozovrrai 
tıres, TI) Er Oreilktau 600. 5 er 
ertuxoctiwr 6 ÖE TErTIKOrTU Ö- 
vaplor, ro TadTa TIOTEVÜErTES 
zul zarws olzoromjoartes (EIAT- 
Tovs Ti) Ovrdusi Tod TO TA)arror 
esiotevusrov), N *** ou ur 
eiliyaoır 0dTOoL, OU nenadijzauer. 
öTı ÖE TOooÖTOr Gwersor. AO TG 
apaßoiiis Heöıddyrdaı Voxoüuer. 
ER \ ya ’ Per | 
eloioxorta zul Ailoı ÖEra Ö0V)oL 
STIOTEVÖLLETOL (ırÄS EXa0Tos Arad tuiar. 
zal El Tıs O1) zataronouı TO OL- 
z1)0v TÜS Ardoolimg yoriis zul Tüs 
oA Ötapepodous aAAı)kor Eo- 
rvlas zal ügvlas eis TsEloras TO 


ft Vgl. Matth. 25, 15 — 198 Vgl. Lue. 7. 4] 
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(vielleicht: <Eemt Torx 
291. zaar ? Diehl 


32 zo//d M 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth.18,23(— 35) 


quas quidam quidem amplius, 
alius autem aceipit minus. secun- 
dum virtutem enim uniuscuius- 
que alii quidem dantur »quinque 
talenta« quası tantum suffieienti 
traetare, aliı »autem duo« quasi 
minus potenti, alii yautem unum« 
quasi adhue inpotentiori. 


et si quis consideret varietatem 
humanarıum animarum et ingenia 
hominum Xmultum) distantia in- 
ter sc, quoniam Iste quidem faeit 


2Sf Vgl, Luc. 19, 13 


6 quas] vgl. pecuniis 8. 291,8 
« accepit L S enim virtutem L 


32 multum> Diehl, vel. gr. 
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Matth. 18.230 35) 
dort@ar 1) E)dTTovras zul TAGÖE TUS 
AOETAS 1) TAOdE, Taya Ar FMonyamı 
ns Exdort yozyıy Eivde Meta 
Turm TOR OIXOVETITOV VOand- 
tor [FlZ TOP ZIEHOV TOTTON ,. 


AraTamoueror ueTa TIIS TOR )oyoV 
ovuninoW0eWs zu Ts FE TI] 
ovurssjomoeı TOE Aoyov Ertieheiag 
zul GOXIOEMS, TIIS IU0S TU ÖEONTa, 
) Ertuueicias ET zu dOZNCEMS. TI 
Toos Ää)ka ÖE NTor Zorora (öTtoid 
EOTE TA EUTIVEUUATA). 1 0 JIEV 
zorjorma a) 08 od yoreıma (örtotd 
Egrtı Ta mite art) Ad doyrata 
uyte OU ÖL yerdn). 

Ss. Zutyoeıs ÖE Ev TOVTOIS. 
TITEOOV TArTes ÖVrWwTar ArÜOWToL 
dod/or TOVTon ZEyeodu ToV Buct- 
AEWS, I] TIVES (Er Ö0dlot, vos T00- 
EYrO zul NOOMDLGEr«, | ETepoı ÖE VÖ 
doiloL aAA ; nt Tols ÖoVJorg avuTouy- 
MATEVOLEPOL /JEYONEVOL TOUTESITAN. 


zul 00TO 0E ZyTjoeıs, Ei Eon TON 
0odLmr Elolv AP Or UETa Tozam 
EZTDUTTEIV EruyyEiletat Ö OIX0ÖE0- 
TITIIS, OÖ 1oVor AAAOTOIOLTIIS VEODE- 
Peias, aA/)a zul TIres TON IOTEV- 
ortor. Öonzoı ÖE HOrOL 


21 Vgl. Röm. 8, 29 — 23ff Vgl. Matth. 25. 27 


> (Ei; Tor zuotor roötor, Kl, vgl. 
lat. 12 Erunedeiag] E5 üueleius M 
13 attoı M 16 wjte Kl ande MH 
2223 od dovzoı aA, Diehl Kl Kor, 


© 
verl. lat. 30 too H 


Tom.XIV, 7.8 293 


ad plures virtutes Hle autem ad 
pauciores, altus vero ad istas facit 
ad ıillas autem non facit. forsitan 
intellegere potest quomodo una- 
qttacque anima venit cum ali- 
quibus dominieis pecunlis In hune 
mundum. 


Ss. Adhue autem quaeres, 
utrum onınes homines servi sunt 
regis huius, aut quidam quidem 
servi, »quos praescivit ct prae- 
destinavit«, alii autem non servi, 
sed qui negotiantur cum servis. 


de quibus et dicitur euidlam servo: 
»non oportebat te dare pecuniam 
meam ad mensanı, ut ego veniens 
cum usura reeepissem eam?« 

et sic requires, utrum extra Servos 
habentur, a quibus cum usuris 
promittit se reecpturum dominus, 
non solum qui sunt alieni a fide 
scd etiam ceredentiun quidam; 
servi autem hi soli 


— 26 (lat.) Matth. 25, 27 


6 ddomini[eis] Diehl, vgl. gr., 
doch s. auch 8. 299,17 20 aut] 
an G°-T. >26 non RC: um BL 
27 ut GH Loer GET ut et B 
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ol TOü 70y0V olxordnor ***. 


[4 ur; A) _ 7” 
ovraloo ÖE )dyor era Tor bod/ar 
6 Baoıheds Aruıtel zal Tod: ANO TON 
dot) ÖEbareiouerovs, EITE DELATON 
00005 oltov«, EITE »Erartor BAdovS 
E)alov«, eITE Ö Tı ÖNToTE EiinyoTas 
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Aöızlası EÜOIOZETUL zaTa TIW Tapa- 
Bor 6 TOO Exutov OFreilom Toü 
CITOv X000v5 zul TOVS ExaTor Tot 
>. ’ LA 
E),alov Baöovg, 

e a > [G > [4 . 
ws ÖijLor Ex TOD 17000 Orelläis TO 
zvpio yovs« (zal 00x eine’ TO 
zvpiw« Hu@r). vos ÖE yo Ezdorm 
. > , > q \ NR [4 
zoäfır Eoızera dyadıy ur N zadı)- 
zovoar xEnÖeL za EUYErMINATL. 
noydroav ÖE Inpla’ za Woren 
Eoti Tı #Eodos rrEWrWv doyvoior 
zal 4))o Ehatroram zul ÖLaToows 
LET Zal ELUTTOYWT, OÜTOS ZUTa 
Tas zuras odfes olorei ovrti- 


wnois Eotı zE0Ö0"r remror NM 
EJATTOIVWN 


2f Vgl. IT 207, 11f — © Luce. 19, 13 — 10-12 Vgl. Luc. 16, 7. 6 


14ff Vgl. Luc. 16, 5. 7f 
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2 /0yov] rouov H 
vgl. lat, auch II: 
Toayuuatertal 20 Kzat— Nur) Kl, 
vgl. lat. 


oixorouoL 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18,23 (— 35) 


(quantum ad istas parabolas), 
qui cispensatores verbi 
habentur et quibus hoc est com- 
missum, ut negotientur et fe- 
nerent. nec enim omnibus con- 
sequens est intellegere dietum: 
»negotiamini donec redeo«. 

et sequitur, ut cunı posita fuerit 
ratio cum servis, requiratur etiam 
quaecumque fecerunt servi ad 
eos, qui extra domum fuerant 
regis. nec enim conservus inveni- 
tur fuisse vilico illi iniquitatis, 
qui »centum tritici coros« debebat 
aut »centum olei batos«, 


secundum quod ipse vilicus ma- 
nifestat dicens: »quantum debes 
domino meo?« et non dixit: do- 
mino nostro. intellege autem mihi 
omnem quidem actum bonum 
lucrum dici, malum autem dis- 
pendinm; et sicut est differentia 
inter luerum et lucrum pecu- 
niarum, sie et in bonis operibus 
clifferentia est inter bonum opus 
et bonum, 


sie differentia est inter malum 
opus et malum. 


S—32 ct sequitur— malum] lat. 
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Matth.18,23( 35) 
[6] *** roö uorov Eniorauerov TA 
rouunta E£eraleıw (Ön@rtTog do 
Tiis MulEoenss zul Tuß Adyov zul 
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uEyu 20005 Eoti, zwior ÖE Elatror. 
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Fozarov JENTOd 1) TOd £Eoydrov 


5 RE). ev ‚ \ \ 
5 #000dıTovV. OA0ov Toirvr zul IArTOg 


tod Piov ovralweru Ünd TIg eion- 
nerns Buordeius Tor odparör 
(öuomdeions ardownw Bucılei) 
)0y05, ÖTE »TOÖS narrus Auäs a- 


roaotära dei Euntonoder Tod PH- 


kartos Tod Aoıorod, Iva zZonionTau 
EXU0TOS TA ÖLld TOD OWLUUTOS TOÖG 
ü Erroufer, eite dyador Elite Yad- 
JorP«" zul TOTE, OVVALWOLLErOV /0YoV, 
aydrjoeraı Eis TOr OVrAalpdLEVvor 
20yov | zul »aär Oijna doyor Ö Ar 
zallomoıw oil ardoozon zul ei 
TOTE TIS ENOTIGE WTOTNoLor Döurog 
YVY000 Wuror Eis Örola LUÜNToü«, 
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13 if Vgl. Luc. 12,59 — Vgl. Matth. 5,26 — 19 — 23 Vgl. 17 207, 11ff An. 


Tom. XIV,S.9 
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quorum differentiam solus_ seit 
deus, qui potest talia ista dis- 
eutere et ex ipso adfectu ver- 
borum ct actuum videt, quae 
nostra ex nobis videntur sed non 
sunt ex nobis, ct quod est opus 
magnum Incrun vel quod me- 
diocre vel quod exiguum, e eon- 
trarıo quod peeeatum magnum 
dispendium invenitur (eum ratio 
ponitur) vel quod minimum, vel 
quod est damnum novissimi (mi- 
nuti aut novissimi) quadrantis. 
omnis ergo vitae nostrae ratio est 
ponenda a rege, quando »omnes 
nos praesentari oportuerit ante 
tribunal Christi, ut reportet unus- 
quisque propria eorporis prout 
gessit, sive bonum sive malum«, 
et adducetur ad rationem etiam 
»onıne verbum otiosum quod locuti 
fuerint homines«, vel si qunis ali- 
quando potaverit aliquem »cali- 
eem aquae frigidae tantum in 
nomine discipuli«. 


19 II. Kor. 5, 10 — 26 Matth. 12,36 — 28 Matth. 10, 42 — 32 Dan. 7, W 


1[6)*** Rl, vgl. lat. ; Koe schlägt 
vor (@v tim Ötapogar odödeis AA)os olde) 
4 [xai] Diehl 5 &x r@v] övrwv Diehl, 
vgl.lat. 6<zai) Kl, vgl.lat. 12 edar- 
row v Ejatrovr MH 16 owvaivendu. H 
31 <yonta> Klnach Koe 2rm<M 


1/2 deus scit L detovelx 
12/13 <minuti aut novissimi)> Diehl 
vgl. gr. 1S propria] lat. las ld 
st. ia (Koe) 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18,23 (— 35) 


Haec autem non sie dici puta- 
mus, quasi opus habentia multo 
tempore, ut ponatur nobis ratio 
de ommibus actibus vitae nostrae, 
ut suspicio sit rege ponente sin- 
gulis in tanta servorum multitu- 


sf Vgl. Matth. 10, 26 — Sff Vgl. Luc. 12, 55f Par. — 14 Vgl. Röm. 


13, — 158 Vgl. Luce. 19. 16.18 — 16f Vgl. Matth. 25. 20. 22 


19 Vgl. 
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2sf Vgl. Ps. 146,6 — 30. 33 Vel. 
4 [toi] RI 6 *** Diehl Rl, vgl. 

lat. 13 amenyam 

vgl. lat. 

2S zw <H 

vgl. lat. 


zomoaı? Diehl 
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dine rationem. ne forte res Ipsa ne- 
cessarium habeat longnnı tempus, 
quoadusque at finen perveniant 
ommia. quae ab initio mundi us- 
quc ad consummationen saeculi 
non units. sed multorunm saecu- 
lorum sunt gesta ab umnibus. 
sed non est ita. volens enim deus 
ventilare omntium mentes (ut un- 
usquisque sentiat proprios aetus 
bonos vel malos) cito omnia ab 
omnibus onni tempore gesta sin- 
gulis quibusque faciet in mente 
ineffabili quadam virtute. nec 
enim sicut nos volentes in mente 
facere alicui ea, quiae fecit, opus 
habemus tempore sufficienti ad 
consummationem eorum, quae 
dieuntur a nobis et in memoriam 
rediguntur, sic et deus opus habet 
tempus volens nobis in mente 
facere ommia, quae gessinus in 
vita, ut eognoscentes universa 
quae fecimus intellegamus prop- 
ter quae aut punimur aut honora- 
mur. si quis autem celeritati divi- 


nae virtutis circa haec ommia 
eonsummanda non credit, hic 


nondum intellexit deum. qui onı- 
nia fecit et non indiguit spatio 
temporis alicuius ad faciendam 
caeli et terrae et ommium, quae 
in eis sunt. creaturam. nam cetsı 
videtur in sex diebus fecisse om- 
nia deus, maxime quia dicit: 


Gen. 2. 4 
14 ıneffabiliter L 

20 1. 

quae monent;ur? 


1» mente 0 


Lu 


menteın X redigunt .ea 
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eo e ‚Nn* [4 > hd 
»adın 77 Bißros yer&oems oÜnaroü 
zal yrig« 
r x % Ser: 
zal Ta EiN. 


to)umteor or zul JERTEOV, OT 6 
TS TO00Ö0RWUEIMS #Pl0EWwS #ULnOs5 
> En [4 9 >) e e > LA 
od Öeltat zooravw. AAN 5 N Ard- 
otacıs AEYETaL Yybreodar »Er ATOL@. 

e) e . > a v- er 7 
Ev HH Ogduluoce. odrtws (oluaı) 
zal N) zoioıs. 

10. Alerta tTuütu Jexteor eis TO 
aofuufvov ÖdE uöTod ovrai- 
oeıv 70yoV, X000N4JdN auto 
eis OpeıLerns To))or Ta)dr- 
Tor. 

Ö-TEE TOLOÜTOV uoL Öboxel Eye vodr 
6 uEr »xaıoos Tod dofuocdaı 

TO xolua« Eotiv doZIUErOS »ATO TOU 
olxov TOD Veoik. einortos (ws zal 
3 93 ya ‚’ = 
Er TO ’Iedezim). yEyoazraı) Tois 
(ayy£loıs Tols, Ertl Ta zo)doen» 
TerayuErors’ »Ano TOP Ayiov LLOV 
do£aode«, zal vo) Ogdazuoö« Eor- 
205 Eotu, 


6 dE Tod ovraloeır Z0yor TIjV dozıjv 
Eyeı (Eriroia ZJaußarouernv od yao 
Eruseinoueda TÜOr TOOEIENLEWV) 
do TOV Öpeı)orrwr swlelova” ÖLOSTEO 
od YEypartaı Er ovraloovros ÖE 
ubrod }oyor, elpıjtar ÖE dp&u- 
uerov ÖE AadTod ovralpeir 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 23 (—35) 


»hic est liber generationis caeli 
et terrae, 
qua die facta sunt caelum et 
terra«, ***, 
audendum est tamen et dicen- 
dum, quoniam tempus futuriiudi- 
cli non opus habebit spatio tem- 
poris, sed sieut resurrectio dieitur 
futura »in momento, in Ietu 
oculi«, sie puto et iudieium fore. 
10. Post haec dieamus quid 
est quod ait: incipiente eo ponere 
rationem oblatus est ei debitor unus 
multorum talentorum. 


initium judicli est Incipiens a do- 
mo dei, qwi dixit (sicut scriptum 
est in Ezechiel) angelis qui consti- 
tuti fuerant super poenas: »a 
sanctis meis incipite«. quod ini- 
tium »ietui oculi« simile est, 
quoniam in ictu oculi omnium 
sancetorum acta considerans iudi- 
cat eos. 

sie et tempus ponendae rationis 
erit, quod concipitur mente. nec 
enim obliti sumus quae dicta 
sunt supra de debentibus plura, 
propter quod non quidem scrip- 
tum est: ponente auten eo ratio- 
nem, sed ita: incrpiente autem 


1 Gen. 2,4 — S II. Kor. 15, 52 — L7IE I. Petr. 4, 17 — 22 Ez. 9,6 — 
»3 Vgl. I. Kor. 15, 52 — 28 Vgl. o. S. 290, 35f 


9 ögduruoö Kl, vgl. lat. opdaruav 
MH 21 Sayeiois Tois> Rl, vgl. 
lat. 23 üofacduı H 26 aoyıp Elt 
arm MH 


4 *** Kl Koe 11 dicamus] 
incipiamus B% inspiciamus B* vide- 


amus L 26 lat. las schon wie 
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Matth. 18,23 (— 35) 


znooyrEe7dn (Er Ti) doyh TOoü 
orraloeır abror Z0yor) eig Oqrei- 
jETNG noA)Lör TaidıTtmov WG 
uvoia oa Inmimdeis zal neyara 
HET EYZEZELIOUETOS zul UOTEVdEIS 
70)4d. Er DE HENdoS IDOOUYU- 
vor TO ÖETTITN, 

ysaaı ’ 2 . C ’ 
ara mwola 00a SNUWVEIS. 
[4 ’ \ > [4 aan [4 

VOTE aUTOr Oreideu 70))4 TAAarTa. 
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TA/arTa, ETEITEO NX0L0VINGE IOA- 
Adzıs TI) Erri TO Ta)urtov Toö 1o0/iBov 

[4 ‚€ > , 

zadnuery yerarzl, 1) droua ’Arornia. 


» % % A} [4 
rOEL ÖE ZUTA TOr TOTOr 
EZUCTOV HEYLOTOr Audprnua TaAdv- 
ar eirar Lnulav olXodeonotizir, 
zal Tolmüta dltuntdrovai TODYOL, 
noızot, dnoerozoitau, uarazol,| eidw- 
Aolatoaı, goveis. obdEr oÖr Tazu 
1ux00v da))a dıra ueydra zul 
area Nuantev 6 Toooazydeis TÜ 
Buoıdei 

€ > u AR ‚ 
eis Ogeırlerng To)).or Taldv- 
rwr, Öyrura Ei uEv Er Ardowroıg 
Introcıs, 
I0ws Ar 

2 x yd > \ „ 
abrov EDooıs ÖrTa Tor drdownor 
»Tns Auaprlus«, Tv vior »ris AnwW- 
jelage, Tor Arrizeiuerov za Erat- 
poueror Er adrra Veov 1) oeßaouc 
ei de EEw Ardoohrwr, Ti Ar ein 00TOG 
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ponere raltionem oblatus est (in 
principio ponendae rationis) debi- 
tor talentorum multorum, qui milia 
multa fecerat damna, et magna 
quidem ei erant iniuncta, et 
creditus multa nullum domino 
adtulit luerum, 


ita ut debitor efficcretur talen- 
torum multorum. et forsitan ideo 
talentorum multorum factus est 
debitor, quoniam (sacpe)> secutus 
est mulierem super talentuın 
plumbi sedentem, cuius nomen 
Iniquitas. intellege autem 

unumgquodque maximum pecca- 
tum diei talentum damni domi- 
nici, qualia peccant fornicatores, 
adulteri, molles, masculorum con- 
eubitores, idololatrae, homicidae, 
sient et iste nihil modiecum sed 
omnia magna et pessima pecca- 
vit, qui oblatus est regi. 


qui forsitan 


12 Vgl. Zach.5,7 — 17ff Vgl. I. Kor. 6,9 — 2Sff Vgl. II. Thess. 2, 3f — 
32ff Vgl. Hieron. in Matth. 143 E: seio quosdam istum, qui debebat decem 
milia talentorum, diabolum interpretari etc. 


20 gwreis M 26 Tntioas Koe 


3. 9£ talentorum multorun — L 
3 qui] lat. las ög st. ®5 12 <saepe) 
Diehl Koe, vgl. gr. 17 talenti 
damnum ? Diehl 
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Too(ulta Tajurta 000V5, Ardow@stovg 
droimlerids be£unEroVSs UÖTOr EVEQ- 
vodrTua TI? Auantiar; »ucya Yao 
drdomros zul TIwor arıyo EJejummre. 
Timov @s5 Tu/drTov eivaı dor ToL 
/0V008 (Örola 1) Avzria 1, Tazartıaia 
m 1} EZ) Z0VCOÖ) 1) doyvnov 1) Orolas 
Anrote voytos naoaraußarouerys 
"ins. &v adußora Er Tols «loyoız tor 
NUEODV APAYEYOATTA. 


‚luvid ar)ovTtyourtog N0440l5 Tasdr- 
T x e >) \ ” 

ToI5 @r za 0 Woduos ÖEdEILZTuL, 

TU/ANTOLS ZOVCOD TOOOLOOE Zul -d0- 


vV00v TO0olode zal Ts Joms 
oronadouerns Exrel WU. ES 5 
ZATEOHEVUOTAL 6 TOD VEot VEwmS. 


11. Ur u) Ezwr dnododruu 
ta tTdrurta (ANo/wiEzeı yao TAdTu) 
eyeı yvralza zul TEZIA zul 
ü),a zeol Dr YyEyoazrrar ArTu 
90a Eye. zal HP OVVrATor. SUNOM- 
r0uEror alrtor ueta Tor lölon 
EÜTOOFOLL, TOD WINTALENOV aÜTOr 
zul UNoWoartos Öld TS TUis 
alTot zul TOr adtod zär To Ög/npur 
zal olor TE Ir alTor uzEtı ner elrat 
doölor tot BaoırEwms. ylrecdaı O£ 
Tod WIMoaNEroV. zul Ertiöizdgerul 
ve Tod un roadels Adna Tols löloıs 
uereır &r TN Toü Buoılems olzia' 


3 Prov. 20,6 — 5 Vgl. Ex. 25, 


1 tToo.aöta—ardonntovs Kl nach 
Diehl toooödtovs MH (ovrovs aus arovs 
verlesen) 2 udrwv H? 6 yovooö Hu 
xoovov MH | Zypa HH ©n<e, Rl 
13 deöeıztaı Diehl, vgl. lat. /eieztu MH 


2% us <M 30 vereodu H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 23 (— 35) 


tot talenta perdidit, quantos per- 
didit homines qui receperunt eum 
in se talia operanten peccata; 
»grande est enim homo et hono- 
rabile vir misericors«, et honora- 
bile quasi talentunmı dignum sive 
aureum (qualis fuit lucerna illa 
talenti aurei) sive argenteum ta- 
lentum aut cuiuslibet alterius 
metalli intellegibilis. quorum my- 
steria in Verbis dierum scripta 
habentur: sieut et David ditatus 
talentis multis, quorum et nmu- 
merus est ostensus 

in talentis aureis tantis et ar- 
genti tantis et reliquorum me- 
talloruın quae illic nomnnantur, 
ex quwbus fabricatum est tem- 
plım det. 

11. Et cum non haberet unde 
redderet. wussit eum vendi et uxo- 
rem eius et filios eius et omnia eius 
et reddi debitum. 


39; 385. 17 — 14 Vgl. I. Paral. 22, 14 


4 homo x* et hoc 9 19 dei 
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do Team AWozvret alto (Neor 
Eriotaneros Tor Bagıs£a) zul JEYEU 
uaz00odinnyoor ET Enof. zul 
zarta daodödom our Ar ydo 
(eixö:) zul doaotimos. Goom OT 
Odratıı E2 Ndevreoom dodfeom dia- 
)NPQoA TÄr TO FVOEES ANO TIIS TOO - 
TEOAS Symlas Tom T0)7,.0r Taldr- 
Twr. zal 6 dyados ye Buoızets oU- 
Tos EOTIAYZVIEH N Zul EU TON ÖGEt- 
.EDP Tor A0))Or Taldrto, 
zul TOTE Er ATEIUGEN AeTor. 
ser TU Zaotodnevos alTO hs 
NEiwdı, AEımaeıns. O ner vido OFel- 
JETIS ETyyyelzato nazoodiıyaarti 
T% DECTOTN ATOdoTTru AruTa TU 
ögeihnjuata 0 HE OTAAYZVIODEILS 
ET adrn zUÜo1os , (oz Eu Ti 
uroraßeir Ex TOR uazoodrnein) TOTE 
agizer autor 00 moror. dila 
zul ZaurTe/iwE ATEIUVCE. Zul TÄ- 
cur TIP ogeizıv dgmzer auto. 
0 ÖE TorN00s DoRZLos 0olToS zu 
waur00dvuiar ATO TON ÖdEOTUTOV l- 
Tyoas Ertl TOIS 7044012 TULArTOLS 
arn/seWs; Terolyzer.  Elomm Yuao 
Era Tor avrduotiar udTor. 
O5 @geısLer UOTM EzZator Ö- 
rdota, ZOUTIOHS ABTOr Errriye 
LEYOM ATOIOS EL TU Ogelzeıs. 
To; 0E 00y treoßorıP TOrıDlas 
EreÖelEuto. OU EZaTor dyrdoıa 
zoutnous Tor oUröovsor za uml- 
yar zul dNTOOTEHEH ulTor ELEU- 
dEous drurmois. AUTOS Er TOIS 720) - 
z015 Ta/drTors unTte zoaTNels mjTe 
arıyeis. A)sa TOGTEDON ner ZEeher- 
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a. Koe 30 ob, Kl 28 ögeder H 
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odeis roudjraı Aua yvrarzi xal 
TEXVOIS rail TOlis EavTOd, ÜCTENOV 
ÖE (ueTa TO 1000xvrjoaı) onlayzrı- 
odErTos EX abTW TOO xVolov Ano- 
Avdeis zal zeoi adong apedels tig 
ori; 

Kai Eoyor ye eiseiv zata TO 
BovAnua tod ’Inood, Tis Eotıy #** 6 
etoedeis odröor)os; eis Opellor, OÖ 
T) xvoiw Eavrod d))a T@ o/id 
ogellorti Ta/,arra, Exrator ÖN- 
rdopta, zal Tives ol LÖOrTTES Tor 
user ziyorta Tor ÖE TPIYOuerov 
ovvdov2loı za ZJvummderres OF0- 
dpa zul OVaTWS TUOUOTNOUNTES 
T9 xzvolw Eavror adıra Ta 
yerouera. @s ner od" (EU) ain- 
delas &yeı Ta Tndynarta, ArToyairo- 
uaı undera <dvracdaı) dınyroaodaı 
ei un) ’Inooö, Tod »rois lötorg nadı- 
taic zar’ idiar« Adoavros »rarrtak, 
Euuönwjoartos adTod TO NYEuorız® 
zal arolyortog Tois Er TI) Tapa- 
Boii) YrJoavoovg artag OHOTELNOÜS, 
ÄTOXOÖUFOVS, dopdrovs zal 7/.00- 
Copodvros di Eraoywr drroöeiseor 
öv Boöleraı gwricaı TO FoTi TS 
YVWTEWS (TArTwr) TOr ZUTa TV 
zapaßornr tadıyr, Iv äua 
TE naoaorNon Tis 6 eis Toocaydeis 
1» Baoıkei ardow@rw oyeılE- 


ins noi),@r Ta)ldrrwv zal Td 
EEiis, zal 6 opelior Todtw Ta 


ya = 
Exartor Önrdoıa AAlos eis zal Ta 
JoLTd, 


20 Vgl. Marc. 4. 34 — 241 Vgl. 


S *** Diehl Kl, vgl. lat. 17 <eı’) 
19 <öwwaoduı, Klnach Diehl Koe 
25 <zartow) Dichl, 
aroav MH 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 23 (— 35) 


Opus est ergo dicere secun- 
dum voluntatem Christi, quis est 
debitor talentorum multorum et 
quae uxor eius et qui filii eius et 
omnia eius, et quis est *** de- 
bitor qui ipsi debitori *** debe- 
bat, et qui conservi videntes hunc 
quidem offocantem illum autem 
offocari. 


et sicut cst quidem vere, confi- 
teor neminenı 

exponere posse nisi solum Chri- 
stum, qui »discipulis suis omnia 
secrete solvit« veniens in sensum 
eorum 

et aperiens eis parabolarum the- 
sauros obscuros, secretos, invisi- 
biles et confirmans demonstra- 
tionibus indubitabilibus [aut] eum 
uuen voluerit inluminare scien- 
tiae lumine. ut intellegat onınia 
parabolae huius. 


Kol. 2, 3 


11j12 *** Diehl Kl, vgl. gr. 
21 secrete (Ü) L Pasch secreta B 
23 parabolac Pasch 26 [aut] Kl 


Matth. 18, 23 (—35) 
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doüral TNOg YTEVONEVA ÖAWOTOTOUN 
ÖTO TOO Veinv Trednatos arayeyoult- 
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EOS TÜV TOGOUTWP ZWDoErTa Favre 
zul META TOD Weruutos »adırran 
Epevrär »zui Ta Bad) Tot Veov«, old- 
20 ueda, Erı | doniotws nei Tor zard 
Tor Torov Auußarortes Fartudlar, 
Eeri Ttıra Era drufeneoduL STONNOV 
Öodlor Öra Tis unußeiis 6140Ö- 
pLevov Tor Erraddu u0LoTduerov 
25 zepi is TWr noillöv Tuidrrwv 
öreıhnc. 
12. Jlote de 6 (zuta tiv nunu- 
Born) Buoıreds drdownos NOE- 
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30 60V}wr adToö, Afıor Eriozeya- 
oda, zul Erri Tira zu1o0r zo) dra- 
pegeıv Ta /Eeyouera. Ei Ev Yüo 
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3 Vgl. II. Thess. 2, 4 — 18Sf Vgl. 


6 tor] 1ov H S/9 tor — 01- 
ons <M 16 <zatl> Koe 32 uev 
< H? 33 <äv us) Kl, vgl. lat. 


Tom. XIV, 11.12 
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sive auten! potest esse diabolus 


sive »homo peccati« sive et neuter 
corum, aut alius aliyquis homo 
aut aliquis> eorum qui sub dia- 
bolo sunt. est enim sapientiae dei 
hoc opus. 


12. Quando autem (secun- 
dunm parabolam) homo rex voluit 
ponere rationem, videre est dig- 
num, et ad quod tempus quac 
dicuntur referre debemus. sienim 
post consummationem aut sub 
ipsa consummatione (secundum 
tenıpus sperati iudicii), quomodo 
quis salvet quod dicitur de eo, 


I. Kor. 2, 10 


4/5 <homo aut aliquis> Kl nach 
Diehl Koe, vgl. gr. 6 dei y* Paschı 
<L 31 debeamus G° 32 sub 
y* L° sumb L2 35 salvet Dielıl. 
vgl. gr. Ivet G solvet BL 
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Origenes, Matthäuserklärung 


— 23088 Vel. Jol. 21, 25 


Matth. 18, 23 (—35) 


qui denarios centum debebat et 
offocabatur ab eo, qui multorun 
talentorum venjianı fuerat conse- 
eutus ? si auten ante iudicmun, 
quis potest ostendere ante 
illud, positam rationem ab ho- 
mine rege cum serris suis? 


— 27 Vgl. II. Kor. 3. 3 


> qui G >6 ante illud 


Diehl Koe. vgl. gr. 


Matth. 18,23 ( -35) 
)erteor ÖE zul IO0S TOOTO OT OL 
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13f Vgl. Orig. tom. XAXXII, 24 
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dicemus igitur, quoniam videtur 
de temporibus iudicii praedictis 
hoc fore. probatio autem huius 
est una quidem parabola istius 
ipsius evangelii posita in extremo, 
altera autem secundum Lucam. 
sed ne exXponentes eam prolon- 
gemus sermonem. 


breviter dicemus quonianı para- 


in Joh. (IV, 467, 22£): yuwiowner Ta 


“ x x [4 Fe - 5 o [4 ” 
AUTA TOV TOTOV, KOLMVOUVTOS TOV EVTEUSOLEVOU ATI. 


lo]J&H 5 pdaouı unleser- 
lich n 1 <H + Boayvreoav Koe, 
vgl. IV, 220, 35 zuyvreoew MH 
I gijowuer ... n0//)äv HA, corr. H°® 
14 Evrevfoueror <cmeielus> KKoe 


16 anose/oyicdo M 26öe+-zaH 


Origenes X 


21. 32 dicemus Rl, vgl. gr. di- 
cimus x 21 lat. las zeoi rw 


KEZNOVYUEVWV . . . Zander ? 


10 


15 


W 
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A E] [ eo e 
zaaoaßo/)N Eotı Ömloücu ÖTL »@G 
ärdownos aroönucv Exaiege TOVS 
be) ’ „“ \ ’ ’ f 7 
ldiovs b0VLOVE zul TU0EÖWZEV adTOIc 
Ta Öndoyovru adToü, zul Tui EV 

[4 \ \ [4 \ \ a [4 
aevre, Tıri ÖE Öbo, Tiri ÖE &v TA- 
Javrov. 


eit' Exeiroı nenonzacı zeol TU 
EYZEZEINDIOLETG, 

zal »uETa 0/0 70070» EoyeTal 
6 zÜoros TO bodiav Ereliwr« Zal 
adrais JEEeaı yEynauzrar OTı »ral 
ovraloeı ner’ adr@r Aoyor«. (TN9N- 
cov 00V Ö Aeyeı »zal Ovraineı ET 
abrov Z0yor«) zul OVYAOLNoOr TO 
zul aofau£rov ÖE aÜTOÖ OvrV- 
ualoeır, zal Öoa ÖTı Anoöniav 
usv Erd)EGE TOD OIZOÖEOATOTOV Tor 
zodrov ud’ Öv »Erönuoörtes £rv 
To owuarı Exönuoöuer dno Toü 
zuoiov, Eruönnlav ÖE AUTod, ÖTE 
DUETA NOA0V 700v0v Eozetar Ö xÖpLOG 
twv boVLwr EzZelwv«, TOV Etl OVVTE- 
jEia Ev TI) Z0L0EL %a100v 


HETA yao 700v0v To/0v »Eoyetar 6 
zvolos TOV Ö0d/wmv Exeivor zal 
ovruloeı er’ adrov )0yorm zul Ta 
Eins ylrerat. 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 23 (—35) 


bola quidem secundum Matthae- 
um <demonstrat, quoniam) 
»homo quidam peregre profectus 
vocavit servos suos et tradidit 
eis substantiam suam«, et alii 
quidem quinque, alii autem duo, 
alii autem talentum unum. 


et »post multum tempus reversus 
est dominus servorum eorum«. 
et his ipsis sermonibus scriptum 
est quoniam »posuit rationem cum 
eis«. considera ergo quod ait: »et 
posuit rationem cum eis«, et con- 
fer cum isto quod dictum est: 
incıpiente autem eo ponere rati- 
onem, et vide quoniam peregrina- 
tionen quidem patrisfamilias ap- 
pellavit tempus, secundum qnod 
»donec sumus in corpore, pere- 
grinamur & deo«, adventum <au- 
tem) eius, quando »post multum 
tempus venit dominus servorum 
eorun, tempus esse iudicii cum 
venerit in consummatione. 


1 Matth. 25, 14-15 — 10. 12f Matth. 25, 19 — 19 II. Kor. 5,6 — 


22 Matth. 25, 19 


S elta M | &zein H 
oencov—).0yov> Kl, vgl. lat. 
< Ma 


13 <T- 


19 ev 


2 <demonstrat, quoniam) Rl, 
vgl. gr. ? talentum unum] com- 
misit unum talentum RG° Idcum 
15 vide Kl, vgl. gr. 

22 <autem)> Koe, vgl. gr. 
25 esse] Übergang in den acc. c. inf. 
Diehl 


eis rationem G 
vides x 


26 consummationem L 
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7 Ö6E zatü .lovzär ouyEoteoon 
zuniornomw OT Eiyerys drdomnos 
ooevdeis neis ZOoar nazoar Zußeiv 
euvro Buorzeiur zul Groctoepurt, 
rooevoneros Erdlece Öfzu HoV- 
)0v5 zul vEöwzev abrols Öfzu (As, 
zul einev adTols: Touyuaredvoucde 
Er © Eoyonam. O00To5 ÖE 5 ELVIS 
ArÜOWNROS, HLOOULENOS UTO Tor lÖlov 
zo/iıTtov AarToocTe/dıTtwv »rocoßeiuv 
OO WOTOÜ, 00 VEerdıTor UUTOV 
BaoıLevoa Er’ adrots, Erawijide 
/aßwv „rw Buoıkeiav zul Eirev 
Karydnraı autom) ToVg Ö0V4oVS 0Ois 
deöwzeı TO aoyvmor, bu yo til 
ÖLETOUYLATEÜCATTOx. 

idwr dE A zenonjzaot, TO UEV TI 
urav ÖEzZa wäs zoujourtı Erarov 
drrodots dla TOO nedye, dyade doüde, 
OTı Er E/AZIOTW ZUOTOS EYEIOU«, 
ötldnamw adra Efovciuv ÖEzu NO- 
Jewr Tor Üro Tıjv Baoızeiav adTod. 
zal d)).0 <TO) Tip urär TErTan/a- 
oıdoavrı TOv er Erairov iv Ei | Tod 
TOWTov Erufer 00% ATOÖEÖWDZEr OUÖE 
To öroua is Efovolas O5 Erri TOO 
TOOTEOOV WOIOUTO, EINE ÖE AUTO" 
yzul Od Yirov Erdrw TEITE TOLEDM. 
TO ÖdE tiv 1mäv droönoartı Ev 
covdaniw EITEV" »E2 TOD OTOUATOS 
00V x0WE) GE, TOINDE Öb0V/E«, »zal 


3 Luc. 19, 12 


6 Luc. 19, 13 
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secundun Lucam autem clarıus 
manifestat, quoniam »homo qui- 
dam nobilis profectus est in regio- 
nem longinquam accipere sibi 
regnum et reverti«. proficiscens 
autem vocavit decem servos suos 
et -dedit illis decem mnas et dixit 
eis: negotiamini donec venior. iste 
autemn nobilis vir, qui odiebatur 
a civibus suis, qui miserant »le- 
gationen post eum« nolentes cum 
regnare super se, reversus est 
»regno accepto et vocar/i iuss, it 
servos quibus dederat pecuniaın, 
ut videret quae esset negotiatio 
eorumi«. 


— 12 Vgl. 


If Vgl. Luc. 19, 14 


Luc. 19, 14-15 — 17 Vgl. Luc. 19, 16 — 19 Luce. 19, 17 — 231 Vgl. Luc. 19, 


222, 


18—19 — 28 Vgl. Lue. 19, 19 — 30f Luc. 19, 22. 24 


> Öodlovs + suos lat. 11 aödröv] 
auzoyv Ma 13 eizev Kl, vgl. lat. 
eizov MH 20 u- 


otoyss HA 


17 zoujzacı H% 
23 (5) Diehl 


S donec] dum L 13 vocar<i 


iussyit Diehl vocavit x 
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Tois TaNeoTWom Eier: Ünate de’ 
adrod TIP wär zul ÖoTE TW TÄs 
ÖEera umräg Eyortu. 

Tis oÖr zal El TadÜTNE TÜS Ta0u- 

Boris od grjoeı ÖTı 6 ner eeyerns 

drdnwnrog Tonevdeis n»els Zopur 

uazoav Zußelv Euvr® Bucıeiar zai 

ÖnooToEYan 6 Anıorog Eotir olorel 

aroönuor Eri To Zaßelv tiv Baor- 

10 Aetar zal Tod x00u10v zal Tor Ev 
ubro, ol de ras Ödera Jußortes wräg 
oi Eyzezeıoueror eiol Öloızeiv 70- 
vov Öv Eruotevdncar, ol ÖE TOAlTar 
adrod (Eumto/ıtevoausrov <TOÖTO) 

15 TO #00uw zara TO EMPÜRWTNZEIAL), 
oi um Vernoarrtes abror Buoızedcat, 
taza ur 6 duoroas aöto ’lonan). 
&otı, taza ÖE zul Ta duUormjoarTta 
uöro &drm; 

20 13. IP Taetda yo elonytau 
dıa TO THP Erdrodor aÖToO drayeoeır 
E)dorTog era Tis Buorelas Ei 
tiv owvre)eur, ÖTE veite CorN- 
OMrar abro) Tots Öod/ovs ois [E]dE- 

25 ÖWwxeı TO doycmor, va yıo Ti 
ÖLETEOUYLLATEÜCUVTO«, zal Öld TO 
€ robtov Bov)eodauı Aroösızrördt 
zal TÜS TEL Ta TU/drTWv STUNU- 
Borns, ötı zul Toy Öorız NÖE- 

30 Ance gvräoaı )0yor era Tor 
b0%Awv adrTod dragyeoerau Eni 
iv ovrr&/car, ÖTe 07 BaoısEig 
Eotıv dno/außarwr tiv Bacılelav, 
Öl! N (za Erkoav staoaßo/ı) 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 185, 23 (— 35) 


quis ergo non dicat, quoniam 
nobilis ille homo, qui abierat »in 
regionem longingquam accipere 
sibi regnum et reverti«, Christus 
est qui abiüt accipere regnum 
et mundi et omnium quae in eo 
sunt, qui autem decem acce- 
perant mnas, sunt quibus dispen- 
satio verbi credita est, cives autem 
eius (secundum quod natus fuerat 
in hoc mundo et susceperat hu- 
manam naturam) qui noluerunt 
eum regnare, Judaei sunt qui ei 
credere noluerunt et ceteri in- 
fideles ? 


13. Haec retulimus 


ex eis volentes ostendere, 


quoniam et hoc quod dieit: gut 
voluit ponere rationem cum servis 
suis ad tempus consummationis 
refertur, quando etiam rex est 
regno accepto: 


öf Vgl. Luc. 19, 12 — 23 Luc. 19, 15 


10 tar] omnium quae lat. 14 Eu- 
<roitoy Diehl 
24 [E]deöazeı Kl, vgl. 
29 <to) Koe 


zolrevoaıevo H? | 
IKoe, vgl. lat. 
S.307,15 2Sxal < Ma 


4 dicet Koe 7 reverti] redire B 
S abiit] oiorei scheint übergangen. 
wie S. 310, 11 9 co] eis GL 


83 1. [etjiam? Kl, vgl. gr. 
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e) [4 ’ ‚ h) a - 
‚ETOOEVIN Eis zwmoar nuazoar ZJußelv 
&uvrm Bacılelw zal ÜTOOTOEYAL-. 
tnootoeyus oör zul Zuße» „rip 
Bucıseiure YVEINoE ovrdouı A0- 
vor era Tor dod)wr adTod, 
zai dofauerov adrod ovral- 
DET, TNOoONVEZÜN Eis OPELAkE- 
Tn5 207),0» Tu/LdıTar: 72000N- 

LG \ e I EL Zu 4 \ Fat 6 ad 
vE70n dE Ws Baoızel Ünd TOV abToD 
terayutrom ÄELTOvOyO». olnaı AyyE- 
JoW, 

N ’ 7 ’ ’ ud e \ x 
zat taya Eis Tis Eotiw TOP ÜNd TIV 
Buoıszeiar Eyzeioodeis turu 
olzorowiar neydiım zul 0) zalös 


e) \ [4 yanaı 
adrıiv Ötommous, A)id ÖLAOHOO- 
tious TA EyzElolodertu, WS OFEL- 


JETNP AabTor yer&odaı TOo).GV TA- 
2AVTOv DV ANOAWJEREV. 00TOS ON 
raza un Exwv drTododraı, HEIEDE- 
rau Ünd Tod Bacılens Toudijvaı 
dua Ti yvramzi, dp’ Ns yYEyore 
ZONWVPOS AÖTN TATIO TUWV TERM. 
Eoyov ÖE od | TO Tuyor Eorın ideiv &v 
vontols zuteoa zul juteoa zul 
TEXrG. 

ws ner 00V 005 TO AAımdes, Veös 
üv elöein Todro To Eoyov Ö Bovlerau 
zul NYulr ÖE, elite abTos ÖEdmzev EiTE 
u, 6 Övrdusrog zowetw. dv 
TOLAdTU zUTA Tor TOrOov ÜroAaui- 
Bdrouev Orı. 

&0:71E0 ’Jeoovoas.ıju wirtno Eoti Ilav- 
70V zal Tov zaounnolwr AUTO 1 
üro, oüTos ein Äv Erdomv 1ujTnD, 


1 Luc. 19, 12 — 32 Vgl. Gal. 4, 


« mooonvweydn + ei lat. S n0- 
.ov H 12 &eoti M 16 ta] omnin 


lat. 23 6& oöde M 


Tom. XIV, 12.13 
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quo accepto voluit ponere rationem 
cum servis suis, et incipiente eo P0- 
nere oblatus est er unus debitor ta- 
lentorum multorum, oblatus est 
auten quasi regi & suis ministris, 
videlicet angelis. 


et forsitan unus est iste, 


cuj commissa fuit quaedam villi- 
catio magna, et (qui quia non 
bene villicavit sed dispersit om- 
nia sibi commissa, quasi factus 
debitor est talentorum multorum. 
hic non habens unde redderet 
jiubetur venundarı a rege cum 
uXore, eui communicans faetus 
est pater quorundam natorum. 


opus est autem non mediocre 633 


videre in intellegibilibus patrem 
et matrem et filios. 


sicut enim Hierusalem quae sur- 
sum est, mater est Pauli et om- 
niıum similium ei, sic mater est 


26 


15 <qui) Diehl, vgl. gr. 1Sest 
RGB<G2L 22 quorundam y* 
multorum L 4 videre o (in notis) 
viderix |in<R 33mater esty*<L 
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ard}oyor “lenovouknu toi. gEo’ 
eieiv LZomm rg Alyortov 1) <Aen- 
Yıs. Erkowr ÖdE Ttoos)> zul ud 
7) 6oaı @roudodünoar Er Tals ypagals 
TOJLEIS. 


a 


eid” woreo "leoowoarnu vöugı) Eoti 
zErOOUNuEN »TO Ardol adrig« Aoı- 
OT). OUTWG ElEv Ür Ezeivau al UITEDES 


10 Öövrausdvr TIrWv TOP  KERINDW- 
uerar adtds oiorei Yvralzeg 9) 


yöugaı. zul W@ORTEE Eoti Tira TEXrA 
tijs “leoovourru @s AuToOSs zal 
AÄnLı0Tod Ws UTOd5, oVTws ein Ar 
15 tıra texzru Long 1) NMeugews 7) 
Tioov N LZıiößros zul T@r Erute- 
tayuerwr abtals dozortav (Ws 
TuTtEowr ). 
taya odV zul 00T05 6 Eis To00uz- 
20 Beis avrdoonw Bucıdei 
09E1AETNS noi)löv Tuldırwr 
Eyeı (us dnodeöwxauer) yvralza 
zal TEXYA, ÄTIva TIOOTEDOV EV 
Exrk)evoe anadnraı 6 Baoıkeis, 
25 npadivaı ÖE zali adırta 
eizev, Ügteoor bE orAuyyrıodeis 
AnE),vVoEr aöTor zalaäcur ryV 
09EU) 19 dpezer aüTrm, 0Öx 
ayroör TO E)hor, air iva Nueig 
30 uddwuEr TO YyEYyErmuEror, 
VÜTWG ArayEypartal TETOMKLErAL. 
Eru0Tog odrv Wr Eyörrwv (O5 Ano- 


6 Vgl. Orig. hom. XI, 4 in Num. 


«£ Vgl. Apoe. 21,2 
1 p&eoe M 2 <Meugıs— Tioos> 


Kl, vgl. lat. 15 7 Kl, vgl. lat. 


xui MH 17 <os aareowr)> Kl Koe, 
vgl. lat. 20 ardonnzeo Koe, vgl. lat. 
zo MH 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18, 23 (—35) 


quorundam quidem Soene Aegypti 
vel Memphis, aliorum autem 
Tyrus et Sidon et eeterae civi- 
tates, quae nominatae sunt in 
scripturis 

gentium impiarum. 

et sicut Hierusalem sponsa est 
ornata »viro suo« Christo, sic et 
ıllae matres virtutum quarundam 
possidentium eas eoniuges sunt 
vel sponsae. et sieut sunt quidam 
filii Hierusalem quasi matris et 
Christi quasi patris, sic sunt qui- 
dam filii Soenes vel Memphidis 
vel Tvri vel Sidonis et praeposi- 
torum eis prineipum quasi pa- 
trum. 


et forsitan et iste 
oblatus est hominı regt, 


unus, qui 


habet uxorem et filios, quos pri- 
mum quidem 2ussit Tex venundari, 


postea autem muisertus dimisit 
<eum et dimisit> ei omne debitum 
eius, non ignorans futura, sed ut 
nos discamus quod aetum est. 


unusquisque ergo habentium (se- 


(VII, 83, 28): rex gentis impiae — 


G L 
14 soenes Kl soaenae G syene (B)L | 
memphidis 0 memphitis (G) L mem- 
fisB 27 ceum et dimisit) Diehl, vgl. 
gr. 32 habentium G? BL habens RG°® 


9 virtutum]  virorum 


[abe | 


10 


15 


20 


25 


30 


Matth. 18,23 (—35) 
Ödedwzaner) yovralzu 


zul Terra, oyor ATOÖwWoe, yriza ür 
&7,0n 6 Baoıleos ovrräouı Aoyor,2a- 
Bor »rijv Buoılelure zal ETOOTOEYaS * 


zul Ezu0Tos adtwr Eyel. Os doywr 
turös (Hy Zorng 1) Meugeos N ]'vo0V 
7) Zuöößros N) Tiros upastinoilov, 
zul TOVS OÖFELZETUS. 


Oiros oör, uro/vdels zul 0vY- 
wodeis zäcar ty oyeıkr, 
EEE) dwr Arno Tod Buoılewg EÜpEV 
Era TOP ovVrÖoü/wr auTOÖ 
za ta Ei. 


zul öa Toöro (oiuaı) Erriyer, 
> [4 CH 2eE \ > % u 
Ereinteo Iv ELEAdwv ano Tod Bu- 
af > a \ Äı > e \ 
0ILEOS* 062 Äür yanp um E£e)dwv 
Errviye Tor 0VrÖovLor adTot. Eita 
zupariipeı tiv Azoißeıar TS Youa- 
Tils, ÖTWsS 
Ö Ev 


TEOOT TO0GERÜVEL, 


NEOWr 00 N000EXVVEL d))a up - 
erdzeı. | 


27ft Vgl. Luc. 19, 15 


3 jveixa H? 8 xui (<yao) Koe, 
vgl. lat. 9 <i> Kl, vgl. lat. 
13 oöv + <6>? Kl, vgl. lat. 20 mv 
<H?®? 30-32 0—-npooexivee <H 


Ton. XIV, 13 


all 


cundum quod diximus) uxorem 
vel sponsam 

aut filios daturus est rationem, 
eun venerit rex ponere rationem, 


etsi in initio ponendae rationis 
oblatus est. 

unusquisque enim eorum habet 
et debitores, quasi princeps alı- 
cuius vel Soenes vel Memphidis 
vel Tyri vel Sidonis vel alieutus 
huiusmodi. 

Iste ergo qui dimissus est et 
indulgentiam consecutus exiens & 
rege invenit unum de conservis 
suis qui debebat ei denarios cen- 
tum, et offocabat eum dicens: redde 
si quid debes. 
ideo (arbitror) offocabat eum, quo- 
niam a rege exierat, nec enim 
offocaret conservum suum si non 
exisset a rege. adhuc eonsidera 
subtilitatem seripturae, quoniani 


servus quidem talentorum mul- 
torum debitor 

procıdens adoravit 

regen quasi regem, qui acceperat 
regnum et venerat ad rationem 
ponendam, qui autem centum 
debebat denarios 

procidens non adoravit, sed roga- 
vit conservum dicens: patientiam 


3 aut] vel B 10 Soenes Kl 
(vgl. G®) syenis (y) L | Memphidis 
o memfis y memphitis L 13 qui 
y*r<L 19 <et>) ideo? RK], vgl. gr. 
21 sınon] nisi L 31 cenarios debe- 
bat L 
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zal ö u&v Baoıdeds onkayyvıodeig 
ArE)voEev adbrTor za aäcar TV 
09E1UANv Aagpijzev abrT®, 0 ÖE 
60dAos oddE EAeNjoaı NÜEINGE TOV 
oVV60oVAor WÖTOd. HXÄXElros EV 
(zul) 700 TÜS dPEoews 


or 


10 Ex&levoev adrov noadvaı zul 
Tu adToö, 


6 dE ovyzwondeis Eßuiev adror 
€ 


pr x 74 
is Tyv pvVLları. 


20 


25 
zal 200085 öTı ol 0VvÖovloı oÖ 
dıeßa)ov N elonzacıv dA)a ÖLe- 
coagnoav, 
zal 

30 Otı 


TO novnD0E or eine zarT’ dozas 
TEOL TOV YonULdTwv, 


35 a7)” Erjonoev 
ÜCTEOOV TTEOL Tod OvrÖod/or. 


7 <zai> Kl, vgl. lat. 12 ovy- 
zwondeis (E5eAdav)? Koe, vgl. lat. 
96f zai—dtlecapnoav bis ser. H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 18,23 (— 35) 


habe in me, et ommia reddam tibi. 
et rex quidem misertus dimisit 
eum cum debito universo, iste 
autem nec misererv voluit suo 
conservo. et ille quidem et prius- 
quam dimitteret, 


non misit in carcerem debitorem 
talentorum multorum, sed 

vussıt eum vrenundarı et uxorem 
et fılios eius et reddi debitunn, 
iste autem vadens ım carcerem 
misit conservum, 

donec redderet quod debebat. sunt 
autem et conservı quidam eius, 
qui indulgentiam est consecutus 
talentorum multorum; qui videntes 
quae facta sunt & servo inmiseri- 
corde, habentes videlicet miseri- 
cordiam similem regis, coniristatı 
sunt valde super eum qui cenium 
debebat denarios et in carcerem 
fuerat missus, et volentes iuvare 
missum ?n carcerem enarraveruni 
domino quae fuerant acta. 

et vide quia non est scriptum: 
detraxerunt vel dixerunt, sed: 
enarraverunt. 

et lunc vocans eum dominus eius 
dizit ei, quod non dixerat prius; 
sicut enim pius et misericors rex 
non dixit in primis sibi oblato 
quasi debitori talentorum mul- 
torum: serve neguam vel male; hoc 
enim reservavit, ut non de pe- 
cunis, sed de conservo ın car- 
cerem misso cliceret. 


12 1. <eyvadens? Kl, vgl. gr. 
1S facta] peccata G 32 sibi GB 
sibiei GL 34velKRl,vgl.gr.etx 
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ruanEöwxze tois Bacoarıatals 
(OS TEICHLETOr - 
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[4 ’» nn T = 2 > JE | En 
tive 6° äv eier oVToL 7) ol Eri T@v 
z0)d0EWv TETUYUETOL; 
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aloecewr z0wuErovs TI) Tanaßo,N 
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yod &c 0oyilov Öla Ta Eugalvorta 
ooynv Veod Hnuara, EZoNv MÖToVs; 
zul Tod BuoılEws ToiTov zZaTNyo- 
velv, Ereineo Onyıadeis TUDnE- 
ÖWxE Tov OpeisErnv Tois Bacu- 
yıorals. Eri ÖE AERTEOV Tois A] 

[4 ’ 7 > L| 
Bovlousros zunudidocodui Tıra A-TO 
tod "’Inooö rtois Pucarıcralc 

o [4 e =- 3 = ’ 
öTı Ömyrjoacde Nnulv, @ 0ÖTOL, TIG 


13 4/7 Eraoezaleoas M 16 <ExE- 
)evoev) Kl, vgl. lat. 19 (wo; zeı- 
oöuevovy Diehl, vgl. lat. 


Tom. XIV, 13 
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tune autem et inproperavit ei 
de indulgentia debitorum donata 
propter petitionem. 

vide autem et humilitatem regis, 
quoniam aliud quiden fecit debi- 
tor talentorum multorum. aliud au- 
tem nominat rex. debitor enim ille 
procidensadorariteum.dicens,domi- 
nus auten clus et rex vocans eum 
non dixit: 

omne debitum dimisi tibi, quoniam 
adorasti me. 

sed: yuoniam rogastı me. 

et iratus tradidit eum torloribus, 
donec redderet debitum. 

et am non zussit eum venundari 
et uxorem eius et filios eius, 


quia peius eum oportuerat pati 
propter malıtiam 

suam traditum Zorloribus, donec 
redderel omne debitum tortus ab eis. 
qui autem sunt isti tortores, qui 
constituti sunt super poenas ? 


S dicens < B >34. 


qui?? Kl, vgl. gr. 
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downossy Kl Koe, vgl. lat. 


Tom. XIV, 14. 15 


transttt inde ei venit in fines Iu- 
daeue. 


non ad mediam IJudacam, sed 
ad fines, ubi 
erat lIordanis dividens: usque 


trans illum 

seculae sunt eum turbae multae, 
quos et sanavıs in ipsis finibus 
Iudaeae trans Iordanem, ubi bap- 
tismum dabatur 

hominibus. et forsitan ideo dici- 
tur de turbis sequentibus domi- 
num ad baptismum lordanis: 
ei sanavıl eos ibi. vere enim omnes 
ab infirmitatibus suis spiritalibus 
salvantur in baptismo, qui tamen 
in Iordane fuerint baptizati, qui 
est in mysterio Christi ex duobus 
fontibus factus divinitatis et car- 
nis. 

considera autem differentiam tur- 
barum, 


et Petri qui omnia reliquerat 
et secutus fuerat eum. 

turbae enim non dixerunt ei quod 
dixit Petrus: »ecce nos omınia 
religquimus et secuti sumus te, 
quid utique erit nobis?« et in 
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Matth. 19,1(—2) 


turba quiden scriptum est: et 
secutae sunt eum turbae multae. 
Matthaeus autem dicente sibi- 
domino: »sequere me« non sim- 
pliciter secutus est, sed »surgens 
secutus est«.. magnum est enim 
surgere et sic sequi Christum. 
ergo multi quidem sequuntur 
Christum, sieut turbae secutae 
sunt, tamen non surgentes ut se- 
quantur neque relinquentes om- 
nia sua priora; pauci sunt autem 
qui surgentes segquuntur et omnia 
relinquentes. 


16. Et accesserunt ad eum 
Pharisaei temptantes eum et dı- 
centes: st licet homini dimittere 
uxorem suam quacumque ex causa ? 


Ergo accedentium et interrogan- 
tium Christum erant quidam 
tem plantes. 


temptato autem domino tali, quis 
discipulorum eius graviter ferat, 


3f Matth. 9,9 — 12ff Vgl. Matth. 19,28 — 25 Marc. 10,2 
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qui positus est ad docendum, si 
temptatus fuerit a quibusdam ? 


tamen et temptatorıbus respondit 
dogmata pietatis. quidanı ergo 
dicebant: sz licet homini dimittere 
uxorem suam quacumgque ex causa ? 
quibus respondens dizit: »non 
leyiıstis, guoniam qui fett ab initio, 
masculum et feninam fecit eos 


et dixit: propter hoc relinquet 
homo patrem et matrem et iungetur 
uxori sude, et erunt duo in carne 
una? vtaque iam non sunt duo, 
sed caro una. quod ergo deus con- 
wunxıt homo non separet. 

et puto quod 

Pharisaei qui dicebant: s. licet 
homini dimittere uxorem suam 
quacumgque ex causa, 

ideo proposuerunt hoc verbum 
volentes eum reprehendere quid- 


16 et <L 20 
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or/1p0raodiar vuar)> Koe, vgl. lat. 


quid dixisset; ut si quidem dixis- 
set: licet dimittere, culparent 
eum quasi *** solventem coniu- 
gia; si autem dixisset: non licet, 
iterum culparent eum quasi iu- 
bentem viros convivere mulieribus 
etiam cum peccatis. 

non autem videbant quomodo eis 
manifeste et inreprehensibiliter 
fuerat responsurus, sicut alibi 
interrogaverunt eum: »si Jicet 
dare tributum Caesari ®«, 

ut siquidem dixisset: date, cul- 
parent eum quasi subdentem ho- 
minibus populum dei et addi- 
centem eum Romanis et non legi- 
bus dei: si autem dixisset: non 
licet dare, iterum culparent eum 
quasi seditiones et proelia conci- 
tantem ct facientem populum dis- 
cedere a C’aesare, qui mundum te- 
nebat. vide autem quomodo inre- 
prehensibiliter respondit primum 
quidem interrogantibus: si licet di- 
mittere uxorem quacumgque ex causa 
dicens: non legistis quomiam qui 
fecit masculum et feminam fecit 
eos? et cetera, 

ad illud autem quod obiecerunt 
dicentes: quomodo Jloyses prae- 
cepit dare libellum repudiw? ait: 
propter duritiam cordis vestrt. 
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vidit enim quia non omnis causa 
juste solvit coniugium, sed quo- 
nianı oportet virum cohabitare 
ımulieri »quasi vası infirmiori et 
reddere ei hhonorem« et sustinere 
»onera« vitiorum eius. (et Phari- 
sa,eos, qui ın littera legis gloria- 
bantur, ex ipsis Moysi scripturis 
convincit dicens: non legistis 
quoniam qui fecit ab initio mascu- 
lum et feminam fecit eos ! et cetera. 
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Ev TO "Eßouiz& TETNONzaLNLEr - Avıjo 
ucv yao Önlodrta N IL wi), 
üooevr ÖE TI) ZAXAP- zal aalıw 
yvyn uev 1) ELZA gwrf, Bio ÖE 
ın OYNKHBA:- oöö&nore Yyao 
your) zur’ Eizova odÖE Arıjo, dA) 
ol Ev ÖlugEoovres dooev 0oi ÖE 
devreooL Yijrv. aAra zal Eav zaru- 
un dAvdomnogs ToVv Tarteou 
zal nv umrteou, 70),)dtaı 00 T 
drı)o 


\ [4 > % a x 
zal yirorra (Erei Ev ouoxi 
LA 


zal yvvn) eis odoza ular. 
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Matth. 19, 3 (—12) 


tamen quoniam tetigimus 
istum locum ubi et illud dieitur: 
»haec vocabitur mulier, quia de 
viro suo adsumpta est«, sciendum 
quia nihil proprium habet quan- 
tum ad Graecum [vel ad Lati- 
num] sermonem, ut ideo vocetur 
mulier, quia de viro suo adsumpta 
est. propterea legentes Hebraica 
imvenimus originationem istam 
convenienter positam in Hebraeo. 
habet autem Hebraicum ita: 
I22A (quod intellegitur et mulier 


3 Gen. 2,7 — I Vgl. Gen. 2, 20—22 — 9 Gen. 1,27 — 10 —323, 10 Vgl. 


F. Field, Origenis Hexapla I, 1, 1.15 — 


14 OYNAHBA Kl avunßä MH 
17H 
20 dv H 


18 Tip you zai tov nou H 


25 Gen. 2, 23 


24 illud + seriptum L_ 28S[vel 
ad Latinum] Kl 35 /SSA x* Essa 0 


Matth. 19,3 (—12) 


10 

= N 2 

EeITa ÖLaypagwr 

be | ] T > e \ m. 

o del eivar Er Tois Vno Veod ovre- 

F ’ Pre nd m. 

Fevyusroıs Adflos Tod ovredcözdau 

ind Veod, Erugäpe: 0 oWwrTın TO 

[44 > [4 > x [4 ° 

VOTE ODVHETL Eicl 6Vo. zul 

HTOV YE ÖloroLu zul ovugwvia zul 

douoria Aröons Eatı TO0OS Yyuralza 

(zul yvramos 7005 Ürdoa), TOO 

Ev 05 doyortos, Tijs ÖE (ws) nei- 

20 Vouerms TO »aUTOS 009 xUDlLeicen. 
UNdOS Eatıv eirelv Er TV TOLOÖ- 
TWr TO 0ÖZETI Elol ÖVo. 


15 


eit’ Erei Edeı Tnoeiodu TD z0/)w- 
Erw zvol® TO yer&odur auTov 005 
AÖTOP Er rel, AELEXTAL ET TO 
To Tod Veod ovreevyuerwv HETA 
TO W@oTEe odxrETı Eeloi ÖVo TO 
d))a 0aoE uudla. 
30 zal 6 Beos Eotıv 6 ovScttus Ta ÖV0o 
eis &, | ba umzen dor ÖVo, 


[0 
or 


Tom. XIV, 16 
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ect adsumpta; apud Hoebracos 
enim mulier adsumpta vocatnr) 
item J//T/2 (quod est a viro). vides 
quomodo iunctum est /22A juxta 
MHIL. id est a viro adsumpta. 
unde Theodotion sie posuit: hacc 
vocabitur mulier sumptio. quia de 
viro suo sumpta est, Symmachus 
autem ita: haec vocabitur JLLA, 
quod est mulier a viro. 


et quocd debet esse inter eos, qui 
ex cdeo junguntur, dignum deo 
qui iunxit, addi[di]t dicens: itague 
vam non sunt duo. ubi enim con- 
eordia est et consensus (et con- 
centus, viri ad mulierem et 
mulieris ad virum. huius quidem 
quasi principis. illius autem quasi 
obsequentis secundum quod dic- 
tum est: »et ipse tui dominabi- 
tur«, vere de eis dieitur: am non 
sunt duo. 


ergo deus est qui coniun.cit duos 
in unum, ut iam non sint duo, 


15—327, 15 Vgl. CY Nr. 21 Or. — 20 Gen. 3, 16 — 23 ff Vgl. I. Kor. 6, 17 


16 ye] uev CY Nr. 21 enim lat. 
18 <zai—ävöoa> Kl,vgl.lat. 19 <os> 
Kl mit CY Nr. 21, vgl. lat. 21 an- 
0% H | einer <M 25 xzvoio Kl 
mit CYNr.21de® MH | to Kl mit 
CY Sr. 21 w MH 23S vo <M 
ZU za + Ereiön CY Nr. 21 


3.5 VNIEK1 NHEIC B AINEIE 
L EZ oRG 6unde-+etB 14.ad- 
di[di]t Diehl, vgl. gr. 16 <et con- 
centus)> Diehl Rl, vgl. gr. 
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(6rov, ıraod Veod Anuolerar Aröpi 

your. al Enel 6 VEog ovr&levge, 

dd TOOTO Zdpıona Eotin Er ToIc ÜnÖ 

VBeod ovreLevyueroıg  Öneo 6 Iluö)os 
5 EnioTtduerog 

Eriong TO eira 

TIjv ayııjv dyaniar ydoıoud 

gnoı zul Tor zata A0yor Veot 

yanıor EIaL ZALOUU. 

10 gaozur" »dErn ÖE Tdrras Ardoo- 
novs elraı @S Euavror, dir EZUCTOS 
1610» Eyeı yaoıona Ex VDeod. Öz er 
odTws. ÖG ÖE 00TWwS«. ol ÖE io VBeod 
ovrelevyueroe zul gYoorotoı zul 

15 molotaı 

TO »oi Ärönes, dyanüte Tas Yv- 

valzas, &s zul 6 Antotos TIjvr Ex- 

zrnolarc, 


6 Er oÖV OWTIo EVeteiiato, 
e 53 u e Mi N Br , E 

im Öreo 0 Veos ovrelevfer, 
drdownos u) yweisn‘ dıdom- 

A} , [do a e \ 
os ÖE ywoileı Bod/etaı 6 6 VEeög 
ovr&levfer, ÖTE dNOCTaS DTÜcg« 
ÖYIOTS VTÜTTEWS«, STP0GEZWOP 1ITWEU- 
[4 h] Lu 2 

uacı AAdımg zal Öldaozariaıs ÖQt- 
uoriow, Er Öroxoiceı YEVÖOAOYDT, 
ZERUVTNOLAONETWI Tıjv lölan guvrel- 
önom, zWAOrTaOI« O8 Tooveden 
uorvor d))a zal »yaneiv«, ÖLardeı zul 
Tods Pddowras TIj ooroia ovreLedz - 
Ddaı TOD Veod. TuÜTu Er OÖ" THO0OV- 
ueror Tr OnTWr eig TA Ten! donevog 


tO 
or 


St 


— 


w 
at 


1 Vgl. Prov. 19, 11 — 101. Kor. 
26 I. Tim. 4, 1—3 

1<670vy staga deov Kl, vgl.lat. zug’ 
ooMMH Stöor<H% 18 Agıorös <ıyyanı)- 
cev> Koc, vgl. lat. 30 iöiar] oizeiav M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19,3 (—12) 


ubi »ex dleo conparatur uxor viro«. 
et quoniam deus coniunzit, ideo 
gratia est in eis quos deus con- 
iunzit. quod Paulus sciens 


castam 


coniunctionem gratiamappellavit, 
dicens: »volo omnes <homines) 
esse sicut meipsum, sed unusquis- 
que propriam habet gratiam ex 
cleo, alius quidem sic, alius autem 
sic«. qui enim ex deo sunt iuncti 
et sapiunt et faciunt 

qnod mandat apostolus: 

viri, diligite uxores vestras, sicut 
et Christus dilexit ecclesiam«, 
item: »mulier ut timeat virum«, 
sicut ecclesia Christum, eorum 
coniunctio gratia dei est. 


7,7 — 17 Eph. 5, 25 — 19 Eph. 5, 33 — 


10 <homines) 
1S ct <GL 


Kl, vgl. gr. 


. 
ws 


— 
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Matth. 19,3 (- 12) 


N) [4 \ >) \ \ 
zul Wijleog, zal Aröoog zul yurat- 

Lu fa 0/7 En e \ $) nd 
zu5, @5 Földafev 0 CWTyo Er TI) 
ınös Tois DPuotoulors Artoxoicrı, 
VIZAW ALOE 

17. ’Enet dE 6 dn00ToJos »eic 

\ r‚ \ , [4 \ \ 
tor Norton Erianßareı zal Tıjv 
Exr/,noları TO zul Eoortau ol Ö%0 
eis odopxzu ular, Jezteor OT 

e >) [4 e ” A} \ (4 
o'x drE)voer 6 NoLoTös TI" INOTE- 
pur (I oÖTWS örondow) yeralza 
ubTod (TIP OOTEDUr ovrayayır) 
zat’ Ad) altiar. Tyo@r TO 6 vÖr 
e 9 N !’p E v 
6 Veos ovveßevfer, drdomnog 
un zwoıLErw. 1) ÖTE Eruprevger 
Exreim ı) your) norzevdeicu UNO TOÖ 
TomP0d zul er’ Exelrov Enuußov- 
)ElGa0a TO Aröpi zal drroxteivucu 
udTor Er TO Aeyeir- nuloe AN TG 
vis TOP TOIWDTOrı (xal)‘ "OTAÖOOV 
oraroov adror«. Exein odr Eavrijv 
areotnoe närlovr N 0 Arıyo adrıjv 
aneoteılev anorVdous’ 


ÖLWTEO Hreöiswv adTi; AdooTadoN 
adrod Er "Hoala anal‘ volor TO 
Bıß)iov» Tod dnooTuolov Tijs TOOG 
iur, © aneaoteıra ubryv;« zal 6 
ztioas ye dm’ doziis Tövr zur 
eizöra (Ws »Er noog) | Yeod ünao- 
zwv«) dopev udrov Erou,oe zal VijAv 
iv Exrzimolar, Er TO zart’ eixdıu 
duYoTepoıs Zaupıodueros. 


saff Vgl. Eph. 5, 31.32 — 18f Luc. 


24 Jes. 50, 1 — 28 Vgl. Phil. 2, 6 


3 anoxoioy H 12 6 oöov Kl, 
vgl. lat. oös IH 
... droxteirovoa M 19 <zaly KlKov, 
vgl. lat. 25 T70<H 27 Yu HA 
29 0; Kl ös MH 


16 Erußovledovou 


Tom. X1V, 16. 17 
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17. Sed quoniam apostolus 
profert: »et erunt duo in came 
una. sacramentum boc magnum 
est, ego autem puto in Christo et 
in ecclesia«, dieendum est quoniam 
non dimisit Christus primam - ut 
ita diecam , uxorem suam (id est 
primam synagogam) secundum 
aliam speciem spiritalem servans 
quod dietun est: quod deus con- 
iunzit, homo non separet, nisi 
quando adultera<ta) est uxor 
ılla corrupta ab adultero inimico, 
cuius consilio et insidiata est viro 
et interficere eum voluit dicens: 
»tolle de terra huiusmodi«, et: 
ycrucifige, crucifige eum«. illa 
ergo se potius abstinuit, quamı vir 
eius eam dimisit. : 


23, 18 (vgl. Act. 22, 22). 21 — 


10 <ut—dicam) Diehl, vgl. gr. 
13 spiritalem] zu streichen ? Kl, vgl. 
gr. 16 adultera<ta) Kl, vgl. gr. 
22 se<L 


10 
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zul zatalessıne ye dla tiv Exrin- 
oiur #Öo1os 6 dımn 005 Or Tv zu- 
t£eou ÖTE ver UO0EN VEeod« Ürijoze, 
»atauhtroıne ÖE zul TNV UNTEOG, 
zul altos vios @r rTiis draw “leoov- 
our, 


zal E&20/410n TN Erralda zuru- 

NEOOVON yvralzi WÜTOD, zul yEyo- 
> ‚x ce ’ ’ ’ 

raoır Erdade ol 0Vo Eis odpxu 


’ \ ı > \ [% .%* 
iar. Öld Yyao uiTP YEyore za 


9 x [4 £ or e [4 L) E 
ubrog odoE, ÖTE »ÖO A0yos oünf 
EYErETO zul EozImWoer Ev Yuive, 

x ’ ’ [4 ’ 4 ’_a % nd 
zal ouxETı yE Eeloı ÖV0, d).)a vör 
ula yE Eotı odnE. Exei Ti yorarzi 

> ’ [4 h) e _ [4 
(Err/mola) JEyeTar TO wölels ÖE 
Eote oDuu Apıorod zul u Ex 
u£oovse: 08 ydo Eori Tı TlÖlu 
o@ua „Notlotod Erenor Taod TI 
&2r)molar 000ur »OoWLU« AÖTOD »zul 
ein E27 QEooVS« zul O Veös Ye 
ToVTOVS 

\ \ 4 
ToV5s 1) ÖVo, 
oapzua ular 

[4 P} any [13 ” 
ovreLevfer, Errei/ouevros iva Ar- 
downros un Ywoldn Tijv Err/nolar 
AO TOD zUoiov. 


3 % , 
ar)d YEVOLENOUG 


zul 6 n000€E4wr YyE Euvro ws Au) 
woeL0divar dro Tod Apıoroö), 
Duooel @s un Xw-oLcdnoouerog zul 
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Matth. 19,3 (—12) 


et reliquit propter ecclesiam Chri- 
stus vir patrem, cwm quo erat, 
»cum in forma dei esset«, reliquit 
etiam matrem, cum esset et ipse 
filius Hierusalem quae erat sur- 
sum, 

secundum corpus, 

et coniunetus est uxori suae isti 
quae ceciderat huc, et facti sunt 
<hic> duo ın carne una. pProp- 
ter eamı enim et ipse »caro est 
factus«, cum esset verbun, 

»et habıtavıt in nobis«, 


et sunt una curo, quoniam de 
muliere ecclesia dieitur: »vos estis 
corpus Christi et membra ex 
membro«. nec est (aliquid) aliud 
corpus Christi a corpore ecclesiae, 
sed unum sunt corpus, 

et deus 
illos 


univit, mandans ut homo non 
separet ecclesiam a Christo, 


quos deus coniunxit. 

unde omnis anima quae cogno- 
scit se inseparabilenı esse a Christo 
*+** sie dieit: »quis nos separabit a 


1ff Vgl. Orig. hom. X, 7 in Jer. (III, 77, 12ff): »urakeinteı »röv uTeou 
xal tiv unteou«, tiv ävo “Tevovoariju zT). — 2 Vgl. Joh. 1, 1 — 3 Phil. 2,6 — 
12 Joh. 1, 14 — 161. Kor. 12, 27 — 31 Röm. $S, 35 


2 1005 öv Iv nuteoa Kl, vgl.lat. ou 
öv Eooa M(H) I4tvör <Ha 16 (&- 
x)noia> Koe, vgl. lat. 19 Aoıorov 


oöna H 20 ars; M 293) <H 
27 wö<H 30 <arö ToV Äpıorod) 
Koe, vgl. lat. 


10<hice> Koe, vgl.gr. 10fprop- 
ter eam Koe, vgl. gr. propterea x 
17 ex membro] lat. las &x weovs 
1S <aliquid) Diehl, vgl.gr. 28 quos] 
quod R 31 *** Diehl Kl, vgl. gr. 
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yyor »Tis Inäs Ywoioecı AO TS 
dyanns TOO AntoTod ;« 
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Eerrtaöda Er oO" YEyaurtar 70 


5 
rovs Pupioalovs Aeyoueror TO 6 6 


Veos ovvelevger, dırdownos 
\ 4 4 e) e)) 
un ywoılerw. JEyormo Ö är 


nos Tods PDapıoalov xpeittorag‘ 
6 oo» 6 VDeög ovr&ßevfer, der 
woıLETW, ITE doyı, wijte EEov- 
oiu‘ loyvootsoos yaop 6 ovleväas 
Veos aarrwr, ar Är Oroudoaı TIG 
vonoas aüta bvrNdN. 

18. Aleta Tuöra ÖLaimyoueda 


\ ad ’ [4 a 5 
tor TOv Duoıoaiwr Aoyor Ör einov 
Ta ’Inooö‘ ti oör Mwonc 
Ersteilato dodraı PıßAiov 


arootaociov zul anoFrücut; E- 
)öoyws 6° Eis TOÖTO nupainyducdu 
tiv ano Tod Jevreporoulov AdEıy 
epi Tod Ts Arootacias PıßAlov 
Erovoar oÖTws: „near ÖE Adpn TIc 
yvralza al OVrOLXNEN QAUTN, al 
Eotaı Eav un EeÜon Zapır Eravtior 
aÖTod ÖTL EÜpev Ev auTl doynuov 
Toäyra« zal Ta EENG Ems TOÖ »rai 
od aveite Tv yiv Tr HÜDloc 6 
Veos duar Öldwaom Öuiv Er zAılowa. 
InT® ÖE Ev Tols xarta Tor voöuor 
ToÖTor, zIOTEDOVr OodÖEr nepa TÄS 


4 Röm. 8,38 — 15 


doxn wujte 
21 ’Inooü 


13 xgeitrovas -+ unte 
ESovoia, ioyvooTeoos yao H% 
+&e76H | wwovois M 


Tom. XIV, 17.18 
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carıtate Christi ? 


tribulatio an angustia«? et ce- 
tera, et: »confido, quia neque mors 
neque vita« neque aliquid eorum, 
quae sequuntur, »poterit nos se- 
parare a caritate dei, quae est in 
Christo Iesu«. 


18. Post haec accedamus ad 
verbum Pharisaeorum quod dixe- 
runt ad lesum: guid ergo AMoyses 
praecepit dare libellum repudii et 
dimittere ? 


Vgl. Kol. 1, 16 — ?7 Deut. 24, 1 — 31 Deut. 24, 4 
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JEEEWS yon) Änteiv Er aüT® (Enei 
um 6 Deög Eöwxev abTor), 1] zTOog EV 
tods Dunıoulovs drayzalws elonTau 
(zonoausrovs To AMwoijg Everel- 
Aato doödraı Bıßkiov droora- 
olov zai | daro/öcaı) To örı 
Moos 005 tyv 0x/100- 
zaodiur duo» Errärpeyev dulv 
arorvoaı Tas yvralzag dur 
am doyas ÖE 00 YyeEyorer 


[vd ’„ı\ [d 3 \ 1 >) 4 
0UTWEG. Eur ÖE TIS EL TO EÜAYYE-, 


Jıov araßı; .Nowwtod ’Inooö, Öt- 
ödozor ÖTL »0 YOUOS IPEUNLATIZÖG 
EoTi, zal TOÖTOV InTNoEL TOÖ rOUOV 
TWEVUATIZOV vVodv. FNCEL ÖE zal 
tadrua 6 VEiwr TOOonoAoyeiv ÖTL, 
7) _ ’ ee >» 93 CH 
voreo TO Llaöiw Yaopovvrı Ep’ 7 
eiye deia zaoırı AEiexTaı TO „yo 
Ö£detu Ep’ 600v zodror CN 6 Arno 
abrtis: Ear ÖE zOoUumdN) 6 Avıjo 

15 r f ] 7 19; 
&)evdeoa Eotiv & HEieı yauıdijvaı, 
uorov Ev zVoiw. pazaoımreoa ÖE 
Eotıv Eav O0ÖTWE Elm, ZUTa TI 
Eu yrounv - box@ ÖE zAyw tveüun 
Deod Eysım (Er ToöToıs Yyao To 
yzata Tv Em yroum«, va 10) 
ZUTATOOMÜN OS HEN STVEÜLATOG 
Deod, zurds Eriyaye TO Ybor@ 
zaya weüua Veod Eye), OÖTWG 

\ h = \ \ _ >) 2 
zal Alwoei dia Tv Öodelouv uüT@ 
E£ovoiav wouoderei', WOTE UMÜTOV 
za 700g Tr 0X2/,n00za0Ölav 
Tod Zuod Erutoeyar rivd, Ev ols 1v 
zal TO dno/dev Tag Yyvralzas, 
ci 7 [4 „93 T x \ 
jv Av neideodaı, Ep’ ois zara Tv 


13 Röm. 7,14 — 151. Kor. 7, 39f 


24 öwuxö H? 25179 Klro MH 
30 uoch M 35f pw aürw M 


Matth. 19, 3 (—12) 
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Matth. 19,3 (—12) Tom. XIV, 18.19 


avron yramım Eronodete. M5 zu 
Ev TOVTOIS JIETA VeünaTos Veod 
Ts ronodenias yerouevı,s. zul EoEl 
ÖTL, EL OÖP TIS Er VONOS WEvnatt- 
5 205 EoTI, TIS ÖE OÜX EoTi TOLWODTOS. 
rOuos dE EoTı Zul 0lTOS, TIeVpa- 
TI2OS Eotı zul 00TO5, Zal Znroteon 
AÖTOD TO WEUNATIZON. 
19. Neurmuero ÖdE Tor drm- 
10 TEow uw Zeseyneram Eis TO Tod 
“Houtov zeoi too Bıßklov Tr; dno- 
oruclaus HNTOV yM1joonEr OT Eavrijv 
dreotiioer drdoos Tod Nowortod 9 
0jtrjo Tod Zuov, u, Außodca TO TIIS 
15 artootucglas Bıß)tov. VoTeoor Öf, ÖTE 
EÜDEUN Er aut); »ydoznnor ToAyıa: zul 
007 EÖDE -zanır Erantior uÜTOd«, E- 
voagn uvrıı Bıßilor arootuciov. 
Övraueı yao 7 zauın Ötadıjzı]. TOÖG 
20 uno Tor Edror zulotcu Eis Ti 
oiziar Tod Tv ooTeou» yvralza, 
anoßeß)nx0ros, to Bıßriov Tod Uuro- 
oruclov ÖEÖWZE TI; TOOTEOu dnoO- 
ordon Tod Arönos rouov zul Aöyov. 
25 10 Zul adTos attıs Arootas Eyıyuev 
(iv! oöTws oromdasw) Er&paur, Öoüs 
yeis Tag JEloas« TIIS THOTEOAS TO TOÖ 
arootuciov Pıßriov- ÖL wujzerı 
dUVrarTaı zIOAOGEr TA zUTa TOV 
30 rvouov aörols DOOTETUYUEra ld 
to BıßAlor Tod drrootuctov. zul 0N- 
uelov Tod eiirpera adrıv Bıußrior 
drtograciov ıo “leoovanzıu ner 
zadnojodu era Tod z/ndErtog On’ 
35 Ezeitwv Ayıdanaros <zui tar) Ev 
auTo ertılorevuerwr yeyorerau veu- 


m 


4 Vgl. Röm. 7,14 — 91 S. 325, 24ff — 16f. 27 Vgl. Deut. 24, 1 


3 yıwouevns M +4 oöv Koe oözi 
MH * oöürms M% 353 (za Tow) 
Kl nach Koe 
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Wr zal TOÜÜVCLACTI/OLOV TON Ö6/ORUV- 

Twudtom zal adons Ti Xao’ ul 

Jatneias. omueiovr ÖE Tod BıßAlov 

tijs dnootaciag zul TO (iTe Eootd- 
5 leım udToVs ÖVraoduı zUv Zara TO 
yoduua. tod BovAnuarog Tod rduov 
noootdeurrog »Er TO TOn® & ür 
Erreäntaı zUoLog 6 Veog« Eoorakeır 
udTots. d))a zul TO TÄCar TyV OUrQ- 
yayızı ZıdoßoAelv TOVG <TAÖE 7) TAdE 
NHAOTIROTag Yyereodar u) Övrd: 
ueror za ü))a ÖE Lwola Ti" 
TTOOOTETUYLETOW. ONWLEIOV EoTı TOO 
Bıßrtlov TIjs drrootaclag. zal Ötı oz 
15 Eotır ET TEOFNTNG«, Zal ÖTı ),EYyovon° 
yonuela 002 Eldoner« Eri dgeise 
yao (gmoi) *VUoLos »arro tijc ’lov- 
daias zal Ano Tüs "leoovouinu 
(zara Tör tod “Houlov 7.oyor) 
loztorta al loybovoar, Yiyarra 
zul ioytorta« zal TA Fond uE70L 
OVVETOD dZ00UTOV. 

Advaraı bE neWror uev eihn- 
gEerau yvralza TIP OVraywyır zal 
5 0VrWANAREVAL aÖTN 6 A010T0s, Ücte- 

vor ÖE Exeirmp 1m) Ebonzevau »zdoır 
Erartior abToö« 9) ÖE aitia Tod u) 
EVONZEVaLL aÖ)TNP»yYAoır Eraptiorad- 
Tod« TO EÜEEdyraL ner aÜTN doznuov 
30 rodyıa. Ti Yao ÄOYNUOVEOTEONOV 
Tod (ozxeıuevov dro)tou Er TN 
Eooti; Era) Aroltcu Er WÖToVG 


Ic 


> 


* Deut. 14, 22; 16,1 — #1 Vgl. Lev. 24 u.ö. — 13ff Vgl. Orig. hom. 
IV,2in Jer. (III, 24, 27ff): zul Erei &iußov To Pıuß/ior TOD artocTasiov, Öld TOUTO 
Eyzateieigpdyoav aarın zT). — 148 Ps. 73,9 — 16ft des. 3, 1-3 — 17ff Vgl. 
Orig. hom. IV, 2in Jer. — 26ff Vgl. Deut. 24, 1 — 30 ff Vgl. Matth. 27, 15f 

10 <tade 7» Koe 21 xui io- 
zvovra Kl zarıoyiovru MH 23 aow- 
tov (= u) Diehl Koeo MH 28 <ad>- 
zw Rl 32 ev <M 
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Eıwzerar Daoußär Tor Inomiv, 
zuraöızdouı ÖdE I1,0o0r; zul ti dozı- 
nov&otenor Tod Adrtus Eionzeral 
ET’ UT) »OTaPooV, OTULNOV adToI« 
5 zul »ulne UNO THS YHS TON TOLODTOR: 
sts ÖdE olz Ar Äaoyıuor zal TO »TO 
ulua abrtod Ey’ Nnäs zal Ei Ta 
TEexra Nör«; OO ERÖLZOVULENOV ALTOV 
ErV2/O0N »üno oroator£dwn “lepov- 
car zul ErEotn v1) EOyUMOIS ab- 
Tösc, zal dyeldı) aiTols »O 0lXos« 
uvTör, zul Eyzurercigdn 7) Vv- 
yarııoa Zimr O5 Oz) Er Auer, 
zal ws OrWwporv/dzıor Ev 012V- 
15 Auto, zul @s NoLıg TOALODROVNErIK. 
zurta Tor udror ÖE (nina) za0or 
TN Er nooTeoa yorammzi Eypayer Ö 
arıo »Bıß)ior arootuolov« zal &0@- 
zer nvels Tas zeloag adriis« Zul 
20 Efartkoteider yacorım Ex TIjs olzlus 
abrodn, TIG dE ANo TÖr Edr@r 
ararmrsıtaı TO ZEINOYDaFor' zteol 
od ano 6 dünöctolos TO »Eäu- 
Aeiyag TO ZEI0OYyouyor Tols Öoynu- 
23 0, 6 Tr Önerurrior Nu, zul 
auTO Noer E27 TOU N1EOCOV, 710009- 
Aowcas ubro TO oravoün. zal [lad)os 


„a als als 


It 


oooH/vroı Eyerorto Tod ’l00uıj). 
30 EENAde Tobur 1) nooteoa yon N 0) 
DEÜOODOA ZAnıv Erurtior« TOD Ar600S 
Ta edonodu »Er ar doznor 


4f Luc. 23, 21. 18 (vgl. Act. 22, 22) — 6ff Matth. 27.25 — 9ff Luc. 
21,20 — 11 Vgl. Matth. 23, 38 Parr. — 12 Jes. 1,8 — 1Sff Vgl. Deut. 24,1 — 
23 Kol. 2,14 — 31ff Vgl. Deut. 24, 1 


6 OI< M 10 Eonuwons H 
11 ars H 7 Eyoayer M w. e. sch. 
Eyoaper H 27 adro HR IS-ERF 
Hu <xai Ereooı) P 29 Eyivovvo H 


En 
ws 
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zoäynar. AdTo »Tis olzlias« TOD 
dröods. »zal Ane/sdodoan yEeyerntau 
»ardolt Er£ogu © Eavrıp Örerufer, 
eite Baoußär Tov Anorıv yon Aeyen 
tov Ardoa (ÖrTa TNOSUROS TOv Ötd- 
Boror) elite Tıra Ödragıv TOmodr. 
zal Ei Tur@r EV TS OVIayWyYiS 
&reiins ovußeßnze TO TooTenov Ev 
TO TON@ YeynalıEvor, Ep’ ETEOUV 
ÖdE TO devVTeoor: OÖ Ydo Eoyuatos 
arı)o Euioyoe TI Yoralza nral 
yoayeı adriu Note Ei TE)eı TOV 
zoayuarav »PBıßkiov dnooTaciov 
(TodToO Ooixoronoürtos Toö Veoi) 
zal ÖwmoeL Eis Tas Zelnus adrıs zul 
E£unoote)ei adrıv Ex TS oizias 
abTod« Os Yan »Eydoar« 6 dyados 
deös Üroeı »Ara ECO TOO ÖFEOS 
zul »TÜs yuramzos zal rd UEGON 
TOD ONEONATOS« ATOd, »zal dra 
u1E0OV TOÖ OTEOUUTOS adris:. OUTWS 
olzoromjoe, ira »uonoen altıv 6 
dr)o 6 Eayarosu. 

20. Eioi de ois ovußeßıze 
ovromzeir TOov Arbou 1) JULONoaurTa 
avTods TO Taganeiraı Er TO 0120 
tod £Eoyatov drönos zal Jußovros 
adrav TIW cvraywyıv EUUTO Yv- 
valza. d),a zal Eri TOÖTWw" drodn)]- 
orEl 6 Eozaros Arıjo, Taza NYriza Av 
»6 E£ozaros E70005 X01L0Tod zur- 
uoyydH) Vdratosı. O-TOTEXOV ÖE TOV- 
To» Äv yEernTat EITE TO TOOTEDOV ELITE 
TO TE/EVTulov TI) yvralzl, »od Övn)- 
cetar (Fol) 6 dmo 6 7100TE005 
6 ESunoctelias aurıv Erruvagtoe- 


1ff Vgl. Deut. 24,2 — 11ff Deut. 24,3 — 17fl Gen. 3, 15 - 
24,3 — 29 Vgl. Deut. 24, 3 — 31 I. Kor. 15, 26 — 34 Deut. 24, 4 


S ovußeßızev H? 12 yodyeı 
Kl Joayaı MH 31 zaraoyi H 
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yas Jaßeiv adrım TOR era Eur 
yuralzua HETA TO uardirar adTıW. 
otı Böezvyua (300°) Eotiv Eravtior 
zvoiov TOD Veon gow.. A/Aa TUOTU 
ÖoFeı zu Zuta),.ı),a era TO vEdr TO 
zr1omua Tor EdT EIE)dIN. Tas 6 
Jona. owdhjoeru. Oou dE el ÖV- 
ara zul 005 TodTo JEyeoduı OTL 
zurrws. EI oWdljoeru. TO TON 
10 dröoa WÖTHZ TAr INOTEDOr ErA“- 

orofyarta »Jaßelv acTıjy TOP elrut 

aura) yvrulza HETA TO uwdnru 

wur OWÜNGETU. lEDEDS Er oÜ 

»TVormural£zßeßr, uam ob Anye- 
15 Tau Euro yvralza. (Ü1L05 5 ÖE TIz 
od zwirerur (ws Großeßnzus Tor 
ienEa) Too TO Toloöror. d/L 
Ear tenl TS TOr EOTOV 7/.10EW5 TO 
poor Stis. Zonen TO »/aße 
TEWVTO) yvralzu TOoVeius zal TEAVU 
zonvelus« zul Tols E£ijs. O5 ydo »oLl 
ieoels Er TO teod TO caßßuror 
Beßnroörtes Araltıol eiom«. OUTWmS 
Er zu0od Faußarem yeralza IoN- 
velus 6 Erßd))ar TIjv IDoTEoar yv- 
valza [zu] arultıos Eotı. Toujous 
avro zara Tıjv Toootufır Tod (ÖrT 
Edei) eTONToS (zul Ems Eyoijw) TO yv- 
Yalza »T00 9 od Zperat-. Zul (ÖTE 
30 ElZoyor Fr) Fıjourros »)aße ceuvro) 

yvralzu TOnvelase. WS YAO »AU0lOs 

Eotı Tod oaßßdarov 6 vios Tod 

dardowrou zul 00 Önölos Tod 


ea ’ 


’ e_ zn u PRENE 4, 
oaßßarov ws 0 Zuos. OUTWS ZU0105 


or 


rd 
= 


[9 
Qt 


a Röm. 11, 25f — 11 Deut. 24,4 — 13f Vgl. Lev. 21, 14 —- 19. 30 Hos. 
1,2 — 21 Matth.12,5 — 29 Vgl. Lev. 21,14 — 33 Vgl. Matth. 12, S Parr. 


l aöıto M 1. 11 roö Diehl 
KlwMH 15 <do:, Hu 26 [zui) 
Kl 27 of &öca Kl or dei MH 
30 grjoartos Kl] yyoi 1 MH 


2 


J 
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15 
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Eotiv 6 TOv rouov ÖLbods Ölöoraı EV 
«üyoı zawod Öloodwoews« zul A)- 
7a00E19 YOu0V, ErUOTÄavTos ÖE TOD 
zal00d Ag ÖL00dWwaoEws zul ÖLöoraı 
UETA TI» MooTegavr 6dor zul UETA 
Tiv goTEpav zuodlav »00609 Er&ouv 
zal zugdiav ErEparı »zau0i | dezT@« 
»zul Er NUEDA OWwTnolası. Zul TUÖTa 
ucv zara ulav Önjynow AE)ELdw eis 


\ \ m ’ nd 3 ’ 
rov sei Tod BıßAiov TS ArooTacias 


?OLoV. 

21. Zyrioau 6° üv tus, el Öv- 
yarar N) Avdowiivn Yuan TOOURÖS 
J)EYECdDaL yvvn Zul 6 TOOloTduErog 
udtijs AyyeLos zul dozwr adrtäg 
(005 69 »i Araotoogiu Ybreral 
GÜTIIS XUuTurvoıcdorta adris) arıp, 
ws zara Todto Exzuoror voluws 
vrozen' Ti) yvzi N dfla Toootu- 
olas Velov AyyEiov. yEroıto Ö° dv 
Tote zul Hera Tv Ei shelov 
diatoßı" zai ovrolsmow ultia Ev 
YUrN) TOD un Ebolozew »zanıw Eran- 
TION TOD XVOLEVOVTOS zul AOZOVToS 
aurns AyyE}ov TO Ebolozeoduu »Ev 
adrTı); doznuov oäyuas, zul Yod- 
Toto Är Ss Yyodgerau ZElooypagd, 
vodgoıto ÖE »Bıß)iov drTooTaciov«, 
Öldousrov neis Tas zElousu TÄS 
Erßarhoukrng, ra yunzerı olzeia 
N) Tod nooTeoov oootarov 1) Efa- 
TOOTEIFOUENN] nEr TÜS olzlas aöTod«. 
zal yEeroıo 6° ÄÜr N) »Anre)docca« 


b) \ 52 


ano Tis moorloaus oizlus nErEoo 


2 Hebr. 9,10 — Vgl. Act. 6,14? — 6 Jer. 39, 39 — % Jes. 49, 8 -- 
16f Vgl. Gen. 3, 16 — 231f Vgl. Deut. 24, 1 


2f zal a/sacceıv Touov m hinter 
dioodwoews Z.4? Kl 1S ToötTo] Tod 
H | 1. &daom? Kor 21x <H 


Matth. 19,3 (—12) 


-- 3207 Vgl. Deut. 24, 2 
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idoi zul drvzyrou Av u0’ uöTo, 
od oror Ws Eri TOO N00TEOOV u 
EÜOLTZOTTU »7A0Lr« EIWTIOV MÖTOD 
TO edoioreodaı »Er adTı dazı]uor 

5 todyuue, Aa))a zal WIoovVueMm Dr 
udTod. zul yodyoıto OÖ ür zul do 
Tod devreoov ucTh »Bıßilor dno- 
otaciov« zul Öldoito ür n»els Tas 
zeinas WöTiis« dTO Tod £oydtov 

> \_ 2E 237 ri ’ \ >) 

10 aröoos EFUNOOTE/LOrTOS HÖTIV DER 
Tijs olzlas adToÖn. ELOE Öbururtau yerk- 
odaı uerdoracıs bwijs TS o0v uv- 
Iowroıs ayyEior, Ws TOLoöTorV elra 
zul Tov adrar (00oP Toos tiv zad” 
15 Nuds 0o%zEcır) Vararor, To/Lumads 
uev a)ıv Ouwms Syryoa Tıs dr. 
07W5 0° Ar yerntaı. 7 drauf Anore- 
codou N00TEoOv Arb00s 00x Errav- 
EIEVGETUL NOS UÖTNV* »00u« Ydo 

LA ce > q\ © ’ e 

20 »övroetu 6 drmo OÖ SIO0TEOOS Ö 
Efarrootellas adrıv Erturaotoeyas 
Jaßeiv adrıjv Tod era uÜT® Yyv- 
yalza jIETA TO zuardira adrıw«. 

> \ x [4 x &) ’ 

ei ÖE yon Tolmjcurta zul And 
25 TIvos FEeoouerns uEvr Ev Tauls Exrrkı)- 
oiauts yoagiis, ob nuea ZÄcı ÖE 
öuoloyorusig elvaı Velus, TO ToLsd- 
Tov rapauvdrjoucdar, /ngdeh) Av 
to arıo Tod JloıuEros zeoi Tturwv dua 

en ji nd [4 c % nd \ 
30 uev TO uortedew no TO Nızan) 

’ % % ’ &) 

yırousrwr, ÖLa ÖE TUlndoriav AO- 
urtovrwv Exzelrov zal Yyoneiav 
UNO Tov TS Torgis, eita Üno Tov 
Tijs TIuwolas. ned? öv ET Tov TiIs 


38 Vgl. Deut. 24, 1 — 6ff Vgl. Deut. 24,3 -— 19 Deut. 24,4 — 298 Vgl. 
Hermas Sim. 8, 3,3. Vgl. Harnack TU. +42, 4, 34 


1 aruynoarı Koe dmyyon MH 
4 woKI wwMH 25 ti) &xz/nola H 
31 zevonerm M 33 töv!] twv H 


10 


15 
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werarolas. boäs yao OT OÖzETL Er 
ET WEOZETAL Ertl TOr TEDTOVr ÜOYorTa 
 änaf Tovgijoaou yvrı) AroL yvz)). 
a))d zul HETA TIUWolas Oro Tıra 
ÖnodeETTEnor yiIreraı apa Tor Alı- 
za)" ÜrTodeestepos yap Ezelrov 6 
TIIS HETarOLaS. TTOOGEXTEOV 00V in 
TOTE EVoEed Ev Zuiv | vüozıuor 
nÄAyıaa, za 10) EÜDWIEr »7a01m« 
Error AVrÖNOG. TOD A0L0Tod }) TOÖ 
teTayuerov Ep Nulv AyyE)ov Ed 
yap 0) 0O0EZWUEN, Taza Hal 
Nueis To Pıßkiovr Tod ATooTuciov 
Ayyoueda, zul 3) ZI]0EVCOLEV TNO- 
crarov 1) Eri Ärdoa ETE00v E)EV- 
oou1edu — Eyw ÖE Nyoönaı OTı 00% 
aloıor Toito (l" ottws 0rVo- 
udow) — /ayyaueroı AyyElovlc] 7005 
TI W" NUETEnar yozıw ydauor. 

22. Terouevos ÖE zura Tor 
TIror eitom Ar ÖTtı CrToöneror TU 
zura TI" TOÖ ATOOT9)ov ei Tor 
EZZINGLAOCTIZOV TOAYUATWV VOO- 
Veciur Taza Non roljou zul CUFös 
zapaotijout (ÖVC/NTTor zul Övodew- 
PITON TOYYAror) ÖUm)OOLLEda. olöEra 
yao rar AN Tijs &xr/Nolus ÜTEOO- 
zn Tıra apa ToÖs T0oAods Ws 
&r ovußd)0r5 Areuingorta Bod)etau 
0 Jlaölos devrenov erteıododaı 
ydauov. TED Er Yan ETIORONWN 
vouoderwr Ev TM) nos Tıuuodeor 
STDOTEEA al“ nel TIG ENIOKOTIIS 
0pEyErul, zalod Eoyov Eridvuel. 


sff Vgl. Deut. 24,1 — 33 I. Tim. 3. 1—2 


1 1. verurolas <äyyeior> mit Koc, 
vgl. Hermas Sim. 5, 7 4w<M 
12 ztoo0&yonevr M IT Tovto<v)... 
ayye&rov[s] Hu 29 areıiyyotow ? Diehl 
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dei oÜr Tor Eriozonor dremiisttov 
eivut, juds yvramzos Ardoa. ınyd- 
klor, oWrporu zal Ta E&iic. sepi 
dE Öluxdırwr »öLdzorol ENOIV DEETW- 
5 gar wiäs yuvraızos Aröpes, TEXIWYV 
zur@s polotdueror zul Tor öl» 
olzwr« zal Ta Fond. zul zNoag Ö& 
zuadıoras »71j00« gmolv Eoto vun 
E)atrov ETÖr EENZOITa YEyorvia, 
10 Evog Arönog yurıj“, zal (LETA TuÜTd 
PNOL TA ETUTEDOUEVU WG TOÖTOV ÖEV- 
Tepa zal Tpita. Er ÖE N no0os Tirov 
»TOOTOV« pol »zapır Astehınor GE 
Ev Kontn, iva ta Aeinovra Ertiöioo- 
15 doon, zul zuraotTnong zuta 04m 
npeoßvreoovs, WS Eya coL Ölerufd- 
unv, Ei TiIg Eotıv dr&yriıtog, Wıäs 
yvrauzös Avıjo, TERra EYwWr TUOTA« 
önlaödn zal Ta EEic. Errnnoooöuev 
20 6n, Opwrtes Övrarov elvar BerTiovg 
70), TUyzareır TWAg Ötyduovs 
norvoyduwr, TI ONTOTE 00% Eu- 
toeseı 6 Ilaöros Ölyauovs Eis Tas 
Exr)moiwuortızas zadiotuoda do7as 
25 zal yao Edoxei or InTijoews Äfıov 
elvar TO TOIWÖDTor, T@ Eröfzeodut 
drvyroarra tura stepl Öbo Yauıovs, 
Eri v&or örra Aroßurorta TIjv ÖEUTE- 
par, Eyzpat£ctata zul zudapwtara 
30 Peßıwxera una TOVv FoınTor HEZOL 
YNOWS Zo0ror. 
Tis oör oöx Av ebioyws Ertu- 
zrooNoat, Ti ÖNNoTEe EnTovuerov TOÖ 


4 I. Tim. 3, 12 — SI. Tim. 5, 9 — 13 Tit. 1, 5—6 19ff Vgl. Harnack 
TU. 42, 4, 121 A. 1. 140 — 19-—-338,%7 Vgl. Hieron. in Tit. 1,6 


S zıjoa + de M 9 EJarzwr M 
il roöro H 15 xarta orioıs H 
21 ruygaraı H 32 Exanoproaı Kl Era- 
noonoeı M Enaunoon H 33 tov Diehl 
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GoEovrog TNG Exrxinoias | Tov uev 
‚ , ’ [4 \ \ 
toıoVöE Ölyauov 05 zudiotauevödaTtas 
(regt) TOO yauov Afkeıg. TOr ÖE uord- 
vyanovr xal (El TöyoL) uexor yhows 
ovußıwoavra TI Yvralzi XOUTODLEV 
doyorra, E00’ ÖTE undE Yvuvaod- 
usrov eis Ayvelav zul 0WPOOCUVNV; 
Ex N TWv Eionusrwv Eis TOV Trepi 
tod Pıußhiov NS drtootuciag vouov 
egiornu N TOTe, Enei odußo)ov 
Eotı zal 6 Ertioxonog Kal 6 noeoßö- 
TE005 zul Ö Öldxovog AANdıyav zatd 
Ta Orouara TaüTa toayudrwv, Eßov- 
ANdn abrovs ovußoAıröc uovoyd- 
ovg zurtaotnjoaı, 1” Ö ÖVrauerog 
ELLOTINOAL Tols nodypacıw even Ex 
TOO TIWEVUATIXoÖ vduov Arafıor Övra 
aoyn, Erzimaiagtizng Exeivov, OÖ 
N yvz1] 00x »EDpe yapır Eravrioy« TOÖ 
aröoos uns TO Evofodu ner 
aurn doynuov noäyua« zul dfiav 
aörı? yeyorevar Tod TÜS ANOOTd- 
oewg Bıß)lov. bEVTEOWw yao Ovroixı}- 
caoa N TOLAUTN yoyn xal napda TO 
TOIUTW MIONdELOU oÖXETı ÖBvaral 
\ A} ’ [4 a 3 
uera To Öevteopov PıßAiov TO Ano- 
otuaclov Enaveideir Ertl TOV 7TOOTEOOV 
„ E ‘\ ie 7 \ 7 
üröou. EiXOg EV 0Ör zul ÜA)ovg 
aoa Tois oA Nudv CORWTEDOLG 
\ . ’ \ [7 
zal nä)ror PAETEINT Ta TINAUıRadTu 
Övrau£roısg Evoedıjoeodaı Adyovs, 
EITE Eig TOr TEOL TOD TG ANOCTaGIag 
Pıßriov vouor eite EIG TA ANOCTO- 
\ Br ’ [4 „ nd 
Azad zw/)öorta Ölyauovg doyeiv TIC 
> [4 Pi / 
&xr)nolas N nooxudeleodu NIOOTE- 


19£ Vgl. Deut. 24, 1ff 


3 <teoly Koe 5 ovußıwoarra Kl 
ovußıwwou MH 7aröoeiaur M 13 Eßov- 
Andn <o Tlul)os> Koe 16 roayuaoi 
M 32 elote eis M 
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10 öıa Tıjv Zekır zal radrta JERTEON 


15 


20 


25 


30 oiovei yao moös NV 


Matth. 19.3 (—12) 


tuumnerovg Er AaöTi). Hmeis ÖE, Es 
EÖNEII TU zueittora zul Övrdnera 
Ti) too Ts yroaems ywrocs oA) 
ÖTFO07 Autavodou Ta Ög” Nuör 
einmneru. ElTouEer TU ÜTOTEOOTTU 
eis TOUS TOITOVS Nu. 

23. El zul Eöd&uuer dE Badvre- 
vw 1) zurta ÖVranır HydDuı Eis TOÖG 
TONOVS TOuYyudrwr, OLÖFP NTTOr ETu 
ÖTL 
TIVES TOP Tour Eyodgqnoar 00% @g 
ÖLugEpoVTES, 
aA, @S ovunegıyeodueror Ti] dode- 
yeia TOr rouoderovuetwm. TOLOÖTONr 


yup ti Ööyrodru Er tn NMworns 
7005 TIjv OxAnooxrupdiar bu@v 
Enerpeyerduiv, arolöcaı tag 
yvvalzas Du@r- To bETEONYOBUE- 
vov zul ÖLUFEOOV 7OLLOV TOD ÖLd TV 
0x./,n00xu0Ölar yEypapuerov 
Önkodtu Ev Ta an’ doxns dE oö 
VEYOVEr OÜTWS. zal Er TN za) ÖE 
dsuadnen Eoti Tıra 

vevouodernucra Ardloyovr T@ ÖTı 
Mworns zoös Tı)v 0%2)n00xu0- 
bla» Öuwr Er£troeyev dulv 
aroAödcaı TÄAg Yyvvalzas dur. 
02)n00- 
zaoödlar Nur yEeyoarsraı (dıa mV 
aodereiar) 

To <mmalov Ardownrw yvramzos (u) 
ünteodaı‘ 


35 dia ÖE TÜG opreias Exaotos NV 


Eavrod yvralzu EXEtw, zal Exdorn | 
33 I. Kor. 7, 1—3 


13 äcoderia H 17 u <H2 
19 <öuivy K1 Koe, vgl. lat. 31 dur H 
33 SGxaAov—ünrteodaur> Diehl Kl, vgl.lat. 
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Quonianı Moyses legem scri- 
bens non tantum aspexit quae 
sit vera iustitia, 
sed secundum infirmitatem eorum 
propter quos lex ponebatur, con- 
descendens plura mandavit, sicut 
est 
et lex dandi repudii. 


quoniam autem secundun: infir- 
mitatem eorum dabatur. et non 
secundum iustitiam, subiectus 
sermo demonstrat dicens: ab ınitio 
autem non fuit sic. et in novo quo- 
que testamento sunt quaedam 
non secundun veram iustitiam, 
sed secundum duritiam cordıs ho- 
minum carmmalium constituta, 


utputa propter duritiam cordis 
nostri 


data est nobis lex dicens: »bonum 
est mulierem non tangere; 

propter fornicationem 
unusquisque proprıam 


auteın 
habeat 


3lf nostri—lex] vestri lex data 
est L 


22* 


647 


340 
% ” . e} [4 \ \ 
tor lötov Äröna EYETW« zal TO 


»T7y yvramı 6 Arie Tiv Opeikm 
3 ’ e 14 \ \ e \ 
aroöıöorw, öyolwg ÖE zal N yon) 
5 TO Avdoi«" Errip£oerar yoör adrois‘ 
yrodto ÖbE ZEYw xutTa 0vyyroum, 
od zar Errıtuyip«. d))Aa zal TO 
\ [4 >> {vd [4 e 
yyvrn ÖEderar EM’ Ö0or Xooror Ö 
> \ > kan [4 Ep) \ m. e 
Ayo adris Ei‘ Ear ÖE zound) 6 
10 Aveo adrtiis, Eievdeou Eotiv m Veleı 
yaundnrar, UOVor Ev xvpim« 7005 
\ , N > LG 
nv 0xAmpoxapdöiar N aodevear 
Nur sıaoa Tladiw eiontaı Tois un 
Bov)ou£ros CnAoör »ra yapionara 
15 ra uellora« zal HaXagıwrepoıg YE- 
veodaı. 


20 


25 NOn ÖE stapa TA yeypaundra zai tiveg 
Toy Hyovulrwr tig Errimolag Ere- 
Toeyav Tıva Worte »LÖrTog Tod Ar- 
doöc« yauelodaı yvralza — apa To 
veypanuEror uEv TOWdTes (Er @ 

30 Aekertar: »„yorn ÖdEÖeTa) &9° 6009 
zoovor CH 6 Are adrtäg« al TO 
»äoa oÖv woızalis zommatica 9) 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19,3 (—12) 


uxorem et unaquaeque proprium 
virum« et cetera. 


si autem hoc propter duritiam 
cordis nostrimandatun est, quan- 
to magis illud propter duritiam 
cordis nostri est, quod alibi dicit 
de viduis volentibus iterum nu- 
bere: »quod si non se continent 
nubant; melius est enim nubere 
guam urie. 

scio eninıquosdam eorunı quiprae- 
sunt ecclesiis, extra scripturam 
permisisse aliquam nubere viro 
priore vivente — et contra scrip- 
turam quiden fecerunt (dicentem 
»mulier ligata est quanto tempore 
vivit vir eius«s, item: »vivente 
viro adultera vocabitur, si facta 


3 1. Kor. 7,3 — 6 1. Kor. 7,6 — SI1.Kor. 7,39 — 14 I. Kor. 12, 31 — 


22 I. Kor. 7,9 — 25lf Vgl. Harnack TU. 42, 4, ©: 


30 I. Kor. 7, 39 


4 arodıdarw HA 
[4 ’ 
15 wuaxaoıwreoovs Lo 


Hu, vgl. lat. 


5 yo +0 M 
30 ÖElöerard 


— 97. 32 Röm. 7,3 — 


25 scio] lat. las olda st. 67? | 
enim est B° (enim DB?) | 
Sr < L 


eorum 
32 vocabitur adultera B 


Matth. 19,3 (- 12) 


vorn yeroudın Arönt ETEOWD Lirtog 
Tod Arönog«), vd UP ar dioyas 
eixög Yan 

NP GvuTeoıg 0001 


TUÜTNV OVYrOlDEı ZEWITWN EUTOE- 
reodu Tuga Ta An’ doyäs vero- 
nodernusra zul yeyoauuera. 


10 


24. Tazu dE TO» TO Urt» Tig 
’Tovöaizos am Erwritodu TN 
TOO OWTNo00oS Huor drdaczurla EiaeL 
ötı zul 6 "Imooös, einem Ög Av 


aroAdon TNP yvralza uÜToÖ 
20 zuapextös )oyov ToorVeias, 


TOoLel auTNYP uoLzevdivrau, EnE- 
TOEYEV Aro)doaı TIv yvralza Ouolog 
‚woet, öv eine aoog nr 0x2/N00- 
zaoölar Tod Auod rerouodetrnzeran, 
zal Tadror yE gnoeı eva TO )0y@ 
tns Tooreias, Öl er EÜLOYog Ar 
% > n ’ > % > ,’ 
„vvn) &rB/ndei) Adro dvöoos. 


tO 


To 
»öTL ELDEr Er adT)) dOZIu0r TOAyuax. 
aA).a )ErTE0r TOO adTo» ÖTı, Elteo 
N vguor  UOLJEVOHEM 


30 


zuta TOr 
7ıWd8oBo/And1aetut, ÖnJF,orotiı ob zatu 


TOÖTO roeitaL TO »ÄGYNULOr TOAyua« 
od yao Erti noızeia del yoareır »BL- 


30 Deut. 24,1 — 31 Vgl. Deut 


19 ano/vosı MH 
hoc lat. 
eite H 


31 adzov] 


32 uorywueroı H 34 v0- 


Tom. XIV, 23. 24 


341 


fuerit alteri viro-). non tamen 
omnino sine causa hoc permi- 
serunt; forsitan enim 

propter huiusmodi infirmitatem 
incontinentium hominum 
pciorum conparatione quae mala 
sunt permiserunt, Adversus ea 
quae ab initio fuerant “praecepta 
et) scripta: 

dıco autem vobis, quoniam quicum- 
que dimiserit uxorem suam nist ob 
causam  fornicationis et alıam 
duzxerit, moechatur, et dımıssam 
qui duzxerit, moechatur. 

24. Forsitan autem audax 
aliquis et Iudaicus vir adversans 
cloetrinae salvatoris nostri dicet, 
quoniam et lesus dieens: quicunr- 
que dimiserit uxorem suam, excepta 
causa fornicationis, facit eam moe- 
chart, permisit uxorem dimittere 
quemadmodum Movses, quem 
retulit propter duritiam cordis Iu- 
daeorum lıoc praecepisse. et hanc 
ipsanmı inquiet esse causam forn?- 
cation:s, per quam jiuste uxor & 
viro dimittitur. 
secundum quam et Movses prae- 
cepit dimittere uxorem, 
si inventa fuerit »res turpis in ca«. 
sed ad hoc ita est respondendum 
quonianı, sisecundum legem adul- 
tera lapidatur. manifestum est 
quomiam non secundum hoc in- 
tellegitur »res turpis«; nec enim 


29.9] 


. |. um 


S <praecepta et> Koe, vgl. gr. 
12—14et—moechatury*<L 15/au- 
tem) Diehl Kl, vgl. gr. 33 lapida- 
<bidtur Diehl, vgl. gr. 
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BAiov AarooTaotov« 


xal Öıöoraı eis Tag Zelwası TAG 
yvramros N Tr TNARAUTNn dOYN- 

5 HooON. 
a))a yao tdaya Mwohs näv Audo- 
na <yvramog) doynuor eine 
ınayıa, Ören Ear | EÜDEUN Öo Tod 
arönog Er yuramzi u) EÜOLGROVEN 

10 yaoıy Erstuor TOÜ ArÖ0dG, Yyodperau 
To tod Anootaciov Bıßlior zal EEd- 
NOOTEAAETaL EX TAG oixlası Tod 
ardoos 7 yon. 
a doyns ÖE 00 yEyorer 

15 oÜTwg. era TadTa enow 6 0Wwrıjo 
Nor, undauös Erıtoenwv Er’ A))M 
üuaptsuatı ÖduaAdeır yauovs 7) uorN 
zropreia EÜHLEZOUEN Ev TN Yvrauzl, 
To ös Är AnoAvon Tıv yvralza 

20 aÖTOÖ, TUNDEXTös A0dyovV TOQ- 
velag. TOLET aÖTNV nolgevdn- 
yaı. Intydein 6° üv, Ei Öld Toto 
(novor) neiedeı TIP Yyvralza dsto- 
Adoaı 

25 (ti Zora) Eav un Eri stopveiq 
ucv OAD, 
veoe 6° eineiv Eni gapuazeia N 
Ara1pEGEL 

30 (apa TiP Aroönıla» Tod Aröpos) 
Tod yervımdeıros adrois tadiov N) 
&E9” olwönnoTE Eorw. ei ÖE zal Öpaı- 


12 Vgl. Deut. 24, 1 
% <yvramöos> Koe, lat. 
14 oöde M 15 era + autem lat. 
19 aro/vVce H 23 <uoror> Koe, 
vgl. lat. | »e/eöeı Diehl Koe, vgl. lat. 
zwiWwe MH 25 <ti Eotaı) Koe, vgl. 
lat. 32 oioöı)tote H 


vgl. 


28 papuauxia M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19,3 (—12) 


in causa adulterii oportet 
dare »libellun repudiic. 


sed forsitan Moyses omnem cul- 
panı ınulieris turpem rem appella- 
vit,. quae siinventa fuerit (a viro,, 
il uXore, non invenienti gratiam 
coram viro suo, scribitur ei libel- 
lus repudii et dimittitur »de do- 
n1o« mariti. quod 


ab initio non fuit sic. post hoc 
autem dominus non permittit 
propter aliam aliquam culpanı 
uxorem dimittere, nisi propter 
solam causam fornicationis”**, di- 
cens: quicumque dimiserit uxorem, 
excepta causa fornicationis, facit 
eam moechari. quaerendum est 
autenı si propter solam causam 
fornicationis dimittere iubet uxo- 
rem, 

quid sit si mulier non quidem 
fuerit fornicata, sed aliud quid 
gravius fecerit, 

utputa, venefica inveniatur aut 
interfectrix 


communis infantis nati aut in 
quocumque homicidio aut expor- 


» dari B Ss (a viro) Diehl, 
vgl. gr. 10 scribetur B 11 dimit- 
tetur Y 18 *** Kl. vgl. gr. 
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oovuEcın zul (Örappintovoa 1) 0vAÖ- 
ca TıV oixiar ebgedein Tod Arönog un) 
ooredovoa ÖE, Inmyou Tis Üv, ei 
be) ? \ [4 &) - c 
EBAOYWwE TNr TOaucTr" Aarroßuiel, @G 
TO OWTN60OG KWÄVONTOG TTADEXTOÖG 
Adyov Topreias ünoAdcal Tıva 


nv Eavrod Yyvvalxua. EXUTEOWE 
vao £Eupalveral TI dTonov, OÖX 


oldu ÖE ei dANdÖc ATonov. TnAıxod- 
Twr yap dAveyeodu AuaptnudaTwv, 
d Eoixe yeloora eivaı yolzeiaug xai 
nopvelag, dAoyov elvaı ÖdEsı: nralıy 
T dv noıfoaı nupa TO Bovinua 
ns Ördaozulias TOO OWTN0OG TAG 
dv ÖuoAoynoaı Aceßes TUvyyareıv. 
’Epiornu Tolvvr a Te uEv 00% 
eine. unöeis dnoAvErw 
THr yvralza UÖTOO NUPEXTOG 
Aoyov nogreiag, anal ÖE‘ 


ös dv anoAdon TYP yvrvalxa 
wÜTod nupextös A0dyov N00- 
VEiag, NOoLEl auTNV HoLıXEevdN- 
val. ToLEl usv yap Öuokoyovul- 
wc (TO 000” Ep’ Eavr@) uoLıyev- 
Onvar rm ywralza 6 dnoldwv 
aöTNP uN noovedcacar. eiyAp»Liävros 
Tod Avöoog worxalis xonparticeı 
Eav vernraı Avdoi Er&owu, AnoAdcag 


30 ÖE adrıv Noopacır aöTh Öldwar 


ÖEvTEEOV yAuıov, ÖnAovdTı apa TOÖTO 
roısl AÖTNV noıyevdfrau. Tv 
ö’ dAoöcar papuaxida N POvov N Ti 


27 Röm. 7,3 


1 <öwageintovoa N) Koe, vgl. lat. 
10 yde + mulieris lat. 11 2£or- 
xev eivar xeioova H 231 dnoivcea H 
27 un] oo H 33 N Ti ToWwürow)> 
Kl, vgl. lat. 


Tom. XIV, 24 343 


tans donmmm et male «lispergens 
substantiam viri aut furta viro fa 
ciens, sı Iumste huimsmodi mulier 
dimittatur, cum dommus ercepta 
causa forntcationts dimittere ve- 
tet ? ex utracue enim parte aliqguid 
inhonestum videtur, nescio autem 
si vere inhonestum. talia enim 
imulieris sustinere peccata, quae 
peiora sunt adulteriis et forni- 
cationibus, inrationabile esse vide- 
bitur; item facere contra volun- 
tatem doctrinae salvatoris. omnis 
econfitebitur impium esse. 


Disputo ergo quia non 
praeceptive mandavit, ut nemo 
dimittat wWxorem excepta causa 
fornicationis, 

sed quasi exponens rem dixit: 
qui dimiserit Wxorem, excepta 
causa jfornicationis, facıt eam 
moechari. et vere quiden (quan-- 
tum ad se) facit eam moechari 
dimittens eam non moechantem. 
si enim »vivente viro äadultera 
voca”bi\tur si facta fuerit alteri 
viro«, sine dubio qui dimittit, 
dat ei occasionem secundarum 
nuptiarum et propter hoc facıt 
eam moechari. sed vir qui (quan- 
tum ad se) uxorem dimittens 
fecit eam moechari, utputa vene- 


17 praecepti vel G praecepit vel 
B 21uxorem <y 27 voca£bi)tur 
Diehl, vgl.gr. 38 facit B | eam 
<GL 
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Toovdrov) Öodoucar ""* dro)oylar 
Eyew N un, zal od Infos üv. 
Svvaraı yao zul zuo’ Aldas alriuc 
nupod Ti Aand)vaw zoelv 6 dvno 
hoızevdnivaı TV Euvroü yvral- 
zu, 0lov &ou TOO b&oVToG Erritoeitwv 
rodrrew adııv ü | Podlera zui 
eis yıllav ovyrurtußabreır Aavöodoır 
oic BovAetar: 70),Adrıs yao EE dTio- 
tnTos T@v dvdowv ToLmdüTa Traio- 
uara ovußalveı LEYv yvvakiv. a7 
ei Eotıv dTo/oylus TOTos N) un Tols 
roıovdroıs Avöodor Ei Tolg TOLOÖ- 
Toıs ovurtonacır, Eruueriös Entn- 
ous drzogarei 


zal eis TA Ernroonuera Nulv zata 
TOP TONOV. 

xal‘ 0 ÄTOOTEODNV ÖE dTO TIS Yyvval- 
x05 Euvröor ToLel aürTnv To/ssdzıs 
yoızevdivraı, u Err/inocv adtäc 
tas odoffeıs, züv partacla ıhelorog 
GEUNÖTNTOS zul EWEOOCVING TO TOL- 
oöTo OL: zul Tdya uä)ror oÖTog 
Erlinstos 6 (TO 000r Eg? Euvro) 
Nov adurıv uoıyevdnrar u 
Erinoiv abris Tas 0oefac N 6 
Aro/dcus aürıv nupextög A0yov 
ur Tooreiu;, Eri guouazeia ÖE N 
pv@ N Ti T@v Buovrarwv Auao- 
tnudtov. WOnEo ÖE uorzarls Eotı 


1 *** Kl], vgl. lat. Koe ergänzt: 
<6 ano/öous TO Ö0ovV Ep’ Eavrü dvjo xal 
onoas uurnv uorzevdipwar dTEgov Övva- 
3 ydo] autem 

11 ovu- 
vgl. lat. 
20 1. To//dmıs noıei adv ? 
26.27 un 
29 puouaria M 


za Öizalav zaoda Beh) 
lat. 7 adrn nodrrew H 
Baiveı <Eyv» Kl nach Hu, 
19 <o, Kl 
Koe 23/24 Towürov M 
—öeefeis <H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19,3 (—12) 


ficam vel homicidam aut aliquid 
hurusmodi constitutam, si justam 
excusationem habet apud deum 
"=" tractabis. potestautem etcitra 
dimissionem propter alias causas 
facere vir, ut uxor eius moechetur, 
utputa qui supra mensuram per- 
mittit uxorem suam agere quod 
vult et in amieitiam descendere 
virorum quorum vult: frequenter 
enim ex simplicitate virorum 
huiusmodi vitia nutriuntur m 
mulieribus. sed si est excusatio- 
nis locus viris talibus in huius- 
modi casibus ***, diligenter re- 
quirens pronuntia. 


item et qui abstinet se a muliere 
sua frequenter facit eam moechari, 
non adimplens aviditateın ipsius, 
forsitanspeinrationabili<maioris) 
sanctitatis et castitatis ductus; et 
forsitan iste amplius reprehen- 
sione est dignus quam ille, qui 
(quantum ad se) facıt eam moe- 
chari dimittens non quidem {orni- 
cantem, in veneficio autem vel 
in homieidio vel in quibus- 
cumque aliis gravioribus pecca- 
tis inventam. qua enim Ta- 


4.15 *** Kl, es fehlt die Wieder- 
gabe des 7 un 22 <maioris) Diehl, 
vgl.gr. 24reprehensionis L 
<GL 


25 est 
271 lat. übersetzt ungenau 
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7 »3) - ’ ’ 
yon, zar dorf yauetodaı arönt, 
Erı SÖVTOG TOD TOOTEOOV. 0UTWG zul 
avno yaueiv 60z@r AToLelvuernv 


5 
od yauei (zuta TIP TOO oWrijoog 
Nu@r arrögacır) ÖGor HOLZEVEL. 
10 


25. Wera ÖE Tadra zuraron- 
ouvres oil Toö Anıcrod wadnrut, 
60a Ödratuı yerscdırı OVUTTWUATU 
&v yduoıs. &r dr&zeodu dei Tör 

15 äröou. zus zara TOoÖTo / Arezaueror) 
arra),rdcoeır 0r/n00TatTa N 10) Av- 
EZIUEVOV TapurouEeir EIS TOÖg A0LOTod 
)öyovs, Tuclv abdro. (ws‘. Ertl Eb- 
zE0E0TE00r Tv Ayaylar zUuTuped- 

20 yortes zal 1d))or OvugEoor 
N @G Öorel ovug£oeır yauog 
ei 0oÖTws Eortivr I alitla Toö 
ArdoWTov NETa TAG yvraı- 
205, 08 0ovug£neı yanjoaı. 

25 toög TOÜTo ÖE eier ubTolg 6 OWwTIjo, 
duödozwr Nuäs sBpor eva TO 
Öıdouerovr And Beod iv urtein) 
zudapevom, zal 00 uöror dOANGEL 
zupuyıröuceror da Mer’ EbyYÄV 

30 (Toiram), Go Veod diödueror, 

To 

ob nartes Zwooöcı Tor Aöyor, 
arA” olc ÖEdoraı. | eir’ Enel tures 
OVAOBAVTOUTL 


Tom. XIV, 24. 25 
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tione adultera est mulier, quamıvis 
legitime nubere videatur viro, 
(priore) vivente, eadem ratione 
et vir, quamvis legitinie accipere 
videatur dimessam 

ab aliquo viro, 

non accipit legitime (secundum 
sententianı Christi) sed magis 
moechatur, 

quasi alienam aceipiens. 

25. Post haec intellegentes 
apostoli, quanti sint casus inter 
coniuges quos debet vir sustinere, 
et propterea tenere quidem interi- 
tum esse, dimittere autem pec- 
catum esse in deum, responderunt 
ei quasi ad rem faeilen refu- 
gientes ad castitatem et magis 
utilem 


et clixerunt: 
ergo non oportet nubere, si ıta est 
causa riri cum muliere. ad haec 
autem Christus respondit, docens 
(nos) gratiam esse donatam a deo 
continentibus se omnino, quaegra- 
tia non solım per continentiam 
adprehenditur, sed multis oratio- 
nibus a deo praestatur. 


hoc enim significat dicens: 

non omnes capiunt hoc verbum, 
sed quibus datum est. quoniam 
autem quidam calumniantur, 


2 Vgl. Röm. 7,3 — 71 Vgl. Hautsch TU. 34, 22, 61 


3 Öox@v yaueiv H% 
uevov Diehl, vgl. lat. 1S was) 
Diehl, vgl. lat. 25 xadaooıw M 
2If eüyav <70/,0v> Koe, vgl. lat. 


15 <ürexd- 


16 de- 
GL 


3 <priore) Koe, vgl. gr. 
um] domino L 24 dicens 
25 <nos> Kl, vgl. gr. 
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to ols Ö&doraı, wg Eydvrwv ANO- 

Aoyiav tor BovAndertwv uev nadu- 

oedoa &v dAyania, vırmdevrwv ÖE 
5 dno rar önefewv, 

Aexteov, ÖTı EITEO NIOTEdoLeV 


Tols yeypauueros, Te ÖNMoTE En- 
Jaußavdusda uer Tod 
10 422” olic Ödedoraı, 
OÖZETL ÖE N000E70UEr TO 
yaitelte, zai bodNoeraı du zal 


TO ENIWEDOLEIW AUTO 


15 »räs yao 6 altör Auußavew; 


Tor NeEol TOoÖ 
oic 


ei yao ZWDOüÖ0L 
navreiög zadupeveır Adyov 
20 dEdotaı, 6 PovAouevos 
aiteltw, nedöuerog zul NIOTEVÜWV 
TO JEyovri- »alteite, zal ÖodnoeEraL 
Öuiva, 
zal <hrwyera> un aupıßarlov sieoi 
25 ToÖ »rräs 6 alıav Aaußavew. Evda Ön 
veröusvog EntTHoss, Ti 6 ala. 
obÖeis yao TWr un Aaußarovrwv, ei 
zai EÖo&ev Hrnaevar, Nnoev- Enet 
od Deuıtov gdoxeım yeddog elrat TO 
30 vräs 6 altor Aaußave. 


Tice oöÖV 6 ulrwv 
N 6 newdeis ro ’Inooö Akyorrı‘ 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 3 (—12) 


quod Christus ait: 

quibus datum est. quasi eXcu- 
sationein habentes ut volentes qui- 
dem esse in castitate, non autem 
praevalentes. 

quibus est respondendum: si 
quidem accipimus simpliciter 


quod dietum est: 
sed quibus datum est, 


non &autem adtendimus, quod 
alibi dieit: »petite, et dabitur 
vobis« et 


yomnis qui petit accipit«, 

aut fideles non sumus aut scientes 
scripturas. 

qui enim vult capax esse 

verbi quod de castitate positum 
est, 
petat 
dicenti 


credens 


et accipiet, non dubitans de illo 
quod dietum est: »omnis qui petit 
accipit«. facti autem in loco dica- 
mus, quoniam nemo eorum, qui 
non äcceperunt, petiverunt, etsi 
videantur petisse; quoniam non 
est fas dicere mendacem esse, qui 
dixit: »omnis qui petit accipit«. 
quis est ergo qui petit 

<(quam) qui credit Christo dicenti: 


12. 22 Matth. 7,7 — 15. 25. 30 Matth. 7, 8 


6 zIorevouer + simpliciter lat. 
12 nuw® M 1Sf roö nwröc M 
24 </yyera) Koe, vgl. lat. 


3 ut Klet x 5 praevalentes 
<cupiditatibus) Diehl, vgl.gr. 16.nes- 
cientes B® und Koe 26—31 facti 
—accipit y* <L 26 loco] olıne 
hoc, wie 8. 348, 23 33 <quam) 
Diehl, vgl. gr. 
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EAr OTIZITE IOOGETJONETON, YUL- 
OTEVETE Örı Aaußavere,zul /rpeodec; 
701 ÖE TOP wlTodvru nolelr Tavtu 
Ta nun udTo, Ma INOGEU/NTAL 
yrreduartıs, 000EUy1TaL DÖL zul 
To vol«, zul Tod) vadıazeittwg 
TTDOOGEÖZEODE« ueurnneror 

zul TOO n&eieye de naoaßorıv adToic 
o0OG TO Ödeir TAVTOTE IDOGEVZEdUL 
abToVÜs zul un Exrzrarelr, JEywr' 
zomng tıs Fr Er Tıvı ofen zul TA 
ENG. 

zoNomor ÖE Eis TO Yu@ozev, TI 
To altelr zal To Aaßelr Eotı 

zal ti To vräs 6 aultwr Jaußaveıe, 
zal TO »iEyW dulv, el zal 05 ÖWwoeL 
uör@ Aractas Öla To elrar @iLor 
adrod, dıa ye rır draldeıar uöTod 
Eyepdeis öhaeı (aÜTO ; 00a zonLeı«: 
Eruugeoei yoor- vrapyı Tut )Eyw, 
aiteite, zal Öodjoerau dudv 


\ \ en 
zal Ta EENC. 


ETL NOOTDETTIZOV ÖLd TO OU TAr- 
TEeSs Zwopoücı Tor 7),0v0v, dir 


T Ö , pe] % , e IE’ 
olc ÖEÖoTuL, EIS TO ultelv dfiwc 


Tom. XIV, 25 
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»si steteritis orantes‘, .credite quo- 
niam <accipitis, et) accipietis« { 
debet autem qui petit omnia 
faeere quantum ad se, ut oret 
»spiritu«, oret vet mente«. mMemor 
apostoliei verbi quod ait: »sine 
intermissione orantes«. 


utile est antem et seire. quid de- 
beat petere quis, ut mereatur acci- 
perc. 

et quod ait: »dico vobis, etsi non 
dabit ei surgens propter quod 
amıcus est ejus; tamen propter 
inportunitatem eius (surget et. 
dabit ei quantos voluerit«: et 
addit: ‚et ego vobis dico: petite 
et dabitur vobıs. 

quaerite, et invenietis; pulsate, 
et aperietur vobis. omnis enim qui 
petit aecipit, et qui quaerit in- 
venit, et pulsanti aperietur«. 


1 Marc. 11, 25. 24 — 41f Vgl. IT. Kor. 14,15 — 6 1. Thess. 5, 17 — 8 Luc. 
18, 1—2 — 15 Matth. 7,8 — 16 Luc. 11,8 — 20 Luc. 11,9 
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1. Sunt /enim) eunucht qui 
ex utero matris sude nali sunt. 
SIE. 
et sunt eunucht qui fach sunt ab 
hominibus. et sunt eunucht qui 
sewpsos eunuchos fecerunt propter 
regnum caelorum:. 
qur potest capere capiat. 


Priusquam exponamus, quae 
nobis videntur in loco, notum 
facimus duas esse expositiones 
loci istius: 
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quorundam quidem qm «duas eu- 
nuchizationes carnalesaspicientes, 
quasi consequenter clicere acsti- 
mantes, ausı sunt etianı tertiam 
eunuchizationem dicere corpo- 
ralenı, utputa, qui propter timo- 
rem dei 

corporaliter se eunuchizant 


et obiecerunt se opprobriis et 
confusionibus non solum apud 
alienos fidei, sed etiam apud eos 
qui ignorantiae (omni, hominum 
ignoscere solent. 


alii autenı et plerique sie intelle- 
xerunt, non disceutientes modum 
consequentiae verborum: duas 
quidem eunuchizationes priores 

similiter prioribus expositoribus 
camnales esse dixerunt et nihil 


spiritaliter intellegendum in eis; 652 


tertiam autem eunuchizationem 
dixerunt ex verbo non corpora- 
leın, 


15f Vgl. Harnack TU. 42, 4, 122: ‚‚Über seinen eigenen Fall schweigt Orig. 
vollkommen, und das hat Anlaß gegeben, seine eigene Selbstentmannung 


zu bezweifeln.“ 
1914 S. 237 ff 
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Matth. 19, 12 


quando spe regni caelestis [a] se- 
verissimo verbo praecidunt con- 
cupiscentiae passionenı. 


et primi quidem facti amatores 
evangelicae litterae et non in- 
tellegentes, quod etiam haec in 
parabolis locutus est lesus, 


consequenter prioribus eunuchi- 
zationibus duabus corporalibus 
intellexerunt 


et tertiam: non quidem peccantes 
quantum ad consequentiam <tri- 
um, , necessarie autem peccave- 
runt, quoniam ab initio 

duas illas eunuchizationes cor- 
poraliter tantum intellegi puta- 
verunt; 

consequens enim erat postquanı 
priores corporaliter intellexerunt, 
ut tertiam quoque corporalem 
aestimarent. 

secundi autem interpretatores 
tertiam quidem eunuchizationem 
salubriter exposuerunt fieri verbi 
praecisione, 


3 [a] Kl 11lfactix* + sunt E 
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Tom. XV, 1.2 


non autem consideraverunt, quo- 
niam talis expositio conveniens 
erat etiam in prioribus eunuchi- 
zationibus duabus secundunı si- 
militudinem illius tertiae. 


2. Cui autem displicet, quo- 
niam est et evangelica littera 
occidens, audiat exempli gratia 
quod dixit ad apostolos suos: 
»quando misi vos sine sacculo et 
pera et calciamentis, ne aliquid 
vobis defuit ? 


II. Kor. 3,6 — 30ff Luc. 22, 35f 
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qui dixerunt: nihil. respondit 
Iesus: sed nunc qui habet saccu- 
lum aceipiat, similiter et peram, 
et qui non habet vendat vesti- 
mentum suum et emat gladium«. 
si quis ergo litteram volens aspi- 
cere et non intellegens volun- 
tatenı verborum vendiderit vesti- 
mentun suum corporale et veme- 
rit gladiumm <homicidialem, quasi 
accipiens gladiun) talem, contra 
voluntatenı Christi <faciens et 
prave) suscipiens verbum eius 
peribit, forsitan et »in gladio« 
peribit. de quo autem gladio 
dicat, non est loci huius exponere. 
sed et illud aspiciat, »neminen ın 
via salutaveritis«, si quis non dis- 
cutiens. quid volens Iesus hoc 
[loco] praecepit, quasi zelans vitam 
apostolorum »neminen« saluta- 
verit in via«, quasi inhumanus et 
stultus videbitur omnibus 


et sic docebit odire omnes verba 
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Tirog Eeirvovziten dıa TYP Tor 
odoarar Bucıkeiar. Tva Ö ür 
20 zadoıev, N zannßapias 7 O0X0TÖ- 
ocıs E00” ÖTE gdarodcas zul El 
TO Tyenorızör zal TUOaTTOVCaS TO 
Yarraotızor dA)LOZOTa FArTacılod- 
nevov Ano Tijs Toıdode Vin, ol 
25 dE &dw Eri Tv Öujynon Tor zatd 
ro" TOror, AertEor OT, ELTED TI 
d8),0vdor Euvr@ 6 Nuoziwr ze- 
ToimzEe Fdozwr un Ödelv a))nyo- 
peiv TI" yoagıy, zal TOÖs TOTOVS 
30 TOBGToVS NdETIOET ws 00% 00 TOÖ 
oWTijoog eEiommerovs, vollous ÖElV 


3 Deut. 23,1 — 7ff Vgl. Hippoer. de natura pueri $ 20° 121 Vgl. 
Harnack TU. 42, 4, 104 — 2Sif Vgl. Orig. comm. II, 13 in Rom. (Lomm. 
6, 136): Marcion sane, cut per allegoriam nihil placet intellegi. Vgl. Harnack 
TU. 42, 4, 68f; Marcion® 260* 


5 zvM 6 abtöv Koe 20 7° 
Diehl za MH ?21xw<M 26 ,e- 
taiove H® 29 xai] 1.xär? Kl | Torovs] 
0yovs Zahn Gesch. d. Kan. I, 669 
830 ı;dernoer Hu deinoev MH 
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Matth. 19, 12 


tor aunaötkacdu (ueta TOD ga- 
OHREN TOP OWTioa TudTtu Elorzerae) 
To zu Fri TU Tolaetu To/snär 
EAVTOV TAOAOTAL TEICONUEVOV TOV 
TErIOTEVZöTAn, N) un dr ElAdyns 
rTo/uyjourra Ta TYAzalta, EOOUEVU 
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Toös Adyovs, el ye 10) d)kıyo- 
DOT. 


4. "Hyeis öE 


oi Bovzouero Tv d2040vdiar ocdleıw 
TOP TOLEGP EÜVOTZIOUMV zul Ed- 
ÖoZoÜrTES TI] TOOXOZ0YIA TOD TNITOV, 
Tomaöta gHNoouer zul zeol TO 
TDOTENGV ÖV0. 

eVrO0Y0L TEOUZWIS rür ol doyoi 
zoös ügoodiora ZEyontT’ Ar 

zal un Eruöwödrtes Euvroos Tals 
zura tadta doe/yelaıs zul dzuduo- 
cias 3) Tois naoaninoloıs adtals. 
eiol de T@r | 05 Tadrta doyodrtav 
dıayooal (oiuaı) Toels. ol Ev Yan 
EZ ZATUOREUNS EiCL TOLODTOL, 





x nt De x , % 6) n 2 
eo av ZEYOLT dr TO Elolr EÜrOD- 
zoı oitıves Ex zoıhlas N- 

x > ’ kald e % 
TnDos Eyeyvv)ünouv 0UTWsS. ol ÖE 
> [4 \ ’ [4 e) 
€ ),oyom er <dardowalrom) d0Xoücı 


Tom. XV, 3.4 357 


4. Nos auten 
(si spiritales sumus) verba spiritus 
spiritaliter accipiamus, et 
de tribus istis eunuchizationibus 
aedificationen introducentes mo- 
ralenı. 


eunuchi nunc moraliter absti- 
nentes se a venereis sunt appel- 
landı. 


eorun autem qui se continent 
differentiae tres sunt: et quidam 
quidem sunt natura frigidiores 
prae ceteris virls, 

de quibus recte dieitur: sunt qui- 
dam eunuchi, qui de utero matris 
suae nascuntur sic. quidam autem 
continentes sunt propter verba 


11ff Vgl. Hieron. in Matth. 147 A: Possumus et aliter dicere: eunucht sunt 
ex matris utero, qui frigidioris naturae sunt ncc Tibidinem appetentes, et alit, 
qui ab hominibus fiunt, quos aut philosophi faciunt aut propter idoloerum 
cultum emolliuntur in feminas vel persuasione haeretieu simulant castitatem, ut 
mentiantur religionis veritatem. — 128 Vgl. 1. Kor. 2, 13 — 22 Vgl. 11. Kor. 12,21 


23 Tois 
aaoundyjoloıs adrals Kl ra Aupaniıaora 
aörtois MH 31 <ardonaivren) Diehl 
Kl Koe, vgl. lat. 


‘ tiv zara < H% 


I1ff lat. kürzt, 
lückenhaft ist Koe 


während gr. 
It ists <RG 


. 
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poTganertres Tr TÖr dyoodıciar 
aroymr zal dans TÜS epi Tor 
tonor dxolaclas‘ od um To yarı)- 
car avdrols TM TOLaÖTW too- 
dDeow zul dozromw za mir (in 
0ÜTWS OrOLdow) zaTdodwor 
u 2 ’ u JaAı 3 [4 
)0y05 yEyorve Veod, d))a Ardoaruvoı 
Aoyoı EiTE TOP JLL.OCOFNOArTWT sta0’ 
"Errnow elite »TWwv 2zWIVOVTWv Yu- 
- 3 ’ [4 e] m 
10 ueir, arezeodaı Bowudrwr« Er Tals 
uloeseoı”* 0dToL ÖN y1oL 6oXodcı 
Önkododu Er TO 


at 


eiolv EeBrOoüzoL olTıras EeÜrov- 
15 ziodnour do Tar dyrdow- 

zwr. 

to 6° dnodozis dEior, 

ei Tor Zoyor tıs drasaßwr Tor 

Cörtu zul Ereoyi; zul TOou@Tenor 
20 »ETEo TAcur ydzarar ÖloTouor« 

zul »rrjv« (ws Wrouaoer 6 dATVOTO- 

705) »uazulour TOD zWeduatTos« &7- 

TeuvoL TO TA yYozis nadntızör 

un ANTOUErog TOÜ OWuaTos. Zul 
25 Toüto zolol *** 


zul vonoas Bacırelar odoarar 
30 zul nEeyıoror ovußaiidusror 005 
TO #/nooroufoa Buoıkeiav oVou- 
vor TO Exrreuelr )6y® TO adır- 
TIzOr TS Yezis adrod. Tois ÖE 


9 I. Tim. 4,3 — 13 Vgl. Harnack 
4,12 — 21 Vgl. Eph. 6, 17 


17 anoyns H 25 *** Kl, vgl. 
lat. Koe ergänzt: <otr’ äzwr dıa 
o6ßov avdownrur oVdE di Eramor ar- 
dowrwr,a//a)> 30 avıßar/roneros Diehl 


hominum, 
quorum concupiscentiam virilem 
praecidit non 


verbun divinum, sed verba hu- 
mana, utputa qui philosophati 
sunt apud antiquos in gentibus 
aut apud eos »qui prohibent nu- 
bere, <abstinere a cibisc) apud 
haereses, 

isti 

sunt eunucht quı ab hominibus 
frunt. 


qui autem suscipit »verbum vi- 
vum et efficax et acutius super 
onmnem gladium bis acutunı« et 
»gladium spiritus« (sicut ait apo- 
stolus) et praeciderit concupi- 
scentiam suamı corpus suum non 
tangens, et hoc fecerit 

non invitus propter timorem ho- 
minum neque propter laudem 
humanam, sed propter solam 
spen regni caelestis, 


TU. 42,4, 63 A.2 — 18ff Vgl. Hebr. 


11 <abstinere a cibis«) Kl, vgl. 
gr. 2lait x*<o 24 fecerit 
fecit GL fec B 23 invitus x 
incitatus zu 
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Ab | 
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15 elrovzioworr Euvrods dıd TV 

Tor odbourar PBucıkeiar. 

el ÖE zo zal lorooıwr Erayacdaı 

Tor zara TAS Yypagas era Ts 

vntopamwouerns Huiv eis abras dva- 
20 ywyiis, Proouer ÖTı Eloi Times EÖVOD- 
yoı Tod Davaw Äyoroı startos za/od, 
ir olvozos@on auto Hal GITo- 
ToLwoLv EbVOVZLOVErTES, Elol ÖE zal 
tod VBeod drdowroı dia TOÖTo Evrod- 
zoı Z<äyoroı TaNTOS ZUR0UN, 


10) 
e} | 


I  oizodoumowor Tecodcar Tip 

"Jeoovoa/. nu. TE0i EV oÖv Tr 

smorteow» Er Ti) Teveocı YyEyoa- 

7 \ ’ ’ e 

30 Tau‘ TOV ÖE ÖbEVTEOWN srapdöcıy la Ö 

Er To devreom "Eipa | yeypanıdros 

ö5 gnor »zal Eyo Tun EbrOüzog 
To Baoızei. 


121 Vgl. Matth. 7,7 — 


2? ta<M 4 eivoözıcar v 
edvotynoav IH AItaörwM 20 p7- 
couer? H 95 eivroöyoı 4 <Ävovou 
urrös zazoö)> Kl EIt, vgl. lat. 


27 1. <avyoızodounowor? Kl, vgl. lat. 


Tom. XV, 4.5 


isti sunt qui eunuchizaverunt. seip- 
sos propter regnum dei. 


5. Magna ergo res est propter 
regnunı dei suscipere eunuchiza- 
tionem: 
quod non captunt onınes, sed quibus 
datum est. datum est autem omni- 
bus qui huiusmodi gladium pe- 
tunt sibi ex deo. 


si autem oportet et secundum 
historias moraliter intellegere eu- 
nuchos. dicemus quoniam sunt 
quidam eunuchi Pharaonis non 
generantes bonum, ut sint oe- 
nochoi illius <et)> escam ei offe- 
rentes eunuchizati. sunt autem 
et homines dei propter hoc ipsum 
eunuchi 

numquam generantes malun. 

ut reaedificent casus Hierusalem. 
et de primis quidem in Genesi 
scriptum est, de secundis autem 
in libro secundo Esdrae qui dixit: 


yet ego eram eunuchus regis«. 


20. 29 Vgl. Gen. 40 — 32 Esra B 11, 11. 12, 1 


‘*£ entspricht gr. Z. 14-16 
liret<L 19 dicemus R], ver. 
gr. dicimus x 9] oenochoi Kl, 
vgl. gr. eunuchix ?22<Ket) RI, vgl. 
gr. 
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ouni) £&» Baßvrörı edrovyiodau. 
t/noovuerns Tns 2005 Tov ’Eleziav 
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Er TO olz@ Tod Bucı.Ews Bußvro- 


vos“. gaol ÖdE ÖTI TEE TOUTWV zai 
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Ews TOÖ 

7 em x 7 
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Torov, TO un yerrav Ev Bußvramı, 
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nd e e [4 ea ’ 
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3 Esra B 12 
56,3 — 29 Jes. 56, 5 


Ödevreou M 
vgl. lat. dyıoos MH 
vgl. lat. de&E MH 


10 üSsıoc Kl, 
12 zdo Koe, 
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‚6 — 10f Vgl. Esra B 11, 11 — 18 Jes. 39.7 


Matth. 1, 12 


et tu ergo considerans 
invenies, 


quare ad restaurandum templum 
dei principari eunuchus factus 
est dignus. dieunt enim fili He- 
braeorum Daniel et pweros tres 


in Babylonia fuisse eunuchizatos, 
ut inpleatur verbum dei dicentis 
ad Ezechiam: 


»yquomiam ex semine tuo accipient, 
et facient spadones in domo regis 
Babylonis«. dieunt et quod de eis 
prophetavit etiam eo dicens: 
sum lignum aridum. haec dicit 
dominus eunuchis: si custodierint 
mandata mea et elegerint quae 
volo, ego dabo eis in domo mea 
locum electum et nominatum et 
meliorem filiis et filiabus«. bo- 
num est ergo secundum myste- 
rialem locum nec generare in 
Babylonia, sed sine semine esse 
quantum ad Babyloniam sicut 


— 23 Jes. 


11 factus Kl, 
23 *** RK], vgl. 


vgl. gr. electus x 
gr. 


Cr 
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owuer ov)lußortes dTö TOD Velov 
zreünutos (O5 Exeivos zul ol O0 
AÜTM) Ondanata zul oogıTeias. 
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l5 uevoı, oogucıs yermucdu Tois u 


- »@ e &] ud _ 

5 Bovsetu 6 "hjooüs zwooöcı 
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jaußaveır. ÖEov wwreruatıı Zovru 
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TOEISs EÜVoVzZLouots VEVUUTIAOS 
zerelodu JerEzdu. 
6. Torte Aooonrezydıloav 


e) En 14 
uÜTO TuLdia 

\ % e . 
zal ta Eis 


20 Vgl. Gal. 5, 25 


7 owuatızotz H Awevuatızois Rl 
owuarızod; < MA (ergänzt MCa.R.?) 
10 <rois> Koe 18 <n»oei<rory Diehl 
Koe 20 ö&ov <röv> Koe* 
her: Jleoi T@v No000ereydErrwv awölov 


24 vor- 


to ’Iyooö, Ilva EuAn Tas zeious uvrois 
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Daniel, ut generemus de spiritu 
sancto (sicut ille et qui cum eo 
fuerunt) visiones et prophetias 
et cetera opera bona. 


6. Tune oblati sunt ei puert, 


ut manus eis ınpon at et oret; 
discipuli autem increpabant eos. 
Jesus autem dixit: sinite puweros 
‘renire ad me)» et nolite prohr- 
bere; talium est enim regnum 


1 generemus] + ov/iußortes gr. 
26 inpon/at et) oret Koe inponeret 
X 3s dixit + eis B 
al me> Kl Koe 


29 <venire 
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Eeropevdn Exeider (19, 13—15). 
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Matth. 19, 13— 15 


caelorum. 
et Inponens eis manus abiit inde. 


Sciendum quonianı non est, 
quando non offeruntur pueri Iesu 
de quibus dicit (quasi depositum 
suscipiens eos a deo): »ecce ego 
et pueri quos dedit mihi deus«. 
puerorum autem istorum quidaın 
quidem sunt infantes, alii autem 
dieuntur lactantes quasi inferiores 
infantibus, et dominus noster »ex 
ore« utrorumque perficit »lau- 
dem«, ut cognoscentes talia bene- 
ficia eius in pueris dicamus: vex 
ore infantium et lactantium per- 
fecisti laudem«. pueros autem 
dieimus, qui in Christo adlıuc 
carnales sunt et infantes, quales 
esse Corinthios apostolus sciens 
dicebat: »et ego non potui vobis 
loqui quasi spiritalibus sed quasi 
carnalibus, quasi parvulis in 
Christo«. tales autem pueri et tunc 
oblati sunt et cottidie offeruntur 


14 Hehr. 2, 13 vgl. Jes. S, 18 — 19ff. 23 Ps. S,.2 — 2SIE I. Kor. 3, I 


boö kl MH | poorwezdut 
S aörör Diehl Koe uöroö MH 
22 edep- 
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11 [rt yvyne] Hu, vgl. lat. 
25 Apıcta + ad- 
32 (ru) 


vEecias eis Ta Taröta M 
huec lat. 29 „ur M 


Kl Koe, vgl. lat. 


13 eos x* <o 14 mil de- 


dit B 15 istorum x* iustorum P 
17. 22 lactantes usw.] lactentes usw. 
BL 19 perfieit y* Pasch perci- 
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4 Hebr. 5,12 — 
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Tesu. signum autem oblationis 
puerorum sunt multi. qui in 
Christo parvuli constituti atque 
lactantes et »lacte opus habentes, 
non esca perfecta., accedunt ad 
fidem: 

de quibus cdicit, qui dixit »quem- 
admodum nutrix foveat filios 
suos« nutriens eos): »lac vobis 
potum decdi. non escam; nondum 
enim poteratis. sec nec usque 
adhuc potestis«., 


Exponentes auten evan- 
gelistae hunc locunı, quoniam 
quidem 
oblati sunt pueri lesu. 
rettulerunt, non autem mani- 


festaverunt a quibus oblati sunt, 
nobis videlicet relinquentes ut 
quaeramus, quod ab 
praetermissum, 


utrum eventu omnes (tres\ evan- 
gelistae praetermiserunt (cum 
possent conscribere utrum a 
parentibus sunt oblati aut a ma- 
tribus). 


< I. Thess. 2,7 — 91. Kor. 3, 2 — 17 Marc. 10, 13 — 


19 Luc. 18,15 — 30f Luc. 18, 15: Marc. 10, 13 


1% ya) Kl, vgl. lat. 
118 <a72’—öivacde«y Diehl Kl Koe. 


vgl. lat. 18/19 <zadia— ara) Kl 
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Eön/ioouv). alla Koe, vgl. lat. 32 5] 


Deias> yrocews Koe, vgl. lat. 
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listae omnes eventu L 27 praeter- 
2S possint GL 
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ubrör«, zuta ÖE Tor Einorra »Boegı« 


udra era .lovzäv »ira adv 
ÄTTNTa. 
Ttı; ydo Aoogevyij tod "Ijood zul 


TI) den udrod ra Tzuıödia zul TU 
Bocgn, ob Övrauera Azodsır Üreo 
dzoVovoıw oL Non Trevuatızol, do- 
zeitaı eis Pordeıuv zul Tr Jwoei 
ogEscsun. ATTeraı Yan auTav 1) 
övrauıs ’Incod, uoror zelous &Eu- 
VErTos Tas TIS Euvrod EUOZorÄg 
UÖTOIS, Zul OVZETL adTOr Arterul 
Ttı TOV JEıcörwr. Taya ÖE zul (ws 
to Porinua TÜV 


4f Vgl. Matth. 4, 11 — 21 Mare. 


10.11 zeı00oderydwow Koe, vel. 

S. 365, 29 zeıgotovydacıw MH 13 Äreo 

14 romvta Diehl 
32 Tis<M 


yyoöuuı — Koe 
tooatrta MH 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 13—15 


aut ratione divina et sapientia hoc 
fecerunt, ut ostendant quoniam 
qui offerunt pueros 

Iesu angeli sunt, qui accedunt 
et ministrant ei; quonianı 

ipsi sapienter cognoscunt diffe- 
rentiam puerorum vel infantiun, 
quales Christo oportet offerri. 


voluntas autem offerentium pu- 
eros est, 


ut manus eis inponat lesus et oret. 


oratio enim Jesu Christi et tactus 
eius pueris et infantibus, qui non 
possunt audire quae audiunt iam 
spiritales, sufficit ad auxilium eru- 
ditionis eorum; adprehendit enim 
eos virtus Iesu Christi, cum “tan- 
tum) manus suae speculationis 
posnerit super eos, et iam nullum 
malum eos contingit. forsitan 
auten (quantum ad textum) 


etiam offerentium ei pweros et 
10, 13 22f Luc. 18, 15 


6 cognoscunt 
30 <tan- 


2 fecerint 0 
+ <videntes) Koe, vgl. gr. 
tum) Diehl, vgl. gr. 
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P: a u — 14 r \ 
TPOOFEDITOH adTo) Boegı zul taru- 
dia ToIoitor Hr, Ötusaßortomw OTı 
007 olor TE Tr, Ayansvov "I,00oö 
Boegar 1) zudem zal Ödranır dd 
2 e nn ’ (4 >) - [4 
Tas Ayis Eragıdıtos alTois. oCu- 
A [4 [4 „ 2 
zrona N Ouorıoe [N] Te ayacdıı 


Id Gr ee» . (2 

od gdacas 6 ’Ijoods imyato. | 
7. Oiuu © oT zu Erei 

o/r,al oral Övraneis real TV 
ardoozur yezım doyider doyo- 
“ nd va 6]  ) e ’ 
Joörtau zorzliws act) ErißovieVov- 
ou. Öla Toöto ws NÖ Er Tor 
SWOTEDOP TI Övranır adTod ua- 
durres ol ooyEoortes TO omTIjau 

x [4 eL} EN ’ 3 
ra tuarödie 1) Ta, Borgn TOoütT 
Eroiovr. Ira Öld Tijs Ertdeoens TOV 
JEW AÖTOU zul TS TEOL TOM IUL- 
ölwr zul tor Boegor ebyiis (zul) 
dia TS agns are/ucrntar uer TA 
zEipora, Övranız bE Eyywouen, 
ÖLUPEDOVOU 


zal 1005 Ta EEis ÖLuoRı) WS Z04V- 
tz) TUyyarovoa Erayiis TOr Erar- 
Tiow. zal 6 0@TIjo or 004 {5 ; AT- 
Jod" Tı zal ÄzU0Or EUOTAUEVOS TO 
roıoödtor. Aa/)Aa OWrIjoLor Tols Gr 
ubTOd FEIWOVETOVUEVOLS @r MITETO, 
Fenol Tols Eutinßoı uadıntals zul did 
Tod Erutiuär zw/Loroır MÖTO T000- 
FEoeodaı ta raıdia <ı) Ta Pocyıy) 
Sf Vel. Ps. 90,6 


6) Kl, vgl.lat. 
Kl, vgl. lat. 19 ai dia Kl, vgl. 
lat. 21—24 68 ... Ötzi) enim 

sufficiens est lat. 26 (oz) 
ar)oöv Kl nach Hu Koe, vgl. lat. 
arras MH 
dx£ouv MH 


16 Twölu 1) Ta, 


27 dxawov Kl, vgl. lat. 
32 21) ta ßoegı, Kl 
Koe, vgl. lat. 


Tom. XV, 6.7 
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infantes voluntas huiusmolli erat 
considerantium, quoniam inpos- 
sibile est ut postquam dominus 
tetigerit pueros vel infantes et 
per tactum dederit in eis divinam 
virtutem, ut ruina aut daemonium 
aliquod tangere eos possit. 


7. Aestimo autem: quonjam 
multae malignae virtutes circa 
anımam hominis ab initio va- 
cant jugiter ei insidiantes, ideo 
offerebant ut tangeret eos, quasi 
jam ex praecedentibus virtutem 
eius experti, qui offerunt pueros 
vel infantes salvatori, quoniam 
per inpositionem manuum eius 
et per orationem ejus pro pueris et 
infantibus factam et per tactum 
eius repelluntur mala: virtusenim 
facta in eis 
non solum ad praesens sufficiens 
est custodire, verum 
etiam in posterum quasi prohi- 
bitoria constituta tactum con- 
trari or\um repellet ab eis. et sal- 
vator ergo non quasi “simplum 
et, super£luum aliquid sciens hoc 
esse, sed salutare omnibus qui 
Inpositionen manuum eius acce- 
perint, dieit ad discipulos suos 
"= nrohibentes pueros vel infan- 


>» dederit] <in)diderit Diehl 
11 12 vacant x* vacantis(!)« 12ei 
x*eto 13 offerebant + ihu parvu- 
los G*!- 15 0offerebant L 15 16 in“ 
fantes vel pueros G (B?) 25 contra- 
rıicor,um Diehl, vgl. gr. 
latG 27 ’simplumet) Diehl, vgl. gr. 
2) qui +perB 32*** Kl, vgl. gr. 


26 repel- 
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To Äägere TA Taudla zul uN 
#W)VETE adra €£/dElv 7005 
ue. ei uEv oöv Eye 70yov Tü 
drodedoueru EOl Tod ÜXö TIrwr 
zooonvezdn N TIvVes T000EFEDOrV, 
dx20)000dws Ar Exreivos uadntal 
tıres E£aloeroı voolvro tod 'Imooö 
Örrausıs Ayıaı euadntevuera TO 
vio Tod Vecd- Edareıy yao zul Eni 
toıuitas TO TÖv uadntar ’Incoö 
oroua Eeb)oyor, ra u udvor ol 
drdownoL aÖT@ uadntedwrtar, dA 
zul üyyesot, 

ols @g9n, zul El TIS aUT@ IOTEVEıV 
BodLeTuı dTO »rarTos ÖrOuaTog OrO- 
uabouerov 00 HoVov & TO ulwmı 
ToUTw d),a zal Er TO yErsortıe, 
ei uEertoı TO TOLWdTOr Tıs Piauiov ro- 
ulßoı, Velhor un Er d))mv TAc- 
ceodaı N Ardo@nwr TO TÜr ua- 
dnTor Öroua, EruUTiuartwr TOIg 
zooog£oovcı to) ’Inood ra Boegn zul 
ta zuıdla, 


eier dv ol Tor Ölödozew Tov )oyor 
ELJELOOUTWN UTZOBOTEOOL Zul UEYOL 
zaudiwv 7oyor Eyovres, Yühazrı 
Eoızdrta TotTliortı 


ToVs YyarazTos Z0NLortas, 


13f Vgl. I. Tim. 3,16 — 15 Eph. 


« voetv to H (unleserlich in M) 
12 aödroi M 235 zoriloru Kl, vgl. 
lat. zotilortes IH 
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Matth. 19, 13—15 


tes offerri: 

sinite pueros venire ad me et 
nolite prohibere eos. siquidem 
habent rationem, quae supra 
diximus de offerentibus aut) 
qui erant qui offerebant, con- 
sequenter eis discipuli Jesu egre- 
giae intelleguntur virtutes sanc- 
tae et cdoctae a filio dei; po- 
test enim et ad illas nomen 
discipulorum lesu pervenire, ut 
non solum homines discipuli eius 
sint sed etianı angeli. 


si quis autenı hoc quod dicimus 
putaverit violentum et voluerit 
discipulorum nomen non aliis 
nisi tantum hominibus applicare, 
discipulis eis qui prohibent offerri 
pueros lesu et infantes, 

sic intelligendus est hie locus, ut 
eorum, qui profitentur verbi doc- 
trinam, simpliciores quidem et 
quasi puerilem sermonem haben- 
tes et similem lacti quo nutri- 
untur 

adhuc novici, 

quibus lac opus est 

et non solida esca, intellegantur 
esse doctores, 


1,21 — 31 Vgl. Hebr. 5, 12 


> <aut) Koe, vgl. gr. Teisx* 
cum eis A S l. intellegantur, vgl. 
er.? Rl S9 sanctae y*<L 
21]. applicari? Kl, vgl. gr. ?22eis 
RGL eius B 


10 
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snoog£oortes TO ’Ij0o0 Boeyn zui 
zuröia‘ 00 yao Ovrartaı )0ym 
STDEVUUTIAWTEODO TIS TOUTWYP ZUTL- 


u‘ 


ortdoews *7* zeidew FF 
WS 6 ÖVraueros ZEyEur: 
zul Baoßaooıs, 0oyois TE zul droN- 
os oyeiietys Eli. TOoÖtor MN 
r0o00geodıtwv TO "Incod Boegn zul 
zaıdia <Tommeta. TOVTETTI IITIOVS 
ÜOTEWDS zal NTTov Erı euudntev- 
uEvovg, 01 > AOYIzWÖTENOL FOLLSOHETOL 
eiraı TOv Öwduczorrwr Exeitwn 
Tor UNZOVOTEgnm) 

zul Öl TOÖTO HudnTui zonua- 
tiCortes ’Iyooö, oliv uddwor TU 
teoi Tav Poegör za TOV Tudlav 
<TOLWÜTOT I, EuTuußor TOOL; A)ov- 
OTEOOV ÖLÖdOZOVGL 


WEiinol Te 


zul zaıdia (zul Boegn Ta ’I70oö) 
TOOOFEOOTTL. 

Sucios ÖE TO TOLOÖTOV TO1jGEıg, 
Ertiotmous TO 


»BAerete yao Ti row Guam, 
6) ’ “u > a x x \ 
aöe/goi, ÖTL 00 70/201 gogol zutd 
4 > m x ’ > 
odoru. od 044ol ÖvraToi, 00 T0)- 
)ol Ebyereis- d))a TA JWwOd Tod 
ir ’ 3E y, IE e 9 x, = x x 
z00u0v EEE)EEaTo 06 Veös« zal GTA 
dodern« zul »ra dyeriju zal) 


23 7öyo Avizotegw Kl, vgl. lat. 
Joyızateeooe MH +? *** K1, vgl. 
lat. SÖöEH 10 —12 <romödru 
—oi) Kl Koe, vgl. lat. 
ueroı Diehl Koe, vgl. lat. rowisortes 
MH 17 toöv”’ < HA 1S <romor- 
tan) Diehl Koe, vgl. lat. 21 <zai 
— Insoöy Kl Koe, vgl. lat. 30,31 <a 
—zal> Kl, vgl. lat. 


12 vonıso- 
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qui offerunt salvatori pueros et 
infantes. nec enim possunt magis 
spiritaliori sermone cos nutrire, 
quanı postulat status angusti 
sensus eorum, qui non dicere 
possunt sicut ille qui dicit: »Grae- 
cis ac barbaris, sapientibus et 
insipientibus debitor sum«. his 
ergo offerentibus salvatori huius- 
modi pweros et infantes, id est 
novicios fidei et minus adhuc 
eruditos, qui videntur esse per- 
fectiores doctoribus 

illis simplicioribus 

et ideo sunt discipuli Iesu, prius- 
quanı ciscant rationem justitiae 
de pueris et infantibus talibus, 
reprehendunt eos qui simpliciter 
docent 

et per simplicem doctrinam 
pueros et infantes offerunt 
Christo. 

Manifeste autem intellegere 

poteris hoc, si considerzveris quod 
ait apostolus: 
»videte vocationem vestram, fra- 
tres, quia non multi sapientes se- 
ceundunı carnem, non multi fortes, 
non multi nobiles; sed quae stulta 
sunt mundi elegit deus« et 'quae 
infirma« et »quae ignobilia« 


IV 


3 

3 »piritaliori x* specialiori 
» non <GL 6 dixit GL 
11,12 eruditos adhuc L 
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ITa m) ÖrTa, bra TA ÖrTa zaTu0- 
yraonı. BLreretw Tıs odr Tıra T@r 
erayyersoustom zaryynon Exrzir- 
cıacrtızıjv zul ÖLdaozarlar TOoggE- 
nOrTa »TÄA [IWOA TOD X00U0r«, Zul 
»Ta EEOVderwuEran Dzal Ta AyEryue "Fr 
zaldıa Todto )ezÜngouEeru Ar zul tat- 
dla Xzat Boegı)). zal BLETOV Erute- 
udTa (5 dXOITIS TTOL0ÜrTL) TO TOOG- 
FEOONTı TIYALZaTTa TO OWTHoL Zul 
dıdaord),w Pocgn zal rardia. zal 
000785 Ei u) Aouoleı dragepeır Ta 
‚iv E£erasonera Eri TA TOMdTa, 
Tor ur ZO00FEOOrTWr aLdia, 
ira Tag zZeloas adrois Erd 
’Inooös zai ToooevVenTaı. Tor 
dE uadntor Eutiuortwr adTols. 
eirtoL 6° Ar 7005 TOVÖS EUTLUÖVTAS 
EI Tadloıs OOOAYouErolc TO 
’Inooö <o: Ötödezaros zal GHT1jO 
zal zV0105° ÄFETE Ta TaLdia zal 
un zwidere aura E)VEIV T00S 
ue. eita N00TOERWr ToÜs nadı)tas 
<abTOd NÖ) Örtas Äröoas OUYZATa- 
Batrew TH@FELEIa Tar Taudlor (OrTwsS 
verwıTal Tois Tawdloıs (O5) Tauöla, 
ira Ta zadla zeoöNoWwaı) ZEyETW Ö 


ouTo TO TOr Yydao Tolodrar 
Eotir nn Bacıreia Tor odou- 
vor: zal ydo adTos »Er MOOgF 


Veod Indoywr oly dasayuor yı)- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 13—15 


et »quae non sunt. ut ea quae sunt 
destrueret«. [si] videat ergo quis 
eorum, qui doctrinam <et disci- 
plinam) ecclesiasticam profiten- 
tur, offerentem aliquem quosdam 
stultos mundi et *** ignobiles 
et infirmos, qui propter hoc ap- 
pellati sunt pueri et infantes; 
videns autem [non] prohibeat 


(quasi sine iudicio facientem) 
eum qui offert tales salvatori 
atque magistro pueros et in- 


fantes. et vide, si non convenit 
referre quae tractamus ad disci- 
pulos, quosdam quidem offerentes 
pueros, ut manus eıs inponat 
lesus et oret,. alios autem prohi- 
bentes eos. et dicat ad eos qui 
prohibent offerentes pueros Chri- 
sto magister et salvator et do- 
minus: sinite pueros et nolite pro- 
hibere eos venire ad me. post hoc 
hortans discipulos suos iam viros 
constitutos condescendere utili- 
tatibus puerorum (ut fiant pueris 
quasi pueri ut pueros lucrentur), 
dicat lesus: talium est enim re- 
gnum caelorum. nam et ipse »cum 
in forma dei esset, non rapinaım 


sf Vgl. I. Kor. 1,28 — 26f Vgl. I. Kor. 9, 22 — 30 Phil. 2, 6 


53 ra uwod]) quosdam stultos lat. 
*** Djehl RI, vgl. lat. 
S <zat Poeyn> Kl. vgl. lat. 10 77- 
Jızadta TO Koe, vel. lat. Ty4zovto 
MH 20 “05, Kl 
24 Cavroö Hör, Kl nach Diehl Koe 
lat. 26 <a! Koe, vgl. lat. 
<M 31 nynoaneros H 


6 ayenıı) M | 


„> 


23 oor£nor H 


IN TO 


% 


2 [si] Kl. vel. er. 


ciplinam) Diehl. vgl. gr. 


> et dis- 

6 xxx 
Diehl Kl,vgl.gr. 9autemx*<o| 
12 13 infantes et 


IS et Rl, vgl. gr. ut x 


[non] Kl. vgl. gr. 
pueros G 
23 cohortans L 27 Jdicat Kl, vel. 


er. dieit x 2S cum et ipse L 
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) zT » . ’ 
ourto TO el Toa dei, YEYOVE 
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eidov Er TI) dratoAj]. Tonyev abroüs 
a KA u) \ eJ [4 ” N} 
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Ödior« 

zul uer’ o)lya »Eidortes (noir) 
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uera Jluolas | Tijs wıToös adroi«. 
zul 6 geiz de TO Jwong dyyEros 
zawdlor ErAFEGE TO (TOLWDTOV Zul) 
Tn/ı200T0r Nur omripa eiıwr- 

> \ om \ ‚ x 
»eyeodeis Tund/aße TO Tudior zul 
TIP unteoa ubToo. zai gedye eig 
Alyvaror«. 
zur TE UÖ TELETTHOUrTOS TOÖ 
€c [4 ” a [4 , EIG 
Howöov üyye/)os zuolov zur’ Örao 

[4 ] \ > 3 ’ ar 
palveraı To Iwonyp Er Alyvaro ZE- 
vv: »Eyeodeis tuodiaße TO ut- 
dlor zul tm wTeou adroö«. zul Ö 
’Inoots oÖr ob uoror zura Tip 
iotoniar. d//A zul zuta Tr dva- 
voyın 
> ’ e \ © [4 
ETUTTEITWOEV NEUVTOr [WS Tardiore. 
Bor’ Ar einen 
@5 TO »uddere Ar Euod. Ötı Todös 
ein zal TUTEINOS TH Hapöia«, OÖTWS 
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arbitratus est esse se aequalen 
deo«, scd factus est puer, ut dieat 
de eo 


Matthaeus, quoniam »stella, quam 
viderant in oriente, praecedebat 
eos ddonec veniens stetit ubi erat 
puer«. 


non solum Matthaeus. sed etiam 
ipse angelus, qui apparuit lIoseph, 
talem et tantum salvatorem no- 
strum puerum appellavit dicens: 
»surgens accipe puerum et matrem 
eius, et fuge in Aegyptum«. 


humilians ergo se factus est quasi 
puer, ut recte dicat: 


sinite et nolite prohibere pueros 
venire ad me; talium est enim 
regnum caelorum. 


4 Matth. 2, S — 6 Matth. 2,9 — 10 Matth. 2, 11 — 16 Matth. 2, 13 — 


22. Matth, 2,20 =. 


1 den + sed lat. 14 <Toıodrov 
zai> Kl, vgl. lat. 16f Tr» unteou 
zul TO auıdior H 19 aö] oovr M 
32 *** K] Koc, vgl. lat. 
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Vgl. Matth. 18,4 — 29. 31 Matth. 11.29 


1S fuge] vade L 2S ut x* 
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Twv orold Eorı TA TaLöld, TEO 
GV 002 Esuroeneı ToÖs uadnta 
Eritiutäv TOIS O00PEDOVOLW würd. 
zul ITluörog ÖE ws Eriotdueros TO 
Töv ydo To1iodrwv Eortiv N 
Bacırhela TOP odpur@r, Öv- 
14 e) ’ 7 e 5 

vausrog »Er Baogeı elva @s NoLoTod« 
AT00TO).0G, EYEVETO VIITIOS zul TA- 
nuninoı1og Toog& Vulroton TO Euv- 
ts ruıdiov zul Aalovon Z0yovs Ws 

4 ) ° ’ 
zrawdiov ÖLa TO TuLölor. 

S. Todtav de Eruue)ös dzov- 
oreov, va u) gurracid 00pias 


wm 


zul Tod Örußeßnzevau 
ZUTUFEDOrÖUEr O5 Heydloı TOV &v TN) 
E22./1014 UDO 

zul zaudlwr, 

d),) elöortes ws elonrur TO TO» Yydüo 
rtoLovrtav Eotir N Pucıdelu 
TÜV 0Ö0HUrW» TOLOÜTOL yerwusda, 
iva zal dl Hu@v owinta ta zaıölea. 
od uörov ÖE [002] Agıevres Ta Tuı- 
dla Tooop8egeodu. T® ’Imooö 
odÖbE uOrOVv N zW/iVorTEs dt 
TTOO0YPENEEVAL AOT), 

a),a zal aöTol Hera Tov TUdiwv 
vevouevor Tardla (Er TaNEIroTNTL)> 
to Bov/nuu TOÖ EWTijnog Toılowuer, 
iva owlouerwv zal Öl NUÄäg TOLov- 
TOUS YEerousvovs TÜV Taölwr, WS 
TUTEIIWOUVTES Eavrods ÜrO TOÖ 
VBEod vTymdouer: 


+ I. Thess. 2,7 — SI Vgl. I. Thess. 2,7 — 


13 oogias + ezxcellentioris lat. 
15 otaßeßnzeva + spiritalioris lat. 
1Sza <M? 22 zwuöla + sensu lat. 
23 [o?#] Kl nach Diehl 
tıtı) Koe, vgl. lat. 


2) LEv Tazeıro- 
32 ywouevovs H 
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Matth. 19, 13—15 


3. Haec ergo debemus dili- 
senter adtendere ut ne aesti- 
ınatione sapientiae excellentioris 
et profectus spiritalioris 
contemnamus quasi magni pusil- 
los ecclesiae, 


sed scientes quod dictum est: 
talıum est enim regnum caelorum 
tales efficiamur, ut etiam parvuli 
sensu salventur per nos: non solum 
<autem sinentes pueros offerri 
Iesu, nec solum)> non prohibentes 
pueros venire ad lesum 


sed etiam ipsi cum pueris effecti 
pueri, in humilitate voluntatem 
domini adinpleamus, ut 


exaltemur a deo. 
2sif Vgl. Matth. 18, 4 

20 eniim <G 23 <autem—so- 
lum> Diehl, vgl.gr. 25 venire <L 


28 effecti + quasi y (dann auch in 
gr. Z. 29 <ws) auıöla Koe) 


or 
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gEoovaın. 

(010) ÖE TA Taröla. zar 10) Äcıy 
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yıtar Tools JEYouErors, OT EnE- 
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0EVdUN Exeider. zul Öcramır Era- 
Fels Tols nwdloıs oa Ts Apis 
ETODGEUIN AO TOr uıdion, "u 
Övrndertwr duolwg Tols""" uadıtais 
dxoFovdeiv to ’Inooo. 
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zul »doyvoron TETVOWILEVOV«. »ÖO- 
ziwiore, Aareoraiueror DIN yi« zul 
ro Bös »zezadannevrom zul "ErTu- 
tragies«, ögelscı Tıs elraı ElLOYoS 
altia, O0 Tv Exrtidlueros ta zara 
tov Torov 6 Jurdulos Öbo uer 
eite Ta Poviruura Tod TO0Gen]- 
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scito autem quoniam pweri huius- 
modi, quamvis non omnia quae 
dicuntur sequi possunt (quasi 
puert), tamıen posuit eis manus 
Iesus, ponens autem abiit inde, 
et virtutem relinquens in pueris 
per tactum abeı a pueris, videli- 
cet pueris non potentibus sequi 
lesum, sieut ceteri discipuli eius 
perfecti. 

Siquidem autem veloquia do- 
mini« evangelica »eloquia« sunt 
»casta« et »argentum igne exXa- 
minatunw, argentum »proba- 
bile«, transmissum »terrae« et 
valde »mundatum« »et septies 
mundatunı, sine dubio debet 
esse aliqua idonea causa propter 
quam exponens Matthaeus hunc 


2 Luc. 14,11 — 4 Matth“ 18,4 — 22ff Ps. 11,7 


1 öwvuru Hu övracodu MH 
12 ö7 M zard:a + huiusmodi lat. 
19. 20 *** Kl nach Diehl Koe, vgl. 
lat. 24 aermwomuevov + argentum lat. 
26 26 27 
mundatum (vgl. Ps. 11, 7 var. lect. ?), 
sine dubio (= üraugıßolos Koe, vel. 
IV, 543, 10) lat. 


dzows H erturlucios — 


14 possint B 15 <im\posuit u 
1S tactum RI, vgl. gr. actum x 
20 Iesum] christum BL 
et L 21 ignı G 27 mun- 
datum sine dubio] Glosse? Kl, doch 
30) matthaeus ex- 


sieutb 


s. zu gr. 2. 26,27 


ponens L 
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’ - 7. P> I) ’ 
veydaı TO "ln000 Ta znuıöia, 
6 [4 ‘ x x FA x e and 
oÖHETI ÖE 005 Ta Öto Ta Efiic 
eripeoei. Nooonreydn Er  yao 
Ta nuıödia, odxzEerL Ivu uOroP 
Tas yeloas adrols EridN 6 
3 ad >) x \, ’ [4 \ 
Inooüs, aAla aods TodTw Ira zul 
nooceväntar. 9. yeyoarraı ÖE 
(era TodTto) öTı zal Enıdeig 
Tas yeloas adrTols ErTopeüdn 
9 _ 3 N [4 Y 
10 Ezeidev, od yan noocednze: zal 
noocev&duevros (MÖÜruTo Yan JE- 
Aeydaı: zal Enıdeis Tas Zeloas 
auTols zul nooosvedueros Ero- 
[4 > _ 
0EVONn Exeider). 
15 6oa oÖVr ei Övracaı ueiloocı JEr 


a 


tar naötwv TNostodar Zeyeyır TV 
zoooevyı" Tod Inood, Övrauerous 
wojou za rm Enideoun Tor 
20 Xeıoar ubTod EN’ adToüs zul Ti 
NEDI AUTÖV IDOG TOV nateoa EbYMD, 
ALX00TEDOIS ÖE radiors Apxelv Aeyen 
TV Ernideoıw TÜV ZEIT AUTO. Eis de 
ta anoöedonera TEepl TOO TOT yap 
25 ToLovrtwv Eotivr N Bucıleia 
Tor oÖpavor, neoTpenduera zal 
TOP GOPWTATOV 1) ÜTeonFTursiv TOÖs 
Er TN Exrimola (IXPOUS IÖE zaTa- 
ppoveiw TOr udiwr zal ınlar Er 
30 Apıorao, 
yoncıuov napurußeir An Tod zatü 
Aovxräv TO »auıv Aeya dulv, Ös Ear 


32 Luc. 18, 17 


3 uEv yao) yap altois M 5 <(yerü 


tovro> Kl, vgl. lat. 13 za mo. 
adrois H 17 rıpoeliodu ZEyeyır Kl, 
vgl. lat. u. Z. 22 22 mIRDoTeoots 


Koe vgl. lat. vos MH 23 eis ÖE 
ta] En’ adrovs M (verblaßt) 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 13— 15 


locum duas quidem causas osten- 
dit offerendi pueros, non autem 
ad duas praecedentes causas in- 
tulit quae sequuntur. oblati sunt 
enim pwerı: non solum, ut manus 
eis inponat, sed etiam ut oret. 
9. scriptum est autem post hoc, 
quoniam ınponens eis manus 
abist inde, et non addidit: et 
orans (potuit enim dicere: e& 
ınponens eis manus et orans abet 
inde). 


et vide si potes 

dicere quoniam 

ımaioribus quidem puerorum ser- 
vatur oratio Christi, qui possunt 
capere non solum inpositionem 
manuum eius super se sed etiam 
orationem eius ad patrem pro se, 
minoribus autem pueris sufficit 
inpositio manuum eius. 

dicens autem falium est enim reg- 
num caelorum hortatur ut nemo. 
quamvis sit sapiens in ecclesia, 
glorietur adversus parvulos <ne- 
que contemnet infantes et pueros) 
Christi: 


9 addidit]) addit GL additur B® 
27 <neque—pueros) Diehl, vgl. gr. 
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2 


1( 
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Matth. 19, 16--30 


un deäıytar Tv Baoıeiuv TON Veod 
5 nudlor«, 6 06 Tuölor ner op 
d))a do "Ta TOD 1Tlovı ZUTUn- 
vous, yurdneros dE Tols wdlnıs 
Ow5; zuödlor«, zul JEYam WÖTOIS* 
07 N0vrı dw dulv Aa/hjou @S VEv- 
natızois AAN WS OoUu0nzlwors, WS 
mymioıs Er Noto. yara önds Erd- 
tion, od Pomnax. 

0,1 yoör 7 oWuqpucoıs TOD zuta 
‚lovzär rtowmörn Eotir“ »rnooEye- 
vor dE aötı) zal Boegn, bu | ubror 
Äarrıytam 


% % 
zul TU E15, 


Ews TOÖ 

A, ı % LE x ’ n7 
205 Ear u) Öefntu tr Bacıleiur TOO 
Veod Ws uölor. od 10) eice2dn 
eis adrıpme. 


5 o7e60r ÖE rals abrals 2Efecı zul 6 


‚Mäpxos ud/ıcra Ta TE/EvTulu OCud- 
os EEEdETo. 

10. Nail löod eis; Toooel- 
Ywv einev adrw- ÖLödozxrulde, 
ti dyadov zoımoo Tra 040 
Conv alavıov; : 


2f Vgl. I. Kor. 13, 11 — 51. 
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qnoniam non eorum talium puc- 
rorum est regnun caelorum, sed 
corum qui per humilitatem facti 
sunt sicut pucri cum essent sensu 
perfecti. 


hance autem expositionem com- 
mendat apud Lucam positus ser- 


Mo, quoniam cum dixisset: »offe- 664 


rebant ei pueros et infantes, ut 
tangeret eos, 

videntes autem discipuli prohi- 
bebant eos. lesus autem dixit: 
sinite pueros venire ad me, talium 
est enim regnum caelorum«, st&- 
tim quasi convenientia sensui 
praecedenti addidit dicens: vamen 
dico vobis, 

qui non receperit regnum dei 
sicut puer, non intrabit in illuda«. ° 


10. Ei ecce unus accedens 
dizit ev: magister bone, quid. bonv 
faciam ut habeam vitanı aeternam ? 


Kor. 3,1—? — 11 Luc. 18,15 — 


22 Luc. 18,17 — 25ff Vgl. Marc. 10, 13—16 


6 Eödvvndıw H 
ETEEWTNOAVTOS 


> <ws) Koe 
»2S vorher: J/eoi Toü 
)ovoiov Tov ’Inooöv zul einorros* Öt- 
daorule ayade zai ra eis H 29 ü- 
ödozale + bone lat. (?) 


13 pueros] parvulos B 16 dıxit 
+eis B 18:19 statim] et sta- 
tim y 20) amen + amen y 
2829 Et — ei] VIIII Secundum ma- 
thum. Interrogavit Iesum unus de 


turba dieens L ?29[bone] Kl, vgl. gr. 
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° x e a eo L= 
za Ta EEijs. Eos TOU 


zo)rol ÖE EcorTal NOWDTOL 
Eozurtol. zal EczutoL InWToL 
(19, 16—30). 

"Er ucr YParnois YyEyoartaı, 
O5 Övraufrov TODE drdOWTov ToLeEN 
3 , oO e , , 3 E53 
dyador. Ötı 6 del Lwiv. avanaı 
nueous lei" Ayudas: uücor Tıjr 


10 yAöccdr oov and zazod. zal zeirn 


20 Cor» almrıov 


25 


30 


cov TOO un Ju). joa 60407: 8227.10 
AO zarod zal Toincor dyadore. 


Ertatdu ÖE 6 OWTIjo TDOs TON Ei- 
zorta* Te dyador zoom, lru 
27N00V0uUN0w; 
ELTET, O5 Tod zUolws dvadov Ei 
undEva dragenoufrov 1) 10r Veor, TO 
Ti ne Enwträc TEDi Tod dya- 
Voö;.ceic &otır 6 Ayados. Zo1 ÖE 
elöeral, OTı Erraüda uEV zUnias TO 
ayador Ei TOU Veod TETUXTaL UO- 
100, Er A1I0LS ÖE ZUTAYONGTIRÖS 
zal Eri Eoyar Ayador zul Ei üv- 
dowrov Ayadod zul Ei ÖEWÖ00V 
dyadod, zul cd 6 

är evnoıs za EV d/srwr TIEONWT 
TU0GOUENOV TO dy’adov" OÖ TOILLOTEOr 
0%» ndyeodaı 


S Ps. 33, 13f — 13 Lue. 6, 45: vgl. S. 
TUT. 34, 224, 61 — 23 Wie 8. 376, 18: vgl. 


31 &7] 


S avazavr + zul H 


&£ti H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


quı dixit ei: quid me dieis bonum ! 
nemo bonus nısı unus deus. 


Cum sit scriptum 


et de homine bono : »bonus homo de 
bono thesauro cordis sui profert 
bona«. 

et de angelis bonis et de spiritu 
sancto bono et de filio dei bono, 
hie salvator ad eum qui dixit: 
quid bon: faciam, ut habeam vitam 
aeternam ? ita respondlit, ut pro- 
prie nulli conveniat esse bonum, 
nisi tantummodo deo. dicens: 
quid me dicis bonum? unus est 
enim bonus deus. scire autem 
oportet, quoniam hic quidem 
proprie bonunn soli convenire dici- 
tur deo. in aliis autem abusive. 


quod ergo invenitur in alis 
<multis> appellatio boni, non est 
contrarium 


375, 17 gr. — 191 Vgl. Hautsch 
Marc. 10, 15 Luc. 18, 19 


® unus] solus B | deus + ome- 
lia Origenis de eadem Jlectione L 
6 scriptum sit L 24 [deus]? Rl, 
vgl. gr., aber s. auch S. 375, 15 lat. B 
S. 376, 19ff 31 in aliis invenitur y 
32 <multis> Diehl, vgl. gr. 
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TO »rolnoor dyador« stands TO TI HE 
Enmtäs zenl Tod Ayadoö; eis 
Eotır 0 Ayados JeLeynEron OS 
Tor wÜoneror zal einorta ÖL- 
ödozalke, Ti ayadöor Touoo; 
e \ % - e \ 
0 zer oÖr NMardalos, ws zent 
ayadod Enyov EOWTNÜErTOS TOD 0W- 
T)005 Er TO Ti ayador zoLıljaow; 
areyoayer. 0 0& Näoxog zul ılovzäs 
racı Tor amrijoa elonzerau- DTi Ne 
jEYEIS Ayador; 

, x u) ’ >] ) * e [4 
oVöels uyados. ei u) eis, O0 Veose, 
MS TO TETUYNErOP »ayadocı Örola 
Erti TOO VDeoö um dv Tazyd rar zal Ep’ 
e ’ ’ 6) \ - a % e 
Er&oov | TIrdg- od van T; ayados 6 
Deos. 
tacrn ZEyort’ Ar vayados Ardownos 
E2TOÖAyadod Üncurood (TS zuoöius 
abTod)« oogEoor Ta Ayada. 

Ku 6 owTijo ÖE @s Eorur 
DEeiz@ TOD Veod TOD dONdTOV«, OÜTWG 
zal »rns dyadorıytos aiTod eizam«- 

\ e] % 
zul EU) 

\ \ u e ’ IH 
uTos ÖE TOD VrTOÖEEoTEnoV, @ 
Egupuoserar 1) »ayadosı Pan, AA/O 
onnamroueror Eye TO Eg WörToü 
LEYOUETOV, ELTEO 
DS HET TOOg Tor ateoa Velzwr« 
Eotir »ayadornTos«, DS ÖE TOOS TU 
Zora ÖnEen N) TOD UTpos Ayudorng 
905 aitov. 1) zal uärror Eotu Tırd 
Arazoyluar zoooeyi LÖelr Ei Ti 
dyadorııtos Tod Veod 005 Tor 


Re | 


IC 


nei 


20 


30 


Tom. XV, 10 31: 


. 
ws 


huie dicto quod ait: 


»nemo bonus, nisi unus. deus«, 
quonianmı omnes (sicut diximus) 
abusive cdiceuntur boni. unus 
autem deus proprie. 


Ipse quoque dominus, qui 
est »imago dei invisibilis«, sic 
et »bonitatis illius imago« est: et 


sicut ipse distat a bonitate patris 
quasi imago bonitatis a principali 
bonitate, sic et omnes, in quibus 
bonitatis nomen positum inveni- 
tur, distant a bonitate filii. 


1Ps.33, 14 — 10 Marc. 10,18; Luc. 18, 19 — 1% Luc. 6,45 — 20ff Vgl. Orig. 


de prince. I, 2, 13 (V, 47, 2ff.) — 21 Kol. 1,15 — 


2 too <H +4 7Vonevov Hu zeı- 
Vöuerov MH 18 <Tijs—uirory Klnach 
Koe,vgl.lat. S. 374, 13f 23 <eni, Koe 
25 ayados Koe ayadör MH 31 7005] 
32 775 <H 


esH | 7zai] jro Koe 22 


1 I7, 


22,29 Vgl. Sap. Sal.7,26 - 


1 &fac bonum«> huie Diehl, vel. 


gr. 13 omnes /alii>? Diehl, vgl. 
gr. 15 deus x* (+ dieitur bonus B) 
<L 20 qui] lat. las 65 st. @s 


2 


10 


td 
or 


3 
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owrijoa Ovra Eixöru TG dya- 
HOTNTOS adToi, Men Eri TOÖ 0W- 
tjoos sto0s dyador dıdonnor zul 
ayador Eoyor zul dyador ÖErÖönor. 
sElor Yyao 9) ÜTEDOZI) 005 TU 
Vrode£oteoa Aayuda Er TO OWTidt, 
zado Eotıv veiz@v TIIS AyudoTıTos« 
ubTod Tod Veod, NTEO N) ÜTE0OZI] TOD 
Veod Övros Ayadod 1005 TOV Eitovra 
ooTjoa‘ »6 Zurjo 6 Zeuypas Me 
else OÖ Eorır«a, ÖrTa 1005 ETE- 
00Vv5 zul eizora Ts dyadorııTos« 
Tod Veod. 

rayua ÖE Tod Bovinuartos Eyetar Tor 


u R = [4 \ h| ’ &) \ 
JEIEYUErWP 005 TO Ti Aayador 


TOO; 


()E/erRTaı ÖE NOS AadToO* TI ueE 
Eowräg zeoi Tod dyadoö; eis 
Eeotır 6 dyado;) 


TO »öTuP TOMONTE IArTu TA Öld- 
tuzderta Öulv, ogellere JEyEir, OTL 
doö4oı dzoelol Eouer. 6 Mreilouev 
ro four Neronmzauer«. Eav ydao onN- 
owuEev Avru Ta Ölaraydeıra, 006’ 
oürtws (Ws 005 tas Erdade )EFeıs) 
ayador Tı zeroNzaue. 002 Ar 
vdo, ayudar ÖrTWwv &V TTOLOÖLEN, 
ELEAERTO ÖElv JEYEV Ertl TO TETON- 
zEvaı Ta Ölarayderra TO »ÖodAoı 
azoelol Eayıere, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16—30 


plus autem distant omnes boni a 
bonitate filii, quam bonitas filii a 
bonitate paterna, quoniam plus 
filius propinquus est patri in 
omnibus bonis, quamı omnes filio. 


forsitan autem et propter eum 
qui dixit: quid bon: facian, 


ut habeam vitam aeternam, 

hoc Christus respondit ad eum: 
quid me dieis bonum ? nemo bonus 
NIST UNUS 

deus, ut illud confirmet 

quod alibi dieit: »cum omnia 
feceritis, quae praecepta sunt 
vobis, debetis dicere: servi inu- 
tiles sumus. quod debwmus fa- 
cere fecimus«. nam etsi omnia 
fecerimus, quae praecepta sunt 
nobis, nec sic (quantum ad haec 
verba) bonum aliquid fecimus; 
nec enim, si vere bona essent 
quae facimus, scriptum fuisset, 
ut facientes ea dicanus esse nos 
inutiles servos, 

si proprie conveniret hominibus 
appellatio bonitatis: quoniam om- 
ne bonum nostrum 


1. 7.12 Vgl. Sap. Sal. 7,26 — 10 Joh. 14, 23 — 18 Vgl. zu S. 374,23 — 


I) 


31 Luc. 17, 10 


> „/eiow Hu z/elov MH | UNO- 
doy) M 22 otav +ÖIEM 


23nuiv MM 2705 <M 30 zenou)- 
z£&varı Diehl, vgl. lat. yeyovera MH 
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Matth. 19, 16— 30 


EoTı ÖE ZUTaZONOTIAÖS 

ara eireiv elrau ayada 

öuolms TD vErA)WoOr IT ZUR08 zul 
zolcor Ayadar«, 

oluaı | 0° ötı 0 zuar TO XO0OTE- 
tupyueror Er TO :ERZAwoV ATO ZURoN 
zul zolyoov dyador« ms er 005 
ta Go Tor Jona drdoodtem 


Eruiteloduera Toei dyudor, 
5 N \ N: 77 nr 
ws ÖE 005 To Ada 


’ ’ 

dyador. 

2/4 >] be N [4 3 ’ 
BOTEN (Ö) O0 ÖGHUWdN;GETUL Ero)- 
suo»v Tod Veod zäüs Zr«, auonz ür- 
dooriıms Ötzaocürys E2eyYouEerig 
e > 64 > A) ad 
WM 08 Ölzaoodrıs. Erar Venonydi] 
e nn LG «4 el ı 
1) Tod Veod Örzulocvrn. OUTWS OVÖE 
dyudos zonnuriceler]) Eraztıor 


n2 > and nd Fat 
tod dyadod deoöd Täs, 


Ös 1005 TU ÜTOÖeEoTEegu OVYyAoideL 
Ezeitav Ayados Ar Jeydein. 


11. .lEyoıro 6° är Uno Turos, 
ws dpa yırmozar Ö CWTNO TIP TOÖ 
vvdaroucsvov E£ır zal TO0ouldeoıv 
Tarv ANOoÖFoVOuP TOD TOLEIV TO 
’ \ 3 [4 ’ \\ T 
ErızTov drdonnos dyador Einer 
uörd (avvduroueıo- TÜ ayador 
TomM0ow;) To Ti ne Enepwräg 


3.6 Ps. 33,15 — 16 Ps. 142, 
«—-11 ws-ayadov <H 12 *** 
Diehl KIKoe 166) Kl, vgl. lat. 
21 gonuarioeılev] Koe, vgl. lat. u. Z. 16 
25 65v0o MH ös <asy? Kl, vgl. lat. 


Tom. XV, 10. Il 
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abusive et non Proprie 
ddieitur bonum. 


vere enim quando deelinamus 4a 
malo« et facimus bonume«. quan- 
tum ad conparationem ceterorum 
hominun 


nolentiunm deelinare -»a malo« et 
facere »bonum« 
dieuntur bona quae facimus; 


quantum autem ad veritatem, 
secundum quod dicitur in hoc 
loco quia unus est bonus, bonum 
nostrum non est bonum. 


et sicut »non justificabitur in 
conspectu dei ommnis vivens«, 
quoniam, quantum ad con- 


parationem iustittiae dei, omnis 
iustitia hominum invenitur neque 
justitia esse. sie nec bonus im- 
venietur quisquam in conspectu 
<boni) dei quantum ad con- 
parationem bonitatis illius, 
quamvis quantum ad conpara- 
tionem ceterorum hominum bonus 
quis appelletur. 

ll. Dicere autem poterit 
quis, quoniam sciens dominus 
<habitum et) propositum in- 
terrogantis satis abesse, ut fa- 
ciat vel humanum bonum. dixit 


ei (interroganti quid boni fa- 
cam): qud me _interrogas 
11 facimus] agimus L 14 unus 


+ deus B 
23 <boni)> Koe, vgl. gr. 
tum et, Diehl, vgl. gr. 


16,17 iustificatur GL 
30 <habi- 


666 


10 


15 


30 


318 


zeol Toö Ayuadoi; woe Eheve- 
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zorei«, loteor OTı 0l/dzıs za 
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> -_ e \ ya 3 ’ 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16 —30 


de bono? tamquam si dicat: cum 
sis inparatus ad ea, quae dicuntur, 
quid me interrogas de bono, quid 
bon faciens vztam aeternam Pos- 
sidebis ? et sic docet quoniam vere 
unus est bonus. 


considera autem, quomodo boni- 
tatem eius spirant etiam ea, quae 
videntur contraria esse 


(quale est: »ego percutiam« et »ego 
occidam« non minus quam quod 
dieit: »et vivere faciam« et vego 
sanabo«). et si ipse facit dolorem, 
scire debemus, quoniam et medi- 
cus frequenter facit dolorem, fa- 
ciens enim deus dolorem »iterum 
restituit«. sic et ex bonitate, quos 


8 Deut. 6,4 — 14If Zu den Belegstellen vgl. bes. Orig. hom. 1, 16 in 


Jer. (III, 15, 1ff) u. ö.; 


3 ayadov + quid me lat. 6.da4y- 
do: <M 10 <el:> Hu | [6] Kl 
16 47 rooluera] las lat. anders? 


20 tdya Lo tayeos MH 22 zal 


zw M 


vgl. Harnack TU. 42, 4. 66 — 23 Deut. 32, 39 — 


2]. dlieentur RI, vgl. gr. /e- 
zdjooueradr 14 quomodo] quoniamR 
15 eins R+ omniax | spirant Kl, 
vgl. gr. sperant x ?23est + illud B 
29 enim] l. autem? Rl, vgl. gr. 
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T00g Tods Örrauevovs u) BAastte- 
odaı epi dyadorııroc Veoö zul »Tod 
25 nAıdovs Ts ZENETOTNTOg aToü«, 
nv EBI0ywS Exrgvye »Tols Yoßov- 
yierois« aöror, Ira 1) »TOd L0OUTOV 
TS YENETOTITOSs aöTod zal Tis 
aroyiis zul Ts NAz00dvuiası zara- 
30 Poo9NoarTES, ara TV Eavr@mo#in- 
eoTnTa zul dueraröntor zapdiarı 
Inoavplowoıv Euvrois »opyıpu iel- 


1.11 Hiob. 5, 15 — 1 Hebr. 12, 7 


percutit, »percutit quasi filios; 


»quis enim est filius, quem non 
corripit pater«? sed et »omnis 
dliseiplina ad praesens non videtur 
esse gaudii sed maeroris. post- 
modun autem fructum paci- 
fieum iustitiae reddet eis, qui per 
eam exXercitantur«. propterea sicut 
pereutit deus sic et sanat; verum 
est cnim quod scribitur: »per- 
cussit, et manus eius sanaverunt«. 
etsi "auten,. novum videtur, quod 
clieere volo, tamen dico: boni dei 
est ipse quoque qui dieitur furor 
eius (quoniam opus salutis opera- 
tur arguens), et quae dicitur ira 
eius (quoniam est boni dei) corripit 
ut emendet. et multa possunt dici 
de bonitate eius ad aedificationem 
hominum 

ut non conturbentur de bonitate 
(dei et de multitudine benignita- 
tis\ ipsius. multa enim iuste vab- 
scondit a timentibus se«, ut ne 
ydivitias bonitatis eius et <pa- 
tientiae et) longanimitatis« con- 
temnentes »seeundum duritiam 
cordis sui et sine paenitentia 
corclis thesaurizent sibi iramı, 


5 Hebr. 12, 11 — 12ff Vgl. Orig. om. 


NN, lin Jer. (III, 177, 2ff): Enei änu& wroudodn Beoö 1) zu/ovuern alTov onyı, 
&erop ri E&xeı zT). — 1% Vgl. Röm. 1,18 u. ö. — 24 Röm. 2,4 — 268 Vgl. 


Ps. 30, 20 — 27if Röm. 2. 4f 


5 <uev> Lo, vgl. NT 13 öe 
< H? 148 <Eotiv zul aötTös 0»... 
Kadtod, ö5> Kl,vgl.lat. 18 <ira dioo- 
dot> Kl naeh Diehl, vgl. lat. 


14 etsi<autem) (Diehl) Koe, vgl. 
gr. etsix 24 <dei—benignitatis) 
Diehl, vgl. gr. 27/28 <patientiae et) 
Rl, vgl. gr. 31 iram + /elora gr. 
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ora, Ir oUz Är EÜnoatoısor ZOVTTO- 
uerov »roö a/ıdov;s TS ZONOTO- 
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\ 3 [4 e) \ 
gycı To ei VEe)leıs Eis TV 
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In 7 9 er " N N F Mi) 7 
tis long eiru zul To eloeideiv 
eis tv Lwnr. uujrTote oÖr zad’ 
Era uer Toozov Ew Ts Gwijs Eotıv 
0 Ein TOyydror TOD EITOPTOS' 
Ey ein Lone, 
zul d/,0TOLOS BP AadTOd" 

’ ea \ e > \ kand &} 
zud” Ereoor ÖE Täs: 6 Ei yis (zAv 
Örzaöraros 1) Hvraraı er eirau 
Er TH ozıd Ti Cons 


JEYON* DWEDUU TOOOWTOV Nur 
AoıcTös zVoros, ob EelTouer Ev tn ozıd 
adrod Lrodusda Er Tois Edveowe, 
od um Ev aörı) Ti) low, Are ou 
dardrov TEpIzeiueros zal )Eywr‘ 
»TIS HE ÖVoeru € TOD oW@Laros 
Tod Vurdtov TodToVz« zul‘ »2U- 
Yueros Er zwoa zai oxıd Vard- 


2 Vgl. Ps. 30,20 — 21 Joh. 
32 Röm. 7,24 — 33 Matth. 4, 16 


1» {yo <H 16 zoouyws Kl, 
vgl. lat. und IV, 269, Il 7000e48:3 MH 
24 5] lat. las ehrauı doxzyij Koe 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16—30 


quamı non thesaurizabunt si ab- 
sconsa fuerit multitudo »boni- 
tatıs« eius ab eis. 


12. Post hoc autem 


dicit: s3 vis ın rilam intrare, serva 
mandate. ubi considera, quoniam 
quasi adhuc extra vitam con- 
stituto ei qui interrogabat de 
bono ita respondit: s3 vis intrare 
ın ritam. hic autem requiro quo- 
modo quis sit extra vitam et 
quomodo intret ın vıtam: et ne 
forte secundum unum quidem 
modum sit homo extra vitanı, 
qui est extra eum qui dixit: »ego 
sum vita; 


alias autem ommis, qui super 
terram est (quamvis justissimus 
esse videatur), potest quidem in 
umbra esse vitae, 


non auten: in ipsa vita, cum sit 
corpore mortis circumdatus et 
dicens: »quis me liberabit de 
corpore mortis huius ?« et: »sedens 
in regione et in umbra mortis«, 


1l, 25; 14,6 — 27 Thren. 4 20 — 


1 thesaurizant G | abscon“ 
dita B 16 introire B 23 supra B 


24 terra G 30 autem + est y 
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Matth. 19, 15 — 30 
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a),a zul Tod Er Ertl yijs Lluölov 
zul TOP AIOOTOLom  ZEROVUUEN 
jr Er TO Bei. guycl yoör- |» 


wor Tuor zEzovunTa or tn Anı- 
oo Er Tm Den Ötur 6 Antara: 
gareowdn, 7 Son Nor, TOTE zul 
dusls 00V AÖTO yarcomdnaeode &ı 
ÖoEn«. TNONGELS ÖE Arte TA TeOL 
TOD »EoW« Zul Tod »Efwe, Ira 
avasein ta zurdsrinra TO Ei DE- 
Jeıs Eis ryv Con elce)deir 
olor* »ÖENÜNTE oÜr TOD zUniov Toü 
Veoionod. Ira Exßarm Eoyütus Eis 
Tov Veoıoyıov adrod« Inyrijaeız do’ 
nerßarme der; zul Einen Er- 
dade Eialr oi Eoyaraı Erßeßrmueroı 
Eis Tv Venıonor TOd zU0iov, Ei 
eioiv od EEeß/ndıyour ZWoiov, Zul 
Ta Tod Veoıouod Zul: TOMEUrTES 
Eoya eioe)etoortu eis nr Lwijr, 


zudupıodEevtes Er »AnO TEZOWM 
Eoyar« Ta ÖE Erariua Exeivrors 


pdrTrortes Eoya Lorrta, zul u- 
ZETIL EV vera Auhoürtes JEYOrTES 
ÖdE zara Tor Lörta /0yor TO 
Veodı <Eisrta ö 
zal &VrEoyI). 


Tom. XV, 11.12 


38l 


co quod nondum venit ın terram 
vivorum. 


introibit autem quis in rvilam, 
abstinens quidem se »ab operibus 
mortuis«e adpetens autem eis 
contraria) opera viva, etiam num- 
quam quidem mortua loquens sed 
secundum verbunm »dei« vivum 
viva, 


et non habens iaım cogitationes 
mortuas in corde sed vivas. sicut 


1f Vgl. Jes. 38, 11 u. 6. — 6 Kol. 3, 3£ — 15 Mattlı. 9,38 — 24 Vgl. 


Hebr. 9, 14 — 2sif Vgl. Hebr. 4, 12 


ı yuav H 2) <Savrtu, Kl, 


vgl. lat. 


1 eo quod] lat. las dre st. zai 
25) <Zeis contraria‘ 
»6 et iamKI etiam x 


IXoe , terra G 
Diehl, vgl. gr. 
3lıam <B 
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joyıoyols Tols zarıyyoooüoı, ÖTE 
»TEr ZoyLoLÖV ZUTNYOOOUrTWr )) zul 
drroroyovuerwr« Er TUEOR Z0I0EWS, 


VWÖNGETaL Ev Ezelos od ol Zoyıayıol 
dno/oyotvru, aroleltu ÖE 0Ö oi 
Joyıoyıol Yirortul ZUT1Y000L. Ei 
tolrvy zul NYucls Vedouer eis TV 
Lorr elge/delv, dzovowmuer TOÖ 
JEyertog "Inooö: el VEereıs els 
tıv lonv eioe/deir, TIoNnCov 
Tas Evro/lds zul zarda Tv dıa- 
joylar ye Tas Tor ErTol@r T10))- 
oews Eis vr Cwir eioelevoo- 
neda, yuoueror aörTis Nroı El; TU 
eröoturta zul nazanıdrara 1) (eis 
Ta ueca N) Önov od Nuäs Feoeı 
riss Lois ı) EJattorwv zal dvdoo- 
TEOON 

tar Erto/@r TI0N015. 

13. "O öde dzovoas TNOoNooVv 
Tas Erroläas JLEyEeı: Toiag; 
ira nddwuer Tolas udlıora TNoeiv 
nuas Ertoras 6 Incoös Povserun- 
eite yao moos To zolas; TO 0Ö 
HOLJEVGELIS, 00 POVEVOEıGg, OÖ 


4f Vgl. Joh. 6, 68 — 7 Röm. 


4 <rezoois zal drjuacı) Koe, vgl. 


lat. 5 *** Kl], vgl.lat. 12 aTo/ovv- 
zudeM 20 eloeievodueda Hu, vgl. 


lat. eioe/evouueda MH 22 leis— > 
Kl, vgl. lat. 31a? Kl %4n 
(zui> Koe 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


enin sunt opera mortua et opara 
viva, et verba mortua et verba 
viva, ita sunt 

et cogitationes mortuae et cogita- 
tiones vivae. de quibus ait apo- 
stolus: 

»cogitationibus invicein accusanti- 
bus aut etiam defendentibus in 
clie, cum iudicaverit 

dominus occulta hominum«. 

et salvabitur quidem ille cuius 
cogitationes fuerint defendentes; 
periet autem cuius fuerint accu- 
santes. si ergo et nos volumus 
introire in vitam, audiamus di- 
centem lesum: 3 vis introire in 
ritam, serca mandata, et secundum 
mensuram observationis man- 
datorum ingrediemur in rilam, 
aut in interiora eius et beatiora 
aut in mediocria aut ad quam- 
cumque partem vitae illius, ad 
quam induxerit nos 


observatio mandatorumı. 

13. Ille autem audiens: ser- 
va mandata respondit: quae? 
ut discamus qualia maxime man- 
data vult nos Jesus observare. 
ad quam interrogationem dixit: 
non occides, non adulterabis, non 


15 


12 defendentes] accusantes BL 
13 periet—accusantes < G | periet] 


peribit © | accusantes jzı defen- 
dentes BL 15,16 dicente ihu 
GL 23 introduxerit B 26 ob- 
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Matth. 19, 15 — 30 


ZREWELIS, 00 WEVÖONAOTVON- 
Eıs, TIuu TOv nurteou zul 
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tor ai)olor 00V mg Euuvror. zul 
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lwis eioeideEiv, 00% dnzoürtu nos 
(To Eladyeır ira Eis) TEÄEWWTIITA TUD- 
Tu zul TA TOVTOLS TUOUTZNCLU, 05 TOP 
&royor [Tuoustinora] sıds Tootev Tor 
Erro/W@v umÖE Eis Tijv dozim TÜs 
bwijs eloe/derr Hörucdur. zuda- 
oEvrEor odr Tod | zür Ei)deir Bovio- 
uera eis nv <aoyır Ti) wis 
ad moLzelus zal gorov zul Adons 
zhonis. WS 7Aa0 WOLZOS Zul Yoreds 
002 Eloshevoetuı Eis TNv CoNv, 
0UTW5 OVÖE 6 ZIETTEOW. TI) TOLWÜTN 
bE anaotia To//ol TOr ZJEyonerwr 
suotedew TO A0toTa) Erozol eEiow 
EIEYZOLErOL Ev Tuls TOUYLLUTElMS TOÖ 
Biov zal ols UoTeVortu ZJonuatı- 
z0ls zul tus nous TEZVas Äs 
Eoyasortül, WS 00 Zuduool HL0on)s. 
od uovros ÖE 6 A/EATIS 00% eElde- 
JeVoerar Eis Tir Cor, d/sa 
zul 6 ZoUWrös aÖTOd zul 6 GVrToE- 
wu abro‘ Er ucv yao TO “Houia 
vEyDastal‘ »romwrol ZIETTÖV dya- 
Tovres 6Wou«, Er ÖE TEOOUNUZOCTW 
Evaro Vuruß zwrVverar Öuyeloda 
»Ta Özuwnurau Tod Veod« zul 


16 Vgl. I. Kor. 6,9 — 29 Jes. 1, 


5 <tuöt, Diehl Kl Koe, vgl. lat. 
b wu <M 3 <Tö—£i5> Koe, vgl. 
lat. | tejreıotıyta] TU Eröotata Koe, 
vgl. lat. u. 8. 352, 22 
cıua] Bu 14 <aoyıpw Tis> Sons Ki, 
vgl. lat. {oje MH 


2tos oil M 


10 [Taoun27- 


21 Touvuarlaıs H 


Tom. XV, 12. 10 
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furtum fucies, non falsum lesti- 
montum dices, honora patrem Lu- 
umel malrem, ch: diliges proximum 
luum sicut teipsum. et forsitan 
ista sufficiunt ut in prineipium 
(ut ita diecam) vitae ingrediaber 
quis, non autem sufficiunt haec 
vel alia similia istis ad interiora 
vitae Introducere quemquam; qw 
auteım praeterierit ununı manda- 
torum istorum, nee in prineipium 
vitae intrabit. abstinendum est 
ergo omnmi volenti vel in prinet- 
pium vitae inirare ab adulterio, 
ab homicidio, a furto. sicut enim 
adulter et homieida non intrant 
in vita, sic nee fur; in hoc enim 
peecatum multi etiam eorum, 
qui videntur credidisse Christo, 
incurrunt, negotia huius mundi 
agentes et pecuniarios actus, qui 
creduntur eis, et qui operantur 
artes istas mecdioeres, qui omınes 
non sunt mundi a furto. non 
solum autem fures non intrant 
in vita, sed nee soci eorum nec 
qui concurrunt eis; scriptum est 
enim in Esaia: »socii fwum dili- 
gentes ınunera-, item in Psalmo 
quadragesimo nono prohibetur 
enarrare »justitias« domini et ad- 


33 — 32ff Vgl. Ps. 49, 16 


S vel] lat. las 7 st. zu 12 in- 
travit GL 15 peccatum R?G 


peccato BL 27 concurrunt Diehl, 
vgl. gr. u. S. 354, 8 consentiunt x 
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’ hl 2» _ e Pi -j 

Tov - E0yor dE Eotır (nÄoır) O5 uelZor 
zul ZnNYoıuor TOTs dla TEMP IDOTEDOMW 
(ErroA@r)> eloaydeloır eis uoTıP TO 
ayannosıs Tor a/nolor 00V 
5 Euvror a/mowoar. Erreiön zul 
zuta Tor dswotoAor TO »OÖ Fored- 
oe, 05 woıyeVocs. od HAEVEIS. 
zal el rıs Er£oa Erroin, Er TO A090 


5 TOOTW druzegalaodtut, Er TO Aya- 


TNOEIG TOv TANOIOr 00V WS EavrTor. 
(zul ei aäca Evroin ver TO )0yW 
TOOTW@ Arazegaluodtal, Er TO AyUd- 


3. 3. 9 Ps. 49, 18 — 


2/3 E)eyyöusros (ws AAENTaLS OUU- 


gwrör) Koe, vgl. lat. 4 (woreo 


nooror eloyra) zu Kl, vel. lat. 
‘ eo . u” w .. 
zal @OrTEO ToWTov eioyra MH 5 TÖ 


KlrooMH 6 <öoa örı) Koe, vgl. lat. 
s oöte a)enınr bis scr. H? 1% <aäo) 
19 <Erto/or) 
Diehl Kl Koe, vgl. lat. | eiouydeiow 
Hu, vgl. lat. etoaydevror MH 21 Ereı- 
ön Kl, vgl. lat. &xei de MH 26 tor] 
rt@avH ZI (zul — Eavrör) Kl, vgl. lat. 


Diehl Kl Koe, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


sumere in ore suo »testamentum« 
eius consentiens furibus ita: »sivi- 
debas furem, concurrebasei«, quod 
primum dietum est, in secundo 
autem loco: »et cum adulteris par- 
tem tuam ponebas«. et vide quia 
nec ipsum furem necipsumadulte- 
rum dicit. sed concurrentem furi- 
bus et cum adulteris partem suam 
ponentem. qui vultinirare in vitam 
nec falsum testimonium dicere de- 
bet, expellitur autem a vita et qui 
non *"* honoraverit patrem suum 
et: matren. sed forsitan haec servare 
mandata non satis difficile est; 
opus autem est omnibus, qui per 
mandata praecedentia inducun- 
tur, quasi maius et utilius quod 
mandat inplere: diliges proxi- 
mum tuum stcut teipsum, quo- 
niam et secundum apostolum 
quod ait: »non occides, non fur- 
tum facies, non adulterabis, et si 
quod est aliud mandatum, in hoc 
verbo recapitulatur: diliges pro- 
ximum tuum sicut teipsum«. et 
si omne mandatum »in hoc verbo 
recapitulatur: diliges proximum 


22 Röm. 13, 9 


3 quod] lat. las öreo st. @oreo 
Koe 10 qui + <vero> ? RI, vgl. gr. 
13 *** Klnach Diehl <implerit man- 
dlatum et non), vgl. gr. 16 operisy 
21 apostolum y* <L 24 aliud est 
G >26 et <B 
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Matth. 19, 16 — 30 
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tEAeıog dE 0 nücav AANDWOaS EVTO- 
An, ÖnAorortı TELELOG Ar ein 6 An - 
odoag <zaly TIP dyauanmosıs TOV 
zAnolor 00V @c Euvrov &- 
toAnv. 

14. Ei 6& TE)eıos odros, 


Intijoa Tıs Ar Os TOÜ veariozov 
eindrros Tudra nartu Erviufd- 
unv Ex | veotntöos uov- Ti Eru 
VOTEEW;ANEROLFUTO 6CWTNE GC UN- 
(nw) Tereiov ÖrTOgTOd TuÜTu Tar- 
TU NENOIMROTOG, Kul WE OVYAATUTL- 
Veuevos TO TaÜTa Tavra Enoinoa, 
to ei BEeleıc TEJLEIOC elvaı, 
Önaye nwAnoor 00V TA ÜTdp- 
yovra zul Öög nTwyois, Kal 
E£eıc Onoavoov Er odpurß, 
zul beÖÜR0 AxXoA0VdVEı ot. 7000- 
yes oöv, Ei Övrduedu noös TI 
npoxeiuernv Shrnow za Era uEV 
TOOR0ov 0ÜTws Ararrfou, OT uN- 
ROTE TO AyanNosıs Tor TANnolov 
00V _ Wc Eavror Vroroeiodu ÖD- 
vyatcı WS 007 UNO TOD OWTijoog 
Evradda nupeıAijpdaı, d)A Uno Tirog 
tiv dzoißeıar un vonoavros TWv 
)eyouerwv o00TedEelodu. Ovva- 
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deiodaı Erraödu 

To dyanmoesıs Tor anANCIlor 00V 
Dg Euvror 

N T@v Öuoiwr apa T@ Mdaoxw zai 
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4 <xaly Kl Koe, vgl.lat. 5 oe- 


avcov H 13/14 un<ao“ Kl, vgl. 
lat. 24 oötws] taliter lat. 


Origenes X 


Tom. XV, 13.14 385 


tuum sicut teipsum:, perfectus 
<(autem‘; est qui inpleverit omne 
mandatunm, <manifestum «quod 
perfectus erit> qui inpleverit et 
hoc quod dieit: diliges proximum 
tuum sicut teipsum. 

14. Si autem iste est per- 
fectus, 
qui diligit proximum suum sicut se, 
quaere quomodo dicenti ado- 
lescenti haec omnia servarı a iu- 
ventute mea; quwid adhuc mihr 
restat? respondit dominus quasi 
adhuc nondunı perfecto consti- 
tuto qui haec ommia fecit, et 
quasi consentiens ei qui dixit 
haec omnia feci respondit: st vis 
perfectus esse, vade et vende omnia 
quae possides et da pauperibus, 
et habebis thesaurum in caelis, et 
ven sequere me. vide ergo, si 
possumus ad propositam quae- 
stionem secundum unum quidem 
modum taliter respondere, quia 
ne forte quod ait: diliges pro- 
zimum tuum sicut teipsum su- 
spicari potest non a domino po- 
situm in hoc loco, sed ab aliquo 
nescio quo non intellegente sub- 
tilitatenı dietorum istorun ad- 
ditum esse. hoc autem adiectum 
esse commendat, 


quod ipsum locum Marcus et 
Lucas exponentes, neuter eorum 
p) 


>Cautem)> Rl,vgl.gr. 31<mani- 
festum —erit)> Ri, vgl. gr. 5 dieit y* 
<L est u 10 quaere] querendum 
est B 36 eorum x* Pasch < u 
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Ds Euvrov. Hal Proeı yE 6 xou- 
TÜrWV TO TEEL TOD 000E00lpdaı 
dralows TIwAyunmosıc tov niy- 
olovr 00v Ws Eavror Erroinr OT, 
ei TA adra Ötugopoıs Adkecı rupd 
Tolis ToLolv Arayeyoanral, 00x üv 
TO »EV 001 ÜOTEOEL« 7) »ETL Ev 001 AEi- 
neu eionneı 6 Imooös rw Enuyyei- 
Jausr@ NEn/NOWHEra TNP dya- 
nnosıs Tor nInolor 00V @gG 
Euvror Erroiiv- dlıora ei xaTa 
TOP AN0O0TOAOr TO 100 POTEÜGEIS« Kal 
ta (EEG »zal) el Tıg Ereoa Ertoin, 
Er TO A0yo TOUÜT@ draneraiuodtuı, 
To | ayanıjoeıs Tor nAmolor cov @g 
Euvröre. AAN Enei xal xaTa TOV 
Mäoxov »Eußieyası TO NA0VCi® 
TOUÜT@ (eirtovtı- »rarru Tudta Epd- 
)afa Ex VEOTNTOS Hov«) Diyannoev 
UÖTOV«, 


Eoıxev ovyratutedeiodu TO (Enay- 
veırLanerw) renomzera A ENNYYEl- 
Auto TErINEWHErÜ. ErUTEVIGUG Yyap 
adTod TN ÖLaroia, Elder drdownov 
EÜOVVELÖNTWG ETUYYELLAUENTOV TENAN- 
PWREVAL TAG TOOHRELLLEVUG EVTOAdG. 00% 


11 Marc. 10, 21; Luc. 18, 22 
2 ’Incoö] oos M 15. 20 oeavrov H 


15 —20 &roAi®v — ws Eavröov hier mit 
Hu nach lat., hinter 28f neringwxerau 


MH 17 ra <E£is »ral)> Koe, vgl. 
lat. oMH ?2172yclo H 27 <(Eenay- 


yarayeroy) Kl, vgl. lat. u. S. 387, 10 


Origenes, Matthäuserklärung 


Mattlı. 19, 16— 30 


addidit: 


diliges proximum tuum sicut leip- 
sum. dicet autem qui adiectum 
hoc esse defendere vult: 


si eadem ipsa diversis sermoni- 
bus a tribus exposita sunt, num- 
quam dixisset dominus: »adhuc 
unum tibi restat« aut »unum tibi 
deest« ei qui professus est se in- 
plevisse mandatum quod ait: di- 
liges proximum tuum sicut ter- 
psum; maxime si secundum apo- 
stolum quod diceitur: »non occides« 
et cetera vet si quod aliud est man- 
datum, in hoc verbo recapitu- 
latur: diliges proximum tuum 
sicut teipsum« nam secundum 
Marcum sic dieit: »intendens in 
eum« (qui dixerat: »omnia haec 
servavi a iuventute mea«) »dilexit 
eum« 

vel »osculatus est eum«. 

videtur enin adfirmasse profes- 
sionem eius, qui dixit se onınia 
ea inplesse ***. intendens enim in 
eum mente vidit hominem ex 
bona conscientia confitentem se 
proposita inplevisse mandata. 


16 Röm. 13,9 — 21f Marc. 10, 20f 


18 est 
29 *** Koe, vgl. gr. 


10 sunt exposita L 
aliud B 
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Matth. 19, 16- 30 
dr ÖE EIONUEVOV TOOS Tals ETEDIUZ EV- 
toiuls zal TOd dyazııosıs TO» 
ı/nolor 00V Ws Euvror TV ZE- 
gurmwmögotloar zul  NtagE&oovau 
zuoelıror Ertokım 0 JNäozos zul 
5 lovzäs. Ear u doa Ts Oro ner 
yon Eur TU Yeyoanuera, OÖ 
zeoi To® ulrtoo ÖE Ze)fydur. os 
dE RÄT 5 0l0EI TEIELO) TO TOOS ETE- 
vos [Erayyeizauftro) za Tip ava- 
anosıs Tov A/NClor 00V VG 
Euvror ErToiim TEIANDOZITL EIN Ö 
"Inooös TO ei VErrıs TEFLELOG 
eival. ÖÜTUyE AO)1)00r 00V 
Ta Üraoyorra zul Öds ATW- 
yois zul ta Fils; 

Kat ei ger 10) zul neot A)sam 
707,07 Ötuyaria Nr 00os Ana 
Tor drrıyodgwı, WOTE TAT TA 
zuta Nardutor un ovrdöeır dai)- 
Jos. Vu0lws ÖE Zul Ta Jona elayyeE- 
za. zur doeBiis Tıs Eöofer elrur 6 
vroro@r Ertuaddu Toocepoigdur 00% 
eioruerij® ÜTO TOÜ GWTIjn0og 1005 
ToP 1/0010 TV Ayanıjasısg TOY 
ı/)n0(or 00V DS Euvrör Eerroii. 
rort ÖdE Ö4or ÖTi 
oA) yEyorer I) Tor drtıyodgwr 
diugood, EITE ATo Hadvuias Tur@r 


Yom. XV, 14 387 


mmnquam enim si extra cetera 
mandata etiam illud sc inplevisse 
aixissct diliyes proxtinum tuum 
stcut teipsum, capitale et maxi- 
num Marcus et Lucas praeter- 
misissent mandatum. nisi forte 
quis sinilia qwudem dicat scripta, 
non autem de eodem ipso dieta 
esse. quonodo autem quasi non- 
clum perfeeto ei, qui extra cetera 
etiamı hoc inplevit mandatuın: 
diliges proximum tuum sicut Te- 
ıpsum, lesus responderet: s? ?7s 
perfectus esse, vade vende ommia 
quae possides, et da pauperibus '! 


multam enim differentiam 
inter exemplaria invenimus, sive 


2sff Vgl. Hier. praef. in quatuor evangelia: ea qguae vel a vitiosis 
interpretibus male edita vel a pruesumptoribus imperitis emendata perversius 
vel a librariis dormitantibus aut addita sunt aut mutata corrigumus. — Vgl. Har- 
nack TU. 42,4, 7 A. 2 und Orig. ep. ad Afric. 5; tom. in Hos. = Philocal, 
S, 1 (Rob. p. 52, 9): @s x To/uäv Twaus TWopdoss ÖL00dwoews AETuTidEertas 


a)).oloür Tor Eyxelueror Ie0l Ta Öorxoüvra draxo/oltdws Yyeypdydaı Hnra voüv xTA. 


3.12. 26 oeavtor H 7% yıjon Diehl 
enoa MH Stö<hH? 9xär Klvgl. 
lat. xz& MH 10 [Erupyedauero] Kl 
nach Diehl, vgl. lat. u. S. 386, 27 


1 enim] l. autem? Kl, vgl. gr. 
3 etiam + hoc impleverit R 
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yoapEwv, elite dnO TOoAUg TUr@v 
noydmoäs (elte And Auerodvrwr) 


tig ÖL00dWoEnS TOP Yoapoucsrwr. 
5elte zal And Tor Ta Eavrois Öo- 
au > u ’ N 

xoörta Ev TH Öloodwoeı (N) TEOOTI- 
dEvTwr 7 Arampodrrwv. TNP Er 0Ör 
Er Tols Artıyoagoıs tig talaräg 
suadnaung Ötagwriav Veod ÖLöortog 
10 Eboouer idoaodaı, xeLTnoi® 70N- 
odusroı Talis Jowmals Ex600E01r 
tar yip AupıBallouevwov apa | 

_ e 7 \ \ ad 
tois "Eßöounzorta Öa Tv Tor 
aTıyodewv Öragwriavr Tv zoloıw 
15 romodueroı dnO T@v Aoınör Exöo- 
cewv TO ovrädor Exrelrasg Epv/dka- 

\ \ \ > a9 e 
uev, zal tra ucv @Beilouner (O5) 
3 7 e .. m. \ ’ e) 
&v To "EBouix® un zeiuera (od 
toAunourtes adra zavın reoueheir), 
20 Tıra ÖE uET’ doTsplozwv n000EdN- 
zauev, ba ÖNFor T OT un xeinera 

\ e ’ > Engl 
apa Tois "Eßöounzovra E27 TOr 


Aoınav ErÖbdoewv OVUPWrwWs TO 
“Eßoaiz& Too0Edhrauer, 

25 
zal 6 ur Boviduesros ooLoyHtaı 


e) 


aduTd, @ ÖE TPOCHOTTEL TO TOLOÖTOr 


a 


ö Bovdleran (Teoi TIG aoadozns ad- 
30 Tor N un) zoıNon. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19. 16— 30 


per negligentiam scribentium, 
sive ex temeritate quorundanı 
sive propter eos 

qui neglegunt emendare serip- 
turas, vel propter eos qui, quod 
ipsis videtur, in emendationibus 
vel adiciunt vel subducunt. et 
in exemplariis quidem veteris 
testamenti quaecumque fuerunt 
inconsonantia deo praestante co- 
aptare potuimus, utentes iudicio 
ceterarum editionum; ea enim 
quae videbantur apud Neptua- 
ginta dubia esse propter incon- 
sonantiam exemplariorum, fa- 
cientes iudicium ex editionibus 
reliquis convenientia servavimus; 
et quaedam quidem notavimus 
quasi non posita in Hebraeo (non 
audentes ea omninoauferre), quae- 
dam autem cum asteriscis addi- 
dimus, ut sit manifestum quoni- 
am, quae non fuerunt posita apud 
Septuaginta, ex editionibus ce- 
teris addidimus convenienter He- 
braeo. 


in exemplariis autem novi testa- 
menti hoc ipsum me posse facere 


4ff Vgl. Klostermann und Benz TU. 47,2, S9ff 


2 noydnoäs -— Leite ano due- 
)oövrwv) KoeElt, vgl.lat. 5 &avrois] 
&v adtois M 6 <ü> Koe, vgl. lat. 
17 <os> Kl, vgl. lat. 20 uera M 
27 noo<oyijtaı Koe 30 zoımoeı M& 


14/15 inconsonantiam x* con- 
sonantiam 0 
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sine periculo non putavi. tantunı 
suspieiones exponere me debere 
et rationes causasque sSUSpici- 
onun, non esse inrationabile exi- 
5 stimavi, sicut in hoc loco «uod 
dieitur: diliges proximum tuumn 
steut teipsum, quonianı apud Mar- 
cum et Lucam positum non est. 
iudicent autem qui possunt, 
10 utrum vera sint quae tractanıus 
an falsa. 
Tamen quasi posito etiamı hoc: 
diliges proximum tuum  stcut 
teıpsum, age aliter tractemus 
15 hunce locum. scriptum est in 
evangelio quodam, quod dicitur 
secundum Hebraeos (si tamen 
placet alicui suscipere illud, non 
ad auctoritatem, sed ad mani- 
30 festatiotem propositae quae- 
stionis): »dixit, inquit, ad eum 
alter divitum: magister, quid 
bonum faciens vivam? dixit ei: 
homo, legem et prophetas fac. 
respondit ad eum: feci. dixit ei: 
vade, vende onınia quae possides 
et divide pauperibus, et veni, 
sequere me. coepit autem dives 
scalpere caput suum et non pla- 
30 cuit ei. et (ixit ad eum dominus: 
quomodo dicis: feci legem et 
prophetas ? quoniam scriptum est 
in lege: diliges proximum tuum 
sicut teipsum, et ecce multi 
35 fratres tuı fili Abrahae amicti 
sunt stercore, imorientes prae 
fame, et domus tua plena est 


t>8 
St 


It Nicht = S. 388, 27ff — 14 aliter: vgl. S. 385, 23f — 15f Vgl. 
Harnack TU. 42, 4, 37 


24 fac <y 31 legem feci L 


390 


10 


e , ya q 52 

6 row VE um Traoeppipdaı 

Ertaöda Tv Ayanmosıs Tov an- 
20 0iov cov ws Euvrov Erroim. 

31 Rra5 „“ Kat ce \\ ) , \) 

ar a/lmdos ÜNO TOO #VOI0V UETA 

Tas poreoas eioroduı TOTE, Eoel 


a 9 14 er \ e) ana 2) [4 E 
öTı NoEua zul dutows EreySaı 
fd e \ e cv \ 
25 Bovlöueros 6 owryo Nur TOr 


,0V0L0r Erelvor WG 00% AANVEVorTa 
Er TO eionzerar zal ar Ayannoeıs 
Tor armoliov 00V Ws Eavrov 
EITOINV TETNONZEraL, Eon abT® TO 
30 ei Deleıs TEAELOG eiraı, Üraye 
rw)IN06V 00V TA Ördoyorra 
zal ÖöG ATWyolis: oÖTws Yao 
canon A/mdeiwr reol Tod m 
dyannosıs Tor asAnolor 00V 
35 sg Euvror Erro/nv TETNONZEVAL. 


15 zuooigdaı H 20. 28.835 oeav- 


zor H 21 a//a M 24 aıoas 
Diehl Koe, vgl. lat. dueow: MH 
853 mw <H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth, 19, 16— 30 


multis bonis, et non egreditur 
omnino aliquid ex ea ad eos. et 
conversus dixit Simoni discipulo 
suo sedenti apud se: Simon, fili 
Ionae, facilius est camelum in- 
trare per foramıen acus quam di- 
vitem in regnum caelorun«. ve- 
rum est ergo, quias non inplevit 
dives mandatum: diliges pro- 
zımum tuum sicut terpsum, qui 
multos despexit pauperes et non 
est eis partitus aliquid de tantis 
facultatibus suis. impossibile est 
enim et inplere mandatım quod 
dicit: diliges proximum tuum sicut 
teıpsum, et esse divitem, et ma- 
xime tantas possessiones habere. 
qui ergo non aestimat esse ab- 
iciendum verbum hoc quasi fal- 
sum diliges proximum tuum sicut 
te,psum, sed recipiendum quasi 
verum a domino dietum, dicet, 
non satis arguitione aperta, 

sed quoniam strietim et non satis 
odibiliter volens arguere divitenı 
illum dominus noster quasi non 
vera dicenten, quod ait se in- 
plevisse etiam illud mandatum: 
diliges proximum tuum sicut te- 
ipsum, dixit ad eum: 82 vis per- 
fectus esse, vade vende omnia quae 
possides et da pauperibus; sic eninı 
apparebis dicere verum, si di- 
lexisti aut diligis proxsmum tuum 
sicut teıpsum. 


9 jonae x* ioanne gu ı reg- 
22 dicet <quoniam)? Elt 
23 aperta y* reperta L 24sed x* 


<e | stritim RGL strietum B 


no y 


Matth. 19, 16 — 30 


15. ’Ear öE tıs TI) adowacın 
&roo@v Aodereia zul TO ÖVOHOAMG 
dr TIra TO TOIOUTOr 
(4 \ nn > nn f2 
dnen Tijis Er Dein TElEı0Tı]T05 

5 noıjouaı zarugnorn ev tig AESeomg 
roarmtar de EV dA/myoolas, Öv- 

4 „ x e a 

owrndnosta Er Turor za "EA- 
Anvızav iotonıöv, Er al dia rm 
&) y4 ” , e nd , 
rap’ "Eilnoı ooglar ioTo0oÖrTuL 
tıres TO Erraddu TO A/ovolw ÜTO 
TO OWTID0S EIONUETOV TETOLNKErAL. 
Koarntu yao 
tov Onßator Eiousror di E)evde- 
olav (Ts yuzns adtod) zal Tapd- 
deıyua edterods Blov zai (WS WEeTo) 
hazrdpıor Eavröor stanactijoar Pov- 
Aguerov Toigs "EAAnoı underos (nTod 
x00u0v TodTovV«) zonLorra, paciv 
arrodouerov TÄcar Tim odolar TO 
[4 , n 
20 OnßBalwv önuw Ödedwenodaı, 

\ n [4 4 
uETa Tod Elonzeraı ÖTı »ONUEDOV 
6 Koatns Kodrnta E/evdeooic. 
elteo dE Öl "Eiimurn oopiar zal 
Öoyuara EAevdepodvra Tr yoznv 

25 


10 


Tod | drdoWtov TO TOIÖTOVr Tıs 
TETOINZE. 
ad ’ % En \ A} au 
nos o0yi uäl)ov Övrarov TO TOLÜTON 
30 nod£ail Tıra uvwueror (Öeyeodaı .\or- 
Tod Ev) Euvro) np TEÄELOTNTa; Ei ÖE 
zul ano tüs Delas yoapis neiodnrai 


Tom. XV, 14. 15 


3yl 


15. Si quis autem aspiciens 
humanam infirmitaten et dif- 
ficile hoc putans hominen 


posse inplere. despiciat verba et 
ad allegoricum se intellectum 
convertat. audiat etiam historiam 
quorundam gentilium, in qua 
propter sapientiam mundi refe- 
runt. quod hie dominus diviti 
facere mandat, 


quendam Thebaeum fecisse Prop- 
ter libertatem anıimae suae et 
exemplum vitae facilioris, et vo- 
lentem se beatum demonstrare 
gentilibus et nihil »mundi istius« 
opus habentem tradidisse omnen 
substantiam suam populo The- 
banorum. 


si ergo propter sapientian gen- 


tium et dogmata liberantia ani- 
mam 

(sicut illiı putabant) 

hoc facere potuit homo gentilis, 


quomodo non facilius potest 
facere, qui concupiscit in se 
suscipere Christi perfectionem ? 
si autem et de divinis scri- 


12if Vgl. Hieron. in Matth. 150 D: hoc enim et Crates fecit philosophus, 


et multi alii diritias contempserunt; vgl. Harnack TT. 42, 


I. Kor. 7, 31 
6 Toazıjva M 


lat. os MH 


S als Diehl, vgl. 
14 <rjs—aviroö> Kl, 
vgl. lat. 17 &stod xoouov TovTow«) 
Koe, vgl. lat. 24 EAevdegoüvra Kl, 
vgl. lat. &ovrta MH 37 vo <H 
30 <öezeodur —Evy Kl, vgl. lat. 


4,98 — 17 Vgl. 


5 inplere] lat. las TAmowoaı st. 
zomoar Diehl 15 1. frugalioris? Kl, 
vgl.gr. 15’16 volentem 2 volens x 
23 l. gentiliyum? Diehl, vgl. gr. 
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tıs Bodreraı Eol TOO TOAyLtasTraTor 
elvaı TO TOLOÖTOV. AXOTOATW TEV 
iotopovuerwrv Uno Tod /ovzä Ev 
rais tor arooto/wr Tloaseoı 
5 neoi T@r TOOTDAaTErTWP NO TS 
Ev TOIs ArTooTOL0LS ÖUrÄAUEWG TUCTEÖ- 
eiv zal Pıioör Te/)elws Zara TOv 
’Inooö /0yor. 
0ÖTws Ö’ Eyei ta Önuara 
10 oi nuoTevoartes Eri TO 
ÄAnavTa zoma« 
xal ta E&iis, 


[4 \ 
DITANTEG ÖE 
abTo Eiyov 


15 


Ews TOÖ 

yalvoörtes Tor Veor zul Eyovres 
20 xapır oo 6)0r TOr Aaov«. zul ver’ 

oAlya zalıy Er TN aüThn yEyoartaı 

BißAw Örtı »roö nindovs T@r nuoTev- 

ovrwv Tv zaodla zal yozi) (las 


25 


x \) 


zal ra EENC, 
Ews TOO »YayE To zonua zul Eünze 
stand TOÖG ANTooToAovg«. 

30 elta Enigeperaı ToVTos TA suepi 


m 93 ’ L od ’ 
tod ’Avaviov zal ic Zurıpeipas, 


Arodousrwrv Er »rTnua« Eavror, 
VOOPLOAUEWV ÖE DANO TNS TLUTG« 
35 
zal 007 6)0v a)Aa 1EDog Arodeue- 
9 Act. 2,44ff — 19 Act. 2,47 
30ff Vgl. Act. 5, 1ff 


1 aoäyua Hu, vgl. lat. or&oua MH 
6 7zuorevew <M 9o0ntaH 28 1jyaye] 
sjweyzer NT 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16-30 


pturis placari quis vult, quoniam 
possibile est quod praecipit Chri- 
stus, audiat historiam de Actibus 
apostolorum 


ita conscriptanı: »omnes autem 
qui crediderant in idipsum habe- 
bant omnia communia, 

et possessiones et substantias 
vendebant et dividebant, prout 
quisque opus habebat. cottidie 
autem permanentes in idipsum in 
templo, et frangentes in domibus 
panem, percipiebant cibum cum 
laetitia et simplicitate cordis, 
laudantes deum et habentes gra- 
tiam ad universum populume«. 
et post modicum iterum dieit: 
»multitudinis autenı credentium 
erat cor et anima una, 

et nemo eorum dicebat aliquid 
suunı esse, sed erant illis omnia 
communia« 

et cetera. 


in quo loco introducitur de Ana- 
nia et Sapphira 

coniuge eius, 

qui vendiderunt »praedium« su- 
um et »de pretio« praedii partem 
aliquam subtraxerunt 


— 22 Act. 4,32 — 25 Act. 4,37 — 


®praecepitL 23cor + unumL 
830 <historia> de Koe 


Matth. 19, 16-- 30 


twr Tapa Tols »TOV AOCTO/wm« 
root, 
zul da TOOTO Erri ünapria nadovrwv 
Ta dvayeypancra. dEioı Yydo Houv 
5 Tod Ex Delius Etuoroniis daroiaßelv 
Erradda TO NWUAaETNNEVov dla TOV 
voopLouov, Iva zudupwrepo drtu)- 
jJuy@oı do Tod Piov (Todtov), 
xadaodevres TN Anavınoaon adTois 
10 zaıdevosı Ev zoır®& dardrw, ÖLld TO 
zul STETTIOTEVHETAL 
zul "uEROG TI Napa ToüS nodas TWv 
A-TOOTOAwr« TEVEIKEVAL. 
Aoxei ÖdE or ÖTı »dxocwv 
15 ’Avarvias ToÜs Aöyovs ToüTovVs« 1a 
Todto wreoor dArtEyvser«, ETEL 00% 
Tweyze tov E)eyxov (IlEroov). d)ra 
Baoavıbdusvogs Tocodtov Exoldodn @s 
zul Eryösaı, zadızousrwv TaV 20ywv 
20 Ileroov Ti yuyis aötTod. zul 0Ö 
Ileroov ye rouıoreov Evradda dvn- 
onzeraı rov ’Arariav, di) Exeivor 
un Vrousuernzeraı Tr 070Ö00- 
na Tod einovrogs noog adror JIE- 
25 Toov - »öLa Ti Eninowoev Ö oaTuväs 
Tv Xapdiav COV;« 
zal ra Eins. 


4 


30 


12 Act.5,2 — 14ff Act. 5.5 — 
25 Act. 5, 3—5 

S <rovrov) Kl, vgl. lat. 9 xu- 
daodevres Diehl Kl Koe, vgl. lat. 
tuuwond&vres MH 13 Tednxevaı H 
17 <IIeroovy Diehl Kl Koe, vgl. lat. 
18 BacavıFöuevo; + in se lat. 


Tom. XV, 15 393 


et ideo passi sunt quae passi sunt. 
digni enim erant 


in hoc saeculo recipere suunı pec- 
catıum <propter raptum, ‚ut mun- 
diores exeant ab hac vita, mun- 
dati castigatione sibi inlata per 
morten communem, quoniam cre- 
dentes erant in Christum. 


Puto autenı quoniam »au- 
diens Ananias haec verba« ideo 
»cadens expiravit«, quoniam non 
sustinuit arguitionem Petri, sed 
cruciatus in se adeo est punitus, 
ut etiam expiraret, verbis vi- 
delicet Petri catechizantibus ani- 
mam eius. nec Petrum hic ae- 
stimare debemus interfecisse Ana- 
niam, sed illum non sustimuisse 
acritudinenı verborum Petri di- 
centis ad se: »ut quid replevit 
satanas cor tuum, 
ut mentireris spiritui sancto et 
fraudares de pretio praedii? 
nonne manens tibi manebat, et 
venditunı in tua erat potestate ? 
quid quoniam posuisti in corde 
tuo facere rem talem? non es 
mentitus hominibus sed deo. au- 


20ff Vgl. Harnack TUT. 42, 4,24 — 


3 sunt passii G 67° peccatum 
suum L 7 <propter raptum) Diehl, 
vgl.gr. 19etiam x* <o 20 cate- 
chizantibus] lat. las zarnzovueror usw. 
st. zadırouerwr usw. 27 et] ut G 


33 hominibus mentitus B 
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\ > _ \ \ 9 A 
u) Elövian TO YEeyorvög Eicnide. 


10 zal arexpidn oös aörıw 6 IlEroog 


AEywr Ei TOCOVUTOV TO Wpiov 
AartEboode, EINOVONG UMÖTNG‘ TO- 


7 e [4 \ > [4 
codtov, 6 LlEtpos Xoos aörıiv encı‘ 
ti öTtı ovregwr jdn Gniv reındoaı TO 

15 nreöua zvolov; lÖod oil ööeg TÖrV 
daydaırwr Tör Aäröpa cov Eni Ti 
Dovoa zal E£oioovoi GE«. DETETE« YAp 
»rapazofjua« zul aÜTN »IO0S TOUg 

[4 el [nd \ > [4 > \ 
odus udrod zul Ekeyvser. dia 

20 Aeydein Ar öTtı zazelın, EruniNo- 
couerm zal Buondeica Tv yoym (a7 
uer ÖX0 Tod Ertl T7) Auapria EhAEyyov, 
an ÖE Eni Ti) Tod dvöpös ovupopä 
xal Adam TI neo aöbTod, a) ÖE 

25 &ti 7) zara Tov Veov Avım) 
If / ’ ad [4 
E£eyvke, srooewpaxdros Tod JlEToov 
TO TWeduatı TO ANUVTNOOLLEVOr aÜTT. 

A} ce . or „ a 
radta ÖE Nu Öla elontaı Pov/o- 
jlEvois xataczevacadı TO Övraröv 

30 elvaı, BovAnderta tra TEAeıor YE- 
veodaı zeodNva To ’Incoö 7E- 
yorti- Ünaye awANOo0oV 00V TA 
vranyorra zul Öög ATwiXoic. 
vyerralor 6° oluaı xul Eyörrwv TA 

35 Xapazrnoilovra ToV Errlozonov Arra 
Eoyor Im nooTo&yaoduı TOUS zai 


Origenes. Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


diens autem (inquit) Ananias 
verba haec cecidit et expiravit«. 


IE Act. 5, 7—10 — 25 Vgl. II. Kor. 7,10 


« arne/oyıoaueda M | Ev- 


ornoeodaı Hu Erornoaodaı MH 
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Matth. 19, 16 30 
Övranevovs zul TEIWMONEVOVS TI, T00- 
TOOTN zul Ola TOD Nuneyen E27 TOÖ 
zolrod ulTorz Ta Erodıa zul ÜAFOVG 
Ei TOÜTO Tunuzasel'* EYEIETO YAo 
ar EIZ@r TIS TOO ZuTd TOÖS dTOOTO- 
J0oVS TS Ovugwrlas TÖV TIOTEVOr- 
twr Biov. j 

16. Zutijou Ö° dr Tıs (dxo- 
)ovVdws> Otı, einen TEFELOC Eotır Ö 
tacus EyWr TAS dOETÜG Zul UNMZETL 
tı) dao zarlas oda, Us 
TE)eıos yEerom Äür 6 AwiNcas 
EuvTod TA Urdoyorra zul Ö0Ös5 
Tois ATwyols. Eotwm ydo Tıra 
TOÜTO TENoInzEeruU, Aa 0 ul zu 
dooyıjTos yEroıt’ ür dÜO0wg, Ei TÜZOL 
EDELTTWTOS Gr Eis 0oyjv; 


ws ÖE zul AUTOS 

zul AOEITTWF AUTOS 0VTIOGoUr 
ovußnvan Övrauerov (Tod) Tim 4D- 
en? STOORULOVUErOV; 

ws dE zul Em goßov aartı Eotal 
Tod zeni adımv N darartov N Tor 
oa Ödratuı Tv Eri dre/coteour 
yoyir goßjoa; Tira ÖE TOonor 6 
arodduevog TA Ürdozortu zui 
dıadods aTwmzrols | EzTög Eotuu 
taons Enidvulas; FEyor „ao Är TIS 
öTı Övrator, a0’ adTo TO droöl- 
booduı zarra Ta ÜTAgyorTa nu- 
dorta Tı adowrıror Und TS TEViaS, 
LETAVOHEaL EV EL TO TETOZUNUEr@® 
Erdvunou dE TAG Tupasznolov 


12 Vgl. I. Petr. 3. 15 


S (aro20ödwus> Kl, 
11 <tuı) RI. vgl. lat. 
15 da Klö’@ar Mar H 
32 rc) ou H 


vgl. lat. 
13 aitod M 
21 .Toö> Koe 


Tom. XV, 15. 16 
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16. Convenienter aliquis quae- 
rere potest, quoniam sı perfectus 
est qui omnes habet virtutes, ut 
jam ex malitia nihil agat, quo- 
nıodo sit perfectus qui vendidit 
omnia sua et pauperibus dedit ? 
ponamus enim aliquem hoc ipsun 
fecisse, quomodo fiet statim et 
sine ira ? 


et si contigerit eum esse sine ira, 
quomodo fiet statinnı et sine 
tristitia ? 


quomodo fiet etiam extra timo- 
rem, ut non timeat aut dolorem 
aut mortem vel quaelibet alia, 
quae possunt animamı inperfec- 
tiorem turbare? quomodo qui 
erogavit substantiam suam pau- 
peribus, erit absque ommi concupi- 
scentia ® deinde *”* quoniam pos- 
sibile est ex hoc ipso, quod tradidit 
omnia sua, ut patiens aliquid hu- 
manum ex paupertate paeniteat 
eum facti desideret auten similia 


12 sit] 1. fiat Diehl Koe, vgl. gr. 
1S lat. konstruiert falsch Koe 
30 *** Kl nach Diehl: <dixerit 


quispiam) 


O1 
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zrnoews. Ei ÖE zal 9 Zeyoudm 
nor). üdoyos odca Erapoıs TG 
yoyis. aados Eoti, I@s Är Tıs dua 
TE dnoöoito ndrtu Ta TVıTdo- 
yorra zul ölwwooin TaTwyolis. dua 
de anurrıyeb) Tod d)oyws Exral- 
oecdu; Tooodein © ar Tıs 
ETATOONGEL ÖTL IT ÖVraTu Tucd 
To drodeddodu Ta Ündpyorrtu 
zalt atTwyolsc [ti] Ötadeöwmzrerau 
ogög yer&odaı <zal Öeyeodur. Tv 
Tod Veot coglur, VOTE ),0yor ÖLdorat 
zurti TOD EOWTDITI AÖTOr TEOL TAG 
Er AÜTO TIOTEWS. TEOL Er2d0Tov 
TÖr TEMOTEVUETWN Zul TEIL TWr 
er Tals leouls yougulis zEXOVUL- 
ueros Elonueron; 

60a ÖdE ÖTı yerızı) Eatır 1) Eruno- 
onGıs. Hroı yervala zul 00% EÜ/VTOS. 
EITE YAO 7TU0” uÜTO TOÜTO Or0V 
FnoouEr Tıra TEIEON YEeyoreral, 
zär 0) aralaßor n A Efedeuedu, 
ATOTW TEOLTEEORUEdU ZEYyorTes eirui 
tra zul TELELOV Äla zul AUUOTWIONV 
(duuaotwios Yao 6 önyisos zul 
6 TıP TOoÖ 200u0v Zdsum Avıce- 
uesrvos zul 6 Ta Erinora N Vara- 
tov g@oßovuevos zul <Ö6)> Erdv- 
uöv TOP drövrwr zal <0> dL0Yyws 
Eenupöuerog Ti wuUyir ws Ei 


if Vel. Philo leg. all. III, SS (I, 
yos wyyyics — 12 Vgl. I. Petr. 3,15 — 


4f artoöoito .... Öızdoin Kl nach 


Koe, vgl. S. 401, 13 atoöwro .. . öudwn 


MH 5 (za) däua Koe WU [tı5]) Koe, 
vgl. lat. 11]. (zai) 0005? Kl, vgl. 
lat. | <xal Ötzeodu)> Kl, vgl. lat. 


19 tor —eö/rros < M 23 0 - sine 
causa lat. 37 7 K1Koe, vgl. lat. zai 


ud 
MH 29 <0>....6)> Koe, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth,. 19, 16 — 30 


possidere. si autem et quae dicitur 
voluptas, inrationabilis constituta 
elevatio aniımae, passio est, quo- 
modo quis mox ut tradiderit om- 
nia sua pauperibus statim liberabi- 
tur a passione iactantiae vanae ? 
adhue autem’ adiciens aliquis di- 
cat: quomodo potest ex eo, quod 
tradiderit bona sua pauperibus 
etiam sapiens fieri et suscipere 
sapientiam dei, ut possit reddere 
rationem omni homini ınterro- 
ganti se de fide 


vel de omnibus, quae in scrip- 
turis absconse sunt dicta ? 


sive enim ex hoc ipso (solo) dici- 
mus quenquam fieri perfectum, 
etsi non habuerit ea quaediximus, 
ad inrationabilitatenı venimus di- 
centes aliquem et perfectum esse 
simul et peccatorenı (peccator 
est enim omnis, qui irascitur sine 
causa, et si quis saeculi tristitia 
contristatur, et qui dolores timet 
aut mortem, et qui desiderat 
quod non habet, et qui sine 


136 M) 6 ögıs Av, dor, Erraooıs Älo- 
26 Vgl. II. Kor. 7. 10 


‘Ss dieit G dixit B 20 <solo> 
Kl, vel. gr. | 1. dicemus? Kl, vgl. 
gr. 22non y*<L 23 inrationa- 
bilitatem] lat. las @/0y® Diehl 
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Matth. 19, 16— 30 


dyadois Tois or yadots). EITE Ana 
TO ANodoodu Tıra TIjVr odalar zal 
diadoöru ITOJOLS Y1Y00NEr AauToV 
DOTEDEL Veözı tor yerotteror IAOas 
Tas Aperus Areinygera zul rÄcav 
zurziar arotedeiodu, UeTös Er 
(iva zowmoteoor örondonm) Eonoöyer. 
obz olda ÖdE ei AANdOS: zul TAyu 
zatuyehdoortau Yuov, ÖS OÖ T00- 
rııa 2EYOrTWr, ol dZotcuvTes TOL- 
uirng AUcEews 


NPO0UYoUENS TO EINNOPNUE@. 
17. Doorudrteoor oÖr Ts 60&u1 
üv (AEyeıv), noßr Ta Tijgs ZEFEWS zal 
mdaunög ToonoLoyor Ta zur | 
udrıW, OÜTWS ATArTOr. WS TUCTOS 
1er, 
el ÖE Xal AEiosc TOV ZUTA TOr TO-TOV 
voor Ta Aeyonera f) (ii, Hal abtos 
zpıreis. 
pHoEı odr OrTtı, eineo Bondeltu Öö 
Tols nErNoL weruöidors UTO TS 
EXEIVWT EÖYNG NOOG Ta" Eavroö 
owrnoiar, Aaußarwr TO Er TOis 
deou&rois TÖVr Omuatızör Er wev: 
watızois zeolocevua Eis TO Eartoü 
(Er arevuatızois>Voreonua (Os ÜrE- 
pnrev 0 Aänöorolog Er TÄ N0Ös 
Koowrdlovs Ödevreou). 


tis ür d))og Toto aadoı zal HeE- 
25ff Vgl. II. Kor. 8, 14 


15 <Aeyew) Kl nach Diehl, vgl. 
lat. 23 ueraöwWor; + bona sua lat. 
26 owuarızav Kl, vgl. lat. gonuarızav 
MH 25 <Er avevuarıxois> Diehl 
Koe, vgl. lat. 


Tom. XV, 16. 17 
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ratione extollitur quasi in honis 
quae non sunt buna). sive siimul 
ut tradiderit bona sua pauperibun. 
dieimus eum quasi receptaculum 
dei factum suscipere omnes vir- 
tutes et deponere malitiam uni- 
versam, fideliter quidem (ut com- 
muniter nominein) dicimus, nescio 
autem si vere; et forsitan deri- 
debunt nos quasi non sapienter 
dicentes. qui audierint solutioneni 
huiusmodi. 


17. Sapienter ergo videbitur 
forsitan dicere quis scrvans sim- 
plicitatem verborum et non mo- 
raliter aliquid dicens de eis, si sic 
responderit quasi fidelis, 


dicens quomiam qui paupertbus 
tradit bona sua ipsorum orationi- 
bus adiuvatur (ut salvetur), acci- 
piens ad suam spiritalem inopiam 
spiritalem abundantiam eorum, 
qui patiuntur inopian carnalem 
(sieut ait apostolus ad Corinthios 
scribens) 


et fit hoc modo perfectus, quam- 
vis aliquas (quod humanum est) 
habuerit passiones, et si 

quis alius hanc inopiam passus 


4.S 1. diceemus? Kl, vgl. gr. 


S hominem B neminem u 17 si 

<RG | sie<B 23 tra- 

didit y 24 <ut salvetur\ Diehl. 
«vgl. gr. 


I 
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varhıw Bondeiar Bondndelr, Ena- 
%000VTOS Tod Veod Talc TWV TO- 
COGTWN TTEVHTWT AYUTENAVUEIWY EÖ- 
yals, Ev ols rdya Äv ElEv TIreg Tapu- 

5 aAmoıoı Tois dnooro)oıs N 6)y@ 
Örrode£oteool UÖTÜV, EVNTES EV 
Ev TO Oomuutınols WG Exeivot, 
TÄOVTOÖVTES ÖE Er TOIG TWEVUHATIKOIG ; 
odros ON 6 Avdvrruilucoouerog arti 

10 nAovrov terluv Öneo Tod TEAELOG 
yeveodaı (Teiodeis Tois ’Inooö Ad- 
yoıs) Adodws Ar Bondndein ws 
zul oil anooto/oı Tod Äo0l0Tod, 1005 
To yerecduı 00905 Er ApıorT® zai 

15 dröoetog zul Ölxalog Zul OWEEWwV xal 
Ertös artög stadovg. grocı ÖE 
6 oÖrTws dmoAoyodusrog OT 00x 
drdyzı) TOÖÜTO vondiwar uürig NuE- 
pas drarrijoat 


To drodoufrw Ta vÜrapyorra 
zal Ödtadortı TITWZOiIs, 


> ’ \ 


air Tows ds Exreivig Er TC 
nu£oas Apkeru N deln Emuozom 
EI TA Tomdra adror Äyeı, A&yo 
ÖdE Tim Eraweriv Aanddeur zal 
zäcar iv doeriiw. »rooßalrnr« ÖE 
ws 6 lIoaaz dla Tiw dnö Toö 
30 Veod eis adror Er Apıor@ Bonderuv 


to 
Or 


2Sif Vgl. Gen. 26, 13 


4/5 aapaninoıı Koe, vgl. lat. 
zapan)noios MH 6 vrodeeoregoı M° 
(M& ?) drodeeotenos H 9 oörog] lat. 
las oürwc 13 xaM w.e.sch. <H 


223 Ötaöcwrı Diehl Kl diöcrrı MH 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


fuerit et magno adiutorio fuerit 
adiuvatus, deo exaudiente tan- 
torum pauperum refrigerantium 
preces: qui tamen similes sunt 
apostolis aut paulo inferiores, 
pauperes quidem in corporalibus 
sieut illi, divites autem in spiri- 
talibus. ita iste qui mutavit pro 
divitiis paupertaten, ut fiat per- 
fectus (credens sermonibus Christi) 
adiuvabitur statim sicut (et) apo- 
stoli Christi. ut sapiens fiat in 
Christo, ut magnanimus, ut iustus, 
ut castus et absque omnimoda 
passione. non tamen sic debemus 
intellegere, ut in ipsa die, 


vel in ipso temıpore, 

quo tradiderit bona sua paupert- 
bus, 

efficiatur omnino perfectus. 

sed consequenter ex illa quidem 
die incipiet speculatio dei addu- 
cere eum ad 


omnes virtutes, ut incipiat ex eo 
proficere sicut Isaac propter adiu- 
torium dei eonlatun in se, 

et magis atque magis crescet per 
singulos dies, 


2 adiutus B 3 Tefrigeran- 
tium x refrigeratorum S ita] 
aut ita GL 11 <et> Kl, vgl. gr. 


14 omnimoda B(G_L) omni omnino 0 


30 YyuaTa NEN/NDWzoTa UMÖTOÖ 


Matth. 19, 16 — 30 
, Er 7 >) ” 
»ueißwru Eotal, DES 0% udEdarmv 


yueyug« yEertar »ogdönu ogoöpun 
Ev don Apetij, aaons EEurarıodei- 
5 ang TÜS zuxlug do TS yoyiic abTod. 
zul 00x drayzacdrjoetul ye ö Tud- 
nv dnodedwzwsg nv Öujynoır eiteiv 
teieıov up’ aöTO TodTo yercaduı 
Avdownor (,ÖTı TUNEIWHE TA ÜTUP - 


10 zorta Tois atwyols,)> ta di)a 


duauprarovra. 

18. "Ereoos dE (oÖx oida uEv ei 
dzudswv TI nioteı (zul) gartaoig 
Toö Öraßaiverr Eri TH Eodvnatr, 007 


z \ r} \ [4 LG [4 
15 olda ÖdE ei za ueyedos Tı Inrnoag 


zul EVOWV EIS TOÖS TOTOVG TonLdTav 


er) ‚ DZ u \ \ 
diov Tod Veod) zuralınwv Tv 
as e) % ‚ e) [4 

JEEW EI TooToAoyiar Araßıoetaı 


90 zul Eosi Öndozorra Erdorw | 


eiraı TA Erdusra aÜTW Era TIP 
EEodov, ws Era TOr ÜrTaozorrwr 
dizaloıs er ayadıw Ünapkır, Faö- 
Joıs ÖE Tiv Erarriav. Erradda oörV 


95 Prosı Tov ToA)a Eyovra ZT AaTa, 


rodcLov avußoLor ehraı Tod Tora 
ZERTNUErOV gudra, & ol elvau 
övvarar zul 7 gıhondovria za N 
£/ N ya See G 
gıloöofla zul Ara ynlra OQ- 
nv 
\ 
you 


21 Vgl. Apoc. 14,13 


If Son —nrwyois> Kl Koe, vgl. 
lat. 13 azualwv Koe, vgl. lat. u. 
IV, 161, 13 oxdiw MH | «xai) 
Rl, vgl. lat. 21 evar + actus lat. 
25 once Hu yncı MH 
u£vov + opera lat. 


27 xExTN- 


Tom. XV, 17. 18 
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donce additus 

sicut Isaac 

»magnus« efficiatur valde valde« 
in omni virtute, ommi videlicet 
malitia avulsa de anima eius. 
et si quis hanc expositionem 
defendere vult. dicere non cogetur 
perfectum fieri hominem per hoc 
ipsum, quod tradiderit bona sua 
pauperibus, alias delinyuentem. 


18. Alter autem (forsitan 
abundans fide et studio transeundi 
ad subtiliora 
et ad magnitudinem aliquam 

intellectuum 
eminentium et 
dignorum Christo) relinquens ver- 
bi simplicitatem ad expositionem 
moralem transibit, dicens sub- 
stantiam esse uniuscuiusque ani- 
mae actus ipsius post exitum, ut 
sit substantia quidem iustorum 
boni actus ipsorum, malorum 
autem mali. hic ergo dicet eum, 
qui multas habebat possessiones, 
divitem fuisse in mysterio eius, 
qui multa possidet opera ıinala, 
in quibus potest esse et amor 
divitiarum et concupiscentia glo- 
riae et aliae res terrenae replentes 
animam ejus. 


3 valde <L 6 si quis] sie qui 
GL 1S dignorum y* digniorum L 
19 ad x* et o 24 actus] lat. las 
oäfıy ? Diehl | ipsorum, malorum au- 
tem y* ipsorum autem malorum L 
35 dicet Kl dieit x 30 divitiarum 
y* pecuniarum L 
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WERTOD TA0OVTOr. 


>] \ ICH ’ [4 e vd 
ETEL 0Ör ÖVrurtal TOTE OÖ OUTWS 
trot0105 AEzEodaı Er TIrWr Fad- 


jew. ws jtoLzelas zal Forov zul 
zJorNs zul yevdonaprvplag. zul 
, N} &) ‚ x 
zudNzortu ÖE droöldoral TT005 YO- 
vels HETA TIrog Tıus, elvraı ÖE TIS 
zul Ki). dOWwTos Noös Tor aAnolor 
od unv zal TEJELIOG, ovußolıras 
TO TOLOÖÜTW TO00TA0CEL OÖ OWTNO 
&) \/ ) ) e [4 
drroddodu TA uKozÜnDa Ürdozortu 
intdrra) zal MWOrXEOE TaoadoüruL 
ubTAa Talg Ereoyrjzviaug uÜTAa Övvaueoı 
TTWYEVOVOALS TArTOg zuA0d zal Öld 
TOÖTO u) Üriorauerag TV dreı- 
ZW, ZATA TO YEYOULUELOV* DITTW- 
% h} 2 e ’ > 14 be) a2 
705 ÖE 00% irlotata Areıhive. Adi 
ed olö” Örı opoöou Biurog ehruu Öo&eEı 
7) ToIauTı) Anodooıg, Adovou EV 
00% Ayerr&s TA TEpl TEAELITNTOG 
Nropnuera. od narv ÖE nEidovod 
° &) / [4 . 
WG TO ANodELucsror Tıva voeiyodaı 
TI" zariav zul THP ANNO zarlas Arto- 
660daı Üranfır zal boöra STTWYOTc. 


CEod Ö’@5) Er TOLWÜTW zIoRuT- 
ELÄNULUETOS TOO" Ö TAUTN TTU0L- 


30 ordueros TH ÖdEN Yloa endn- 


e A} [4 
duaoTmAov TWEVUUG- 
nv dradoyiar T@v 


oH0daı TOr 
TOP  zard 


16f Prov. 13, 8 


12 <aavray Kl Koe, vgl. lat. 
21 nönropnucva? H 32 dnodeEl uevor 
tıra voeiyodaı Kl vgl. lat. 2S (Eoö 
ws) Ev Tawörtw Kl Koe, vgl. lat. 
29/30 raoaotıjodueros M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


quoniam ergo potest aliquando, 
qui hoc modo dives est, abstinere 
quidem se a malis quibusdan, 
utputa ab homieidio, ab adul- 
terio, a furto, a falso testimonio. 
et quae conveniunt parentibus 
reddere cum quodam honore, 
potest etiam esse aliquis et miseri- 
cors ad proximos non tamen et 
perfectus: ideo consilians huius- 
modi viro inperat Christus ven- 
dere omnem substantiam malam 
et quasi tradere eam virtutibus 
operantibus eam, quae ab omni 
bono pauperes sunt et propter hoc 
non sufferunt minas, secundum 
quod scriptum est: »pauper au- 
tem non suffert minas«. sed scio, 
quia valde violenta videbitur ex- 
positio ista, solvens quidem ho- 
neste quae de perfectione sunt 
dieta. non autem valde per- 
suadens. ut deponens quis quae 
malitiae sunt, vendere intellegatur 
substantiam *** et dare pauper:- 
bus. 

Quasi m tali autem prae- 
ventus loco dicam: qui hanc ex- 
positionem defendit, dicere potest 
quoniam plenus est peccator spi- 
ritibus secundum mensuram pec- 


11 consilians] lat. las ovußor- 
Zevrizas Diehl 23 dicta] lat. las 
eionuera Diehl 26 *** Koe. vgl. gr. 
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Matth. 19, 16— 30 


dnaptnuarom- olor ei nOmvos €0] 
Tod Aeyouerov Er TOls AOOqITaLS 
TrEVUATOS TOoVreiug, El ÖE Üviuzog 
streüuutos Drrod, 00TW ÖE zul Ei 
zutda)hu)os eduarog zutururläs. 
TUÖTU 00V TIS ERTIOUTO TA ÜndP- 
yorra gablos Hr zal yerdueros Ti] 
HETOZI TV ZEIWPOTDT mevudtwn 
Tiroros NOAUTZORWTEDOS. 


BOTEN Ö EXTIIOUTO ALTa @INOd- 
HEVOS nOOUWEOEL EIX00CN Tols Fuv- 
7015, OÖTWS Aroöolto Är <ubra zul 
doin üny ois DeEheı 6 Aoyos 00ToS 
TTwxois Ööda Tod eideodur TO 
’I}ooö‘ 


os yao | m) elarpı« Tr ATooToLwv 
T00S WÖTOVs Arazdunteı, Edvr 10) 
»VLOS EIONINS« TOZOL 

eiraı 6 dzZodwr TO »elorn« Our, 
00TWS N Topreia zul Ärta Ta Alap- 
ryuara [ravra] arazanyaı Ar stoos 


TOds aiTtiovs TOr AapTnudTor To - 
, 


Yo%s, 


zal Eotı (0) diotdoaı tepi Tod <EÜDE- 
ws) TELeıor yireodaı Tov otTo TwA]- 
carra sıdvra Ta ATodedouera ÖÜTAP- 
yovra 
ÖbE xoovw 0A Anoöldoraı TA 


Tom. XV, 18 


\ ’ - > 
zai öovra arwyols. Ei 


401 


catorum suorum; utputa forni- 
carius (secundum quod dieitur ın 
scripturis) spiritu fornicationis, 
furibundus spiritu furoris et mali- 
loquax spiritu  crinimationis. 
istam substantium adquisivit, qui 
malus fuit et factus est partici- 
patione malorum spirittuum 
abundantior et multiplicior in 
ipsis malis. 

sicut autem adquisivit quis eam 
emens arbitrio proprio conplacens 
malis, sic vendit eam et dat tali- 
bus pauperibus, de qualibus lo- 
quitur sermo, per hoc quod cre- 
didit verbis Christi, 

et reliquit eam. 

sicut enim »pax« apostolorum re- 
vertitur ad ipsos, nisi fuerit 
filius pacis«, 


sic fornicatio et universa peccata 
revertentur ad pauperes, qui auc- 
tores sunt peccatorum. 


cum non fuerit quis utens malis 
eorum. 

et sic neque dubitatio erit, quin 
statim fiat perfectus qui sic ven- 
didit omnes. sicut tradidimus, 
proprias faculiates et dedit pau- 
peribus. si autem et tempore 


2 Vgl. Hos. 4, 12; 5,4 — 9 Vgl. Plato Phaedr. 230% eite rı dnolov av Tuy- 
ydvo Tup@vog NoAvn}orwrenov zal ui)» Eri vervpwueror. — 1SÄE Vgl. Luc. 10, 6.5 


131 <avra zul don ür) Diehl 
Kl, vgl.lat. 23 [zavra] Kl, vgl. lat. 
25 zal + siclat. | <eödew;> Diehl 
Koe, vgl. lat. 32 de + et lat. 
30 aroöedoueva] vgl. S. 414, 8 


Origenes X 


12 1. con- 
14 loquitur] 
23 re- 


26 quis 


4 et] oütw ÖE zal gr. 
placenti? Kl. vgl. gr. 
lat. las Zeyeı Diehl 17 eum B 


vertuntur L 2324 actores L 
< BL 32 autem et] enim B 
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üraoyorta zal noAlod Öeltar Z00- 
vov 005 TO doüra adra ols Eelnonev 
tTtwxois, oÖöÖEr dr zw/üoto 6 
A6yos zo0reo Ördods (zutT’ Araloyiar 
or aroösdoraı Tols ATmyoig) TE- 
JE109 ylreodaı TOP TAÜTA TOLODrTA. 
ourms de 6 radra odsas Efeu 
dnoavoor Ev odourm zul wÜTog 
virdnerog ETOVOUNIOS * »Olog« uEr yaD 
»6  yYolzös (ö Aormoös Önraöı)), 
ToloüToL Zul ol Yolzoi, zal olos Ö 
Erovodrıos (Tovreotir Ö ApLoTos), 
Tolodroı zul ol Erovpdnıow. Er TO 
00V aVTOd uEoeı odnarod E£fe 
Onmoavoor 6 Povkdeis TEAELOS 
yer£odu zal AWmiNous AATa TA 
vTaozorta zul Öboög Tois AT - 
yols. d/)a u) Vnoraßns Tov ı9- 
Jtzodtor ÖVracdaı Er Tols zara Ta 
Bıimtıza TAovoioıs EVpEdrar. 


’ x 6) > [4 x 

Tis yao adrov Aredero Tv Qılo- 
z/ovtiav al rw (1 0ÖTws OVo- 
11400) qYılozooiar; TI de aan 
aredero TO reüua Ts zerodofiag, 
a ZWoIoN Er TD EavTod 0ÖÜDur@& 
Unouvnor Ödfns Veod zul TL0UToV 
Tod Er nurti Z0y@ zul don oorida 
Veoö; Tis dE ATEDETO TO nVedua Ts 
Eridvulas za Tod Toßov zal tig 
Noris zul Tijs 00YC ; dyanı]Tor yap 
Ertl Tor ANOOTOAMW TO TOLODTONr (Zul 
av Ezelrois Ouolwr Tor) auLal)dws 

- s06, pılalı)d ws 
E&erdlorra Ta nodyuara Anoq]- 

4 \ \ [4 > 

vaoduı. 00ToS ÖdE zul ÖvraTal dZo- 


9 I. Kor. 15,48 — STE Vgl. 1. 


4 aöro M | oveuvoö Koe,vgl.lat. 
oo MH 22. 25 aredero (wie 2.29, 
S. 403, 20) Kl, vgl. lat. arxeöoro MH 
32/33 <xai—Tor) Kl 


29 uutov H 


Koe, vgl. gr. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Mattlı. 19, 16— 30 


multo huiusmodi faculiutes ven- 
duntur et multum tempus ne- 
cessarium est, ut tradantur qui- 
bus dixi pauperibus, nihil con- 
trariunı est; sed seecundum aesti- 
mationem traditorum malorum 
pauperibus per tempora fit per- 
fectus qui talia fecit. manifestum 
est autem, nt qui talia egit habeat 
thesaurum. ın caelo et ipse factus 
caelestis. »qualis« enim »terrenus 
(lıoc est malignus) tales et terreni; 
et qualis eaelestis (id est Christus) 
tales et caelestes«. in parte ergo 
sui caeli habebit tlesaurum, qui 
voluerit esse perfectus et ven- 
diderit omnes facultates suas et 
dederit pauperibus. sed ne ae- 
stimes huiusmodi virum inveniri 
inter diviteshuiusmodiquales sunt 
n1odo. 

quis enim horum deposuit amorem 
divitiarum et (ut ita dicam) mun- 
di amorem, quis ad plenum de- 
posuit spiritum gloriae vanae, 
ut suscipiat in suo caelo thesaurum 
gloriae dei et divitias, quae swut 
in omni verbo et in omni sapientia 
dei? quis enim deposuit spiritum 
concnpiscentiae et timoris aut 
irae aut voluptatis ? proprie ergo 
qui vult secundum subtilitatem 
discutere veritatis, pronuntiabit 
hoc in apostolis esse et qui similes 
fuerint eis. iste autem talis et 


Kor. 1,5 (Röm. 11, 33) 


22 deposnit Kl, vgl. Z. 24. 29 


deponit x 
vgl. gr. 
(zu voluptatis) x 


29 enim] l. autem ? Rl, 
31 proprie Kl, propriae 


.. 
wi 


— 


td 


30 yuzıhr,  Ö16 


Matth. 19, 16— 30 


Jovdnour tin 'I000, 6 (Ws “roöe- 
Öozanev) adrta Arodogteros zal 
Er dnouvunor er odnarın* od 
YAD TEMEAZETU 
Önd TIrcs N0oy7I1008 zrijraros, bu 
wu) azokovdn To "Ijooo. 

19. "KEns DE Todroıs Aryerut 
öTı dzodous \ÖE) Tor Adyo» Ö 
veuriozos annAde Jvnoö- 
ueros: ar yao Eymr ATINUTa 
zo/)d. zul Oper ye (ös5 Toüs 
Tv» dvrayayır), TIva  TOOTOn 
ÖVEUTOOTAOTWS EYouer Tod gnoveiv 
tov | a/oötor ayador era N Tip 
zarw Ö6Sar, Aria zul nüarlor DEIO- 
ner, Erei dyarinner Tijv Eridvsilar, 
Tyxeiv Tor zal yudlos Erudunov- 
uerav 1) anurlayijra is Erdv- 
was, zai uärlor 0) TenWwegeir Ois 
rartusoueda goßenois ED dTO- 
Veodaı Tor Eydoor TO FOßw TOÖ 
Veod Toßor. ul 





e) \ ! [4 “ a - 
00dE EoBÜTEnUS TIS EICHATaL 
zuVEOTIEWS 
olÖbE ANNO zaTupyıjaus »Ta TOÖ 
Istiovs, a)/a veariozos 6 TOv 
Aöoyor dzodcas zal areidar Av- 
TOoVuEeroGg. TOLWÜTO5 Ydo jr Tip 
zal zatasıra®  TOV 
I a pe] 9 \ ‚ \ 

nooöor Aanj/der (Ei yoym yao 

” x > \ >) 07 
elortaı To anıyAde), zu arijAde 

26 Vgl. I. Kor. 13. 11 32ff 
tristitia quae ducit ad mortem 


8 <öe) Kl, vgl. lat. 
(opp. totooias 8. 404, 9)] ar(dowz)irw 
ayoyıv las lat. 
Tv... 


12 arayayıyv 


148 Tov (Air) A/0Ö- 
Diehl vgl. 
lat. 18 775 + <yaliıs)> Koe, vgl. lat. 


7 Tıjv zevrodokiar ? 


Tom. XV, 18. 19 
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poterit sequi Christum, qui (sicut 
dıximus) vendidit universa et 
habuit thesaurum in caelo;, nee 
enim distrahitur huusmodi vir 
ab aliqua mala  possessione, 
quominus Christum sequatur. 

19. Audiens autem 
verbum adolescens abtit Iristisz, eral 
enim habens possessiones multus. 
et considera (secundum cunver- 
sationem lıumanamı) quonıodo 
cum difficultate divellimur a bo- 
nis terrenarum divitiarum vel & 
concupiscentia gloriae vanae. ma- 
gis enim volumus -.quia desideri- 
um amamus), aAdipisci etiam ea, 
quae male desideramus, quam 
liberari a desiderüs malıs, et 
magis volumus ut non incidamus 
in ea, quae arbitramur esse ti- 
menda, quam deponere inimicum 
timori dei timorem. sed 
vide quia 
non senior aliquis introdueitur 
in hoe loco 
negue vir, qui evacuaverat »quae 
parvuli erant«, sed cadolescens, 
qui audiens verbum abiit tristis. 
adolescens enim erat secundum 
animam, et propterea relinquens 
Christum «bett (ad vituperationem 
enim dietum est eius: -abiil,), et 


Vgl. Hieron. in Matth. 149B: huec est 


Ivir<G 
13 <quia — amamııs; 


vgl. S. 409, 20 
Kl, vgl. gr. 
26 evacuaverit L 32 <abıit) Kl, 
vgl. gr. 
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‚vnoduevog Mönmm TV »TOÖ 200- 
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37V yap Eywv zrinara mohrd 
aren Iyana, ayarar To opyiLcodaı 
zal 106 Avreiodu (Öiö Amijide 
AvrToÖuEroS) zul 00a AO zu- 
zius Tv LabT® yeyeırılera) ZeE- 
z0UTNKöTa TS Yoyis adrod. ei 
uertoı Ei Tiig loToplas ueroıs zard 
va Tr 


nooarrodedouerwv Önjynow. EE Nu- 
oeilus Eelooıs Av Erawerov zal €E5 
NLLOGEIaG YERrTOV TOV vEeavigzor TOoü- 
Tor. I) uEr Yyao 00% Enoizevoer OVÖE 
ELOVEVGEV OVÖE Erreyev OÖÖE Eyev- 
ÖouapTüpnoer. 

a)“ zal 701) veariozos Wv Erlunge 
To» nateopa Hal TYr unteou 
zul EAvUTNdN Eri Tols Tv TEJEIöTITU 
Örortıdeueros /oyoıs Tod ’In0oö 
zal Erayye))ousrois admıv, El do- 
doito Ta Ünaoyovra,. doTeior TI 
Tv Er adri. 


n 6E danij)dev Arco Toö ’Ijood 
Avrodueros da TA zTijuara, 
ÖEov adTov zaloeır, OT Art’ Ezeirwr 
„ ° > &] 

Eue))ev Eye Ünoavoor Er OÖnu- 
vo, zal ax0/ovdor Ta ’Incod zar’ 
iyvn Balve vioö Veod, WEezTös Nr. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


abilt tristis tristatus »tristitia 
saeculi«, quae »mortem« operatur. 
erat enım habens Possessiones 
multas, quas diligebat, diligens 
ijrasci, diligens tristari (propter 
quod et abiit tristis) et quanta- 
cumque ei nascebantur ex malo, 
quae tenebant animam eius. si 
autem intellegere vis historiam 
secundum expositionem aliquo- 
rum, quam superius ex parte 
tetigimus, in dimidio invenis hunc 
adolescentem laudabilem, in di- 
nmidio vituperabilem. laudabilenm 
quidem, quia nec occidit nec 
adulteratus est nec aliquid eorum 
fecit quae prohibet lex, 

sed adhuc adolescens constitutus 
honoravit patrem et matrem; vi- 
tuperabilem autem, quia tristatus 
est in verbis Christi vocantibus 
eum ad perfectionem et pro- 
mittentibus ei, ut si tradidisset 
omnia, quae habebat, magnus ef- 
ficeretur. 


1f Vgl. II. Kor. 7,10 — 8-31 Vgl. C! Nr. 213 Or. Clue Nr. 42 Or. 


(B I, 192, ff.) 


3 v» Hu, vgl. lat. MH 
3LExwv — yara] vor ayazwr — Zvreiodau 
Kl, vgl. lat. MH ı <avta) yE- 
yerynueva> Kl, vgl. lat. 22.23 azo- 
dotto + omnia lat. 26 arjider <H 


’ 
Tis 


12 1. invenies Kl, vgl. gr. 
19{f lat. hat mißverstanden und am 
Schluß ausgelassen 


tus B 


20 contrista- 
23 tradidisset + ei y 
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Matth. 19, 16—30 


20. ’.Ineidortos dE uöToö, 
eitev Ö Inooös tTois uwadn- 
Tuls uBTod- anım JEyn dir, 
öTı X20HVCLOS ÖVOXRO)AWS EIGE- 
Jevoerur eis Tıvr Bucılelar 
Tor odour@r. &y’ & naunarnoN- 
TEOV WS TOD OWwriwos Axzoußi) Auyor 
Tor Arupeypaudvor. 00% ELITE Er 
yao öTı TA0oVC Los 00x Eigeked- 
oetur eis tr Paoıleiur TOr 
vv0UrOV, ETEITEN El TO TOLODTOr 
elonzei. Aroxerseizeı Äar XTArTWS) 
tov T/odoror Uno TS Tor 0dou- 
‚o» Buotkelus. g10l ÖE OTı AA0V- 
OlOG ÖVORKOAWS EIGEZEVGETUL 
To zuserov | Er 7005 OWTıjDiav 
Tod TIovClov TupLoTäs 00 mV (TO) 
dövvaror FF, ÖrTEO Er EP TOÖ 
onTod abroder Zoyor Eye galreraı, 
Övrauerwr AA0VvClwr HET ÖVOXO- 
)ius Mrtiotirur Tolis aadeoı zal 
Tal; duapriaus 


zal m; zart Or uörTor aibrau. 

> \ [4 e [4 
ei ÖE TOonoloyodueros (62 AA00- 
Los TaoasrauBaroıro, 


“ ’ m e 1 ’ > 
Ontnoeıs nos zar öVvOXOAwmgG EildE- 
,etoerar Eis tiv Puoıdeiar 


1—408.9 Vgl. Clue Nr. 43 Or. 


4 Övoxzo/ws aAotcıos H 9 yao 
+ sonpliciterlat. | oöx H M® övoxo- 
ws Ma 12 “züvtos‘; Koe, vgl. lat. 
14 ou <H 17 <tö, Kl mit Olue 
Nr. 43 15 *** Kl, vgl. lat. 
19 gulvera + u; Gluc Nr. 43 24 xal 
will. ou Koe 25 (0yKl 30,31 eio- 
e/EVgETU + dirves lat. 


Tom. XV, 19 20 
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20. Abeunte autem eo dixis 
Iesus discipulis suis: amen dico ro- 
bis, quonianı dives diffieile intrabis 
in reynum caelorum. ex Quo Con- 
siderandus est sermo Christi cau- 
tissimus, quoniam non simpliciter 
dixit: dives non intrabit in regnum 
caelorum, quod si dixisset, ex- 
clusisset utique divites a regno 
caelorum. nunc autem dicit: dives 
difficile introrbit, difficultatem 
quidem salutis divitum inani- 
festans, non autenı inpossibili- 
tatem suae potentiae declarans. 
quod ex ipso hoc textu mani- 
festissime declaratur, posse divi- 
tem cum difficultate quidem re- 
sistere passionibus suis atque 
peccatis, 


tamen posse. 


si autenı moraliter intellegamus 
divitem 

(secundum quod supra diximus) 
eun qui multorum malorunı habet 
substantiam congregatam, 
quaeres quomodo vel cun diffi- 
cultate ıntroibit dives ın regnum 


14 declarans Diehl, vgl. Z. 16 
damnans x 15 hoc ipso BL 


680 
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tar otour@r, TIW bE ÖVOZOAAr TS 
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’ or 5 b1 es ” 
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Ön2ot 6° ÖöTı Los) aöroder ner 
aödrutor Tr zAundr,or ÖLd TOV- 
er e , J ” = 
uarlıäs dHugldos eEilce/Vdeir. 
<Övrator ÖE Ö0or 005 Tor Veor, 
oltws zal TOr T40V00LOr 6007 005 

6) \ e) La > \ 
atrtor aödruror eis tur Paot- 


5 Zum Text vgl. Haut»ch TU. 


161 Vgl. Matth. 7, 14 
< H 


3 <ndovolov eis owrnoiav> Hu KWoe, 


2 mo M w. c. sch. 
vgl.lat. 41.97 + (amouzeuuer‘ Diehl 
Koe, vgl.lat. | Tö RI. vgl. lat, rot 
MH 12 a) Kl mit ClueNr. 43lat. | 
vgl. lat. 
13 oxo/ı0rnra + zul ur zul Öıa TO AUgU 


ö/ov (Tod omnartos, Koe, 


zul yıjivor zul O@paTtızör TOO QLAor/oVTov 
Foörnna Cluc Nr. 43 i4 oapridos 
+ adsimilatur lat. 1: vier <H 
19 1. Ezareou<sy ? Kl 20 <ws> KlKoe, 
vgl. lat. D3IE (övruror — eloeideiv) 
Kl, vgl. lat. 


Crigenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


caelorum. difficultatem autem in- 
troitus utriusque divitis ad sa- 
lutem manifestat subiecta para- 
bola dicens: facilius est camelum 
per foramen acus intrare, quam 
dirstem in regnum caelorum. in 
qua parabola dires conparatur 
camelo non solum propter inmun- 
ditiam animalis, sieut docuit lex, 
sed etiam propter totius corporis 
eius tortuositatem, regnum autem 
caelorım foramin: acus adsimi- 
latur. ut demonstretur ex eo 
quoniam satis artus est et supra 
modum contribulatus regni cae- 
lestis introitus. 


ostendit autem quoniam sicut ex 
se ipso inpossibile est camelum 
per foramen acus intrare. 

possibille autem quantum ad 
deum. sic et divitem, quantum 
ad ipsun pertinet, inpossibile est 


34, 23, 62ff — 11 Vgl. Lev. 11,4 — 


> transire B 20) sicut x* 


Pasch < u 
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Mattlı. 19, 16— 30 


rEelur tor obourmr Feloe/).lelr). 
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ardownoıs TOoiTo doOUVuTor 
Eeotı, zaoda ÖE dem adrru 
Övratd. obzocr dvraror zal Tıjv 
zaunhLov eloe/VDelv Öıa TOVuUA- 
L,räs Bayldos, dir oU zaoda Ar- 
Vomroıs dvraror. <raoda ÖE Vew)>° 
olTtms ÖE zul Tor X/0Tctor eig TV 
Buoıskeiar To© Veort. Tüs Öe 
Erödovs TOÖ 

tw; Är TA Tommitu Too 6 
Deo; Övratd, uitos ür eldeb) zul 
6 Anıorös adTod zul » Av AToza- 
jöyn 6 vlös arlTor, 

O quer oör OAußeßizws €r 
ooria zul )0yW0 Eutormijoar är 
Eri arelor zal TI ent Tiis oaylöog 
zal TIs Tovuasrıäs alths dujyıjaeı. 


271 Vgl. Matth. 11, 27 


nn 


et M ı <y> KlKoe, vgl. 
lat. 3 zuyeryta + malorum lat. 
Sit Zertirort . . .. rowdrtı Koe Zertü- 
7 yo Tod] Öe 
<arö> tod Koe, vgl.lat. Vor <M 
1Sf zuai rip zduımZAov Övrutor M 21 <Taoa 


6E den. Kl Kor, vgl. lat. 


rOrTO; ... ToLotrtos MH 


Tom. XV, 20 


47 


intrarce in regnum caelorum, 
possihbile autem cauantum ad 
deum. qui potens est ineffabili 
sua virtute aut grossitudinem 
malorum mali hominis subtiliare 
aut angustiam introitus facere 
ei capacem. quoniam autem prop- 
ter diffieultatem introitus, 


et non propter inpossibilitatem 
accepit ad exemplum foramen 
et camelum, claret ex eo quod 
ad cdiscipulos (dicentes: qurs ergo 
potest fieri salvus?) respondit: 
apud homines hoc inpossibile ext, 
apud deum autem ommia jPosst- 
bilia. ergo possibile est et cumelum 
per foramen acus intrare, non 
tamen apud homines. 

sed apud deum. 


quoniodo autem faciat haec pox- 
sibilia deus, ipse seit et Christus 
eius et cui revelaverit Christus. 


Qui autem profeeit ın sa- 
pientia et sermione. audebit for- 
sitan abundantius et de acu et de 
foramine eius exponere. nos autem 


2 possibile + est L 4 grossi- 
tudinem x Pasch crassitudinem e 
16 hoc x* Pasch < p 29 profceit 


Koe, vgl. gr. profieit x 
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ÖCTIOTOTOÖV £Edv EVOEUN zammkos 
zai Ntooöv Eav vondij [zdunsos] 


2ft Vgl. Ex. 27, 16 


1 Aues Rl, vgl. lat. aös MH 
5 <tıs> Diehl Kl Koe, vgl. lat. 
6 1. <oror;woovr Diehl Koe, vgl. lat. 
19 onca M 21,22 yevoueror) Kl, 
vgl. lat. 24 <uev> Koe, vgl. lat. 
27 zauınlo—tTis <H ST’ <\M 
30 „jtiooöv Hautsch TU. 34, 2a, 64 el 
zıs oöv MH | voydij Diehl, vgl lat. 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16—30 


hoc adiciemussolum, quoniamsunt 
quaedam quae fiunt in lege arti- 
ficio consutili, necessariam haben- 
tia acum, ut secundum sapientiam 
dei faciat opera quis artificii quod 
suscepit. qualitercumque ergo in- 
tellecta fuerint opera consutilia 
<et acus illa), ipsa consutura 
dabit intellegere 

quae intellegi debeant in hoc loco; 
quae nunc dicere et manifestare 
forsitan quidem et supra nos est, 
forsitan autem et scienti multum 
et inportunum exitum habere 
videbitur. dduobus ergo propositis, 
camelum per foramen acus intrare 
et divitem in regnum caelorum, 
factlius esse dixit primum. quaere 
autenı inter homines, alium qui- 
den camelum constitutum per 
foramen acus imtrantem, alium 
autem diritem (inpossibiliter qui- 
dem quantum ad homines possi- 
biliter autem quantum ad deum) 
intrantem in regnum caelorum. 


Quicungue ergo inventus fuerit 
esse camelus et quodcumque 


1 alliciemus Rl, vgl. gr. adici- 
mus x  Öönecessariay S et acus 
illa> Diehl, vgl. gr. 14 exitum] 
lat. las E&xßaoewos Koe 18 1. dieit 
(od. dicet) Kl 
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Tom. XV, 20, 21 
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intelleetum fuerit acus foramen, 
intrabit per illud. 


puto gentium introitum in regnum 
caclorum faciliorem ostendere vo- 
lens quam Judaeorum divitum 
lıanc similitudinem introduxit. 
in quibus autem gentes cliceban- 
tur pauperes, in his Judaei divites 
erant. 

utrum autem manifestent haec 
fines aliquos secundum mıysteria 
quaedam adducentes ad fines 
aliquos per quasdam vias deo soli 
possibiles necne, discutiat qui 
discutere potest. 

21: 


Tunc respondens Petrus dizit 
ei: ecce nos reliıquimus ommnia 
et secuti sumus te; quid utique erit 
nobist et hoc poterit quis et 
simpliciter interpretari et mora- 
liter. 


13 Vgl. Orig. in Ps. 4, 6 = Philocal. 26. 6 (Rob. p. 238,22) zäv @5 Ev 
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Origencs, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


qui ergo simpliciter intellegere 
vult, talla dicet: sicut enim in 
datis non ipsum datum sed ad- 
fectum dantis aspiciens deus iu- 
stificat et melius suscipit parva 
dantem cum magno adfectu quam 
magna ex <multis et cum) adfectu 
modico (sicut manifestum est ex 
his quae scribuntur propter data 
divitum magna et duo minuta 
viduae), 


sic et in his. qui propter dei 
dilectionem dimittunt quae pos- 
sident, ut inseparabiliter Christum 
sequantur omnia secundum ver- 
bum eius agentes, non magis ac- 
ceptabilior erit qui plura reli- 
querit eo qui parva dimiserit. 


ergo etsi minima et contemptibilia 
Petrus cum fratre suo reliquit, 
quando‘ambo. audientes:venite 
post me, et faciamı vos piscatores 
hominum«, »statim relietis retibus 
secuti sunt eum«, sed non mınima 


98 Vgl. Marc. 12, 41—44 — 1581 Vgl. Clem. Al. q.d.s.$21? — 236f Vgl. 


Mattlı.4,18 — 29 Matth. 4, 19f 
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12 vult intelligere L 4 as- 
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* <multis et cum) Diehl, vgl. gr. 
10 divimm Kl vel. gr. divitis x 
21 dinusit y 27 cum + Arönea gr. 
2S <ambo)> Diehl Kl Koe, vgl. gr. 
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Matth. 19, 16 — 30 
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Tom. XV, 21 
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sunt aestimata apud deum con- 
silerantem quoniam ex tanta 
plenitudine dilectionis ill minima 
reliquerunt. ut etiam si maultas 
habuissent possessionen. 


ommia sine dubio reliquissent 


ee ab eis ullo mocdo retenti fuis- 


sent aut impediti ab impetu di- 
lectionis huiusmodi. 

et puto quod magis confidens 
Petrus de adfectu suo. quam de 
ipsa quantitate rerum relictarum, 
fidueialiter dixit ad lesum: ecce 
nos religquimus onmia et seculi 
sumus te: quid ulique erit nobrs? 
consequens est autem sentire. 
quonianı non solum retia, sed 
etiam domunı et uxorem 


forte reliquit et filios et posses- 
siones quasdam etsi parvas. 


Magnum ergo aliquid demon- 
stratur de Petro et de fratre ipsius, 
quoniam audientes: »venite post 
me, et faciam vos piscatores honni- 
num« nihil cunctantes »statini re- 
lietis retibus secuti sunt eume« nec 
sunt imitati eum, qui dixit: »sed 
primum permitte mihi ire et 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


renuntiare eis qui sunt in domo«, 
nec simile aliquid fecerunt ei, qui 
dixit: »permitte mihi primum, 
ut eam etsepeliam patrem meum«. 
et diligenter adtende, quoniam 
honestissime percussi Christi prae- 
cepto et promissionibus eius et 
credentes, quoniam modicam ca- 
pturam piscium relinquentes ho- 
mines piscaturi fuerant ad sa- 
luten:, 


»statim relictis retibus« et quasi 
obliti suorum ommium »secuti 
sunt eum«, ut digni efficiantur 
hac interrogatione, quam fecit 


dicens: ecce nos religuimus omnia 
et secutw sumus te. 

observa simul et hoc, quoniam 
occasio interrogationis huiusmodi 
ex illo facta est Petro, quod ver- 
bum Christi audivit dicentis: 

st vis perfectus esse, vade vende 
omnia quae possides et da pau- 
peribus, et habebis thesaurum ın 
caelıs, et veni sequere me; deinde 
quia consideravit adolescenten 


4 Matth. 8S,21 — 17f Matth. 4, 20 
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cum tristitia abeuntem, quonianı 
praeposuit multas possessiones ha- 
bere in terris, quanı esse perfectus 
in deo, consideraus quoque et 
difficultatem divitum ingrediendi 
in regnum caelorum, ideo quasi 
qui ipse non facilem rem con- 
summaverit in eo, quod universa 
reliquit et secutus est Jesum, 
dixit: 


ecce nos religuimus omnia et secuti 
sunus te. 

propterea Petro fiducialiter ista 
dicenti respondit promissionem 
istam ımnaxımam Christus, ut sit 
unus ex iudicibus Israel. 


22. Quoniam autem verbi 
simplieitas non est satis idonea 
auditorem ingenii eminentioris 
placare de honestate sensus in 
moralibus expositionibus consi- 
stente, etiam hunc locum ita 
trademus, quoniam hoc ipsum 
quod ait: ecce nos religuimus on- 
nia et secui sumus te, retia ConN- 
temptibilia (si significat se) reli- 
quisse vel pauperem domum et vi- 
tam in paupertate doloribus ple- 
nam. non adeo magnumı est neque 
dignum talidisceipulo, cui»non caro 
et sanguis revelaverat« esse Tesum 
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Matth. 19, 16— 30 


Christum filum »dei vivie, »sed 
pater caelestis«, cui etiam fuerat 
dietum: »tu es Petrus, et super 
hanc petram aedificabo ecelesiam 
mean. et portae inferorum non 
praevalebunt ei«. ergo ne forte ea, 
quae tradita sunt superius de 
verbis Christi dicentis: vade et 
vende omnia quae possides 

et da pauperibus, et habebis the- 
saurum ın caelıs, et veni sequere 
me, 

utilia et vera sunt in praesenti ? 
Petrus enim ommia veliquit. in 
quibus erat peccator, propter 
quae et dixerat: »exi a me, 
domine, quoniam homo peccator 
sum ego«, et magna laus erat eius 
confidentis, ut de cetero non 
peccaret, qui dixit: 

ecce nos 

religuimus omnia, et non solun 
mala religuimus. sed et te secuti 
sumus. quod auten dicit secuti 
sumus te potest dieci: secundum 
omnia, quae pater revelavit Petro 
esse filium suunm, secuti sumus te 
justitiam secundum quod iustitia 
es, 


secuti sumus te sanctificationem 
secundum quod sanctificatio es, 


- 2Sff Vgl. I. Kor. 1, 30 usw. 
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et sapientia et pax ct veritas ci 
via ducens ad deum et vita vera. 
propter quod quasi vietor athleta 
post luetamen agonothetam inter- 
rogat quae sint praemia certa- 
mins ciusmodi, quae adhuc ne- 
sciebat. 


quid ulique erit nobis?! et nos si 
volumus percipere, quae sunt 
Petro promissa, 


similiter ommiu velingquamus, ut 
de cetero nulla teneamur malitia 
neque aliquibus operibus eius, 
sed verbum dei sequamur, ut 
dicat nobis et omnibus sequenti- 
bus eum, quae in sequentibus 
dieit: 

amen dico vobis, quod vos qui 
secuti estis me. 

in  ıegeneratione, cum xederit 
Jilius hominis super sedem muaie- 
statis suae, et vos sedebitis super 
duoderim thronos wudicantes duo- 
decim tribus Israel. 

quod et ipsum et simplicem habet 
interpretationem exhortantem 
relinquere bona 

saeculi propter Christum, 

et spiritalenı et altiorem. 

qui ergo secundum litteram 
iutellegere vult, 


231 Vgl. zum Text Hautsch TU. 34, 24, 65 


3 adrıKris vunystis Diehl Rl, 
vgl. lat. sfr... 
zappyolas Kl tiv... 
12 zara Koe zu MH 


vgl.lat. oöortos; MH 32lat. weicht ab 


5 ayoroderov H 
zunoyolar MH 
14 öuoiws Kl, 


> via x* vita o 4 agonite- 
tam B 11 recipere (R)G 18di- 
caturet GL 23 regeneratione x* 
generatione 0 


34 vult intelligere L 


25 sedehitis et vos L 
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Tor TONOr TOD EduyyErlov 
ToLadtu Epet- (ob) dıTas Eier dzo 


jovdeivr Ta ’Imooö 6 70yos, did 
ToOUs NET TOTE dNI00TOL0VS zul 


\ e [4 eJ ‚ > [4 
(ToVS) onoliws Ereirois EtIUONWS 
6} Fu > " ’ &) [4 ’ 
abTod dz0Fovdrourtus (dx0Lovdı)- 
curtus Euvta) Wrduager: TOUs ÖE 
HETÜYErEGTEOOVS EÖN)WTE (TO) zal 
zäs Öbotıs dgijzer ddeigoüs N 

ddeiras zal ta EEis. 
> > ] e ’ 64 \ 
a) @s Bıaims Ölmyıodueror TO 
dxo)ovdelr Gratosyer TIs JEywr 
zeoi adıTov Eeioljoduı TO dX0F4ov- 
deiv &r TO »ös dr u) don TOW” OTuv- 
o0r altod zul d20/0ovdNon OTioe 
tod, oÖx Eotı uov Aüfıos cha ua- 
Inte. 
e [4 ’ [ ’ 

Oi Tolvor dXoAovdÜnourtes 

TOD 0WTjoL 


zadedotrtu Ertl Ö@wödera Voo- 
rovs zolrortes TAsS ÖWwöeru 
gv)as tod ’Iooan/. zal Tadınv 
/ryortan tijv E£ovoiar Er TI Ara- 
TdgEeL TÖV rEZoDr- adTı ydo Egrır 
n nralıyyereoia za TIs YEregıs 
oÖca, ÖTE oloarös zamos zal [7] Yyij 
za) Tols Euvrors drazamwouoı 
zrigeran zal za) ÖLadNzN Ta0u- 
öldorar zal TO Torino» abtijs. (23) 
&reiins ÖE TS Tasıyyereglas -T00- 
oluıov Eotı TO zulodueror IU0U 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16—30 


talia dicet: non omnes dixit sequi 
Christum sermo, sed eos, qui tunc 
fuerunt apostoli et qui similiter 
eis <obstinate) secuti fuerant 
eum, secutos se appellavit; po- 
steriores autem manifestavit per 
illud quod dixit: et omnis qui re- 
liquerit fratres aut sororeset cetera. 


Qui ergo secut: sunt Christum, 


non quaedam sed omnia relin- 
quentes. 

sedebunt super duodecim thronos, 
wudicantes duodecım tribus Israel. 
et hanc potestatem accipient in 
resurrectione mortuorum; ipsa est 
enin? <re)generatio et nova quae- 
dam nativitas constituta, quando 
et caelum novum et terra nova 
creatur his, qui seipsos renova- 
verunt et novum traditur testa- 
imentum et calix ipsius. (23) illius 
autem regenerationis prooemium 
est, quod apud Paulum vocatur 


14 Matth. 10, 38, vgl. Luc. 14,27 — 2Sf Vgl. Apoc. 21,1 — 30 Vgl. 


Marc. 14,25 Parr. — 33ff Vgl. Tit. 3, 5 


2<od>Kl,vgl.lat. 5/Toisy Koe 
6 (arorovdıjoartus Euvra) 
ı toi: Kloos MH 

25 0TE + ct lat. 


ouolov;s H 
Diehl Koe, vgl. lat. 
S<tw) RI, vel. lat. 


2 dicet] dieit y* dixit RG dieit 
B dicti L > <obstinate> Diehl, 
vgl. gr. 25 ipsa] lat. las aörn Koe 
26 <re)generatio Kl, vgl. gr. u. Z. 32 | 
et] lat. las (zu) za) 832 prooc- 
mium Koe, vgl. gr. praemium x 


an 


10 


15 


20 


30 


Matth. 19, 16— 30 


to Iluiim /ovroor urıyyereoias, 
zul EZEUNS TS zUWöTnTog (VoTN- 
oLöv Eotı) TO EruuFendusror TO A0V- 
TOO TS Tusrıyyereoiug Er TO »Ava- 
ZUNWDICEDS TrEUUUTOG«. TAya ÖE ul 
zara uEr Tim vYäreaır »oddels EOTi 
x &) ) Lu 4 >c» > 4 
zudunos dNO H0N0V, 0ÜÖ Ei ia 
© , ” © \ 6) nd \ \ \ 
Nucoa ein 7 Cwr) uuTod« ÖLa TO eol 
TIIS YEVEOEDS 


vorspior, Er’ N) To Öno Toö 
Auvid Ev aernmoor® YWaiuo 
JEIEYUErOV Eruotos ÄÜr Tv 
eis yeveoır EinAvdorwv | Aeyoı, 
E09 0ÜTWS OTL »EV drouiats OVVE- 


Zigdım, zal Er Auunriuıs Erioonoe 
e ’ x \ 

MEN UNTNO wov«. zuta ÖE TV Ex 
[4 . \ 
A0VTO0Ö radıyyereoiar TÄg UEr DAA- 

\ b) \ [4 q 
dapos Aro HÜrou 6 yerındeis 
»arwder« DEE ÜÖUTOS zul IWEUNLATOSK, 
va LÖE) ToAuoas ELTWO zadaupog »dı 
EOO-TTEOV« zul DEV alviyuutie. ZATU 
de Tıje ülinv nalıyyereolur, ÖtTav 
zuaVion 6 viös Tod drdownov 
> x ’ [4 &) 2 
Eeri Voovov ÖdEng udrTod, näs 
3 > \ 3 r Fand [4 
6 eis rip Er Anıor® nalıyyereolav 
Ereivnv TÜAoUus KudaoWTtarog EoTıv 

> N e7 x [4 ’ 

»arTo HUToV« (zul BAETEL) IAIE00W-TOV 
TOÖS TNOOWSTON«, zal uÖTOg »öLd A0v- 
Tood nulıyyereoias« gdarav ET 
&zeivv Ti® tu/ıyyereolav. Ei ÖE 
BovAeı TO Zovroov Exeivo volout, 


Tom. XV, 22. 23 
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lavacrum regencrationis, et illıus 
novitatis mysteriun est haec 


renovatio spiritus. et forsitan qui- 
dem secundum hane nativitatem 
»nemo est mundus a sorde, etsi 
unius diei sit vita eius- propter 
nativitatis 

nostrae carmalis 

nıysterium, secundun quod ait 
David ex persona omnium nas- 
centium ex carne et sanguine, 
quoniam »in iniquitatibus con- 
ceptus sum, et in delictis con- 
cepit me mater mea«. secundum 
regenerationem autem baptisma- 
tis omnis quidem est »mundus 
a sorde«, qui renatus fuerit »ex 
aqua et spiritu« ut audacter 
autem dicam. mundus est »per 
‚speculum in aenigmate«. secun- 
duım tertiam autem regeneratio- 
nenı, quando sederit fılius ho- 
minis ın sede gloriae su«de, omnis 
qui in illanı regenerationen ve- 
nerit. quae est in Christo, mundis- 
simus erit »a sorde« et »facie in 
faciem« videbit, et ipse »per la- 
vacrum regenerationis« veniens 
ad illaım regenerationem. si autem 
vis intellegere illud lavacrum, 


5if Vgl. Orig. hom. V, 14 in Jer. (III, 44, 13ff) — 6. 18. 28 Job 
14, 4f — 13 (lat.) Vgl. Sir. 14,18? — 15 Ps. 50,7 — 198 Vgl. Joh. 3, 3.5 — 
21 Vgl. I. Kor. 13, 12 — 28T Vgl.I. Kor. 13,12 — 29 Vgl. Tit. 3,5 


23 Xuwvormowv Eotı) Kl, vgl. lat. 
6 wer <M |  7evesw + hane lat. 
13 @ or Klaaıovr MH 1H/iyaıM 
21 <öe) Kl, vgl.lat. 28 <xal Pieneı) 
Rl, vgl. lat. 


Origenes X 


13 ex carne et sanguine] dies 
las lat. in seinem gr. Text Koe 
20 audaciter G ?3tertiam]l.aliam? 
Kl, vgl. gr. (oder: zaitmıp im gr. 
Diehl) 32 illum G 
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ovres ws "Imarrs, 6 Ev Ödarıe 
Buntilwv veis nerdroavu JEYyEı Epl 
Tod OWTIj00os TO »urros duäs Baztri- 
oe Ev weinarı üylo zai Tvoi«. 


’Ev ucr oör N dia ZovT9od 
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TO‘ "avretdgniev ya udr@ (zara 
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reduatos /ovTood uLıyyereoid 
odunoogor Yyırouedu TO owuarı 
ic ÖdEns« Tod Aogıctod zudelo- 

f > x ’ [4 >) . 
uEvov Ei Voorov ÖOENS uÜToÖ 
. \ > x z F/ > x , 
zal abrol zadeLonero Ei 0@- 
bezu doorovs. Ei zul deerteg 
zartua (Oönoteowooer *** udasLov 
ÖE zura TO devreoor) H20/0vdN- 
oauev KOLOTO. TOTE ÖE öTur Zu- 
dion 6 vios Tod drdownov 
s \ [4 ’ > — ” 
eri Vodrov Öo&nS udrod, 17N- 
nodtaL 1) AEyovca TOOENTEIa" VELTEV 
6 2Ö010S TW XV0LW uov- zadov Ex Öe- 
Eiöv uov Ews Av do Tods &4V0005 00V 
VNORTOÖLOV TO TOOWV GoVK. Xul TO- 

- ı RA „ = 
(TE) »ÖEl ubror Buoısevewv, Üydıs 0Ö 
Av IN artas ToVS EYÖÜ000Vg UNO ToüG 
nödus adtodn, Ems 00 »0 Eazuros 
E10005 Üdrarosı zuruoyndn, 0Ö 
ZUTUOYINVEVTOS OÜHETI EoTal 100 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


intellege quomodo Johannes »in 
aqua« baptizans »in paenitentiam« 
dieit de salvatore, quonianı »ipse 
vos baptizabit in spiritu (sancto) 
et in igne«. 

In ista ergo regeneratione 
baptismatis consepulti sumus 
Christo; (»consepulti enim sumus 
cum illo> (secundum apostolum) 
per baptismuni«. in illius autem 
regeneratione baptismatis, quod 
erit in spiritu et in igne, con- 
formes efficiemur »corpori gloriae« 
Christi sedentis ın sede gloriue 
suae et ipsi sedentes super duo- 
decim thronos, sı tamen relin- 
quentes omnia (secundum utram- 
que interpretationem superius fac- 
tam, magis autem iuxta secun- 
dam) secuti sumus Christum. tune 
autem cum sederit filius hominis 
in sede gloriae suae, inpletur pro- 
phetia quae dieit: »dixit dominus 
domino meo: sede a dextris meis, 
donec ponam inimicos tuos sca- 
bellum pedum tuorum«. et tunc 
»oportet eum regnare, donec po- 
nat deus omnes inimicos eius sub 
pedibus eius«, donec »novissima 
inimica mors« destruatur, qua 


1ff Matth.3, 11 — 6.11 Vgl. Tit.3,5 — SRöm.6,4 — 12 Vgl. Phil. 
3, 21 — 22 Ps. 109,1 — 261. Kor. 15,25 — ?2S Vgl. 1. Kor. 15, 26 


1aos+0oM 10 dia too M 
13 zudeLouevov Koe, vgl. lat. zudelo- 
veoo MH 17 *** Kl, vgl. lat. 
18 öevregov Kl Koe, vgl. lat. Zovroöv 
MH 19 Aoor@a Kl nach Koe oo MH 
25/26 to<te) Diehl, vgl. lat, 25 0ö 
<H 30 200 <H 


4 spiritu x* + sancto u > in 
igne] igni B 
Kl, vgl. gr. 
igni B 


S <consepulti—illo) 
12 in igne] igne R 

»1 filius hominis sederit L 
22 implebitur BL 23 


25 26 scamel- 
lum G, vgl. XI, 9, 11 


29 eis x* suis « 
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Matth. 19, 16— 30 


TNOOWTOV TOr amzoueram VaraTos 
ara or So) 1) UoTevouem. 
dardrov Er Yan OrTOS 00 0000- 
zov (AdOHTWmr, du ExeNVor AUIGTEL- 
Tu UNO TOr XouToVuErHP OT UUTOÖ 
sw) * zatupyıydErtosd£ | durdrovu- 
oTEVEerur do Tartwr 1 Zar). Er VET@ 
vouw EVONGES zul TO »redeızu Tv 
SwiP zul TOv DaraTor TOO OOCWIOV 
oo zul TO »Eotar 1) Lo) 00V 
zoeuanem drerwrı Tor oydul- 
uor vuor« zul »od 1) TIOTEVONTE 
m nd c and x {f IN e 
tn Cwij vuove. zudederu ÖE Ö 
en m > 0 ’ I | ’ 
vios Tod Ardoozov Ei Voo- 
vov ÖOENS auToD, olderös ATtiuov 
Mi % 9 eg >’ nd [4 
zart aöoSov Er dem BucıLevonerov 
Üm ubTod- AArtes Yan TOTE oi 
% Ö /e ‚ [| 3 2) [4 a 
un »bofar zuod ardonrwn« /up- 
Barortes undE <Tır otoürtes 005 
to Öofucdijru »iro TOVr dvdow- 
yaÄ \ q [4 q 9 \ 
suww«. d/)a Tv Oogar Ti AO 
»Tod orov« Sıtodrtes. Bucılevdı)- 
oovrur ÜIO Tod zadnusrov Erti 
Voorov ÖdENSs wdroö. Tore ÖE 
zul darodidorau TU TS Eeiyis TÖ 
owTYor EÖdEaLErWw zul Elnortı* vrrd- 
Ö /e [4 . ee - FA 
Te, ÖoSuoov ec Tu Öofn N eiyor 
Taod Col 7100 TOD TÖr xoouor 
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Tom. XV, 23. 24 
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cdlestructa jam non erit mors ante 
faciem salvatorum sed sola cre- 
ddita vita. morte enim constituta 
ante faciem honinun propter canı 
non creditur vita ab his, qui 
tenentur a morte: destructa vero 
morte ab omnibus vita creditur. 
tale aliquid positum est in lege 
ita: »posuni ante faciem tuam 
vitam et morteni«. item: »erit vita 
vestra suspensa ante oculos ve- 
stros«. et: »non credetis vitae 
vestrae«. sedebit autem felius 
homıntis super sedem gloriae sune, 
cum nullus contemptibilis et in- 
glorius fuerit in regno eius; omnes 
enim tunc. qui »gloriam ab ho- 
minibus« non acceperunt nec fe- 
cerunt aliquid ut »ab hominibus« 
glorificarentur, sed gloriam solamı 
quae ex deo est quaesierunt, 


regnabuntur ab eo, qui sederit 


super sedem gloriae suae. tunc 
inplehitur et oratio Christi, quanı 
oravit et dixit: »pater, glorifica 
me ea gloria quamı habui, prius- 
quam mundus fieret, apud te«. 


24. Siautem potes intellegere 
verbum restitutum, postquanı 
factus fuerat caro et omınia quae- 


S Deut. 30, 15 — 10 Deut. 28, 66 — 1? Deut. 28, 66 — 18 Vgl. Joh.5, 41 — 
20 Vgl. Matth. 6,2 — 22 Vgl. Joh. 5, 44 — 26 Joh. 17, 5 — 32 Vgl. Joh. 1, 14 


4 <ivdowawv)> Kl nach Diehl 
Koe vgl. lat. 11 *ezouuuery M 
128 za —öuov <M 19 <tı> KlKoe, 
vgl.lat. 2U ro» < Ma 22 uorov (deoö) 
Hu, vgl. lat., doch s. var. lect. zu 
Joh. 5, 44, Hautsch TU. 34, 22, 132f 


4 propter eam Kl Koc propte- 
rea RG <DBL 1 eredetur GL 
20 solam] lat. las rip ano Beov uovıp 
Koe 24 et 
oratio]  G oratio L 


22 regenerabuntur L 
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vEyore TOolg YermıyTols, YurduEerog 
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Eyonte yer&odaı, ra ToVg arrag 
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venta Önolog wir Ev dEYT TOOS TOV 
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ödEn, @G Aöyov Tolodrov ÖdEN 


öyeı adrov zadeLdusror Erti Voo- 
vov Ö0OENS AÖTOÖ, zul 00% Erepov 
MuTOO TOr vIör TOD dVÜEWnoV, TOV 
xara or ’Inooör ärdowror vood- 
pENOT 

a x T Lad [4 , 

Er Yyao oÖToc TO A0yw YiIreraı, 
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dar ITD zVplwu yrouer@v DEr TrEd- 
ua« 005 adroV. 

[dd [4 e I PN _ > nd F) 
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zuTaoTdoeı Tod OWTÄD0S YErmTul, 
zal ol ügertes adrta zul dX0/0V- 
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e % ir [4 [au [4 - 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16 — 30 


cumque factus est ***, secundum 
quod unusquisque necessarium 
habuit fieri eum sibi, ut omnes 
lucretur, et postea restitutum, 
ut fiat qualis fuit »in principio 
apud deum« (deus enim verbum 
erat) in gloria sua quasi verbunı, 
ergo 

videbis eum sedentem super sedem 
gloriae suae, quando non alium 
ab eo intellexeris filiun hominis, 
qui secundum corpus homo ae- 
stimabatur. 


tunc autem, cum haec in resti- 
tutione salvatoris fuerint facta, 
et qui reliquerunt omnia et secuti 
sunt eum sedebunt, quasi con- 
formes facti »corporis« et sedis 
gloriae eius, super duodecim thro- 
nos tudicantes duodecim tribus 
Israel. 

justorum iu- 


omnis enim vita 


3 Vgl.I. Kor. 9,19 — 5 Joh. 1,2 — 6 Vgl. Joh. 1,1 — 12 Zu röv xara 


tor ’Inooüv avdownor vgl. Register zu Orig. II. 
25 in Joh. (IV, 470, 18): N de dneovywoıs Tod viod Tod Vdownorv . . 


Vgl. ferner Orig. tom. XIII, 
. aürn Tv, TÖ 


unxertı Ereoov adrov elvar Tod Zoyov AAla rov adrov aüra. — 158 Vgl. 1. Kor. 6,17 — 


22 Vgl. Phil. 3, 21 


2 änoe M | adtöv Kl vgl. lat., 
aizav MH | <eavrö) Koe, vgl. lat. 


4 1. xai (<uera tavta) ? Diehl Kl Koe, 


vgl. lat. 6deös +xaiM°H 7 Aoyov] 
verbum lat. 10 zul] ötTe (vonoeıs) 


töov ’Inooöv] 
16 yero- 
19 yevyntaı Koe yivera MH 


Koe, vgl. lat. 12 
corpus lat. 
uevav M 


yıvouevov M 





1 *** Diehl, vgl. gr. 3 fieri 
habuit L 6/7 erat verbum L 
Sergo y*<L 12 corpus] verlas 
lat. ein opa (für w) in oöna? Koe 
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\ \ 


’Jooun} xzal Töv neoi TÖr Ö@- 
dexzu evrör Adyor (Bote Öwöeru 
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ebyeveoteowr, @r ai Ev dLape- 
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Erdeza joloas Terayperar Joral 
(Er) Tafeı Öevreou), GrEo Nds 
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S I. Kor. 6, 2 


1löodeza <M 2gvilas M 4 E- 
verelas H 13 zudioeode v zudıjasode 
MH 16 ’/ooan, + dicitur lat. 18 z01- 
voovras Kl, vgl. lat. xotrovrus MH 
24 zeniotevzortus H 32 <Ev> Koe 


33 znsızaöta Kl TnAzadıym MH 
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dicabit duwodecim tribus Israel, 
quae non crediderunt, et iu- 
clicabunt apostoli ct qui aposto- 
lorum imitati sunt vitam, et 
judicabunt generosos quidem, 
propter quod sunt /srael, non 
auten? egerunt «igna genere suo. 
forsitan autem quod dieit apo- 
stolus: :in vobis iudieabitur mun- 
dus: 


dieitur ad eos, qui venerunt ex 
gentibus, quod autem dicit: sede- 
bitis et vos super duorlecim thronos 
wudicantes duodecim tribus Israel 
dieitur ad apostolos et ad eos 
qui apostolicam imitati sunt vi- 
tamı, judicaturos Israel, qui gene- 
rosiores toto mundo habentur. 


1 duodecim y* <L 4 et 
iudicabunt] lat. las wohl ein im gr. 
jetzt fehlendes xai zoırovaı hinter dem 
im lat. übergangenen xai zatwodnxörtes 
Koe 6f non autem falsch über- 
setzt statt qui autem non Elt 
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25. Ei ev oör dis zdrta 
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tor eionuerw» sto05 To» Ileroor 
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8 Vgl. Gen. 37,9 


14zartaKoez« MH 15fflat.re- 
digiert anders 28 öde M® auf Rasur 
33 ztjoews Kl, vgl. substantiam mun- 


dialem lat. u. S. 423,8 xtioew; MH 


2 Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


25. Si quis ergo reliquerit 
omnia et secutus fuerit Iesunı, 
quae Petro promissa sunt et ipse 
percipiet. 

si autem non omnia reliquit sed 
quaedam 

quae specialiter 

inferius referuntur, hie multi plicia 
recipietet vitam possidebit aeternam 


secundum quod ait: et omnis qui 
reliquerit fratres aut sorores 

aut parentes aut filios aut agrum 
aut domum propter nomen meum. 
centuplum accipiet et in Juturo 
vitam aeternam possidebit. 

et hoc quidem quoniam habet non 
contemptibilem rationem et se- 
cundum simplicem traditionem 
exhortatoriam ad contemnendam 
omnem carnalem cognationem et 
omnem substantiam mundialem, 
omnis hono fatebitur, 


15 relinquit B 17 specialiter] 
entspricht eiödıx@:2.21 Diehl 19 aeter- 
22 et <L 23re- 
liquerit x reliquit 0 54 fatebi- 
tur Koe, vgl. gr. fatetur x 
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Matth. 19, 16 -30 
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15 Vgl. Gen. 3, 17 
3 danopaveitaı Kl Koe 
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Aaropaiverat 
\CH 23 to Ru 
taMH 27 adra Kl mit Hu, vgl. lat. 
aöoıw MH | z. uev yag] zai n. uev 
ye Koe, vgl. lat. 32'33 00 druotiav 
Kl, vgl. lat. dia tour MH 33 (om- 


uatızayy Un0? Diehl, vgl. lat. 


Tom. XV, 24. 25 
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quonanı multi credentium Christo 
odio habiti sunt a parentibus suis 


et elegerunt eos et omnem sub- 689 


stantiamı spernere, ut tan pos- 
siderent «eternam, credentes quia 
omnis qui reliquerit fratres secun- 
dum carnem et sorores corporis 
et parentes earnales et filios 
carnis et in terra maledicta «gros 
et domoxs ın ea. 


et reliquerit propter aliud 

nihil nisi propter nomen Christi, 
multiplicia recipiet; <multipliera 
enim‘- et (si oportet sic nominare) 
inaestimabiliter multi plieia spiri- 


»talia magis quamı earnalia, et ad- 


hue supra quod multi plieta recipit 
non in vita hac temporali, 

sed in illa vita 

aeterna factus percipiet ea. et 
multiplices quidem fratres et so- 
rores 


exponere facile est: nam et in 
hoc saeculo pro fratribus carnali- 
bus, quos propter infidelitatem 
reliquit, multos invenit fratres 


> <in> Christo? Diehl, vgl. gr. 
Sf aeternam possiderent L 1? et?Kl, 
vgl. gr. aut x 14 reliquerit « reli- 
quit x 19 <multiplieia enim) Kl, vgl. 
gr. 26 percipiet] recipiet L 
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ovtw: Koe 26 zuou- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16-30 


secundum fidem. sic et parentes 
omnes inreprehensibiles episcopos 
et presbyteros sine crimine con- 
stitutos invenit quis [patres], pro 
eo quod reliquit 

infideles parentes. 

similiter et filios onınes aetatem fi- 
liorum habentes. quomodo autem 
intellegatur multiplices agros vel 
domos (pro eis) quae reliquerit in- 
venire, non similiter tradere possu- 
mus. 


Sunt ergo (sicut aestimo) 
in angelis fratres 


et sorores omnes qui exhibuerunt 
se Christo virgines castas, tam 
isti qui adhuc in terris habentur, 
quam illi qui iam vivunt in caelis. 
parentes autem quales dicti sunt 
Abrahae: »tu autem ibis ad patres 
tuos in pace, nutritus in senecta 


25 Vgl. II. Kor. 11,2 — 31 Gen. 15, 15 


4 [patres] Kl, vgl. gr. 1,8 fili- 
orum y* <L 10 <pro eis) Diehl, 
vgl. gr. 20 in angelis Kl], vgl. gr. 
et angelis GL et angeli B 26 ca- 
stasvirginess L ?r istiqui(G)Bistae 
quaeL 28iliKlilleGL | qui 
Kl quae x 29 autem y*<L | 
quales] lat. las @v tive; zeoi Diehl 
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Matth. 19, 16- - 30 
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Tom. XV, 25. 26 


+25 


bona«. si autem facti fuerint ali- 
quando (secundum illos patres) 
isti aliorum patres, multiplieiter 
Tceipiunt etiam natos. 


agros autem ct domos multipliees 
**= intellege mihi in requie para- 
disi et civitate dei, dle qua »dicta 
sunt gloriosa«, »in euius gravibus 
dinoseitur deus cum suscipiet 
eam«, ut dieatur ad eos qui illie 
possident domos: »sicut audivimus, 
ita et vidimus in civitate domini 
virtutum. ın civitate dei nostri«, 
de qua dieitur: »distribuite graves 
eius«. super haec autem onınia 
possidebit vitum aeternanı. 


26. 
Multi erunit primi novissimı 
et novissimi primi. et hoc habet 
aliqua et secundum simplicem 
sensum exhortari potentia eos, 


10f Vgl. Ps. 86.3 — 11 Ps. 47,4 — 15 Ps. 47,9 — 1S Ps. 47,14 — 


24f Vgl. I. Petr. 2,5 


3/4 zo/anlacıov M « nolv- 
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LXX |at. Öie7eode MH 
22/23 xAnoovou<iav ayo>oö: Kl 32 röv 


Kl Koe, vgl. lat. MH 


xat To 


7 xk%* 


+ l.recipient ? Rl, vgl.gr. 
Diehl, vgl. gr. Y9gradibus BL 13et] 
so LÄX var. lect. Koe 15 gradus 
BL 17 vitamaeternampossidebit L 
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30 uaTa. 


13ff Vgl. Harnack TU. 42, 4, 119 


1 övvdueva Kl Koe Övrduerov 
MH° öwa H? 11 aödroös v alrtovs 
MH 14<Aoriarör) Kl nach Diehl, 
vgl.lat. 16 Foovodrrow IKoe PoovoÜV- 
ta MH 19 aosoßvreoeiov H 
23/24 vroummod)oorra Kl, vgl. lat. 
vroummodnta (-TE M)H | wjte<H 
27 <tı) Koe, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


qui nuper accedunt ad verbum 
divinum, ut festinent per ea quae 
constituta sunt 

hominibus ad profeetum 
ascendere prae multis, qui viden- 
tur senuisse in fide, ad verbum 
et vitam quae est super illos, 
cum neque tempus neque pa- 
rentes infideles inpediant eos qui 
nuper accedunt. 


potest etiam huiusnmodi sensus et 
destruere et extollere qui glori- 
antur eo, quod a Christianis 
parentibus sunt enutriti in ipsa 
Christianitate, maxime si fuerint 
ex patribus (et maioribus) sacer- 
dotali sede dignificatis, idestepis- 
copatus aut presbyteratus aut dia- 
conatus in populo dei. audientes 
enim, quia multi erunt primi no- 
vissimi elnovissimi primi, Tecorda- 
buntur ut non glorientur in eo, 
quod videntur priores, neque hu- 
milientur et pusillanimes fiant 
quasi minus aliquid prioribus 
possidentes, pro eo quod Christi- 
anitatis dogmata novissimi Tece- 
perunt. 


10 accedunt <ad fidem)> Diehl 
14 extollere] lat. las avayeır st. ayav 
Koe 18 <et maioribus> Diehl 
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Tom. XV, 26 
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Flabet etiam 
alterum intellectum, 


ut sint quidem primi Israelitae, 
qui facti sunt novissimi propter 
infidelitatem suam et proditionem 
in Christo, gentes autem no- 
vissimi facti sunt primi: si tamen 
permanserint in fide »non alta 
sapientes, sed humilibus consen- 
tientess, et si communicantes 
radici patriarcharum et pingue- 
dini verbi patrum conplantati 
fuerint secundum propositum spi- 
ritalis legis et 

secundum voluntatem propheta- 
rum, sitamen et ipsi intellegantur 
spiritaliter sicut lex, 


illis videlicet a bona oliva propter 
infidelitatem praecisis. 


Christo enin »in iudicio« veniente 
in istum mundum, ut gentes quae 
non videbant viderent, Israelitae 
autem »videntes« ut propter in- 
fidelitatem »fierent caeci«, nos 
proselyti 


ascendentes per fidem 
facti sumus »sursum« et primt, 


1—12 Vgl. C!Nr.219 Or. — 10 Röm. 12, 16 — 121f Vgl. Röm. 11,17 — 


26f Vgl. Joh. 9,39 — 
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27 Joh. 9, 39 — 30H Vgl. Deut. 28, 43 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16 — 30 


Israelitae autem qui fuerunt pri- 
ores sunt facti novissimi 

per infidelitatem 

cadentes. sic intellegitur et quod 
ait: »si quis vult primus esse, 
erit novissimus«, tamquam si di- 
cat: quoniam nunc primatum 
accipient qui ex gentibus credunt 
in me, qui aestimantur novissimi 
esse apud Israelitas, novissimi 
autem iudicabuntur a deo omnes 
Israelitae, 


etsi videntur »propter tempora« 
primi. si quis ergo vult fieri vere 
primus, fiat in istis qui nunc 
novissimi aestimantur ab Israe- 
litis; quicumque autem voluerit 
esse in illis, qui primi esse viden- 
tur, primatu ad gentes translato 


conputabitur inter novissimos. 


vide autem caute 

quod loquitur sermo. mult: (inquit) 
erunt primi novissimti. 

non omnes primı erunt no- 
vissimi nec oMmmes novissimi erunt 
primi. 


> Marc. 9, 35 — 14 Vgl. Hebr. 5, 12 — 24 Vgl. Apoc. 9, 10. 19; 12, 3f 
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vgl. lat. wer IH 22 anoreoeite H 
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zonnarıßortor FR#, 
27. Mera Tuöta Eriornoor el ÖV- 
15 vaoaı TO TÖr AyyEiwr YErOG TOW- 
tor &s5 Tuufwreo)or Aeyeır elval 
Tod TÜV Kdowswr YErOXVG rOolt- 
lo >uerwv Eoydrwr. 


\ % e > Far ’ \ 7 

20 zal yap wc Er TO ’Iwß yEypazrar 
DOTE Eyevrndnour dotpa, Treoa» 
Tov Veor arres oil Äyyekoı udToü«, 
BG NOEOBÜTEDOL zul TIUIWTEDOL OÖ 
uoror Tod dvdowrtov, 

25 
> \ \ [4 ad 3 ’ \ 
ar)a zal dog TÜS MET aöToüs 
zoouonoulas. “zul odrTws Ar Ts) 
toAumoaı anogivaodaı Örı no4soi 
ucv AyyEiwr ol nEW@ToL Tour Ar- 

30 downrwv Yivovral turwr drdonnwr 
Eoxyaroı, noAloi ÖE xul T@v Ar- 


21 Job 38,7 

1 oörws H Kooe 3f <yevonevor 
— öıauevovtesy u. 10 <oödev —drauevor- 
tes) Dielll Kl Koe, vgl. lat. 11 044 
Koe, vgl. S. 430, 29/30 n0/)ov MH 
13 *** Diehl Kl,vgl.lat. 16 Tyu<wte- 
e)0v Kl, vgl. lat. | Aeyew Hu, vgl. 
lat. Z£yw MH 17 yErocvs voru- 
Loyuevov Koe, vgl. lat. oa <H 
27 <xui—tıs> Kl, vgl. lat. 


Ton. XV, 26. 27 


+29 


sunt enin. qui primi 

fuerunt et nihilominus permanent 
primi, sicut apostoli Christi qui 
Israelitae fuerunt de semine Abra- 
hae, 

qui etianı nunc primi habentur; 
et sunt novissimi (novissimi) 
nihilominus permanentes, 

qui male se tractant de populo 


Christiano et videntur de ee- 
clesia esse eum non sint. 

27. Adhuc autem vide si 
potes dieere primum genus esse 
angelorum quasi honorabilius 
quam genus est hominum qui 
novissimi 
prae angelis esse videntur. 
nam sicut scriptum est in 
Iob: »quando factae sunt 


stellae, Jaudaverunt deum onınes 
angeli eius«, quasi antiquiores (et 
honorabiliores> non solum homine 
post creato, 

sed et omni ereatura propter eun 
creata. et sic audebit aliquis 
dicere, quod multi angelorum 
qui priores fuerunt hominibus 
efficiuntur inferiores quibusdam 
hominibus, multi autem hominum 


9 “<novissimi) Kl nach Diehl, 
vgl.gr. 11lsex*<o 13nonx* 
<o 1; quam genus est y* <L | 
hominibusL 23f<et honorabiliores) 
Diehl, vgl. gr. 
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dowrwr ol £7ZuToı TI) Yiceı TVY- 
yWrovgı TOV AayyE)or ylrorrar Öld 
A} [4 x x m — nt 
tov Blor zul Tor Tod Veod )oyor TI- 
»@r AyyErowr (Er TOWTOIS Er TE- 
Tayuerwr, yEerouerwv ÖE EL TOWV 
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te rijg (<1lEtoov> noweng EniotoAis 
zal tijg Ilav2ov roög Kopırdiovg o0- 
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| m x \ Ca a 
o1TEG ÖE Ayaihıäre« zal Ta ENG Ewmg 
Tod neis A ErttdvLoücıw Ayyekoı stuou- 
zUyar« 
0 6& Ilaölos- »i) 00x oldate ÖTı ay- 
vErovs zoLroduev, untı ye Bunrızac; 


o Y% e) \ CE [4 [v4 > ’ 
00a oÖV ei m oDToL er, 6000 Eri)- 
00V »TNP Eavr@v dpyiı« al 00% 
arelınov »To Lö” olzntiioLov«, TO)- 
,D Wdonrwr Öleyeoor zul Noav 
abror nowroı, ar dwdon|zwr 
VETATEWWOUIN EIS KOÖV N) WOyNu YErOLE- 


12 I. Petr. 1,8.12 — 151. Petr. 1, 


TH Vgl. Jud.6 — 32 Ps. 43, 26 
S <ITeroov> aoors Hu 
uyönen 
. eionuerov MH 
vgl. lat. 20/)or MH 


10 7000- 
eionuevao Hu Aooaydılon 
29,30 7102/0 Kl, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Mattn. 19, 16— 30 


qui natura novissimi sunt effi- 
ciuntur per vitam angelicam et 
verbum dei quibusdam angelis 
superiorcs, qui primi quidem fue- 
runt constituti, facti sunt auten 
novissimi propter aliquas culpas. 
accipe autem ad haec scripturam 


apostoli dicentis: »an nescitis quo- 
niam angelos iudicabinus, num- 
quid saecularia« ? 

sed et Iudas dicit, quoniam »an- 
gelos dei, qui non custodierunt 
principatum suum, sed relique- 
runt propriam habitationem«, 
deus »in iudicio magnae_ diei 
vinculis gravibus sub caligine 
conservavit«. 

vide ergo nisi isti quidem, quanı- 
cliu »eustodierunt principatum su- 
un et non reliquerunt »propriam 
habitationeni, imulto fuerunt ho- 
minibus meliores et erant homi- 
num ?rim:, quorum »anima hu- 


12 — 17 1. Kor. 6,3 — 20 Jud. 6 — 


= vitam angelicam] lat. hat tor 
ayyeiwv falsch bezogen 
y* suam L 


23 propriam 
>26 conservavit Diehl 
conservabit x 30 multo « multum x 
31/32 hominum primi quorum] lat. las 
avdodawv EWTOL Wr st. uÜTWr TOWTOL, 
or ardonıtwv Koec 
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Wr E9 TO TIiS TUTENWTEDS O@narı Miliata erat in pulverem :,qui facti 
zul uöyıs ot& Aeyortow TO »rului- fuerant in corpore humilitatis, 
TW90S Eva Ardowros' Tis ue Hroeruı ut vix dicerent aliquando: »miser 
E2 TOD OWIUTos ToÖ Yurdrov TOÜ- cgo homo; quis me liberabit de 
5 Tovu; ol dE Avdowroı, Ö00v eis 0Öy- corpore mortis huius«? homines 
zoıcıw dyyEior Eozatoı Tvyxarov- autem, qui angelorum conpara- 
TES, yirorrar dyyEiwr TODTOL Tor tIONe novissimi erant, angelorum 
un TNONEAPTWN TV Eavrov dozipe,  primi efficiuntur eorum, qui non 
alra arolındvram »TO lötor olzyT))-  conservaverunt »principatum su- 
10 pro, Aunßarovres vv doym® zura Uum«, sed reliquerunt »propriam 
to »iodı Efovoiar Eywr Erarw Öexa habitationem«, accipientes prin- 
roAewo« 7) »lodı EEovolar Eyxwv Erd- cipatum secundum quod scrip- 
vw TEITE TOLEWre. yeroueroı ÖbE Er tum est: »esto potestatem habens 
oizytıpio AayyE)wv Tıres dnoleloi- super decem civitates« aut »super 
15 zacır Ladrd, yirorru ÖdE TE@Toı quinque civitates«. facti ergo in 
dvdowroı,) Enav zoımoweoı xnevy- habitatione quidam angelorum 
deions wbrois Tis TÄv odearav dereliquerunt eam, efficiuntur 
Buouleias Ta dvayorra adrods Er’ autem homines primi, si quando 
adrım fecerint praedicato sibi regno 
20 caelorun, quae possunt eos sub- 
levare ad illam 
habitationem quam angelı reli- 
querunt. 
zal yao ol u&r Er yi TWr oÖpuriwr 
EoyXartoı, ol ÖE Er olom@ T@r Ev 
vn no@roı. xal ylvorra moAoi 
ur Tor odourior za TOWTWwPv 
Eoxaroı. »eis xoloıw ueyding NUE- 
nas Öeoois didioıs Ev Logw« TN00Ö- 
30 jerou- 
o)roi dE TOV Eoydarwr zal Eri yijs et multi ex novissimis et nativi- 
yEreoiw aranyotwv tatem habentibus super terram 
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2 Röm. 7,24 — SH Vgl. Jud.6 — 11ff Luc. 19, 17. 19 — 28 Jud. 6 


3 ol de dvdownoı <M 5/6 xoloıv 17 derelinquunt L 19 fece- 
Ma 10 tiv doxw Hu j & dx) rint (GA)B<L 20 caelorum 
MH 15 <adro—Ävdowno.> Kl, + fecerint L 
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ToS. nöTE N) ZENoTorng zal ı) Yılar- 
dowriu Eregarı TOD OWTNoog Nur 
Veod« »öıa Zovrood nalıyyeveclas 
zul ANAZANWTENG TVEVUATOG Aylov«, 

x 28/7 \ > ’ e [4 
zal Eöe£aro Tor Einörta" »0 bEZOLE- 
vos £u£ ÖEZEeTaL Tor AnogTellartd 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 19, 16— 30 


ascendentes, ut fiducialiter dicere 
possint: »nostra autem conver- 
satio in caelis est«, 
primi efficiuntur. 
et ipse quoque qui sicut fulgur 
ruit »de caelo« primus fuit, quando 
incedebat inmaculatus in omni- 
bus viis suis, donec iniquitas in- 
veniretur in eo et factus est no- 
vissimus in infernum descendens, 
ut admirentur videntes eum et 
dicant: vet tu consumptus es sicut 
et nos, in nobis autem aestimatus 
es. et descendit ad inferos honor 
tuus et multa iucunditas tua«. sic 
cumnovissimusesset omnis, quiin- 
sipiens et incredulus erat, serviens 
»voluptatibus variis et desideriis 
in malitia et invidia«<agens), odi- 
bilis et odiens, sed factus est pri- 
mus, quando »benignitas (et hu- 
manitas) apparuit domini salva- 
toris per lavacrun regenerationis 
et renovationis spiritus (sancti)« 
et suscepit eum qui dixit:»qui me 
suscipit, suscipit eum quimenmiisit«. 
Sed secundum haec quidem 
primos esse tradidimus qui sal- 
vantur, novissimos autem qui non 
sunt digni tali ordine salvatorum, 
sed poena, ut relinquantur, sive 
»donec intraverit gentiun pleni- 
tudo« sive donec compleantur, 


2 Phil. 3, 20 — 5 Vgl. Luc. 10,18 — 61 (9) Vgl. Jac. 1,8; Prediger 11,9? — 
12 Jes. 14, 10f — 17 Tit.3,3 — 20 Tit. 3, 4f — 24Matth. 10,40 — 32 Röm. 11,25 


1 redaoonzoro: Koe, vgl. lat. re- 
daopyzores MH +4 (Toro. yivovraıy Kl] 
Koe, vgl. lat. S evoedi; Diehl 
13 —1S am Schluß der Seite fast ganz 
zerstörtinM 207° <M W2xnuAlıyye- 
veoiassH 3144/d Hu, vgl.lat.xai MH 


6 vor- 
15 iucunditas x* gloria u 


4 efficiuntur primi L 
ruit L 
19ff <agens), <et humanitas> und 
<sancti> Kl naclı Dielıl, gr. 
31 1. <et> ut? Kl, vgl. gr. 
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quae peccatis propriis merucrent. 
parabola autem quae subsequitur 
istos sermones 


significat esse salvandos etiam 
novissimos, qui primi quidenı 
sunt operati, novissimi auten 
acceperunt mercedem et ideo, 
cum primi fuissent, novissimi 
sunt aestimati. meliores auten 
eis dieit, qui novissimi quidem 
ad opera sunt vocati, receperunt 
autem merceden non solum pri- 
mi sed etiam aequalem eis, qui 
adversus patremfamilias mur- 
muraverunt et dixerunt: »isti 
novissimi unam horam fecerunt, 
et aequales feeisti eos nobis, qui 
portavimus pondus diei et ae- 
stun. et primi voeantur qui ad 
opera novissimi sunt vocati, ex 
eo quod primi acceperunt mer- 
cedem. 


28. Simile est regnum caelorum 
homini patrifamilias, qui egressus 


16 Matth. 20, 11f — 25 Vgl. 1. Kor. 1, 2 


2 Erupeowuevn H 6 <Eoxatovs) 
Rl, vgl. lat. 12 xexinuerovs Ki, 
vgl. lat. feßAnwerovus MH 21 öe 
<H 26 <Aowroöy Lo 30 vorher 
nei Tav odovuerwv Eoyatwv H 


Origenes X 


30 simile] XI secundum mathm. 
In ıllo tempore dixit dominus Iesus 
discipulis suis: simille L_ 31 egressus 


est] exiit L 
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Ödeororn, Öotıs EEjAdev dua 
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zpwi uiodooaodaı Eoyartas 
zul Ta Eis Ews TOÜ 


est primo mane conducere mercen- 
narios 

in vineam suam. convenit autem 
cum operariis denarium diurnunn et 
misit eos in vineuam<suam).elegres- 
sus circa tertiam horam vidıt alios 
stantes in foro otiosos, et eis dixit: 
ite et vos in vineam, et quod vustum 
fuerit dabo vobis. ıllı autem abie- 
runt. tlerum exit circa sextam 
et nonam horam et fecit similiter. 
circa undecımam autem horam 
exiit et invenit alios stuntes oliosos, 
et dixit eis: quid hic statis tota 
die otiosı? dicunt er: quia nemo 
nos condu.it. dızit eis: ite et vos 
in vineam meam, et guod vwustum 
fuerit accıpietis. cum sero autem 
factum esset, dicit dominus rineae 
procuratori sUO:! TVOoca operarios 
et redde eis mercedem, incipiens a 
norissimis usque ad primos. cum 
venissent ergo qui circa undecimam 
venerunt, acceperunt singulos de- 
narıos. venientes autem Pprimi ar- 
bitrati sunt, quod plus essent ac- 
cepturi; el acceperunt el ipsı sin- 
gulos denarios. accıpientes autem 
murmuraverunt adversus patrem- 
famtilias dicentes, quoniam hi no- 
vissimi unam horam fecerunt, et 
aequules eos nobis fecisti, qui 
portavimus pondus diei et aestum. 
dixit uni eorum: amice, non facio 
hbi iniuriam; nonne ex denario 
convenistt mecum ? tolle guod tuum 


1,2 mercennarios] operarios L 
3 suam + Omelia Origenis de eadem 
lectione L 3—435, 9 convenit 
—electi <L > <suam) Diehl 


10 


20 


ty 
Sı 


30 


Matth. 20, 1- -16 


nohhot yao Eelaı #)ntol O)iyou 
ÖdE Exheztoi. (20, 1- 16) 
‚lörataı er oÖr 1) rdca Tunu- 
BoAN öla ToOTo nupeiiny dar, Eis TO 
nadeir yuds 205 ol Fayurtoı E}- 
Vortes Els TO Eoyur MOEL TOÖTOL 
z)dertes Tor uodov Flaßov oo - 
ToL. zal TIra TOOTOr OL TOWTOL 
zhndErTes Er EOYATN Zooa Tu0od TO 
0IX00E0TOTN Eraydıjoar, Old zul 
te/evraloı Tor uodor dreihijgaoı. 
z0n ÖE elöevau OTı, ws 1000 upu- 
BoAn (ber & ol Önouvooi TÜjs 00q las 
zul VYOCEDS EIG ATIZEVg OL) EEE- 
ralouerm, Tooultu Öoyuatu Tijs Er 
HUOTNOL® ATOZERDVUNUEINS 00q las 
EÜDEÜNGETUL TOls TA TOLAÖTU EOI- 
oxeim ÖVrau£erols alICCONEN], VOTE 
edAdyo5 Av Ertl TuÜTN nalıora el- 
zeir TH tunußosj) Tor oWTijoa TÜ 
yavol£o Ev tanußo/uls TO CTOLA (10V, 
deyEouar ooßij|paru ar dozs« 
zul »Enel£ouaı ZEZOVULETd ATO Ka- 
taßoinse. dras'zulor Ydo löeir Tor 





Tom. XV, 28 


435 


est et vade;, volo autem et huic 
norisstmo dare sicut el bibi;, aut 
non Ticet milr facere quod volo 
in propriüs meis? an oculus tbıns 
nequam. est quia ego bonus sum! 
sic erunt norissimi primi et prümi 
norisstimt; 
multi enim 
autem. electi. 
Videtur quidem omnis para- 
bola haec propter hoc esse su- 
scepta, ut discamus quomodo 30- 
visstint venientes ad opera quası 
primi vocati pröni acceperunt 
mercedem, et quomodo qui prime 
vocati fuerant. in novissimo loco 
a patrefamilias sunt statuti, prop- 
ter quod et novissimi acceperunt 
mercedem. seire autem debemus 
quonianı, si «quasi, parabola lesu 
bin quo thesauri sapientiae et 
scientiae absconditi sunt«) discussa 
fuerit, tanta dogmata sapientiae in 
mysterio absconditae invenientur 
his qui possunt talia invenire, ut 
maxime de ista parabola dicat 
salvator: »aperiam in parabolis 
os meum, loquar propositiones ab 
initio«. et: »eructabo abscondita 
a constitutione mundi«. necesse 
enin est ut videat qui vult in- 


sunt vocalı, pauei 


108f Vgl. Hieron. in Matth. 152 B: pwrabola ista vel similitudo regni 
caelorum ex his quue praemissa sunt intellegitur ,; seriptum est enim ante eum: 


»multi erunt prümi norissimi et novissiumi primi« etc. — 20 Kol. 2, 3 — 23 Vgl. 
I. Kor. 2,7 — 2sff Ps. 77, 2; Matth. 13, 35 


13 woei Klwcoi MH 18 te- 
Zevran\ M 21 dstöxpugo)] + <Eotar) 
Koe, vgl. lat. 24,25 eügiozw H 
25) arısooneru Koe 
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14 fuerant primi 


quasi» Kl, vgl. gr. 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 1—16 


tellegere <parabolam), quae sit 
dies quae refertur in ea, et quae 
horae illius, et quia non eventu 
paterfamilias quinque ordinibus 
operariorum tradidit opera vineae. 
dleinde quaerenda est causa, ei qui 
quaerere potest, quare quidam 
operarii mane conducti sunt, et 
posthocnoncirca horamsecundam 
sed circa tertiam horam alii sunt 
conducti, et post eorum conduc- 
tionem quare non circa horam 
quartam vel quintanı sed circa 
horam sextam, ita non circa 
septimam vel octavam sed circa 
nonanı, et novissime non circa 
decimam, sed undecvonam. debet 
enim esse quaedamı ratio digna 
Iesu, quare inter matutinam 

et tertiam tempus modicum est 
adsumptum, et non 

secundunm tempora quae posita 
sunt inter tertiam et sextam 
vel inter sextam et nonam, post 
hoc autem quare una sit hora in- 
ter nonam et undecimam, quem- 
admodum superius inter ma- 
tutinam et tertiam. non autem 


1 <parabolam)> Kl, vgl. gr. 
3 quia non) quod B 6 deinde] lat. 
las de <uera taütay Koe 7% quidam 
<in vineam) Diehl, vgl.gr. 11 eo- 
rum conductionem] lat. las ra’ım 
(Ti wodwoeı) Diehl 
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olizoöranortıw Tols Au Tı) € 
zunausny Veran 

x , \ [4 

To ara Önrdoıor, 

vos aneaoteıder EIS TOV ül- 


ne/ ru MOTO®V, 

tols ÖE zeoi Tiw Toltyv za] 
Veioıw od TeTuynerws Tor 1odov 
wronazeru, arsa To 6 Ar N) Öl- 
zal0r Ö6W0OW vniv. I00GERTEOV 
dE ÖTL WouöTtWms ETONGE TOoIs TeEol 
rtv Eztyv zul Errarıyr Doar 
z/ıydeloı, zal OT Tols Teol Tijv 
ENÖEZATNNV EITEr AnToÄoyroauerots 
reoi TÜS Öl Ö/njs Nykoas doylas TO 
ÖTAYErE zul Öueiseis Tor du- 
7e),0ru, ürsa zul (örı) a5 EEE 
Tod Auneiiros YErONEroS 


\ eo > = \ > ‚ [8 
ra EUDNIN EREL TOVS EOYUTUS; 


ToVÜs uEr noWrovs Arooteis£i Eis 
Tor Auneröra, Tols ÖE devTEools 
gnoiv- Undyere zul Öuels eis 
tor duneiora, Önolws dE Tv 
adııv ZEEIV zul Tois (Tepi, TV 
EVÖEZÄATNV ZEr/mulrois ÜTAYETE 
zul Öueis eis Tor dnnzerörva. 
Ö ÖE ÖVrduEervos zZutaroncdaro Tis 9 
ayond, Ev N EOTÜÖTUS TOVS doyods 
EÜDE TOÖS ÖEVTEDOVS 

EEe)dwr O olxodeonorı:. 

otTtw dE zul EFeruodnw tiIres oi 
EÜNDEDEITES EOTÖTES TEpI Tv Ev- 


Tarrtodöv 10 ö6ar]eavH 13 wouv 
zal Erratıv HA? 15 Erdezarıp (xn- 
Veiow)>Koec,vgl.lat. 18 <ötı) Diehl, 
vgl. lat. 22 aroordaH 24 yya M 
26 <zeoi) Kl, vgl. lat. 2S nueis H 
32 E£e/dav +ÖE H 
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neglegenter est adtendendum, qua 
ratione paterfamilias cum mer- 
cennarlis quidem quos mane con- 
duxerat pactunn fecit specialiter 
in die denarium, 


conductis autem circa tertiam ho- 
ram non constituit nominatim 
certanı mercedem, sed ita: quod- 
cunque iustum fueritdabo vobis.*** 
similiter et circa sextam horam et 
nonam fecit vocatis. et quia his, 
qui circa undecimam erant vocati, 
excusantibus se propter otium 
totins diei sie dixit: tie et vos 
in rineam. sed et quoniam quasi 
extra vineam constitutus 


paterfamilias 

et inveniens operarios ibi primos 
quidem misit in vineam, secundis 
autem dixit: 2te ei vos in rineam, 
siniliter eundem sermonem et 
<eis)> qui circa undecimanm fuerant 
vocati: tte et vos in wineam. in- 
tellegat autem qui potest, quid 
sit forum [quod in Graeco (pro) 
nundina ponitur], in quo otiosos 
stantes invenit 

Tesus secundos. 


similiter est requirendum, qui 
sunt qui inventi sunt stantes 


11 *** Kl nach Diehl, vgl. gr. 
25,29 [quod 
—ponitur] Kl | pro, Diehl 
31 Jesus] 1. <egressus) dominus ? 
Diehl, vgl. gr. | secundos Kl, vgl. gr. 


25 <eis)> Kl, vgl. gr. 
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bexzatnv.ols AEyEı 6 0IX00E0AITNS 
10 ti @öe | Eorıjzate ö)nr Tv 
Nucoar Aoyol, Etiotnodto (ÖE) 
TIS zul TH aroroyia Tor 67,17 Tı)V 
5NuEoar Eotatav doy@r zul TON 
toror TOE Eotnzerar <TÖr To doyol 
Eotiizevan OU Org Nueoas ÜTO- 
keiwdvrwr, UETA UDpNolas Einor- 
Twr ÖTı TO0dvuor Ev Hour Tod E0- 
10 ydoaodaı, oÜdels ÖE altots Euı- 
o9wouro,. ws no//li@v ÖrTWor TOr 
UdwoauErwr Ev Ar 00 WOO@- 
cauEerwr ÖE. 
29. Un zaoeoyws de Enuati,- 
15 odtw Tı5 zal TO Oyias (yeroue- 
vs) Aeyen Tor TOD dumeiW@ros 


zToo0r TO EIITOOAD AVTOV: 
za)E00r ToVs Eoydrus zul 
> ‚ 4 \ 9 / >». £/ 

aroöos Tor uıcdor. doSd- 


20 ueros Aano twr Eoydrav Ews 
Tor TOOTwWr. TI ÖE ZERÜMZE TON 
zÜDıor TOD AUTEADVOS. WOTE HE- 
DETTCAUTO ETITOON@ HzUFL£cdı TOÖS 
Eoydaras zul Arododra Tor A- 

25 0d0or dofduerov ATO Tor Eoya- 
Twr, zat oötws draßaiver Ems 
Tor zowrwr. ba TOoWror er 
aro/aßwom oil TyP Erdezaryr, 
Öedteooı ÖE ol Tr Errvdrnr zul 


3 ‘öde. KlKoe,vel.lat. 6t<rem 
— £oryrevaıy KlKoe, vgl.lat. 12 ue- 
odwoonerov Hu, vgl. lat. 19 Gre- 


rou&vys> Kl, vgl. lat. 210€ Rl, vgl. 
lat. yao MH 27 Da] ti; öe&E M 
DSH ol zmv Erdexarıp ete.] vgl. einer- 
seits S. 437, 26, andererseits S. 436, 
17. 24: hat gr. hier eine Abkürzung 
von zeoi (= lat. circa) nieht verstan- 
den? Koe 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 1— 16 


circa undecimam, quibus dieit: 
quid statis hic tota die otiosi? 
aspieiat autem quis, quae sit 
excusatio eorum qui foto die 
steterant otiosı et quis esset dolor 
standi eorum, qui tota die stare 
otios? sustinuerunt, ut cum fiducia 
responderent, quoniamı parati 
quidem fuerunt ad opus, nemo 
autem eos conduzxıt: quasi pluri- 
mi essent qui conducerentur, non 
autem et qui conducerent. 


29. Necnon diligenter opor- 
tet adtendere et quod sero facto 
dixit dominus vineae procuratort 
suo: voca operarios et redde mer- 
cedem, incıpiens u novissimis Us- 
que ad primos. quaeres autem 
quid moverit dominum vineae, ut 
jiuberet procuratorem vocare ope- 
rarıos et reddere eis mercedem, 
incipientem «a norissimis et ascen- 
dentem usgque ad primos: ut primi 
quidem accipiant qui circa un- 
decimam erant conducti, secundi 
autem qui circa nonam, tertii 
qui circa sextam, quarti qui circa 
tertiam, novissimi vero qui mane. 


11 conducerentur] lat. versteht 
falsch 17 redde + eis L + illis B 
20 moverit Diehl movit x 21 pro- 
euratorem + vıneae L 
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Tito OL TyV ERTijv zul JETA TOÖ- 
TOoVS (TETUGTON ot Tip Toityr, zul 
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Ti5 ÖE Ta0u TOr ZU" TOd Al- 
TEINVOS Ö TOO xVoiov ETITOOTOS, 
Ö1dots Tor Nıodor zarta TO To 
zvpiov Tooctayuaz d))a zal EITEO 
oi Er Tij Evan #)ıdertes od 
o’z £Eßuotacar To Baoos TS 
nu£ous zul TOVr zaücwra, ÖN- 
AOVdTı 007 0CToL EyoyyvLor ZAUTU 
Toö olzoösonorov JEyorTeEs 
ötı oöToı 0 Foyuroı ı1dlar 
Bour Eroijour. zul I(covs 
Nut abrtoos Enolycas Tois 
Baotaoacı To Bdoos Ts NuE- 


0uS zal Tor zutowra. dih 
I \ e nd © a [a % 
oÜdE ol TH Errnm z/mVertes TO 


’ »n, en e ’ 
Buaoos Eßaotacaur Tijs NuEous, 
a1)” ei doa TOO Nov; TS NuE- 
0a5. zal vi TI Toiın DE H/aydEertes 
ob ts 67.15 EBaotucar Hucous TO 

’ yaa,y > = 3’ , 
ßaoos. a) (el dei azoußos oro- 
(tdout) TOÖ Nulcovs zal TOU TETÜDO- 
Tov TiS Nucous. 

’ \ e 93 % [d4 ’ 
ıöroı ÖE ol AO TIIS Em nELLOdWuErOL 
to ßuoos EBaotacur THIS Nuepus 
zal Tor zuvowru 6Jor 1er [oil drto 
is &o uemıodwuevor)]. ot ÖE ZJornol 
ruoa Tots TEJEVTAIOVS 
ardzoyor TOD za00 D Er TO du- 


2 <teravror, Koe 4 a76 Tod 
<H 10 za <H 1lo<\M 
21 7) &m Koe, mw &tmp MH 


311 [or —nermodomyero) Kl, vgl. lat. 


Tom. XV, 28.29 


439 


hoc enim manifestissime decla- 
ratur eX co quod dieit: redde 
mercedem, incipiens a norissimts 
usque ad primos. quis autem extra 
dominum "ineae sit domini pro- 
curator dans mercedem secundum 
domini iussionen ? sed et si qui 
vocati fuerant circa nonam non 
portaverunt pondus diei et ae- 
stum. manifestum est quoniam 
non illi murmuraverunt adversus 
patremfamilas dicentes: quoniam 
hi norissimi unam hkoram Jfe- 
cerunt, et uequales eos fecisti nobis, 
qui portavimus pondus diei et 
aestum. neque illi qui sexta hora 
vocati sunt pondus portaverunt 
dier. nisi forte diee dimidiun. et 
qui tertia sunt vocati non totius 
die! pondus sustinuerunt. sed (si 
oportet caute dicere) dimidium 
diei et quartam partem die. 


soli autem qui ex mane conducti 
sunt, pondus dier sustinuerunt et 
aestum totum, ceteri autem 


secundum mensuram temporis 


4 autem —et GL 19 to- 


tum G 
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3 [4 \ \ [4 &) \ ! 
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1oTns, AA) Eviuorw einer aüTOV 


\ ce . e) 3 n 
To Eralpe, 00r döÖLR® 08 
oöyi Ömvapliov ovvepmvnods 


[4 [4 [4 Ed > 4 
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\ >} [4 N 3 3 ’ 
oaßo/ d Introau rıs Av eis audrnv, 
öraßeßawoalun® dv‘ 
eu \ 6) „ > > ‚ ’ 
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wiuels ÖE voöv Noiotod Exouere, 
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quod fecerunt in vinea porta- 
verunt. 

30. Quoniam autem diversae 
parabolae sunt vineam nomi- 
nantes, quaerendum est utrum 
secundum diversasres”"* et vinea 
intellegitur aut secundum ipsam 
ren. ego arbitror oportere discu- 
tere et quare non ad omnes, qui 
primi venerunt et aestimaverunt 
quonıum plus essent accepturi et 
murmmraverunt adversus patrem- 
Jemtılias, respondit paterfamilias 
sed unı (soliy eorum dixit: amice, 
non tıbi facıo iIniuriam; <(nonne) 
denarium conveni tecum, et: volo 
hurc novisstimo dare gquemadmodum 
et tibi. quoniamautem haecettalia 
suscipit parabola praesens, potest 
quidem requirere quis in ea<m); 


digna autem dicere est nullius 
nisi eius, qui dixit: 


»nos autem sensum Christi habe- 
mus«. 


26 I. Kor. 2,16 — 2Sf Vgl. I. Kor. 2,16 — 31jf Jolı. 14, 26 


1 <eßaoracav> Koe, vgl. lat. 
9 <zai> Diehl Kl Kor, vgl. lat. 
16 önvaolov ovwverwvnods jo) anders 
lat. u. S. 455, 25ff 3 xar’ afiav 
hinter eis tw MH-RKI, vgl. lat. 


6 *** Diehl, vgl. gr. 7 ıntelli- 
gatur R G*® 13 respondit pater- 
familias <L 14<soli) Diehl RI, vgl. 
gr. Isfaciotibi BL 15/16<nonne) 
—tecum Diehl vgl. S. 455, 27f ex de- 
nario convenisti mecum B, vgl. gr. 
20 eaXm) DiehlKl, vgl. gr. 23 Jdigna 
autem dicere] digna valeat dicere; 
dicere autem B 
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Tromnoeı Öpäs aaıta Öca Einov 
Give; 1) OWÖdozortos Yan TOÖ 
zaour/ntov adıra A einer 6 In- 
vs zul Tairm Tv zaoaßosrır, 
oz üv JEyorto tı dkıor ’I1y00d eis 
aöurıv. zul el TOImeTd Ye ELNToVV 
zuta Tv "Iooö yarı m Ana Toö 
zunaz/NToV TaTES 0 TO zurd 
10 ’Iwarımr edayyeiıor drayırhazortes, 
002 Är IN00EOZor TIrEs (MS TU0U- 
/NTo vrreduacı TAdrns zal Ötöu- 
orullus Öurnoriar, Ev ÜrTozoiget 
VEVÖOAOYN. ZEZUVTNAAGUELWP TIP 
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20 drooToFoıs rupazijoıds Eotır Ey - 
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zapaßoin» TadTım wvoTijora, Ws 
zul TU zaTd Tv TOD ON000V zul 
25 TOv Ereoruoueor TO ciT@ Lusa- 
viav, obx Expire ÖE Elloyor eirau 
Suoliws Tuls eoni Exrelriwor Öuyı- 
GEOL KU TIJP TEGL TUÜTNS draypdıyar, 
un zuoTevous yodutıucı zÄür Tv 
30 Eri ooov Tijs naeaßoris TaüTıg 
caprjveur, WOrTEDn Exreivor EE 0/wv 
trv Önjynow dveyouyev. Ei ÖE EÜIG- 
vos 6 Jurdaios Tv neoi Ts 


bi | 


12 I. Tim. 4, 1-2 — 24f Vgl. Matth. 13, 15ff. 37{f 


5 zal <eis> Koe, vgl. S. 440, 24 
zara? Diehl 17 arayoosdcaı (Ev> Koe 
22 zta<H 21 ra xard rip] zara H 
32 dveyoayev Hu ar&yoayav MH 
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zanußoirjs Öujyraıw ATETIW-TGE, 
ÖnFovoTı zÄr EX UEO0VS TIs adrıv 
ronoa dvd), Taza uEr Eb/LOyWS 
ür alvi£autd (Ti) TS Fawrouems ab- 
TO Önyrjoews, od up TArTa TA ArTO- 
zaswrrrouera alt oayırlsor zal 
yoagi; uotTedwr EEw  zWÖdrov 
Tod ent rijs ErNeoews; TWr UUOTN- 
Dim EoTut. 

31. Deoe oÖr eis. 
ANTOZEITOLENOL TOD ZUTU 
Bor." Badovs 
TÖr Wayudram zal oyodau 
o),lva Eis aörnv Tartasoöueror. 


e x 
ol 04000u 
ri" zuna- 


Ti Er ET’ ebyis Tıra €X UEOOTS 
arodwuer, tıra ÖbE EV’ 0Alyov zul 
Tor gamoucrwr delturtes OUTW 
raoe)dwuer era TO eier zadn- 
z0rtws eis Tv aoaßorv zal Erti 
ta Eins alt. 

(za) OGTor Tolrer Töwuer TU 
zeoi Ts Er 77 Önyrovuern Tunu- 
Bo/ rueoas. zul Öoa ei Övrd- 
neda Tor ÖJor Evest@ta uloru 
Nnucoar tıra einelv, neyarıp ner @s 
To05: Nuäs. juzoar ÖE Ta zul 
0/)1yoyoSrıor 5 TO05 TI TOO Veov 
zal Toö N0otTod zul TOÖ dylov 
weönuto; Som. 


raza yao zul 


turwr TÖr NUzaolor ÖVTdLEewWwr zai 


4 alıtSarto (ti, Klnach Koe, alır- 
Entarto (M -Se-)H 11 dmoiitoueroı M 
13 10uynarayr) Öoyuatav vgl.S. 444, 23f 
Elt 22 <zat> Kl nach Koe, vgl. lat. 
25 07or + hoc lat. 35 turwr Kl, vgl. 
jat. vor MH 
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3l. Age nos, qui multum 
desumus a profunditate para- 
bolae, 
quaedam modica quae suspi- 
camur in ea dicamus. 


et primum quidem videamus de 
die parabolae, quae sit dies. et 
vide si possumus totum hoc sae- 
culum praesens dicere unum diem, 
magnum quidem quantum ad 
nos, modicum autem et exigui 
temporis quantum ad dei patris 
et Christi et sancti spiritus vitam. 


et quid dico quantum ad vitam 
patris et filii et spiritus sancti? 
forsitan et 

quantum ad vitam 

quarundanı beatarum virtutum 


22 vide- 


23 unum] 


10 age] ıtaque B 
amus x* vıidebimus n 
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lat. las yy1eoar war, vgl. S. 444. 27 Koe 
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erwvaßeßrzriow. oryzoisei TOr 07- 
Zar yErovs TOM TTOXATn TISA0OZLANS 
Toıdados. ToiTor ydo Tor; Adyor 
Eyeı 6205 6 Ereotos ala (MS 005 
rıv Cor airor, Öör Zoyor Eye ı) 
tan’ drdonaoıs Nufou Os 0409 
tor Övrator done Zrv Zanvor. 


el ÖE TOIÖTOr TI VoTIjoor Er 
Aevreooroniw O1yFroötu zutd TV 
DöN® Er 7) yEyoazrar: Dunjoünrte 
Njucoas alöros« 7 10). Iymijoeı 6 
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Nucoaı al@rds Ei, d20)0vdor Ar 
ein Tim zaoansıjaror Eröozgıpm Ev- 
roEiv Eis TO vET1) ulorıa Eumodıy 
zal EUELETIICA * VOATOS HETA TIIS 2AD- 
dtas kov 1oAEozovr. zul Eazurlher 
To reöud nov. zal eitur um Eis 
Tod; aldrus AIWOETÜ zÖ0105:« zai 
raya (ba Toiumooteoov einem) Eis 
uer »ToVS ul@ras« 004 DATOIETM 
zUnros« (70/0 yao zul eis Era ulara 
ATwWoaodaı zUÜnor). ArWceru ÖE 
Tayu zul els bEÜTEDOV ulwru, ÖTE 00% 
dpiera 1) Toıdde Auantia votre & 


16 Deut. 32,7 


2 yErovs tor tnozato Kl Koe 
yerntav Tazara H yerrytör ta zuta M 
3 <roürovo yao röv> Koe, vgl. Hat. 
41620506 =M 67uoaM 19 Hueoawros 
H | eow, Kl Koe. vgl. lat.. ö& MH 
23 Eozu//e H 3lfer w<H 
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et sublimium, conparatione ge- 
neris multorum. 

nam quantum est una hace dies 
qnantum ad vitam hominum diu 
viventium, tantum cst omne 
saeenlunı hoc quantum ad vitam 
supernarum virtutun. 

et sı tantum est quantum ad vi- 
tam supernarum virtutum, iam 
vide quam nullins momenti est 
omne hoe sacculum quantum ad 
vitam dei patris et filii et spiritus 
sancti. 

utrum autem aliquod tale my- 
sterium demonstretur in Deu- 
teronomii eantico in quo dieit: 
»mementote dies saeculi« aut non, 
quaerat qui potest. et si tales sunt 
sclies saeculi, consequens crit tra- 
ditionem similem esse intellegere 
quae dicit: »et annos aeternos in 
mente habur et meditatus sun, 
nocte cum corde meo exercebar, 
et contribulabamı spiritum meum. 
et dixi: non in saecula proiciet 
cdleus ?« et forte (ut audacter clieam) 
»in saecula« quidem »non proiciet 
deus« (multum est enim et in uno 
saeculo proicere deum), proicie: 
autem forsitan et in seeundo 
saeculo, quando quaedanı pec- 


21. 27 Ps. 76,7f. — 31 Matth. 12, 32 


4 hominum R (G) omnium BL 
iS et] 1. ita? Kl; so oft für gr. eitu 
20 intellegere + eorum RG 
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/ÖToI5 zul Tolis Ömpiors TAG Yis 
yaoiseru 6 Veos ToÜg Ex porepus 
VvEWoYylus AVuTEei/ovrug ZU0NoVS Er 
zu un yewpyovuerng (TÄS YIS>. 
tis ÖdE Övraraı draßiivaı Erti TOv 
dorduor rar Ts aßvooov Er Ti 
TETTNZOVTUETNOLÖL. NUEODV 
(dßicoov ÖE Ey dıa To Pados T@v 
doyudror), Ira tıs dvaßn zul ln 


5 TOP TEWTIIKOOTÖr Eriavror zul Ta Er 


uoTo rerouodersueru I/NO0ÖUErG ; 
da))a yao Cstoövres tv wiar ts 
Erreuueins ruoaßoris Nucoar zul 
vouioaurtes abrım Ö)or TOV EVEGTÄÖTU 
Yu > [4 > [4 9 [4 
alwra, E)adouev Eußavres eis Badı 
VEoö, ÖbEduEeroL VrEVULUToS TOD »Tdv- 
rau Eoevr®rTos, »ral ta Pad Tod 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 1— 16 


cata non remittuntur »nec in hoc 
saeculo nec in futuro«. 

Quis ergo idoneus est sex 
illos dies et septimum requie- 
tionis ad huiusmodi dies referre, 
et post sabbata et neomenias et 
in primo mense festivitates et in 
quarta decima die mensis pascha 
et in ceteris azymorum? sic 
autem sequens quis rationem in 
abyssum cadet intellectuum, ce- 
teras festivitates aestimans secun- 
dum huiusmodi dies et totum 
septimanalem annum, in quo pau- 
peribus et advenis et bestiis 
terrae donat deus fructus qui 
ex prima terrae operatione sunt 
geniti in tenıpore, cum jamı nemo 
operabitur terram. 


abyssum autem dico propter alti- 
tudinem dogmatum, ut ascendens 
quis videat quinquagesimum an- 
num et quae de eo in lege consti- 
tuuntur et adinplentur. sed quae- 
rentes unam propositae parabolae 
diem et aestimantes eam esse to- 
tum hoc saeculum praesens, in- 
travimus in altitudines, opus ha- 
bentes spiritu dei qui »omni& 


148 Vgl. Lev. 25, 6£f — 20ff Vgl. Lev. 25, 10ff — 32 Vgl. 1. Kor. 2, 10 


4 dvranaicen; Kl, vgl. lat. dra- 
otucews MH 6 oaßpuru “‘zal> Koe 
S <röer) Rl, vgl. lat. 10 zul (Ev) 
Koe. vgl. lat. 14 Eßöonuörzor Ru 
Eßöonatızor MH 19 yenoyorperys 
<tis yijs, Klnach Hu Koe, vgl. lat. 
vEenoyovuery M H 


%2 nec in futuro saeculo GL 
14 septimanalem annum y* septi- 
manale magnum L 
sint L 
lege] intellege G?° 
32 spiritum G®B 


17 sunt y* 
23 24 altitudines y 26 ın 
intellegi (R) G*° 
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Matth. 20, 1— 16 


Deodw. Ey 6° vlt OT, WONEO ER 
E£00w ovrTeistas TOD ErtiuvTod EloN- 
tal tıra detv yireodat, 0UTWS (otorel) 
(zul) DETIe TIL DT valdvay OD! - 
teleiur, EITE ENLAVTOT Ta OVuT/- 
000rTWr EITE OÖ TU ÖNmorte, Dels 
AdETNET AnugTias EFWEOWUI« Ö 
’Inooös juör, Ira era Tv ws (Evos) 
EILAVTOd NUEOOr ovrr£icsw TON 
alwram ralım AA) oz) ÖtuöeEntat, 
zal vEerdeläntar 6 Veos Er Tols ul@aL 
Tols Enepzoneroug Tor Grenßdaihorra 
tA00TOr Tijs ZONGTOTNTOS MÜTOÖ« Eis 
0ods avros olde dein" Erdeikacdu. zul 
Tuöta Er dla TIP Er TH (Exrzeunem) 
sunaßor AerE2do Huepur, Ätura ÖÖ- 
raocal zutaozevaoulzalestiis Iwdr- 
v0v ErUOTOANS FACKONrTOS* vrtatöld, 
Eoydrı) Wu Eoti, zal zadms Nx0oVcurte 
öTı Arriypıoros Epzerui, zal vr 
artiypıotoı oldoi yeyoracın Ö6der 
yUWOHXOUEr ÖTi Eoxarı) won Earl, 
Eayarn Yan Boa Era Tıv Er- 
Öbezarnv 


TS Moozeımemjs stapaßoAijs. Exrrei 
zepl TH Erdszarnv 

e A) \ \ > , 
6 xara Tv nuaoaßoirv OlX00EOTo- 


1° ddomnos Efe)dar ever 
„ e - \ [4 
aAlovs Eotwras. zul FEyei 


9 = ‘ Ka e ’ 4 
wdrols* TI WdE Eotnzure Ö)nv 
tv Tjuepar doyol; | 


Tom. XV, 31 
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scrutatur. etiam altitudines dei‘. 
ego auten acstimo, quoniam sieut 
in exitu consummlationis ammı 
quaedam dieta sunt fieri opor- 
tere, sic (verbi gratia) et in con- 
summatione saeculorum« ınul- 
torum sive annum aliquem con- 
plentium sive aliud aliquid. 'in 
abiectione peccati apparuit« lesus 
noster, ut post consummationem 
saeculorum quasi anni unius die- 
rum, iterum aliud suecedat prin- 
eipium, et »ostendat deus in 
saeculis supervenientibus super- 
eminentes divitias bonitatis suae« 
in eos, Quos ipse novit osteiuldere 
oportere. et haec quidem diximus 
propter diem qui in parabola 
„nominatur praesenti, quae potest 
quis confirmare etiam ex loannis 
epistola ita dicentis: »filioli. no- 
vissima hora est, et sicut audistis 
quoniam antiehristus veniet. nunc 
autem antichristi multi facti sunt; 
unde cognoseimus quomiam no- 
vissima hora est«. novissima enim 
hora est post undecimam, 


in qua homo paterfamilias eyres- 
sus invenit alios stantes, et dixit 
eis: quid hic statis tota. die otiosi ? 


4if Hebr. 9,26 — 11 Eph.2,7 — 18 I. Joh. 2, 18 


3 yer&ecdu M + <zat) Koe, vgl. 
lat. 6 öeinore Ha 8 <Erös> Kl Koe, 
vgl.lat. 15 (&xzeuuerny> DiehlK1lKoe, 
vgl. lat. u. S. 440, 20; 444, 28 
<M 28 apa + est lat. 


17 xuat 


13 deus <L 
vgl. gr. 18 qui] quae y 
Kl Koe, vgl. gr. quem x 


16 <in> quos Koe, 
19 quae 
23 COg- 
novimus GL 


0U 


10 
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t 
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32. Mera de toöto Öntoöuer, 
ıW5 00 zard Anor/Nowon Ö 0I20- 
ÖbETNITNS ENTE TAyyacır Eovuror 
zanuölöwoı Ta Eoya Tod dumeiö- 
vos nowdtw ucr ÖtTe EEN)der duu 
zowi 
nıcdwougsduı Eoydrus Eis Tor 
aure),orva. 


bevreom dE ÖTE ESE)dwrv Teol 
toitnv @oar Elder disovg 


EoTörtus Ev Ti) dyonä doyods, 
TOITW ÖE zul TETAOTW ÖTE adhın 
P} x N 4 x 3 
EEE) dw TEepl Exrryvr zul Er- 
varıv Houv ErNoinger BOaüTwms, 
TeEunto bE TO eol TIijv Evöc- 
zarnr, 


> 


Triza EEe/)dwrv 


nd 


edper d),)ovs 


EOTOTUS, 

\ n,1 > D2 7 4 
zal J£eyeı adrois: TI 6 &öE 
Eotiizute Ö)nP Tv Nueouv 
doyoi; 


zal Öou ei Övracur I0WTor LED 
, > _ a) x A) > ) 
rayuu elteir TO zura Tor ’Adau 
dua Ti) zoouonoua: ESij)dE ydao 
äna zowi 6 olxoÖsondms zul 
eo 93 r > [4 \ > x 
(iv oöTws 0roudaeo) Tor ’Aödau 
x x „ > ’ a3.» , 
zul rijv Edav Eiuodwouto, iv’ Eoyd- 
owrTaı Toy AnTeiora Tijs Veooe- 
ßeias 
devtepor ÖdE TAyua TO zUura Tor 
\oe zul Tv Too; udrör Öadıjzım, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 1— 16 


32. Post hoc requiramus quo- 
modo non fortuitu paterfamilias 
quinque ordinibus operariorum 
tradit opera vineae: primum qui- 
dem quando egressus est mane, 


secundo quando egressus circa 
horam tertiam vidit alios stuntes 
otiosos in foro. tertia vice et 
quarta quando tlerum circa sex- 
tam et nonam <horam) egressus 
stniliter Jecit, 

quinto autem circa undecimuam 


‚quando. exiens invenit alios 


stantes. 


et vide si potes primum quiden 
ordinem dicere Adam in prin- 
cipio creationis mundi 


et eos qui fuerunt in tempore illo, 
ut operarentur rineam culturae 
dei, 

secundum autem ordinem Noe et 
testamentum quod dispositum 
fuit ad eum 


23ff Vgl. Hier. in Matth. 153 A: sunt qui har.c parabolam aliter edisse- 


rant: prima hora volunt missum esse in vineam Adum et reliquos putriarchas 


usque ad Noe, tertia ipsum Noe usque ud Abraham et circumcisionem ei datamı, 


sexta ab Abraham usque ad Moysen, quando lex data est etc. 


1]. Syrönev? Kl, vgl. lat. 9500 
M 6moH 


— "Adayı <H 


YouN 25-27 üya 


4 tradidit RG° | l.primo ? Kl, vgl. 
Z.9 10 vidit]et vidit RG® 13<horam) 
Koe, vgl.gr. 15 quinto Elt, vgl. gr. 


quando MH 18 /quando> Elt vel. gr. 


rt 
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> TOD 7001100 
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Matth. 20,1 -16 


ı ’ \ ı \ » L) Ca 
zal Toitor To zura tov "Aßouau © 
orveiazodertu TU zZUTA Tod TUuTE- 
opus uczoı Moo&os ovurtuoeıkn- 
(dur, TETUOTOr dE TO zuta Tor Vmoeu 
zul näcar tiv „Ayorrov olzoronlar 
zal Ti Er Ti] Eos vouodegtur, 
Te/EvTalor ÖE TUYUU TO zutd TI 
stunovolur Eoti Nowwtor "I0oö 
To neoi Tıjv Erdezartıv. 

\ z - ’ ‚ 
arm Eis ArÜVomTos OLZOÖEETAITNS 
(6öcov Eri 1) Toozewuern UNng- 

7 Ed 5 AR u 3E A Au 2 R h) > x 
BoAH) zerrazıs Eferı)vde zul Ei 

ı yaıya [4 LA } 
ta me Einivde zodynata. iv 
eoydatas dvrenuuozjürtovs, 6odoTo- 
uodrtas »Tor Zoyor Ti5 d))delus« 
EeEuTooTelin Eri Tov Aauneiora, 
TOÜS EOyucouEvovz udTod TU Eoyu. 
eis yao „\owros (6 Ardowmoıs 
ovyzutaßus TIEOVAZLS) Ta Ts HiN- 
vews Tor Euyatov del GAOrd- 
ger. 

33. Ei dE zul ano Toö uiadı)- 
zul daö TOP do 
ulod1joems doSaufromr TU Eoya ToL- 
eir gu ßoso» TI Eyova al TeErTE TOV 
Eoylut,ar unahiyeıs, 0 Övrd- 
pErOS ETIOTIOAUTM. yeyrurdadao ÖE 
zär sun Bocin tal Tıs Eis doynara 

’ i % x a ’ 
ragaöekucdu zal Ta JE/7Üoouera. 
Egei yao Tizs HTL ag) ver Eotı zutd 


Tom. XV, 32. 33 
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cum eis qui fuerunt in tempore 
illo, 

tertinm vero Abraham et qui post 
ipsum fuerunt patres usque ad 
Moysen, quartum Moysen et eos 
omnes qui de Aegypto sunt egres- 
si et legislationem quae facta est 
in deserto, novissimum autem 
ordinem Christi adventum. 


tamıen unus homo paterfamilias 
(quantum ad parabolam istam) 
quinquies est egressus et ad 
negotia pervenit huius mundi, 
ut inconfusibiles operarios do- 
centes :verbum veritatis«, mittat 
in yineam operaturos opera eius. 


33. Si enim Christus (qui 
condescendit hominibus wmulto- 
tiens) vocationem operariorum 
semper dispensavit, 

et si de mundo sensibili et 
a sensu incipiente opera facere 
mysterium aliquod habent quin- 
que operariorum ordines intro- 
dlucti, qui potest cognoscat. eXer- 
ceatur autem, etsi non vult quis 
suscipere dogmata et quae di- 
centur a nobis. dicet enim alıquis, 
quoniam tactus est IN prima vo- 


1588 Vgl. II. Tim. 2,15 — 32 —448.17 Vgl. Cluc Nr. 45 Or. 


12 e;dvdon ws -H 14a <M 
19 Eoyaoouevov;s Hu, vel. lat. &oyaso- 
k&ovs MH 21 H 
2223 wzoögunoev M 23 Eoyr/ar wv 
Rl, vgl. lat. 
nobis lat. 


TIEOrAZELS 


31 /£.z7Ö0 150neva — a 


3 vero] autem L + {ordinem) ? 
Kl, vgl. gr. 15 huius mundi] huius- 
20 Si] lat. las eö st. es Hu 


moldi v 
in, dogınata? RI. vgl. gr. 


30 1. ; 


dicentur Rl, vgl. gr. dicuntur x 
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Tv own zAloım—dlo »einer 1 
yon) TO Öreı Ö<tı) veisev O Deos- 
od Fayıre arm udTod old oÖ um 
äynode altoö«, ÖogyaNoıs ÖE xatd 
rim devreoar oder Ent Tod N@e 
»zul W@ogodrdn zUÜolos 6omP EÜW- 
dias«, yeloıs dE zara Tov ’Aßoadıı 
—Ö16 zul Eotian ToVs dyyEhovs 
zapatidncı abrols Eyxovglas ASTO 
oeıılödlEens zal TOv Anulor UOCZOr, 
azon de Eri Mwoews—OTE Ex ToÖ 
VVOWOD AXOovVoTN YyEyovev N go) 
Tod Veod. Önacıs ÖdE 1) TuoWr T@V 
alodNjoewv TIUIWTEDa zatra TV 
Npwotod Ertiönular —ÖTE Ewodzacı 
tov Äoıoror Toiz uazaptoız Oydur- 
uols. )2)E40m ÖE zal TAaUTa, EITE 
vyouracias zaoır Joyırijs elite Pov- 
Aetal Tis zal doyuarızjs, Öld Tas 
TerTe ziNoeıS. 


34. Oluau 6° öTı za Eoya Toü 
> [ad y fd > [4 
auteilöros hr Öbeousra zad’ Bar 
Enyarav. Edeı yap Aa TN Ew Eoya 
nr Am % 7 
vireodar Er TO dune/örı, zal ElÖer 


Crigenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 1— 16 


catione — propter quod »dixit 
mulier serpentic, quod »dixit 
deus: non manducabitis ex eo 


neque tangetis eum«, odoratus 
autem in secunda — propter quod 
dietum est de Noe: »odoratus est 
dominus odoren suavitatis«, gu- 
stus vero est in Abrahae voca- 
tione — propter quod et pascens 
angelos adposuit eis absconditos 
[vel sicut est in Latino: subecineri- 
cios] de similagine et vitulum te- 
nerum, auditus autem in Moyse — 
quando de caelo audita facta est 
vox dei, visus autem, qui super 
omnes sensus honorabilior est, in 
adventu Christi significatur — 
quando oculis beatis Christum vi- 
derunt. dicamus autem et haec, 
sive exXercitationis rationabilis 
gratia sive vult quis accipere 
quasi dogmata, propter quinque 
vocationes. 

34. Arbitror autem, quoniam 
et opera vineae huiusmodi erant. 
ut opus haberent operariis secun- 
dum horas. oportebat enim mox 


1Gen. 3,2 — 2 Gen.3,3 — 6 Gen. 8, 21 — Ssff Vgl. Gen. 18, 6ff — 
11 Vgl. Ex. 9, 23u.ö. — 16 Vgl. Matth. 13, 16; Luc. 10, 23 — 27 —449, 32 Vgl. 


Ce Nr. 44 Or. Cl Nr. 220 Or.? — 271 Vgl. Gen. 2, 


2 ou, Kl 7 Tv] tiv zijn) 
toü Koe, vgl. lat. 10 oewöa/eos M 
15 Emönwiar + significaturlat. 19 xai 
Öoyuatızijs) (Fasıßareıw >) ms Ööoyuata Koe, 


vgl. lat. 


15 


1,2 mulier dixit L 2 quod 
Pasch <x > in secunda RGL 
Pasch secunda B 
111 [vel—subeinericios] Kl, vgl. Pasch 
11 vel RG® Pasch < GBL | 
subeinericias G 15 dei vox y 
18 oculis beatis RG?B oculi beati 
(G‘)L 


misericordia yı 


Matth. 20, 1 -16 


6 zalör olZ0dEOTUTIIS ToÖs €£0- 
[4 ‚ T &) [4 N; 
yaras, tires Noar Eritijöeioı 0005 
ta ano tig Em Epyu. ü)lo ÖdE Eoyor 
eol tv ToiTıV @our Tv To Eni 
5 Tod N WE, ÖTE Eotnoer ubrTo 0 Veos 
suudrenv. eitu ul Öfzu uno Tod 
Yu ke) % \ 3 \ \ 
None Eri tov’Aßouan yereal zutu- 
;iyovoar Eri Tor ’slßoudu, doyıyv 
ürrns Greoßu)lodons zAlaens* zul 
iv Eoydrıs Tod dunerävos TOTE 
> £ ’ j- ce ’A LA \ > 
anfaueros 6 "Aßnaan. zul et 
avdrovr Alwoij;s nerü TtWr Ur udre) 
zuoeiigdn eis TOov auteiora. 
Eheinte ÖE Ti TEelevrulov Eoyor TO 
duzer@rı, Öreo Eyonse veupüs AA- 
0EWS 
\ nd , , % &) ’ , 
zul zurii, dryuliog xal dVoowns Ev 
Bouzetto Zeinor &v TD Aune)örı Enya- 
Loueims* Toöto ÖE IP TO TS Zum 
20 Öuadıang. lou ner oöv ÖlaoTyuaTa Tarv 
zeol Toitnv zul Extnr zul Ervd- 
nv »Adertwr- Araloyov ÖE TO 
ano Tis deynis Eri Ti Toitmv 
&0uv TO An Ti Evvarns Alwoews 
Spas Eri Tv Evöcszarnr Ti 
\owtoö ’Inood Er ouozi Eruön- 
LG [4 ’ \ 
las (ÖtdoTntay. EVvUTELWIMZE ÖE 
6 olx00ea1oTns Tols Aa Ti) Ew 
naparng deicı | örpanıov- roöro Ö’ 
30 (oluaı) Eori TO Ts owrneias v0- 
juoua, od ovresetusoueror adTy 
yon Y ’ ff VRR \ 
Tov zara Tıjv Öofar. OWrnpias ydo 
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bad 
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31 Vgl. Gen. 9, 9 


11. [eri tor’ Afoadıı) ? Kl, vgl. lat. 
9 vneoßal/ovons Kl, vgl. lat. üreßardor 
M vxeßalov H 18 Poayv M 


22 70] 


zo M 23 deyis + Adamlat. | rei- 
zy®e + Noe lat. 27 <öuaornna> Kl, 
vgl. lat. 

Origenes X 


Tom. XV, 34 
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mane opera fieri in vinea, et vidit 
paterfamilias qui vocahat oper«- 
rios, qui essent aptiad opera quae 
primo mane fieri oportebat. aliud 
autem opus circa tertiam horam 
erat, quod fuit indiebusNoe, quan- 
do testamentum disposuit ei. ita 
decem generationes a Noe usque 
ad Abraham, qui fuit principium 
alteriusoperisceminentioris, et erat 
operarius vineae tunc Incipiens 
Abraham. et post eum Aloyses et 
qui fuerunt cum ipso (adsumptus 
est) in vinea. dleerat autem vineae 
aliquod novissimum opus, quod 
opus habebat nova vocatione, 


quae deerat in vinea breviter ope- 
rante, quod est opus novi testa- 
menti. cognovimus ergo inter- 
valla vocatorum circa tertiam et 
sextam et nonam et undecımam, 
in qua tantum fuit intervallum 
a nona Moysi hora usque ad un- 
decimam. in qua est adventus 
Christi carnalis, quantum fuit a 
prima Adam usque ad tertiam 
Noe. convenit autem paterfami- 
lias cum his qui primo mane vo- 
cati sunt, denarium. hunc autem 
puto nomisma esse salutis, non 
simul conlatis eis quae sunt secun- 


1 et vidit G®BL ut videret 
R G° ? ita] per R G*® 13 <ad- 
sumptus est) Klnach Diehl, vgl. gr. 


1S deerant Diehl deerat x 20 cog- 
novimus] lat. las iouev st. ica wer 
Diehl 29cumhis <GL 31no- 


viıssıma BL 
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öroua (oluaı) TO Öönrdpıor, Öofng 
dE TO ren TO Önrdpıor, El NOV 
HrOUdodN vonloputa Tod TErTA- 
t)acıdcarros rıjv Öbedouermv rür )) 
dexastkucıdoartos. Ö ÖE ZEym» TOIg 
zeol mr Toitnyv upuingdelor 


6 Ear N) Ölzuror ÖWom dulv, 
NO0ETOEYUTO Er TOds TS Toltns 


Boas Eoydartas El To Är Ö Ti note 
Eoyacucdar: Euvr@ ÖE 
TETIONZE TO zomu TOvV Ölzulov 
nos TO yeroueror Eoyov Jodor. 


> \ ar e LA > ’ Pe 
ETEL ÖE WOUVTWG ETOINGE TOIS 
zeoi rim Extnv zul Evvarıv 


rd , \ > 2 7 
Bour, ÖNLororı zul wdTols Einer‘ 
a PR) y [4 [4 e _ 
6 Eav N ÖlxXalor ÖW0w Dduir. 


zal Öörartai ve <icor) Eoyor Ev 
TO Auaer,orı eronzera Tols Aa 
ti) Ew Eoyucauerors Ol Er OAYWTEOW 
100v@ Eruteiveim BovAduero TV Eis 
To Eoyor Ödranır zal Er&oyeıar OÖ 
STWOHULOVTES, 


eo [4 -_ rn nd a 
örteo ovußeßnze Tois Ana Ti Ew 
ZERIMUEVOLS. 


> \ 74 ad > , 
alla Cnrijos TiS, AWS OÖ HOVoV 


2ff Vgl. Matth. 25, 23 


1 öofns Kl, vgl. lat. dog o MH 
2 co <\M 3 oroudodn Kl, vgl. 
lat. ovouuod; MH 4udarM 
toiyaro M 13 woav + (quf) venerunt 
lat. 2) <ioov) Hu, vel. lat. 
22 Eoyazoueros M 25 TP0xuuortes 


29 Cn- 


S 100€- 


Rl, vgl. lat. mooxauodcev» MH 
ryoeı Kl, vgl. lat. Iymyoa MH 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 1—16 


dum gloriam. salutis enim arbitror 
nomen esse denarium, gloriae au- 
tem quae sunt super denarium, 
sile] alicubi nominata sunt no- 
mismata eius, qui datam sibi 
mnam amplificavit in quinque 
mnas vel in decem. qui autem 
dicit his qui circa tertiam erant 
vocati: quod vwustum fuerit dabo 
vobis, invitavit quidem operarios 
tertiae horae ad totum, quidquid 
[auteın] potuerint operari; sibi 
<autem) iudieiunm reservavit se- 
cundum opus quod fuerit factum, 
ut instam reddat mercedem. 
quoniam autem simtiliter fecit 
etiam eis. qui circa »sextam et 
nonam venerunt, manifestum est 
quoniam et ipsis dixit: quod fuerit 
vustum dabo vobis. poterant autem 
aequale opus facere in vinea 
eis, qui eX mane sunt operati, 
quicumque in tempore brevi<ori) 
volebant operantem virtutenm ad 
opus extendere, quod ante non 
fuerant operati. 


sed quaeret aliquis, quare sic dicit 


4 sile] Kl, vgl. gr. ? qui 
y* quid L 10 1. incitavit? Kl 
12'135 [autem] .... <autem) RI, vgl. 
gr. 23 brevxori)> Koe, vgl. gr. 
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ad eos, quası non solum fuissent 
otiosi, sed etiaın fota die stetissent, 
id est per totınn temıpus quod fuit 
ante undecimam horam. sceun- 
dum quod seriptum est, quia 
egrediens paterfamilias rirca un- 
deeimum horam, dirit ad eos: quid 
hic statis tota die otiosi ? ego autem 
suspicor de anima etiam in istis 
secretamn esse absconditaın ratio- 
nem. quomorclo autem otiabantur 
tota die usque ad undecimam ho- 
ram volentes quidem operari, non 
autem adsumebantur in rineam, 
qui fiducialiter se excusabant di- 
eentes: quwia nemo nos conduxit? 
nos autem ausi fuimus talia quae- 
dan, et de multis sceripturis su- 
spiclonem accipientes et de prae- 
senti quoque parabola, dicere ut 
ostendamus «uomodo tota die 
otiost steterunt, propter quod nul- 
lus eos conduceret, qui circa un- 
decimam horam sunt voeati. 

35. Quibus autem non pla- 
eent clogmata ista, interpretentur 
nobis diem ıllam tofam et eos, 
qui stabant fota die otiosi volentes 
quidem operari, non autem voca- 
bantur ?n rineam, et quod fidu- 
cialiter se exeusantes dixerunt: 
nemo nos condu.it. si enim con- 
seminata esset anima corpori, 
auon1odo tota die steterunt otlost ? 
aut diecant nobis. quae sit clies 
ılla tota et in ea diversae secun- 
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dun diversas horas operariorum 
vocationes. utrum autem beati 
quidem, qui secundum parabo- 
lam a patrefamilias sunt con- 
ducti (erant autem et alii opera- 
tores qui conducebantur, sive ab 
aliis patribusfamilias sive ab ipso) 
et sive non beati aut non sic 
beati, supra nos est hoc intelle- 
gere digne aut secundum quod in- 
tellegimus <scripturae quae intel- 
legimus) credere. ego quaero et 
quae extra vineam sunt, ubi et in- 
veniunturoperariiabeo, quiexivit 
conducere eos. et considera ne forte 
locus est animarum ante corpus, 
qui est extra vineam locus, vinea 
autem non solum hicincorporeest, 
sed etiam extracorpus,ubioperan- 
tur operatores;. nec enim in otio 
sunt animae operariorum a patre- 
familias conductorum (inagrum), 
cum a corpore fuerint liberatae. et 
Samnel ergo extracorpus operaba- 
tur prophetans et Hieremias orans 
»pro populo«. propter quod conten- 
dimus et operamur vineam, »sive 
constituti in corpore sive exeun- 
tes a corpore«, accepturi quod 
fwerit iustum. et nemo est (quan- 
tum ad parabolam istam) qui 
non est operatus opera vineae, 


II. Macc. 15, 14 — 27 Vgl. II. Kor. 5, 9 
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qui tamen transmissus fuit in 
eam; 

neminem enim quası qui minus 
fecerit opera paterfamilias repre- 
hendit, quamquam de mercede 
maiore vel minore sperata cul- 
pavit. et forsitan locus, qui extra 
rineam est, forum est, ubi erant 
stantes ofios!i. magnam excusa- 
tionem habentes ad hoc ut digni 
effieciantur totius drei mercede, 
secundum quod exeusaverunt se 
ipsos dieentes: nemo nos conduzit. 
propter quod 

et paterfamilias libenter 
conduxit eos et (ut ita dicam) 
reddidit eis mercedem pro eo. quod 
magnanimiter tola die steterunt et 
expectaverunt usque ad vespe- 
ram conductorem. 

Post haec vespere facto, id est 
saeculi consummatione et diei 
illius quae in parabola ista refer- 
tur, dieit dominus vineae Procu- 
ratori suo, sive alicui angelo qui 
super mercedes tribuendas posi- 
tus est, sive alicui ex multis pro- 
curatoribus procuratori, secun- 
dum quod seriptum est »sub 
curatoribus et actoribus« esse he- 
redem in tempore quo »parvulus 
est«. secundum praeceptum ergo 
patrisfamilias vocantur operato- 


— 28f Vel. Gal. 4, 2. 1 
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res a procuratore, ut merces no- 
vissimis detur in primis; primi 
enim operarii »testimonium ha- 
bentes per fidem non aeceperunt 
dei promissionem, pro nobis me- 
lius aliquid prospiciente« patre- 
familias (qui vocati fuimus un- 
decima hora), »ut non sine nobis 
perficiantur«. et misericordiam 
consecuti sumus. pro eo quod 
fota die stetimus et voluimus con- 
ductorenı nobis venire, otiati au- 
tem fuimus et cum excusatione ad 
opus adsumpti, et misericordiam 
consecuti primi mercedem spera- 
mus accipere, qui noti sumus 
Christi. post nos autem dabit mer- 
cedem eis qui ante nos operati 
sunt, et sic etiam eis qui fuerunt 
ante illos et sic usque ad primos. 
videns autem quis locum illum 
ubi commorabatur Samuel et qui 
consequenter consideravit de eis, 
qui ante undecimam horam sunt 
conducti, videbit quomodo por- 
taverunt primi pondus diei et 
aestum; nos autem qui undecima 
sumus vocati, sicut illi quidem 
non portavimus pondus diei et 
aestum, portavimus autem Yon- 
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dus eo quod stetimus oliosi, ante- 
quam paterfamilias veniret ad 
n08, qui dixit nobis: »venite ad me 
omnes qui laboratis,. et onerati 
estis.. 


onus enin erat otiositas Ipsa et 
quod non imdicabantur interim 
ad opera vineae digni. «estum 
autem portaverunt. qui ante un- 
deeiniam erant vocati, unusquis- 
que secundum aestimationem vo- 
cationis. non autem scientes pa- 
trisfamilias dignitatem premi et 
quoniam non debebant murmu- 
rare adversus eum, amplrus ali- 
quid salutis quamı novissimi acci- 
piunt accipere putaverunt et mur- 
muraverunt contra patremfamtlias 
invidentes nobis novissimis. qui 
unam horam usque ad consum- 
mationen fecimus et similes facti 
sumus eis. qui & principio diei 
ad divinam vineam sunt vocati. 
sed paterfamilias un: eorum dizit 
(forsitan Adae): amice. non facto 
tibı iniuriam: nonne denartum 
conreni tecum ? accipe quod tuum 
est (tuum est enim salus. quod 
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libro umienm istum, qui inerepatur a patrefamilias, primae horae operarium, 


protoplastums intellegi etc. 
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est denarium) et vade; volo autem 
et 2sti novissimo dare sicut et tibr. 
et non dixit: istis novissimis, sed 
ostendit aliquem secundum exi- 
<mium meri)tum unum; quem 
temeritatis quidem est dicere, ta- 
men non incredibiliter potest quis 
arbitrari apostolum Paulum, qui 
una hora est operatus et forsitan 
super onınes, qui ante fuerunt, 
sieut ipse testatur dicens: »sed 
plus omnibus illis laboravi«. 

si autem oportet et de vinea di- 
cere aliquid, accipiendo occasio- 
nem ab eo ipso, qui interpreta- 
tus est in alia parabola de vinea, 
<dicenus> quoniam vinea est 
regnum dei. sic enim ipse dixit: 
yauferetur a vobis regnum dei et 
dabitur genti facienti fructum 
eius«. omnes ergo, qui operantur 
opera vineae, opera regni dei et 
salute digna perficientes, dena- 
rium consequentur. 


36. Postquam autem dicta- 
vimus haec in parabola hac prae- 
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4—158,5 Vgl. Cu Nr. 45 Or. 


2/3 noolo]@orrova<r ev: Klnach 
Hu Koe, vgl. lat. 6 era (auch Clue 
Nr. 45) + unum lat. 12 uera (auch 
ClueNr.45)]zard Koe,vgl.lat. 14426 
+ tijs Clue Nr.45 15 äröoag (auch Clus 
Nr. 45) + perfecti lat. 19 n1oeoßöras 
+ tam lat. 20 <Toös zeni> Kl] mit Clue 
Nr. 45,vgl.lat. 268500@ + vitae lat. 
27 <nön> Kl mit Clue Nr. 45 <aavreiös) 
Koe, vgl. lat. | (aeoiy Kl, vgl. lat. 


Tom. XV, 35. 36 


457 


senti,subveniunt nobisetiamhace, 
quae possunt esse utilia eis, qui 
in altiori et secretiori eXpositione 
proficiunt. dicet enim aliquis om- 
nem vitam hominis esse diem 
unum secundum parabolam hanc. 


hoc ergo ostenditur, quoniam qui- 706 


dam quiden a pueritia ante aeta- 
tem ad operandum opera regni 
dei accedunt et ipsi sunt qui 
primo mane conducuntur in vi- 
neam, aliı autem in acdolescentia 
veniunt ad dei culturam et ipsi 
sunt qui hora tertia invitantur, 
alii vero viri perfecti et ipsi sunt 
qui in sexta vocantur, 


aliı autem iaım senes adduceuntur 
ad dei culturam et ipsi sunt qui 
circa nonam vocantur, 


alii autem in ipso exitu vitae senes 
ad plenum et ipsi sunt qui circa 
undecımam vocantur. 


0 subvenit X 
> vitam hominis RG“ B vitam L 
S quidem <GL | ante] lat. las 706 
13 14 sunt ipsi GL 
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quoniam ergo adfcetus non tem- 
pus respicitur, quod quis fecit in 
fide, ideo non adspicitur ex quo 
quis vocatus est, sed quantum 
quis operatus est, et propterea 
omnibus *** aequaliter tribuitur 
merces salntis. unde indignantur 
qui & pueritia sunt fideles, qui 
laboraverunt et subiugaverunt 
juventutem suamı 

et portaverunt totius aetatis fer- 
vidae aestum et temptationum ac- 
eidentium pondus, 

si aequalenı salutem habituri sunt 
otiosis a pueritia <in dei cultura) 
usque ad senectuten, qui otiantes 
in infidelitate ante modicum tem- 
pus ad fiden et opera fidei vene- 
runt. 

37. Vineam autem secundum 
hanc expositionem intellegimus 
regnunı dei, 
quod in ecclesia praedicatur. 
forum autem est, quidquid est 
extra vineam Toris, id est extra 
ecclesianı 
Christi, extra verbum veritatis, 
unde sermo dominicus accipit eos 
qui vocantur a Christo et mittit 
in rineam, id est ın ecclesiam. 
non autem numerabuntur (se- 
cundum expositionem istam) inter 


1 adfectus] adferter G 2 


spieitur— non < B 


re- 
respicitur < G 
3 adspieitur + neque B 6 *** Koe, 
vel. gr. 15 <in dei eultura> Diehl, 
vel.gr. 28 accepit L 
bantur GL® 
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BobLoUrTo Ei TO EE Ürunzg is nmeünuti 
Velen CP. zul 00 Fayıer Tata Ano- 
TEENOHErOL Ariotaodar TOÖs NENTW- 
zo0tTus N (Eutoölsortes) EruruoToE- 
rem TOUS Tenzamperovs 1) Truhınöno - 


E Pe} % \ . . \ a ’ a 
25 eiv EL TOPTUTOMOr 0IX0rTOÖ5<(A0E)- 
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taroıar za TO zatalaußareodaı Er 


6 Vgl. II. Thess. 2, 13 — 17 Vgl 


10 <addır an’ dozijs\“ Eoydoacdaı 
Kl Koe, vgl. lat. lt a]Joı M 
198 zalır und && vrapyij:] vgl. lat. Z. 10 
lterum ab initio 
Rl, vgl. lat. | 
25/26 <aoe/yeis viovs ToVs> Koc, vgl. 
lat. Sue <M 


23 1) <Eunoötsovtes) 
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operarios vineae, quotquot vocati 
sunt quidem primum ad dei cul- 
turam, non autem conservantes 
quae fidei erant vieti *** egressi 
sunt de vinea, id est de eccle- 
sia dei vel de fide »veritatis« vel de 
justitia regni caelestis peccantes, 
etsi post adinpletionen volupta- 
tun suarıum in peccatis voluerunt 
quasi paenitentes iterum ab initio 
vineam operarl. nec enim possunt 
dicere patrifamilias!: nemo nos 
conduzit; conducti enim fuerunt 
secundum tempus primum, quo 
sunt vocati ad fidem. sed neque 
dicetur eis: quid hic statis tota die 
otipsı ? maxime si »incipientes spi- 
ritu« postmodum »carne« perfi- 
cluntur, et si postea regredi vo- 
lunt, ut iterum spiritu vivant. et 
non diximus haeec dissuadentes 
surgere cos qui ceciderunt aut 
inpedientes ne convertantur aver- 
si, aut ne ad domum patriam re- 
vertantur lascivi filii qui vivendo 
luxuriose evangelicae doetrinae 
substantiam consumpserunt. ha- 
beant enim propter paenitentiam, 
quoniam victi sunt & vita per- 


. Gal. 3,3 — ?4ff Vgl. Luc. 15, 13. 18ff 


4 victi ***DichlKl Koe, vgl.gr. 
S etsi] et L 
1: incipiente y 


N) peccatis y* + suis L 
1S 19 perficiuntur Kl 
pereipiuntur G efficiuntur B perficien- 
tur L 
22 ceciderint y 24t aut Kl, vgl. gr. 
ut x 27 2S habeant R G habebunt B 
habebant L 
versa y* victi.. 
(lat. hat mißverstanden) 


21 dieimus Diehl, vgl. gr. 


29 vieti... vita per- 
. viclis perversis L 
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versa, meliorem eis qui in pecca- 
tis conprehensi fuerint consola- 
tionem salutis. non tamen debe- 
mus aestimare, quoniam similes 
sunt eis qui propterea peccave- 
runt in iuventute sua, quoniam 
nondum didicissent quae fidei 
erant. vult ergo paterfamilias 
novissimis dare quemadmodum et 
primis denarıum salutis, quoniam 
licet ei facere quod vult in pro- 
priis suis et arguere eum qui ma- 
lum oculum habet, propter quod 
paterfamilias bonus est. erunt 
ergo multi ex novissimis vocatis 
primi et quidam primorum novis- 
sims; nanmı et »multi vocati sunt, 
pauci autem inveniuntur electi. 


17 Vgl. Matth. 22, 14 — 221 Vgl. I. Kor. 12, $ 
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l. Ascendens autem lesus in 
Hierosolyma accepit duodecim di- 
scıpulos suos seorsum in via et 
dixit eis: 

7) 

ecce ascendimus ın Hierosolyma, 
et filius hominis tradetur prin- 
cıpıbus sacerdotum et  scribis, 
et condemnabunt eum wmorte, et 
tradent eum gentibus ad deluden- 
dum et flagellandum et crucifigen- 
dum, 

et tertia die resurget. 


11ff Zum Zitat vgl. Hautsch TU. 34, 2%, 67£ — 27 Mare. 10, 32 


5 (Npıyerovc) v 15 a <M 


11 ascendens autem] scundum 
mathm. In illo tempore ascendens L 
in < DB 12 Hierosolimam BL 
16 ierosolimam L 
1Sif et —resurget] Omelia Origenis de 
20 illudendum B 
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Paulus qui hortatur nos fieri 
suos imitatores, sicut ipse imita- 
tus est Christun, 


sciens Christum per haec ad ma- 
nifesta pericula<obvianda) prom- 
ptissime ascendisse <ın Hieroso- 
Iyma prae)scientem, quoniam 
tradendus fuerat princıpibus sacer- 
dotum. et scribis et condemnandus 
fuerat morte 
et gentibus erat tradendus ud de- 
ludendum et flagellundum et cru- 
cıfıgendum., 
simile aliquid fecit. cum enim 
Agabus accepisset »zonamı« eius et 
alligasset sibi manus et pedes di- 
cens: »haec dicit spiritus sanctus: 
virun cuius zona est haec, sic 
alligabunt in Hierusalen 
Iudaei 
et tradent in manus gentiun«, 
audiens ista Paulus imitans suum 
magistrum ?ın Hierusalem pProm- 
ptissime ascendebat. et cum ali- 


— 6 Luce. 15, 34 — 111. Kor. 11,1 — 


14 <obvianda) Kl, vgl. gr. und 

S. 463,16(31) 1» <in—prae) Diehl, 
27 haecce < L 
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3 Act. 21, 12 — 4 Act. 
4, 12 — 28ff Vgl. Orig. tom. 


23 Je vom H 12 enızeievovs 
<yulvy Koe, vgl.lat. 14: Nuers aörol)y 
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lat. 21 öuds M 
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quid humanum passus fuisset ab 
his, qui propter «dilectionem eius 
coeperant flere et prohibere, ne 
ascenderet in Hierosolymas, dixit: 
»quid facitis flentes et confringen- 
tes cor meum ! ego eninı non so- 
lum alligari, 


sed et mori paratus sum pro no- 
mine domini nostri Jesu Christi«. 
haec ergo considerantes [scire 
debemus, quonianı] frequenter 
et cognoscentes, quonianı tem- 
ptationes aliquas subituri sumus 
dolorum, nos ipsos secundum 
quod iustum est ad obviandas 
temptationes offerre debemus, ac- 
cipientes exemplum huiusmodi 
primun quiden a salvatore, dein- 
de autem ab apostolo eius. et ne 
arbitreris haec contraria esse eis, 
quae superius diximus, quoniam 
»si quis vos persecutus fuerit in 
civitate ista, fugite in alteram«, 


et quod dominus audiens ’quod 
Iohannes traditus erat« in car- 
cerem, »secessit« inde. sed scien- 
dum, quoniam nec semiper con- 
venit deelinare pericula nec sem- 
per obviare periculis; tamen sa- 
pientis est alicuius in Christo, ut 


20 Matth. 10, 23 — 26f Vgl. Matth. 
Joh. (IV, 417, 26ff) 
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G L (aus Z. 12?) 26 audiens do- 


32]. alicuius - opus) ? 


4 ıherosollmam BL 


ıninus L 
Kl, vgl. gr. 


709 


464 


105 Er ÜTUTEl ZUu00s dIUyW- 
onou, olos ÖE Tr Eis TOv dyra 
wodyıiar 

Ywols ArAZWONGEDS Zul TOAAD TAEON 

5 Zwols goyiis. 
zal Tavtu 1er zuta To Bovinua Ts 
Errenerns Poag is AERELIW Eis I00- 
ToomP TI" IEOL TOD (MOTE) Zul 
durdtov zUrÖorwr zatugporeir. 

10 2. "EEis ÖE Tanarnonteor OTı 
uei)or 6 Iyjooös aruaßuireır 
eis “lepooo/vnu, eitep TupE- 
Aaße Tods Öwderu zurt’ lölur, 
eis ÖE tor öwderu Erı 6 Tovdas 

15 I, zul Tor "loödar stupeZluße 
zut’ Iölar- Er yao (eixos) 
üfıos Tr Tod uera tor Jomdr 
{di oe 4 9 
Erdeza nunarauıßareoduı ZUr 
idlur. 

\ a 2 a e _ 3 &) 

20 zul ÖTE Er TI) 060 Einer aü- 

en \ a \ 3 ‚7 P) 
tois TO ldov draßaironer eis 
c ve \ \ c Gl 5 
leocoo/vuu za ta Ediis, ÖNj- 
Aorotı zul ToötTor Exrower Era era 
tor dzovortow A neloeraı 6 Öt- 

25 Ödozakos. 002 ANOyIWOROP OTL ETi 
’Jovdus Hyrosı d oımoeı, WS EXA0TOs 
nu» (zul yao räcır Iyiv Aerertan‘ 
vum HUVYÖ TA Eis aloıov, 00 ydüo 
oldus TI TEgeTuL 1) Erlodoa«) ol 

30 yao (oa) PBeßirzeı 6 Ötaßoros 

>, \ [4 7 [4 57 u 
eis TIP zapdtur "lovda Ziuwros 
Iozaoıwrov, ira upado« Tor 
’Inooör. 


2S Prov. 27, 1 — 31 Joh. 13, 2 


S <zotey Koe, vgl. lat. | zai 
dararovKl, vgl. lat. —MH 1nMeH 
141 ö&E <H | Et +etlat. 15 xail 
ergo et lat. 25 azoyuwozor) falsch 
reprobo lat. 26 ös-+rec lat. 
30 yao] de M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 17—19 


cognoscat quale quidem tempus 
exigit declinationem, quale au- 
tem obviationem periculorum. 


et haec quidem diximus secundum 
voluntatenm scripturae praesen- 
tis, hortantes homines aliquando 
spernere pericula mortis. 

2. Post hoc observandum 
est quoniam ascendens in Hieroso- 
Iyma <lesus, si> duodecim accepit 
seorsum, in duodecim autem adhuc 
erat et Iudas, ergo et JIudam ac- 
cepit seorsum; adhuc enim (for- 
sitan) dignus erat cum ceteris 
seorsum accipi 


et audire quae passurus erat ma- 
gister; et non reprobo, quoniam 
adhuc nesciebat Iudas quid esset 
facturus, siecut nec aliquis no- 
strum (nam et omnibus nobis est 
dictum: »noli gloriari in crasti- 
num, nec eninm scis quid pariet 
superventura«). necdum enim 
(arbitror) inmiserat »in cor Iudae 
diabolus ut traderet« Iesum. 


lin<B | 
12<Iesus, si> RJ, 
vel.gr. 27 sieuty*sedL 31super- 
ventura + dies BL 32 Iudae Si- 
monis Scariotae) Diehl, vgl. gr. 
33 diabolus] sathanas L 


6 quidem <y 
ıiherosolimam BL 
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9 Matth. 10, 4 var. lect. — 13ff 


24 Matth. 16, 22 


4 Esuiorjoaı Koe Eriorjoas MH 


loöderta 9 <xal> Koe, 
10 nuoedoxev H 16 adrois 


vgl. lat. 


+et lat. 18 ön Kl Koe, vgl. lat. 
de MH 25 (eos H 
Origenes X 


Tor. XVI, 1.2 


et 


videat qui potest quoniam ab 
initio evangelii usque nunc Mat- 
thaeus nusquam accusavit IJudam, 
nisi in catalogo duodecim aposto- 
lorum dixit: vet Iudas Simonis) 
Scariota, qui et tradidit euni«. 
multa autem de hoc, quoniam et 
Iudam similen fecit ceteris, dixi- 
mus ubi tractavimus: »hos duo- 
decim misit lesus praecipiens eis 
et dicens« quae diceta sunt ibi. 
conferamus itaque haec eis, quae 
supra sunt dicta similia, quoniam 
illie his ipsis verbis domino pro- 
phetante 
4 


quae erat passurus, 

yaccepit eum Petrus et coepit 
<eum\ increpare dicens: propitius 
tibi esto, domine; et hoc tibi non 
erit«, hic autem non referuntur di- 
scipuli dixisse aut fecisse aliquid, 
cum audissent tristia haec Christo 
futura. et puto, quoniam ideo nunc 


Vgl. S. 116f — 15 Matth. 10,5 — 


7 simon(is) 0 8 scariothes 
(B)L 91. quoniam <antea) ? Diehl, 
vgl. gr. 10f diximus ubi tracta- 
vimus Kl, vgl. gr. tractavimus ubi 
diximus x 23 ceum)> Kl, vgl. gr. 
26 esto tibi L 29tristia G®L tristitia 
G* tristitiam B (und: futuram) |. tri- 
stiXorya? Kl, vgl. gr. 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 17— 19 


tacuerunt, quoniam superius, 
quando Petrus accepit Iesum et 
increpans dixit 


quae dixit, 


»conversus« Iesus »dixit Petro: 
vade post me, satana ; scandalum 
mihi es, quoniam non sapis quae 
dei sunt sed quae hominum«. con- 
sequens ergo erat, ut recordantes 
quae dominus dixit ad Petrum, 
observarent discipuli, ne audiant 
talia vel peiora a suo magistro. 
3. Non est autem absurdum 
revocare in memoriam ea, quae 
similiter istis sunt dieta superius: 
»tunc praecepit discipulis suis, ut 
nemini dicerent quia ipse erat 
Christus. 
exinde coepit ostendere Iesus di- 
scipulis suis, uoniam oporteteum 
in Hierosolyma ire et multa pati 
a senioribus et principibus sacer- 
dotum et scribis populi et occidi, 
et tertia clie resurgere«. et in illis 
dieitur, quoniam »accipiens eum 
Petrus« et cetera. adhuc autem 
illie dietum est occidendum sal- 
vatorem, hic autem et species 
ipsa occisionis est scripta, id est 
ad crucıfigendum. 


3 Matth. 16, 22 — S Matth. 16, 23 — 1S Matth. 16, 20.21 — 27 Matth. 
16, 21 — 28 Matth. 16, 22 — 31 Vgl. Matth. 16, 21 


6 Deöc H 14 zadra Kl tuüra 
MH rowövta Koe, vgl. lat. 32 (xal) 
Kl, vgl. lat. 


9 satanas G (B) 
iimam BL 


24 iheroso- 


lv 
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Ews er odr ’Inooös od Tuneölönto 
Er "lenoooAvuoıs Tois dozLeoedoı 
zul Yoalttutedotv oVÖdE AUTE- 
’ c n ch J ’ 
zoiveTo VDurato OoVÖE Erentuilero 
N) Enaotiyooro 1] EoTuvgodro, "lEp0o- 
ooAvua oWreoTize zu TO XU- 
jodueror Aylacua od zuteßahleto. 
TE ÖE Tadru T@ "Iyooö noMjoaı 
teroAuNmzuct, TOTE OL STUNUÖOVTES 
adrov Eyzurteieigünoar zal ol do- 
ZIEDEIS 
Tod Elraı dpzıegeis Eradourto (WE 
ndE ET adrobs eiru dpyıEoets, 
TOTE ÖE Zui 
e ’ x ” Fund 
oi zarazolrurtes tor ’Inooör | du- 
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Torn. XV1,2.3 


467 


quid est ergo quod dixit -opor- 
tet« ? 

quamdiu quidem Tesus non trade- 
batur in Hierosolymis prerespi- 
bus sacerdotun et seribis nee con- 
demnabatur worte nec deludeba- 
tur nec flagellabatur nec cruci- 
figehatur, stabat Zlierusulem et 
mod vocabatur sanctuarium non 
deponebatur. postquam auten 
haec in Iesuni ausi sunt, tune qui 
tradiderunt eum derelicti sunt, 
et sacercdotes, 


qui condemnaverunt eum morte. 
et $cribae, qui excaecati mente et 
alienati sensu non viderunt vo- 
luntatem scripturarum sancta- 
rum, 


traditi sunt morti inimicae Chri- 
sti, et qui deluserunt Iesum in 
delusione sunt facti Hierusalem 
exereitu circumdante, quando et 
»(ad)venit desolatio eius«, et qwi 
flagellaverunt lesum flagellatıi 
sunt et flagellantur donec »intret 
sentium plenitudo«; quonianı »qui 
lapidem mittit in altım super 
caput suum mittit«. et haec omnia 


1 Vgl. Matth. 16,21 — 24 Vgl. I. Kor. 15,26 — 2717 Luc. 21, 20 — 


31 Röm. 11,25 — 33 Sır. 27, 25 


71j...N1Koe, vgl.lat. xai... xal 
141 @5 un devavroosH 22 (ot) 
253. 209 xal <oi“ Koe 


=). 


MH 
Diehl Koe 


1S lat. las zal 01 yoauparels 


>41 inimicae]velutinimicaeB ?S<ad)- 
venit Diehl 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 17— 19 


facta sunt, ut ab illis quidem re- 
cedat speculatio dei, transeat au- 
tem ad gentes, salvatis videlicet 
cum gentibus et »reliquiis« Tu- 
daeorum »secundun electionem«; 
quoniam »nisi dominus Sabaoth 
reliquisset« illis »ssemen, sicut So- 
doma facti« fuissent, (vet quasi 
Gomorrha similes« essent). ego 
autem arbitror, qQuoniam sicut 
cxemplum et umbra culturae, 
quod antea inplebatur, propter 
caelestia solutum est et veniente 
vero principe sacerdotun figura- 
lis sacerdos cessavit et veris sa- 
crificiis pro peccato in usum ve- 
nientibus figuralia sacrificia sunt 
destructa, sic quando vera Hieru- 
salem suscepit lesum 'ascenden- 
tem super subiugalem corporis 
sui (in quo et gaudebat valde filia 
Sion et praedicavit filia Hieru- 
salenı quae sursum est), tunc 
destructa est Hierusalenı, quae 
fuerat umbra, et cecidit templum, 
quod de lapidibus mortuis erat 
constructum, propter templum, 
quod de vivis lapidibus fuerat 
erigendum, effossun est autem 
et altare, quod fuit deorsum, quo- 
niam apparuerat quod erat cae- 
leste, cuius encaenia in deservi- 
tione vera fecit Iesus. 


> Vgl. Röm. 11, 5 — 6 Jes. 1,9 — 10 Vgl, Hebr.8,5 — 21ff Vgl. Sach. 
9,9; vgl. Gal. 4, 26 — 27 Vgl. 1. Petr. 2,5 


3 Euoxonn + deilat. 6yaeunH 
10» Kl 14 <toö>y Kl1 16 dee 
<H? 17/18 <dvolar> Koe, vgl. lat. 
27 <Eveodnoguerov> Kl Koe, vgl. lat. 


4et]etiamB 8 et—essent) Kl, 
vgl. gr. 2 inplebatur <caelestium) 
Kl, vgl. gr. 20 subiugalem] vgl. 
S. 521, 3; 533, 21 
BL° ingenias G 
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830 Jes. 42, 19 


3 ö€] enim lat. 
Jou£voiz ... Iovöuioıs Kl Koe, vgl. lat. 
zul oi Erayyeliöusvor ... ITovdatoı MH 
10 <oi> Koe 17 uörtö]) uörov H% 
25 <aarıwv> Kl, vgl.lat. 27 <Edveon 
tol:> Kl, vgl. lat. 31 <ai#’> Koe, 
vgl. S. 470, 5 


If Tois Eruyyel- 


Tom. XVL,3 


469 


Si autem secundum quan- 
dam significationem honiines ci- 
vitas sunt, et nunc in Hierosoly- 
mis (sic enim eos Voco qui spem 
suam habent in locum 
ıllius Hierusalen. quae aliquando 
fuit 
in terris) et nunc ergo traditur 
Iesuseis, qui profitentur esse se dei 
scı vos, ludaeis, etqui) quasi prin- 
cipes sacerdotum constituti et 
qui divinas litteras scire se arbi- 
trantur seribae condemnant le- 
sum morte per ea. quae maledi- 
cunit de eo, et non est quando non 
tradunt gentibus lesun deluden- 
tes, eum et cdoctrinam eius apıd 
se et semper linguis suis flagellant 


eum et 

culturam dei, quae per Jesum 
introducta est. et ipsi quidem 
crucifigunt eum per hoc quod 
anathematizant et tollere volunt 
doctrinam ipsius.ille autem melior 
illis omnibus constitutus paulu- 
lum deficiens surgit et vivens gen- 
tibus, quae acceperunt posse vi- 
dere, apparet. 


11 constituti] 
211 quae 


10 <qui) Diehl 
se constitutos gloriantur B 
(cultura) per lesum introducta est] 
lateinische Wiedergabe des geläufigen 
n öta ’Incoo Veoceßewu, vgl. V, 295, 


6 Koe 2S quae BL qui G 


470 Origenes, Matthäuserklärung 
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Matth. 20, 17— 19 


3lf Jes. 42, 18f — S Joh. 9, 39 — 13 Vgl. Joh. 1,9 — 15 Sach. 6,12 — 


16f Vgl. Joh. 1, 10 — 17 Sap. Sal. 2, 2lf 


231 Vgl. Mal. 4, 2 — 


25f Vgl. Jer. 25, 10? — 26. 30 Matth. 4, 16 — 34f Sap. Sal. 8, 1 
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4. Tune accessit ud eum mater 
fiiorum Zebedaei cum filiis swis 


adorans et petens aliquid ab eo. 
ille autem dixit er: quid vis?! dieit 
et: dic ut sedeunt hı duo filüi mei 
unus ad dexteram et alter ad sini- 
stram in regno tuo. respondens 
autem Jesus dixit eis: nescitis 
quid. petatis. potestis bibere calı- 
cem quem ego bibiturus sum aut 
baptismum baptızarı quod ego ba- 
ptizabor ? dicunt ev: possumus. dicit 
eis: calicem quidem meum bibetis 
et baptismum ba ptizabimint, sedere 
autem ad dexieram meam et ad 
sinistram non est meum dare vobis, 
sed quibus paratum est a patre 
meo. 


6f Jes. 2,2 — 21f Zum Text vgl. zu S. 481, 13 
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11 Tune] XIII secundum mathm. 
In illo tempore L | eum] ihm L 
®2cum + duobusL 15 dieit] dixit B 
17 dexteram <tuam)>? Diehl, vgl. 
Z. 26 15 —29 respondens—meo] 
Omelia Origenis de eadermm lectione L 
19 eis <G 22, 25 baptismo B 
22/23 baptizabo G 23 baptiza- 
mini G 27 vobis <G 
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yalreı änidınra dEıwoews (Twog) 
zal TI 7005 uörıv Tod ’Inood üno- 
zoloews. TOois ÖE zÜr Ei n000V 
Övraseroıs Bacavider nooßAnaru 


e 6) f 3 ’ 
6 ubtoder Eugamoueros roüg 

[4 > \ 2 “N \ $ \ 
Bouyvs Eorı zal eiteins zal obÖEV 
Eywr (teya), 


3U ualıora ÖtTe ’Imoois dnoxoiverau 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 20 — 24 


Dignuni est in loco praesenti 
quaerere sensunı non contenmpti- 
bilem, sed vere dignum evangelio 
Christi. hoc autem praemisi, 
quoniam textus simplicibus qui- 
dem 


et altitudines dei et seripturarum 
eius nescientibus Quaerere, sim- 
plicitatem postulationis alicuius 
ostendit, et responsionem simpli- 
cem Christi ad eam. his auten, 
qui vel ex aliqua parte scriptura- 
rum propositiones discutere pos- 
sunt, 

profundior et spiritalis ostenditur 
intellectus. 

qui ergo hinc ostenditur sensus 
brevis et contemptibilis est et 
nihil habens magnum. 


4 Marc. 10, 35 — 17 Vgl. I. Kor. 2, 10 


Gboi<M 11voößw H® vov MH% 
12 roenorra Hu, vgl. lat. reenor Tov 
H reenor M 13 <agonugedEeueda 
ö£ roöüro; Kl, vgl. lat. 19 <tıvo>> 
Diehl Kl Koe, vgl. lat. 23f <Tov 
„ouagav BudvTegos zul vevuatızög Eu- 
gulverar voös> Koe, vgl. lat. 27 6 
<oöv> Koe, vgl. lat. 29 <u&ya) Kl 
Koe, vgl. lat. 


10 praesenti loco L 
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Matth. 20, 20. 24 
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x > \ A} zT [4 
zul obÖEr er ar uodöokor, Yv- 
vulna Lyvramzeius)> ano dnAdTnTog 
zul löıwreiag Toudru rvowiler (ÖElv) 
d&ıoöv. ÖeÖb0odw ÖE ÖTı zul ol ÖVo 
ardoroloı, 
e „ „ e) - \ \ 
ws Ardownoı Erı dreieis xal unöer 
vooövres Badvreoov rreoi tig Bacı- 
Aeias Agıoroö, Tomadra dreidu- 
Buvor zeoi Tor ovynadeLonc.rwr TO 
I. [ar 3 A} \ \ e 9» hard e 
7000. Enav ÖE xal 6 Inooös wc 
ovyxararıdeucsros TO uEya elrau TO 
»wWdeodmal twa € Öefıar N 
EE EBWPÜLWr abTod Erraion TV 
e) ’ x , > „ [4 
dflwow zul Aeyn: 00x oldare Ti 
aiteiode xal oox Eortıv Euöv 
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Ünd Tod narods wov, Inrioaı 
Tıs Äv Ovrerög Öor@v Eeivaı dXDOU- 
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Tom. AV], 4 


413 


sicut enim in regno mundiah in 
honore esse videntur, qui sedent 
cum rege sedente in veste regali 
et aliquid regalium negotiorum 
agente, sic niater filiorum Zebedaei 
(secundum simplicem dico tex- 
tum) videtur 


postulare a salvatore, ut unus 
filiorum suorum sedeat ad 
dexteram eius, alter ad sinistram 
in regno ipsius. et nihil fuit mi- 
rum, si mulier ex muliebri sin- 
plicitate vel inperitia talia debere 
se petere aestimavit. pone autenı, 
quoniam et ipsi fratres 

(secundum quod Marcus exponit) 
quasi homines constituti et adhuc 
inperfecti et nihil altum intelle- 
gentes de regno Christi talia 
arbitrati sunt de his, qui sede- 
bunt cum Iesu: quid dicemus de 
Iesu, qui ostendens magnum esse 
sedere aliquenm ad dexteram vel 
ad sinistram suam, tollit postula- 
tionem et dieit: nescitis quid pe- 
tatis et: non est meum dare vobis, 
sed quibus paratum est a patre 
meo? quaeret autem, qui sapiens 
est auditor scripturae, quid sit 
sedere ad dexteram lesu et ad 


102. 20 Vgl. Marc. 10,35 — 32f Vgl. Jes. 3, 3 


2 -+ 


1 dpouötov<tay Koe 7 6o&eı Koe, 
öö6n MH 17 <ywvarzeiasy Kl, vgl. lat. 
18 xai] vel lat. | ilöiwriac MH | <Öeiv) 
Diehl Kl Koe, vgl. lat. 
zo + constituti et lat. 


31 dvdow- 
33 oweröc M 


19 fratres] lat. las aöe/goi st. arıo- 
00)01 ? Koe 20 (seecundum —exponit)] 
vgl. gr. 2.10f 211. [et]? Kl, vgl. gr. 
24/25 sedebant B 30 vobis < B 
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, 3 \ ? /e 
pior xaduerov Erti Voodrov Öoäng 
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2 e , 2 bay e) rd 9 
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[a ’ \ [4 e ad \ 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 20 — 24 


sinıstram im regno eius. 


Et 


conveniebat quidem congregare, 
quaesuntscripta de sessionibus dei 
vel Christi, ut ex tractatu eorum 
(quae ad hoc congregantur) et ex 
conlatione eorum ad invicem clare- 
scere posset aliqua dogmatis 
magnitudo. sed prolixitatis decli- 
nandae gratia proponimus unum 
*** quod »dieit Michaeas«: »wvidi 
deum Israel sedentem in sede sua, 
et omnis militia caeli stabat in 
circuitu eius ad dexteram eius et 
sinistram«. 


15 III. Regn. 22, 19 — 24 1I. Paral. 18, 18 — 29 Jes. 6, 1 — 35 Dan. 7,9 


7 zudicewv Diehl Kl, vgl. lat. u. 
S. 488,29 zudioew: MH 
adror <M 36 zi-+-6oM 


1S zeoi 


10 <quae—congregantur)> Kl, 
vgl.gr. 14f hier ändert lat.: er gibt 
nur einen Beleg 15 *** Kl, vgl. gr. 
16 dm ıel] dnm B 


Matth. 20,20 24 Torn. XVT, 4 
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u m LG 
6 vis Tod dvdocnhnov Er NM dosN 
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4 Ezech. 1, 25f — 12 Ps. 109,1 — 18 Ps.79,1 — 19 Ps. 46, 9 — 24 Matth. 
19,28 — 29 Matth. 26,64 — 32 Matth. 25, 31 


GÖ<M 8 önor M 18on- 
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oM 26 ueH 29 — 31 [xul — Övrduees] 
Rl. vgl. S. 476, 3ff 831-476, 6 «ai 
6—-Örmrduens <H 32 <xat> Koe 
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476 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 20, 20— 24 


abrod zal arres ol Üyyekoı uer’ 
adTod, TOTE xadiceı Erii Voorov 
Öo&ns adrod« zal ra EEjc, zul" 
‚Arrdoti Öyeode TOVv viov Tod Ür- 
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Övvduewsn. TO ÖE loodvraoöv auT& 
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eduyyeiır®v Eooörros. ws yao Jlad- 
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4 Matth. 26, 64 — 7 Marc. 14, 62 — 12 Luc. 22, 69 — ®7I Vgl. I. Kor. 
2,15 — 32 Vgl. Röm. 7, 14 


17 <uera) Kl, vgl. III, 154, 25 


23 <xaiy Kl Koe 27 dvanpivovros 
Diehl, ävaxeivavro MH 30 pwvuis 
Kl gw@a@v MH | zal neoiy Kl 
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Matth. 20, 20— 24 
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Tom. XVIL, 4 
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omnis ergo, 

qui est 

spiritalis 

et cum iudicio vult cuncta discu- 
tere, indubitabiliter 


dicet quoniam spiritalis est sessio 
dei super spiritali sede, similiter 
etiam Christi. 


nihil enim 

in omnibus sessionibus huius- 
modi dei vel Christi - 
de corporali sessione significat 
sermo. 


ridiculum enim est propter has 
corporaliter sessiones appellatas 
aestimare sedes aliquas corpora- 


2 1. Kor. 10, 3f — 13 Ps. 39, 3 — 19 Vgl. Marc. 14, 62 — 19ff Vgl. 
Orig. Cat. in Eph. 1, 20ff (ed. Cramer VI, 132, 1ff): oöx @s xadedoiv Twwv n 
doovwv alodnTav xeıuEvav Ev odpavois xTi. 


7 dv + indubitabiliter lat. S Tav- 
tnv < H% 32 <owuarızas)> Koe, 


vgl. lat. 


Il indubitanter B<L 32cor- 
poraliter 0 corporales x 
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defiois Tod Bucılens Nudv ’Imcov 
Not0Tod. ToVs ÖE wEexrTods zul drIo- 
JovuErovVs Ev Tols Ardloyor TOÖTOLS 
OWUATIZOLS EUWVÜLOLS. 

m 3 aN [4 x \ > 

5. ’A)/a Tote TO (er dno- 
zutaorira Eri vi Baoızeiar dno- 
“ [2 x e . > \ r [d 
Jaßorta tiv Euvrod doznv Moworor, 
zutupyndeions Tis Puoılevovons 
Er TOols Ömrois owuacı TOP Ar- 
doonror GAuaorias zul TaUons TS 
dozotons TOr omo@r doyis zul 
Eovolus zul Övrdusws, TodT’ Eotı 


5 TO zadeodira adrov »Eri Vodrov 


Öofns ubroi«" TO ÖE zul defıa 
(zul edwrvuua) zoıjoa AdrTa TO 
Ved, va unzerı N) 0Xa10r TU 1005 
alTor, 

9) BG x 3 , > En > 
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si Vgl. III. Regn. 22, 19 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 20 — 24 


liter esse aedificatas de materia 
nescio qua, in quibus scdeat deus 
vel Christus eius vel qui ad dex- 
teram eius sessuri sunt vel ad sint- 
stram. quibus hoc a patre paratum 
est. et nescio si sit *** corporale 
quod diceitur militiam caeli stare 
ad dei »dexteram vel sinistranm«, 
aut iterum aestimare, quoniam 
qui salvantur quidem et laudabi- 
les sunt, a dextris corporalibus 
sunt regis nostri Iesu, malı autem 
et percditi similiter in sinistris 
corporalibus. 


5. Sed vide, ne forte quod 
dicitur Christum restitui in regno 
suo recipientem proprium princi- 
patum. sic intellegere debeamus, 
ut destructo peccato. quod regna- 
bat in corporibus mortalibus ho- 
minum, et omni principatu mali- 
gnarum virtutum et potestate de- 
structa, hoc sit sedere Christum 
»in sede gloriae suae«; quodautem 
deus omnia facit ad dexteram et 
ad sinistram, hoc est ut iam nul- 
lJum malum sit ante eum. 


10f Vgl. Matth. 25. 33 — 19 Vgl. Luc. 


19,15 — 20f Vgl. Röm. 6. 12 — 25 Vgl. Matth. 19,25 — 30. 33 Vgl. Marc. 14, 62 


66€ <H 


Koıoror, 


1; a//a + vide lat. 
Koe, lat. 
27 <zal eiovvua) Kl, 


19 **% 
96 auTod v 


vgl. lat. | 


vgl. 


zorjoaı)] Zoımdnvaı Koe 


6 *** Rl, vel,gr. 9aut Kl, 
vgl.gr.etx ?1,22 regnabat y* <L 
23 et y* est et L 23 24 maligna- 


rum y* alienarum L 37 et+siB 
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Matth. 20, 20-- 24 


zadeleodu Ex Ödefımar zul EE 
Edwrdunr adrod Ev ri) Bacırkela 
NXnıotod Tod /Joyov: 0Ös dnozad- 
iotnow 06 Üeos ovreoyrioas abTois 
zal Erowudous TO Eyyizeım 17) Norotoö 
VTENOZN, D” 0 HEN IOONYodUEroS 
tor (U) /wr TOV N0LoTo® , EyyıLdırav 
7 Ex ÖeEıwmr zul 0lov Artduevos 
udToD zul K0AAWLLETOS Tols Tod 20YyoV 
de&1ois, O ÖE ÜTOÖEETTENOS Eyyüc Tv 
dOLOTEEDÖr udrod. be£ıa dE Hou Ei öüra- 
cu rofjoaı A0LoTod Ta donatu Öroud- 
Sousra zriouura, doıoteod ÖE TA 
oputa zal owuurızd. d))a Apıotos 
ucv adrrov Bucıkeveı Non ÖE TÖV 
Eyyıovrar auto ol Er zEr/1jowr- 
ta ra Ögkıa zul vontd, ol Ö& ra 
dootepa zul alodntd. zul UNMOTE 
7 dAndurn uno T@r viöv 
Zeßeöalov (oös Exdleoe Boureo- 
vEs 6 0WTND, 

:ö Eatıv viol Boortüge), 1) Boortn (ud- 
zn). ueydlu zolraca steol Tor vi@r 


4ff Vgl, Joh. 17,5 — 24f Vgl. Röm. 1, 20 
19 <a w—Xowcto> Kl nach 


Diehl Koe, vgl. lat. 34 7)7 M 
Poortn] magniloquentia lat. | <aörn) 
Diehl, vgl. lat. 
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intellegat ergo, qui potest, emi- 
nentiam quidem regen in homini- 
bus Christum recepisse et glori- 
ficatum esse ad glorianı, quam 
habuit »priusquam esset mundus;, 
priusquanı peccarent qui pecca- 
verunt, et habebat gloriam apud 
patrem: corum auten, qui ad- 
propiant in primo vel in secundo 
vel in tertio loco, quasi homines 
eonstituti secundum mensuram 
suamı habentes 
sedere ad dexteram vel ad, sint- 
stram Christi in regno eius, quUos 
restituet deus cooperans eis et 
parans eis ut adpropient eminen- 
tiae Christi. qui quidem praecel- 
lunt prae ceteris adpropinquanti- 
bus Christo, sunt «a dextris Christi, 
videlicet qui tangunt eum et con- 
junctisunt dextrisipsius verbi, qui 
autenı inferiores sunt a sinistres 
sunt enıs. ddexteram autem vide si 
potes intellegere Christi invisibi- 
lem creaturam <nominatam,,sinI- 
stram autem visibilem et corpora- 
lem. et Christus quidem omnibus 
regnat ; adpropingnantium autem 
ei quidam dextera sortiuntur et 
intellegibilia. alii autem sinistra 
et sensibilia. et ne forte vera ına- 
ter filiorum Zebedaei (quos appel- 
lavit filios tonitrui Christus) 
magniloquentia ipsa, 
judicans magna de filiis suis 1a- 
— 321f Vgl. Mare. 3, 17 
14 Christi <verbi) ? 
19. 22 a] ad G 
25 <nomiınatam) 


13 <ad?, o 
Diehl, vgl. gr. 
23 eius sunt L 
Diehl, vgl.gr. ?7Tet]l. sed? Rl. vgl. 
gr. 29 dexteram y 


10 


20 


30 


480 


uörihc "TaxwPßov zul ’Iwarrov (zul 
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YwoNcurTasTtipr ueyalopwriar udrtäg, 
tooce/doica | NEIov TOV xUprov, Ira 
l6ovon TOovV Ev Erepov abtür Ex 
de£ıör, tov Ö° Aov EE Ebwrö- 
tor. 6 ÖE owrio Öleleyywr zul Tip 
TNLizaoTr NEYULOEWFOP  UMTEOA 
tod "/uxwßov zul "Iwarvov @c 
Ayrooccurn, TIVES Ol ÜTEDEZOVTEG Xal 
örtı  Tnsızaortn Öwoea Zanıg Eoti 
(uorov) Tod Ei äcı HEoö avusıveov- 
TOG zul OVNEOYoÖrTOG zal lönVbovTog Ev 
TÄ TOLadTNn ÖnEooyT, 0ös eldev Erurn- 
delovs, eine TO 00x olöurte TI 
alteiode zul: TO zudioaı Ex 
Öbedı@r uov N) EEE EeÖbwrüöuor 
odxz Eotır Euov Ödodrul, AA, 
ois Hroluaoraı UNO Toö Ta- 
TE0g 1ov. 

Eruotnosi ÖE 6 ÖVrduerog TiIra Ev 
ÜnO TOÜ owrijoog Öldorar, Tira ÖE 
ÖnNO TOO TUTOdg, 00Wr ÖTi Eotı 
ma dad oö don Äv © vios, 
ar. aöTOs 6 narno. El ÖE TOLWÖTOV 
Tı ruploTnoL zul Ta EdayyEitd, 60V 
uer eioayorra Tor oWwrioa EÖ- 
ydusrov zEpl TIrWy Övrduewv Iva 
uÜTD ÜTa0zIN Ta uitijuara Arno 
Tod Turods, Önov ÖE XWois EÖLNS 
zootrtu 5 Non Eyorra E£Exreiva 


zeoi Or NEIwTo, ToAumoor Ev 

2 »ao + rvere lat. S do H 
14 <uövovy Diehl, vgl. lat. 16 odevH 
17 eine] ideo dixit lat. 24ÖE<H 


26 öoin Koe don MH | äv 6 viöc] 
avos M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 20 — 24 


cobo et Iohanne (nam et vere 
magni erant) et aestimans eos 
primatum habere posse super om- 
nen naturam humananı, quasi 
qui potuerunt capere magnilo- 
quium eius, accedens dominum 
precabatur, ut confirmaret unun 
quidem a dextris, alterum a sini- 
stris. salvator autem reprehen- 
dens etiam huiusmodi magnilo- 
quentem matrem Jacobi et Iohan- 
nis quasi ignorantem, qui essent 
eniinentiores et quoniam huius- 
modi donuni solius dei est qui su- 
per omnia est, conspirantis et 
cooperantis et confirmantis in 
huiusmodi eminentia quos viderit 
aptos, [et]ideo dixit: nescitis quid 
petatis <et:> sedere ad dexteram 
meam et sinistram non est meum 
dare vobis, sed quibus paratum est 
a patre meo. 


3 prima GL 6 dominum Kl, 
vgl. gr. deum x 10/11 magnilo- 
quentem Koe, vgl. gr. magniloquen- 
tiam x 14 donum + yagıs gr. 
18f [et]... <et:>Rl, vgl.gr. 19 ad 
—sinistram] autem mecum L 
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Matth. 20, 20 — 24 


Sytjou, Öuws ÖE 6 Övraneros 
a SD EB 
pneta evsußeius zu tudta EFerude- 
Tw. 
ruvaotjou 0 olnu Bovioueros Ti 
1 — em [LS ’ x 
untot To» vior Zeßerdulov zai 
udrois, OTı zul Eheier adTols TO0S 
To Te/EL DEAL Ta Er AÜOWTOLS ETLIZTA 
od TA Tuzörta, dNozpWMeis eine 
\ \ &) ” ld >] _ 
peTta To 00x oldarte Ti ulteiode 
TO ÖVruode nıeivr TO TOoTNpLor 
a > % [4 ’ 
Eeyo nero TIvew 


eb | 


I 


—— 


10] 


() @s 6 Wäoxos dreynuwye- »ÖV- 
vuode TO TOoTIoov muew Ö Eyw 
zur 

) ro Barrıouu 6 Eyo Buntikornaı 
Barrtıodijrau;«) 


20 


2 6. Kai Ev TovToıs de Inmıjoeı TIs 


[4 \\ [4 x fd \ , 
te To zornpıor zul ti To Par- 


13if Zum Text vgl. Hautsch TU 


Tom. XVT,5.6 


481 


arbitror autem, quod volens 
ostendere matri ftliorum Zebedaei 
et ipsis, quoniam &adhuc minus 
habebant de perfectione quam 
homines possunt habere non me- 
diocres, ideo respondit postquam 
dixerat: nescılis quid petatis: Po- 
testis bibere calicem quem ego bibi- 
turus sum 


f 
aut baptismum baptızarı quod ego 
ba ptizabor ? 
denique cum dixissent possumaus. 
non ita respondit Christus: calt- 
cem quidem meum. bibere potestis, 
sed ad futuram eorum perfectio- 
nem respiciens dixit: calicem qui- 
dem meum bibetis et baptlismum 
baptizabimint. 

6. Adhuc autem quaerere 
oportetinloco hoc. quidest calixet 


. 34, 22, 69, der mit Griesbach annimmt, 


daß Origenes die Worte 7— Pauodiva bei Matthäus nicht gelesen habe, trotz- 


dem aber in der Erklärung die ausführlichere Form des Gedankens aus Markus 
behandle. Ein Versuch, mit lat. (s. auch S. 471,21£) im griechischen Text die 
Worte 7) @s 6 Mäpxos areyoaye- »övvacde TO nornpLov nueir 6 Eyw nivo« Z. 13—15 
in Klammern zu setzen und die Fortsetzung Z. 16f ) To— Bartıodnvar zum 


Matthäustext zu schlagen, scheitert 
6 xal]adhuc lat. 13 — 482, 1 größ- 


tenteils zerstört in M 253 öe Kl, 
vgl. lat. eMH 


Origenes X 


an 8. 485, 13ff — Marc. 10, 38. 39 


8,9 mediocres] lat. hat ra tuyovra 
ınißverstandenRoe 11lcalicem bibere 
G 16 baptismum ... quod Kl, 
s. 8. 471, 22 baptismo ... 
17 baptizor L 22 dicit L 
< GL 


quo x 
26 hoc 


3l 


l 


1 


ot 


0 


B) 


20 


td 
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e a yan ) „ 
tıoua, @s Ereoa Ü/iNimr <örTu 
dugotena zul oöTws Wronasuera) 
zal ÖEOuEru 00 TA TUZoVoNg ÖV- 
vdAuews TS TOD TIOUErOv N TOÖ 

[4 

Burtiodnoouerov, zal TIOLEVOU 00% 
e1, ’ a a 4 ’ 
ad))o ornoıor N Ö Eueile ziveiv 
6 Imooös BurtıodnoouEroV TE Tupa- 

‚ [4 a > N 7 
nolws Bartıoua, 6 abros Eueide 
Bartileodu 6 xU001os. 
oi oAloi Er or TA AuPoTEegu 
Ädyovaıv Eis TIP zATa TO LAOTÜDLOV 
olzorouiar, 05 TUPLOTANTES OUTE Ei 
Övo Eruroiag Eyeı ÖMlovuerag Ö1d 
tar ÖVo Hroudtwr Ev T7) Ürooraseı 
Tvyzarovtor, OdT Ei Övrataı ai 
ÖVo ÖnAoccdu Ev TOVTOIG Todynarta. 
Nueis ÖE | 00% drodozıuddouev er 
zal Tadrıyv Tim Exdoyniv, Epioru- 
ev ÖE 
ei Övrataı zul ü)4o Tı ÖNAodrv stand 
Tadta Ta ÖVo drouara. zul Errei 

a > x 2 b) 6 “a 
zo/V Eotı TO rör azoıß@s Ötaku- 
Beiv neoi uöTör, OAlyu eis TO oTijrau 
Ta Eugamouera Nulv TUOaOTIEouErV 
eis TOV TONOV. 

\ re \ A 2 9 ’ 
zul eis EV TO ÖmAoccdar Ev TOVTOLS 
TO HUOTÜOLOVr Od UOrWw ZoNoeTul Tıs 
TO WIÄTEO, Ei ÖVraTor, TUDEVEYZE 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 20— 24 


quid est baptismun. quasi distent 
enim ab invicem, sic utrumque 
est nominatum. 


multi enim utrungne dicunt ad 
passionem martyrii pertinere non 
adtendentes, quoniam nisi duos 
et diversos intellectus ostenderent 
calix et baptisınum, 

numquam utrumquenominaretur. 


nos autem et istam quidem tradi- 718 


tionen non reprobamus, alteram 
autem statuimus: 


quonianı calix quidem ipsa passio 
intellegitur esse dolorum. quod 
confirmatur non solum eo exem- 


21ff Vgl. Hier. in Matth. 155 C: »calicerm« in scripturis divinis passionem 
intellegimus: »pater, si possibile est, transeat calix iste u me«, et in psalımo: 
»quid retribuam «domino pro omnibus quae retribuit mihr? calicem salutaris 
accipiam et nomen domini invocabo«, statimque infert, quis iste sit calix: 
»pretiosa in conspectu domini mors sanctorum eius« — 28 Matth. 26, 39 vgl. 


Marc. 14, 36 


1 <öovra— oronacyera)> Koe, vgl. 
lat. 44T <M 70<H? 111.?e- 
yovow? Kl, vgl. lat. u. Eph. 5, 32 
<ävyayovomv Koe 142) M 


1 baptismus B 101. ducunt ? 
Diehl, vgl. gr. 15 alteram x* 
alterum 2 26 calix qu. 
.. . dolorum] gr. kürzt ? 


ipse 


Matth. 20, 20 —24 


TodTo TO ToTijwior A Eunoße, @s 
EUTITOS TWIONEVOV TO TOO dra- 
DEZOUENOU TOVS Er TO NAUOTVOIW 
dyovras, Ems Tız Era) Broneivas 
5 TU zutd TOV Er TO NAOTVOID TEL- 
PUOHOP TArTU TA TOOGAYOLETU AÖTM, 
47.) zul TO EV EZUTOOTO TEITEZUL- 
dezdto Puruo elonueren- »ri dıTa- 
TOIWEN TO zUOW TE0Oi TAT 


r 2 , , P ’ 
10 mr MTUTEIOZE JOL, TTOTINLOV 0W- 


TIj010v Ayonat. zul TO OrOUU AV- 
0lov ErUZUulEcolal«. DTAS EÜZAS OU 
TO zvola dTOÖWOH ErurTior AUTOS 
Tod /uoö ubroi« »rimos Erartiov 


15 zrolov 0 ÜaruTos TOr ÖCiwr UdToÜr, 


older Yyao Övrausdu ALEor Aro- 
dotran TO zUoim €’ ols EUNOYE- 
TIdnuer 9 TO TOO owrIjaiov XO- 
, 4 - \ > 

Too” noodiums Jaßelr zul Ent- 


4 ‘\ _ ’ BZ 
3 za/E0u0dur TO TOV zUVOLOv OroLu 


3 h) - 6) [4 3 CH &) 7 
eis TO UEW abTo‘ Er MD EZIWOLENO 
3 [4 ’ x 6) x e _ 
droöidwol TIs TUS EÖZAS alTod 
Tacus TO zZUVolw Eranrtior TATOS 

n) rd 6) . - x > ’ 
Tod Zu00 urroü«. cur@s ÖE EOlÖaFev 


> ’ “ \ ‘ x 
25 EV TOVTOLS OTI TO TOTIjDLOrV (TO 


paoteowr, Eotır 6 Erayayar Tols 
zurtd TO NoTjoror TO »Tiios Eran- 
tiov zvoiov 6 Üdraros TÜr 0clwv 
aÜToi«, TI) ÖE Ertiroia TO UoTÜOLOr 


30 dVo Eorir, Or TO er Er zuleituu 


MIOTNOLOP OWTNDIoV“, TO ÖE J0t- 
or Partıoua. za zado ev 
VvIOUErEL TISs TOÖS 0rOV5, TOTI]- 


Ss Ps. 115, 3f — 12 Ps. 115, 9 — 


> [7a] Koe 16 Tielov]) dignum 
lat. 21 70 + possimus magnanimiter 
lat. 22 azodiöoor H 253,26 <rö 
paotigior. Kl nach Hu. vgl. lat. 
27 ol — bibitum lat. 29 To] omne 


lat. 30 ö7o] duplex lat. 


Tom. XVTI, 6 


483 


plo quod dieit: pater, si possibile 
est, transfer calicem hunc a me«, 
qui cum doloribus bibitur ab eo, 
qui suscipit certamen martyri, 
dlonce biberit eum sustinens in 
temptatione martvrii universa 
quae inferuntur; sed etiam eo, 
quod in alio loco dieitur: -quid 
retribuam domino pro omnibus 
quae retribuit mıihi ? calicem salu- 
taris accipiam, et nomen domini 
invocabo«. »vota mea domino red- 
dam in conspectu omnis populi 
eius«. »pretiosa in conspectu do- 
mini mors sanctorum eius«. nihil 
enim, dignum recddere possumus 
deo pro omnibus bonis, quae fecit 
in nobis, nisi ut calicem salutaris 
prompte suscipiamus et nomen 
domini invocemus, ut possimus 
magnanimiter bibere eum; in quo 
bibendo vota nostra reddimus 
»domino in conspectu omnis po- 
puli eius«. manifeste autem osten- 
dit in his, quoniam calıx marty- 
rium est, ex eo quod statim prop- 
ter bibitum calicem addidit sie: 
»pretiosa in conspectu domini 
mors sanctorum eius«e intellectu 
autem omne martyrium duplex 
est, quorum unum vocatur »calix 
salutaris«, reliquum autem bap- 
tisma. et hoc quidem quod quis 


14. 23. 27 Ps. 115, 6 


‘ inferuntur + item G Ss di- 
eitur in alio loco G 15 salutaris 
Diehl Kl, vgl. 


19 accipiamus BL 


gr. salutarem x 


31* 
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0109 Eotıv Exriröuerov UNO TOÖ 
CEIOVTOS TArTa TA T0O00ayOuera Eis 
EUVTOV, 


dralaußdarortos zal oiorei tUrorTos 


5 tüs d)ynöovas 


% q 6 ’ > h) x 
zal u) AarwdovuErov adtas yunöe 
>, | ge 7 > ad % h) 
aroßa)).ortos 7) Euoüvrog. zado ÖE 
ürsoıw Jaußdreı duaprnuatwv Ö 


c ’ [4 > > 
vnouelvas, Partioua Eotıv- ei 


10 yao To fantioua Ügeoıw duaorı- 


15 


20 


25 


30 


udrwr Erayyeiscstat, Zudws TUpeL- 
Angauer zeol Tod & Üarı zai 
nreduarı Bartiouuros, Ügyeoır ÖE 
Jaußarsı duaotrudtwr za Ö TO | 
TOÖ HaptTvpiov Önrouelras Bartıo- 
na, fPartiona TO nagTioor Ei- 
)öyws AEyorT’ Ar. 

"Ortı dE Ägeoıs duuprijudrav 
yiretan (TarTi) TO TO LUOTÜOLOV 
drouelvarrı, ÖN4or Ex Tod »räs Ös 
Eav Öuoloyion Er Euol Eunoooder 
Tor ardomazwr, Öno/loyrow zUyo 
Ev adra Euntoooder TOD TUTOOS KOV 
Tod Er Tols oloarois«. Öuokoyel On) 
Eurtoooder TOD Ev Tols 0loarols Ta- 
Tooös 6 0Wwrıo adArta Tor ÖU0/0yY)}- 
cayra, 


zäv TÜYN 100 Tijs Ouo/oylas ÖTINOT- 
00V Auaprur- El yao TOUs ÖTINOTOOV 


20 Matth. 10, 32 


6 zal un] unde M | arodovuerov M 


nn Koevgl.lat.z« MH 11enay- 
yeletaı M 16 Partıoua To] sine du- 
bioipsum...baptismumlat. 19 <zuarv- 


Z. 26 
26 Tor] 


20 Ono/oyijoew; M 


tiy Ki nach Koe, vgl. lat. u. 
24 ö7 Kl, vgl. lat. de MH 
hominem lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 20 — 24 


perfert dolores, calix est quem 
bibit omnis, qui sustinet omnia 
sibi inlata 


nec<reppulitnecyreicitnecevomit 
aliquid eorum. quod autem quis 
in passione remissionem accipit 
peccatorum, baptismum est. sı 
enim baptismum indulgentiam 
peccatorum promittit, sicut acce- 
pimus de baptismate aquae et 
spiritus, remissionem autem acci- 
pit peccatorum et qui martyrii 
suscipit baptismum, sine dubio 
ipsum martyrium rationabiliter 
baptismum appellatur. 

Quonianı autem remissio fit 
peccatorum omni martyrium su- 
stinenti, manifestum est ex eo 
quod ait: »omnis qui confessus 
fuerit in me coram hominibus, et 
ego confitebor in illo coramı patre 
meo qui est in caelis«. confitetur 
ergo coranı patre suo salvator om- 
nem hominem, qui confessus 
fuerit 
eum coramı hominibus, 
etsi fuit ante confessionem aliqua 
habens peccata. si enim eos, qui 


2 bibet GL 6 <reppulit nec) 
Kl, vgl. gr. | nec?] au B 7alı- 
quid eorum] lat. las adtwv tı für 
adras ? 
illum B 


22finme...inillo]me... 


4 


IC 


— 


7] 
ot 


20 


gt 


hd 


Matth. 20,20 24 


e n 
auant/ortas 
Öuo/oyyaet, 


010).0y ‚NOUPTas 067 


00% Fota aAndES TO vTüs 0ÖP ÖOTIS 
duoloyrjoet Er Euolin zul Ta EEE. 
002 oluaı Ö’ ÖTı Euroooder Tod Ev 
vlonrols TUTVOS ÖNosnyroe 6 00- 
TO TOP OTOLWIOTOUr ErOyor duiag- 
TIHAaTı TUoorjoLusouerovyao (vVLOÖ) 
EWTIOV TATOOS Eotur 1) ONOFLOYIAa 
Er TO ÖuosLoyovurrw Ds de Ts 
<Aoaıotod) Eri TOÜTUTDüS Ouo/oylas. 
0) oarero ÖE Nuäs el 6 EWTIjo ruou 
1» Jdaozw zai To zonjoror zireı, 
zal To Bartıcnu Burtisetar zul yao 
Ijmiza 0 "Imarms »i)der eis ücar 
zeoizwnor Tod ’looödrov zijndocwr 
Bartıouu neraroias eis ügeoıw duıao- 
tuör«, zal "Ijooös »raoayiverau 
005 tor ’Iwdarınr Tod Bartıodnvar 
ÖT abTod« olorei Ao/ovolEros TA 
nucteoa Auaprrzuara, IV Nuels T@ 
JOVTAD abrod zaduoodüuer. uär- 
Jov ÖE Eugaleraı To zudanıdeodaı 
Nuds Ei TO aoTvni® alTto, zado 
EBurtisero arusaßer ddr Tas 
anaotias, bva adras Zean zal dp’ 
Nucv zal dg” Eavrod‘ ÖLTEO »0 (A-TE- 
darev,) d-redare TH Auauoriau nudv, 
Ertei abTos drredure »Ti) Auantia« 0Ö 
ti) Euvroö d))a TI Tjuereoa, El Ye 
Eye Z0yor TO Tolodtov Ödke Tıol. 


Tom. XVT, 6 


485 


aliqua habentes peccata confessi 
sunt, non confitetur 

et Christus coramı patre suo, 
jam non erit verum quod dixit: 
omnis qui <in> me confessus fue- 
rit« et cetera. aliasautem peceato- 
rem nescio si eonfitetur Christus 
coram patre suo. confessio enim 
filii gloriantis est in eonspeetu pa- 
terno super eo, quem confitetur 
quasi dignum Christi eonfessione 
ad patrem. 


4 Matth. 10, 32 — 16 Luc. 3,3 — 19 Vgl. Matth. 3, 13 — 23 Röm. 6, 10 


l anuot<ovras 
Diehl Kl, vgl. lat. 
Koe, vgl. lat. 
vgl. lat. 
28/29 <aredavev> Kl 
öosaı MH 


6410707 ;oavTus 
9 <viov> Klnach 
12 <KXowotoöd,, Diehl, 
22 nues + zu H 
32 005. Kl 


2,71. confitebiytur ?Kl, vgl. gr. 

> <in> Diehl Kl, vgl. gr. 6 autem 

..nescio] lat. las oö2 oda 0° Diehl 
11 digno L 


486 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 20, 20— 24 


Nermzracı bE (zaTa TalTa, ws Eulol 
doxeir, zal TO) TOTNolor zul TO 
Barrıoua EBartiodnour oL Tod Ze- 
Beöulov viol, Ereinen "Howöns uer 

5 dnexreırer »’lazwßor Tov <aöe}- 
209) ’Iwavrov uazalnau, 6 ÖE Po- 
ualov Buoızeds (ws 1) aa|oddocız dr- 
Ödozeı) zaredizuoe Tor ’Iwarımv 
haprvpodrra dıa Tor Tijs Aa/ıydeias 

10 Aoyor eis Ilatuov Tip voor. Öuödo - 
zeı ÖE TA STEDL TOÖ HAOTTOLOV EuvTod 
Ioarms, u) ZEyWrv TIS abTOr ZUuTte- 
Öizage, 


[4 > A } art 7 

15 pdozwv &r 17 "Anozuröpeı Taöta' 
> \ 3 [4 e ı» o \ e Ku x 
»Ey@® "Iwarıns, 6 AÖeigos duav zul 
ovyzowamös Ev Ti ÜAlyeı za Bacı- 
/ela zal Örouorn Ev ’Inooö, Eyero- 
um & TN row Ti) zalovueen Llar- 

\) N) nr Fr nn 

20 uw Öıa Tor )0yor Tod Veov« 


ee \ x Co x ni % > f 
25 zal Ta Efis. Zal Eoize TV ATOrd- 
Jvyıv 
P} 5 47 ’ 
Er TH 170@ TEBEWENZErUN. 
7. "O dE nooorıdeis uera Tv 
$] ! ı 
arodedonernv öujyyon 
> \ [4 \ \ [4 
30 eis TO Tormoor za TO Partıoua 
ToLadta grau 


secundum haec videntur et cali- 
cem bibisse et baptismo baptizati 
esse filii Zebedaei, quoniam Hero- 
des quidem interfecit »Iacobum 
fratrem lohannis gladio«, impera- 
tor autem Romanorum (sicut do- 
cet traditio) condemnavit Iohan- 
nem danten: testimonium verbo 
dei in insulam Patmon, sicut ipse 
de suo martyrio docet, non dicens 
quis eum condemnarvit, 


sed ubi fuit condemnatus. 
dicit autem in Revelatione sua hoc 
modo: »Iohannes, frater vester et 
socius in tribulatione et in regno 
et in patientia Iesu, fui in insula, 
quae vocatur Patmos, propter 
verbum dei 
et propter testimonium Iesu Chri- 
sti. et fui in spiritu in die domi- 
nico, et audivi post me vocem 
magnam quasi tubam« 
et cetera. et ex hoc intellegitur, 
quoniam revelationem hanc in 
insula constitutus vidit. 

7. Adhuc autem addimus 
juxta ea quae diximus: 


1—10 Vgl. 1/7225, 7— 10 — 1ff Vgl. Hier. in Matth. 155 E: quaeritur quo- 
modo calicem martyrii filii Zebedaei, Iacobus videlicet et Iohannes, biberint etc. — 
5 Vgl. Act. 12,2 — sff Vgl. Harnack TU. 42, 4,24A&.2 — 16 Apoc. 1, 9f 


1 <zara—tro> Koe, vgl. lat. 
2 zal? <Ma 5,6 <aöeAyöov) Kl, vgl. 
lat. u. ZI 15 arozariyeı + sua lat. 
25/26 arozaluyıy + hanc ... con- 


stitutus lat. 27 tedaopyxeraı H 


3 esse y* <L S verbo y* 
verbi L 14 fuit] fuerat G fuerit B 
22/23 dominica B 


Mattlı. 20, 20— 21 


woren Eotı Tı Powua Tod GWTIjDOS, 
teni od Aeyeı: »Euor Bo@nd Eotıv Iva 
zoom To VEehyna TOD nEuyartds 
pe zul TEIEWO® UÖTOD TO Enyom. 
vuTws ArdlLoyor Eotı NoTijoior EXEi- 
wo a Bowuarı. 6 TO/NN]EOV EV ÖlO- 
oloaı do Tod Bowuuros zul Napu- 
orTjoa Toupuatızas. Öuws ÖE Ö 
Övrasuerog EIIOTNOATW ANTOTE TO 
10 uEr noaztızuv Eotı To Bo@ua TO ÖE 
VEwonTixöv TO NOuu. Zara Yydao TO 
Eodieiw Tov Koıortor, Er TO TOLEIV TO 
VEINUa TOD TEIYpavTog« adTor zul 
te)E100v Ezelrov TO E0Yowu, TO Zal 
15 tive Luötor Eotu, Er T@ voeiv) nTo 
VEINHa TOD TEUYUrToS« abTov zal 
te)Eeı8oaı abrod Tr yı@aı. el öE 
Övrataı 7) u Eis TAOTnV TNV ÖbLagopar 
drag£oeodaı (za) TO» 0doE uoV 
20 d/indws Eorı Bowoıs. zul TO alud 
uov dAndosg Eotı Tcıs«, 
zul 00 zoweis. ZEyoı ydo üv Tıs 
ot amdws uer Boocıs 
N noäkıs. d/)mdw@s ÖE doıs ı Vewoia, 
25 
zul 6 TOÜTO Fdozwv Enel Ötı 
dıd TOÖÜTO O@Tov Ölöwar TOV »ÄäoTov 
eb/oyrjoas« zal z),d0as »Tois uadn- 
Taisı — Eel XoW@ın Eotiv ı) roäfıs, 
30 zal uera ToöTo »Außwr oTioor, Ed- 
yapıoryous Eöwxev abtois AEywr- 
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sicut est aliqua esca Christi, de 
qua dieit: »mea est esca ut faciam 
voluntatem eius qui me misit et 
perficiam opus ipsius«, sic secun- 
dum aestimationem escae illius 
est etiam potus. quod temeritatis 
quidem est ab esca dirimere et re- 
bus ipsis ostendere, tamen qui 
potest intellegat ne forte quod est 
in actu esca sit, quod auten in 
consideratione potus. mandueare 
est enim Christi: facere volun- 
tatem eius qui misit eum et per- 
ficere opus eius, bibere autem: 
sapere secundum voluntatem eius 
qui misit eumet perficere notitiam 
eius. secundum hanc differentiam 
intellegitur et quod ait: »caro mea 
vera est esca, et sanguis meus 
verus est potus«, 


esca enim vera est animarum 
aetus, verus autem potus est 
agnitio veritatis. 


ideo et primum dat »panenı bene- 
dicens«et frangens»discipulis suis«, 
quoniamı in primo loco est actus; 
et post hoc »accipiens ealicem et 
gratias agens dixit: bibite ex hoc 


2,121 Joh. 4, 34 — 19ff Joh. 6, 55 — 26ff Matth. 26, 26. 27 


ff eoi Tornoiov zul Banriouaros 
Hi.m. 5£orı +etiam lat. 11f ro 
Eodiem röv Xoıoröv Kl,vgl.lat. Töv Eodiov- 
tu &orw MH 15 <aödrov —voev) Rl, 
vgl.lat.u.Hu 19<zai) Koe, vgl. lat. 
20 daAmdos]) vera 0. verus lat. 
23 Powoıs + animarum lat. dewola 
+ reritatis lat. 80 zotjowov + et lat. 


o escae Klesca y* <L 10sit 
<L 11ff lat. las ai yao ro Eodieır 
todo Adıuoroü Eoriw Er TO OLE ..., TO 
ÖbE nivew EV TO OWwmyooVeir zara TÜ 
de)nua x#T). Koe 23 animarum vera 
est L 831 <dedit eiset) dixit Roe, 


vgl. gr. 
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iere EE abTod narres« — Enel dei 
Ta tov nodtewr Hvduloarra zal TO 
TDARTIXÖV zaTondwoarta OÖTWS 
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dewolar uöTor. zul Yyao xuta TV 
zroogrjtm AEYeTuL TO VOTElDUTE Euv- 
Tois eis ÖlzalWwodrm?, TOVYHOATE EIG 
zao:-ıor Cwise, va no@ror pdEo- 
ev TO ÖEov- zal (IETA TOÖTO Ynar‘ 
DEWTIGUTE EuvTols FÜs YIWDEws«, 
(5) 66@ Yyao Tıs era To Ta MO] 
zuadäoaı 6devor Ar Ext Tip yrooıw 
zal gwriLoıto 


> > n 

Er aörj). | 
Kai raötu dE uoexßarırög 2E- 

jertar dla TıP ten Tod TOTmolov 
Badvreoar EEeraon. 
zal Ev EirooTo devreow Paruo 7E- 
JERTaL XOWTov Er TO »itoltaoas 
Er@ruor uov Todrebav EE Erartias 

en [4 
tor YAußortom ec, 


EENS ÖE Kal TO" DTOTNOLOV 00V HE- 


7 e \ [A ve 
25 VÖOzor NE WOEL ZEATIETOr«. UN ÖTO- 


J/außaretw 6’ Imäs 6 Evruyzarwv 
tThbEe Ti yoagi; zoateir OT Eyoijv 
ws Ömynoaodaı TA Teoi TOv Ara- 
veypauuerwr zudioewv Tod Veod 1] 
Tod Äpıotod. ANoLoyovuEeda yao ÖTi 
Övowrioa orov dnö Tor ONTOV 
TDOEZEITO TA TEOL Rudioews zai 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 20— 24 


omnes«, quoniam convenit pri- 
mum quae sunt actus inplere et 
opus bonum delectare et sic {per 
opera et) ad scientiam rerum ve- 
nire. et secundum prophetam sic 
dieit{ur>: »seminate vobis ad 
iustitiam et vindemiate fructum 
vitae«, ut primum bona opera fa- 
ciamus; post hoc autem quoddicit: 
»inluminate vobis lumen scien- 
tiae«, quasi per viam enim quan- 
danı postquam emendaverit quis 
mores suos proficiscatur ad scien- 
tiam et inluminetur. 


Et 
ın Psalmo vicesimo secundo 
dictum est primum: »praepa- 


rasti in conspectu meo mensam 
adversus eos qui tribulant me, 
inpinguasti in oleo caput meum«, 
et post hoc et: »poculum tuum 
inebrians quam praeclarum este«. 
non autem reprehendat nos qui 
legit haec verba, quoniam opor- 
tuit interpretari quodamımodo 
quae de sessionibus dieta sunt 
dei vel Christi. respondemus enim, 
quoniam placare tantummodo de 
scripturis propositum fuit de ses- 


6. 10 Hos. 10, 12 — 20 Ps. 22, 5 — 24 Ps. 22, 5 


1 dei + primumlat. 9]. mit 
Koe toöro <ö), vgl. lat.? 11 <os) 
Rl, vgl. lat. 19 eixootö +6EM 
25 ue <lat. #32 zadiceng (wie S. 477, 
25; 489, 4 vom Begriff) sessionibus 
lat. (wie 474, 7; 488, 29 von den 
Schriftstellen) Elt 


3 delectare? Kl | «per opera 
et> Kl nach Diehl, vgl. gr. > sic] 
qui L | dieit{ur)> Kl, vgl. gr. 
Sopera <G 91.[quod]? Kl, vgl. gr. 
ilenim< BL 26 reprehendat ? 
Koe 32 propositus y | fui B 
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Matth. 20, 2)— 24 
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’Juxchßov 7) uörtav T@v vinr Zeße- 
Oalov 


> 4 \ e [4 
azovourtes (enol) oi ÖEzu 
Nyardzınoar neoi Tor 6Vo 


6) nd e I’. ’ 

ade/gor Ws dSIWodTmP TWOTL- 

Wmdma TOP Jomnör. TUPETINEL 

Ö° ötı zul lotöus Er Tois dyaruzTod- 

ow iv 

(zai dv&youwe toöto zul 6 .\lüozos). 

ei Ö£ Ev ToIs Ayaruzrodcıw Tv UETA 

Tov Aoınav Ervea, NOTE Eri oÖÖE- 
9 e ’ a > \ 

ıw Beßrizeı 6 Ö1aßosog veis Tip 20Q- 

dlavı aöToö, »Ira ubTor« Tor zUnor 

Nyußv »raouöa, a4. Eri zul TI) 

oouneoe Eis TOr Annotw)or Ö 

> [4 y 

Jovöas Nr. 

DL | RN} \ > > - } 4 
10/.)d ÖE TEOL UÖTOÖ Ev TOIS 100 TOV- 
Twv Eltortes, vür 002 Erarulaußd- 
vOuEr TEIL TOÜ zaTaozerdou OT 


’ ’ ’ a e ’ \ 
.’Iovdas TooaWwEGEews Mr 6Tolas zul 


oL Z0LTOL TEITWZE zal EVETEGEV Eis 
Tim ayiöa TOÖ 7TONN]000, zul YılLao- 
YVOrOAS zul 000005 TOv EWTijau. 


141 Vgl. Mare. 10, 41 


2 yao] de Koe, vgl. lat. 6 azur- 
rei v, vgl. lat. amyte MH 20 zul 
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sionibus et legentem avertere ab 
humili illa traditione. alterius 
autem temporis est principalem 
expositionen facere de sedere dei 
<aut Christi, et stare et ambulare, 
qmodnonexigit expositiopraesens. 


et uudientes decem contristati 
sunt de duobus fratribus, quo- 
niam rogaverunt ceteris se prae- 
poni. et vide. qyuoniam et Iudas 
erat inter indignantes. 


et siinterindignantes ceteros erat, 
ne forte necdum inmiserat diabo- 
lus »in cor« eius, »ut traderet« do- 
minum. sed in ipso proposito quo 
et ceteri apostoli erat. 


— 2258 Vgl. Joh. 13,2 — 32 Vgl. I. Tim. 3,7 


> <aut Christi) Diehl Kl Koe, 


vgl.gr. 16/17 se praeponi y* prae- 
poni L 21 ceteros (novem)? Kl, 


vgl. gr. 25 erat Kl erant x 
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"O de ’Imcoös TooozuFe- 
odnerog adrTods Eimer: o0l- 
date OTı ol Äapzortes T@v E- 
Vr@r zATaxVOLEVOVCLr aüTWr 


h) 


zal (Ta EEils 


Ew; TOD 
zui dovdraı Tyv YovzHP adTod 
)ÖToor avytinol)or (20,25—28). 
Tovtos Ta looövranoü'ta zul 6 
Mäozos dAreypayer. Ernonoaner ÖE 
Sore EV | A)iom ewrwr zul 
rip tasır Ta drayeyoanerwv TN- 
D L \ 2 „ 
oocrtag Murtduaiov zal Nläpxor, eite 
Venartei@v EITE )0ywr, OUTWS zal Er- 
ratdu. EEijs ydo Ta do Tod »uer- 
Jo 0E 6 Imooös üraßalven eis "leoo- 
‚n 1) vn \ [4 
oo/vna [zai] napesaße ToVS Öwdezu 
3 cc, [4 .r 9 [a x 
zur’ idiav« uEy0ı TOD DEeddEens ÖE 
arooteircsı ubrods« zarra TI) Tageı 
termonze zul Ö Aläozos dio Toü 
‚nour ÖE Er Ti) 66@ Araßatvortes els 
"Ieoooo/vua« yuezoı Tod »Veldews 
> x R) ya ya T \ ı 
advror aroote)rEı ah Böen. OU ÖE 
taowdels Ta evayyEiıa G4ANAOLS 
zaTA TOÖS TOAIOVS TOÖÜTOVS zul OVy- 
zolrWwr AÖTO®G EÜONGEIS TO ZEYOUE- 
vor. zal 6 zlovzäs uertor Ex uEoovs 
TO öuoror ar&youye -ıpordfas ubr@r 
TO »EYErETO ÖE TLloveizia uÜTWr, TO 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 25— 28 


Jesus autem conrocans eos dizit: 
scitis quia principes gentium do- 
minantur eorum, 


et qui maiores sunt potestatem exer- 
cent in eis. non ita erit inter vos; 
sed. quicumque voluerit inter vos 
maior esse, erit vester minister, et 
gquicumgue voluerit inter vos primus 
esse. erit vester serrus. 


1ff Zum Text vgl. Hautsch TU. 34, 22, 69f; dloch vgl. lat. — 14 Vgl. 


Marc. 10, 45 — 19 Matth. 20, 17 
26 Marc. 11,3 — 33 Luc. 22, 24 
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Mattlı. 20, 23— 23 
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20 OT 
> \ [4 e \ > % Fand % 
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to 000 Iowreiwr Eruözudoueron, 
oil Jomoi »iyardzrııouav ÖErau, Ei 
draorateıw Bodhorra ’Iazwßos zu 
95 Jwarıng, 
en e h\ \ a x_ RR „ 
5 ÜrTEO TOVG FJoutoVs ÖEXUu ÖVTes, 
tiv 005 Tov ’Ijooöv zura Tijv 
ÖdEav Eyydrnta. 
TOUTWwV ÖE TTPOELENLEIDM 
30 zata To edloyor 6 Imcoüg to0zu- 
Aeitar NHroı ToVs Ayaraxrıjoarrag 
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a A) % nd a m , 
7] za uerta Tov Aoınav ÖVo, 
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35 zul Ölödozeı tiv 600v Kad’ Nav neyas 
xai noö@rTos Tıs Eoru Tupd T@ 
dei. 
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quoniam 


duo fratres 


super ceteros apostolos 
sibi gloriam percipere voluermit 


indignantibus ceteris, inde occa- 
sionem accipiens lesus 


regulam iustitiae fidelibus ponit, 
qnomodo quis apud deum potest 
obtinere primatum. 


2 Luc. 22, 25£ — 15ff Vgl. Marc. 10, 35ff; Matth. 20, 20ff 


1 <är eiyn Koe, vgl. NT cod. 
D 7 lva M 


31 Iesus] dns y 


492 Origenes, Matthäuserklärung 
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yaayry E12 1" [4 ) ag 
ar eiren Boöieral Tıs Tupd To 
zarpi uov zodira nEeyas Hal 
vyrDniceı TOr EuvTod AÖEILP ÜTTEQ- 
35 Eywv, näcı Öruroveito ar Bodlerau 


3 Vgl. Marc. 10, 42 


1S E£ovoiar + aliquem lat. 19 rve- 
rowozeroı Hu, vgl. lat. rerooue- 
vv» MH 


Matth. 20, 25— 28 


principes gentium 


non contenti regere tantum suos 
subiectos violenter eis dominari 


nituntur. 


inter vos autem quiestis mei (noti) 


non erunt haec, ne forte 


qui videntur habere aliquenı in 
ecclesia principatunı dominentur 
fratribus propriis vel potestatem 


in eos exerceant. 


quonianm sicut omnia carnalia in 
necessitate sunt posita non in vo- 
luntate, spiritalia autem in volun- 
tate non in necessitate, sic et qui 
principes sunt spiritales, principa- 
tus eorum in dilectione subiecto- 
rum debet esse positus, non in 


timore corporali. 


sed et qui voluerit apud patrem 
meum mator esse conparatione 
fratrum suorum ceterorum, effi- 


ciatur minister eorum, 


«I 


314 <noti> Diehl, vgl. 


qui <B 


8S sunt <L 


quibus 
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Matth. 20, 25— 23 Tom 
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oda iv Buck ESovolur N Tip 
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ö ver AIDS Er Hpiv Duelle yEn- 
Tu O5 6 VEOTEOOS« (TOvVTETTIT Ws 
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yapın, 6 dE »I,YyoduEroS (OUTW ÖE olutaı 
orouaseir Tor zuhovneror Ev Tuls 
Exr/molaus Erioxonor) WS 6“ Tois 
ÜTNDETOVUETOLS ÖLUXOVOVLErOS. 

Kui tadtu Er 0 Tod Veoü ötL- 
Ödozeı Nuds 70Y05. Nuels ÖE Mol 
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tovroıs ’Ij0od 7 zatu- 
TDoroÜrTES TO TNALZOUTWN ÜTO- 
UNzOV TOÖ OWTNDOS, TOLDTOL Eoyer 
WS EVIOTE Zul TOV Tr KUXÖS d0YOV- 
twv Ev Tols Edveou dreoßas)leır TÖ- 
Yor zul uovrorovgi Önteiv ws ol Bucı- 
Aels Öopvgonovs, zal Toßeooüg Euv- 
Tods zal ÖVoroooiTovg dhloTu TOls 
TEIMOL zUTaozEvaLovtes, TOLODTOL 


ozurlus Er 


9. 16fE Vgl. Luc. 22, 25ff — 
Bischöfen Harnack TU. 42, 4, 137£ 
14 #0/azius H 13 <ö’> Kl 


af Tjs— Inood = lat.dei—scripturis ? 
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vult esse maior. et qui principa- 
tun desiderat ecclesiae, debet 
fieri omnium servus in humilitate 
servili, ut obsequatur omnibus ın 
his quae pertinent ad salutem. 


Et haec docet nos sernio divi- 
nus. nos autem sive non mtelle- 
gentes voluntatem dei positam in 
seripturis sive contemnentes ta- 
lem eonmendationen Christi tales 
sumus, ut etiam malorum princi- 
pum mundi excedere superbian 
videamur, et non solum quaerimus 
sicut reges acies praecedentes et 
terribiles nos et aceessu difficiles 
maxime pauperibus exhibemus, 
et tales sumus ad eos, qui nos 


2Sff Vgl. zu dieser Schilderung von 


30 non solum] falsch verstan- 
denes wororovgi Koe 
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be 4 >] > [4 
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x \ $) \ , > CH 
stand Tor ArocToZLı20v A0yor Ev 
jEhertar vÖeEıds Eöwzur Enol zal 
Baoraßa zowwrias, Ira. Nuels eig Ta 
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10v0v TÜV ATWZÖr Tra UrNUOVELO - 
pers, zal za TV TOos Tobs Üno- 
YEl0lovS LOOTNTa UNTE EITOODVTAS 
UNTE garrasousrovs ÖTı zadlzeı 


14 Kol. 4, 1 — 25 Gal. 2, 9 


2 za) 7 Koe +izErus = subiec- 
tos oder las lat. oizeras ? 
—£zew) Kl Koe, vgl. lat. 
Koe, der vermutet <arzeınovras) ievau 
zoös xrTi. 13 arooto/os + et iam 
lat. 20 <Etiozunovs)> Rl, vgl. lat. 
21 ouös H 30 unte.... ojte Koe 
... ande MH 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Mattlı. 20, 25— 283 


interpellant vel propter aliquid 
deprecantur, sicut nec tyranni et 
crudeliores principibus mundiali- 
bus ad subiectos. et est videre 
in quibusdam ecclesiis, praecipue 
civitatum maximarum, principes 
populi Christiani nullam adfabili- 
tatenı habentes vel habere ad se 
permittentes. 


et apostolus quidem etiam do- 
minis dat mandatum de servis 
dicens: »domini, quod iustum 
est et aequum servis praestate, 
scientes quia et vos habetis do- 
minum in caelis«, docet autem 
et remittere minas. 


episcopi autem quidam crudeliter 
comminantur, aliquando quide m 
occasione peccati, aliquando au- 
em contemnentes pauperum cu- 
am, 


lvel]l.et? Rl. vgl. gr. 3 prin- 
cipibus] lat. verstand wolıl t@r aoyov- 
tay = 1) ot üoyovres (Diehl), sonst |. 
16 quia] quo- 


16/17 dominum] dm GL 


<ex) prineipibus R] 
niam L 
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Matth.20, 25 — 28 


aruylur zul loyrıta nalıortu Nor- 
otiarols Euzosıtedeoda, zul E£at- 
DETOS Er TOlS ÜTEOOZIP TO OVOa- 
TOS ERZANCLUCTIZOÖ F000001° 
VEYOLTTAL YA0° 000 NHEVAS El, TO- 
COUTW TUTEINOV GEuvTür, Zal EravTı 
zuniov eloroEız zZaaı. 
’ ’ e _ > ’ \ I 
ezoip Ö näs eiderau zul TO 
Er Tlaoouiaus oÜtws eionuelror- 
zoo orrrnißis Öyodtu zaodia dr- 
Ö005, Zul TOO b0ENS TUTEWOETW«, 
ezzhivei ÖE Zal TO TEOLTEGEIN TO 
(ueya) goorjoau 7) eitel Zuvor, Öv 
7 e va e \\ _ 
eirer OÖ »IELWr Eavrov Ölzuldcam 
% N 3 ud [A L\ 
005 tor ’Imooöv duödfurtu TO 
DAYIEDIGEIS TOr ÖNCIOr 000 (5 
Earvrom, O5 002 NÖEcdN TO OWTijoL 
eirrein »zul Tis Eoti U0OV INGlor ;« 
u \ \ 9 N} a 9 
Edei ÖdE za ano Ilad/ov Areyıo- 
zEvaı TO »övrdueroL Er Bdoeı eiral O5 
Aoıotod AocTo/oıl, Eyeanjdnjuev 
ro Ev 1EOw bucv. O5 Eur TOOFOS 
dazıın ra Euvrijs TEezru«. EZON UUO)- 
cucdur zal TO »N Alaotiav ErOHGU 


> Euavrov Tareırav Ira Ünels Oyo- 


ditex; 

Oi doyorres or TOr ua 
EÜYEY ZUTURVOLEVETWEAV AUTO», 
TS dE Errinolasbov/evetwoav aut). 
d))a zul ol yeydasoı 1er TO» 
EÜVMV zZate£ovoiulertWou AUÜTWDV, 
TÜV ÖE MUOTÖV dA0VETWDEM TOO 


> Sir. 3, 18 — 10 Prov. 18, 12 — 14 Luc. 10, 29 — 16 Luc. 10, 
— 15 Luce. 10, 


Matth. 22, 39; Marc. 12. 31 
34 II. Kor. 11, 7 


5 60o H 


lat. 32 Toü] eum qui dieit lat. 


Tom. XVTI,$ 


13 <ueya> Koe 
29 Exrinoias (or doyovres> Koe, vgl. 


495 


eum sit scriptun: »quantum ma- 
gnus es tantum humilia te, et in- 
venies gratiam coram dommo«, 


item in Proverbiis: "ante contri- 
tionem extollitur cor viri, et ante 
gloriam humiliatur«. 


Frincipes ergo yertium domi- 
nentur eorum. principes autem 
ecclesiarum serviant subditis. sed 
et maiores gentium potestatem 
exerceant, fidelum autem au- 
diant eum qui dicit: »discite ex me 


27. Vgl. 

29 20 I. Thess. 2, 7 — 

>» quanto BL 6 tanto B 

31 autem audiant y*—L 32 ex] 


a L 
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DUAdETE As’ Euod, OTı tous elnı zul 
TUareıroS TI; zaoöld, 

zal EÜONGETE Ardstuvon Tals yvyals 
dußr«. TuÖErWuEcdu ÖbE zul T00S TO 


5 un dnodeyeoda zolazeius Ude 


10 


15 


20 


25 


30 


NdEws zuslelodu Tao Tor dıdoo)- 
wr, &4’ ois ür Öofwuer EÖ Tıras 
TETOMFZENAL, VEVEDYETU. 

o0 Tadra ÖE Taler 

ÄVETUTTNUOTWS, TATEINOÜV EuvTods 
VELOTTES »ÜTO TNP zoutadav ZEIou 
Tod Beoi« zal zatd Tor /0yor auTOd 
To TIiW Errimoaotiznv Ötazoriar 
Eotı © ÖTE yo) (zata tiv drtoctolı- 
av gwriv) »Tods Auaprarorras |Er@- 
zuor stavrwr«eicyyenr,»bra zul oi ot- 
zoi 70Bovr Eywoi«. Eotı 6° öre del 
91j0AuErov TH E£ovola »rraoadodral« 
tra »TD oatard eis Ö)EÜoor Tg 
040205, Iva TO zweöua od er Tjj 
NUEDa TOD zUolove. orarlos ÖE TO 
TOLOÖTO TOmTeor: vovdernteor yao 
ITOVS ATAXTOVS« zal Tunauvdr]Teor 
»Tods O/)Lyoyozovsu zul Ardezteor 
»Twr AOdEr@r« zal »Toos rAvrag« ÖE 
pazoodvunteor zul OoVÖEri »r2UX0r 
drTi zuroö« drrodoteov. zul 00 70 
Nyelodaı E/door era Tor duao- 
TArOITU, 

d)). AXOVOTEOV Tod ANO0T0JLov JE- 
yorTos‘ Dun) ws E4Voov yelode, 
d))a vovdereite ws döergo. zal 
taötu zarzta noı )E)ertar Bovroue- 


1 Matth. 11,29 — S Vgl. Luc. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 25— 23 


quia mitis sum et huniilis corder. 


non ista diecimus 
ut inclinemus 


ecclesiasticum principatum; 
est enim interdum quando_ (se- 


cundum vocem apostolicam) »pec- 725 


cantes coram omnibus arguant, 
ut et ceteri timorem habeant«, 
est aliquando, ut utens potestate 
sua tradat peccantem »satanae in 
interitum carnis, ut spiritus sal- 
vetur in die domini Iesu«. tamen 
raro hoc fieri debet; corripiendi 
enim sunt inquieti, consolandi 
autem »pusillanimes«, sustinendi 
infirmi, et »adomnes« magnanimi- 
tas est habenda, nulli »malum pro 
malo« reddendum, ut non aesti- 
metur inimicus qui peccat, 


sed corripiatur ut frater. haec au- 
tem diximus volentes ostendere 


22,25 — 111. Petr.5,6 — 128 Vgl. 


I. Kor. 16, 15f? — 15 1. Tim. 5, 20 — 18 1. Kor. 5, 5 — 22-27 Vgl. I. Thess. 


5, l14f — 3111. Thess. 3, 15 


4 vuwv v ua MH 19 tra] 


peccantem lat. 31 Iyeiodau H 


Yff lat. verkürzt u. umschreibt 
Elt 16 arguantur B 
21 ddlomini + nostri L 


20 interituy 


10 


15 


20 


25 


30 


Matth. 20, 25- 28 Tom 
w zuta Tor A0yor ranaothouL OTı 
od uunrteor TO doyorti TIG Erzi- 
olus Tor doyorra Tor Edr@r, 
obÖE EHAWTEON TOÜG KUTURVNLEVON- 
tus zul zute£ovordbovrug zul Buct- 
JEic- 
al) Ö6om Övrauıs al Ev TOVTOLG 
AvıoTör WUUNTEor TOP EDEITEUZTO- 
TUTov xal yvraki Öuıhodrta zul 
zudiors Erutidertu XElDas. 
Ei zal eiLova ÖE Eyeı Adyor To ’In- 
codr Beßinzera DÖÖwE Eis rınTijoa« 
zul »ToVG Nodas TON HAÜNTET« ZEXA- 
dupzeraı, 
odÖEr NATror zul zara mv JEEW 
ÄKOVOTEON AÖTOD TENL TOUTWI JEYOr- 
Tog" nöuels Fwreite ue" 6 ÖLödozaLos 
zul 6 »Vo1og, zul zarös AEyEre- el 
yaoı zal Ta EEijs- dla TOVTWr Yan ÖL- 
Ödozei iunTäs uÖTOd TNG Errauvetiig 
Tasteırotntos ylIreodaı ToVS uadm- 
Tas. 
Taya ÖE zal Ertei zVo10os Br Ebovdev- 
oEev ÜnEOo ArdowIwv OWTNlaS TO 
vErei NU@r, : zata TOodto JEyerau 
»uNo00pnT bovLov« AreuAngpkvar zai Te- 
TATENWHEVAL EAVTON YETONENOP DÜTN- 
2009 ueyoı Bardrov«, zal ElrTep Öld 
Toto »6 Veös adror Vreodywoer«, 
6 Bovroueros Üwyodcodaı Ta aou- 
a/mnoLa Tomodtw T® ÖLa TAÖE Tıra 
Üreovyovodu. 

Pr . 


Kai yao 6 viög ToÖ dvdow- 


.XVI,8 


497 


quod ecclesiarum principes prin- 
cipum mundialium imitatores esse 
non debent. 


sed 

imitari debent Christum accessi- 
bilem et mulieribus loquentem 
et pueris manus inponentem 


et discipulis suis pedes lavantem 
atque tergenten, 


exemplum eis dantem, 
ut et ipsi similiter faciant fratri- 
bus suis. 
forsitan autem et, quoniam domi- 
nus constitutus serviebat pro sa- 
lute hominum generi nostro, pro- 
pterea dicitur »formamn servi« 
suscepisse et humiliasse se («»oboe- 
diens factus)> usque ad mortem, 
propter quod et deus eum super- 
exaltavit«. qui vult ergo exaltari, 
similia faciat, ut exaltetur per ea. 


Sicut et filius hominis non 


12 ff Vgl. Joh. 13,5 — 17 Joh. 13, 13f — 231 Vgl. Hier. in Matth. 157 B: 
quando »formann servi accepit« etc. — 26T Vgl. Phil. 2, 8sf — 33ff Vgl. Hier. 
in Matth. 157 B: nota, quod crebro diximus, eum, qui ministret, filium appel- 


ları hominis 


11 rö] tov H 13 xezadao- 


xEvaı) lavantem atque tergentem lat. 


Orionnes X 


22 sus < G 


factus> RK], vgl. gr. 
vgl. gr., dominus x 


27 <oboediens 
29 deus Kl, 
33 et <L 


32 


498 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 20, 25— 28 


zov oox HAder Öbtlazorydnvaı, 
, a‘ a nd > A} > % 
a)lra ÖldzorYoaı: Erei) Ei zul 
öuzordn, riza »äyyeroı TOO0N4- 
dor zul ÖMAorovVr uoTo« zul Ta) 
5 dinzomdn Oro Ti Naodas. air 
, N) nr »yaı x 
od dıa ToiTo EiNAvde TO ÖbLuzorn- 
dran 
9 Ö 24 A) nd ’ ; ad : e) N) u 
ETEÖNUNGE YyAao TO yEreı TOr d1rdow- 
wr. 

lv ira Ötuzorjon zul Eri TOCoöToV 
HdEVEN dtuzor@r Fur TI) OWTrDig, 
ws bofraı ı TIP Eavrod yvynv 
JöToEor ArTi Toh/l®r TOr UCTEV- 
cart» Eis auTor. 

= \ > sa. , s >, 

15 zul Ei zud’ BrTodeoır arTes El- 
oTEevVov EIS avTor, beöwzeı Ar TV 
yvyıv adroü A0T0or ArrTinav- 
Twr. 

[4 x wi Ä \ ’ 
tiv ÖE EÖwze nF Yyvzır auTod 

20 Avutoov Aarrti Toillar; 08 ydao 

öN TO deo- wit oör TO nomed; 

otTos yao Ezodteı Nu@r, Ews Öodn 

TO ÜTEO Nu@r aöT@ AdToor 7 Tod 

3 u. ’ by [d a n 

Ijooö ywvoyN. ararıyderti (önAoroti 

zai gartuaclertı) ws Övrauerw adris 

zVOLETOaL zul 00% 60WITL ÖTL OÖ FEOEL 

TiwW Er TO zatezeır adrıv Bdoaror. 

ÖL0 zul »IArUTOS UdTod« Ö0EUS KEXV- 

OIEVZETAL VOÜZETL KVDLEVEIK YELOLLEVOV 

[4 , - 93.8 [d Ä 

30 (uorov> ner vezools« E/)EvdE0ov zul 

i07V00TEOOV TIjs TOO daratov E£ov- 


120) 
or 


3 Matth.4, 11 — 5 Vgl. Joh. 12, 


venit ministrari, sed ministrare 
nam etsi angeli miinistraverunt ei, 
quando »accesserunt et ministra- 
bant ei«, etsı Martha ministravit 
ei. tamen non ideo venit ut mini- 
stretur, 


sed ut ministret; et tantum crevit 
ministrans, ut animam suam daret 
redemptionem pro multis qui credi- 
derunt in eum. 


cui dedit anımam suam redem- 
ptionem pro multis ? nee enim con- 
venit dicere: deo. ne forte ergo 
maligno ?? ille eninı dominabatur 
in nobis, donec daretur ei pro 
nobis redemptio anima lIesu, de- 
cepto videlicet et aestimanti quasi 
possit dominari eius, et non vi- 
denti quia non poterit sustinere 
in tenendo eamı tormenta. propter 
quod et »mors« putans se domi- 
nari eius, dominata non est, quo- 
niam erat solus inter omnes »mor- 


2 — 1211 Vgl. Hier. in Matth. 157 B: 


et non dixit  animam suam redemptionem dare« pro omnibus, sed »pro multis«, id 
est pro his, qui credere voluerint — 2ST Vgl. Röm. 6, 9 — 30 Vgl. Ps. 87, 6 


1 <oiz—£ne) Kl, vgl. lat. 
11 ööeVon] ererit lat. 21 dn = con- 
renit dicere lat. 24 önlovon xzai 
gavraodevrı> Diehl Koe, vgl. lat. 
30 Zuoövov! Kl, vel. lat. | Er + omni- 
bus lat. 


ine <RG 23 pro x* <o 
26 posset B 27 quia] quoniam B 
3l omnes y* <L 


26 


. 
Rz 


U 


Di 


15 


20 


Ly 
Or 
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Matth.20,25- 28 
Glas. zal EXi TO00O0TOr (OYTOOTEGOV 
BOTE zul TArtas ToVs Bov/ouerovs 
wurd dzoLovden Tr zOATovuEerWr 
UT) ToÜ durdatov Strada ELEVdE- 
900P. VÜÖEr toZUorTos zart’ adrar 
ET TOO dardrtov. TÄs yao Ö LETA TOÖ 
"hjood Xav) werlinattos Eotı T@ 
duratın. 

Er Em 00 Tols EFETUSONENOLS TOO 
EÜUYYEMIOT ONTOIS YEYOUTTAL O0 0W- 
Tjo Hua Oeöwmzera TyY Eavrod 
yvyyr JBToor drti no)sor. 
zuoa dE 7m lletom elortar ÖTı voö 
rdanrtot:. doyvolim zul Z0V0I@. Eiv- 
TOWdNuEr E2 Ts natılas Huar dva- 
TOO NS TUTOOTUNUÖHTOV. A))U TI- 
io alnutıv zul 6 AX00To)oS ÖE 
rar »runijs yyoodadıte: u vüre- 
ode dod/oı Ardoodrwr«. olzoör 1yo- 
ododnuer uer TOD Tuulo Tod ’Inood 
aluatı, Ö£dorur ÖE AUTOOV ren 
Nur yozı] To” vioü Tod dVeod, zal 
OUTE TO TVEÜNA UÖTOD (TNOTEOONr Yao 
aUTo TAa0Edero TO Turol Ey 
TATEO. EIS ZEIDds Cov nanatideuaı 
To zreünd uove) olTE TO 0@La 
(obÖEr yao Elooner Im TOLODTOV en! 
AUTOD YEypaEror). 

zul Ertei ÖEÖoTur I yvzı) abTod Au- 
Too arrti no)),ör. 00% Eueve 
ÖE Tu0’ Exreiro © EÖFÖOTO 

j)0T00r drri znol)or, 

Öld TOÖETO Fıaım Er TETTEZALÖERATW 
Parua TO volz Eyzatuseipeıs TIjv 


> yvrnP ov Eis dörm. 


13 I. Petr. 1, IS£ — 181. Kor. 7 


45 €)evdeoovr Kl, vgl. lat. axo- 
Jovdeiv MH 7 <öv) Diehl 
<\M 33 Ev TEVrezwuöcerdto yazııa)] 


propheta lat. 


I) ev 


Tom. XVL,S 


449 


tuos liber« et fortior ommi pote- 
state mortis, et usque adeo fur- 
tior, ut et omnes sequi se volentes 
qui tenebantur a morte liberaret 
a morte, nihil valente in eis post- 
modum morte. omnis enim qui 
sequitur Jesum, inconprehen- 
sibilis est a morte. 


data autem anima eius {in re- 
demptionem pro multis non mansit 
apud eum, cui fuerat data. 


propter hoc dicit propheta quo- 
niam »non derelinques animam 
meam in infernum«. 


23 — 25 Luc. 23, 46 — 34 Ps. 15, 10 


lat. las: Ur6 Tod 


davarov> Koe 


>» a morte] 


daritov ano Tov 


35 inferno B 


32* 
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T'evousvos ÖE Anuf xura Tov TO- 
ov dnommoayı Üüv TOÜG parraciq 
Öo&oloylas TS zeol Tod Aoıcroö 
ovYyyEarTas TA TEIL TOD TOWTOTOXOV 

5 ndons xTIGEWS ToIs TTEOL TG Yv- 
ns zal Tod owuarog ’Inood, TAya. 
de al Tod nredluatos adTod, zal 
Ev navın dovıdetov olouevovg elvaı 
To opdEr zul Eruönufoav To Bio, 

10 ötı un Öyıas Aeyovar. rvdwuedu yap 
adrwv Ei N VEITNG TNG EiXOVoG »TOÖ 
VEod Tod dopdrovu zal N) ÜNEEOYN TOO 
NEOWTOTOXOV HNAONS ATIoewgu, el 
EXEIVOG EV © VERTIOTUL TA TArTa TA 

15 &r Tols odpavols zul Ta Erri tig yüic, 
eite Öoata Elite döpara, Eite Yodroı 
ELITE zVpLörnTeg elite doyal elite EEov- 
cola Autoov Eöodn arrti noAA@r- 
zai tirı E60 Exreivn AuToorV nose- 

20 ulm xarteyorrı Nuäs uiyuaiwrovs 
Ews Aaßn To Adroov, zui ei Eywoeı 
TO TNALXoÖTOV Hal TOGOÖTOV Exeirog 
AdToor Aavri Tor alyualotwv Au- 
Bew. zul 06 TadTa Yu ws xuta- 
25 pooröv Ag wuxiis "Imooö zai oyı- 
xoövwr udrıiv, aARa BovAiöuerog Tad- 
Tv uEv zara TO Enrdeyöueror AÖ- 
too» Öeöooduı Uno Tod Ökov OWrTij- 
005, TI» ÖE Öneooyrv zal tn Veo- 
30 nrta Exreimp und ar dedvrjodun 
Aödtoor dodnrau. Anm ONUEEOr 0Ö 
/öw tov ’Inooöv do Tod Aoıcrod, 
aira noliB nAEor olda Er elvaı 
’Imooöv TOv Kouotor zul Thv yuyhv 
35 UÖTOD TOO TOV TOWTOTORXOV »ITdang 


41. 11ff Vgl. Kol. 1, 15£ — 35f Vgl. Kol. 1, 15 


5 sw <H T adtod o 
10 nvdwueda Elt wdouedu MH 


1 


| 


— 


11 


BA 
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ar 
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Matth. 20, 29 — 30 (34) 


[4 > j\) ° h| Kd > . 
zZTIOEWS« A/AA zal TO CDU AÖTOD, 
e ’ P] - Y > ’ 
ns MEor (ei ÖET OöTws Oroudoaı) 
? a er m „ e 27 
eivaı Er 6709 TOOTO,. NTE0 »0 KoAAw@- 
HErOS TO xVOl® Er weönd Eotıma. 
9. Kal Ezrooevousrwr aö- 
. e) L} e \ &) a [4 
tor ano “leoıyw Nx2040007- 
ev AdTD ÖYARos TOohüs. 
zal i6dod 6%0 Tvploi zudN- 
\ \ e Ä \ \ 
evoı apa Tnr OoÖor« zal (Ta) 
eins (20, 29 — 30 [34]). 
”E A} Ä \ ad e , 
0TW uEr zal Ta TIS lOToplas 
hy x x [d > nn 
TÖr zatda Tor Tonor AANdT, 
ai Exropevonerw ano tig Teoı- 
0 t® ’Iy0o0 era Twr nadınrav 
[4 be) ad „ [4 
N20,0vINHEruL AUTO ö4,Aov no/röV. 
xzai TupAoi ÖVo Tuoa tHhvY 0009 
zadelouero TÜGS A-TO "Ieoıyo EEOÖOV 
azodocartes Örtı ’Inooüs na- 
EOYETAL TOV TOTOr Ezeivor, zal AÖTOL 
xodEurtes eionzetwoav: EAENCOV 
nuäs, »doıe, vie Aavldu xai 
GUUTEPOINAETWOUV Ev TO KEADU- 
YyOTas TO drayeyoauusrov EIONKErAL. 
zal da Toös TUgrods dEWoartas 
> 4 \ e 9» . 
Eiendnvar oras 6 'Inooös neoyw- 
INKETW AÖTOÖS, Ma 10) raodywv 
zal tagE07oUErog adtodgs zuAn) AAAd 
zal EOTNRWS, zul tvrdurouerog eion- 
Erw adrois: Ti Delete va noıN- 
ow dulv; tiv Te dfiwon löizorte- 
00» Hr] apıotdvreg ol Tug4ol eion- 
zETwoar UÖTO DeEleir Ira drot- 


N 


Zu N 


3 I. Kor. 6, 17 


3 özeo H I <Ttay v 11 Eorw] 
vorher neoi tav Övo tupAav H | uev <M 
13 1. zai <&otw>? Kl 21 vos H 
22/23 xenoayotas Kl Koe, vgl. 
S. 502,8 xexoayoress MH 28 xail 
<M 


Tom. XV1,8.9 


9, Et egredientibus eis ab 
Hiericho secutae sunt eum turbae 


multae. 


Quae sunt secundum historiam 


501 


huius loci, in aperto consistunt. 


5 Et] XIIII secundum matiim. 


In illo tempore L 


| 


eis] illis L 


602 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 20, 29—30 (34) 


vocır aro tod I0od oi ogydur- 
ol aöTOr. zul 6 LA dEWwToS Nuhr 
za ovunudis wre orklayzrt- 
oVeis Ei Tols tuglois, onlayyvr- 
5 odeis © (oiuaı) TO TWoeingera 
ExEl0VS TO TPORUuA0ULEror Tor (Ir 
ots Oroudow) £)eor Tod ’Inooo. | 
Öreo Nr TO zEXpuyorag eipnzerau 
Ee2ENCor Huäs, zUpıe, vie Au- 
viö zul TErIoTEVAÜTUS NEIwzerat 
ira dromyooır oil ogdaruoi 
uleTor. Apdueros uöTor TOr Ögdar- 
nor <zual) Övramır Öa Ts Ayıis 
lutızıy Erteis Tols OWduinois te- 
15 Nomzertw ToVg TUP/ods araßz£neır, 
züzelroı Ebyantorws; NX0A0VÜNzE- 
twoar Ti) ’I1j000. zui UOTEVCUS TIz 
TOVTOIS zul YIW@OHWrP ÖE TO DEAN (N) 
SUCTEVONTE. OÖ u) OVrHTen. &x Tod 
20 neriotevzera »zata Tım Araloyiar 
TS TIOTews« TO avrı8Evar elingEto,, 
zul EINS JEYETO TA TEOL TOÖ- 
TOT KUTA TOP TED UÜTOr TIIG UIOTEWS 
Deueriovr Tepi altor Eoyuprevwr 
zuta TO »Eeriortevou. O0 EAalnaa«, 
zul EOTW Ö TOLODTOS OÖ HOVOV SUOTEU- 
wr To ’In00Ö zul TOIS xuta Tor TO- 
scor TOÜTOr Aruyeypaznnerors. A)AU 
za YNWCKHWV TOV STELL UÜTWr TOÜr, 
30 6 ydo uerwr Er TI) TS TIioTews dAN- 
dela xul dia TÜV Eoywr Tod /dyov 
Euneror TO /dyw« zara tiv ’Inooö 
Eruyyehlar yıroozeı »riv AAıderar« 
zul Ün’ uöris Eievdenodtun. 


11 


ID 
or 


18 Jes. 6,9? — 20 Vgl. Röm. 12,6 — 231 Vgl. Hebr. 6,1; II. Tim. 2, 18. 
19? — 25 Ps. 115, 1 — 31ff Vgl. Joh. 8, 3lf 


13 <zai) Koe 14 iuromıp 0 
16 nöxaoiotws M 23 xara M w.e. sch. 
uera H 24 <ta) neoı Koe 29 tor] 
tor H 30 uerov H 32 Eunerov H 


Matth. 20, 29 30 (34) 


Kui Nuets dE. Ertei jo) UIoTEVor- 
TES EV oO ovrieuer Tod BoviıuaTos 
to» Aeyonerwn oprıErrtes 08 &2 TOÖ 
TUOTEVELN VIELEN, 
5 FEOE Ta GTOTITTOrTU Nun Eis TOr TO- 
Tor. EbEANErOL TO Hvonereo Nyüs ATO 
-_ u ’ ( e -_ \ 3 14 
Tod zEzZuAdg Da ud »To edayyelıone, 
u [4 \ 
zudlo ZmooöLer TUOuoTowyEr. Zul 
TOOTIV YyE ZUTWONOWuer TI TO EX - 
10 Topevoueror aro "leoıyw tar 
uudıytar Tod ’h)00Ö era Tod OWwTij- 
005 NroFovdnzeru uÜT® To/dr Ö- 
yLor. Öou Tolvvr el ÖVrug«t. HELM]- 
yıevos Tor Nutr Örayoosvdertwr eis 
15 tiv Ev TO zuta „lovzäv eluyyeiiw 
zuoaßoAn? TV DÜrdomrtos TiS ZUuT- 
[4 ’ \ e } > e 
Eßawev ano “lenovoulnu eis “leoı- 
10, zul TEOLETEGE Anotuisc. EUCT- 
ous Aeyeır uNToTE zul Erraöda 
20 "leoıyw ovußoAor Eotı Tod Teot- 
velov TOTOV vr dms zuRovuErov 
N \ \ , 
zata TIP Yoauyım 200U0V. 
\\ ICH > e 
ö er odr zutaßalıwr »arıo "lepgovou- 
Anu eis "lTeoıya« ’Adau (Tovreotir 
25 HÜOWTOS) TEOLTETTWRE »AnoTulsc. 
ı \ \ > e \ \ 
dia ÖE Tods Er "Jeoızw MoAAoös 
Lu | N „ e) e % e 
(To/Vs yao 6yAos Er "Jeoızw) ö 
’Inooös Hu@v Au Tois uadntals ye- 
POLLErOG Ev AUTT) EZTOHEVECIW OUY- 
30 uarevoueros (dia Ön Tod eis Tip 
"ITeoıyw eioe/nAvderaı) TO Tods Bov- 
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Quae autem spiritaliter nobis vi- 
dlentur, 


dicamus. et primum considerce- 
mus, quid est quod dicit: egre- 
dientibus discipulis Iesu cum iPso 
Jesu ab FHiericho secutue sunt 
eum turbae multae. vide ergo, si 
Memo eorun quae a nobis sunt 
dieta apud Lucam in parahola 
de homine descendente "ab Hieru- 
salem in Hiericho et incidente 
»in latrones«. potes dicere: ne 
forte et hic Hiericho intellegitur 
nıundus iste terrenus: 


qui ergo »ab Hierusalem in Hieri- 
cho« descendit, fuit Adam (id est 
homo). qui incidit »in latrones«. 
propter 


queni Iesus cum disceipulis suis de- 
scendit in eam et egressusest nier- 
catus 

nıultos in ea fide- 


6f Vgl. II. Kor. 4,3 — 13ff Vgl. Orig. hom. NXXIV in Lue. (IX, 201, 
17ff) — 16 Luc. 10, 30 — 27 Die Bemerkung über die »volkreiche Stadt« 
erscheint als exegetischer Schluß, anders Harnack TU. 42, 4, 31 A. 2 


2 od] 1. oö<(Öer>? Kl 
fuit Adam .. . qui lat. 
oevEodw Hu, vgl. lat. Eunopevesdo MH 
30 ön Koe dee MH 31 To toös] l. 


n10/)Aods Er aörh; uctovs> Koe 


24 ’Aödcyıe] 


I) Exrro- 


9 dicamus + Omelia Origenis de 
eadem lectione L_ 19 intelligatur B 
28,29 ddescendit ineam cum discipulis 
suis L 
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Aousrovs Eneodur Öönyehr. od yag 
oldacır ol Ev "Tegıyw | E£eAderv ano 
TOO X00WIX0Ö Yoornuarog, Eav un 
dedowvrar od uöror Tor ’Inooöv Ex- 
5 zopevöueror ano ns "Teoıyw aAAd 
zal TOÖS uadnTas abTod. Tadra ÖE 
dewonourtes dxoAovdodoıw auT® 
Ööxkos moÄög. zul Eotı Xaravoodr- 
Tu Tods zara Tor Aoyov Bıoöv Velov- 
10 Tas zal TOÖ z00110V ZulT@V EOLyElWwY 
(6/,0r) zaragooveh' PovAonerovg, 
dxoAovdodrras TO ’In00ö zal Toic 
uadnrals adtod 
zal zart’ iyın Balrortug ubTolg Exrio- 
15 oevouevoıs Ano “leoıyw, Biere 
Ta zura Tor Torov. dxoAovdodcı 
uevror 6 oAvc Öy4)oc To ’/n00oö, 
iv’ örtiow adrod BudiLortes xal aüT@ 
oOny@ xowueroı draß@aoıv eis Tv 
20 “lepovoaAnu ***. 10. (ner? öAiya oör 
Eerrıp£oerau Ötı »örTe hyyıocav eig “Teoo- 
ooAvua zal NAdor eis Bndpayıv eis 
to 6oos Tor ’EAawörv. Tote 6 ’Inooösg 
äneoteıie do uadntrasızal Ta EEijg). 
Ei®” EETG Yyeyoartaı, oiovei 
Öeızrörtog Tod Adyov TOÜs Ö0oV OÖ- 
Öenw Veounevdnooutrovg TUpAodsg 
T6 
zal l6od Vo TvVploi zadnue- 
30 v0ı zaoda Hr 0009, dXroUcur- 
tes Örtı ’Inooös zapdyeı, 
Exoa&uav Akyovres: EAENOOoV 
nnäg, zUoıe, vie Aavio. 
zal N000XEG Ev TOÖToOLS TO Xal lÖ0® 
35 dV0 TUpAoi, el un) belEi epıezei TO 
L60d. Eeirreo oÖr deimmdvrı TO A0y@ 


20 Vgl. Gal.4,26? — 21 Matth. 


1 1. öönyav ? Kl öönyovvri (adtö)> 
Koe 11 <öAwv)> Koe, vgl. lat. 
20 *** Kl, vgl.lat. | oöv] 1. yov Kl 
84 ö0o] toös H 33 vie Ma vioc MCH 


Origenes, Matthäuserklärung Matth. 20, 29—30 (34) 


les et volentes eum sequi. nec enim 
sciunt, qui sunt in Atericho, exire 
de sapientia mundiali, nisi vide- 
rint non solum Iesum exeuntem 
de Hiericho, sed etiam discipulos 
eius. haec ergo videntes secutae 
sunt eum turbae multae. et est 
videre eos, qui secundum verbum 
vivere volunt et mundum et mun- 
dialia universa contemnere cu- 
pientes, Christum sequentes et 
discipulos eius, 


ut post eum incedentes et eo 
duce utentes ascendant in Hie- 


rusalem illam caelestem. 10. 
Et ecce duo caeci sedebant 
secus viam, et audientes quod 


Jesus transit, exclamaverunt dr- 
centes: miserere nobis, domine, filt 
David. 


21, 1 


« eum] eos y 
sedebant L 


29/30 secus viam 
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nd 
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IK 


20 


25 


30 


Matth.20,20  30.(34) 
ToößG ÖVo TUglods rupuro/ovdeiv 
Övranedu zul BAETEN ubToVc. 

gnoouer Örı "looani zai Joövdas 
oi zoo tig "Ijooö Eruönuias TV- 
pAol Tour, nAnv zadebouero apa 
tiv 600” T@ Ev roum zul TOogYN- 
tus noelodu Tas Öruroußag Tv- 
got ner TO 10) BAerteodu aörolg 
o0 tig ’Imooö eis Tas yvzas aör@v 
Eriönuius Tor Er vou@ zul Tois 
zoogntus aAmdn Aoyor- HEXDu- 
votes ÖE TO EAEnoor Nuäg. HÖ- 
oıe, vie Auviö ua TO 0ovV- 
wodeodaı Eavror (TvpAor), um 


5 BAenortwr To Boöinua Tor yoau- 


’ \ £ > aıy 
uatwr zal Bovkoucrwv dvaßreyaı 
za lödelv mv Ev adrois Ödkar. Ws 
Erı ÖE TUpkoi zul under ueya sıegi 
toö ’Inooö purtasouevoı, dAia TO 
zara cdoxa aÖTOÜ UOVOV VOOÜVTEG, 
zuAoöcı TOV YEerousvor DER ONEQ- 
uaros Auvidö zura odpxau, Enel 
undev Todtov nAEOV OvVvieow, 

en a \ et e) . e 
viov Auviöd. zul näca brav N 
dozodcu dia Tv Veooeßear ue- 
valopwvia oddEr uEor NÖcı Acyeır 
eol TOÖ OWwTnoog 7) ÖTı viog Tv Toü 
laviö. Eav de Aeym 600 TUpAovg | 
tov noo tis Imooö eis Tv woynv 

6) Fl > [4 > \ A 7 [4 
adrav Eruönuias "Jooan) zul ’lov- 
dar, 
üraye oavrov Eri rüs Ölo) Pa- 
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duos caecos possumus dicere Iu- 
dam et Israel. qui ante Christi 
adventum caeci fuerunt, tamen 
secus viam sedentes legis et pro- 
phetarum commorabantur. et 
caecı quidem erant quia non vide- 
bant ante adventum Christi ad 
aniımam suam verbum verum, 
quod erat in lege et prophetis. 
clamabant autem: miserere nobis, 
domine, filt David propter quod 
sentiebant esse se caccos, non 
intellegentes voluntatem scriptu- 
rarum et volentes respicere et vi- 
dere gloriam quae erat in eis. quasi 
adhuc caeci et nihil magnum de 
lesı aestimantes, sed secundum 
carnem de eo tantıun intelle- 
gentes, clamabant ad eum, qui 
factus est »ex semine David secun- 
dum carnem«, quia nihil amplius 
intellegebant quaın filium esse. 
David, et omnis quae videbatur 
eorum propter deum eloquentia, 
nihil amplius sciebat de Christo, 
nisi quia filius erat David. duos 
autem eaecos diximus 


populos duos in duo regna divisos 


51 Vgl. Hier. in Matth. 158 A: secus viam, quia videbantur quidem legis 
habere notitiam etc. — 21 Vgl. Röm. 1, 3 — 32ff Vgl. III. Regn. 12 


31 ’Jovdas oi Kl, vgl. lat., Z. 30 
u. 8. 511,10 ’Jovödatoı MH 14 <rvp- 
@v> Kl, vgl. lat. 23/24 ovvieoav, 
viöv intellegebant quamlat. 32 <ödo) 
d.h. <$’> Kl, vgl. lat. 


67 legis] lat. las tw st. rw 
vgl. S. 508, 20; 511,16ff | prophe- 
tarım <causa) Koe 29 caecos 
autem L*° | l. dieimus Elt 29ff lat. 
kürzt 
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506 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 20, 29— 30 (34) 


oıkeias, zul zAaTar0N00r Kata TOUG 
[dd e \ [4 N 
zoorovs "Poßoas Örapovueror TON 
)aor ’Iooun), zal ’lovdar- zal EEinig 
Öoa TOVS orntus. ÖTE Ev TÖ 
5 ’Ioouni orte de T& "lovda uoqı)- 
TEVONTUS, ÖTov ÖE Auu AUPOTEDO1LS. 
dia Er oO" IÖ5 Erateow OOEN- 
TEdovon Elnoıs Ar srpooexwv TN] 
druyroceı TOr WOFNTOr, Ara ÖE 
10 ’/ooan} zal ’Jovda. Tmixu dla TOoÖ 
>] > [4 c \ 
h;0ooö Enuyyelsetaı 6 Veos ovr- 
te)£oei »Eerri Tor olzor <’looaıi zal 
Ei Tovr oixor) ’lovda Ötadınzm 
za, od zura mv dad 
a > [4 e \ _ ’ 
15 Ijv Eroinoer« 6 Veos »Tolg natpaoır« 
EXTOPEVOLLETOLS »Er yis Alydrtovu. 
\ / „ e: 3 \ 5 
zal tugloi ye örtes 6 'ToounjA (steoi 
08° oAidzıs ATodseöwzauer ÄITi- 
Ö1aoteihouero AÖTOr 71005 TOr XaTa 
20 oapza 
’Iooaı)4) zal ’Iocda önolws dxroV- 
oarrtes (pnolr) örı ’Inooög Tup- 
aysı. Exroafar: dxodcartes 
[noir örTı] yao (oluaı) TÖr - 
25 ovooovrrwr Ta zeoi Tis ’Inooö 
Euörnlas al öTı zapdyeı Typ 
staperhevoouen» “lTeoıyw (E&ruönuov 
h\ > 6) nd > ’ \ &) Pe 
yier (Er) uöT,, ELe)evoouerog ÖE dt 
> hand > nd \ ya 
adriis), edlaßoürta um TU0E/dN 
adrods 10) EJENDErTUS" ÖLlO XEXOA- 
yacı 1005 abtor AEyorrtes: E)EN- 
oor nuds, zUnıe, vios Ju- 


Bl 


tempore Roboanı, 


et vide prophetas quomodo nunc 
Israel, nunc Iudae prophetave- 
runt, aliquando autem simul am- 


bobus. 


hi ergo populi, quoniam signo 
quodam prophetico audierant 
transire lesum, clamaverunt. puto 
enim, quod audierunt ab eis qui 
adventum Christi proplhetave- 
runt et quoniam transıt (veniens 
quidem in eam egrediens autem 
ex ea), et timentes ne forte per- 
transeat eos, nequaquam miseri- 
cordiam faciens super eos, clama- 
bant: miserere nobis, domine, fili 
David. Iesus autem non pertransit, 


12ff Hebr. 8, Sf (Jer. 38, 31f) — 17ff Vgl. Hier. in Matth. 158 B: Ai 
quia per se videre non poterant, audierunt praeconia salvatoris et confessi sunt 


filium David 


12 <Iooan;—olxov» Hu, vgl. 


Hebr. 8, 8 225 oliv — axotoarres 
<H 24 [pyotr örı] Rl, vgl. lat. 


2S <e£v> Diehl, vgl. lat. 
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Matth. 


20,29 


‚29 30 (34) 
vlö. eVeoyeror DE 6 omTo od 
tupdyeı. dA) loturaı, Iru OTArTOS 
“ÖTOd 1m) TUpunEENn 1) Ebeoyeclu 
zul Tup£ozytu. aAN O5 do nyils 
ESTWOENS EYYErmTuL Tols EVEOYETOV- 
ueross. | 


ll. Ztras otr 6 ’Injovög zui 


hıyeis aTo TS Houvyis adt@r 


zul vis aSıWboews zulel alTOVS STOOS 
Euvror, Tv doymm TI Eeveoyeolas 
107 TOIWVUErOS. ÖTE Eywrnoer 
uÜTOdS: olx Üür yao zerös Eyw@- 
PN0E 

u} % Fand } 2 Fand > - 
zul EU TO mer Avvodnru Er ToIs 
gwrıdeloı. 
e „ \ e nd N 6) A) 
ws EWDE za Nur 005 aöror 
KERDUYOTO» zal Jeyortwr E)EN0or 
Nmäg. zUn1LE, garmouı Inäs d0Zo- 

[4 > % nd en‘ 4 % 
uErovs ano Toü vioc Juviö, zal 
OTÜg yEe gwınoaı Nuäüs ws 10008- 
ywr Yußr Ti) dsıması. eister oÖr 
Exelvrois: Te Delete Ira ToUow 
dulv; ÖNEE TOoIÜTor eirar voii 

’ ’ ’ N [4 
ti DEIETE napacrıjoute, ONAwW- 
Gute, Tru NÄrTES Ol EHNODEVOUENOL 
9 ı ec \ \ 9, nd [4 
ano "leoıya zul axoAovdoörtes | 
ftoı dxodowmor zul Vedowrtal TO 


Tom. XVT, 10.11 


>07 


sed stat, ut stante eo non trans- 
flnat beneficium, sed c«masi de 
fonte stante defluens misericordia 
dleveniat usque ad cos. 


turba autem. id est praecedens 
eorum qui crediderant, etiam ?n- 
crepabat eis clamantibus: fili Da- 
id. miserere nostri, ul tacerent et 
non appellarent eum contempti- 
bili nomine,. sed potius dicerent: 
fili dei. miserere nostri. 

11. Stans ergo Jesus clamori- 
bus eorum retentus et precibus 
vocat eos ad se. principium bene- 
ficii eis ostendens , quando 
vocarit eos); nec enim in vacuum 
vocarıl E08. 


utinam et nobis clamantibus et 
dicentibus: miserere nobis. do-. 
mine, vocet nos incipientes a filio 
David. stans autem vocet nos 
quasi intendens deprecationibus 
nostris. dexit autem eis: quid vultıs 
ut faciam vobis? quod aestimo 
esse tale: guwid vultis ostendite, 
manifestate, ut ommes qui egre- 
diuntur de Hiericho et sequuntur 
me audiant et videant factum. 
illi autem responderunt: «£ apert- 


14ff Vgl. S. 512, 1ff (gegen Griesbach und Hautsch TU. 34, 2%, 70) 


4 zapeoxeru M? w. e. 


18 Towovneros] ostendens lat. 


sch. 
3 Eotoons (zaragpeovca> Kor, vgl. lat. 
15 nyeiz) 1. Aygpdeis? Diehl, vgl. lat. 


3 profluens L S.9 imerepa- 


bant G 11 es] aus B<L 
<quando —eos) Kl, vgl.gr. 31 mani- 
feste GL 


- 


_ 


31 
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[2 >) »» - > fd 
vırgucvov. AAN EZEIVOL ÄNEXOINATO 
zönle, Ira dromyacır ol 0- 
rduarunoi Hußrv- arıra ANdzpLoLV 


oi Eiyereis er (TO era do 
5 ’IoounA za ’lodöu) TUPAwdeıtes 


dE (Öno TÜS dyroiag zal oviNcdM- 
uEvoı adTag) Kul dROBoarTeEs TÖrV 
AEYOTTW TTEEL TOO OWTII00S (XEX0d)- 
yaoı X00g AÖTOV, zul 
10 Aeyovoı Veleıw Iva aroıyacır ol 
ogduahyuoi adrar. zul udLıoTa 
TOÖTO gacır ol Er TO Errvyydren Ti 
iecod ypagn u) draoüntoürtes Euv- 
TÖr TUPÄWTTOrTWr 005 Tor & 
15 aörh) voöv. oöToı ydo Facı TO EAEn- 
cor nnäsg za To VDeionerv iva 
avoıy®cır ol Ööpdalyoi Zuov. 
e „ h} ce m > 7 P} 
ws EldE zal Nueis alodaroueror, &r 
ois TupAwtrouer zal od BAcnouev. 
12) 2 . Y ' “ Mu 4 ’ 7r ’ - 
20 zup’ udrım zadelguero TOr You 
por Tı)7 600» (Kal) dXOUOUrTEG 
öotı ’Inooös zuoayeı. dd TS 
NuEeT£oag dEIWGEWS OTIOALNEV AdTON 
zal einoruev OT VE)oqer iva drot- 
Sy@cır oi opgdaluoi Nu®r. OreEo 
>ı\ „ >) h) [4 > 
Ear Einwuer dNO ÖLUVETEWG Ö0EYO- 
ueıng Toö Biene Ä yaoilerau 
BAeneır Aypdneros TWV TAG YOXic 
opdaruıar ’Inooös, orkayyrıadı)- 
30 vera 6 wre Yuan, zal 
ws Övranıs zal Adyos zul copia 
zul drta 60a Arayeypasttaı Tegl 
abTod TVYyydrwr, 
dd Fer \ > ad x 4 
Äyerar TOP 00 abrod u) PIETOV- 
35 twv Ordurlui@v Nur. 


19 


6 ayroias Kl, vgl. lat. xuxias MH 
s avrois 1 3 Aeyoueruw M 9 <xexoad>- 
yacı Koe, vgl. S. 507, 24 gaoı MH 
21 <zuai> Koe, vgl. lat. 24 einouev 0 
eitauueve MH 28[P}eneıw] ? Diehl, vgl. 
lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 29—30 (34) 


antur oculi nostri. ngenui quidem 
(eo, quod erant de Israel et Iuda) 
caecı autem (ignorantia et intelle- 
gentes propriam caecitatem) et 
audientes eos qui praedicaverunt 
die Iesu, 


dieunt se velle ut aperiantur oculi 
eorum. et praecipue hoc diennt 
qui legentes divinas scripturas in- 
tellegunt caecitatem suam ad sen- 
sum scripturarum. hienim dieunt: 
miserere nobis et quia volumus ut 
apertantur oculi nostri. et utinam 
et nos intellegentes, in quibus 
caeci sumus et non videmus, se- 
dentes wuxta ipsam seripturarum 
vıam et audientes quoniam Iesus 
transıt, precibus nostris faciamus 
eum stare dicentes: volumus ut 
aperiantur oculi nostri. quod si 
dixerimus ex adfectu desiderante 
videre quae donat, tangens oculos 
animarum nostrarum aperiet 


quasi verbum et virtus et sapien- 
tia et omnia, quae de eo dicuntur, 
constitutus. 


1 ingenue GL Bf st. aörnc 
gr. 2. 7 las lat. &avr@v TG TUpAorntog 
Koe 16 et <y 19 ipsam] 
istam B 


Matth.20,29 30 (34) Tom. XVL, 11.12 309 


zu AyapıEvov alrod Fedkrtu ner 
TO 020705 zul N üyrom, EVHEMG 
dE 09% udror arußieyoner, dAAa xai 
dxolovdcouEr AÜTW@, adTod To 
5 arußiäneır. Nndg ap” ubTor OvV- 
enyoÜvTog 00 TO 10) dAdo Tı 
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romoartı, bvu del Enduro UÖT® 
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10 deov xul Opw@uer Tois avaßikypacı 
Öör uöror opduiuois Huor  TOV 
deov 
yeta Tor nuzupıbouerwor Erti TO 
zudupav Eye tiv xupdlar. Exonev 
15 oöv Tovg Exrstopevousrovs ano lTeoı- 
x@ xal dxolowdodrtus To ’Ij00ö 
övrag öydor o/cr, todg odx ’TopanjA 
oddE ’Toddar - Todg de 6Vo TUWAods 
axodouvras ÖTı Incoös nupdyei 
20 xai eiödrtus OTı vioc Eorı Aaviö 
za ovraodou£rovg TÄS Eavr@r TV- 
pAoTnTog xul dfıoörras dAroyiru 
Todßs opduiuods adrarv, ’IoounA 
»al "lovdar Tods dnodedousrovs, 
25 @» nexrleioneroı oi ögduiuoi zul 
GUUNEUVHOTES ÖLd TÜS Apig Ara- 
Pienovow ’Ijaod. Taüra ur zata 
töv Mardator. | 
12. ’Enei öd& Näpxos xoi zlov- 
30 xäs zurd TIras Er TIP adııy 
iotopiav Extidertun xurd ÖE TIrag 
Eröoar rapaninolar, dEWöv ye xai 
Ta TodTwr ldelr. Hal NOWTOV yE xu- 
Tavonteor rıjv zara tor Nlüpxov, oÖ- 
35 Twg draypdyarra TA XuTd TOVr TO- 
nov* »aal Eoyerar Eis "leoıyw. zai 
EXTIODEVOLEVOV UÜTOD EXEWEr zul 
TOV uadnT@r adTod xalöyAovizarod, 


131 Vgl. Matth. 5, 8 — 36 Mare. 


1 xai + sic lat. 


et sic eo tangente recedet a sen- 
sibus nostris tenebra ignorantiae, 
ut statim non solum videamus, 
sed etiam sequamur eum, qui de- 
dit nobis posse videre propter ni- 
hil aliud, nisi 


ut eum (semper) sequamur et 
illius ducatu transeamus ad deum 
et videamus oculis nostris per 
eum apertis deum. 


12. Quoniam autem Marcus 
et Lucas secundunı quosdam qui- 
dem ipsam exponunt historiam, 
secundum aliquos autem alteram 
similem, dignum est et quae ab 
eis dicuntur videre. et primum vi- 
deamus de Marco ita scribente: 
»et venit in Hiericho. et exeunte 
eo inde et discipulis eius et turba 
multa«. 


10, 46 


8 <semper> Kl, vgl. gr. 


32 - 


B) 


10 


15 


46) 
or 
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ibdod 6 vios Tınatov Baortınalos TV- 
yAosı zul ta EENc, Ems Tod »rul NX0- 
Aoddeı abra Er TI) ödi«. 
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Ayiov TVEVULATOS TA EduyyEiia, zul 
ja) Eogdainoav Er TO ANOLIMUOoVrEVELN 
ol yoayantes abTd, ÖN/ov OT, Errei 
jun Övrator Er uud zal TH auch Euön- 
ia a/des elvaı 6V0 TugAods TEdE- 
ouredodur zul Eru, Erkou Ev TIs 
Eriönuia ÖeöNAwrar Öro Tod Nur- 
dalov Er£ou ÖE Ur Tod ‚\aoxov, Non 
dE zul dAin vo Tod «lovzd, ws T@ 
EUoTroati Er TÜS 005 Tods Jot- 
ods Örarooäs Eotı zal TOdTo TEVu0- 
ONKOTWS drormraodu. zal oDÖErV 
Vavıaotovr EUTNONCArTA Tıra Tor Ev 
"lTeoıyo Tip ooteoar Veoarreiar dıd 
tig ads‘ Aefews zul TS Öftolas 
dELWwoEews zul ev TO adro Torw Beßov- 
’nodaı deoanevdnru. eirtoı ö Ar Tıg 


2 Marc. 10, 52 


Buorı- 
palov M 20.21 Tedeguneödu M 
H 21 xa Kl) MH | us <o 
25 Eruortnoavrı <tovrorss)> IXoe | 
zj; MCH? MR 30 <adrig) Elt | 
onoias Hu Huoiw; MH 


12 &va] uagzor M | 


EX 


Origenes, Matthäuserklärung AMatth. 20, 29—30 (34) 


qui ergo corporaliter intellegunt, 
propter diversitatem verborum 
dicent 


alia vice duos istos caecos Chri- 
stum sanasse, alia autem vice 
unum illum quem Marcus expo- 
nit, tertia vero quod scribit Lu- 
cas. 


6—-s11, 7 dicent ... defendent 


Kl, vgl. gr. dieunt ... Jdefendunt x 


lt 


ty 
or 


30 


Matth. 20, 29- -30 (34) 


(ötı: ot zul d))o5 Earir ö zuTtd 
tor slovzäv Tuy los VDeounevdeic. 

ö uertoye Ö)or Todtor Entor Ba- 
dvreoar dujyyaw yızocı Ötı Ev zul 
TO adro neäyua Örugoooıs Adkecı 
rupigtata 


Öd0 uer yao vg loleion (os dno- 
öEdotar) "Joouır zul "lovdas, eis ÖE 
e ao ’ [4 IY4 7 a n 
6 Ölog TOOÜTor Jads. ÖTe eis ÖNAodTaı 
Veourtevoneros ug Aus. »OYAov« O0Ör 
»IzaroÖ« TOd AO TON EÜTWV GUVEXTIO- 
pEVONENOV AO TOr Zoo zw To 'In- 
od zul Tolg uadıtuls adrot. Joou- 
Arızov Tı Aeluna »rrapda TI)" 600P« 
zadeloueror <Tovreoti nupd TAG 
> 
TOOTNTIZAS Youras)> xul TEVOUETOV 
Tols roruacı zul Eratodr ta Eis Tıjv 
yociar TS wur, 
$) 5 m) £) = e IT» ’ 
dzodcar »ötı | "Inooös 6 Nasapıpos 
EoTıra, ÄpyeTat 
ucya PBo@v a&ıoör Tor Owrijou 
e en ı 4 6) m = 
ws vior Javiö &)eor adT® Tapuozelr. 
\ > \ „ La e) \ >) ’ 
zul Enav löns Ta» ano "lovöaiwr 
-uotevortwr eis Tor ’Inooör 
TIV ED TOD OWTIW0S niorır, 
e ‘ ‘ > , \ _ 9) \ 
ötE ucv &x Nupias zai Tod ’Iwonp 
> [4 6) % 7 e ‘ % 3 
olouerwr ubror eivau Or& ÖE Er ıla- 
oiag Er uorng zul Tod Velov IVev- 
HaTOG, od un zal era Tijs Tegl ad- 
Tod Veokoylas, Öyeı NÖs 0ÖTOS Ö Tv- 


1 Vgl. Luc. 18, 35ff — 12H Vgl. 


TU. 42, 4, 78 

1 <ötıy oöütw Kl Koe 11 64/05 Kl 
6/)wv M H ueueiypuevos Eativ EE), 04wv 
Koe, vgl. lat. 1% <rovreoti — yoapas > 
Kl Koe, vgl. lat. 22 doyera Kl 
£oxetaı MH 


Tom. XVT, 12 


511 


qui autem spiritaliter intellegunt, 
unam eandemque rem diversis 
modis 
evangelistas exposuisse defen- 
dent. 

duo enim caecı sunt (sieut dixi- 
mus) Iudas et Israel, unus autem 
est mixtus ex utroque populus 
universus *"*. »turba« ergo »mıulta« 
ex gentibus exeunte cum lesu et 
discipulis eius de mundo, Iudai- 
cae quaedam reliquiae »iuxta 
vianmı« sedentes, id est iuxta pro- 
pheticas scripturas, et mendican- 
tes intelleetum necessarium ani- 
marum suarum, 


sicut Marcus exponit 
fortiter clamabant, 
filium appellantes David. : 
et cum videris eos, quiex Iudaeis 
erediderunt in lesum, 


aliquando quidem ex Maria et 
Ioseph esse eunm putantes ali- 
quando autem de sola Maria et 
spiritu sancto, 

videbis quomodo 


Marc. 10, 46f — 25ff Vgl. Harnack 


i?2 *** Diehl Kl Koe, vgl. gr. 
17 ct <indigentes et) Diehl, vgl. gr. 
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p)ös Akysı TO wviös Aaviö, E)ENCOV 
new, & Erutiußcı ol »T0/).oi«' stoAdoi 
vao oi ano Tüg "Teoızw Exrtopevoue- 
vo AO TOP Edr@v, EruTiu@rtes TN 

5 rrwzeia tar And Tor ’lovöalwv su- 
OTEÜELV ÖOROUITWr. 

123.0 Tr SR \ > = \ 
zal Ardywv ÖE Ertl TIW EYE) Yyoyı]V 
TA TOIMÜTU TTWZ/EVCUUV zal EX 
enutosws YÜdoacav, 06 navv TI 

10 Ötakuorjon TOO Aoyov. 
’Erei Ö£ &bofe t@ Napzw xai 
TO TOÖ TaTOOg TO TVW)0Ö brouu 
dvayodyaı 6tı Tiuaos NV, zul TO 
tod tvERod örtı Buoriuatog Exaielto, 
15 Entoöuev wu) son) Ererönge tı ö Mäo- 
x0s Ba9vTEeooVr zurta Tor Tonov. zul 
dvayralws TAza Er AO TÜg l0TO- 
’ \ [4 \ Y 

oius Außwr TooGEÜnzEe TO Oroua, 
eirtoı Ö° A» Tıs zal TOLNoug AUTO WS 
20 ZoNo1uor. zal ei ur) ÖbEoEv yVYOEDVE- 
odaı uEzoı TS TaV TOL0dTwv E£eta- 
0Ews YÜdrorTES, EnToöuer Tov TNG 
tung Erovvuor Tiuaov zul Tov viov 
uörtod Buprunalor, Örteo Eoriv viov 
x ‚’ ’ N \ v1, n 
25 Tınaiov. unoTe ÖE dia TO TILoV Tod 
t{ozov ’Iuxwß zul ’Iooar}) TOo- 

statoıdozov ’lTazwß zai ’loourji To 
2 _ ’ e ‚} 
urws Exreivds Eotır 6 Tiuarog ' ol Öe 
Tıv eÖyEreiav AT’ EXElVOV KEXTNUEVOL 
6 Buprtıuuios tvpAös da TA TE0EIEN- 
30 eva. Otolos ÖE zal zudeLonevog 

\ \ e \ N > L 

yrraoda TIP Ööoru zal nerautwne«. eita 

> ’ ’ > Fan en A 
Errelreo | )Eyorri uör@‘ »vios Auviö, 

> [4 ’ > [4 e va 
EAENOOYV Eu, Eneriuwv ol »oAlot Iva 

nn “ \ 
owwaion«, Ent@ Ei Öövaoaı T0AA0VG 

35 uEv eineiv Erıtuußvras 


Origenes, Matthäuserklärung Matth. 20, 29—30 (34) 


ille caecus clamat: »fili David, mi- 
serere mei«. quem increpant »mul- 
tie; <increpant enim multi) qui 
de Hiericho egressi ex gentibus 
sunt, populum videlicet qui vide- 
tur credere ex Iudaeis, 


1 Marc. 10, 47 — 21. 1311. 29 Vgl. Marc. 10,46 — 31 Vgl. Marc. 
10, 46 — 32 Marc. 10, 47 — 331 Vgl. Marc. 10, 48 


10 dtanaornoe M 


3 <inerepant multi) Kl, vgl. gr. 
5 populum <mendicantem) Diehl, 
vgl. gr. 


734 


10 
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Matth. 20, 29—30 (34) 


rd Fd L >] 7 h) 
»ira auwnnon To Eßunram zul 
Twzedort. zeoi Tıyr Eis Inooöv 
iorir 

x e) \ 2 u ea 2 
TOUS AO Tr EÜVrW@r, OITIIES TAO 
OMYOVS ÄNUNTES TTETIOTEUKUTL AÖ- 
Tor Ex naodEvov yeyerfodu, zal 
Eutuußor »ira GLWsman« 

TO olouevw auTOr EX OTTENLUTOG Av- 
Önös zal yvrammog elvui, zuTdyorta 

%ı [4 > \ z— di „% N , 
to yEroc ano Tod Auviö. d/)a zai- 
Toıye TOr OA. EUTLUOTTWV DTO)- 
)O uä))or« 2Er0UYE, NIOTEIWV UEN 
7 \ %ı &] m p) ’ \ 
Erri tov ’Inoodr drdpwnuzwreoor ÖE 
TUCTEUWV, zul KELOUYWS AEyei' wVLOg 
Auvid, &),Enodv new. AAN 6 p.dvdow- 
oc OWTNo Tag, odx£Erı (zata Tor 
Aardaior) aöTos adror Fwrei, a) 
einer adror gandnvar' 
oil dE oooruzdertes elnor aut‘ 
»dapgeı, Eyeınam (zudebouerw Yyao 
uuT® zul Ürunentwzortı gaciv' 
»eyeioam) zul AEYOUCL' DEWIEL GEW 
era tadta grow 6 .Väozos Örtı »aro- 

x x e 7 > 7 
Bur@v TO indriov dramnöncus HABE 
stoös tov ’Imooör«. 

3” 9» T 2 \ 2 7 2 [4 \ 
üg’ 0ÜV D6ÖEV Evronaug AvEypanpe zTEpL 
Tod anoßa)ovra autor TO iLdriovava- 

[4 > a [4 L \ 
ernönzota EiniAvdevar 7005 TOV 
’Inooör; zal To/unoouer gYoaı ua- 
tyv TaöTa Tooveoglpgdar TO Eeduy- 
ve)i@; Eyw ucv oöv idra Er 7) uiav 
zeoulav OÖ UOTEIw zevnv ebraı deiwv 


Tom. XVI, 12 


513 


ut taccant qui pauperes sunt in 
file Christi 


et putant eum ex semine viri et 
mulieris esse, trahentenı genus ex 
David. sed multis increpantibus 
»(multo\ magis clamabat, credens 
quiden in lesum secundum ho- 
minem autem credeus. et clamans 
dicit: »fili David. miserere mei«. 
lesus autem 

stans, jam non (sicut in Matthaeo) 
ipse eum vocat, sed iubet eum 
vocarl. 


post haec inquit: »ille autem 
abiciens vestimentum suum, exi-. 
liens venit ad Jesumc«. 


1ff Vgl. c. Cels. II, 1 (I, 126, 17ff) — 1. 7. 11 Vgl. Marc. 10, 48 — 
14 Marc. 10, 48 — 17f Vgl. Matth. 20, 32 — 20ff Marc. 10, 49 — 23 Marc. 


10, 50 — 31 Vgl. Matth. 5, 18 


l owıncı H 2 dic <M 
3/6 auro M 9 xarayorra Kl, vgl. 
lat. xarayovros MH 13 adow- 


suvoteoov M 26 aveypayaı M 


Origenes X 


Sff lat. hat falsch verstanden 
11 <multo> Diehl, vgl. gr. 
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nadnudrwv, TO ÖE Enıtvyyaveıv £o- 
unvedovra Nyoöuaı noA)od Öelodaı 
)öyov dla TO ÖVoepuiVvevrov TON 
roayudtwv. 

uNoT’ 00V Ta ws TUgLoÖd zal Ernaitov 
xr% 

erızalöunarta zal sreoıBorura, oic 
nreoıßeß/nto 6 Bupriualos, 6N10Ö- 
rar‘ ürıva aneßarer 6 TUgAög dzod- 
cas‘ »9aooeı, Eyeıpat, FWvei DE« zul 
aroßarwr 

ta Tis ERUTNOEWG zaldunara xai 
zreoıBorua »ArennönoE xal Areorne, 
Iva 

&d9n oös Tor ’Inoodr 

zul TUYWP TI ap’ udTOd Anoxol- 
VEwSs ElONuErNg 005 Tv dfiwow 
Ti ri Veleıs Tonjow;« zul 

adros ein ueilora TwrHnr TAG Die 
Aavid. EAENOOV ue«‘ uellor yan Eru- 
yerdıtaı Tod wie Auvid« T® Akyorti 


»"Paßßovri« 


\ \ 7 m 3 , [4 
ul TO ElÖog TOÖ EJEOVG TUEAOTNCUrTI 
dıa Tod »ivra draßleyon. 

\ e ’ A} N m eN 
xul ö OWTNo ve Öla Ev Tod wie Aa- 

A e) [4 ! e] 7 \ > 
vlÖ, ELENOOV HE« 00 Ölöwaor TV EdEO- 
veoluv 066’ ÖTE To iudtıov TAG (TV- 
PAOTNTOG Hul TIS) ETULTNCEWS TEOLE- 
cc 9 > 42 \ \ 

HEITo 0ÖÖ ÖTE Exrudeiero una nV 
060r Erautov. Öıa ÖdE TO» Paßßovri, 
iva draß/eyw« elter aüTW' »üruye, 


> Vgl. Mare. 10,46 — 10 Marc. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 29—30 (34) 


ne forte vestimentum caeci et 
mendicantis velamentum intelle- 
gatur caecitatis et mendicitatis, 
quo fuerat circumdatus; quod 
abiciens 


venit ad lIesum 


et digniosiori voce confessus est 
dicens:»Rabboni«; digniosiusenim 
est dicere »Rabboni«, vel sicut in 
aliis dieit »Domine« quam: »fili 
David«. 


unde et dominus propter illud 
quidem, quod dixit: »fili David, 
miserere mei«, non praestitit sani- 
tatem nec quando sedebat veste 
caecitatis et mendicitatis velatus 
nec quando sedebat secus viam 
mendicans; propter hoc autem, 


10,49 — 13 Marc. 10,50 — 18 Marc. 


10, 51 — 19 Mare. 10, 48 — ?1ff Vgl. Marc. 10, 48; 51 — 26 Marc. 10, 48 — 


3lff Marc. 10, 51 —52 

1 Erırvyyareıv <toö vov tov) Koe 
6 *** KI Koe, vgl. lat. T xal 1eEQL- 
Pölua <H | ols negußeßinto) BeßAnto 
M 19 einn Elt eine MH 
v2)ev MH 25 <rupÄörTntos— Ti) 
Koe, vgl. lat. und Z. 7 


24 E)E&ovs 


19f£ lat. 
peilovı Pi) 
19 digniori B 


las eine <Paßßovviy 
<öuoloyav)> Tis Koe 


20 dignius B 


a 


u 
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7 TioTtIs 00V 0EOWAE Ge«. 


zal 6 uer owryo einev  ultW‘ 
DÜTUYEN, Ö ÖE TOD TTOOOTÄAYUUTOS TOÖ- 
Tov zoEITTOV TENOINZEr" 00 yao AT- 
ein/ıder, a/.)a »1720200deu ro ’Dy- 

ud > nd e auf > \ 9 [4 $) [4 
C0d ner TI 6OC«, Ertei veddEns Are- 


Breyer«, 


13. "lömnev de zul To Tod Aovzä 


00TWS Eyor' VEyErETo bE EN TO EyYl- 
Seww adror eis "Tenızw zul TUEJOS TIs 
EzAdNTo Zuoa Tim 6dor Erutor« 
zal a Eiis Ems Tod zul TÄs 0 )U0G 


> \ a = m mu N ’ . 
dv EÖwzer ulror TO dei. zul TOÖ- 


tov ÖE 

Ta Er zoWd 7005 To®s A0inods 
Non TA zarta To gareı Jul diny)- 
GEWS TETEVZOTU 002 Erara/nyoueda, 
Ta ÖE zalora zal löiu ZaTa TO ÖvraTov 
Nulv TUA0aOTIOOULEr. zul TOOTOV YE 
zaoarnjosı öTı Martdulos ner zal 
‚Näozos £€2n100EvouErov Era TV 
uadntor Tod Imood ano rijs leoı- 
10 dreyoayar 

vEeyoreral TA TEOL TOVS TUgZoVs 1) TOV 
TUg/0N° 

6 Ö& ılovzäs ga »EYEVETO ÖE Ev 
to Eyyiceur abror eis "leoıya«. oö- 
zoöv zara Tor slovzär eioeoydueros 
eis vijv "Teoızw zul Eyyds autis yEero- 
uevos Eruuteiel TIP zaTa Tor TUg/oV 
olzorouiar, zal Eltoı TIS Ar zata Torv 


35 uvotizör 70Yy0» ÖTL WWTOV EOTi TO 


tod :lovzd, Öevteoov ÖE TO Tod Ado- 


> Vgl. Marc. 10,51 — «f Vgl. 


Ton. XVI, 12.13 


Marc. 10, 532 — 
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So 


quod dixit:»Rabboni, ut videam , 
dixit ei: »vade, fides tua te sal- 
vum fccit‘. 


13. Nunc 
4. 
dum Lucam, 


videamus secun- 


quae communiter dixit 


praetereuntes, 
propria autem eius tangentes. et 
primum vide, quod Marcus et 
Matthaeus egrediente Iesu de 
Hiericho ponunt, 


Lucas autem ita: et factum est 
cum adpropinquaret Hiericho«. 
<ergo secundum Lucaın intrans in 
Hiericho Jet factusin proximo cae 
cum inluminavit. et dicet aliquis 
secundum mysterium spiritale, 
quoniam prius est quod ait Lucas, 
secundum auten quod Marcus, 


12 Luc. 185, 35 — 


15 Luc. 18, 43 — 23f Vgl. Matth. 20, 29; Marc. 10, 46 — 29 Luc. 15, 35 


13 za] nur hier, wenn auch 


nicht unlukanısch 


31 'ergo—Hiericho) RI, vgl. gr. 


33* 
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200, zal Toitov TO Tod Nlurduiov. 
oß&tov yap del Eyyicaı TH "Teoızo, 
eita eioe)deir eis adv, zal (ueta 
radru ÖbE) Errooevdnra da’ aerhe. 
5 dr&youye tolrvv 6 ev Aovzäs TO 
neyereto Er Ta Eyyileir abtor eis le- 
oıy@«, 6 6E Mäoxog  »ral Epyeru eis 
"Ieoızw, zul ExNopEvoEerov abTod 
Eneidev«, 6 ÖE Marduios oÜTE TO 

10 Eyyißeır 7) "legıyzw Ave&ypayev oÜTE 
öTı Eozerau eis "Tepıy®, dA)a uorov 
öTı Ezroosvouserwr auT@r And 
Ieoızw, Nzo/loödnoer auto 
6410os noAd>. 

15 ÖVrartaı oÖr TO Ev ara Tov zlovzär 
Eyyicus TA "leoıyw nenomzevau, TO 
Ö& zara tor Mäoxor &/dwv eig "Teoı- 
10, 0 Ö£ zara r0v Mardaiov Ex- 
N00EvVdElS An uüTnk. 

20 
boäs ÖE Ötı zal 6 zara rov Aovzär 
tup)0s »arodous 6YA0Vv ÖLUTTODEVO - 
uEvov (zal oÖ Öltov Tod’ I00ö) Ervr- 
darero ti ür ein, 6 ÖE zara Tor Näg- 

25 xov »azodoas Ötı Imooös 6 Nadaen- 
vos Eorır HoEato zpaLeır«, ol dE zZUTa 
tov Mardalor 6%0 TvpL4ol zud- 
Nucsvoı naoda tiv 6Ö0r, droVÖ- 
cavres Ötı ’Iyooös zuodyeı, 

30 Expufurv. zul 007 Eotıv 6 zarda Tor 
Mardutor and tois TupLolc ’Imooös 
NaLupnros, a)7. 6 Tuoa Tols 701 T0is, 
ar 6 u&v zara Tor äozov (TVpLöc) 
dzodeı Örı Wlnooös 6 Nualapıyvos 

35 Eotıwn, 6 Ö& zura Tov Aovzär, OÖTE 


Origenes, Matthäuserklärung AMatth. 20, 29—30 (34) 


tertium veroquod dixitMatthaeus. 
primum enim oportet adpropin- 
quare Hiericho, ita intrare in eam, 
postea autem exire de ea. Lucas 
ergo scribit: »et factum est cum 
adpropiaret Hiericho«, Marcus au- 
tem ita: »et venit in Hiericho et 
exeunte eo inde«, Matthaeus vero 
neque adpropiasse Hiericho scri- 
bit nec quia venit in Hiericho, 
sed tantum ezxeuntibus eis ab 
Hiericho. 


potest ergo secundum Lucam 
quidem adpropians Hiericho fe- 
cisse hoc, secundum Marcum au- 
tem veniens in Hiericho, secun- 
dum Matthaeum autem exiens 
ab Hiericho. 


6 Luc. 18,35 — « Marc. 10,46 — 10.15 Vgl. Luc. 15,35 — 11.17 Vgl. 


Marc. 10, 46 — 21 Luc. 18, 36 — 25. 


3/4 <ueräa taüra Öe) Kl, vgl. lat. 
15. 17. 18 w <H 23 önno M 
25/26. 32. 34 rafaowos H 33 <Tuplös) 
Koe 35 uM 


34 Marc. 10, 47 


> seribit + ita B 10 ın 
< BL 


11 


Fe) 
. 
wit 
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Matth. 20, 29-30 (34) 


3 [4 K) ey ® [Zu )\ ” 
ErVVÜArETO TU0U TOD Ö7F0v »ri Ar € 
TodTo«, Euader aruyyeıldıtwr  wö- 

2 dd °T. un e V % \ [4 
to ötı ’Imooös 6 Nugaonvog rUnEo - 
JETul. 

“"EEijs ÖE ToVToLG nuournneı Ötı 

T®o Borourti tuy)®o (zul) AEvorti' 

en A EL d ’ e [4 
vie Juviö. 2817007 E« OL TO0UYor- 
Tess Ereritor. Ira olWwaIjon«. Woel 
EAEYEV* OLTOGTOL TUIGTEÜCATTEG EtE- 

’ _ [4 en 0 4 
Tiuor TO 2Eyorti' »eie Juviö«. Ivu 
oıyYon zul 10) drayopevon adTor TO 
> ’ > Id »any e x ’ 
E)atrovı orouutı. AIR olorei JEyN 
vie Vrot. &IENOOV uE. dhh EZEINOG 
wroAi® udiror Eroafer* vie Jluvio, 


say ’ = \ \ e 
5 E/EN00r ue«. eitu (got) voTudeis Ö 


b) nd h Lg} e) x > 52 
Inooüs Ex£ievoer artor Aaydnrau 
TOÖg udrör«. zal Öou ei m) (ws za- 
OUTETNONZUNEN) ÜTOÖEEGTENOS Eotıv 
oöTog 6 TUg 705 * otte van 6 Inooög 
adrov Erarnoer olte ebter adToV 
gwrndnra. dir @s un ZWpodrta 
Tadta vEZEIEUGEV abror« (WG) un öV- 
[4 > e x A - x > 

vaueror zud” avror E/delr T00s ud- 
Tor »yazd ru 7005 adron. eita (q7- 
Giv) nEyyioavTos AdTOd ETINOOTNTEV 
abrov einwr‘ Ti 001 VE)eıs TouMN- 
W;« zul OÖ TOOTENON EINDWTNOEV 
adror N 6 EOWTWNErOS HYyyLoEv abT®, 
> » > 9 \ n2 > x 
ar Ertei Hyyıce. did TOÖTo Eowrndeis 
eine TO »ilra Avaßieyw. ZÜOLE«. 

eita (gnoir) aroxowWdeig velter aüTo 


Tom. XV1, 13 
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Post haec considera, quoniamı 
clamanti caeco atque dicenti: ‚mi- 
serere mei, fili David , qui praece- 
debant, increpabant eum ut ta- 
ceret«. tanquam si dicat: qui 
primi crediderant, increpabant ei 
clamanti: fili David‘, ut taceret 
et non appellaret eunı contenpti- 
bili nomine, sed potius diceret: 
‘fili dei, miserere mei.. ille autem 
omulto> magis clamabat: fili 
David, miserere mei«. et »stans 
lesus iussit eum adduci ad ser. et 
vide nisi (sicut diximus) inferior 
est caecusiste. nam nec /esuseum 
rocarıt nec dixit eum vocari, sed 
quasi non capientem haec »iussit 
eum« quasi non potentem a semet- 
ipso venire »adduci ad se. et cum 
adpropiasset ei, interrogavit eum: 
quid vis ut faciam tibi !« et non 
prius interrogavit eum aut inter- 
rogatus adpropiavit ei, sed quo- 
niam adpropiavit, ideo imterro- 
gatus dixit: »ut videam, domine«. 


1ff Luc. 13. 36f — 6 Luc. 18, 38 — 7 Luc. 18, 39 — 10 Vgl. Luc. 18, 38 — 
14 Luc. 18.39 — 15 Luc. 18, 40 — 22 Vgl. Luc. 15, 40 — 22ff Luc. 15, 40 — 
25 Luc. 18, 40f — 30 Luc. 18, 41 — 31 Luc, 15, 42 


3 vadaoırös H 6 TVpio <zal) 


Rl, vgl. lat. 10 Aeyovrı vie] 
vo M 22 <oc> Koe, vgl. lat. 
26 deleıs + va M 27 Ereo@tnoevH 


29 dA Kl, vgl. lat. zai MH 


Seum <<y 1ö<multo) Diehl, 
vgl. gr. 26 aut] lat. hat >; falsch 
verstanden Koe 
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tos tor Veor, (TO) zarta TON 6740V 
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DEdN Ws 707705 a0’ NALor. 

14. Kai öTe Nyyıouv eig 
"lepooö/vua za NAVor eis 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 20, 29— 30 (34) 


item hoc amplius habet Lucas, 


quod in illis quidem secutus est 
tantummodo caecus, hic auten 
»secutus est dans gloriam deo«, 


ut videntes eum omnes deo lau- 
den offerrent. 


14. Et cum adpropinquassent 
in Hierosolymis, venit in Beth- 


11ff Luc. 18, 43 — 17f Vgl. Luc. 18, 43 — ?7ff Vgl. Orig. tom. X, 30 
in Joh. (IV, 204, 1lff): xal radta uEv xara Övvauıw eis ta napa ro Aurdarw 
Asxteov, TOO 0/0x/1)00V zul napd Tadra axpıBeotegov 0yov EÜXALXOTENOV, ÖTur Eis TO 
ara Mardaiov Nuiv Aeyeır dodN, Aexdnooueror. Vgl. noch Hautsch TU. 34, 22,71 


6700 < H? 16.%o0- 
Kl nach Koe 
axoAovdoört: zal dofa.ortmı MH 17 <To) 
Koe 20 <£eite yrortes> Ru, nach cod. 
Regius 216doinKlKoeöwnMH 25 zu- 


27 vor- 


8 (tı> Lo 


Aovdeiv xual Öosahovros 


pıondtwv ()ovrıodeicı)> Koe 
her: /Teoi tijs övrov xul Tod awAov H 


27 Et] XV secundum mathm. 
In illo tempore_L | appropinquassent 
R BL adpropiassent G 25 venit 
in y* et venissent L 
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Matth. 21, 1—5 


Bydgyayn moös to Öoocs Tür 
"Eruror zai ta EEig Ews | Tod enı- 
Beßnzws Eri Örov zul nasror 
vior önolvyiov(Matth.21,1 5). 
zat 6 Nlüpxos dE zurda Tor TOIoV 
0ÖUTWS5 Ar&ynaye’ »zul ÖTE Eyyi- 
Lovor eis "leooodivuu zul eis Dn- 
Vurlar ro0s TO boos Tor’ Ekuußm« zal 
<Tay EENGS Ems TOÖ nzul eVdEns adTov 
arooteicein‘ 00€ Aovxzäg Todrtor TOV 
TOO?‘ »rul TUÖTU EINE EITODEVETO 
Eusoooder araßairwr eis “TeooooAv- 
puu xat Ta ES, Ews TOÖ »oüTwc 
EDEITE" ÖTL 6 XUQLos adrod zoeiuv 
EYEIK. 

"Agıor Eotı nahıotu Erri TOr TOI0d- 
TWv TOÖ Edayyellov ÖNT@r Erttotliout 
to PovAnuarı TÄr dvayougq rTwv 
zul TN noouweEoeı abT@r, TI 0x0- 
NOÖrTES dr&yoayar IO0G TOIG TEOA- 
otioıs xal naoudd£oıs TOr UNO TOO 
OWTND00S yEyernusrwr zal TA under 
Eupalrorta TOLOÜTOr. 


EoTtw yap neoi TugAov Aaraßkeyews 
ZU TUPETWV IdGEWG Kal VEROÖV Ara- 
oTdoews al Aeıoov zadaploewg 
TENGUYUATEDOdAL TOÖG EDAYYEALCTAG 
eis olzodounmv tiv eol Toö ’Incod 
Tolg Evrevgoucrog aöTÖr Ti yoapi), 
ti BodAerar abrois To noozeluerov 


6 Marc. Il, 1 — 9 Mare. 11, 3 
271f Vgl. Matth. 11, 5 Par. 


3 &nußeßnxw&e <H 9 <rayo 
14 0 < H® 31 ’Inooö <yerouevnv > 
Koe 


Tom. XVL, 13.14 
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phage in montem Oliveti. 


Dignum est ostendere hic 
voluntatem evangelistarum con- 
scribentium et propositum eorum, 
quid considerantes post mirabilia 
eius et opera gloriosa 


etiam de exhibitione asinae et 
sessione domini super eam face- 
rent mentionem. 

pone quia de visione caecorum, 
de paralyticorum constrictione, 
de resurrectione mortuorum, de 
mundatione leprosorum scripse- 
runt evangelistae, ut aedificent 
homines in fide Christi legentes in 
scripturis opera eius: quid autem 


— 11 Luc. 19, 25 — 13 Luc. 19, 31 — 


1 in] ad L | oliveti + tunc 
misit et reliqua. Omelia Origenis de 
eadem lectione L 25 eam] ea B 
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e [G N e + - e 
öntTor, zado Hwiza Ttois “le0000- 
Avuoıs Iyyıcer 6 "Inooös uera Tor 
uadnror zal EiNAvdev eis BnP- 
pvayıv sulmoiov TOoÖ Öpovus TÖr 
5 ’E)arör, daneorteı)e 6Vo wa- 
Ontäas Erteiroueros adTols zeoi 
Örov zul w)ov, ha Adoavres 
ayaywom auto. TO Ed” öTe um 
öznjoartı rleiora ÖÖor ebedcun. 
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_ ’ h) \ — 
VEodn a0’ UÜT@; TI ÖE zal aÜT@ 
. ve) v 
= 3 ad [4 „ [4 
To ’Imooö Toozeıta öror ÖedeuE- 
vnv nera ıwlov Aveodaı zErEVorti 
(zaly noootdooortri J)Eyew TO ÖT- 
NoTodr Ei TOÖTw gdozortı ÖTL Ö 
xV0Loc aöbtTor yoelar Eye‘ 
2 [4 \ $) a - > ’ 
EUDDEWG ÖE ATooTte/rei WÖTOVG; 
6 Yao TMALROUTOS xV0Log, +08Elav 
Eywr Örov zul WAov TWr stdhal 
25 dedeuerwv. Eugamerw **” Tı ügıor 
ubToo Tg ueyalonoenteiag. 


pAl 


’Eruteivei dE TI Zara Tor TOOV 
Entnow moogitns Zayaolas Ö Toü 
30 Bupazyiov, rpognrteccag nepi TOOTar 
roogntelav dfiur Eruotdoewg, Er N) 
adruls Aefeoı yEyoantaı TadTa' 


voluerunt conscribere quod ad- 
propians lesus Hierosolymis cum 
discipulis suis et veniens in Beth- 
phage iuxta montem Oliveti misit 
duos discipulos, mandans eis de 
asina et pullo eius, ut solventes 
adducant eam ad se, qui fre- 
quenter non pigritavit maiorem 
viam pedibus ambulare, 


sicut fecit quando ab Hierosoly- 
mis transiens per Samariam ibat 
in Galilaeam, cum venisset ad 
puteum »ex itinere« lassus, et 
super eum sedisset? quid autem 
est quod et ipse Iesus asinam cum 
pullo eius ligatam solvere iubet 
et mandat, ut dicenti sibi: »quare 
solvitis ?« respondeant: quia domi- 
nus operam eius desiderat, con- 
festim autem remittet eam. nec 
enim huiusmodi dominus, neces- 
sarıam habens asinam et pullum 
eius aliquando ligatos, ostendit in 
prima facie aliquid dignum ma- 
gnificentia sua. 


Quid autem est, ut de hoc 
etiam Zacharias propheta prae- 
diceret verbis huiusmodi: »gaude 
valde, filia Sion; praedica, filia 


1218 Vgl. Joh. 4, 6 — 19 (lat.) Luc. 19, 31 


« aö)ov MH | AW4ov + eius 
lat. 12 @s <&roinoev> orte Koe, vgl. 
lat. 13 ougaoius H | leis — zal) 


Rl, vgl. lat. 15 <a) zorıdoas Hu 
16 nao’]super lat. (= Er’ ?) 18.2420- 
Aov +eius lat. 19 <zui) Kl, vgl. lat. 
25 *** Diehl Kl Koe, vgl. lat. 


3in <L 13 per Samariam] 
ab hierosolymis G 15 ex x* e0 0 


22 eam] eum G | nec enim] lat. las 
oÖ yao st. 0 Yao 29 quid autem 


est] lat. las Eni tivi st. Eureivei? 
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1 Sach. 9,9 — 9 Sach. 9, 10—1 


Tom. XVT, 14 


321 


Hierusalem: ecce rex tuus venit 738 


tibi iustus et salvans, ipse man- 
suetus et sedens super subiugalenı 
et pullum eius novellum: ? si au- 
tem vis discere ex propheta, quo- 
modo hoc magnum gaudium ha- 
buit filia Sion, audi quod dicit: 
‚et exterminabit currus ex 
Ephrem et equum ex Hierusalem., 
et exterminabitur arcus bellicus. 
et multitudo et pax ex gentibus; 
et principabitur aquarum usque 
ad mare, et fluminum exitus 
terrae. et tu in sanguine testa- 
menti dimisisti vincula tua de 
laccu non habenti aquanı.. 


notavimus autem sieut ın alıs 


2 — 2sff Vgl. Orig. tom. X, 26 ın 


Joh. (IV, 199, 29ff): ioreov uertoıye öTı 00% @s zeltaı Taod To 00opnen 7, AESız 
Eiedero adrım 6 Mardalos .... xai.. . dvri Tod »Eeni UnoLdyıov zal WAov vEeov« AvE- 
yoayerv- »Erti Ovov xal n@Aov viov Ürrolvyiove. 


«ft [xuioe opoöga] Kl, vgl. lat. 
19 xudnoeodai H 
xaralitouev MH 


23 xurtuliswuev v 


3 super <G | iugalem B | 
exterminabit RI, vgl. gr. extermina- 
vitx 5/6quomodo +deR 7 fılia 
y* <L 0% efrem G (B) effratre L 
il ex] de L 15 vincula] lat. las 
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Zıu@av zal znodoceır Voydrno “le- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 1—5 


quod non eisdem sermonibus Mat- 
thaeus et Iohannes protulerunt 
prophetiam eandem. nec enim est 
idem: »gaude valde, filia Sion, 
praedica, filia Hierusalem« ei) 
quod ait: dicite filiae Sion aut 
»noli timere, filia (Sion)« 

et cetera, quae non similiter po- 
suerunt. 


15. Quaerere autem oportet 


quomodo rationabiliter mandet 739 


propheta valde gaudere filiam 
Sion et praedicare filiam Hieru- 


3. S Sach. 9,9 — 6 Joh. 12, 15 — 11. 15. 18 Sach. 9, 9 — 13 Matth. 
21,5 — 19 Joh. 12, 15 — 21ff Vgl. Hier. in Matth. 160 C: ergo cum historia 
rel impossibilitatem habeat, vel turpitudinem, ad altiora transmittimur — 


23 Joh. 12, 16 — 26f Vgl. Sach. 9, 9 


2 TO] eandem lat. TO <adrö) Koe 
3 to] to M 4 <#nov00e —“leoovoa- 
/nu> KlKoe, vgl. lat. 6 5 —Zuwv) 
Rl, vgl. lat. S <zai ta) Kl nach Hu 
14 <xeitaı—-öror> Kl Koe, 
Hautsch TU. 34, 22, 72£. 
—r£eov) Lo 
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salem propter eum, qui sedit 
»super asinam et pullum novel- 
lum«, cum post miodieum videns 
Hierusalem Jesus »flevit super 
cam«, dicens: »Hierusalem Hieru- 
salenı, quae occidis prophetas- et 
cetera. vide ergo, ne forte gavi- 
suram Sion et praedicaturam Hie- 
rusalem, 


non illam diceit, quae dominum 
erucifixit, sed istam quae cruci- 
fixum suscepit, 

caelestem Sion, de qua dieit apo- 
stolus ad Hebraeos: »sed acces- 
sistis ad Sion montem et civita- 
tem dei vivi, Hierusalem caele- 
steni« 

et cetera, 

item ad Galatas: »Hierusalem 
autem quae sursum est libera est, 
quae est mater nostra«. ne forte 
ergo haec oımnia mysteria sunt, 
salvatoris, qui solvit vincula per 
discipulos suos populi ex Iudaeis 
et populi qui venit ex gentibus. 
ligata enim erat peccatis, quae 
tune fuit synagoga, ligatus fuit 


1 Vgl. Sach. 9,9 — 4ffVgl.Luc.19, 41 — 5Luc. 13,34 — 17 Hebr. 12,22 — 
21 Gal. 4, 26 — 23ff Vgl. Hier. in Matth. 160 C: at asina ista, quae subiu- 
galis fuit et edomita et vugum legis traxerit, synagoga intellegatur, pullus asinae 
lascivus et liber gentium populus, quibus sederit lesus 


4 <&r’ — lepovoa/nu>Klnach Hu. 
vgl. lat. Sdyyareca <M 12 <a 
— Zwv) Rl, vgl. lat. 15 Tıjv Enov- 
pauviar, eoi js Kl, vgl. lat. ra Enovod- 
via, sweoi @&v MH 24 uva + om- 


nia lat. 


24 mysteria sunt haec omnia L 
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11 Joh. 20, 


1 rote Kl Koe, vgl. lat. zore IH 
4 <tuoredw> Kl, vgl. lat. 14 <> 
Kl Koe, vgl. lat. 21 oynuacı Koe, 
vgl. lat. oyyuaıı MH 23 (auuo- 
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Matth. 21,1—-5 


et pullus cum ea, qui postmodum 
factus est novellus ex gentibus po- 
pulus credens. et hos ambos ad- 
propiansad Hierusalem caelestem, 


id est ascendens in caelum, 
jussit discipulos suos ut solverent 
eos, dans eis spiritum sanctum et 
cdlicens: »accipite spiritum sanc- 
tum. si cuius dimiseritis peccata 
dimittentur eis; et si cuius tenue- 
ritis, tenebuntur«. et semper dis- 
cipuli Christi 


solventes ligatam asınam et pul- 
lum adducunt ad Iesum volentem 
eis vebiculis uti per discipulos suos 
solutis a vinculo peccatorum prio- 
rum. et dignum est filio dei, ut sie 
necessarios habeat eos (miseri- 
cors enim est) [super], asinam alli- 
gatam et pullum <alligatum> cum 
ea. necessarios autem habet eos, 
ut sedens super eis repauset magis 
eos super quibus sedet, quam 
repausetur ab eis. 


22f — 16 II. Kor. 3, 6 


« caelum] altum B 9 et y* 
< L 21 suos + Yrnolovg gr. 
25 [super] Rl, vgl. gr. 25/26 liga- 
tamy 26 <alligatum) Diehl, vgl. 
gr. 30 eis] eos BL 
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16. ’.lira Inmjoeı Tıs. Was 0 
u 2 [2 I BR ’ „ 
/0yoc TOr E£iis druAovdog Eotat 
ToIG Anoöedoueroig, OÜTWg Eyür- 

& [4 \ ) - > 
TV" EDDEWC ÖE ATOooTelei ud- 
Todg« 
„ % ru ’ e) x > [ = 
7° >rul ECdENS ulTor ATooTe/el 
, KA 

nurım Wöer. 
Adcsıs ÖE TO Ermpnoonuevor Intı)- 
cag 
nv drooTo/m 1 TÜOr zuta TOV 
AMartduior OöVo 7) TOÖ zura Tor 
Näpxor awFov. 
öTı ÖN) xUnıog oddels üAros Fr Tor 
Öedeuerov X Exrewos Neo 00 


5 ano 6 andorTolosy" va ul eig 


nd 
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zöpiog "Imooös Anıorös. di oÜ Ta 
ravras, © Kötı: jdauög ArTtızE- 
yeıv Euei)e Tor AEyOrTWr TIS' 
veis TI Avdete Tor aoAor ;« I) OTLTOT- 
odv puoxdıtwr, ÖNsLor' ws yap um 
AYTEOOUTWV AUT@ EITET Ö OWTNE TO 
zat Edv Tıs dulv elan Tı, 
Epelte ÖTLı 6 HÖ0Log AMÜTOv 
zoeiar Eyeı 


1° Eau Tıs Öulv ein‘ Te Avete Tov 
nnror; EITUTE ÖTI Ö XÜ0L0S WÖTOD 
yosiar &yein" zul zata Tor lovzäv 
ÖE' »eav Tis (gnolr) Öuädg Eowrä' 


30 dıa Ti AdETE: 0ÜTwc £Eoeite‘ OT Ö 
p) 


XÜDLOS UÖTOD ZoElur Eyeic, 


6 Marc. 11, 3 — 15 I. Kor. 8, 6 
29 Luc. 19, 31 


S de + sicut arbütror lat. 11 Töv 
< H% 13 ön Koe dee MH 14 © 


— dnöotoAos> KlKoe,vgl.lat. 15 4/7 
nuiv Kinach Koe, vgl. lat. «7° 7) 0 nuav 
MH 17 <ömyKl.vgl.lat. 21T<M 
23 —27 ou —elnare <M 2677 (zara 


zov Mäoxov> Koe, vgl. Z. 28 


Tom. XVI, 15.16 


25 


16. Sed quaeret aliquis, quo- 
1n0do eis quae (liximus conveniens 
sit sermo qui sequitur, dicens: 
confestim remittel eos. 


solutio autem quaestionis istius 
(sicut atbitror) haec est. 


quoniam dominus quidem eorum 
qui fuerant ligati, nemo alius erat, 
nisi ille de quo ait apostolus: 
»nobis autem unus dominus Iesus 
Christus, per quem omnia«, cui 
quoniam nequaquam contradic- 
turus fuerat aliquis dicentium: 
»quare solvitis pullum ?« *** 

manifestum est. nam quasi nullo 
contradicere potenti sic dieit Chri- 
stus: et si aliquis vobis dizerit, di- 
cetis quoniam dominus operam, 
eorum desiderat. 


— 19 Luc. 19, 33 — 26 Marc. 11,3 — 


20 *** Diehl Kl, vgl. gr. 
22potenteB ?31.dixerit <aliquid) ! 
Kl, vgl. gr. 
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woaels, ÖTI abTol 7/N00r0UNCOVOL 
tiv yirc. TIoEL yao Ev TodToıg ÖTı 
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TEpoV ÖE 37M00r0UNCOVOL TIP yiive, 
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AndEvres 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21. 1—5 


et vide quia, postquam ascenderit 
Iesus in Hierosolymam sedens 
super pullum hunc vel illum, mis- 
sio quaedam ad opus aliquod ne- 
cessarium ad ipsum locum erat fu- 
tura. ut aliquid operis faciant 
asina et pullus eius, et hoc qui- 
dem significat{um tacite), non 
tamen clare. sensum autem huius- 
nıodi intellectus accipio credens 
ordini beatitudinum, quem facit 
Matthaeus. nam postquam dixit: 
»beati pauperes spiritu, quoniam 
ipsorum est regnum caelorum«post 
hoc scriptum est: »beatimansueti, 
quoniam ipsi possidebunt ter- 
ram«. dicimus enim in his, quo- 
niam primum quiden: beatorum 
est »regnum caelorunı«, im secundo 
autem loco »possidebunt terramı«, 
non ut per omne saeculum sint 
super eanı, sed consolati (et) pro 
eo quod esurierunt et sitierunt 
iustitiam, satiati in ea et miseri- 
cordianı consecuti 


iterum restituantur in regnum 
caelorum. 

aut certe quonianı multi ex popu- 
lo Iudaeorunı vel gentium, quos 
asinam et pullum supra sumus 
interpretati, qui crediderunt in 
Christo et susceperunt super se, 
postea nıissi a Christo reversi sunt 


12. 1S Matth. 5,3 — 15. 20 Matth.5,5 — 22-29 Vgl. Matth. 5, +—10 


1 <ro—eis> Kl, vgl. lat. 
Pla tadta H 
lat. 


9ffı.m. 
22 yao] de Koe, vgl. 


S significat{um tacite> Klnach 
Diehl, vgl. gr. 
suotevoas ? 


10 credens] lat. las 
22 Zet> Kl, vgl. gr. 
31 quos x* vel quos 0 
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zrmwöng, | oöy arafandws 

yaaı 

UA 

zaoa To Bed N rund TO Aoıoto, 
zara TO »rdyw zrmrWöng Eyerndnv 
zupa 0oi«, 

e \ \ \ 2 [4 \ \ 
WG yao STE0S TOv ubTo/oyov zul -TOÖG 
tiv Toö Veod weyaleiotnta 
ATWWÖEG Eauer 007 Nuels uOroL, 
2 an ji e 4 2 ’ 
ara za Nu@r T0ol2G A0YLzWTEOOL 
zul 00YWTEDOL‘ 0ÖÜTW ÖE zul WG 
stoos TO Aoyızör TOD noLuevog 00- 
Bara Eouer aöToö, T® Tov Er Qv- 
dowroıg zul Tois reieıotdroıg Adyov 
ztapaßaAlouerov Ta adToA0ywW uRelor 
Eyew Aandornua Un’ Exeivov, N 
600v Eycı dnoornua Övov zul W/oV 
yon N nooßarov stoos üvdowior. 


19 Ps. 72, 22 


ı nwAos + eius Jat. 8 oi 
+ supra lat. 16 os) Kl Koe, vgl. 
lat. 19 Agoto + eius lat. 
uevwos H® 


97 0r- 
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ad populum ludaicum vel ad 
ceteras gentes nondum credentes, 
ut praedicarent eis dominum Te- 
sum filium dei. et hoc est quod 
significat dicens: confestim autem 


“remitlet eos. 


Si ergo asina et pullus eius 
lli sunt, quos diximus supra, 
super quos verbum ascendit, non 
tibi videatur sermo insulsus, quod 
fideles homines animalibus con- 
parentur; 


forsitan enin tale aliquid intelle- 
gens et propheta dixit se factum 
esse quasiiuinentum, non simplici- 
ter iumentum, sed sicut iumentum 
apuıd deum vel apud Chri- 
stum eius, secundum quod ait: 
»ut jiumentum factus sum apud te«. 
nam quantun ad 
deum, 

iumenta sumus non solum nos, 
sed etiam multo nobis *"* pruden- 
tiores, sic autem, quantum ad pa- 
storem Christun, etiam oves eius 
sumus, quoniam 


tanta distantia est inter eum et 
nos, quanta inter hominem et 
qualecumque iumentum. 


st. 6€E 
25 xxx 


7 ergo] lat. las 6ön 
9 quos + deiB + deus L 
Diehl, vgl. gr. 
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odxzerı (OÖ) Eni Tols Eoyoıs Toig 
ootepor. 00 yan Eueiler 6 Yılar- 
Bowros Nur (br) zUpLos, Ana adra 
srapadedauerog Tıunjoaı TN TE ANO 
tor Öeoußrv Avceı zal TN Eavrod 
oyNosı, zalıvm abrta neunev Eni 
ToVg Öeouoüs N Eoya EAdtrova 

od enoinzer Eoyov. 

Öefauera Tols »WTOLIS TOV vIOv TOO 
VEeod. TpENoVv ÖE Nr ER TO TOLOÖTW 
UVOTNol® 


6 ueraßai)orta M + iam lat. 
S Üne0oy) T. yv. (<Tuumdevres) Koe, vgl. 
lat. 9/10 <aSwvodaı) Koe, vgl. lat. 
12 za + quasihanclat. 19 roewre\H 
22 <ö)> KR], vgl. lat. 25 tuujoaı] 
et honoravit lat. 24 <@v) Diehl, 
vgl. gr. 
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Matth. 21, 1—5 


et forsitan cum ascenderint in 
Hierosolyma (sedente Iesu super 
se) asina et pullus sunt, sed 
facti illic, non manebunt ibi, sed 
remittentur mutati iam et prodi- 
ficati et enutriti verbi divinitate 
et eminentia scientiae honestati, 
ut ad gloriam dei digni habeantur 
remitti in locum unde adsumpti 
fuerant prius, domino eos melio- 
rante et quasi mercedem hanc eis 
praestante pro eo quod portave- 
runt eum 


et requieverunt in se: 


ut 
(sicut diximus) digni habeantur 
remitti in locum terrae huius 


ex qua erant adsumpti, 

sed non iam ad opera priora. nec 
enim fas est ut misericors domi- 
nus noster constitutus, postquam 
semel eos suscepit et honoravit et 
a vinculo solvit et fecit eos pro- 
priam sessionem, ut mittat eos 
rursus ad vincula et opera mala, 


postquam semel susceperunt su- 
per corda sua filium dei. in his 
omnibus conveniebat 


® iherosolima B 3seasina]asi- 
naın B | pullum G B | sunt <BL 
4 sed Kl, vgl.gr.etx X\ eminentia 
scientiae honestatiy*eminentia,scien- 
tia.honestateL? 9adsumpti]lat.las 
Einydn 21lassumptifuerant L 22sed 
y* <L 23/24 dominus noster y (* 
deus dominusL 31 corda] l. terga ? 
Kl, vgl. gr. 
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> Ä = 2 ve F , x dr 
erußeßnaws Eri brolvyıor zal a@hov 
veEor« (Ws drodeöwzxuenr) EtioXo- 
Ind \ > \ be) nt Im 
or tor "looun). &r 1m ££02o- 


Doevew »ünuaru EE | "Eyoalus, 
zaparııora Tuyzarorra douaoı Da- 
DUw. 


eo er | x \ [4 
Te »äpuarta Pavaw zul tiv ÖV- 
yazıır auToö 

hl; > LA „ \ 
Eooıyer Eis Üarlaccar«. ToZETO ÖE 
zul »irromı EEoLoVoevwr TO TOAE- 
wor Cbor Aaro tijs "Teoovoarıu, 


[4 > , 7 and >] a 
iva elommm nzoujon to "looai 
Eriorpegwr Ta dro/w/iota WÖTOÖ 
ztooßurau. 

> ra % \ e ar 
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ws ÖE 002 Euerse neyarns yuoäs 
eiva ügıor TO oürTws Eoyeodaı Tov 

2 Vgl. Gal. 5, 22 — 
9,10 — 20 Exod. 15, 4 — 
255 Vgl. Matth. 10,6 — 


ladro]aoöM 6aötmisM 7 <zui 
— oolwr) Kl vgl. lat. S—11 dA4a 
— eiroeniiav <H SIT (öixao; —rov- 
teotı> Diehl, vgl. lat. 


Origenes X 


Ton. XVI, 16 529 


valde gaudere et extendere gau- 
dium (fructum »spiritus sanctie«) fi- 
liam dei Sion et filiam eius Hieru- 
salem praedicare. veniebat enim 
ei »rex ijustus et salvansı, et non 
simpliciter »salvans« sed »iustus et 
salvans«,»id est cum iudicio et 
iustitia salvans. 


veniebat »sedens super asinam et 
pullum novellum«, quos diximus, 
visitans Israel et exterminans »cur- 
rus ex Ephraem«, similes consti- 
tutos curribus Plıaraonis 


quos »proiecit in mare«. veniebat 
autem, ut exterminet etiam 
yequum« animal bellicum de Hie- 
rusalem, ut pacem faciat Israel 
convertens perditas oves ipsius. 


quomodo non erat res digna gau- 
dio magno sic venire regem liustum 


2ff Vgl. Sach. 9, 9 — 13 Sach. 9. 9 — 17 Vgl. Sach. 
23 Vgl. Sach. 9, 10 — 23£ Vgl. Siegfried, Philo 133 — 
35 Vgl. Jes. 54, 13? 


17 effratre L? effrem L* 
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TOLovuEvwy zal noTtilovrwr Ta To/Ad 
auTns. 
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Tod <tör ’Iovdalwv) Ja0od oic 
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dxodeıw TO »Myareo LZuwr« zai 
Ioyareo “leoovoalnu« 
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yalocıv TH Voyarpi Zuwv zul 7n- 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21,1—5 


atque salvantem et mitem) in 
Hierusalem, ex qua erat exter- 
minandus omnis »arcus bellicus«, 
ut iam numquam »peccatores« in 
ea Intendant »arcum« neque prae- 
parent »sagittas in pharetra, ut 
sagittent in obscuro rectos corde«. 
erat (autem) tunc *** pax futura 
ex fide gentium salvatarum, do- 
mino principante »aquarum usque 
ad mare«, id est populorum, princi- 
pante autem et »fluminum emis- 
siones terrae« et exitus facien- 
tium et inrigantium multa ipsius. 


Qui autem simplieiter vult 
intellegere Sion populum Iudae- 
orum, ad quos venit salvator, 


sie dicere potest, quoniaım ver- 
bum quidem dei praecipit gau- 
dere filiam Sion et praedicare 
filiam Hierusalem;; siautem aliqui 
eorum discrediderunt, non digna 
gaudio opera facientes neque 
suscipientes praedicandi prae- 
ceptum, ipsi sibi causa sunt facti, 
ut patiantur ea quae passi sunt, 
ut recte dicatur ad eos: »vobis 


3 Vgl. Sach. 9, 10 — 4 Ps. 10,2 — SH. 11ff Vgl. Sach. 9, 10 — 
191 Vgl. Sach. 9,9 — 24 Vgl. Röm.3,3? — 29 Act. 13, 46 


2 orte] lat. las Odev Koe +4 auuo- 
zwioi -in ea lat. 11 dalaoons 
17 <twv 
29 vuiv 


+ id est populorum lat. 
"Iovdaiwr> Koe, vgl. lat. 
+ quidem primum lat. 


1 <et mitem) Kl, vgl. gr. S<au- 
tem) Diehl, vgl. gr. | *** Kl,vgl. gr. 
11 principante x* principata o_ 
12 fluminum x* fluminis o 


siones L® emissionis y L° 


| emis- 

17 po- 
pulum x* populos u 24 filiam 4 
flliae x 25 discrediderint L 
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Tom. XV]. 16.17 
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quidem primun missum fuerat 
verbun dei, sed quia indignos vos 
iucicatis aeternae vitae, ecce con- 
vertimur ad gentes«. 


17. Videamus autem et de 
nomine Bethphage secundum Mat- 
thaeum, Bethaniae autem secun- 
dum Marcum, Bethphage autem 
et Bethaniae secundum Lucam. 


s—19 Vgl. Field, Orig. Hexapl. II, 3, 1024 — 24f Vgl. II. Kor. 8, 9 — 
29if Vgl. Marc. 11, 1 var. lect. — Vgl. Luc. 19, 29 — 32 Luc. 19, 29 


2 Eavrois + aeternae rvitae lat. 
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ZU 


25 dev Eradelero 6 'Imooüg 

en TON ÜNO TÄV uadNTWv zuta Tıjv 

nooota&ıw tod ’Imood Avdertwr. 

zal To Ögos ÖdE Tor ’Eiurwrv 
1ff Vgl. CI Nr. 225 Or. CP Nr. 

(IV, 203, 34ff) u. 


Origenes, Matthäuserklärung 


besonders hom. XXXVII in Luc. (IX, 


Matth. 21, 1—5 


et hic erat locus »in monte, qui 
vocabatur Oliveti«. interpretatur 
autem Bethphage quidem DO- 
MUS MAXILLARUM (erat au- 
tem villa sacerdotum, 

quoniam maxilla propria erat 
pars sacerdotum ex lege), 
Bethania autem DOMUS OBOE- 
DIENTIAE. in domun ergo ob- 
oedientiae adducuntur omnes, qui 
solvuntur 

a vinculo peccatorum suorum, 
velad domum sacerdotalem maxil- 
larum vel patientiae, ut inde 
ascendat dominus, in quo possu- 
mus dicere maxime occasionem 
accipientes de libro Iudicum, quo- 
niam in his erat fons qui vocabatur 
fons maxillae, de quo biberat 
Samson cum sitisset; aut forsitan 
fons ille mysterium erat patientiae 
fidelium, ad quos dominus dicit: 
»qui te percusserit in maxillam 
unam, praebe illi et alteram«. 


super eos, quossecundum praecep- 
tum eius solverunt discipuli eius et 
perduxerunt ad eunı. 

mons autem Olivarım est ecclesia, 


66 Or. Ferner Orig. tom. X, 30 in Joh. 
217ff). Hier. 


ın 


Matth. 159 C: cumque adpropinquaret Hierosolymis et venisset Bethphage, ad 
domum mazillarum, qui sacerdotum viculus erat etc. Vgl. Wutz Onom. sacra 39 — 


3f Vgl. Harnack TU. 42, 4, 84 A. 2 
Clue Nr. 46 Or.? — 16ff Vgl. Iudie. 


2 1. gacıw? Kl 
Koe, vgl. lat. «MH 


14 7 Kl nach 
29 E/ewv H 


S Vgl. Wutz Onom. sacra 39 — Sff Vgl. 
15, 19 — 18 Vgl. Luc. 6, 29 


“parseratL S-—15 Bethania 
— dominus] hier Kl nach Diehl (Koe 
z. T.), vgl. gr. ; hinterei alteram 2.24 x 


15 dominus] IesusPasch 7 erius!<I] 


. 
ww 


10 


15 


25 
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/.€ > a ’ ’ ’ 
N ERRINOLM) EOTW, 
altes ZEYOVOL ZUNTOVOO0LEU ZUA- 
Atehatos obout‘ neyM dE wael Ehula 
ZUTazuoros Er TO Hl2a Tod Veoö«' 
zul ol doyoneror ÖE Zul EIGUYOuErOL 
EP AOTOLS 
eicoıw »ocel reöqvra Eur HURAa 
TI A0LToV »Toanelnse, TEZVIA 
zal »viol« OITES abrtod. ei ÖE dei 
ETIOTIOAL Zul Tois ÖVo uadntuts, 
oös aneoteıler 6 'Ijooös 
> x L} [4 „ x ) 
ent rıjv ÖFÖcNErNW ÖVror zul Tor 
D] 6 nd [12 ’ 
net actijs naror, Vvra JV- 
GUTES dyayamaır UETO, 
Jexteovr <Tdzu 00% d)oyas) u- 
’ c \ ’ a \ 
note ÖVo uadnytul LlEroos eioi zut 
Ilavlos. desıas Ouöortes A//mAoıs 
»zorrwvius«, ra JlEtoos uer eis 
TiP TENLTOUN" 005 TO Önobüyıor 


yErnta, Tor Ü7O | TOP Zvyor TOÖ rOLov 
yeyernueror <Auory, Llaölos ÖE eis 
Ta Edrn, Tor vEor zul döduaoTor 
zö,or. zal Hour Aug otepoı (2Eyw 

LER N‘ e ’ h} e Kan x 
de‘ TO Ünolvyıor zul 6 A@/0S) 700 


1 nd > [4 \ > LG 
tod ’Inood Er zwun zul 0Ö ndAeı, 


Erda Hour ÖeÖruervon. 

aAN oi Tod ’Imooö uuadnrul Adovaı 
zul äyovoı 005 Tov ’Inooür duwo- 
TEOU. 


"Eu 6 


> LA Fauf a9 
Erardyav TO /0oyw 


Tom. XVT.17 


533 


in quo fructificantes fideles 
dlicere possunt: »ego auten sicut 
oliva fructifera in domo dei«. qui 
autem in primis adducuntur ad 
eum habentes initia fidei, 

sunt »sicut novella olivarum in 
circuitu mensae« Christi, quia 
sunt filii eius. si autem oportet et 
duorum discipulorum quos domi- 
nus nistt enarrare mysterium, 


forsitan non inrationabiliter di- 
cere possumus fuisse eos in my- 
sterio Petri et Pauli, qui dextras 
sibi dederunt »societatis«, ut Pe- 
trus quidem in circumeisionem ad 
subiugalem iret, 

praedicaturus populo Iudaeorum 
sub iugo legis degenti, Paulus 
autem ad gentes, ad novellum et 
indomitum pullum. erant autem 
ambo (id est populus Iudaeorum 
et populus ex gentibus) in villa 
et non in civitate 

Sion vel Hierusalem. 


sed discı puliChristisolvunt utrum- 
que, et ad Christum perducunt 


2 Vgl. Röm. 11,24 — 3 Ps. 51,10 — 5 Vgl. Hebr. 5, 12? — 7ff Ps. 


127, 3 — 18-24 Vgl. Gal. 2, 9 


1 &% &xrinreiay Kl, vgl. lat. 
15 <taya —d)0yw;J> Koe, vgl. lat. und 
Orig. IV, 202, 13 
mysterio Petri etc. lat. 
Diehl Koe, vgl. lat. 


16 /letoos xT).] in 
23 (/aov) 


1 3-4 


i novellae 25 


ex ıudeis GL 


Judaeorum] 


744 


— 
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\ [4 h) [4 a 
ToVs 6V0 nadntas FHoas Otı 
Eoti ur Er TAyııa TOr ÖLAazorovV- 
nerwr Tols € TEpLTouNs, AAO 
dE Tols AO TWr Edr@r. aANV z0NW- 
via Eoti TOr Eoywr uauTor, ÄvorTwv 
Ta zoooTerayuera Öro Tod ’Imooö 
/veodaı @r Jvdrtwr, Eav Tıs Adyn 
abrois‘ »ri AWere ToVr Wo; N 
ÖTITOTOÖr, AEyeı TEOL dIFoTeowı‘ 
XNOVOOOLEN ÖTL OÖ ZUPLOS adror 
ToVv nO0TEDOoNr ÖEedEuErW@r zoElav 
Eycı. 4pElar ÖbE abt@r Eyeı 
> [4 & Ed a , > x 
EruBaivwr ubrois, Jervulrous do 
TÖr duaotnudtor zal Äreoım adTav 
eiingocı‘ ÖeÖglLEeros yao Erı zul 
»oEpals TOP lÖlw» duaprıar« oyıy- 

, e I in > P} : =; 
youcroıs 6 "Incoös 00x Eruizadede- 
rau. zara uEcrroı Tor Aänzor zai 

x En \ A Rd > 
or ZLovrär za) A055 Eorti 
deÖgnEros, vEg” Or odÖEls AIEWTWP 
P} [A > x \ % \ 
Eradıcerı' obdEr yap Aoyızor zal 

\ , > 4 [4 
xata Toonor <Ardewsuror) yıro- 
ueror EIEROURTO (TOTE) zal lÖ0vTO 
TO ano tor Edrar Wo. zal 0UToG 
&2” & oÖÖEr Aoyızov io0TEEOr Epi- 
dovro eÜruynoe Veör uuT® Eru- 
»adeodrjrau Aoyor, 


\ er 2 2 
tor viov Tod deoö, 
Ira dt’ abTOÖ dydueros NVLOYoÖrTOS 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 1—5 


ut ascendat super eos, cum soluti 
fuerint a peccatis accipientes re- 
missionem eorum. super alli- 
gatis autem adhuc et »vinculis 
peccatorum suorum« constrictis 
non sedet Iesus. secundum Mar- 
cum autem et Lucam etiam pul- 
lus introdueitur alligatus, »super 
quem nemo hominum sedit«; nihil 
enim rationabile neque quod se- 
cundum mores humanos fieri so- 
let, in gentibus factum fuerat ali- 
quando neque fundatum in eis 
aliquid disciplinae, sed contra 
meritum suum a deo sunt conse- 
cuti, ut verbum dei super eos 
sederet;, 


ut eo ducente ascendant in Hieru- 


s Luc. 19, 33 — 13{f Vgl. Hier. in Matth. 159 D: alligata erat asina multis 
vinculis peccatorum — 16 Vgl. Prov. 5, 22 — 16f Vgl. 1/7 231, 9 — 1Sff Marc. 


11, 2; Luc. 19, 30 


77 ya H 1löedeuerovr H 131. 
Erußairew? Kl, vgl. lat. 19 <zat) 
Kl, vgl. lat. 22 <avdooruor) Kl, 
vgl. lat. 23 }. TErouxto ? | (tote) 
Diehl Koe, vgl. lat. | ı, ldovro (edtakias 
tuevy Koe,vgl.lat. 23 24 ÜÖouro TwvH 


13 ascendens G L? 
l. enim ? Rl, vgl. gr. 20 alligatus 
y* alligandus L 31f lat. frei? 
3lducente <et agitante) Diehl, vgl.gr. 


16 autem) 


Matth. 21,6—1] 


zutartnon Erti “IenovoaAnu 

tod Veov. 

Toouita er HYusls eig TOP TONoV 

Erti Tod nuodvrog Eldonev' 6 ÖE 
5 Övrduesrog al Zwoor ueiboru Eig 
tor ToRov yapır Aeyerw ueilovu 
zal Beitioru, zAazelvog uÄäidov dxov- 
Ed UNO TOP Öuyartwv EdAayyE- 
/unfjs oupıpeias. 

18. [Tooevdertes ÖE oi nu- 
Önrai zal Toınoartes zudwg 
tooo&tufer udrois 6 'Imooög 
Nyuyov Tr ÖVvor zul TOV 
noAor 
15 xal ra E£ijs 


nv 


10 


Ewstododto Nuluoer rüjs Takı- 
)ualag (Matth. 21,6—11l). ö öe 
Mäpxos oüTw zutäa Tov Tonov EEE- 
20 Hero‘ »aul Aneidovres EÜ00v @AoV 
Öedeueror Toog Tv Dopar EEw Ent 
Tod dAugodov, zul Avdovoıv aüTor« 
xal Ta EEic Ews Tod vedloynuern 
7) Eoyoucvn Baoıkeia TOO TUTOOG YUwv 
25 Auviö‘ eionvn Ev Tols Öyiorouse. zal 
6 Aovräs dE ToLuörTa now‘ varei- 
Vovres de ol | Aneotaulusvo. EÜpov xa- 
Iwc einev WÜTOLIC EOTWTa Tov WJov« 
zu Ta E£ic Ewc TOD av odToL 
30 guwrrnowoıv, oi Aldoı nerod£ovram. 
’AroAo0oVddws Tols dnodedoufvoıg TTEQL 
TÜV dnooraltvrwv Vo HadnTöv 
Erri TO Adcaı tip bedeuernv Övov 
zal Tov nwÄo» TOVv wer’ aürTäng 
35 at näücı Tois eis TOv TONoV Eipn- 
uEvoıs, Öinynooueda zal Ta EXzei- 


Tom. XVTL, 17.18 
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salem dei. 


15. Euntes autem discıpuli 
fecerunt sicut praecepit eis lesus. 
et adduzxerunt asınam et pullum, 


et inposuerunt super ewm vesti- 
menta sua, et sedit super eun. 


20 Marc. 11, 4 — 23 Marc. 11, 10 — 26 Luc. 19, 32 — ?9 Luc. 19, 40 


17 0o<M 
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nera, Er ols jEleztar ÖTI TOopEV- 
VEevTEs ol 600 uadnrai zal 
TOLMOUNTES TA ÜNO TOÖ OWTN00oS 
AbTOIS TOOOTETUYUETU 
5 MYUuyor noog autor nv Övor zal 
Tor aWAor‘ oös 00r dpmzacı 
yvurods A/id Z00U0v adTois nEpLE- 
Inzar Er Luatioıs EÜCKNUOOCUVN! 
nepLToloücL, zZoouNnoaoı TIP Gm’ 
10 ubrov Zeivuermp Övor zul To 
ner adric Tn@Lorv ois zai adToi 
Noav ZEZOGUNEVOL ZULEOZETUOLETOL, 
[za] ira zexooumueros TN Ör@ 
zul TO AW)W Tols Eröduacı TÖr 
15 Öidafarrwr uadntav Enavaß7 zul 
drayradontaı zal Eyıdovdn 6 ToÖ 
Veod A0yog, YWONEVOS ERAIW UOTOG 
zul Hrlozos TOv JEeÄvuErwr al 
Buotalörtwv abtor. d/Ad Tois ueı 
20 Ex Tor Ördafdırwr LuaTioıs EUTE- 
Veloı TH Örw zul TO wi 6 ’Ij0oös 
Eriradeletau. 
Erreiön) Exractov Eyofv ovußarcodau 
tı NKoroto roaet Bacızei Erußeßrjxorı 
25 Önolvyiw zul aW/w vew *** 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21,6—1l 


Adducentes ergo ad Christum 
asinam et pullum nudos eos non 
climiserunt, sed ornamenta eis 
inposuerunt quibus ipsi fuerant 
adornati et vestibus quibus ipsi 
fuerant cooperti honestatem eis 
adicientes, quos suo studio solve- 
rant ipsi: 

ut super ornatos vestibus disci- 
pulorum Christi Christus ascendat 
et requiescat in eis et apud eos 
dei verbum fundetur, 


quoniam unumqueinque discipu- 
lorum decebat aliquid Christo 
conferre regi mansueto *””, 

ut possint dicere, quoniam Christi 
sumus operis participes. 


sif Vgl. Hier. in Matth. 160 D: pullus iste et asina, quibus apostoli 
insternunt vestimenta sua, ut lesus mollius sedeat, arıte adventum salvatoris nudi 


erant 


.... postguam vero apostolicas suscepere vestes, pulchriores facti domi- 


num habuere sessorem — 6—531.22 Vgl. II 233, 8ff — 24f Vgl. Sach.9,9 — 


26f Vgl. Hebr. 3, 14 


13 [zai] Koe, vgl. lat. 1sf enu- 
va<ßij zal dvayzavontaı Kl, vgl. lat. 
23 Eraön Kl, vgl. lat. Enei öe 
MH | &xuorov + discipulorum lat. 
234 Xoro Koe, vgl. lat. wow MH 
25 *** Kl, Koe ergänzt nach Hebr. 
3, 14 <iva Övvwvraı eineiv OTı Agıorod 


Eauev Eoyov HETOZOL, vgl. lat. 


Sit lat. stellt z. T. um und kürzt 
S ipix* <u 25 *** Diehl, vgl. gr. 


ar 
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CO ÖE nseioros 044A0G Plurima antem turba stra- 


EOTEWOAV Euvr@rv Ta LudTtia Ev 
€ ud ” 9 ER 4 
TN 008, ÜAkoı ÖE Exontor Ziqd- 


duovs Ano Tr ÖErönwr zul 
Eotowrryvov Er Ti 000.: Nr 
on nAeloros 0yYFL0og 6 owreaoc- 


,’ 3 o \ > 
eozouerog Eis “lTenovoarıu To ’In- 
or. zul odToı Edeıkar zu0Tor TC 
Tod oWrTijoog dnodozig Er TO TA 
EuvTOr ludrıa ÖNooToWcut, zul 
ÖV EiXov x0olor 
za oxEmWw, rw Eruzadelouftw TN 
öorW@ zal TO IWA@. 

3 nd e auf ’ > r\ y 
er TH 608 Toirwv za Nr TNye 
nv Övov zal Tor a@)ov 

Erri ta "leoooö/una, EoTowoav TA 


Eeuvror Luartıa 6 sselorog 
0XA0G, 
iva zuadapois yrjs zul ynlıwr stay - 
7) [A % r \ Kaud Vi 
20 uatwr (oo) zul uNdun@g EXovoL 
zoriooTtov N ÖroSs Aul 6 n@Los 
> n 4 e at \ [4 
enußi; TH leoovoarnu. zal Toitov 


25 


30 


ÖbE TI TAayııa TO apa Tod ÖVo 
HAaÖNTAS zal Tov Önootewowra | 
nietoror 67Jor TA ludartıa Er TI) 
0608 vör zurteileztar Ad}Aoı yao 
VOMOTITALTIra) TEDLETOLOVV TI) 60 
ör ns wöever Erri ta “leooooAvuu 
6 ’Imooös 

6yoVuErog Tols nooeipnuEevorg‘ N ÖE 
woauoıns Tv zontouerwr zAdewv 
ao ÖEVÖOEWr zal OTEWVrUuE/Wv 


1-5 <“O-oöo) Kl, vgl. lat. 
st iv» ön Kl, vgl. lat. jr ee MH 
S oöto.) ipsi lat. 1S 54405 + vide- 
licet lat. 20 <rooi> Kl nach Koe 
237 <tıra) Diehl, vgl. lat. 


rerunt vestimenta sua in via, alüi 
autem cacdebant ramos de arbo- 
ribus, et sternebant in ria. multus 
ereo populus cum Christo as- 
cendebat in Hierusalem, qui et 
ipsi fructum susceptionis Christi 
demonstraverunt, vestimenta sua 
et quaecumque habucrant or- 
namenta. sternentes 


in via, per quam asına et pullus 
transibat, 


videlicet ut munde incedentes 
terram et rerun terrenarum pul- 
verem nequaquanı contingant vel 
patiantur in via illa, qua in 
Hierusalem ascendebant. et ter- 


tium agmen post <duos) discipulos- 746 


et plurimam turbam sternentem 
vestimenta sua in ria mtroducitur, 
qui pulchritudinen aliquamiti- 
neri faciebant, per quod proficisce- 
batur in Hierusalem lesus. 


9 habuerunt 2 
Pasch <x 19% lat. 
(zudapas?) 21 vel patiantur] Erklä- 
rung des Übersetzers? Koe 24 lat. 
las werd st. nuoa Koe | <duos> 
Diehl, vgl, gr. 26 in via y* <L 


14 et pullus 
verstand falsch 
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ao’ Erdtepa TÜV Eotpwuevov iud- 
Tiov‘ Ei N dpa TOÖTO TETaETOV 
tdyua Tv. AAloı yap oil Adovres 
uadnrtal, za) üAAn nn Avouevn 

5 vos xat 6 ver’ adrns nilos, 
zai roitoı 6 nAeliorog OxAog, xai 
TETAETOL 08 XONTOrTes TOÜG HXAQ- 
dovs ano TÜV ÖEvdowr xal 
orowvrörtes Ev TN 008. vosı ÖE 

10 uoı ANo TodTwr za NEUNTov zul 
ExTov TAyua rateiieyusvov TÜV TOV 
’Inooöv npoaydvrwr al TV d40A0v- 
doürrwv uüTo. 


15 


al 7T00AYoVTag EV DiOEIS ANO T@vV 
20 700 TS napovoius Eiraı Ex TOoö 
)aoöd, Ölzaiwy TAya xal NIEOPNTWV' 
aroAovdoövras ÖE TOÜG ANNO TaV 
HETA TV napovoiav Enoukvar TO 
Adyw xal dxo)ovdoürtaw adT® elite 
25 Öıxalwv elite xal dNooTo/wv Apı- 
\ > „ \ „ e 
Tod. nAnv oöx Alla uEv Eeyov oi 

[A „ \ e F) 
nooayortes, dAla ÖE 0i dxodov- 
Vodvres‘ Exoalov yap nAavtes Äua 
Ws 40005 ovrdöwv zal OVUPWVoG 

\ 4 \ \} ’ [4 
30 zal EAeyor, za TO Avdowruıvov 
Öuvoövtes TOÜ OWTi00S Er TO wouV- 
\ _ em % \ \ ’ 
cd To vi@ Auviö zai Tip ÖEvTe- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21,6—11 


turba autem quae praecedebat et 
quae sequebatur, clamabant di- 
centes: Osanna filio David; be- 
nedictus qui venit in nomine do- 
mini; Osanna in excelsıs. 

et praecedentes quidem ante le- 
sum dices, qui ante adventum 
fuerunt sancti prophetae et ce- 
teri iusti; sequentes autem, qui 
fuerunt post adventum ipsius 
apostoli ceterique fideles qui se- 
cuti sunt verbum dei. tamen non 
aliud dicebant qui praecedebant, 
aliud autem qui sequebantur, sed 
omnes clamabant simul (ut) con- 
sona vocehumanam quidem Chri- 
sti dispensationem laudantesineo, 
quod dicebant: osanna filio 
David 


19—26 Vgl. Cl Nr. 226 Or. IT 233, 14ff — 26if Vgl. Hier. in Matth. 
161 D: et praecedentes ac sequenies non brevi et silenti confessione, sed 
clamore plenissimo resonant: »OÖsanna« etc. 


4 <xai> dAin Hu 19 gnoeıs 
<todos>? Kl 25 26 xoıctoö] adrod M 


14 praecedebant ... sequeban- 
tur B 30 adventum -+ christi 
G BL 28 insimul L | <ut) 
Diehl, vgl. gr. 


10 


15 


2( 


— 


Matth. 21,6—1] 


oav abTod Erriönniar (Ev TO) 
ebdAoynnu£rog 6 Eoyduervog Er 
ovouurtı zvolov zui Tv eig TA 
äyın Anoxatdoracır" Er TO woavva 
Ev Tols Öyioroıs. 

19. 


Tovtw ö1 Tor Toiv Expwrn- 
oewr Asyousrwr VO TÄG GUL- 
Pwrias TWV zIoouydvrwr zal dxo- 
Aovdodvviwr T@ 'Imooö, 0 uw 
eioneı eig Ta dAndıwa “"le0000- 
Avua’ Eeviodeicu ÖdE al ododrıaı 
Övvdusıs, altıves Aeyovraı näcu 
elvaı n nous, Epaoxov Tis Eotır 
odTosg; dAvdioyor Tols TTOOPpnTEV- 
delow Ev Einooro toitw Paluß 
meol TNS Avaiiyewg Tod OWTNoog 
zai Tod Eeriouoö TÖr odpaviwv 
Övvauewv Ferilouevov Ei TO Ka 
Tod OWmuutızod WÖTOd OÖXMAaToG 
deauarı. Eyeı ÖE oöTws Er TÖ 
Varuß‘ »äpate nrölag, ol üoxovres, 
vuw@v, zal Enaodnte, nöAaı ulwvıoı, 
xai eioeAevoetaı 6 Puoıdevs TAG 


ÖdEng« 
236 Ps. 23, 7 


11 roıwwr] duobus 


‘ 


1 <&v ro) 4 
27 nuar M 


Tom. XV], 18. 19 


339 


benedictus qui venit in nomine 
domint, restitutionem autem eius 
in sancta in eo, quod dicebant: 
osanna ın eixcelsis. 

19. Et cum intrasset Iesus in 
Hierosolymam, commota est uni- 
versa civilas dicens: quis est hic? 
turba autem dicebut: hic est lesus 
propheta a Nazareth Galilaeue. 
in istis nunc duobus clamoribus 
dictis ex consensu praecedentiun 
et sequentium lesum ipse qui- 
dem intravit in Hierosolymam 
veram, admirantes autem vir- 
tutes caelestes, quae appellantur 
<unirersa)> ciritas, dieebant: guis 
est ıste?! secundum quod fuerat 
prophetatum in Psalmo de ascen- 
sione ipsius et de admiratione vir- 
tutum caelestium “(admirantium- 
propter nevum vehiculunı cor- 
poris eius. habet autem ita: »tollite 
portas, principes, vestras, et 
elevamini, portae aeternales, et 
introibit rex gloriae. 


6f ‚„‚beim Lateiner wird durch 
das Lemma der Zusammenhang ge- 
stört“ Koe 6 et] secundum 
mathm. In illo tempore L | Iesus 
<G?B | in<L 9 turba —gali- 
laeae] Omelia Origenis de eadem lec- 
tioneL 1% <universa) Kl, vgl. gr. 
15 iste] hie L 21 <admirantium) 
Diehl, vgl. gr. 
las oyıjuarı st. özıja(tos deaua)tı Koe 


22 vehiculum] lat. 
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zai Er "Hoaia dE Tuoanzıora -T00- 
FNTEVETAL TEOL TS META TIP 0lXorO- 
ular dr060v Tod OWTij0og' YE- 
yountaı yao' »Tig 00ToOS 6 TupayeE- 
vouzros EEE Edwu, Eovdnua ia- 
tiav aötod | &x Boooe: oörTos 
woulos Ev To/N ;« 

x \ \ \ [4 v x \ 
Ta ÖE ara Tor TOnov Öda zal 0 
Övvion) ürakefauerog zataroijout, 

’ [4 e [4 
ti Te )eyovomr ul Eevibonera ÖV- 
raueıs Ertl TG TOD OWTNDIOV 0W- 
LtaTos Ar0dov zal Ti udrals dno- 
zDIVETaL. 

57 , [4 
tadru ÖE yo nueeiinnta Pov- 
Aouerw oBoaL Tıv dzoAovdiar Tg 
zaTta TIP yoarııv TOOnToAoyias OTL 
eiceAdovroc adrod eis “leoo- 

/ > [4 nd e [4 
cooAvna Eoeiodn zäca N Tolıs 
)Eyovoa' Tis Eotır 0ÖTog; 
ueTa ÖE Todto EEiC YyEeyountar Örı 
zoAloi EAeyor' 0öTög Eotır ’In- 
000 Ö6 roorNnTns 6 Anö Na- 

\ “_ [| [4 e 
Lao&r täc Turılalas, ötodo- 
VOdWTES TOV noogntevdevra Örı»Na- 
Ewoutog Ad Njoeru« 6 zvpios TÖ 
Vew del Arazeievog. d//a xurd 
TIP ÖUnynow Taurm TEOLyEVoATrdw 
Ta xara TOv TONov Hal doyN TIs 
EITW ETEOUS NEOLKONIS Ta Eruige- 
poueva, Äiva un drayzdöntal Tıg 
(ovrazıwr za Tm eg Exrelrwv 
öuiynow Tolis n100TE0015) Lnreiv 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21,6—11 


quis est iste rex gloriae? do- 
minus fortis et potens, dominus 
potens in proelio«. 

et in Esaia similia quaedam pro- 
phetantur de reditu eius in cae- 
lum post dispensationem passio- 
nis ipsius hoc modo: »quis est iste 
qui venit ex Edom, rubra vesti- 
menta habens ex Bosor, iste for- 
mosus in stola ?« 


hoc autenı diximus, ut ostenda- 
mus mysterium eius quod_ di- 
citur, quoniam ascendente eo ın 
Hierusalem commota est omnis ci- 
vitas dicens: quis est iste ! 


1 Ps. 23,8 — 7 Jes. 63, 1 — 27 Matth. 2, 23 


4 nupandıjoa + quaedam lat. 


S Eovdnua v Eoldıua MH 


20 omnis] universa L 
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Matth. 21,69 —1l1 


erßuhlouerovs dTO TOUÜ lE0nd TOÖ 
VEeod TWas ToUs ErtitirTToNErovg 
G TENOMNKITUS TOV TS IINOGEVZNS« 
oizor »InoTar om)Auor«. 00x oldu 
dE Ei. zur Biaontal Tıs, Odrartaı 
dx0)0V0dws TO »yYuloe ogoonu. Vo- 
yurep Zıor« 00a Tr aagur zal 
tor EENS TOls Erzeinärors dX0A0V- 
Diur. 

Alera tuötu Eketdowuer zul TO 
»oarva TO vi® .luvlö‘ ed4o- 
yıuEvog 6 Enyöoueros Ev OV0- 
katı zvpliov' wourrd Er TOls 
Öpigrtoıs nolor Eye rodr. ugs 
Er odr To EebAoynuäros 6 Eo- 
xöuevos Er Ovdgnartı xvolov 
udruis Akteoı zeltaı Ev TO 00 TO 
ueyiorov Puruoo Valuo, Zeyo- 
uEr@ Ev To drtiıyodgoıs Eratootd 
ENTUHULÖERÄTW. ÖOREL ÖE (LoL TA Art! 
TOÖ »O XÜDLE, EWTON ÖN« IOOTETUY - 
uEva TOO VEÖLOYNUETOS Ö EOYOLEVOS 
Er Oyouarı zvpiovı EBoalzis ERZEI- 
oda Er TO »Ocurra TO vin Javtö« 
oöTw ÖE zul eizer ı) EBoalzn Aefıs 
ANNA AJIQNAI QLIANNA, 
ANNA | AIQNAI AZATANNA, 
BAPOYX ABBA BEZANI AIQ2- 


1ff Vgl. Matth. 21, 13 — 6 Sach. 9, 9 — 10ff Vgl. C! Nr. 227 Or. = OP 


Torn. XVI, 19 
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Nr. 66 Chrys. — 14ff Vgl. Hier. in Matth. 162 A: in centesimo decimo septimo 
psalmo ... pro eo quod in Septuaginta habetur interpretibus ... in Hebraeo 
legimus: anna adonar osianna etc. Vgl. auch Hier. ep. XX (ad Damasum) — 


211 Ps. 117, 25{ 


8 Eyxeıuevos M 18/19 Aeyo- 
uevo H® 23 EyreiodaıauM 26 QIIANNVA 
Kl (wie schon bei Field) »oeısrrav 
MH 3 AZALLNNAKRL (s. zu Z. 26) 
dout awa MH 28 ABBA BEAIM Kl 
(s. zu Z. 26) dßßaß oatı H aßßä vaiı M 
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10 


t> 
or 


30 


942 Origenes, Matthäuserklärung 


NAI. eita dozel uoı dnö "Eiirmov 
ovreyzds Yoaurdusra TA EÜAYYE- 
jıa un elödtwv Tim ÖLdiezror, 
’ 3 .. h) \ [4 
VyREjVodaL Ev TOls ZUTa TON TOTOV 
E/0v0L TUÖTA ANO TOD TOOEIONLETOV 
Puruod. ei de TO droßes BodLeı 
9 . =. ng ER ’ 4; on 
uadeir Tijs )Eewg, üzove "A2VL0oV 
Eourpedcartos wÖL' »@ ÖN XUDLE, O@- 
cor Ö1" @ ÖN zVoLe, EÖ6Öwoor 61" 
EDLOYyıWErOoS OÖ EOZOUEVOG Ev Oröuatı 
zvotove. A7.,a YAO ETÜURELANAW- 
oWuEcda TA HzurTd TOP TONor zal 
)eyauev Ötı Yroı Iladlos zai TIE- 
De ’ ” .. ’ 
Too: 7) d/)a ÖVo Elön TWv ÖLöu0z“ov- 
tor, JUGUrTES ATO TOr ÖEauWV 
zara rim Toü Inooö nooctufıv 
TOÖÜS AN TEoTouns zul Tods dTO 
dzooßvorias, Ezdounoar abTods zal 
TETOLNZUCLV EÜTOEEIS 005 TO 071)- 
cucduı adTols TOV )6yor drıorra Eis 
nv “Teoovoainu. zul Kottwms zal) 
Ta Jod zarda Ev niar Eotat 
dunynow. zata ÖE Er£our dei Ere- 
uk 7. 2 z \ 
one *"* TOr dTodszJousW» TOV 
"Inooöv otewrrörtwr uöT® dıa TOV 
>97 > [A \ e % \ 
ldiwr Erövudtrwr TIV 0009 zul 200- 
U0OrTWV adTIT Tols 2/),AÖ0L5 KalT00- 
ayorrwv zal EruzoFovdodrtwr. zal 
alhws ÖE Exa0Tos Öla EV Tav NÖN 
TErOayUErWwv nodyeı TOv ’Imooör, 
dia ÖE TOP TOoaYÜNCouEWv EIUXO- 
)0VdEL aöT@ zul AEyeı Ta draye- 


Matth. 21.6—11 


if Vgl. Harnack TU. 42, 4, A. 4; Harnacks Zweifel dürfte dadurch be- 
hoben sein, daß die" EA mres, die die Evangelien »schreiben«, nicht die Verfasser, 
sondern die Abschreiber sind — Sff Vgl. Field, Orig. Hexapl. II, 1, 270 — 
13 —21 Vgl. Clu Nr. 47 Or. 


14 a//a Koe ta MH 21 Koö- 
tws zat> Klnach Koe 22 uw <M 
24 *** Koe, ergänze etwa (TJelotos 
6417053 nach S. 537, 5—22 Elt 


Matth. 21, 12— 13 Tom. XVI, 19. 20 543 


yoauneru. zul Eis TADTU ÖE nEls uEV 

Tooadra eldonuer" 6 ÖdE Nudv ÖLape- 
, \ ” \ 

pwv n)eiora zul BJETETW zul ÖLöda- 

OHETW. stv &r Tirı TOV EIS TO zurd 

5 ’Iwarınv edayyelıov Erti 0009 zai 
TaÖTU EENTÄOAUEN, ÖTE TINOEZELTO 
dınynoaoduı TO »TN Erraiptov oör 
„4 a‘ ee» \ > \ e \ 
öy)os orvs OÖ EAdDwv Eis Tv Eoorijvu 
za ta EEiic. 

10 20. hal eion),derv 6 'Imooösg 
eis TO lE00v TOÜVEoOD zul EEE- 
Bake ndvras Toöcs awAoürrtag 
zal dyooalortas Ev TO leo 
xai ta Es (Matth. 21,12--13). 

15 


30 Ta ÖE zata Tor TOrXov zal oi 
Jomol tpeis edayyertotal EEEdErTo, 
av iv noös AA/NFovs ÖLupoodv OÖ 
TOD NDOAELNEVOV zaWOod Eotı ÖM- 
yroaodaı‘ dpxloeı yao TO &v TW 

25 E£etTaLouevw EduyyEeiiw zUaTa TO ÖV- 
varov Hulv oagnricar. TWv TEOOU- 
owv LÖE> EdayyEellot@v Araypaydv- 
TwWv TA zUuTü TOvV TONoV, schelora 
[Ta] zara To Övrarov Auir Eirjtaotau 

30 Östayopevovaıv Eis TO zura Iwarıınv 
zul ws olo» TE vr oagnrilovaor TO 
»ral EDGE Ev TW lEOÖ TOoÜS Iw/oürv- 
tus Boas zal rooßara zul TEOLOTE- 


20. Et intravit lesus in 
templum dei et eiciebat omnes ven- 
dentes et ementes in templo, 


et mensas nummularıorum evertit 
et cathedras vendentium columbas, 
et dixit eis: scriptum est: domus 
mea domus orationis vocabılur, vos 
autem fecistis eam speluncam la- 
tronum. 


4if Nicht erhalten — 7 Joh. 12, 12 — 281tf Vgl. Orig.tom. II, 20—30 in 
Joh. (IV, 191ff. 201—204) — 32 Joh. 2, 14 


4 twı <xepa/aiw> Koe 10 vor- 
her: zeoi r@v Exßindertwv Arno Tod 


ieooö H 27 <de> Kl 29 [ta] Kl 


16 est + enım B 


10 


30 
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pag« zal ta Eis. Erdu zureozevdto- 
ner 
3 > [4 . ’ [A 
00% E)ATToru | Tv rupuöoEwv Övrd- 
yuewr eivaı Tod 11000 zal Tim Ino- 
zEINUENNV ÖTI TEZTOVOS Er vonulone- 
rvo5 eirat vIOs TOGAUTN Tanpnoia zul 
> ’ P} [4 2 [4 > 
E£ovola Eyorjoato. ErBd/lwr Er Tar- 
nyineı dö Toü lE00Ö ToÜs draye- 
yoaullEvovs, Örrola 006 6 Tod Edrovs 
HYOUUErOS YZOWUEVOSEÖZEO@GS AV FTVGE 
Todd’ ören ’Iyooös enolnze. 
zal ErE0NoAoyrjoaner yE bovAedour- 
TEs Tı) AEEeı, @S EZwooVuer, To Iwdr- 
[4 > > P} x \ nd e 
rov Boöinuu. AAN Enei zal vov Ö 
eiouos Huäs Arraurtel einelv zuta Tnv 
‚MHardulov JEEiwneni Tor Erzeiuerom, 
TOV TaTteou Ts 0oFlas Erizaleodue- 
‚> 10 3 ”E [4 Ö e [4 9 
vor gEo’ Lömner ei dfıöor Tı Övraueda 


tiis "Ino0oö ueta Vapoovs ndeews 
eltelr Eis TOr TOION. 

zal nomror (uev) Jexteov TI TO 
ie00r Tod VEod. ÖnEo ölLorhoyav 


e N 5 > - , R 
0 deös Einer Er TO NOogNTN 
6 olx0og uov 0lxXog X000EVYÜS 
“And NoerTaı. Araroyor EP OÖ" TN 


zUTU GADZU TTEDLTOUT) za Tals OWuA- 
Tizuls TOD rOyov Eoprals xal Üvaluıs 
ieoör ErouiLeto Tod Veod elrau 
\ > ’ > [4 [4 
To Ex Adwr ArauucdijTwr KATUOHEd- 
> \ e \ y' _ 
acua olzodounder Üro Lolou@rrtog 
ODTor zal droızodounmder Erı ÜrO 
"Eoöoa, schıjr ueTa TI TOO OWTijoos 
oizovouiar iro "Pouaiwr zuduıge- 


3 Vgl. Matth. 13, 55 — 25 Orig. 


sprungsort Jes. 56, 7 zurück 


6 zaoovola za M 12 ye Lo 
öde MH 22 (uev> Kl, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 12—13 


Supra mensuram dignitatis 
Christi fuerat, secundum quod 
videbatur filius esse fabri, ut 
tanta fiducia uteretur et potestate, 
eiciens nundinam de templo, qua 
nec princeps alicuius gentis utens 
facile poterat explicare quod fecit 
Iesus. 


et haec dıximus secundum sin- 
plicem intellectum. 


secundum moralem autem talia 
dicemus. 


et primum quidem detemplo<dei), 
de quo per prophetam dixit deus: 
domus mea domus orationıs vo- 
cabitur. ergo secundunı corpo- 
ralenı circumcisionem carnis et 
secundum corporales legis festi- 
vitates et sacrificia, consequenter 
et templum dei aestimabatur, quod 
ex lapidibus insensatis erat con- 
structum, primum quidem a Sa- 
lomone, deinde reparatum ab 
Esdra, postea vero post Christi 
adventum a Romanis destruc- 


führt das Matthäuszitat auf den Ur- 
S alicuius] lat. las öTov (= Örıvös) 


Edvovs ? 22 (dei) Diehl, vgl. gr. 
33 esdra u ezdra G ezra BL 
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Matth. 21, 12—13 Toın. XVI, 20 345 


L 7 


Ver. zul olzus Ezelros Önelunßd- 
vETO Elrul EÖZNS. 0° zulutoedErtos 
arayzulor ”lovwduovs, ws mzErı 
EJOVTUS OLZOV IOOGTEVUYNG, JEYEU' 
5 unzeri Eyeır TO EEuineror TIS Er- 
oronijs TOV.deoö, 
6 Eye B01T0 und TO Er TO 0I2W 
Ts MooGeryYijs eizeodu, 
unmdE TO Ta Ts vom Autnelus 
eruteseir. zal Erßeßinzetw omuu- 
TIXÖs dm Exeirov 0 zul odußosu 
nomoas Tor ÄÜdiwr WEVUAaTızÖr 
zoasewr EwrTijo Nur 


— 


]t 


ToVg rwAoürTUs zul dyood- 
lovrus zu TAs Tounedaus T@V 
20),.,vßıorar zaraßeßinzetw zul 
15 zudEeöoas Tor nws,oürtwv 
a5 TEOLOTEOAS zal EIONHETW TA 
ERZEINETU Eis EIOTOOENV TOD TOTE 
Jaod, Arti GEN TaMYÜDEwS Ertt- 
te/)ovuerns Er Orouarı VEod 040).4- 
lovrav TO AwW)Er zul dyoodzeim, 
00% Ev TN zadnzodon zaoa Ev N 
Eöeı nwielv zal ayoodber, dA) 
Ev To leo, Erdu Eyoir uev 
Ovvepzou£rovs EÖYECduL WS Ev 0l2W 
TO00EUFTNS, 
30 
Erroiovv ÖE TA Eravria Ti) EÜZN Er 
aÖTO, WS Ev 012W EUTOOLA@ IW/OOr- 
TES xul AyoodLortes zal doyvpıa x0)- 
Jvußikortes zul Eri zadedowr zad- 
35 eloueror, bu IWIDOL TENICTEOAG. 


20 


td 
O1 


9 unde Koe, vgl. lat. vera MH 


Origenes X 


tum. et illa aestimabatur Jomus 
esse oralionis, qua destructa ne- 
cesse est ut ludaei quasi lam 
non habentes domum orutionis 
lam non habeant privilegium spe- 
culationis dei 


nec possint secundum legen deo 
servire. hoc ergo facto ommia 
Christus eiecit in mvsterio spi- 
ritalium actuum suorum 


et tunc fecit visibiliter, quod 
semper invisibiliter agit, 

eiciens vendentes el ementes de 
templo et mensas nummularıorum 
evertens et cathedras vendentium 
columbas *** ad correptionem 
populi, ut non pro mundis festi- 
vitatibus \celebratis> in nomine 
dei emptionibus et venditionibus 
vacent in loco non competenti, 
in quo non debent vendere et 
eniere, sed 


orationibus tantum vacare, qui 
eongregantur quasi in domo ora- 
tlonıs. 


3/4noniamL 19*** Kl, vgi. 
gr. | correctionem B 20 mun- 
dis y multis R mundiL 21 <cele- 
hratis> Diehl, vgl. gr. 28 tan- 
tum y* <L 
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xal TO dosuror TÜV YyIrouErwv TA0G 
’Iovöaloıs torte 6 ’Imooös jur 
xadmon|zetw. EieyEus Tods ävri 
TOÖ zura TOP rouov EootaLeıw Eu- 
5 NOPEVOLETOVG Aal OWUATIZIG TOV- 
Fwvras. 
21. Kai vöv de voullw ie00v 
Ex )idwv Cavrwv olxodounder elraı 
iv Erzinolav, zal eivaı Er auTN 
10 rıvas 00% ws Ev Exzinola Gürtag 
a) Ws »zaTa OAORU« OTOATEVOUE- 
vous, OITIVES Hal MOldCL TOP TAG 
1000EvYJNT Er Lavrwr Zldwr <0lx0- 
dounderta) olzov Anotav Öla mv 
15 adT@v zuriar onnlaıor. 


TIs vao zutaroious ta Ev TIoW E7- 
»inciaıs Guaprturouera Uno TÜV 
<ToıodtTor Nototiuvav TOr) Toyı- 
bouerav »rooLouov eva TIIV« ETEOWY 
vedoeßeiun«, zal bEOV DER TOU EDAYYE- 
Alov« uoror ÖLalnr, 


to 
bi | 


TOÖTO EV u NOloörtwr, t/00Tor ÖE 
zal norrır TI OVrayorTWwv. 004 
Eoel o1nrualor ANOT@v yeyorkvaı 
TO TN)1X0Ö0T0r TÄG Exrrimolag HVCTI)- 


30 pıov; wor Ar einelr tor ’Incoör 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 12—13 


21. Nunc auten arbitror esse 
templum dei ex lapidibus vivis 
constructum ecclesiam Christi. 
sunt autem multi in ea non sicut 
decet viventes spiritaliter sed »se- 
cundum carnenı« militant<es), qui 
et domum orationis de lapidibus 
vivis constructam faciunt spe- 
luncam esse latronum actibus suis 
non ecclesia dei dignis, sed spe- 
lunca latronum. 
qui enim considerat in multis 
ecclesiis talium Christianorum pec- 
cata, qui arbitrantur »quaestum 
esse pietatem«, et cum deberent 
»de evangelio vivere« 


secundum quod vivere decet ser- 
vos dei, 

hoc non faciunt, sed divitias et 
nmultas possessiones adquirunt, 
nonne dicet speluncam latronum 
factam esse sub illis ecclesiam, ut 
recte dicat Christus ad eos 


Ss. 13 Vgl. I. Petr.2,5 — 11 Vgl. II. Kor. 10,3 — 21 V'gl. I. Tim. 6,5 — 


22 Vgl. I. Kor. 9, 14 


» toor +dei lat. 10. 18 rwas 
... wow] multi... multislat. 10 ws 
Er Exzinoia]) sicut decei spiritaliter lat. 
13 Zidov H | Koizodounderra) Koe, 
vgl.lat. 20 <Toovrwv —tov> Kl, vgl. 
lat. 27 ztiow H 30 är + recte lat. 


12 militant<es)> Kl, 
16 ecclesia 0 ecclesiae x 
o dices X 


vgl. gr. 
28 dicet 
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Matth. 21, 12— 13 


EI TOIS AuaoTtirondtois Erd WXO- 
önıoer leo@ ZOWTi TI TE ATO TOP 
Parnor ottws Eyor' 

Tis WrE),.cia Er TO alyati 10V, Er TO 
5 zarußivral ne eis day Vdoodr ze zul 
To dno Tod (ws oinaı) "AonE, 

Erda n Tos 1,000 wozr) Zeyeı Övoa- 
9EFTovuErN TO Bio Tor auaotardv- 
TWr zul Er TO lEOW eival Öb0z00rTar 


10 TO 


olUoL ÖTL EVER INT WS Gvrdyor zU- 
Zaun» Er dunto zal Ws Errug v)).10a 
Er TOTYNTD. 00% OrTOS OTAZVOS TOÖ 
puyeir Ta OWTOYora. oluol YVZN. 


- 0 6 a DL ya \ ’ N in ae. 
15 örı amo/iwmzer eÜJ)aßıs AO TIS vis. 


zal 6 zutoodör Er drdnchtors 007 
ÜTanyEw. zul EUr NOOGHONTNS YETO 
tudta )Eyeıw tor "I,oo0r zul zev- 
dodırta Hu@r Ta Tralsuatu Ydozew 


as x 7 ” ’ E/ [4 
20 TO »oluor yvyıy. OVVeSetacor TOÖ- 


Tols TO dNo Tod eduyyerlov. Erdu yE- 
A u 1) \ ; Ä 5 I 7 \ 

yourtar Örtı iöor tiv “leoovaaAnıı 
va z \ 
DEZZATTGEV ET aUTH. zul einen, zul 
uäü/)or ye. einen Eldoyms Erravaer 


„= > Ne any un ’ Dur) 
25 Erti "Jeoovous.nmn, EV/OYyWTEOOr r/ud- 


oetal Erl tiv Erz/ıotar. olz0Ödoun- 
Velcar uer ru olzos Noo0evyjÄs 
7), yeroueim» ÖE dia Tr Ui0700x280- 
deıar zal Tovg je TUwr (47.7 Ede un 


30 zul Tr yyovueror TOO Za00) ETN- 


j,atov /NoTOr. 


Ton. XVI. 2] 


547 
propter dissipationem ecelesiae 
suae: 


quae utilitas in sanguine mco, 
dum descendo in corruptionem ? 
item ipse per Osce tali modo: 


‚vae mihi quoniam factus sum 
sicut qui colligit stipulam in 
messe et sicut, racemum in vin- 
demia, cum non sit botrio ad 
manducandum primogenita. vae 
animae meae. quia perlit timo- 
ratus a terra. et qui corrigat in 
hominibus non este. et cum in- 
tellexeris lesum clicenten talia et 
lugentem peccata nostra **”, aspi- 
cesimnl et: illud. quodin evangelio 
seribitur: »cum vidisset Hieru- 
salem. flevit super eam et dixit.. 
et si rationabiliter flevit super 
Hierusalem, rationabilius flebit 
super ecclesiam aedificatam qui- 
den ut esset domus orationis, 
factam autem propter turpia lucra 
et Juxum quorundam (quod uti- 
nam non esset principum po- 
puli) speluncam latronum. 


4 Ps. 29, 10 — 6ff Vgl. Micha 7,lf — 11. 20 Micha7,1 — 23 Vgl. 


Luc. 19, 41 


3 E/wr H% 
6 "Rone]) so schon im Archetypuz. 


> zartaßatreır ar H 
vgl. lat. nn yuo) aitoo M 
13 orayvos] lat. las Borovos (vgl. LAX) 
21 ro) et illud lat. 


12 si- 
14 botris 
1» 19 ın- 
Koe 


6 osee y* micheam L 
cut x* + qu u 
R G°-T: botrio GBL 
tellexeris] lat. las 7000844: ? 
20 *** Diehl Kl. vgl. gr. 
(G)B luxus L 


2) Juxum 


35* 


10 


15 


20 


25 
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"Ara Tote ev elohjkder’In- 
coög eig TO lepor Tod Veov zu 
s 19 > ı > ] \ , = 
Erdduper abto Erßaiwr TArTas 
ToVg nwAoürtas zal Ayopd- 
lortus Er TO lE0®,. zul Tag 
touanelas tar xollvßıoror 
zUTaoToEYwag HETA TOr zudedow@r Er 
als Exadelorto oi NWAoDITes TAG 
TEOLOTEDAG. rür ÖE, Ö00or Er 00x 
ENIOKOTOÖTAL, ol Er) TO Oronatı 
’Inooö NowotTod yırdueroı »Erti TO 
adrö« Er ovruywyals Elou ol Iw- 
Aoörtes xal Ayogdasortes Er TÖ 
liEEO zal Ta Aoına <rrdrra) Noloör- 
TEG, Kal olöuutod ’I000g abTolg Eru- 

[4 a > \ > \ 
galverar, Iva E£ExrßBaiAwr AabToüg) 
won Todg Aolrtoüs 
7 2 [4 2 ’ ’ 

N #axeirovg ErßArdEertag nouyon ovr- 
_ n. e , \ 2 
acdndnvaı TÄS Auaptias zal Eioei- 
Veiv Eis TO lEEOr, OÖRETI HETA TOÜIW- 
)Elr zal dyopabe )) Ta Jona stolelr ' 
Eerar ÖE ErIOREYINTAL EN TAS Auap- 
Tias Ir zal &s dyanav juäs 
ErUÖNUNEN, Ira Naldevon zul NAoTı- 
14 e m 
YWON WS VIOdS Önwg Yıuds upudEdı]- 
Tau, TOTE eioekevoetau n Övrauıs ’I- 
00d Ovrayouerwr Huar zul TOÖ -IVEü- 
€ [4 % >) a > 
UATog TOD Aylov, zal Eloe}dodou EX- 
Barei adrtac ToÖc Tw/odrtac 


3U zul dyopdlorras Er To lceo®' 


nwioörtag er zul Wworeoel An- 

u e) [4 \ 7 
euntoloürtag El al Tı ZoNoToV eiyor, 
ayopdalorras ÖE drT Exelriwr TA 
gadru, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 12— 13 


Sed tunequidemintravitlesus 
in tem plum dei et mundavit eum, 
eiciens (onnes> vendentes et emen- 
tes in tem plo et mensasnummulario- 
rum evertens et cuthedras venden- 
tum columbas. nuncautem, quam- 
diu non visitantur, qui in nomine 
Iesu Christi conveniunt »in id ip- 
sum« sunt in conventibus venden- 
tes et ementes in templo et reliqua 
omnia facientes, et nusquam eis 
Christus apparet, ut eiciens eos 
reliquos salvet. 


si autem visitaverit super peccata 
nostra et quasi diligens nos veniat 
ut corripiat et castiget quasi filios, 
ut recipiat nos, tunc ingredietur 
Christi potestas congregatis nobis 
et spiritu sancto et ingrediens ei- 
ciet ones vendentes et ementes ın 
tem plo; vendentes quiden et alie- 
nantes a se quidquid habebant 
boni, ementes autem pro eis mala, 


11 Vgl. I. Kor. 11, 20 — 24f Vgl. Prov. 3, 12 — 26f Vgl. I. Kor. 5, 4 


10 <er> Koe, vgl. lat. und 
S. 551,15 14 <nüvra) Dielil Kl Koe, 


vgl. lat. 16 <uörovs> Koe, vgl. 
lat. 22 Eni] super lat. 31,32 au- 


nenw/oöürtue M 32 za <mM 


2eum GL&illud BLT 3 <om- 
nes) Diehl, vgl. gr. Sidy*<L 
9 sunt] sint G <B conventibus 
a convenientibus x 23 diligens] lu- 


24 ut Kl, vgl. gr. et x 





gens L 
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Matth. 21, 12—13 


zul tutta er TD lEOoD TOö VDeoö. 
ty Errinola, Toattortas. dLR eideE 
eioe)dum Eis TO lE0Or TOUÜ TUTOOS, 
tiv &2221,0lar, TOP 0lZov TIIS TOOG- 
EU/NS. 

zutußaror 6 Iyooöstas Tor x0%- 
Jvßıotor zu -uloznozendan zul) 
gıraoycoon Tourt£sus zul eis I0)- 
)a EUTEIT zul 0ÖErOS 70yov Afta zu- 
Tuzeonutisortoor Ta ÖdzLUu doyvora. 
va Braywar uer EZElvovs 0ls 204,v- 
Bi£ovoi. abrol ÖE a) Eis dEor Z0)]- 
FHrTu TOD doyvoiw. Eicat 0E zul d4L0L 
er TO leo& awiotrtes zul dyond- 
Sovtes TÜS AQICTOÜ TEOLOTEOUS 
zul ranadlödrTes TOVS dzEouloVs OS 
egLoTeods, TOois eldauerovs zat 
eitortas' DTIS ÖWTCEL MOL ITEOVPAS 
DIE TEOLOTEOAS. ZU TETUCHCOUUL 
zul zataratowm;ı zul Erazovoder- 
tas doyovam ols 0Ö del. 

22. Kai rouliwo douocceı TOv 
eo Tor TWA0oUrTWr Tas TENL- 
otenas Z0yor Tols Tuguöldotcı Tas 
Err/nolus ul0Z002E00E01 zul TUOW- 
Lzols zul AVETUIOTIN0OL Zul Areviu- 
Beou Ert0oxonoıs )) oeoßvreooıs 


Tom. XVT, 21. 22 


549 


et destruet mensas nunmulario- 
sum, id est avarorum et pecuniae 
cupidorum, 


qui aliorum quidem pecumas cum 
iniquitate vertuntadse, ipsiautem 
non ad <id> quod expedit eas ex- 
pendunt. sunt et alü in templo 
vendentes (et ementes - Christi 
columbas et tradentes simplices 
sieut columbas, orantes et dicen- 
tes: quis dabit mihi pinnas sicut 
columbae, et volabo et requie- 
scanı !« tradentes eas principibus, 
quibus non oportebat. 

22. Et arbitror convenire 
verbunı de venditoribus colum- 
barum eis, qui tradunt ecclesias 
avaris et tyrannicis et indiscipli- 
natis et inreligiosis episcopis aut 
presbyteris (aut diaconis... pro- 


s Vgl. Orig. tom. X. 30 in Joh. (IV, 203, 10f): doyvoor Eyortes aödozıuov 


zut ÖODTES.. 


. zo), ,vBa Tols 710001000Ww, Eeire)i zul Elzutayrooryta voliouata — 


15£ Vgl. Matth. 10, 16 — 18 Ps. 54, 7 — 22ff Zu dieser verschütternden, 
gewaltigen« Darlegung der Mißstände in der Kirche vgl. Harnack TU. 42. 


4, 136 


22ff Vgl. Hier. in Matth. 164 D: ceterum secundum mysticos in- 


tellectus cotidie Iesus ingreditur templum putris et cicit ommnes tum episcopos 


et presbyteros et diaconos quum laicos ... 


pariter et eimentes 


6rurußuiloı H 7: uioz00re0dörzut) 
Kl, vgl.lat.u.2.25 12 13 zgorjoortuuM 
20.21 Eruxovodevras] lat. las Tuoudoder- 


tas ? (nuouöwöovres?) 22 röv? Mrov H 


et untius ertminis habet vendentes 


Sf über diese Lücke vgl. Nach- 
13 <id> Diehl 15 et 

17f et orantes 
1S pennas BL 


träge 
ementes) R], vgl. gr. 
et Bet orantes GL 

27 <aut diaconis, Kl, vgl. gr. 


Du | 


or 


LOS) 


U 


— 


15 


al 


} 
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Ötaxdrois. ÖMTEN HOrWr TO TO - 
Aobvrtwr TAG TEDLCTEDUG AU- 
dEöpas wröuacer 6 Mutdaiog zul Ö 
Mäpxos, äs gacı zuteotpagduı Uno 
tod ’Inood. ws elde ToüTwr Yxovor 
HETA TOO TOETOYTOS rod TI) Deiq yoa- 
en oi ven Ts zadeönas Nwoews« 
abzodrtes zadeleodaı zul AWFodr- 
tes Öras ErziNolas TTEOLOTEOWr ai 
TUNUÖLÖOrTES AÖTAS TOLOVTOLIG 7700- 
EETNXOCL. TEpl Dr Aeyoıt’ dv TO Er 
TO "legsnia ro ToÖ zuniov Aeyoue- 
vor »ol 1YOVEroOL TOO Za0d uov Eue 
oÜz Noeıcar ' viol Ügpores eicı zal od 
ovreTol. 00FoI EICL TOD KURONTOLNOAL, 
To ÖE zulods Toujoaı 002 Eyrwoar« 
zul 0 Er To Mızala (oluaı) oörto 
Je)eyyeror‘ vol Hyovueror Tod Zu0ü 
nov E2BAndıjoorrau EE 0l20v TOvVgnis 
wurwr«. Ei YaQ 1)70vor, 00% Ar Er@- 
Zar TAS ÄDLOTOR TENLOTEEAGS. 
alla zautEornoar dOZorTus adTOr 
FEeıbouEerovg TOr TEOLCTEENT zul 
NDOVOOVUEVOVS TÜS OWTrOlas adr@r 
zul 05 eoıßBleroutrovs TIra @5 IU- 
zjElar TEOLOTEDaP VÜouyres Kuta- 
donmoortat. 

Aeyeı ÖE Imooös Tols Erßa/rkouevors 
WC IW/odcı zal dyonalovaı zal Tois 
zo//,vBıotals za Tols aw/oücı Tas 
TEOLOTENAS, VOWwnror UÜTOUS AO 
TOr 5 EX 00CWITOV TOD TIUTOOG 
JEYOLETWV TOOENTELOrV, ÖTL TO Er 
yeyoauueror EoTtiv‘ Ö 0IX0G OD 


« Vgl. Matth. 23, 2 13 


11 o@r + recte 
M 


kwvoeos MH 


26% 


1 


lat. zatadoLılooyTal 


28 Zeyor H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Jer. 


Matth. 21, 12—13 


pter quod et cathedras tantum- 
modo *** appellavit evangelista 
eversas esse a lesu. et utinam 
audirent haec cum decenti ad- 
monitione scripturae, qui glori- 
antur de cathedris Moysi in 
quibus sedent et vendunt omnes 
ecclesias columbarum et tradunt 
eas talibus praepositis, ad quos 
recte dicatur a domino per Hie- 
remiam prophetam: »principes 
populi mei me non cognoverunt; 
filii sunt insipientes et non intelle- 
gentes, sapientes sunt ad male 
faciendum, bene autem facere 
nesciunt«, et apud Michaeam si- 
militer: »principes populi mei 
expellentur de domo epulationis 
suae«. si autem audirent, num- 
quanı venderent Christi colum- 
bas, sed constituerent principes 
eorum parcentes columbis et pro- 
videntes saluti earum, et non 
despicientes 


nec occidentes pingues columbas. 


4, 22 — 18 Micha 2, 9 


2 *** Kl, vgl. gr. 3a]abB 
13 fili — enim GL 19 autem] |. 
enim? Kl, vgl. gr. 


Matth. 21, 12—13 Tom. XVT, 22 


0205 TP00EVZÄS AAyÜNoeraı. 
ovöEr yao ü)L0 der elrauu Er E22/N0oid 
Vend N edyım rdons Uylas od&ews 
zul NDORUZOVUEINS TIP TOD VEOD Ertt- 
oxonm, eis Edyı Taod Dei) Z0yL5o- 
uevns, zudo zul To »ddtuseintos 
STDOGEVYEOdE« Övrartov Eotir. duels 
dE. & 0ÖToL, Tulz DueTepug zauriais 
TOP TÄS TOOGEVZIS olzor OTN JUL - 
lu or Anot@r TenToujzute. zul Eoelv 
£otı nol)ayod zura Bouzd odrws | 
eis ÖLUoTpoF HN? 6ÖevoarTu Ta TS vo- 
wlouerng Exr/nolus nodynurtu, Ds 
wjöEr ormralov ANoTor Ötuyepe 
15 TO ddoorona ovwruyoueror Er OrO- 
uarı Nowrod. oT’ ür ZEyeodaı ud- 
Tois‘ »OW Öuds Öld avros TO broud 
uov Bruopnusitu Ev Tois Edveoune, 
Ei dE dei Ta elön toiu TVyyd- 
20 vovru TÖV Erraödu zuresEeyuevwv 
rooogLLoreiznoaurtu TI Oagnvreia 
Ts Yours 
Erriuelöotegor Öunyroucdut, MITOTE 
oi Er &v TO And umderi Er TO Z00UW 
25 oyoAdlortes 1) eoi TO awielr zul 
ayoodLeıv 


a 


uovor Tas Öturoıßas Eyortes 

zul OrTarlws Tauls TP00EVZUL; 1000- 
KZUOTENOUVTES zul olg Anuttei Eoyols 
6 Velos Aöyos, eloiv ol nWÄoüVTEg zul 
ayopdlorvres Er TO LEOGD TOoÖ 
Veoe. 


_ 


gt 


ff Vgl. Harnack TU. 42, 4, 123 


2 ode H 23 unrote] possumus 
dicere lat. 24 7a + Christiano lat. | 
&? Kl, vgl. lat. 7 MH (do) & 


Koe 24 xdoum + isto lat. 257 
Kl, vgl. lat. zai MH 30 Eoyoıs 


+ aliis und rectis lat. 


MT} 
RD | 
er 


Si autem oportet tres istas 
species reiectas a templo 


cautius exponere, possumus di- 
cere: quicumque in populo Chri- 
stiano ad nihil aliud vacant in 
saeculo isto nisi circa venditiones 
et emptiones, 


rarıus autem orationibus per- 
manent vel aliis actibus rectis, 
quos quaerit sermo divinus, ipsi 
sunt vendentes et ementes in 
templo dei, 


— 61. Thess. 5, 17 — 11 Jes. 52, 5 


19 istas x* ıpsase 29 autem 
+ad G°? 30 vel-+-in G*“ 
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ol ÖE un zaAds ÖLdzoroL ÖLOLZOÜNTES 
ra rüs Erz)nolas zoruara. A)N del 
ucv Tadta ymAag@rtes, 

00 zu/röds ÖbE Uta O0LZOrOUOÖTTES 


AA)A OWOEVOrTES TOP rouısouerorv 
nAoöTov zal Yonuata, 

va sovrwoıw ano Twv EIG /)0yor 
ıtwr@r Ötdoulrwr, odTol elowr ol 
zo) Mıßıotai Toar£lug ZoNudTwv 
Eyortes, Äüg zuat£otoeyev 6 'In- 
COUG. 


ol ÖE Tas IOWTorudedolus TETIOTEV- 
uEvoL Tod Zu0d Erriozonol Hal IoE- 
oßoTeooı zul wortenel anoöLddueroL 
öhas Err/nolag ols 08 zo) zul zadı- 
oravres 0Ös 0Ö del doyortas, odrol 
EICLWOLAWAJOÜVTES TAG TEPLOTEOAG. 


20 Act. 6,1 — 23 Act. 6. 2—4 


3 dtiotzoövres Öıdzoroı Koe 
toxadeöoius H 


29 700- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 12— 13 


facientes domum orationis spe- 
luncam latronum. 

diaconi autem qui non bene trac- 
tant ecclesiasticarun pecuniarum 
mensas. sed semper de eis frau- 
dant et ipsas quas dispensant 
non secundum iustitiam dispen- 
sant, 


ut divites fiant de rebus paupe- 
rum, ipsi sunt nummulari pe- 
cuniarum »nensas habentes quas 
Christus evertit. 


quoniam autem mensis eccle- 
siasticarum pecuniarum cdiaconi 
praesunt, docent nos in Actibus 
suis apostoli, cum factum fuisset 
(mquit) »murmur Graecorum ad 
Hebraeos, eo quod despicerentur 
viduae eorum in ministerio co- 
tidiano«, dicentes: »non est bo- 
num relinquentes verbum dei 
ministrare mensis. eligite ergo ex 
vobis septem quos constituamus 
in hunc usum; nos autem verbo 
dei instantes erimus«. 

episcopi autem et presbyteri, qui- 
bus (primae) creditae sunt cathe- 
drae, qui tradunt ecclesias quibus 
non oportet et constituunt princi- 
pes quos constituere non expedit, 
ipsi sunt qui vendunt columbas, 


11 ut d. fiant RK] et d. fiunt x 
21 dispicerentur G 24 freies Zitat 
2S instantes y*intentiL 20<primae) 
Diehl, vgl. gr. #31 <quasi) tradunt 
<totas> ? Kl, vgl. gr. 


on 


10 


Matth. 21.12 13 
Hr Tas zudednns ZUTEOTDEYWENTÖ 
"I0003. Exuotosodr Tor ei zad&önas 
zudelourtwr ERALyGtUoTtizis zul 
Ayanoortar DTAS TOMTozuNedolus &r 
Tuls 0vraywyalsı TOOGEJETM, (UITO - 
TE oltom zuadederu Eri TS Euvtod 
zadEönus, WoTE E)dorta Tor "ı,coör 
zZUTugToEyuL adrır ms aflur zuta- 
Toogis. al)a zul EruoTos TÜR dTO 
ÖLuzorias ovrayoıTar (EUVTOLS TI0Ö- 
Tor zul dXOogTootıTwr ATWYON) 
zoyuatu. TVoyaas TIP TEORELUEIN?V 
yoayıv NZETL OWoeveTtw els TUS 
Toarefus doyvoor. bva u] zaTu- 
oto&ym uötäas 6 Ihjooös. a4)a zul ol 
TO HEEUN@r TE zal goortiden' Bucn- 
TtIzom xdel)> dyouero Eis dyonuc- 
HOVS zul AEdaEıS FOOrTiLetwour, 
unnote Eidwr 6 ’Inooöc Exßain 
ubToVs Ex TOO lE0ooÖ .Toö Veod), 
0TE 6 Erßeß/nueros obdE Eirlöu Tod 
eioeidelv Eyeı Oder EEeß/ndn. zul 
croguiveral or Eoevrartm ri €x- 
zEUUEP Yoagnv. WITOTE TUOTU 6 
"Inseoös zoujen [zul] zara tiv dev- 
teoar Eruönuiar N zUuta TI T000- 
Öozwuern? Deiur zoo. eice/dwv 


+ Vgl. Luc. 11, 43 
(III, 222, 


Ton. XV], 22 553 


quorum calhedras Christus erertit. 
unusquisque ergo sedentium super 
cathedranıecclesiastircametaman- 
tim »primas cathedras in syna- 
sogis«, videant ne forte sic se- 
deant ineis ut veniens dominus eas 
evertat quasi «lignas eversione. 
(sed et unusquisque diacono- 
rum, qui congregant sibi divitias 
fraudantes pauperum pecunias, 
intellegant praescntem scriptu- 
ram, ut Jam non congregent, ne 
forte veniens domimus evertat 
mensas dispensationis eorum. sed 
et qui sollicitudinibus mundial- 
bus feruntur semper ad venditio- 
nes et emptiones, curent ne forte 
veniens dominus eiciat eos de 
templo dei, quando eiectus nec 
spem habet regrediendi unde eiec- 
tus est. scrutanti autem mihi 
scripturas apparet, ne forte haec 
faciat Jesus in secundo adventu 
et in futuro indicio <divino). 
tunc enim ingressus in omnes 
ecclesias eiciet 


17 Vgl. Luc. 21, 34 — 21f Vgl. Orig. fragm. 48 in Jer. 
14ff): iotw de 0 ri5 “leoovoainu Erßindels ws, Edv u) Toujan z200v0oV 


adraozn nedrrav Eiw tig Erxingias ü dei, odx Enaveicm xT).; vgl. Harnack TU. 


42, 4,129 A. 1 


1 zxareorgeyev Hu zureotoepev 
MH 9 EXkaozws H 10 <£avrois 
—ızwzör)> Kl, vgl. lat. 14 u 


+ veniens lat. 17 dei) Kl, vgl. lat. 


20 <roö deov> Kl, vgl. lat. 21 ou 
Hu 25 [zai] Koe, vgl. lat. 26 7] 
et lat. 26 27 000Öoxouevp FH 


S<sed> Kl,vgl.er. 12fflat.frei 
li curent Rl, vgl. gr. currentes x 
21 autem yFr<L 23 faciet y 
24 <divino> Diehl, vgl. gr. 


L 
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vyap Eis TO LE00v Tod Veoöd öJor, 
rm näcar Exzinolav, tiv (EE OÖ ovr- 
[4 &) [4 e] > [4 r” ad 
eorn Enzinola) Er Orduartı NpLoTod 
ovwveornxviar uecypı TS ovvreisiag 
5 TOD uiwvog, oög Ar evon 
TO nwAeir zal Ayooadeır oXoAdoav- 
Tas t@v vouilousrow eva Er TO 
e oa c > £/ er we Fand and 
LEO (Ws Avuasiovs TOÖ lE000) TOV 
dVeodExrßualei‘ za oös äv Eden Tou- 
10 nedas TNEartas Hal YiırouErovg 
\ = eJ [4 fe ä [4 
zoAAvßıotas EIEYFEL KUTUOToEWwag 
adror rag Toanelas xal to Adyw 
Ösikag ola TE0L TO APYVELOv NuaoT- 
zaoı" TOTE ÖE zul Tag (og dınynoa- 
ww 7 Fnud ’ 
15 ueda) zaVdEdous Twv nwAovr- 
TWr TAG TENLOTEDAG AUTAOTDEYEL. 
Ei ÖE TIG 0ÖÖEV T@r TOL@P TOÖTWV El- 
Dr Eyei al Er TO va@ EÜDIOKETAL 
Tod VEoö, Vupoeitw'‘ oÜTE ydao Ex- 
20 BAıydnoeta üno Tod ’Inooö oöte tı 
TV UÜTOD KATAOTEAPNOETAL 00D” wg 


noınoas Tor oixov N000EVXÄS 

[4 u > 14 
oankaror Anotar Wwveöchn- 
oeTal 


25 wc Anotiis, ÖTE xolacdnoovraı oi 
nonoartes TN Euvr@v Anoteia zul 
adızia TOov olxov TÄS TE00EVYÄG 
ornkarov ANoTov. 


30 


35 


öf Vgl. Matth. 28, 20 


1 ya] tunc enim lat. 8 (os 
—iegooö» Kl nach Koe, vgl. lat. 
9 exßaiei Hu &ßain MH 15 £xeı] 


habens lat. 22 ]. oixor <tiis>? Kl 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21,12--13 


vel evertet quos invenerit 
(secundun ea quae diximus) 


templo dei indignos. 


si quis autem inventus fuerit non 
habens aliquid de his eriminibus 
tribus, et inventus fuerit esse in 
templo <dei), confidat; nec enim 
eicietur a Christo nec aliquid eius 
evertetur nec exprobrabitur, quasi 
qui fecerit domum orationis spe- 
luncam latronum. 


puto autem: etin hoc tempore in- 
visibiliter venit lesus ad singu- 
las ecclesias dei et eicit quos 
supra diximus dignos eiectione. 
quotienscumque enim excitat 
temptationem super ecclesiam, ve- 
nit ad eam et visitat eam, ut 


6 entspricht gr. Z. 14f 17fflat. 
las ei dE Tıs (edgioreramD ... Exwv xai 
Ev TO van <av)> Koe 20 (dei) Koe, 
vgl. gr. 23 qui x* <u 


5 


IC 


Rz 


15 
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Matth. 21,12 13 


tnivvv Eis TO 
OnTor Tg brorenotong Huiv zul els 
nv Exzinolar d1zös dnodedonedıns 
önyıyoeos, qE&or 

yeta Tadtı Mmner el Öbrvura zul 
0UTW TU ZUTa TOP TOTOr Vond ira. 
obx Eatror Tijs Exrzinolas Pögeı 
ie00v Eotı Veoö näcu Joyızı) Föcıs, 
xateoxzevaouern Ira Zooron ÖoFu" 
Veod, 

epL IS yEypuntuu (Ev ti devreoa Tr 
Ilupaleinousram zai TA Toitn Tor 
Buorskeisr) Opdeiong era Tıjv Olzo- 
dom TOO Tem Er alTo. 

TOT ÖNTOWVaELlEOON Toü droü, 
TIP yoyiiv, TETAIEDAAUEN OL Auuo- 
TÄNOVTEC 

wÄoöürTWr 

zul dyopaböırtwr Zoyıouar 


23. Flonperns 


| zul iÜAdwr eol doyvolov arta 
oronodrrwr Ötahoyouör' eh)- 
EWxaLEr ÖE Auaptdrortes zal AAhar 
TwiAodr Tr zul Arteurolodrter 

EI TU Ayıor zatdieıua Er TN wOyN 
NUW@v yEyEINTarL, Ö-TEO NV TEOLOTEOL. 
Aeyeı oör Tolsg Auuprarovamw 6 ’Im- 
cods zul Terinpwueroc ANoT@r 70- 


Tom. XV], 22. 23 


555 


faciat quod facere seribitur in 
hoc loco. 
23: 


v 


Post haec videamus, ne forte et 
sie locus iste intellegi possit. 


omnis enim natura rationabilis 
templum est dei, quae ad hoc est 
creata, ut capiat gloriam dei. 


hoc ergo quod est naturaliter 
templum dei, id est anima, in- 
plemus peccantes quibusdam qui- 
dem vendentibus, quibusdam au- 
tem ementibus cogitationibus 
malis 


et si quid sanctum religuum est ın 
anima nostra, quodestcolumba.di- 
cit ergo (<lesus) ad eos qui peccant 
et pleni sunt furibus cogitationi- 


9ff Vgl. Hier. in Matth. 165 B: quod de ecclesis diximus, unusquisque et 
de se intellegat — 13 II. Paral. 5. 14; III. Regn. $, 11 


3 eioyuevys Hu eionuevov MH 
Ypnoa H 15 öpdeions H° öpdnons H® 
opdnon M 207 rw/oöivrwv — Zoyıouar) 


gr. kürzt? vgl. lat. 27 dyıor] 
d)/o M 25 nv] est lat. 30 In- 


or/ıx ,öv Kor 


24 aliquid L 
vgl. gr. 


209 <Iesus> Koe, 


1 


Qu 
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yıoouav TO yEyoazrar’ OÖ 0IX0G 
uov 0ixXos ToocevzZüg z/And - 
cEeTul, dueis bE UÖTOr TeEenor- 
Nrate orN/Luror INOTWr. O 
od" ’Inooö; rods Tomoavrus or) - 
Aator AnoTor Tor 0IXor TÄSTOOO - 
evynis /motas EFEßurer Ex ToÖ 
iE000. ol ÖE TU adra Tols Anotais 
gooroörtes neoi ev ’Inooö elon)- 
zu0l ' VOTUVOOV OTWÖ0OOV aUTON«. TEOL 
de Tod Inotod BuoaßPßä' »aro/ivcor 
Auiv Tor Bupußßär«. dıoreo 1EzoL 
onueoov "Iovöuloı ’Inooör uw ol“ 
Eyovomw (ob yao Teniotetzucı eis 
Tor vior TOO Yeoöd), Eyovaı ÖE ed’ 
EUVTÖT TOVr ÄTO TOP WEVUUUTIZOV 
»Tig storsotug« Baoaßßär Tor /yoTıv 
NO HEREUTNUETOV zal veis Eovhazıv« 
KUTUREZJELGLLEVON, OV za0’ Euvt@v 
Nelwoar dro/vd var. did TOOTo dozei 
tor driortwr ’Iovöalov Baoaßßäs 6 
/NoTiiS. 

24. Kat 2000),dor adT® 
tvg),ol zal Zwloi Ev TO lEeno, 
zal EDeodanteroer adToüg 
zul Ta ESiis Ews Todörtı Ex oToua- 
ros nal» zal OnLabortwv 


zatnorticow alvor. (Matth. 21, 
1416). 


Ta ev tig Aekews Os. 


10 Luc. 23, 21 — 11 Luc. 23, 18 — 17 Vel. Eph. 6, 12 


18, 40»— 15 Vgl. Luc. 23, 25 


Sf ToV oixor Ts X000EvYTS on- 
21 Paoußäs H 


23ff vorher: eoi (!) Tör &r To ieoö 


Jawv /ncotwv M 


degunevderruov TupAov zul Zw) H 
23 zal] a (!) H 26 6 < H?® (i. m. 
H®?) 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 12— 13 


bus: scriptum est: domus mea do- 
mus orationis vocabitur, vos aultem 
fecistis eam speluncam latronum. 
et Iesus quidem eos, qui spelun- 
cam fecerant latronum domum 
orationis fures eiecit de templo. 
illi autem qui consentientes erant 
furibus, de Iesu quidem dixerunt: 
»crucifige crucifige eum«, de Ba- 
rabba autem latrone: »dimitte no- 
bis Barabbam«. propter quod us- 
que hodie Iudaei lesum quidem 
non habent (nec enim crediderunt 
in eum), habent autem secum de 
spiritalibus nequitiis latronem Ba- 
rabbam. quem iam tentum et in 
carcere clusum adversus se pe- 
tierunt dimitti. ideo princeps in- 
fidelium Iudaeorum est Barabbas 
latro. 


24, Et accesserunt ad eum 
caecı et claudı ın templo, et sa- 
narit E08. . 


Quae sunt quidem secun- 
dum simplicem intellectum, ha- 


— Vgl. Joh. 
l scriptum est y* <L 8eam] 
lllam B 3 fecerunt B 6 eiecit 


x* eilcit u 12 odie usque G (B?) 
14 secum y* <L 


5 
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Matth.21,.14 16 
420700015 0E TUl2 TOOUNOÖEHONEFALS 
darayıyals JEXTEOT OT EV TM lEOO 
toü Neon. 

Tm) 0I2Ww TIj5 TOOOETZIS. 

T] &xr).10la. od Tartes eicl BLETON- 
tes u00E (f’.00Tms Oroudom) 0000- 
woonrTes' eigl yapTıueszaltvg Fol 
zal 44401 40 Lo Tom adooıLouer@r, 
oltıres &2 TOE OVrucVEcdu TIS EuV- 
TÖr TVEAOTITOS zul ZW/ITITOS zul 
TOÖ YyIrWazeır OTI OVÖErOS 1) Tod Veov 
Eoyor Eoti zul TOO /)0Yyov Tod Veor 
To Veourelout uaUÜTOÖS 


DooesVortes UÜTD Veounevortut. 
25. HET TOÖTO Yeyoantu OT 
ol dozıeoels zul ol youluu- 
tels, zultoıye löoıtes Ta Vuv- 
udoıa ü Enoincev 6 'In0ods, zui 
Tov zuldor axzovortes dofa sorTwi 
zov viör tod deod Er m leo, Ti 
&22/.17014, 7 YUrAAZTNOUN ZATUEOO- 
yoörtss tor Vinroditar Tor ’Ijooör 
ruöiomr, zul AYaUrTIjourTes Fucı 
To owmrijor arovdeıs ti oÖTor AE- 
vovaoır; 0 bE WOWLÖr udToVS Are- 
zolvato ÖTL TOGOLTW Z00rW Er Tals 
Delius druoToEg duero youyuls ueygı 
Tod ÖEBoo 00x dreyrwre, Da) 
zUTupooPNONTE TÜr Er T)) E2X/H0IU 
row zul adior Burodrtor Eue 
zal TOP Ev TOlg Olnurols TUTEOU NOV, 
ÖTı Ex 0TONMAaToSs vyXrior zal 
Inlufortor zatnortion ulrov; 


S Vgl. Gal. 2, 14? 
2 avayovals H 1) owreodecdaı 


12 deoö] 1. '/n000? Kl, vgl. lat. 
33 toi; < H? 


H 


96 oöx axovVas M 


Tom. XV1, 


23.24.25 557 
bentur manifesta. seecundum con- 
sequentiam autem praedietorum 
moraliter expositorum dicendam 
est. quoniam in templo dei, 


id est in eeclesia, non sunt omnes 
videntes neque recte ambulantes; 
sed alii quidem sunt c«eci, alü 
autem claudi 7”. qui ex eo, quod 
intellegunt propriam caecitatem 


<et clauditatem et scientes quia 


nullius alterius opus est nisi 
Christi Iesu et verbi dei, ut 
sanentur, 

ut percipiant sanitaten, 
accedentes ad verbum dei sa- 


nantur. 25. videntes autem princi- 
pes sacerdotum et scribae mirabilia 
quae fecıt et pueros clamantes in 
templo et dicentes: osanna filio 
Darid, indignati sunt et dixerunt 
ei: nudıs quid isti dicunt?! Jesus 
autem dixit eis: ultigue; numquam 
legistis: ex ore infantıum et lac- 
tentium perfecisti laudem ? 


11 et 
21 25 lac- 


9 *** Diehl, vgl. gr. 
clauditatem) Kl, vgl. gr. 
tantium G 
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or 
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Ahjaorte oör, w; zuta Tıjv ioTo- 
oiav wezrol eiow oÖTol ol doyıe- 
DEIG zal Yyopapıuuteig, 00TwS zal 
zara tiv draywyıjv eiol TIveg yezrol 
dozıeoeis, TO Öroua TÜG Ertloxo- 
tiis oÜ x00uoörtes TD Euvror Biw 
0VÖE Erdedvuero ty" yrocır zul TV 
d/deıar, odroı odr, zaitoıye PAE- 
orTes Ta Tod Veoö dDavudaLa, 0Ö- 


10 der sTTor zutugooroöcı TOr Er TI) 


E2/9)01q (UROBP Er zal ınalav Cu- 
vodrzwr bE Tor Veor zul Tor Norotor 
uÜTOD, zal dyaraztodoıv Eri Ti] TOÖ- 
TWV TOOKOAN zul ZUTyooodcı ad- 
Tor ruo a ÜTOo, To hj00o0 ws duuo- 
TarorTwr TOP 10) ALaOTardrTWr, zul 
ws (um, dzovortı <umde) Täcar 
tafır T00Ö7T1 ZEYOVOH' AUTO" AZOV- 
eis TI 0ÖToL ZEYovoL; zul TOÖTO 
dE Erı uärL0r CUrCOuEr EUETouv- 
TEeS. TiIru TOoTor To)s,dzıs Tols CEOVOL 
TO Trednatı zal uEZOLFVLURDr TOOG 
Tod; Arriorovs rapaßurroufrors zul 
TUrTOS > ZUÖVrOV zaTugooroügı zul 
ueta adons edtorias dozoccı d- 
vreiar zal nunderiar ldinraus TI) AE- 
£eı, EUTiNCooVoL" @s ATdzrois ol 
yertoli AozLEoels zal Eyzarodcır 


ft Vgl. Röm. 2,20 
nack TU. 42. 4, 135 


5 dozıegeis + et presbyteri lat. 
‘ „vöcır Kl, vgl. lat. önkocmw MH 
9 Tod deoü]) Eavrav M 15 ag’ 
axöray to Imooö Kl, vgl. lat. 17 (u) 
Hu, vgl. lat. | dxovort Lo, vgl. lat. 
az0vorzwv M H | <unde> Lo, vgl. lat. 
1S tyooörtı Lo, vgl. lat. TNo0VÖTwv MH 
24 <aavrös> Kl, vgl. lat. 26 idıw- 
tus (ÖE ovcı) Koe, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 141—16 


Quemadmodum secundum histo- 
riam vitnperabiles sunt isti prin- 
cipes et scribae. ita et secundum 
ecclesiam Christi vituperabiles 
sunt quidam episcopi et presby- 
teri, qui vitam suam minime 
adornantes nec induti scientiam 
veritatis et quidem videntes mi- 
rabilia Christi, nihilominus con- 
temnunt pusillos ecclesiae et par- 
vulos deum landantes et Christum 
ipsius, et indignantur in eorum 
profectu et accusant eos apud 
ipsum lesum quasi peccantes, 
cum non sint peccantes, et quasi 
ad non audientem neque ser- 
vantem ordinem omnem dicunt: 
audis quid isti dicunt? et hoc 
magis intellegere poterimus, si 
cognoverimus quomodo frequen- 
ter eos, qui fervent spiritu et 
usque ad carcerem contra infi- 
deles luctantur et pericula uni- 
versa contemnunt et cum omni 
virtute continentiam et virgini- 
tatem student, sunt autem in- 
periti sermone, coarguunt quasi 
incontinentes sacerdotes vitu- 


— 19ff Über diese Klasse von Heiligen vgl. Har- 
— 21 Vgl. Röm. 12, 11? — % Vgl. II. Kor. 11, 6? 


4 ecclesiam (Christi)] lat. las 
ovrayayıv st. draywyıjr Koe 
tia BL $;9 mirabilia] miracula 
GL 26 <servare) student u 
27 coarguunt Kl nach 0, vgl. gr. 
quos arguunt y* quos L 


ı scien- 


to 
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alrols zuoa m ’Iyooö, ws «wiroi 
ÖLXKULOTEONV ATOATTONTES TOP O"TaIS 
ariHv zul) oTovdulwı zul Z0N- 
or zwdior. aAN 0 Icons Toig 
tutdlols ET HUNTVoel. Tols ÖE dOZIE- 
oedowr auadtır Kynoagar, Eyrzasel 
dia Tod eye: 0VdÖETOTE drE- 
YYWTE ÖTL ER OTOUUTOS varlwr 
zul Unluldrtwr KZUTNOTIEW 
ulrov; 
zal Erar löng Er TI) Err/rjold TOüg 
zura tor [JEtoovr »@s dotiyerimtu 
Boern To Aoyızör Gbo/or yaru. EL- 
rodoörtus zul Ümidsortas UÖTO, 
valu TOTILONEVOVS, ETL ZU Vurodr- 
tus tor Veör Ti ioteı zul ro Pio, 
dewneı OrTı T/00TaL Er’ auT@r TO 
Ex oTöuarocs vyziwor | zul dn- 
Jabortwr zartnotiow ailror. 
EUVTO yao 6 Veos ulror Er TO TOL- 
oVToLS zutunriserui. &7° ols EÜZU- 
pıorar TO zatol Ö vios Zeyeı' »EEO- 
uoAoyoöduai Gol. IUTEO, KÜ0LE TOÖ 
obourod zul TS Yils. OT drtEzovwpag 
Tadtu dXO 0ogWr zul GVVETWT, zul 
arrezdrvyas adra mriors" val. 6 
TarNo, ÖTL OUÜTWS Ey£rero« zul TU 
EEiS. 

26. Kal zurasızoar aUToVs; 





30 EENZdEr Efw tis nosews [Eos] 


Ton. XVT, 25. 26 359 


perabiles et culpant cos apud 
lesum quasi ipsi sint iustiores 
talibus pueris simplicibus et be- 
nignis et studiosis. lesus autem 
pueris quidem testimonium prae- 
stat, sacerdotibus autem igno- 
rantiamı inputat scripturarum 
dicens: nungueann legistis quod 
scriplum est: ex ore infantium 
et luctentium perfecisti luudem ! 
qui adhaerent ecclesiae, »quasi 
nuper nati infantes rationabile et 
sincerum lac desiderantes«- et su- 
genteseum, "** laudant deum fide 
et conversatione, et conpletur in 
eis quod dietum est: ex ore in- 
fantıum et lactentium  perfecisti 
laudem. ipse enim sibi deus in 
talibus perficit laudem, pro quibus 
gratias agens filius patri dicebat: 
»confiteor tibi, pater, domine eaeli 
et terrae, quoniam abscondisti 
haec a sapientibus - et pruden- 
tibus‘,, et manifestasti ea par- 
vulis. etiam, pater, quoniam sic 
fuit bona voluntas ante te«. 


26. Et relictis illis abüt foras 
extra civitatem in Bethaniam, 


121. Petr. 2,2 — 15 Vgl. I. Kor. 3, 1 — 22 Matth. 11, 25£ 


2 Tov oltw;] Toiwvrwr Koe, vgl. 
lat. 3 <ariov zatl> Koe, vgl. lat. 
6 “Yoarör: Kl Koe,vgl.lat. 12 IIe- 
too" K] zooteoo MH 15 yaruzıu M 
19 zurmorsow H 22 vis Kl, vgl. 
lat. s IH 29 vorher: /Teoi rs 
Enourdeions ovziis H 30 [Ews] Koe 


‘ scripturarum 
10. 17 lactantium G I14eum] ipsum 
u | *** X], vgl. gr. deum +et L 
19 perficit] perfecit R G perficiet L 
23 et prudentibus> Kl, vgl. gr. 
25 quoniam] quia B<G 29 et 
relietis illis] seeundum mathm XV. 
In illo tempore L abiit + Iesus L 


imputat L 


1 


{eb | 


10 


15 


30 


560 


eis Bnydariar 
za Ta EEis 


ES TOO 

N [4 er pP}! e] [4 > 
zat zarta doa Ar altyonrte Er 
Ti) TP00EVYj; TioTedortes Al)- 
weode. (Matth. 21, 17—22.) 

Tivas zuatasızov 6 ’Inooüs 

3) Co n e , ’ 
EENAde Tüs tar "lepoooAürwı 0 - 
kews, dag’ ns EEeidwmr Er Brdaria 
fr 9) ToOs lÖörtas (Er dozıeoels zai 
youuateis Tod /uod vra Davırdaru 
ÄÜ EXOLIGE zul TOÖS Tuldug z0ASOr- 
Tus Er TO lE0O 
zal 2EYortas' 
4 
vIo«, 
ovdEer 6° NTTor Ayarazrjoarras Ertl 
Tois alrodoı Tor Aoıoror, zal Öla 
TOOTO E/EyzdErTaS O5 1) VEIONAO- 
TUs TOERZ 0TOUAToS rnaior zul 
Inkulortor zatnorliow alvor: 
zai Ereil zaterıter Exeiva ta le0000- 
Avıa zal Em yEyore TuS TONLEWG, 
Öld TOÖTO AENTWZE zal »iidos Ei 
),iWdov« Hogato ım) even 
$) \ \ _ 4 ’ 
ara zul zadawneiodu Ews TdrTu 
zatasvdN. 
de © eis Bydariar, Tor Ts 


e ı nd in} 
vourra To vio Ja- 


Origenes, Matthäuserklärung 


et mansit ıbi. nıane autem revertens 
in civitatem esuriüt. et videns fici 
arborem unam secus wiam venit ad. 
eam, et nmihil invenit in ea nis 
folia tantum, et ait illi: numguam 
ex te fructus nascatur in sem piter- 
num. et arefacia est continuo. 


Quos relinguens exüit ab Hie- 
rosolymis Jesus et mansıt in 
Bethania, nisi principes et scri- 
has, qui sciebant quidem »mi- 
rabilia quae fecit lesus et pueros 
clamantes in templo«, 


nihilominus indignantes adversus 
eos quideum laudabant ***, quasi 
qui non intellexerant quod fuerat 
scriptum:!: ex ore infantium et 
lactentium perfecisti laudem?! et 
quoniam reliquit illam Hieru- 
salem et factus est extra eam, ideo 
cecidit et »lapis super lapidem« ibi 
stare non potuit. 


venit autem ?ın Bethaniam ad 


16 Matth. 21, 15 — 28 Vgl. Matth. 24, 2 — 32ff Vgl. Hier. in Mattlı. 
166 D: ivit Bethaniam, quod interpretatur domus oboedientiae, tam tunc vo- 


cationem gentium praefigurans; Wutz Onom. sacra 39 


1&ws ic BdaviasM 13tor <M 
17 Eroioe<v "Inooös> Koe, vgl. lat. 
17/15 xouvyasovrtuas M 21 ÖdEM 
32 SAde ö' Kl, vgl. lat. 7%dev (M)H 


2 _—-8 et—continuo] Omelia Ori- 
genis de eadem lectione L_ 15 scie- 
bant] lat. las eiöörus 22 *** Diehl 


Kl, vgl. gr. 25 lactantium G 


br | 
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Matth. 21, 17 


Y/IAKONSE OIKON, tim €2227- 
our, Erda zul YöAlodn zul Are- 
tadguto, Erel un, eiger Er le0000- 
/Bnoıs Drod Tr zeruiyr aan, ATeE 
TOWÖTMP Anyıenfor zul youuna- 
Teor 

Ortam Er wTOLs. ÖTE ÖE aVETUVOUTO 
Er 7) DBiydurta, TO 175 YIIAKOHL 
OIK221, nera tiv dozıjy Tobovornruu 
tiv Exrr/nolar zul aranadoucduı 
tor AoıoTor Er MÖTH, TOTE Erardyei 
eis tiv Tokır Hr zutuleloise 


zul Ds Em YEeyore. 
zalexurdyar eis actıv rewäd. zul 
ular ldwr ovzijr Exil Tijs 0000, 
To ÖErönor Tod Jaod, HAdEer El 
adrıv, zal 0B0Er Eloer Ev aö- 
ti; Bowowor arra uoror Lois Eu- 
racır" PÜALAa yap Xmpis zaoıav Nr 
Er TH ovRIJ). EIT Errel Euyvyos Tr aütn 
Nova. Ölad TOÖTO AcyEeı ws dxov- 
oVon TIP TEETOVEAV WÜTH dndr. 


TO ÖE Aeyonerov 

To1odror jv' 
6009 OVVETTNZEr 6 VEOTWS alwr, UN - 
zErı yEroıo Ev 001 zapnös. | dia 
TodTo däzannos Eatur 1) Jovöalwı ovr- 
aywyı), Zul TOÖTo Yylretaı auTi) »Ens 
tis ovrreieias TOO alwrog«, Ews 


Tom. XVT, 26 


56l 


DOMUM OBOEDIENTIAE, id 
est ecclesianı, in qua est etiam comm- 
moralus et requievit, eo quod you 
habebat in Hierosolymis »ubi 
caput reclinet«, quac talıbus sa- 
cerclotibus et 

populo impio erat repleta; cum 
autem requievisset in Bethania, 
in DOMO OBOEDIENTIAE, post 
prineipium constituendi eccle- 
siam, postquam repausavit ali- 
quantulum Christus in ea, tunc 
revertitur ?n cirtialem quam paulo 
ante reliquerat. 


et revertens esuriil, et midit unam 
ficulneam secus viam arborem, 
populum circumeisum. et veniens 
ad eam nullum fructum manduca- 
bilem invenit in ea, sed tantum 
speciem vitae; folia enim sine 
fruetibus erant in ficu. et quo- 
niam arbor illa erat animam ha- 
bens, quasi audienti dignam male- 
dietionem suanı dieit: 

numquam ex te fructus nascalur 
in sempilernum. id est, 
quamdiu stat hoc saeculum prae- 


sens, numquam ex te fructus na- 758 


scatur. ideo infructuosa est sy- 
nagoga IJIudaeorum, et hoc erit 
ei »usque ad consummationem 


lff Vgl. Hier. in Matth. 166 E: ut in urbe maxima nullum hospitem, 
nullam invenerit mansionem; Wutz Onom. sacra 39 — 4 Matth. 8, 20 — 


31 Vgl. Matth. 28, 20 


4 x)tın Rl, vgl. lat. «Abu MH 
11 Aorotov + aliquantulumlat. 121 
+ paulo ante lat. 16ff zeoi rijs avaijs 
Ma.R. 


Origenes X 


10 constituendi] lat. las ovorrjoau 
Koe 1112 aliquantulum Christus y 
Christus aliquantulum R? aliquan- 


tulum L 26 nascatur fructus L 


36 


10 


15 


20 


30 


562 


% 4 En 3 I > [4 
»To ANowua Tav Edr@v EIoEMdn«. 
> LA h} e 67 „ > 
E£noardn ÖE 1) VvxN, Erı Eruön- 
uoövros Ta Piw Ta Ardooinwv zal 
be} & ’ e &/ ’ 

Ev Ardownos ws AÜOWTOV TTEOL- 
nat)oürtos ’Imooö. löorTec ÖE ol 
kadntal Edavuacuv 
JEYOVTES' nÜG napayoljua E- 
Enodrdn ) 0vrN; 

- ° hd nd > C z 
Tol; yao TS Yyuvrns Opdaruots Eidov 
To rs Enoavdeions OVANG NVOTN- 
oıovr zul EBDuvuacar 05% OUTWG 
9 \ A } [4 &) [4 e > \ Fond 
Erri TO Einyoardaı adrıv, @G Erti T@ 
zapazonnka Einpardaı, 

W A) h) \ m. 
EB)erov yao Enoav TNV OvxNV, 

h) ) 1 > \ > - 
tov Jaör tov ’Tooun) Exelvov. 
zai Vavudlovaor Tois nadntals Ev 
TO Ewouzrera Tapayonua TNr oV- 
zijv E£npanuer, 

r) % e DJ _ 5 

amozoı Weis 6 ’Imooös einev 
(Euredöv To Zeyouevov T® dur) 
öTı Eav Eynre aiorır zal u 
ÖLuroıL dNHTE, 00 uovor TO Tg 
URN Toımocte, dA)a zÄrv To 
bpeı TOÖTWw einnrte' dodnrı zal 
Brndntı eis Tyv dahaccar, 
VEVNTETUL. O0X00V Ol UOTEVONTEG 
hadıtal zal N ÖLaxoıröueroi TOL- 
odcı zal TO TÄS ovris Akyortes 
adrh" »öutv Av arayrulov aid Traı 

\ [4 m 023 \ \ > 
tor Aödyor TOD VEod‘ Enel ÖE 00% 
aElovs H0Ivete EuvToüg, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 17— 22 


saeculi«, donec »intraverit gentium 
plenitudo«. et aruit ficulnea adhuc 
peregrinante in hac vita hominum 
Christo et inter homines quasi 
homine conversante. et videntes 
discipuli mirati sunt; 


oculis enim spiritalibus viderunt 
mysterium fici siccatae, (et mi- 
ratı sunt> non tantum quia siccata 
est, sed quia confestim siccata est, 


id est populus Iudaeorum. 


respondens autem lesus uait illıs: 
amen (co vobis, sw habueritis 
fidem et non haesitaveritis, non 
solum de ficulnea facietis, sed et 
si monti huic dixeritis: tolle te et 
vacta te in mare, fiel. ergo discipuli 
Christi fideles et non haesitantes 
arescere faciunt ficulneam illam 
dicentes ad eam: »vobis primum 
missum fuerat verbum dei; sed 
quia indignos vos iudicatis 


1 Vgl. Röm. 11,25 — 2f Vgl. Bar. 3, 35 — 29 Act. 13, 46 (Zum Text 


des Zitats vgl. S. 530, 29ff; 630, 18ff) 


4 & dvdowalos ws dvdowiov 
neoınaryoövrog Kl, vgl. lat. und Bar. 
3, 38 &vardewnoörtos MH 10 Engav- 
Örons MH? 12 WI] ro M 20 Eu- 
29f Zur Differenz ım Zitat 


zwischen gr. und lat. s. oben 


000» M 


10f <et—sunt) Diehl Kl Koe, 
vgl. gr. 21 et] etiam L 


.) 


IC 
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Matt. 21, 17--22 


[od oTnegouedu Eis Ta Edrne, zul 
zatalınorres ap Enoabrovarr ad- 
tiv. 9 9 Sortızı) Öirams aBTIS 
netußn) Eri Tobs ano Tor Edröw, 
zul TO TOOTEROY rVEYON smEeÜLAa TON 
Auör EXEITOP. NETUOTI) EI TOÖS AO 
tor dran. 

llgos tw öf noLelı TO TIjs ov- 
ziS TOÖSs nuadntas LET Ertuyyehie- 
tur udrois 6 Toö Veod Aoyos, Edr 
Eywo TioTır zul u) stuzedwon, 
ori (zul) TO <PAenonero TE zul) 
ÖELZNONERO ÖTE WÖTOD ÖDEL,TI) APTL- 
zeneErN Ereoyela ErTULWDUEIN ZUTd 
tor Adownrmr, Z&yovanr' doönTL 
za ßBAndyrtı eis tv dalaccar, 
zul yiverar. algetut yap dy” ErdGTov 
Tor @gElovnerar TO uadıyrar "Iy- 
coU TO Beov TS zurius 0005, O6 0U- 
Taräs, 
WlOOYTOG AÖTOr TOD rIXNEArTOg Ad- 
Tor, 
zal Ba/leraı eis tv Daklucour, 
tiv üßvooor, Barhortos adror eis 
tor d£I0v uÖTOD TONoV TIIS KoAdaeıng. 
zal zeol Tavrs tig Vuldoong Ev 
YParyois 2Eyerau TO valtı) 7) Dalaccu 
7 neydin zal EdOOXWooS ' Exeist)oia | 
Öiarropederut, Lidu ultoa ETa NEYyA- 
)ov, bdodzwr oÖTos Ör Erlucus Eu- 
staiteıw aori«. 
zal &v m Paruß‘ Exei vovvedlu- 


Toın, XVT, 26 
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aeterna vita, 

ecce convertimur ad gentes‘, ct 
relinquentes eam siccam faciunt 
eam, cum vitalis virtus eius trans- 
ierit ad gentes. 


Super illud autenı quod poterunt 
siccare fienlneam adhuc_disci- 
pulis suis promittit **" quoniam, 
st habuerint fidem et non haesita- 
verint, etianı monxti qui a Christo 
videtur et manifestatur, id est 
contrariae potestati extollenti se 
eontra homines dicent: tolle te 
et mitte te in mare, et fiet. tollitur 
enim a singulis qui adducuntur 
ad fidem verbo discipulorum 
Christi, altitudo illa malitiae, 
mons ille satanas, 


et mittitur in mare, ıd est in 
abyssum 

dignum se loeum. 

de quo mari dieit in Psalmo: »hoc 
mare magnum et spatiosum; illie 
naves pertransibunt, animalia pu- 
silla cum magnis, draco iste quem 
formasti ad illudendum eik«, 


2s Ps. 103, 25f — 33 Ps. 73, 13—14 (var. lect.) 


2 ovorosgöueda H 10 <Eriy 
Diehl, vgl. lat. 13 <xat> Diehl 
Kl Koe, vgl. lat. | (Bilenouevo TE 
zal> Kl Koe, vgl. lat. u. S. 564, 9 
20 Baod + illa lat. | 6005 + ille lat. 
25 attoöo M 


4,stransierit +abeisy 11*** 
Diehl Kl, vgl.gr. 20 altitudo] lat. 
las Budo st. Puod 


36* 


10 


20 


30 


35 


564 


cus Tas zeguidas TON bourovr(Twr Ertl 
Tod ÖDdu>rosu, Öjdor ÖE OT & Ti) 
Yuldaocon. 
zal' ErEiDovrediuous TIP Heraus 
ToÖ Öndzortos. Eöwrus adror Bo@ua 
jaois Tois Aldioyıre. 
aloetaı oÖv zud” Exuotor TOr UTO 
Tod A0yov zataotıJouerom El; OWTN- 
olar 0005 TO ©n10 Toö ’Inooo Breno- 
uerov zal Öeızröueror, zal BarsrETuL 
eis nv Vuraccur Zura Tor Toö 
Erutvyzarorros uadntod ’Inooö Er 
ördaozulia /0yov. J)EyorTos TO & 
To rad” Exraotor TÜV dRovortar 
spoeı" dodntı zal BANdntı eis 
tiv Dalaccar, JEyorTos ÖE uETa 
Tod Eyeır aiotıv zai un Ötazoi- 
veodaı, ira zal TO Zeyguerov yEn- 
Tai. zul Ta rartu ÖE bou Ear 6 EYwr 
zioTıv zul N) ÖLURoLrdUuEroS al- 
yon Ev TI TOOGEVZN, TIOTEdwv 
ZNWpertat. 

27. Alt) dE Eotı Biydaria, Erdu 
0 Ex reznwr draotas 'Incoö PiLos 
zUuTWreE. zal näs ÖE 6 Ünarodwr TÜ) 
)öyw Tod VBeoü zal Tor 70yor Ts 
Ünarons Eriönvusror (zul Eravit- 
Cduevovy Eywr Eavro, OIKOZ Eorırv 
YIARKOAZ zu Bydariu, ev N aökl- 
lerar 6 ’Inooös zal aranavderaı. 
Errei ÖE -ındyıara Öel Auußareı AO 
ToV Jeyouerwr üsıa oorias Veod de’ 
15 Ta EduyyEhıa yEyourtal. TOOGFES 
ei N zutd EV Tod: Andodotenor 
voodrTus TUa0E;zEı TO zuTturınar 


1i twv Koe, vgl. lat. oo MH | 
öpazövTtav Eri Tov Öda To; Kl, vgl. lat. 
SIE öjkov —Öodazortos <M 24 giros 
+ Lazarus lat. 23068 < H 
27 <zai Eraviızönerov) Diehl, vgl. lat. 
31 /außareır dei H® 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 17— 22 


item: »tu confregisti capita dra- 
conun super aquas«, 


et: 
‚dedisti eum escam populis Ae- 
thiopum«. 


27. Ipsa autem est Bethania, 
ubi ex mortuis suscitatus amicus 
Christi Lazarus morabatur. et 
omnis qui oboedit verbo dei *** 
confirmato et commoranti in se, 
Bethania est et DOMUS OBOE- 
DIENTIAE, et commoratur 
Christus in eo et requiescit. 


et forsitan simpliciores dicunt de 
eo quod scriptum est: relictis 


12 draconis B >eum-+tinx 
26 *** Diehl Kl, vgl. gr. 30 ın 
eo] lat las & ©? 


a 


10 


LI 
or 


30 


Matth. 21, 17— 22 
uvrods EENJ)NeEer Ein TAiS NOAF- 
Ws nos yao Eödruto Em This To- 
jEnSsyereodar m) zaTtuiıTav ToVs 
THOTEHOVS AO’ ols Ir; zutü de TOOs 
SUVETHTEDON AZ0VOrTUS TOM JEYO- 
LEerOP Od) TArt@s Zutussltel TOÖs 
TNOTEDOVS ÖTE au ETEDOLS Yylvetut, 
’ an ya \ \ e \) 
a)ra gub/ovs Er zul AnaoTtw2ods 
zuturelrei, Ölzulois ÖdE vr zul 
Tu0’ ETEOOIS yiretur ET Exrelrovs 
x \ > [4 ya A| \ ’ 
zul 00» Exzeivors. a))a zul eis Bn- 
Durliuar ablıadeis 08 zZutulırov 
\ [4 > \ ” > 

ri» DBiydarlav eis Tv aokır Enur- 
’ z \ 29 0 ’ N 
ayeı“ Av yao zul Er Driduria zul 
Erarnyer Eis Tr ohır. Errelva 
ÖE 0 "Inooös dei Tor Er Tu dizalo 
Bov/oueros uerurußelv zaoıcr TU 
(Er abTols Ayiov) eduatos, zul 
nl >) nd [4 Le Zu ] dd 
Eotır udrod <Bowuata) (bi oü- 
TWS OrolLdcw) Ta odza @r eur 
Eodieı 1) Ayarın TOÖ xa0-Tog O0noÖrTOS 
uöoTiv, SID@TOS OÖCU »AAa0TOS TOÖ 
TVEUNUTOS«, zal 1) Zapd zul 9) elorm 
za 7) uuxoodvnla zal Ta Joınd. 
ärtıvu 000” Ev zaprogopoöuer od | 
& d [d Du > x ı > ’ 
Snoardmooneda, Erar ÖbE Etiotarti 
uuTo) zul CnTodvti[ToLodTor > zuonor 
va gayn un Tuofywuer, Aeleserau 
005 Nyuäs‘ UNZETL Ex 00D xu0- 
zog yEroıto eis Tor alara' 


21ff Vgl. Gal. 5, 22 


6 <oö> Hu, 


xatalinecı H 


41» + prius lat. 
fehlt auch in lat. | 


S—-10 al/a—yirera < H 15 <& 
adrois aylov> Kl, vgl. lat. 19 <Boo- 
kata)> Kl, vgl. lat. 26 Eriotartı 


Koe, vgl. lat. &ußavu MH 
domino lat. | <toiodtovy Diell Kl 
Koe, vgl. lat. 


27 adıa] 


Toın. XVT, 26. 27 
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tllis abiit in Bethaniam: quomodo 
enin poterat fieri extra eiritaten 
nisi reliquisset priores, apud quos 
fuerat prius ? sapientiores autem 
anditores dicunt: 'non) omnino 
reliquit priores, quando fit apud 
alios, sed malos quidem et pec- 
catores reliquit. quando autem 
fuerit apud iustos. fit et apud 
alios post ıllos et cum illis. nam 
et in Bethania commorans lesus 
non relinquens Bethanianı venit 
in civitatem; erat enim et in 
Bethania et venit in ciritatem. 
esurit auteım lesus semper in 
iustis, volens manducare fruc- 
tum spiritus sancti in eis, et sunt 
eius escae (ut ita dicam) ficus 
quas esuriens edit, id est caritas 
eius qui eam fructificavit, qui 
primus»fructus est spiritus sancti«, 
et gaucdium et pax et patientia 
et reliqua. quae quidem quamdiu 
fructificamus non arescimus, si 
autem venienti donıno et quae- 
renti huiusmodi fructum ut man- 
dlucet in nobis non exhibuerimus, 
dicet .ur> adnos: numquam ex vo- 
bis fructus nascatur in sempiter- 
num. 


1 abiit extra civitatem) ? Diehl, 
vel.gr. Sdicunt] lat. übersetzt frei 
non) u 8 autemy* <L 13et 
<L 17 sci sps BL 28 dice- 
t<ur)> Diehl, vgl. gr. 
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1wpis yan Tijs tnoaTodeönuEerms epl 
vis @s Tod Zaod Ömyıjoews Eotı 
zal Eri Exaotor arayeır Tor Z0yor. 
ovznjr Örta Aroı Sypanoueme 9 
5 pEpovoa zapror zal Cooar zul yE- 
woyovuerm, ba Tielora KU0TOr 
’ 
PEEN- 
[4 [4 9’ a [4 
Taya ÖdE @orEp Ei TOD 07000v 
vEENAdEer 6 orelowr TOD areipei« 
\ a \ Bi x \ ce \ \ 
10 zal »äü Ev Erreoe apa Tıy7 600" zal 
de Ta Tereıra Tod oloarod zai 
KATEPAYEr UOTAK, 
alla ÖE Eis Tas eroas zal ülra eis 
\ > ’ ae 7) > x 
»Tas azardası zal Alla eis »rijr zua- 
15 Anva zal ayadır yiv. oüTwms zul 
ovzat eicı Öldyopoı. zal Ear uer N) 
ovai) Ei Ts zahjis zal dyadijs yiis, 
zal @Eoeı »zapnör zal eur 
to ’Imood zuptyeı adror. Ertar ÖE 
20 7) »rrapa TIj7 Oöor«, &s adTn eo Ns 
veyparıtal TO zul löwr ovaiv 
, > % 64 e u > , un 
ular Eni tis 6doö. EAdoru TO 
TI. > Ölö a Le NÖ \ R x 
nood od Ölöwar zupsiör" OÜÖE»Y yap 
EÜDIOHEL Er TI) wTand TV 660 GUXT) 
25 gi u) PÜlla udror. 
Ö16 JEYyEL aöTj), Erei vwraod TıjW 
en 3 \ var [q 5 Pd 
0Ö0r« Tv za PÜria uorov eiyer Eupa- 
ou Tod Liv di} OD META zUproi, 


30 


TO NHRETI Ex 00 
35 voLto eis TOv al 


oO \ T 3 > [4 
0009 HEN OUV OUX / Tal EL TU 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 17— 22 


et vide, quoniam »secus viam« 
erat haec ficus quae folia tan- 
tum habuit sine fructu. 

sic enim et terra, quae secus 
viam est (licet fuerit seminata) 
nullum fructum produeit, diri- 
pientibus volucribus semina se- 
minata. 


quamdiu ergo non venit Iesus ad 


9ff Matth. 13, 3—8 — 221 Vgl. Matth. 13, $S — 24. 26f Vgl. Matth. 13,4 


3 70yov <ws> Koe 
36 tura Koe, vgl. lat. 


1S p&on M% 
mw MH 


ai 


10 


15 


t9 
Dr 
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Matth. 21, 17---22 


gvzhv® VÖdE Nö) Gıtel TOP ZU0noN 
uuTijs, AAAa HURDoVDvuel tepineran 
EL IS 0lCEL zUupTor N 0VAl], 00 &- 
pulverau. Ertur ÖE Ertlotartos TOD 
zeurortos (zul ErUENTOÖrTOS) ua 
TOÖs KU0roV5 EÜv0EDHNEr Older EZor- 
TEes ei un TIV Erayyeilar TS SOTEwS 
uuorı» *** O5 GVrOPTWV AUTN ZUOTWV, 
zupazonjua Eroardnoousda zul 
To Öoxelr eivau zuortoi drto)mAcxo- 
TES. zal Eotiv EÜDEI! TOLOÖTOVS TIras 
Erti OAUP POnEourtag Z00r0r TO TNG 
tIOTEwS Örona zal Eugipwurtug OT 
Limo, zal anwteiös (6°) eiot Ennoi" 
005 ÖLa TO UN Hupnoropeir Eotiv 
ibeir zul dqyiotuuerovs TUNTEi@s 
Tod 2oyov zal Enourdevtas. 


Erdade Er odr Engalverau ı) u) ÖE- 
Öwxvia neıravrı TO "IN000 zupnov' 
„ x nd > ’ ’ 
dr) ÖE OvRT) Ernönteodu HEÄEUE- 
tar, lva un »THv yYv« zatapy)). 
N? e ’ $ N) # [4 
ei)’ ol nadnrtul, Erar löwol Tıvu 
uera Lwriziw Eupaoıw Erourdevra, 
Vuvuabovoı AEYyortTes' N@g Ta- 
pazojuu EEyoavdn N 0vxjj; 
"Erti dE ud))or voroouer 
6.2 >) a 3 [d % 
Tois zu | Era Erapudlortes ta 
zara TOV TONOr. 
EUITIOUVTES TÜra TOORor Er TOIg 
zeipuonois 6 uer ’Inooög ultel Tods 
ZU0TOVG, 


Tom. XV1, 27 
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aliquam ficum nec quaerit fruc- 
tum eius, sed patienter agit et 
sustinet si forte proferat fructum 
<ficus), non exsiccatur; si autem 
venerit esuriens et fructum re- 
quirens, et inventus fuerit aliquis 
nihil iustitiae habens nisi pro- 
fessionem tantummodo fidei, quod 
est folia sine fructu, mox exsic- 
catur etiam hoc ipsum quod 
videtur fidelis amittens. et est 
multos m ecclesia tales videre, 
qui multo tempore portaverunt 
fidei nomen, ostendentes tan- 
tummodo quia vivunt, omnino 
autem sunt siccl; quos quia non 
fructificabant, videmus receden- 
tes a verbo dei ad plenum et 
siee(at)os. 


quem talem cum viderint disci- 
puli *** siece(at)um, mirantur 
dicentes: quomodo confestim sicca- 
tus est?! 

Adhuc manifestius de hoc ipso 


dicamus, quomodo in temptatio- 
nibus petit fructum lesus 


18 Vgl. Luc. 13, 6ff? — 13f Vgl. Apoc. 3,1 — 20f Vgl. Luc. 13, 7 


3/4 Enoaröncertu M > (zal 
Erusntovvros> Kl Koe,vgl.lat. 6 oööev 
+ iustitiae lat. 8 *** Koe, vgl. lat. 
11 twäas + in ecclesia lat. 13 Eupn- 
vavras + tantummodo Jat. 14 <ö’> 
Koe, vgl. gr. | $neoi Hu, vgl. lat. 
Enoat MH 21 M 


4 ficus> Diehl, vgl.gr. 12vi- 
dere tales L 19. 25 sice(at)os u. 
sicefatyum Kl Koe, vgl.gr. 25 *** 
Diehl Kl, vgl. gr. 26 siccata L 
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‚> 3 _ 3 [. \ e ” 
TEo’ einen &r Slwyuo TijV ÖuoZoyiav 
zul TO UU0TVOLON, 
zul Er TO yvralza 


> ” ’ 
5 Etrualreodal Tırı 


10 


20 


to 
Qt 
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tiv Tod Iwonp Eyrodreiar zal 0W- 
gooovrıv, 


zul 0UTWS ZU” EracTor TELDAOLLOrV 


tor d20/)0vdov auTW zunzor. 6 Ö£ um 
Tuoaozevaodueros Öldorar TEMWTTI 
1@ ’In000 zul E&yıotauerw Tr Ölo- 
Joylar N tiv Eyxodreiar, Ta0a/oN]- 
ua Enoalveraı 6 yap dormodueros 
Eroalretaı, buoims ÖE zul Ö NOOVEÖ- 
0US, KulToL and TOr 100 TOV TELOUO - 
ucv zawoor Lortızıjr Eugalıwr ÖV- 
yaır zul olovei ta FoiLha Tis avaig 
reoızelueros. zal Vavuddovom Exti 
TOr TOLÜTWV ol uadnTal, as 

ö ev ’Imooös Ereorn neırör zal Ön- 
Tor TOr XU010V, TO ÖE u) Ebonjzerau 
EÜDEMS Velten »rul EYETETon, zal 
zaoazonjua E£inodrdn 

N u nanEozevaouem Eis TO PEOEıV 
ZU0T0V GVHRj). 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 17— 22 


a ficulneis quas plantavit, 

id est in persecutionibus con- 
fessionem et testimonium quaerit 
fidelium, et cum mulier meretrix 
insaniens excitata fuerit super 
aliquem, 

quaerit in eo Christus fructum 
continentiae (et pudicitiae) quem 
protulit et Ioseph, 

cum fureret eius domina super 
eum, 

et sic in singulis quibusque temp- 
tationibus 

intellege Christum venire ad Chri- 
stıanos in temptationibus esurien- 
tem et 

fructum virtutis quaerentem. qui 
autem non fuerit pracparatus ut 
exhibeat fructum esurienti (Chri- 
sto) aut confessionis aut castita- 
tis, confestim siccatur: qui enim 
denegat in persecutione, siccatur. 
similiter et qui fornicatur sicca- 
tur, quanıvis ostensionem fidei 
antea baiulabat quasi foliis coo- 
pertus. et super eos tales mirantur 
discipuli, quomodo 


Mmox sieecantur. 


$ Vgl. Gen. 39, Tff — 30 Vgl. Gen. 1, 3 


3 aotvoıov + quaerit fidelium 
lat. 4 ywvalza -H meretrixz lat. 
1S ölöorvar + fructum lat. >1/22°0 
— £npaiverau <M | aomoaueros + in 
persecutione lat. 22 23 Toorevoas 


+ stccatur lat. 23 zuoa tov H% 


S <et pudicitiae) Diehl, vgl. gr. 
15 lat. las zuoeoxevaoueros Koe 
19 <Christo> Diehl Kl Koe, vgl. gr. 
21 ostensionem fidei y* ostensione 
fidei quam L 25 foliis + Tijs ovzjs 
gr. 26 eosy*<L 


Matth. 21.17 22 Tom. NVT, 27. 28 569 


zul TOL4A25 TIS YEVOUErOS VAN 
Ereor IE 00 Enoalreri, E- 
orarto: ÖE "Iood Er 


ZUNG ZTEIWACHOT zul ATaTOÜVTOS 
TOP ZU0TOV. 0° HEÖMZOS MÜTO TAOU - 
yonpa Eiyoardn za Tv TOV TO- 
0oVTwr ANOAW/EzEr ETOr San. zal 
10 TOFTO ylIreTat ETEITEO. Zuta Tor Tod 
OWTI005 70Yyor. »rarTti To Eyorti do- 
dnoetur zul eotgoerÜijoetau do 
ÖE TOÖ um Eyortos, zul Ö ÖoRel Eye 
dodNoerar Aa’ alroöc, bra 0) doyor 
15 3} »6 Öozei Eye. EZU0Tos dETOT UA- 
Iyrav. Ear Eyn Tiortir zul mW) 
Ötuzo di. zul TO TÄS OVANS oLe 
zal TO Eis aÖTD Erigeonueror. 
28. Kat Eoyor Eati deifar. Is 
20 6 "Inooö nadıyrı)s SyTious zuortor 
Er v2 zul u) Ebowr JEyeı aöth' 
UNZETL EZ 0OD XU0Tög yErolto 
eis Tör alora. va naoazonıu 
zal Er’ aoro ENoardn 1) ovxi). zal 
eis Tadru ÖE TONOOV Ta TA TS Su- 
GTEW; Eruyyel)öneror | zal oldue- 
vor &v TO Orouatı Tod ’Imood Eadieıv 
zal zuireıw zal tor "Inooöv ver Tals 
T/atelause TIS yvzis abTot dedıda- 
30 zyerau. eita rer vadıTııs Into 
zug0T0r coglas zul )0yov Er uöT@ 
zata Tv Teoi Tod Örödozei Ta Velu 


rD 
ar 


11 Matth. 25, 29; Luc. S, 15 — 


S 9 roooörtov H 19 &oyov <H 
21 /eyn H 24 aöto v adroö MH 
2627 oiouerov] pronuntiantem lat. 
<noooryoroVuerov Koe, vgl. S. 570, 29 
28 zireıw + coram ipso lat. vgl. Luc. 
30 <6 ’Inooö> uadntız Koe. vgl. lat. 


et frequenter per multos annos 
quis constitit ficus et non est sie- 
catus, veniente autem in i 
ultimo vitae eius ad eum Christo, 
videlicet 

in temptationibus, et quaerente 
fruectum in eo et non inveniente, 
siccatur, et tantorum annorum 
perdidit subito vitam. et hoc fit, 
ut inpleatur sermo dominicus 
dicens: »qui habet dabitur ei et 
abundabit; qui autem non habet, 
et ipsunı quod habet auferetur 
ab eo«, ut non sit otiosum quod 
habet. et unusquisque discipu- 
lorum, si! habuerit fidem et non 
haesitaverit, et ficum arescere 
facit et quod sequitur eum. 

28. Et operis est demonstrare, 
quomodo Christi discipulus quae- 
rens fructum in ficu et non in- 
veniens. dicat ad eam: numguam 
ex te fructus nascatur in aeternum, 
ut confestim siccetur. utputa, 
pone mihi aliquem quae sunt 


quidem fidei profitentem et pro- : 


nuntiantem se in nomine lesu 
manducare et bibere coram ipso 
et lesum »in plateis« cordis eius 
docuisse. ita veniat discipulus 
Christi quaerens frucetun sapien- 
tiae et verbi in eo secundum 


27f Vgl. Luc. 13, 26 


19 est operis L 24 utputa 
—= zui eis tadra Ö6E? 


[04] 


10 


20 


3( 
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Enuyyehlar, zul EnT@r Kal Epevrav 
To Adyw adTor umöEra zUnNoVr Ed- 
PLOKETO" zul Öld TODTO WÜTOV TUPL- 
Tag Tols Hewpolcı zErOV TOD Apı- 
Tod, TupioTatw TO A0yw OTL 00% 
olör TE TIra zapTor ETı yereodau aö- 
TO els tor aldra Üno ts ofı)- 
oews Beßraunero. 


opa oÖv Ei u) Er TOIWdTw 6 &ywv 
riotır zal un btazpWdeisto Tjs 
ovxjs nununsnoiws ws To ’In0od 
stoLel. 


zulzpeittory£äoti,tivanarıin ov- 
nv zalvonılonemp ner Sp 0) zup- 
noronoücuv ÖE,E)EyyDElouv ÖTı dzuo- 
705 Eotı, Enpdr Tols Aoyoıs Tor uadn- 
av’ Inooö yarjraı, 7) dnarär Erı ty 
rowLouern Co zul TI NooonolNngeı 
(TS Enayyehius) »Tas TWv dzdzwi« 
zal Edetunurnitwr »rundiage. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 17— 22 


professionem docendi quae dei 
sunt, (et) quaerens et scrutans 
eum per verbum nullum inveniat 
fructum in eo; et ideo manifestum 
faciens eum videntibus vacuum 
a Christo exhibeat per verbum, 
quonianı non est possibile ali- 
quem fructum fierrı in eo in 
sempilernum qui ex arbitrio laesus 
est. 


sicut et »Petrus dixit ad« Simo- 
nenı, arefaciens eum qui videbatur 
Christi professor: »pecunia tua 
tecum sit in interitum, quoniam 
donum dei aestimasti te per pe- 
cuniam possidere«. »cor enim tuum 
non est rectum coramı deo«. in 
felle enim amaritudinis et obli- 
gatione iniquitatis video te esse«. 
et melius est [ut] fallacemı ficum, 
quae vivere aestimatur non au- 
ten fructificat quasi viva, argui- 
tam quia est infructuosa siccarl 
verbis discipulorum Christi et 
fieri manifestam, quam ut fu- 
retur, dum vivere aestimatur, 
per figmentum professionis »in- 


15ff Act. 8, 20. 21. 23 — 308 Vgl. Röm. 16, 18 


4 xeröov MCH (M2?) S Beßru- 
kevo H 26 dE + quasi viva lat. 
27 Erjoav] Eijouv<deicav, Koe, vgl. lat. 
27,25 T@v uadnar Koe, vgl. lat. u. 
571, 2.9 Tod nadıyroö MH 25 au- 
ztav Er Hu azumaırı MH 30 <Tis 
enayyeklas> Diehl Kl Koe, vgl. lat. 
30/31 edefarurjtwr + a talibus lat. 


S fructum 
24 [ut] E 


2 et) Rl, vgl. gr. 
<adhuc) Diehl, vel. gr. 


Matith. 21,17 22 


\ T ’ [4 ‚N - ) u \ 
zaror odr Eyanı) zul Tod I1,000 zul 
ToV nadınrar adTod Eoyor TO zUuTd 
tv Enowronernv GUAM V. 
> e ’ > ; u) ’ 9 ’ 
Er Exdoto Ö' (oluuı) drioTtw zal dro- 
u@ 6005 Erizertu zara Tıjv aruso- 
yiar TIS ArıioTius zal TS dromias, 
To Aoyo tar nadnrar ’Incoö uloo- 
ıevov zal Bulloueror eis nv Vu- 
F : r s 7 

7 L4 nd % 
Auccar TuS zoAdoems ubTod. zal 
navra ÖEÖou Eur ut Ev Ti 
TP00EVYN Miotevortes ot ’Im- 
cod nadnral Ayyortal, @g HudTal 
odÖEr TOP um ÖEOrTÄr UlT)OOVTES, 

% e [d and ’ 

zai ws zedoneroı TO Ölducrdiw, 

x van > me R 1) , 
under a)ro altodvres 7) Ta ueydahu 

\ \ > ’ L) e nn) 
zat Ta Errovpdrıa' eite yap 6 I100Ös 
Toig Luadnrals adrod" »alteite ta Ne- 
20 yala, zal Ta uRoU TOOOTEÜNGETAL 

üb ui altelte Ta Enovparıq, zal 

Ta Eriyeia TO00TEIHNGETAaL Öuiv. 

29. *O dE Nläüoxos dvaypayas 

Ta xaTa TOW TO-TOV AnEugYulrov Tı 
Or e \ % e \ [4 ä ’ 
25 (WS EOS TO HNTOr) O00EINzE ToN]- 

cas örtı »idwvu 6 Inooög »Ano LAX00- 
dev ovanv Eyovoar POAla 17devu 

e e ’ > 6) > x \ 

DS ECONEWV Ti DEr aürne DEIDWr« ÖE 

DET aUTIMU zul UNÖEV EVOWV Del) 

8 ’ > \ e \ 
30 göika« uovov (od yao | Tv 0 zurods 

VURWrI«) DAnoxpLdEis einev adrti" uN- 

xerı eis Tor aldra EZ 000 wmÖels 


| 


lt 


Ds 


15 


19 Das Agraphon auch Orig. II, 196, 5; 299, 19; 330, 7. 


Tom. XVT, 25. 29 tl 


nocentiun corda ct eorum qui 
facile seducuntur a talibus. 


arbitror autem ct in unoquoque 
infideli et iniquo montem esse 
seeundunm mensuramı infidelitatis 
et iniquitatis ipsius, qui verbis 
discipulorum Christi tollitur et 
mittitur ?n mare tormentorum 
eius. et omnia quaecumgue pe- 
tierint ın oratione credentes di- 
scipuli lesu percipient, quasi di- 
scipuli Christi nihil quod non opor- 
tet petentes, et quasi credentes 
magistro nihil aliud petunt nisi 
ınagna et caelestia, sieut dixit 
ipse ad diseipulos suos: »petite 
magna, et minima vobis adicien- 
tur; petite caelestia, et adicientur 
vobis terrena«. 

29. Marcus autem in hoc eo- 
dem loco scribens aliud aliquid 
(quantum ad textum) adieeisse 
videtur dicens, quoniam »videns« 
Iesus »fieum de longe habentem 
folia venit« quasi inventurus ali- 
quid »in ea«, »eum venisset« autem 
et nihil invenisset »nisi folia« tan- 
tum (vnec enim erat tempus fi- 
cuum«), »respondensdixitadeam: 


Sel. ın Ps. 


Lomm. 11, 432, vgl. zuletzt Harnack TU. 42, 4, 40 — 26ff Marc. 11, 13£ 


66eM 1,8 waloyiav Kl, vgl. 
lat. öuoloyiv MH 14 uadırai 
+ Christi lat. 16fzw—ualroürtes <M 


17 Vo vw d/)o H 
91 aiteitauu H 


19 aödrov <mH 


16 quasi] quia L 
dicit GL (ipse dicit) 
<ad eam'-? Diehl, vgl. gr. 


1S dixit] 
29 autem 


-1 


SO 
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30 
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zunzöv gayı«. elroı yao Ar Tıs“ ei 
10) 20 zu1005 OUzov Are, as NAdEr Ö 
’Inooös &5 edorjoan Tı »Eer uörz« zal 
105 dızalos ElTEV aÖTIj‘ »uyzEri eig 
Tv alara EZ 000 uNÖdEls zu0rTor ga- 
yn«; 005 Toöro dE Je/kLerau Otı ol 
zuteıseyneroı Tan TO ATOOTO/W 
zUu0rol TOD TWEUNATOS. Ayazıı, Zuod, 
E01). HUZDOVvula, ZONETOTNS, dyu- 
dWwodrn. TIOTIS, TOUOTNS, Eyzodrteia, 
Eotı EV ÖTE Ev olREI® ATodidortaı 
zuroo. BE)TIoV ÖE Ei, TOP TEOLEOTN- 
z0Twr Ei TO Erartior TO 7U0T0YO- 
velv noozuLovuerom, Övrndein TIS 
zal dıa TO narv age)elodaur Ex TOD 
)0Yov OÖÖEr NTTOV zul TOTE ÖLÖordL 
ToVs zunno0s TOÖ nrevuaros. Ö ÖE 
)£y0 TOLODTOr Eortir Eis TOM Xap- 
Tor Tod areduatos Eotiv dyarm. 
TUÖTNS ÖE zalons UEr ÖTE 05 ZaLeE- 
or ATodoüru TOV zAanror TOD dya- 
Tdodaı' zul Eotır dyanär Tor dya- 
TOrTA HU0T0S JLEV TOO MWEULATOS, 
od unv Er od za (iv otTos Or0- 
UA) Füzar. Erav ÖE Erti TO uioelv 
Toozu/htal TI5 TOP TUOTEÜOVTU TOL- 
oitor anurov zal Erißoviedomv zul 
xr% 


4 Marc. 11, 14 (var. lect.) — 6ff Vgl. Gal. 5, 22f 
S. 


17. 19. 23 Tod + saneti lat. 
11 aroöidoru M 
Koe 
arurav Klnach Diehl, vgl. lat. rouuöru 
zoattew MH 28 *** Kl, vgl. lat. 


20 uer] est lat. Eotıv 


24 Er zauoc M >6F Toioütov 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 17— 22 


numquam ex tein aeternum quis- 
quam fructum manducet». dicet 
Cenim) aliquis: sinon erat »tem- 
pus« ficuum, quomodo venit Iesus 
quasi aliquid inventurus »in ea« ? 
et quomodo iuste dixit ad eam: 
numquam ex te quisquamı fruc- 
tum manducet«? contra haec 
respondemus, quoniam numerati 
ab apostolo fructus spiritus sancti 
hi sunt: caritas, gaudium, pax, 
patientia, benignitas, bonitas, fi- 
dles, mansuetudo, continentia. hi 
omnes aliquando in tempore suo 
redduntur. melius autem est, 
quando circumstantibus adver- 
sariis et provocantibus ad non 
fructificandum, potuerit aliquis 
propter quod satis est prodifi- 
catus in verbo, nihilominus pro- 
ferre fructus spiritus sancti. quod 
autem dico tale est: unus de 
fructibus spiritus sancti caritas 
est. huius tempus est, quando non 
est difficile fructum reddere ca- 
ritatis et diligere diligentem; et 
est quidem fructus iste spiritus 
sancti, tamen in tempore suo. 
si autem aliquis exeitetur ad 
odium fidelis constitutus et cir- 
cumvenlatur et insidias patiatur 
et 

diligat insidiantem sibi, aut certe 
si fuerit aliquis 


3 <enim)> Koe vgl. gr. 
‘ te <in aeternum)> Koe, vgl. gr. 
16 1%. 2Sff lat. übersetzt frei 


10 


25 


30 


Matth. 21, 17— 22 


tots irecı Beßrau Eros dv, OOTE ÖO- 
xeiv AFrog era Tod uoeloduı, OÖ ÖE 
Ölzuns ImjdE Tor TOWwüTor al) AA 
(ns viös »rod Tor NAror drateiiortos 
EI TONDOLS zul Ayadodse) zal TOTE 
udror Aayurzd, olorei Er 00 Zu0M 
URWr Ti5 Aydasııys d1dods TO ZUuP- 
or, Huxdoıds EOTL. TO Ö’ ÖoLor vo1)- 
ges zul Eri Ts Zupäs. YeDEı» Er 
yao TOr ZUOTOr TOD WFÜNUTOS TI! 
xapar umdEros Ei TO Avrteiodau 700 - 
xuAovuerov zul ÖVougeotelodu, OÖ 
yuleror* Ötur ÖE TA Er TEOLEOTN- 
x0Ta Ei Adv zai advulan zul ÖVo - 
upeornomw Toozasrtut. And ÖE TS 
zata Tov Zuyor wreictas Ts ET TOO- 
0VTOr TPOROATN. WS Kal) Er Zut- 
pois TS ÖboXoVoNSs ÖVEUNEOTNGEWS 
EDUHEOTELODUL zul Er zulgols TOR 
arıuadeodu zul TOO  yacti- 
yododuı zalpenr zu dad Er 
TArTI TEPICTATIZO ZU0D ueWmTodaı 
TOD MIANTOTE ZUIDETEN, NAazaplos Ar 
Ö TOLOÖTOS EIN ZU0TOr FEOW» TIP" ZU- 
oar | zul Er od zarw (Ir oüros Oro- 
41A00) olzwr. 

To navundıoror ÖE 00 zuderor 
xal Erti tar d))wr KupT@v oujcat 
Tod nveduaros. Bobleru yao eiru 
zoeittora Ts Adowmntiıms gOoenS 
Tov TgoCL0rra TO A0yw ubTod 6 Veos 


Tom. NXVT, 29 


513 


male moratus et odio dienus, ille 
autem iustus nee hunc talem 
odiat, sed (quasi filius cius qui 
»solem suum orıri facit super 
bonos et malos«) etiam tunc cum 
diligat, utputa non in tempore 
ficuum fruetum dans caritatis, 
beatus est. similis et de gaudio 
potest esse tractatus. qui profert 
fruectum gaudii nullo eum ad 
tristitiam provocante ***. quan- 
do autem praesentia provocant 
eum ad tristandum vel ad pu- 
sillanimitatem ‘ct morositateın,, 
prodificatus auten ille perverbum 
in tantum proficit, ut etianı in 
tempore tristitiarum gaudeat et in 
tempore opprobrii vel castigatio- 
num glorietur et in omni tempore 
periculi memor sit eius quod est 
dictum »semper gaudete«, beatus 
est huiusmodi Christianus, fruc- 
tum gaudii ferens, etiam non in 
tempore ficunın. 


Similiter in omnibus fructibus 
sancti spiritus est tractandum. 
vult enim Christus fideles suos 
meliores esse humana omni na- 
tura, et exigit eos supra naturam 


4 Matth. 5, 45 — 23 1. Thess. 5, 16 — 29ff Vgl. Orig. hom. NV, 6 in 
Jer. (III, 130, 18f): Eyw di’ uörTov ovxErı eini drdownos, Eur dxolovdih ubToü 


Tois Aöyors zT). ; 
7 otxov H 


3 Öölzaros + ille lat. f 
1/8 ToÜs zuproos M 15 rooxuseitur 
M? 17 <zai> Koe, vgl. lat. 
241 ein + Christianus lat. 30 Ts] 


ommi lat. 31 deös] Christus lat. 


1 morigeratusB 2 autem y* 
<L 10 gaudii <sps scı) ? Diehl, 
vel.gr. 11 ** RK, vgl.gr. 14 \et 
morositatem) Diehl, vgl. gr. 1» pro- 
vocatus L 19 et + aus gr. 


20 dietum est L 


Ic 


— 


to 
1 | 


3 
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zal araıtel uvrov ruoddosu zul (iv 
oöTws Öroudow) Veod uär)or )) dv- 
dowrov Eoya. Öld zul räcı AryEı 00S 
zusel Er TV HAazaoldrnta' »EyO 
eita' Veol Eote zul viol Öpiotov rav- 
TES«, nengoueros ÖE Tols wu) Bov2o- 
uerors ANodewdnrar zal viols Üyl- 
cTov yer&aduı Acyeı nÜuels ÖE WS 
Aardowroı ATOVINOZETEn" zata yao 
Erdotip Ayapriar, ÖTE EouEv »040- 
zıror zal zZaTa ÜVVowsor« TEOLTA- 
Toürtes, oböEV AAO Ereoyoüuer N 
TO ATodVNozeır, zal YavEeoor OTL Dei 
zara odoru« Fuer, ue/soner varo- 
Ormozeıwe, ws Eölöafev 6 AT00TOLoS. 


Tuötu zul Öla TO »0Ö Yan fur Ö zuL00s 
ToV oVzwr«. 6 de zara tor Nläozov 
Ileroos idav »rıv ovanv Einoauue- 
m Ex dıL@v« EITE TO OWrijor' »idod 
e FE } ’ 2£, 0 a 
N or NV zarnodom Einodvön« 
zatdous yao Tijs And Tod )0yov d£la 
N un gEoovou TO Z0yw zaonov &n- 
_ > x ya ’ Y ea 
rodrrı. Ei TEe)eı ÖE TU Eye 6 )0yo5 
STOOTOENTIHÖN TOO UOTEÜovTus Älpe- 
odaı oözi d))ws yao /myousda. Ei 
un aitoouer. Eotw 0Öv zul N Öld- 
Deoıs dia Tod TUyEel! @r ulToüuev 
zal Y EÜyN uEr’ EUOTNUNG dvaneu- 
zouevn dfia Tod Eutevydnvar, zul 
Ta aitnuuta Eoto, Erovodviu zal UE- 
& yon ” % „E u ’ e x n 
yazra zal üfıa Too Öidoodaı ÜrTO TOÖ 
Veov. 


4 Ps. S1,6 — S P=. 81, 7 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21.17—22 


et (ut ita dicam) opera dei ma- 
gis quam hominum. propter quod 
<et) omnibus dicit, quoscumque 
ad beatitudinem vocat: »ego dixi: 
dii estis et filii excelsi omınes«; 
arguens autem eos, qui nolunt esse 
dii nec filii esse excelsi, (dicit): 
»vos autein sicut homines morie- 
mini«; in singulis enim quibus- 
que peccatis, quando sumus »car- 
nales et secundum hominen« am- 
bulamus, nihil aliud operamur, 
nisiı ut moriamur, et verunı est 
quia »si secundum carnen« vivi- 
mus, »moriemur«, sicut docet apo- 
stolus. 


— 101. Kor. 3, 3 — 13 Röm. 8, 13 — 


17 Marc. 11, 13 — 1Sff Vgl. Marc. 11, 20f — 2?7f Vgl. Orig. neoi edyns 6, 4 
(II, 313, 18ff) — 31 Vgl. zu dem Agraphon S. 571, 19 


‘ % 


3 005] guoscumque lat. 13 zu 


gareoov MC a. R. H <M2 


3 <et> omnibus Kl, vgl. gr. 
hominibus x * <dicit> Diehl Koe, 
vgl. gr. 12 aliud y* <L 
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Matth. 21,23 27 
Tov eis To zara Jurdutov 
"Roıyerovs EEryntz@r TOUOS 


2 


Pas 
l. Kut E2d0VTos attod eis 
To lEenor X00047),Vor aUTh ÖL- 
Öödozorrtı ol dozıeoels zut ol 
zoeoßrreooı tun Zuod ZFyor- 
tes’ Ev nola EFovoiu Tudtu 


EWS TOÖ 

62 x > h) ce - u 4 > ’ 
0DÖE Eym vulv ZEya Er ola 
E£ovola taörta nom (Matt. 
21,25—27). 


Tour elayyerıotav 5 | aray- 
zulor drayoaypdıTay TOP TTOOHEINE- 
vov )0yor, üfıor lÖeiv 6 TIITOTE VOoÜV- 
Teg 0Ll dozıLeoelis zal ol N0E0- 
BöTeooı Toö Jaoü Envrddrorto 


2 ’Roıyerovs] evayy£/ıov H + vor- 
her: Ileoi Tv Ereowrnoditemw Tör zUoLov 
dozIenewv al DEoBUTenuy EeiTortomw* Ev 
zoia ESovola tadta noreis; H 2e0i To 
ereowrnodrtor "Jovöuuv ta "Inooo* Ev 
M a. R. 


zoia £ESovoia TuvTa MoOlels 


von später Hand 


Torn. NVIT, 1 


or 
| 
Or 


1. Et cum venisset in tem plum, 
accesserunt ad eum docentem prin- 
cipes sacerdotum et seniores po- 
puli dicentes: ın qua potestate huec 
faris? et quis tibi dedit hanc 
potestatem ? respondens autem lIe- 
sus dızıt eis: inlerrogabo vos et ego 
rerbum unum. quod si dizeritis 
mihr, et ego vobis dico, in qua Po- 
testate haec facio: baptismum Io- 
hannıs unde erat? de caelo an ex 
hominibus? at illi cogitabant intra 
se dicentes: sı dıxwerimus: de caelo, 
dicet nobis: quare ergo non credi- 
distis ei? sı autem dixerimus: ex 
hominibus. timemus turbam; om- 
nes enım habent Iohannem sicut 
prophetam. et respondenles dixe- 
runt lesu: nescimus. ipse autem 
ait eis: 


nec ego dico vobis, in qua polestate 
haec facio. 


Tribus evangelistis idipsum 
quasi necessarium conscribenti- 
bus dignum est videre, quid in- 
tellegentes principes sacerdotwm 
ei seniores populi interrogaverunt 


4 et] XVIII. secundum mathm. 
In illo tempore L | venisset] venissent 
B-+lesusL 9-26respondens —facio] 
Omelia Origenis de eadem lectione L 
13 baptismus B 
distis G 


17 ei non ceredi- 
95 vobis dieco G 


1 


Qi 
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TOÖ 0WTND05, 067 Er ricua, dia 
ÖVo nE00AYyorTes aöTo, Ev Er TO 
Ev nola E£ovoia TaüTa ToLeis; 
Ereoor ÖE TO zal Ttis 001 Eöwzre 

5rnr E£ovoiur TAadTyV; zul Ti 
BovAdueros 6 OWTIE Ertl TOÖTOV UO- 
POv ANTNOWTITEV ÜTEO TOD U) -TOOS 
To nöoua Adnoxpivaodaı‘ 


e97 ) > I £/ u 2, ’ = un 
10 ewpa yao 0U% AStOVS EZEINOVS TIIS 

005 TO Töoua droxnioens zul TNsS 

Tod nooßAnuutos Önyroews. 

öTı ÖE 00%, ©5 olortul Tıres, Arlä 

EOTL TA zUTU TOP TOTOr zul EÜTEDL- 

’ 1A ı % Ly ‘ 

15 vorytu, da)ra wworıza zu Budelas 

deoueru zunölus, Oj4or Eotat Ex TNs 

ETLOTAGEWS. 

TE0° or OUrayooecnner Ti) udaro- 

TıTı TOr AT/0VCTEDOr ERÖEZOUErWV 
20 Ta zara Tor TONor' 

[4 \ I ’ A . 2E 
rıjoovoL yao OTı 6Vo yerızas (EEoV- 
cias) Eruuotdueroi, dueirw ner TıjV 
Tod Veod zEiniorıyvr ÖE TıjP TOD Öta- 
B0/ov, oi ApzZLEDOEIS zul 0! T0EO- 

9’ nd nd 

25 BörTepoı Toü Auoö Ervrddrorto 
Tod omTjj0os, Er zola E£ovcia 
TOÜTWr TOr 60 TOLEL TU TEDACTIA 

% >) Ä [4 ’ h) a ’ 0? e 
zal dro tiIros adrıir Zaßor. Eid © 
"Inooös tneon Tod u) ArtıLoyijoau 

30 wTIpPWrTIoeEr, äya zal EieyEaı Bov- 
/OUENOS TOLS TVVonErovV; aÖTOO, (ds 
rupa Tor Opdor Aoyor noujoartas Er 
TO Nuoryzera Iwarın 


Savoua + eorumlat. 21 22 (E$ov- 
oias> Kl, vgl. lat. und 8. 579, 9 
21 yao (or ankototeooıy Koe, vgl. lat.: 
doch s. gr. Z. 18ff 2) artızoyjjoau 
RK], vgl. lat. wöroloyjjoaı MH 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 23— 27 


Iesum, non unanmı interrogatio- 
nem sed duas proponentes ei, 
unam quidem: in qua potestate 
facıs haec? alteram autem: quis 
tibi dedit hanc potestatem ? et quid 
volens dominus propter hoc so- 
lum contra interrogavit, ut ne 
responderet ad interrogationem 
eorum. 


quoniam autem non sieut arbi- 
trantur quidanı, simplex est in- 
tellectus loci istius et facilis, sed 
mysterialis et altus, manifestum 
erit ex eo quod ostendemus. 


dicunt enim simpliciores quoniam 
scientes duasesse potestates(gene- 
rales), unam quidem dei alteram 
autem diaboli, princıpes sacerdo- 
tum et populi seniores interroga- 
bant, in qua ex duabus his po- 
testatibus illa prodigia faciebat et 
a quo eam accepit. ita dominus, 
ut ne ad interrogata eorum daret 
responsum, Interrogavit econtra, 
simul ut et interrogatores ar- 
gueret, quasi qui non recte fece- 
runt credere nolentes lIohanni, 


2ei<L 
vgl. gr. 
vgl. gr. =T 


21 1. dicent? R], 
22 <generales> Diehl, 
illa Kl, vgl. gr. ra 


una X 31 interrogantes L 


u 
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Matth. 21,23 27 
6 E \ > G \ > 

TH Buntiorh. zul nv uÖTOO TO üvre- 

oWwrnua 600 OlXOrONOVBUErOr, TOr TE 

> \ nd > \ > LA > [4 PlZ 

Eeni ti) eis Tor ’Iwaryp druotia &)ey- 
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[4 ’ > yay \ > 
iva 6oEn adrols EÜ/Oyws 10) dro- 
zoilveodui. 

> > ”„ P)} \ a 
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002 äv yao Anexroivuto ÖTı Er TM 

nZ fd > £ ’ % BG 
tod ÖLußoAov EFovola, zul oÖ Fu 
ÖTL 6 OWT1n TOUTO 00x Ar ANEXpI- 

> > > A © „ - 

rato, AAN oVÖE 0 Adomros TS 
Auuoriug, 6 Avrızelusvog zul Ertal- 
pouevos Eri dıra Aeyouerovr Veöv 
7) oeBaoua« elnoı Ar Tols avrdaro- 

[4 % > } u > nd _ 
uerois TO dANdES Örı Ev TI) TOD Öla- 
Bd}ov E£ovoia no Täcar Öör«- 
ur zal vonuela zal TEDaTu«, Er 0ig 
zxaraningera zul Anorkarıoeı »ei 
Övrator zul TOÖg Exrkertoüge. ei ÖE 
oddE Exrelvog elsıoı Av Er TN TOÖ Öla- 
BoRov E&ovoia | noıelv Ta omuela 
zul TA TEDUTA TOD »WEVÖOVS«, TA »EV 
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tod VEoö; 005 ÖE THV OÖTWS 700- 
car AnodxoLoıw zal Exelrovs VV- 


Tom. XVII, ] 
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et ut abiceret interrogatores 
indignos a suo responso, 
ut videretur eis rationabiliter non 
respondere. 

sed dicet aliquis contra haec, 
quia ridieulum erat interrogare ın 
qua potestate haec faceret lesus; 
nec enim poterat fieri, ut respon- 
deret quia in potestate diaboli, et 
non dieam: Jesus hoc non respon- 
cleret, sed nec ipse »homo peccati, 
qui adversatur et extollitur supra 
omne quod dicitur deus aut quod 
colitur«. responderet quod erat 
verum, quonianı in potestate dia- 
boli facit omınes virtutes et »signa 
et prodigia«, quibus <terreat et) 
seducat »si possibile est et eleetos« 
dei. si ergo nec ille diceret sein po- 
testate diabeli facere signa et pro- 
digia mendacia »in omniseductione 
iniquitatis his qui pereunt«, quan- 
to magis dominus et salvator ne- 
quaquam (etsi non interrogasset 
eeontra) aliud aliquid responderet, 
nisi in potestate dei ? ad taleın ergo 
manifestissimam rationem horum 
et illos interrogare et Christum 


15 II. Thess. 2, 3f — 21ff Vgl. Marc. 13, 22 — 25{f Vgl. II. Thess. 2, 9f 
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92 zataninsetar Diehl zutun/ı)ooe- 
za MH 23. 31 öE] ergo lat. 
28 Eruteloöuera < lat. | 6 + dominus 
et lat. 29 oix üv] nequaquam lat. 
30 AR SuM | Ti + potestate lat. 


Origenes X 


> abigeret B 18 responderet 
<interrogatoribus ? Kl, vgl. gr. 
21 <terreat et) Diehl, vgl. gr. 
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daveodaı xal Tor Owrijoa un Aro- 
xolveodaı, Endes elval nor Fulverau. 


2. MhntoT’ oÖr Ta zurd Tor ToO- 
ov ToLadrT Eorır. 
Er T7 ooria Toü Veoöd, Te0LEeXoVon 
eruoryum deiwv zal drdowshwr 
touyLLdtwv zal TV TOVTWV altı@r, 
eici »Onoarpoi« 6roiovs del elval 
TOÜS »Tis oorlus« Ünoavoovg zul 
ITS YIOTEDS« zul Eicıv 00TOL DANO- 
zovgou' zal el Tis Eotıw dEiwdeis 
eiöEraı TA »äponta ONuata. Ü 00x 
E&eotv Ardooıw Zarfoa, eidein 
Är Tr ner UVOTNOIw coFlar«, »TNV 
ÄNOREROVU NEIN, TV STOOWPLGEr Ö 
Veos oo Tor uldrwr eis bokaı TWv 
dıxalwv. Elolv 00V Ev Tols »TS Voplas 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 23— 27 


non respondere, satis vile mihi 
videtur. 
si quis autem dicat, quoniam 
non interrogabant principes ut 
audientes discerent, sed ut il- 
lum terrerent ? utputa si facit ali- 
quis quod nobis non placet in 
nostris, dieimus ei: quis te iussit 
hoc facere? non volentes audire, 
sed eum terrentes, ut ille sciens 
quia nemo illum iussit, recedat 
ab actu: sic et principes interro- 
gabant dominum terrentes potius 
quam interrogantes, ut ille quasi 
sciens se non in potestate dei hoc 
agere, cessaret ab opere. sed quid 
quod et Christus ita respondit: 
dicite mihi vos hoc, et ego vobis 
dico ın qua potestate haec facıo?! 
quodnumgquamdiceret lIesus, (ni)- 
sieos non discendi causa, sed ter- 
rendi interrogare sensisset. 

2. Vide ergo, ne forte sic in- 
tellegatur hic locus. 


28sff. 37 Vgl. Kol. 2, 3 — 32 II. Kor. 12, 4 — 34 I. Kor. 2, 7 


2 <advv) eündes Koe, vgl. lat. 
25 eoıeyoVor H 


1 vile x* utlle e 
20 <ni)si Koe 


16 quid + 
est B 


10 


30 


35 


Matth. 21, 23— 27 


zul TI yraaeosı dnoxpigors Ön- 
oavools Zoyoı Badets zul Artöpontoı 
zeol Ötugoowr E£OVOLWr, YErız@s 
yıev OVo, 


ELÖIXÖS DE KUN Exrutfour Tor ÖVo 
treiores zul Övadeooryton. 

al ÖdE yerızal Ölo Efovaiu Tormöral 
eigın" al EV EIOL TOD ZUWEITTOTOS TAy- 
AUTOS, zal W@OrTE0 Eioir KNMomoL 
VEOD 00% ol TUxorres za dyyekol 
VEOVd NUuxdoloı zul POFHTaL TOD 
DEOD VEOFOVOVBLErOL, 0ÖTWS Elol Tıreg 
ESovclar Tod VeEod, 

\ CH e ’ 7 “ 2 x “ 
zeol vr 6 AT00TO/os Aptoror Ö050- 
Joyor Aeyeı Er Ti) 7005 INo/ocoasls 
ötTi' 

, \ e \ > x 2 . . 
EOTIr Ö OWTNO veizar TOD Veod ToÖö 
dOPATOV, ANWTOTOXOS AUoNs KAUl- 
GEWS«, Er © 

3 [4 x 7 >) . ’ 5 
DEXTICON TA arru Er Tols 0C0arols 
zal Eri Ts yis, EITE Ooura eite 
dopara, ElTE VooroL EITE KVOLOTNTES 
elite doyul elite E£ovolaı' 


ta aarru Öl uÜTod zul eis autor E- 
ATIOTUL' Zul AÖTOS EoTi 00 TArtwr«, 
Ev oÖV Eidos T@V Ünd Tor Veor ul Ev 
Nocto® zrıodeica E£ovalaı, Erepaı 
apa Tas doxäs zal Toüg Üodrovs xal 


19 Kol. 1, 15—17 


ı töuos H 


Tom. XVII, 1.2 


sunt potestates diversae, quac ge-_ 
neraliter quidem sunt duae: 

una ex parte dei, altera ex parte 
ciaboh, 

specialiter autenı plures et in- 
considerabiles. 


dle quibus apostolus Christum glo- 
rificans scribit ad (Colossenses, 
dicens 


onnia in eo esse creata »quae in 
caelis sunt et in terris, sive visibi- 
lia sive invisibilia, sive sedes sive 
dominationes sive principatus sive 
potestäates«; 

non dixit unum principatum aut 
unanı dominationem aut unam 
sedem aut unam potestatem, sed 
multas. 


1,8 inconsiderabiles y* incom- 
parabiles L 22 creata y* Pasch 
secreta L 

37* 
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Tas zuniötiytas‘ zul Exdorn EEov- 
oıdleı TIÖr, TETAYUEM ÜNO TOÖ 
VEod zatda Tıra AnOoonTor dfiar Ei 
2 3 ,; > [4 h) % 
tor dEiwr Efovonaleodar zara TIV 


5 dialgogar uörar Üno Exdorip T@v 
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30 


35 


E} \ \ a ec [4 
E£ovanor. zal »rolvs« äv »0 A0yos 
% , „ % L7 
zul ÖVEEHUNVELTOS« EIN TEOL TOV 

A} A) >) ’ [4 x e 
zata Tas E£ovolus TAaUTUS zal TWV 
E£ovaradonevor UT auTOr IEUY- 
udtw. 

e ’ e) 14 > ’ _ 
ws ÖE Elci Tives E£ovcial TOÖ 
Veod, 0üTws eloi zul Eravriaı 


drd/oyor Tois TS Ayaprias Ardoo)- 
stos zul Tols AyyEsoıg Tod ÖLaßo,ov. 
zul Eotı yE TOIS NZETL DIO0S ala 
zai odoza« a/ralovow a))a Öla TO 
Eraraßeßnzerau Ti) Övvaueı 005 TU 
VEo TadTa aywrıLouerors 

97 AAN »T00OS TAs« drrayarıdo- 
uevas Tois ddintais tig Veoceßeiag 
»e£ovolası. ws ÖE )Eloru TAynata 
iv Öno Tor Beor, 0ÜTwg zal &r Ti 
Erartia zwna oö udror E£ovalaı eiciv 
aAAa zul #00LLOXPATOVES DTOÖ 0%0- 
TOVS TOÖTOV« zal PIWEVLATIZA TÜS 
tovnolas &r Tolis Enovoarioıge, TAZU 
ÖE zal dozal, 

Ey Ö° oluaı Örı zal Tavra ön@rvna 
Tols TOD VEod Eoti zara Tip Erar- 
TIOTNTA. 


Origenes,. Matthäuserklärung 


Matth. 21, 23— 27 


et sicut sunt in parte dei, ita 
sunt etin parte diaboli multi prin- 
cipatus, multae potestates, 

sicut testatur apostolus dicens: 


»non est nobis conluctatio cum 
carne et sanguine, sed adversus 
principatus et potestates, adver- 
sus rectores huius mundi tene- 
brarum harum, adversus spirita- 
lia nequitiae in caelestibus«. 


ego autem arbitror, quoniam et 
omnia eorundem nominum sunt 
apud diabolum quaecumque sunt 
apud deum; 

et est forte potestas ex potestatibus 
universis quae ipsi Christo mini- 
stra<ba)t,alia autem quae prophe- 


61 Vgl. Hebr. 5, 11 — 14 Vgl. II. Thess. 2, 3 var. lect. — 15 Vgl. 


Matth. 25, 41 — 16ff Vgl. Eph. 6, 12 — 


2700 <M 15/16 im gr. ist ver- 
mutlich das ganze Zitat lat.2.14— 21 


ausgefallen Koe 30 Eotı + xai H 


2411 Vgl. Eph. 6, 12 


12 et x Pasch <o 
stra(bayt Kl 


34/35 mini- 


167 


Matth. 21, 23— 27 


10 


ÖeiAngotes oÖr 0i TU Ölupenorta 
orouata zer nowucroı Evo Toounf, 
15 Tovreotw oil dozıeoeis zul oil 
noscßVvreooı Tod Ju0d,. eoi &E- 
ovoıwv iselora za TUayudrov 
TWv Ev 0dour®& UVETNOLWV) EITE Ex 
’ “M x 2 ,’ 
Tu0aöocEewr [elTE zul] Errıßailovres 
„ \ 2E DJ (4 2 z 2 
20 EITE zul EEE AToXoVüEwr (0dx olda Ed- 
Aöyws 7) zu dAdyws) zırodueror, &W- 
owv Tor ’Incoör Ta TepdoTıa EruTe- 
Aoövru 00 Ywois TIrOSs OVrOCang ad- 
® Efovoius. TuUTng 00V TO Eidos 
\ \ n) ’ x ooa_a = 9 ’ 
25 (zul tiv löldtnta> And Tg Eriori)- 
De | u -_ ’ [4 
ung tod ’Inooö uadeiv Eßov)orTto 


N Ts boxovons adrois eiraı Euor)- 
uns Er aöto. 

30 Kai ei ur Toav doxıepeic 
Tıres Ayıoı zul wardoıroı (örtolog Ö 
’Auow» 7 6 ’Eieasao N 6 Divess 


Kl nach 
19 nuguöoGEenw] tra- 


17 <xal — uvoryolwv'; 
Koe, vgl. lat. 
ditione maiorum lat. naguöooew<g 1100- 
yovoyv Koe - | [eire zai] Kl 
aAöyws Kl nach Hu, vgl. lat. dva/öywc 
MH 22’Inooöv Kl, vgl.lat. » MH | 
ra] multa lat. 25 <zai rip löwörntu) 
Diehl Kl Koe, vgl. lat. 26 To0 
<H 98 aut M 


91 xzuai 


Tom. XVII, 2 


58l 


tis cooperabhatur facientibus signa, 
et non omnibus una potestas, sed 
alla forte istis, alia autem illis,- 
secundum dignitaten fidei eorum, 
quam solus sciebat deus. ct nec 
in omnibus virtutibus faciendis 
una eademque potestas coopera- 
batur, sed in quibusdam quidem 
haec, in quibusdam autem alıa: 
et ad res forsitan inferiores in- 
ferior, ad res autem eminentiores 
eminentior. 


principes ergo sucerdotum et senio- 
res populi cognoscentes plura de 
potestatibus et gradibus sacra- 
mentorum caelestium, sive ex 
traditione maiorum, sive de se- 
cretis quibusdam (utrum autem 
rationabiliter aut inrationabiliter 
(nescio)) exeitati videbant lesum 
multa prodigia facientem non 
sine potestate aliqua ei subiecta, 
et ideo potestatis illius speciem et 
proprietatem volehant audire a 
Christo. 


Et si quidem fuissent principes sa- 
cerdotum aliqui sancti (qualis fuit 
Aaron vel Eleazar vel Phinees ve] 


22 <nescio)> Kl, vgl.gr. 31 sancti 
<et beati>? Diehl, vgl. gr. 
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7) 6001 Eruwer@s Ta TC AELToVpYias 
Ö1ete)ccar) 

ol vdoueror TOD OWTI)005 TOTE zai 
zoeoßdrenoı napanknoıoı ois zart’ 
ErroAv Veod Mwons E£eitkaro, Ei- 
20° OT 

os od zeıoadovom a)lsa qFuloua- 
dodcı zul afloıs TÖr TN/LZOUTWY 1a- 
Inuatov anEornoev ür dofaueros 
6 owr)})o )0yov, ÖV OÖÖE OÖ H00U0S 
0705 Zwoelr NÖVraTo. zal Gofdueros 
är sraoedidov TIP Ertuotyumv Teol 
Tor uazaniwr EEovaLW@r zul TIIS Öld- 
Foods adT@r zul TS altias TOÖ E/n- 
jJvBEraı adras Eri TO eva EEovolus 
zul TOV Öl’ adrals, EITE Yvy@» eite 
zul 6ToLWrroTodv Joyırar, ÖleEo- 
devoe Ö° Ar 

zal Tor zent T@V Erartiwr ELOvELHr 
)0yor, zul TÜüS Ölagoods autav 
zugeornoer Ar. Eeixös 0° ÖTı Eöl- 
Öuger dv draLoyor T@ »0 rOROS« 
»öratuyels ÖU AyyElorı zul T@ nei 
6 Öı dyyeiwv Aaimdeis )0yos EyE- 
veto BEeßaros« (drdkoyov nu TO 
0y@ T@& epl TÖr ÖLUZOMTALErDP 
TO rduw Ayyeior zal | Tijs zura 
Tas yoagas EEovoius), olor Ev zola 
E£ovola Ötuxrorovusrn Ta Veo 
zoiaıs (Erartiaus Ekovolurs) Exuotor 
tor Ev ÄlyünTw Tepaotiwr yeyErntat, 
zal tis uer 7) EEovola Öluzorovnen Ti 
ustaßarodon eis ögır 6aßöw Mw- 
0&0)5, TIS ÖE TaÜTN Erartia ÖLaxorov- 


4f Vgl. Num. 11, 16 — 10f Vgl. Joh. 21, 25 - 


23 Hebr. 2,2 — 301 Vgl. Ex. 7, Of 


16 eite! +xual H 17 15 Ö1ekw- 
devoer H 23 oo Kl oo MH 
W40o<\NM Si 
30 <Eravriaıs E£ovolus> Kl 


vouw) /oyw M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 23— 27 


quicumque eorum, qui bene func- 
tionem suam consummaverunt) 


quası non temptantibus sed dis- 
cere cupientibus et dignis huius- 
modi scientia sine dubio decla- 
rasset 


mysteria potestatum et differen- 
tias earum, 


et de contrariis quoque potestati- 
bus rationem et differentias earum 
manifestasset. 


22 Gal. 3, 19 — 


13 mysteria] lat. las uvornoiwv 
st. wuzaoiwr Koe 
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Matth. 21, 23— 27 Tom. XVII, 2 583 


nern TI); NeTauooyw@or Tor zliyv- 

zruar@r naßdmr Eis Öndzovtus' zul 

eier Ar tv Övraner Ts E£ovolas 
da’ NG zurenıer 7 Too clan naßdos 
tus tor Alyvarimr. eine 0’ Ar zui 

Tis 1) Efovaiau Tis eis Zora netaßoins 

z81005 MWwmoews. zul &x Tor Evrar- 

Tiov nola Nr Ekovola avunreovau 

zudD Exuotor Tois Eraowdols twr Al- 

10 yuariwr, ÖTE Eöozovr wunelodau TA 
onuelu Tod Veov. zul ottws Ar ÖLef- 
Ww6EVOE Tas ÖEeza TÖr zliyvariov 
hyyas zal Tim zuT’ ueTÖr ATOOTO- 
Zw Öl ayyEhos normmoor. Eite Ö Ar 

15 zul tis E£ovalu Üstmnerioato Ti) dla 
tijs Eovdoäs Vuraoons ÖlWdW TOÖ 
J)a0d zul zarunorrwoe tor Alyv- 
TTIWV TIS TE EEOVCLA ÜTNOETINOUTO Ti) 
dıa EÜLov ueraßoii) Üduros UX000 

20 eis yAvzirnra. eine Öür za Tip 
E£ovolur N ÖNzor)oaTo TO AO E- 
toas böarı. zal tor Tv act N) 
üllıp uneorıjoev < Ar) E£ovolar Ödia- 
zovnoauEerm?" TO VETW TOD uarıa zul 

25 17) TWv OoTVYyouNTowv ELOdw. EiTE 6 
üv zul Tis 1) E&ovoia N TO AUTO uaıra 
Tov ev EE NucoWr TOEToVoa Eis 
orw/Anras zul Övowdiar, TN ÖE Tod 
oußßarov Nucoa Yv/Adtrovoa. 

30 Kai ti ue dei drareyouerov TA 
Ev TY Eoruıw Teodotıa uezoı täg Mo- 
GEWS TEZEUTHS TAOLoTAreır, Ori eher 
ür 6 0WT10 Ta zteoi tig E£ovolus, ei 


ar 


2ff Vgl. Ex. 7,12 —5 Vel.Ex. 4,6 — fi Vgl. Ex. 7, 11f. 22 usw. — 
16f Vgl. Ex. 14 — 19f Vgl. Ex. 15, 23ff — 22 Vgl. Ex. 16, 35 — 231 Vgl. Ex. 
16, 13 usw. — 26ff Vgl. Ex. 16, 20 

* uwvoeos MH 17 «ai <rj) 
Koe 23 av Diehl Slf uov- 
o&eos M 32 woeorareın M 
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Toav dEıoı ol dozıeoeis zul oi 
nosoßüteooı Tod Auodriis 005 
TO rÖcuu UÖTOr ATOX0IGEWS ; zul 0ol 
nageoTı To Ard/oyov ETEEFOLENW TI 
7 \ ee ’ e > , 
5 ö)nv youpn ooAr. TIS TEN) E£ovoia 
Tod ara Tor NLıor zura Taßaov 
zul oem zata gaoayya "Era, 
al NOAU TOOTEOOV TOD Ölodevdinirau 
tor ’Jooödınv ToTuuor zul Tod Tud- 
10 oaodaı To uarra. zal Eri tüs Pißrov 
de TOr Koıtor 70474 Är ToLadta Sn- 
’ \ e ’ = \ ) 
ndein za Eboedein, olo» eol TOV 
\ \ N 2 [4 La e 
Jedeww zul Tov Zuuypar, sraoddoFa, 
arra zul &2 TÜV» Baoıleıör Ta rei 
15 Tor LuuovnA zul Tov Altar zai Tov 
"Eriooutor zai tov ’Eleziav. zal oÖ- 
Twg ErE/dwr Är 6 GWTI)O zul TO Zara 
ı 7 > ’ a \ 
Tas Ölupooovs Efovoius ÖLEAdWOV Uuv- 
14 207 E "N > / > 
ornoıor Eöidufev dv Er zola E&ov- 
20 ola zul aws breoegodon Eroleı A 
> a e a ) ’ , 
EßBrerier 6 /aos Teodoria, Öodelon 
auTo 002 And Tıros AyyElov zul ZEi- 
Tovpyod Veoü oVÖE La TIvos T@V 
e [4 Lord De > > 
- ÜTOÖEETTEOWT TOD Veod, dA di 
25 uörod roü zuroo;. | 
3. ’Enei ÖE oi &rtuaidu doyıe- 
peis zal noceoßoreooL Toö Auaod 
obdauos dEıorı joar ToLlovTwır dewen- 
karTwr, Od TOoÖTo ubrols 00x dno- 
30 zoiverar 0/4 drreowrä, va dla Tod 
un arozolveoduı Exelrovg eis Ta eol 
toö ’Iwdrrov zul udrog eion Eb4o- 
Ywg Tois AVdouerovs, OTı un uarnv 
adrois Arezpirato 
way $) u \ ee - DW) 3 
35 Zeyav' obÖE Eyw Vulv AEyw € 
noia E£ovoia TuüTa ToLß. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 23— 27 


3. Quoniam autem illic prin- 
cipes sacerdotum et populi seniores 
non fuerant digni talia audire my- 
steria, propterea non eis dat re- 
sponsum sed contra interrogat, 
ut propter hoc, quod non respon- 
dent ad interrogationem sibi pro- 
positam de Iohanne, rationabili- 
ter nec ipse respondeat eis. 


6f Vgl. Jos. 10, 12 — 7 Vgl. Jos. 3, 14ff — 91 Vgl. Jos. 5, 11 — 11Mf Vgl. 
Jud. 6usw.; 13 usw. — 14ff Vgl. I. Regn. 3 usw.; III. Regn. 18 usw.; 


IV. Regn. 2 usw.: 20 


885 ToiodrTtwv + audire lat. 


3l Ta] 
interrogationem sibi propositam lat. 


26 illie Kl, vgl. gr. lix 80in- 


terrogat R G interrogavit BL 
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Matth.21.23 27 
nd R| L) L| , u ı 
ENT ÖE zura Tor TINoV, El ExuoTos 
ToV NEromxotwr Er Tr EEovOid 
LA > En ’ \ 4 Rn 
zupddogu Er ud (arı)y enoinzer, ?) 
TIVES ET Kat’ dozas Er TIÖE IOORO- 
warteg ÖE Er Tıvı yeiLon. aA 0 0W- 
10 Eoızer Er md EEovoiad TUdTU 
neromxerau. N) Eiußer ano Toö zu- 
Po. A A) 6) h| > \ e _ [4 
T00G ' TO ya0 0VÖE Eywm dulv AEyw 
Ev noia E£ovola TadtTu XoLlö Öt- 
ÖdoxorToc Tv, Ötı Ev &E£ovoia (wuä) 
uEr renoinzer" Er cola ÖE od upE- 
OTNIEr Exeivoig, OBÖE THF lÖLTNTA 
UÜTÄS Arettvfe al 


60a Är WPICATO TEDL AUTIIS TUOLOTAg 
uörTiis 

To E£uioerov ruoa Tas Aoınras EEov- 
cias, Er als OL 700 adrod noogfjtaı 
NENOMHELGUr. zal riv Ö Er TO 1EOO, 
N Exrrinoia, Eotiv 6 Nnıortös xai 
dıuödoreı Ev ubTD xal TIVES NU0U- 
ANOL0L Ereivorg TOIS ÜDZXLEDEDOL xul 
tois noeoßvreoos Tod Auoö wv- 
darovrar uEr abToÜ, 08 TVyxaroval 
de TS anoxolcews, Avd£ıoı TOD eiöE- 
yaı neoi w@r Bov/ovrau nadeir. Enti)- 
oeı 0E Tıs, ROTeoov Bovlöuerog ad- 
Toüg Adroceicacduı dTOz/NP@TIA@S 
Enidero neoi Tod Iwavyrov ws Ei 
zal sent AAAovV Tivog TOLOUTOvV vdd- 
uevog iv, 1) drayzuiog 


3 <aecı» Diehl Koe, vgl. lat. 
5 & tw) in alia potestate lat. 
6 Eoıze wa H | Tavra] universa 
lat. 10 <wä> Diehl Kl Koe, vgl. 
lat. 11 öde + potestate lat. 13 xai] 
oöö Koe, vgl. lat. 20 zenonNxeoav 
+ virtutes lat. 24/25 zuwrdavera M 
29 anortioaoduı M? w. e. sch. 


Tom. XVfl, 2.3 
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quaero autem si unusquisque eo- 
rum, qui signa fecerunt in aliqua 
potestute, utrum in una fecerunt 
semper, aut in primis ‘quidanı) 
quidem in ista, proficientes autem 
in alia potestate maiore. tamen 
salvator videtur in una potestate 
universa fecisse, quam accepit a 
patre; nam hoc quod respondit 
dicens: mec ego vobis dico in qua 
potestate fucio huec, docet quo- 
niam in poltestate quidem una 
fecit. ın quali autem potestate non 
declaravit, nec proprietatem eius 
manifestavit 


nec eminentiam, quam habebat 
illa potestas super alias potestates, 
m quibus ante eum prophetae fe- 
cerant virtutes. et nunc in templo 
ecclesise Christus habetur et do- 
cet in eo, et sunt quidam principes 
sacerdotum similes principibus illis 
et seniores similes senioribus illis, 
et interrogant lesum et non acci- 
piunt responsum ab eo, quia non 
sunt digni scire quae cupiunt. 
item quaecro, utrum volens eos 
lesus a se removere, fortuito hanc 
eis interrogationem proposuit de 
Johanne, tamquam si aliam quam- 
cumque interrogationem propo- 


4 <quidam)> Diehl, 
6 maiori x 9 respondit y* respon- 
det L 19supra G 2021 fecerant 
Rl, vgl. gr. fecerunt x 23 eo Koe, 
vgl. gr. ea x 


vgl. gr. 
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5 zolmtat. 
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10 oiov«, 


zal oÖTog Fr epi 00 6 noopNitng 
E)Eyer ' »I000 Ey@ dTooTei@ Tor üy- 
velör MOV O0 IP00WTOV 00V, ÖG 

15 xutaozevaoeı TI" 000r 00V Eunoo- 
oder cov«, dia Todro (oluaı) | zvr- 
Varetaı TEoOl UÖTOV, 002 Äüyroßr Ev 
ÖTı ELOZOTNoUurTEg Epoücıw 00x ol- 
dauer, dd TA Araysypuueva. 

20 


ud” Ürrodeoı ÖE Einwv Ar 006 TO 
> > nl \ >) 7a nd > 
EE odoaroö rip dx0/ovdor Ti EE 

25 odpavod era to Pantıoua ’Iw- 
arrov Aroroioeı E£ovoiar. 


30 4. Ti öE Öuir Ödoxet; ävt 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 23— 27 


suisset, aut necessarie 

propter utilitatem eorum de /o- 
hanne specialiter 

eos interrogavit. 


et mihi videtur, quoniam non for- 
tuito hoc eos interrogavit, sed 
quia Johannes fuerat »vox cla- 
mantis in deserto: parate viam 
domini, 

rectas facite semitas eius«, 

et hic erat, dle quo deus per pro- 
phetam dicebat: »ecce mitto an- 
gelum meum ante faciem tuam, 
qui praeparabit viam tuam ante 
te«. propter hoc (aestimo) inter- 
rogavit de illo, non quidem igno- 
rans quomiam cogitantes dicturi 
fuerant: nescimus, secundum quod 
scriptum est, 

sed quantum ad se significantes 
quasi ex hominibus esset. 


ita quasi respondentibus illis quo- 

niıam ex hominibus erat, conse- 

quentem parabolam introdueit. 
4. Quid autem vobis videtur: 


S Matth. 3, 3 Parr. — 13 Marc. ], 2 


13 arzoote/s/w H 
dum lat. 


19 öıa] secun- 
30 vorher: /Jeoi av Övo 
viav agaßo;n T@v eis TOv aune)ova ATo- 
ote//oueravm zaod Tod nurToöos H zeei 
Toy ÖVo TERxrwv TÜV elu)pdErrwv eis 
Tov aune/äva Eoyaseodu M a. R. von 
später Hand | 
dam lat. 


avdownos + qui- 


9 viam Koe, vgl. gr. vias x 
30 quid—videtur y* XVIIII secun- 
dum mathm. In illo teımpore dixit 
Iesus discipulis suis parabolam hancL 


4 


70 


10 


15 


25 


3U 


Matth. 21,28 - 32 


Iownos viye Terra 600° T000- 
eidor TD XAOWT@ eine‘ TEX- 
vov, Ünuye oNuenor Eoydsov 
ev TO Aune)öri <nov) 

zul a EEK 


Ews TOU 
Öuels ÖE lödrtegs od neteuein- 
Ünte ÖÜoTeogor ToÜ TıcTeücaı 
€&v aötö. (Matth. 21.28—32). 
Moros 6 Mardaios areypuye 
tiv apaßorım TadTıv, ws Euoi Öo- 
KEL STEDLEZOVOUr TOr STEDL TOD ÄNEL- 
Unoarros ’looun) TO den /0yor zal 
TOr TEOL TOD -UIOTEVOOTTOS Auod A-TO 
rov Edr@r‘ 00ToL yao TU ÖVo TExvu, 
a eiyev 6 »05 ÄrÜOW-TOS TNOTOEONW! 
TOP vlOr abtod« Veds. zul 06TOSTO0C- 
e)dwr TO NOOTW, ÖV DERTN- 
urou Dal’ AnZis«, 6v IOOEPrW Zul 


22—-589,4 Vgl. CC Nr. 54 Or. /I 241, 3—8 — %f 
29/30 Vgl. Deut. 32, 6: Ps. 73,2 — 80f Vgl. Röm. $, 29 


4 <wov> v. vgl. lat. u. S. 588, 3 
18 19 uersueiindnte M 
oovtos Koe, vgl. lat. uorevoavros MH 
29/30 Extijoato] tooeztiodaı CC Nr. 54 /I 


2) NUOTEV- 


Tom. XVTIl.3.4 
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homo quidum habuit duos filios; 
et accedens ad primum dixit: fit. 
vade horie operare in vineam mean, 


ılle autem respondens ait: nolo, 
posten paenitentia motus abiit. el 
accedens ad alterum dixzit simi- 
liter. et ille respondens ait: eo, 
domine, et non abiit. quis ex duo- 
bus fecit voluntatem patris ? dieunt 
ei: primus. dixit eis Tesus: amen 
dico vobis, yuod publicant et mere- 
Irıces praecedent vos in reyno dei. 
venit autem ad vos Johannes in 
ria tustitiae, et non credidistis ei; 
publicanı autem et meretrices cre- 
diderunt ei. 

vos autem vıdentes nec paentitenliam 
egistis postea credere ei. 


Solus Matthaeus hanc para- 
bolam scribit, sicut mihi videtur 
continentem Israel non creden- 
tem verbis dei et de populo credi- 
turo ex gentibus; isti sunt enim 
filii duo quos habuit deus, quasi 
homo morem hominum gerens. hic 
ergo accedens ad primum, quem 
»yadquisivit« »in primis«, quem 
»praecognovit et praefinivit«. dirit 


Vgl. Deut. 1, 31 — 


3 operare Koe operari x Öle 
—ei y(*) et reliqua. Omelia Origenis 
14 autem] 
23 |. continentem 


de eadem lectione L 
l. enim? Kl, 
<verbum de») Israel non credente? 
Rl, vgl. gr. 


10 


15 


ty 
or 


30 
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TOOWOLTEN!, EITEV UÖT®' TE- 
zvor. ÜnayEe ONUEOOV Eoydsov 
ev TO Auzeibri uov. zul Üreo- 
EderTo FEeiywr TO ZWoior TOdTo ÖLd 
Tor Er AÜTO) »zatowran zal TOVS Xa- 
udtovs zul einer‘ od VEiw' diR 
ÜTTENON TOTE Eri Ovvreicia HETA- 
uehndeis Etii TO elonzera TO 
zarol’ od VE)w NAdev eis Tor Au- 
re),öra zal eloyacato TO VEeinua 
TOO TUTOOS. Nriza HEVTOL 6 TOW- 
Tos einer‘ 00 VEIW, Teoon/der 6 
ZuryoeTD ErEowzutelnev WOuö- 
Tws. elta dToxoıdeis Ö ÖEÜTEnoS 
site er" Eyw HV0LE, 00x Ehij- 
Jude ÖE Ei TOv Aure)@ra Tod A0yoV 
zal Ei Tor Ayoor Tod TATOO:. zul 
gaveoor OTı 6 einwv 00 VE)W zul 
ÖTTEeoor ueraneindels zal dn- 
E/dwr zul Eoyaoduerog Eis TOr Au- 
zerora &roinoe TO VEeinua ToÖ 
zatoos (od TO 70yw, ALLA) TO 
Eoyw' 6 yao To )0yWw Erayyeihdilte- 
vos zal un tomoas Tols Eoyoıs Nor]- 
outo "ıelv TO VEinna Tod zu- 
T005. no00z4E5 ÖE ei Ödracaı Zojj- 
odaı N Tuoaßorn zul T0OS TOUS 
E)ATrora Ev T) UNÖEV Eruyyerroue- 
vovs. TE napderiar unte Ass 
zuta TO edayyElior (WEDUUATIZIT) 
stoafıv, Tols ÖE Eoyoıs TaQLOTArTus 
a Erarria, Ü | umdE tiv dozıv 
Ernyyelsafı)Tto zata Fgaras Z0ywr 


5 Vgl. Matth. 20, 12 


17 röv] töv H* 22 Koö To 
7070, a44a,> Koe, vgl. lat. 23 vao] 
autem lat. 25 Ertuyyejouevous M 
30 <wuamw> Kl, vgl. lat. 32 a 
Koe MH 33 Erimyyeiia’r)to Hu, 
vel. lat. | jöyav <reoiy Koe 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 28 — 32 


ad eum: filt, vade hodie et operare 
in rineam meam. et distulit fu- 
giens hanc vineam propter aestum 
qui habetur in ea et labores, et 
dızıt: nolo, postea circa consum- 
mationem paentitens quod dixerat 
patri suo: nolo, venit in vineam 
et operatus est roluntatem patris. 
quando autem primus respondit: 
nolo, accessit pater ad alterum et 
simsliter dixit. (ita)> secundus qui- 
dem respondit: etiam, domine, non 
autem venit ad vineam verbi et 
in agrum patris. et manifestum, 
quoniam qui dixit: nolo, postea 
autem conpunctus abiit et opera- 
tus est in vineam, voluntatem pa- 
tris inplevit non verbis sed factis; 
qui autem verbis promisit non 
autem fecit operibus, negavit 
voluntatem facere patris. vide au- 
tem si potes uti parabola ista ad 
eos, qui modicum quidem aut 
mhil promittunt, neque virgini- 
tatem neque alium secundum 
evangelium spiritalenı actunı, ope- 
rıbus autem ostendunt quod nec 
ab initio usque ad verba promi- 
serunt, 


11 <ita> Kl,.vgl.gr. 14 mani- 
festum test BL 17 vinea GL 
2S adque ad verbis G ad verbum L 
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Si 


10 


20 


25 


30 


Matth. 21,28 32 
ayador rudseem. ETI VE IOOS TOÖS 
neyarıa ner Ertuyyeisnnerovg INÖEr 
ÖE ZuTu TI" EU yErlur TOUTTOVTUS. 
Ö Ev ydao Tız oltorei ZEYEL' uElcor 
) zart’ Eud, Tuoderiar TadTP OU 
VEID, zal' Ts Eung deias Bertıor 
To dnotusaueror TH Bio oyoLuseu 
Tim) /0y@"° 

ö ÖE gro Exaotor dzocwr TE Er 
Ti; yoagn neydram Eoywr' Ey@ 
zUÜnı1e. zul Eotir ldeiv olovel &2 UE- 
tuueselas TIrds 

Etuöwöörtus els TO Beitior zul EU- 
yLesovueroVs EUVTÖr Errti TO Z0EITTOr 
una ri" doyider To00Öoxilar, A4- 
jovg ÖE TOONETEOTEDON Er IO0AAU 
ErayyeiLauerovs Tols ÖE Eoyoıs ArTti- 
ztod£urras Tals Eruyyekiuug. 

5. Aleta de Tijv nupaßorn" Ert- 
FTEDETUL 005 Er Tor EITOrTAa OÖ 
VEIW zal ÜTTEOOr Eeraueimderta 
zul anerdorra TO Aumv ZEYo 
dulv ÖTı ol Te)iwrar zul ui 
zopraı TEoayovoır Guäs eig 
zyv Baoızelar Tod VEoi, oog 
ÖE TOV EIrorTa Ey@ XVpLE Aal 
arerdortu T0 7/,de yao ’Iwar- 
vnG TOoOs Duäs Er 0608 Ö1ra1o- 


4 


COVYNG, Aal 00% ETLIOTEÜGUTE 
auTO. zul asır 005 Er TOr 


ooTEpoV ol ÖE TEIOraL zul al 
TO0rUuL ETIOTEVOAV WÖTO, 7005 
ÖE Tor Eeinövra’ Eyw HÜ0LE za 

\ > ’ x N e DJ % 
un areldorta zul TO eis DE 


3 de + huiusmodi lat. 12 tuas 
<Üotegovy Koe, vgl. lat. 2S nuäs 
M Ev 000 Öizmocivıs <H 30 —34xai 
na)lıw—are)dovrra <H #34 areidovra 
+ NAde yao ’Iwarıns noös Nuäs zul 00% 
Eruotetoate auto (vgl. Z.27) M 


Tom. XVI11l,4.5 
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econtra ad eos qui magna 
promittunt, nihil autenı secun- 
dum promissionem suam huius- 
modi agunt. dieit enim aliquis: 
virginitas super me est, Propter 
quodnoloeam, et: maiusest euam 
virtus mea abrenuntiare hanc vi- 
tanı et vacare spiritalibus verbis: 


et posteu recogitans ad meliora se 
tradit 
quamı profiteri videbatur in pri- 
mis. alii autem audacter multa 
promittunt, operibus autem con- 
traria suis promissionibus agunt. 
5. Post parabolam autem di- 
cit de eo, qui dixit: nolo, postea 
autem recogitavit et sic abüt: 
amen dico vobis qguoniam publicanı 
et meretrices praecedent vos in 
regno dei. ad eum autem. qui di- 
xit: vado domine et non abiit, hoc 
refert: venit Johannes ad vos in. 
via tustitiae, et non credidistis ei. 
iterum de primo quidem: publi- 
cani autem et meretrices credide- 
runt ei, ad eum autem qui dixit: 
eo domine et non abiit: vos autem 
videntes nec paenitentiam egistis 
(postea‘- ut crederetis ei. 


4 dicet 
23 praece- 


1 <ad) Rl, vgl. er. 
L 16 audaciter y 
dunt L 31 eo] vado L | clo- 
mine <y 33 <postea) Rl, vgl. 
gr. u. S. 537, 19 lat. 


0 


19 
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lÖoOrtes od uereueindnte Üote- 
por Tod NXLOTEDGAL Er aürTo. 
Eruoroas ÖE Tıs Tols do uoyd- 
ootTdrov PIiov 71000E070u1ErO1S T@ 
/,0y@ zal nuoTedovor TW Aoıor® 
zul TOIS adZo00CL TOr 10uoV zul Toüs 
morstas zul AdruUcTodcı TO vIO 
Tod Veod zal dxzo/dotws Bıotcı zul 
DuoTEnoISs 7005 TOÖS Ötoybkovs 
tvyyarovov. Öyerar Tor "7000 20- 
yor dINdN. ÖTı ol ger TEe)oruL 
zal al X00raı XO0OAYyovoL Tor 
"Iooun) eis tı» Pucıkelar Tod 
VeEoö. 6 dE iöwmr Tor ’Inoodr Exzen'os 
’Jooan). obdE uEzoL ÖEÜoo WEeTaue- 
zElTat. Da zÄr VOTEDOP AUOTEVEN 
Ti a)lndela. 

21000485 ÖE zal TO TO0OAYyovoır 
Önäs Eis iv Buacıkeiav Toö 


20 Veot, odxr dnoxrselortı tor ’looaji 


eioeozeodui (Tore) eis nv Ba- 
oıjJeiar Tod Veoü' oDÖEis Ydo 
zooayeı TOv obdauws EooOuEvor £&v 
EXEINW TO TOO, Er & TOoNfer. 00u 
0ÖV UITOTE Euralverar ÖTI, ÖTar DTO 
/nomua Tov Edrar ElaE/ÜN«, TOTE 
zäs ’Jooaj) owdrjoerum. Yoelcodw 
de 6 ’loomj) oöz 6 »zata 0doxuu, | 
al 6 Er TI ebyereia TS woris 
zaoaztnoılöusros zul Erw Ev 
TO EÜFVES TOOS OÖrECLV zal TO Ö1o- 
vatızör, od mw dfiws TIjg eögvlas 
drarougeis Er nioreı zal Bio dyado. 


1S—-27 
Röm. 2, 28 
20 —22 oz — deooö H° i. m. 
21 <zorte) Kl Koe, vgl. lat. 23 n00- 
ayeılv ,Eyeraı)> Koe, vgl. lat. 25 Eugul- 


vera) hoc indicet sermo lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Vgl. IT 241, 12—15 — 25f Röm. 11, 25f 


Matth. 21, 28— 32 


considera et illud quod ait: 
praecedent vos in regno dei, quo- 
niam non exclusit Iudaeos, ut non 
ingrediantur aliquando in regnum 
der; nemo enim dicitur praecedere 
eum in aliquo loco, qui non sequi- 
tur eum per ipsum locum ***, vide 
ergo, ne forte hoc indicet sermo, 
ut »cum plenitudo gentium intra- 
verit«, tunc »omnis Israel sal- 
vus efficiatur«. intellege antem 
mihi Israelitas, qui non »secun- 
dum carnem« sunt, sed qui inge- 
nuitate animae Israel intellegun- 
tur 

in fide et operibus bonis. 


2sf Vgl. 
19 praecedunt L 23 sequitur] 


lat. las E&roueror Diehl SIT IS) 


nach Diehl (quo praecessit), vgl. gr. 


to 


AMntth. 21, 33—- 43 


6.122 ıyr anuoußoiyv axod- 
oate. drdommos NV olxoÖöEg- 
TÖTNS ÖG Epyotevoev dune- 
orvrda, 
5xal yoayuor AUTO TEeoL£eÜnze 
zat BovS&er Er aöra Anyror 
zul Ta Eis Ems Tod zul Öodıj- 
vera EÜreı ToloürTı TOUG Xup- 
zods adris. (Matth. 21. 33—43). 


10 Ta un Eri a2etor BuounriSorti Tu 


Tijs nuoußolis de Erdotim AdEıv 
ESetasovti TArv ugs eivar 00Feı 
oÜTw5 dr ÖMyIoEeDg TOYoVou. Ö 
200 nuav Auos zul »uEeols« OP TOÖ 


15 Veod 0 gurevdeic Hr duneiwr ÜnO 


Tod zara tw aoaßohı 01200E0:70- 
Tov, xul 1) TOD VEeod F00vpd TEoL ud- 
Tov 6 gouyuos Nr zul TÖOYoS JEV 
6 vuos Amos bE 0 TONOS TWr ONOV- 


20 dwr, zul yewoyol ol DEEPÜTEOOL 


zul oogoi Tod Auod, drodnla de 
TOÜ ÖEONOTOV ÖTE XÜpLoS 6 ovrwr 
aOTols Ev VerEin »rtLEepus« zul voTiÜLw 
(TVoOG«) PORTO, Ews UÜTOVS zUta- 


25 Fvrevon Eiouyayam veis 6005 üyıor« 


WÜTOÖ »ral Eis TA OANPONLATA ATTO«, 
OÖHETL OUTWS alrols Erregulrero. Ö 
ÖE Eyyious zu1l005 Tor zuprör 
6 Z00r05 NV TÖr OOgNTWV dxaur- 
Deut. 


14 Vel. 323,9 — 


Tom. XV 11, 5.6 


14-609, 17 Vgl. c! 
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6. Aliam parabolam audite. 
homo erat paterfamilias, qui plan- 
tavıt vineam , 


et cetera. 


Qui non abundantius discu- 
tiunt parabolam hanc neque sin- 
gula verba scrutantur, satis mani- 
festa vide/bi tur, si hoc modo in- 
tellegatur. populus qui fuit ante 
nos, cum esset pars dei, qui plan- 
tatus est a deo, vinea fuit dei, cu- 
stodia autem dei quaeextitit circa 
eamı fuitsaepesipsius, turrisautem 
templum. torcular autem locus 
libationum, coloni autem sacer- 
dotes et sapientes populi. pere- 
grinatio vero domini, quando do- 
minus, qui fuerat cum illis m nube 
diei et in colunına ignis per noc- 
tem, donec plantaret eos intro- 
ducens »in montem sanctum«suum., 
et»intabernacula sua«, nequaquam 
postea similiter apparuit eis. tem- 
pus autem adpropians fructwum 


Nr. 234 Or. N 


242, 3— 245.3 — 231 Vgl. Ex. 13, 21 — 25f Vgl. Ps. 42, 3 


1 vorher: JJeoi tod qFurevdevtos 
aure/@vos zul ErÖodevro; Yewoyois H 
zeoi TiIs nugußoiiis Tov auzeiößros M a. 
R. von später Hand 10 &xi ale M 
24 <avoös> Kl mit Cl Nr. 234 II 
24/25 zatugvrevon Kl zurupvretvce: MH 
27 oüxerı <Öoteoov> Koe, vgl. lat. 


1 aliam—audite y* IX secun- 
dum mathm. In illo tempore dixit 
iesus diseipulis suis parabolam hanc L 
‘ et cetera B (G eras.) et reliqua. 
Omelia Origenis de eadem lectione L 
13 vide<bi)tur Kl, vgl. gr. videtur x* 
16 adeo<G 
nequando 20 


27 nequaquam x* 
29 fructus y* <L 
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TOÜITWY TON ZUOTOVr ANO TOr YEWp- 
vor zul Tod Aune/i@rog. ba Non 
deiEwoı TaPEıÄNFOTES TOV  rOLov 
x [4 >) ’ 7 un 
to Beßiwxeran zart’ adror. doöroı 


5 0E oil TnÖS TOUS YyEWPYyoVS TIEN- 


10 


15 


2( 


Bi 


Di 


gdevres Aaßelr TOUÜg zugmodg 
oil no@toL nporitu, 0Ög ol dexor- 
Tes zul coyol ToÖ Auod Üßoıoar 
TÜTTOVTEG, TIrüs Ö& zal Arei)or zal 
ülrovs )1doFevVoToV; TETOMNKAON. 
ya \ \ v4 nd n 7 
@7.),0ı ÖE HETA TOVTOVS dodloı tLelO- 
ves TOP TOW@TO" OÖ Ha1005 TWr 
noir TUOPITOr, Wr Ta 0V0- 
ara Ev Ti Ödevreoa t@r Llupazeı- 
zouerwr YEeypazra zal Er TO 
e [4 \ - , \ u 
leossıla zul tois Awödeza zul T@ 
Aurı7r* elnoı yao dr TIS xal ToV 
"Araviar, "Aluolar, Mioank oo- 
YıTas yeyoverau. 


zai Tobroıs oör Tois | )elocı nupa 
TOVS N0TEDOVS TDOEÄaTUS W@Oad- 
TWG EYENEWTO, TÜTTOVTES zul drat- 
ooöÖrTes zal Zudoßo/oürtes. TEAEV- 
Tulor 6ETOr vIior QÖTOÖ AnooTtEr- 
AEL 6 0LKOÖEETOTNS, 

TOP zÜpLor Nur 

’Inooör Agıoror, 

Erzo&yar ÖVrAuErorv 

Tor Auneiöra xal TOÖs YEWwPYoVS. 
al) oi doyısosis zul ol oeoßüre- 
001 zul ol 0oYol Tod Auod Tov viov 
lÖOVTES, od zavın Aralodntoı tig 
EAVTÖT YENÖUEVOL ÖRTEVOYNS, #4N]00- 


1S Vgl. Dan. 1, 6 usw. 


2 ]. Ladroü> Tod auneiwvoc? Kl, 
vgl. lat. 3 ödeifwor<r oil) Koe 
4 zo Hu, vgl. lat. @ MH 
too H 


25 Eav- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 33 — 43 


petendorum tempus extitit pro- 
phetarum exigentium fructus a 
colonis et a vinea ipsa, ut osten- 
dant qui acceperunt legem si se- 
cundum eam vixerunt. servi au- 
tem missi ad colonos ad fructus 
accipiendos prophetae qui prius 
fuerunt, quos principes et sapien- 
tes populi iniuriaverunt caedentes, 
quosdam autem et occidentes et 
lapidantecs. alii autem servi plures 
post eos tempus prophetarum 
multorum, quorum nomina in se- 
cundo Paralipomenon sunt con- 
scripta, et in Hieremia et in Duo- 
decim et in Daniel; dicet autem 
aliquis et Ananiam et Azariam 
et Misael prophetas fuisse 


temporis elus. 


et his ergo plurimis simelster sunt 773 


abusi caedentes et occidentes et 
lapidantes. novissime autem mit- 
tit paterfamilias fiium suum 


Iesum Christum, 

qui poterat reverentiam 

eis incutere. 

sed principes sacerdotum et senio- 
res populi et prudentes videntes 
filium, non omnino insensati ex- 
sistentes eminmentiae suae, here- 


12 tem- 
16 autem] |. 


10 autem x* <u 
pus x* tempore u 
enim? Kl, vgl. gr. 


5 


Matth. 21, 33 - 43 


vöuor elvar adTor Veilig act. TO)- 
u@ct ÖE zul atoxreira ubrör, Du 
adrol zV010L Tod Aunte/ovos yEram- 
tu, zul ErBulortes udrov zul ES 
znivartes ra» Tod "lonwm)i may- 
natov Anexrteirar. zal EÜVDEDS 
6 ToÖ dune/)öros HUnLos Öv 
unrexrteirar EuuÖruel dragtds € 
VERODV, ZU ZKUROÖS ZURDS ToVs 


10 ner yEewpyods anoisvcı, d)L01G 
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ÖbE yEWPYOILS TOls KTOOTUJ0LS Euv- 
Tod runudlöwoL TOVS AUO Tod Zuod 
UICTEVCUNTAS, TOVTEOTL TOV dU- 
zerlö@ru, ol arodıdvucıv Ev TOIcC 
dio KuULPols TOÖG zUnToVs To 
0lX0ÖdEooTNn. eitu 

eindrTwv Hera Tıv srupußosv Tor 
Ev Tols drwWreow wdouewr TO 
Er old E£ovola Tudra TOlels;« Ta 


IATO TOO KuaXoVÜC zurWs ATosE- 


GEL UÖTOUG 6 OWTIIE ANOXpireTan, 
Öslödozwr AÖTOÜS UNO TS oogN- 
Teias OTı ÜT Exreirwv ur (TÖv 
> [4 > [4 \ 
oizoöouwr) dredoxzıudodn, and 
ÖbE T@ VEew Eotir Erriuos zul ze- 
ai) tijs Örng olzodouiis 
zul TIjs zuT’ uerme gvroz)s; 
zul zeguh) ye Davuaorı) Ev Ö- 
Pduruols av eidorwr Brgre uö- 
tiv. eltu, nogNTeiwr zei Ts 
ano Tor Edr®r A/10EwS, Ercl Tols 
um UuoTedovgıw Eis uiTor Öldagzd- 
}oıs Iovöalor‘ aodNoeru ap’ 
ce . e 14 . L) 
vuov 5) Bacıleliu Tod Veoö 


Tom. XVL,6 593 


dem eum esse intellexerunt. ausi 
sunt autem interficere eun, ut 
ipsi efficerentur domini super vi- 
neam illam, et eicientes eum, et; 
extra res Israelitarum foris eunı iu- 
dicantes esse, interfecerunt. do- 
minus autem /rineae, qui statim 
rediit quem occiderunt, venit re- 
surgens a mortuis et »nalos quidem 
colonos male perdidit, aliis autem 
colon:s, id est apostolis (suis, , vz- 
neam suam consignavit, idl est eos 
qui ex Iudaico populo reliqui cre- 
diderunt, qui darent in teın pore suo 
fructus domino suo. 

item 


docet eos ex prophetia, quoniam 
ab istis quidem aedificatoribus 
reprobatus est, a deo autem est 
electus et caput totius aedifica- 
tionis 


et caput mirabile factus in oculis 
eorum, qui possunt eum videre. 
ita prophetans gentium fiden di- 
cit non credentibus sibi doctori- 
bus Iudaeorum: tolletur a vobis 
regnum dei et dabitur genti facienti 
fructus eius. 


19 Matth. 21, 23 — 22ff Vgl. Ps. 117, 22. 23 


I) zur®s zaxovs MAR 12 jaod 
+ </omoös> Kl Koe, lat. 
20 oö<M 23/24 <Tov oizodouav > 
Kl Koe, vgl. lat. 30 zeoi<M 


Origenes X 


vgl. 


4<et, Kl,vgl.gr. X <vineae 
Diehl Koe, vgl.gr. 11 suis) Diehl, 
16 1. ıta? Kl, vgl. gr. 
31 eius RB suos GL 
38 


vgl. gr. 
21 est <L 
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zul ÖodNoeraı Edresı Tolodvtı 
TOÖs zaonodg adräc. 
"AAN, @s nooeinauer, 640078 - 

0E0TEou Tıs zul ob zara )EEıv Eoriv 
57 touadrn Öunynous' 

005 Tv noAAd Ts Äv vrVevuatırds« 
dv zul Arazolreır dvrduevog WTartan 

ETUTONNOAL, 2H0dwr TIjv dodpeialv 

abrtäis, rovreori tiv) zErheiouernv 
10 doour 

TV Evraddu zEXrPVUULErwV vonud- 

Tr, 

zul 00985 Introas Ebpoı 

zul altyoas And tod Veod Adßoı. 
15 zal Nuels dE zuTa TO uETolor Nudv 

roLudra eis Tor Torov parralouedu 

öoTı 6 Ev olxodeonorng Av- 

Hownos 6 Veos Eoti, TEOi 0Ö yE- 

OATTUL' VETNOTOPO|ONGE GE ZUpLoS 
20 6 Beös 00V ws El TIG TOONOYOENOAL 
ArdomTogs Tor vIOr AÖTOÖL, OUTWE 
vd, Öla TO TPOTOFopEIV zal EDEL 
Er TO MÜOWToVS BYErleliv TOO0V 
ardowsurov Tov Wpeloürtu Ardow@- 
zovs, &9 Tıoı nanaßoLais Aeyeraı 
era AVÜDW:OS. 


td 
or 


30 


u } L \ el2 b] 
zal Erradda ur AVHOWNnog 0iXo- 
deondrng xuaheltaı Öld TOV Au- 

35 zei)@ra zul Tor neoızelueror TO 


68 Vgl. I. Kor. 2,15 — Sff Vgl. 
@o@<H S aodreialv adris 


—- tie) Kl Koe, vgl. lat. 21 oöTwos 
Kl, vgl. lat. oöro; MH 


xx% 


ad quam multa quis »spiritalis« 
eonstitutus et ad discutienda »om- 
nia« paratus poterit dicere, pul- 
sans obscuritatem eius, id est 
ostium clusum, 


et quaerens inveniet. 


et nos secundum mediocritatem 
nostram talia suspicamur in loco, 
quoniam paterfamilias homo deus 
est, de quo scriptum est: »inorige- 
ratus est te dominus deus tuus, 
quemadmodun si homo morigera- 
retur fillum suuni«. sic enim eo, 
quod morigeratur homines, ut 
hominum prodificet mores, in 
quibusdam parabolis dieitur homo, 
quemadmodum si pater cum par- 
vulo filio suo conloquatur in- 
fantilia, ut descendat ad verba 
filii sui et morigeretur eum. prop- 
terea (puto) omnes iustitiae, 
quas tradidit deus hominibus, 
quasi pueriles sunt quantum ad 
proprias iustitias dei. 


Matth. 7,7 — 19 Deut. 1, 31 


> *** KlKoe,vgl.gr. 22flat. 
kürzt 26.27 ıinfantilia Koe in- 
fantia GL infantiam B 
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dnze/örı ygoayyor zat Tv Avor 
yv GnvFe zul Tor Voyor Öv 
BROÖGIITE zul 005 ZERTITU Ö0V- 
Aovs zal 005 neuneı TOOS TOVÖS 
VEmHYyobs zul VEÜTEDOY ATOOTEINEL 
ztieloras. O5 0I200EONUTNS ÖE 
EEEÖOTO YEWDOYols TÜV AUTE- 
ora, day’ vw deln abtor Ölda- 
om ErEoois. Er ÖE aan Er TOIs 
darateo ArÜomTOS 0IXOÖEO- 
TOTNS ElonTar Öld TOÜTmr' nouol«a 
yao eotu 1) Bucıkeiu Tom oloara 
UÜoHTW OlA0O0dEETOTN, 60TIS EENL- 
der dua zowi modmoucduı £0- 
15 yaras Eis Tor dune/iora abToö«‘ 

zul (2 OIKOÖEOTÖTNS YyE Auzericra 

Eyeı zal odoeTtar YyEHoyoVS, EoTi 

dE WiTm zul EriToonos © JEyEei‘ 

24/£007 TOÖs Enydrus zul dTOÖos 
20 Tor nıcdor, dofdueros dno TON 

&oydatar Ews TOr nootam«. Ev ÖE 

tij zeol tod delrov nuoußor zul 

Tor ydıo TOD vIOd aöTod Zul TI 

zANGEWmS 00% OIR0ÖEETOTNS dAsrd 
25 BuoıLeds elorytaı’ weise yao N 
OIROÖEETITNS EOTI TEUTEIP GTOATEV- 
uu 5 BuoıLeds zul dramdr TOds 
ZOuTijourtus »TOÖS Ö0VAOVS ALToü« 
zul ÖBolourtas zul drorteliwtas 
adrots, zul Er Buoızız)) Efovaia, 
004 WS OLHOÖEETOTNS NHOrOV, DELTE 
tols Öturorors« Öljouı »rTodas zul 
yelous« Tod Elae/;ÜorTos Eis TOUS 


. 
nz 


It 


Dez 


31. 


—— 


11 Matth. 20,1 — 19 Matth. 20, 3 — 21ff Vgl. Matth. 22, 2 — 26ff Vgl. 
Matth. 22, 7.6 — 30ff Vgl. Matth. 22, 11-13 


5 zul <oös> Koe 22]. Tod 
<ueyd),ovy? Kl, vgl. Luc. 14, 16 
DIE alid — oiroödsonorns <H 
38* 
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yauovs un E7orTos »Erövua Yyduov« 
zal &xBalelr vadtor Eis TO EEWTEDOV 
0x20T0G«. ÖTE ÖE Er Tols Arwreom JE- 
vyerar’ »ÄrÜDuTog EiyE TERTa Ö%o«. 
5 oÜte oixodeonorıs olte PaoıkEd; 
wröuaotaı id) AriG5 ArÜwXoS. 
Eiciv oÖr, Boreo o))al Erl- 
yoıaı Tod VEeod zura Ta; Velas 
yoapds, OUÜTW zal Ölayonal TOÖ 
10 drdowror adror Oroudseodat, TjTor 
arrös N olzoösonorıy N) Paoızea. 
zul raüta uEr zara Tor Natdator 
„ura de rov Aovrär 1) öuota TI) Exzer- 
nern Zaoaßo/7 Ärdowmnov ubrorv 
15 @röuucev Ev TO »ÄrÜEWTos Erütev- 
oev Aure)@ra, zal EEEÖoTo alrov 
vyewoyois«. a)1a zul bläozös gnoır‘ 
DyÄrVOWATIS TIS ELÜTETGEV AUTEIGVA. 
zul TEOLEÜNZEN UÖTO Foayuor«, 
20 nahıy TE ad 6 .lovzäs tiv Ts HAN- 
vews Exrtideneros unaßoin »ür- 
VoOWnos Tıs«, gnolv, verobjoe ÖdeTtrov 
peya. zal Eraslese 70),40050. zal 
od ÖE ovrayaywr EI T0ov Wrö|uaoraı 
25 irdownos 6 Veös zal »Weruatizd 
strevuatızois« Er TO NEDI TO”TOV 
ovyzolirwor 20yo zul InTijoas 00- 
VO: TA ara ToÖS TOTOVS, EÜOOLG 
üv dvakoyor TH EnToeı 00V TAelora 
30 eis TO drdownor ZEyeodaı Tor Bevor. 
o0Tos ÖN Epürtevoer 6 0iX0- 
beonorns Ardownog duneiö- 
va, Övrua Erunestoteoor Luyrn- 
TEov, 1) dBaoariotws TUPEOXÖLENOV 
35 THF Tooadrıp unaßorn. 


4 Matth. 21, 28 — 15 Luc. 20, 9 — 18 Marc. 12,1 — 21,22 Luc. 14,16 — 
251 Vgl. I. Kor. 2, 13 


20 zw <H®* 316]1.85? Koe 


—) 
-] 
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1. Tis oÖöV 0 aune)wr Ereoos 
Hr TUNA TOUS YEWOYODLS TOUS I0W- 
TovVS zul TOVs ÖEVTEnovs, ÖV Eyd- 
Tevoevr 6 olxRodeonotrns Äär- 
5dowmnos; 0 ÖE Auteiuv 00TOS TOO- 
TEDOV Er ErÖLWÖOLErOG EoTı YEWD- 
yols ÜBoıortals. ÖbeVTEeDor ÖE 
zuTta TOUS ATOXDOVANENOVS TENL TOO 
ANTEiVO5 EZÖLlÖOUErOS 
vewoyols, oltwes Öo- 
V0OVOL TOÖS KU0N00s audrTod Ev 
Tol;s zalnois adrwr, zZura 6 
Tor owrioa Aeyorta’ doVNOETuL 
ap’ dur n Buacıkela toö deoö, 


l5 zal ÖbodNoeraı Edveı TolodrTtı 


ToÜg zUu0onods adrjjs. doa Yyüo 
Öeyoeı Tadrov Eeineilv elruı tv Buor- 
Jelav TOD VEod TO uuTe/orı. al0o- 
nem’ do TWV T00TEOWV (YEWO- 


20 yor) Öldouerm ÖE Edveı 


TOLoÖrTı TOUÜS zZU0Tods aürTjs, 
) ds) uEv ehaı Tov dute)ovu 
d)40 Ö6E Tıjv Buoıleiur Tod Veoö; 
lÖwuEer ÖE TODTOr, TUANUOTICUNTES 


235 ATO TC 12 OTı aue)on zajel 
354 Ss youprjs Örtı durerom zualei- 


e [4 > [4 > ’ 
tar 6 2005, Ei Övrutaı Eyruouooal 
TUrTu TA zUTa TOr TOor TI] ToLudrn 
önyrjoei. gnolv oör "Houius‘ vüco 
s.ı‘ nd 6) [4 T nd 3 
0 T@ Nyurnuerw dona Tod Aya- 


30 Tod TO dume)övi nov. Auer 


EvEarndn TO Nyarnust@ Ev zEoaTı 
Er TOIW Tor. Hal FoayLor TEOIE- 
Onza zul Ezupdzwou, zul EFÜTEVOU 
ÄUTE)OV CWON)z« 


2S Jes. 5, 1f 


11 adroö] aftwv M 12 87 Koe, 
vgl.lat.dee MH I4rjuöv M& w.e.sch. 
H 1STo<H? 19.20 <yewoywv> Koe, 
vgl. lat. u. S. 600, 25 25 enci H 
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‘. Quae est ergo vinea alia 
praeter colonos priores et secun- 
dos, quam plantarit palerfeoonilias ? 
quae ista vinea primum quidem 
tradita est iniuriosis colonis, po- 
stea autem 


aliıs colonıs facientibus fructum 
erus ın tempore suo. secundum 
quod dominusait: «uferetur a vobis 
reygnum der et dabitur yenti facienti 
Jructum eius. putas ergo: id ipsum 
debemus dicere regnum dei et vi- 
neam, quae tollitur a colonis prio- 
ribus et datur alteri genti, 


aut aliud quidenm debemus aesti- 
mare rineam, aliud autem regnum 
dei ? videamus ergo primum pro- 
bantes de scripturis, quoniam 
vinea appellatur populus, sıtomnia 
<loei eius secundum huiusmodi 
expositionem valeant convenire. 
dicit enim Esaias: »cantabo nunc 
dilecto ceanticum dileeti vineae 
meae. vinea facta est dileceto in 
cornu in loco uberi. et saepe cir- 
cumdedi et chariıcavi eam, et 
plantavi vineam soree, 


16 tollitur Diehl, vgl. gr. coli- 
24 ergo] lat. las ön st. öe 

30 dilecti Kl, 
33 charicavi 4 


tur X 
27 loci) Diehl, vgl. gr. 
vgl. gr. dilectae x 
cariciavi X 


7] 


10 


20 


Ew5 TOÖ 
nErroiNGE ÖE Aroriar Zal OÖ ÖLZaLo- 
odnm ara 20uvyIH«. 

’Feedeunm Ö6N TO do Toö 
“Hoalov douu Povionero; aöTO 
ovvegetdoa (Tat) TH aaoaßor, el 
zaTa Tod abTOD xeltaı OÖ AUTELMN G1)- 
wawouerov Er EXaTEoa TN You). 
za 600, Tira ner Önola EY0volv ai 
Erredeloar JEEeıs TIra ÖE 00% Öloua,. 
iva BAETWV Tas Ötayoodas Tor Önolo 
005 TA drouola OVTWwS EUOTIOENS 
Ta »@ TÄS yoayiis. Öuolor od" | 
T6 Egitevoer duner,öra, zal 
Foayuor aÖTO TEpIEÜnzE zul 
wovfer Er adT® Ayvror zal 
B20004uN0E Atoyor 
TO »aune)ov Eyarydn TO Nyarı- 


25 ur Ev rEoarı Er TORTW ion. zal 


30 


wo 
ı 


3) 


FToayıor TEOLEÜNZA zul EZADAWOU. 
zul Egitevoa ÄNSELOr MONK, zal 
WroÖddunoa woyor Er 1EOW aÜTOR, 
zal zoo/rmıor @ovfa £Er alto«, 
stuanades 7ao TD EFÜTETTET Ay - 
zeibra To »egürevoa Auseror 0W- 
«, zul TO POaYyNOr AUTO TE- 
DLEÜNZE TO »EDayLıov TEeMEdNza«, 
za TO wovger Er adrO Anvor 
TO »zul 00o/rlor Bovsa Er aÜTEK, 
zul TO @ZOÖ0ONUNGE AVOYor TO 
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et aedificavi turrim in mecdlio eius, 
et torcular fodi in ea; et expec- 
tavi ut faceret uvanı, fecit autem 
spinas«. et post aliqua sie: »vinea 
eninı domini Sabaoth domus Is- 
rael est, et homo Iuda novellum 
dilectum«. 


Protuli itaque canticum 
Esaiae, volens eum considerare 
secundum parabolam hanc. si 


secundum illam vineam et haec 
vinea intellegi possit. et vide, quo- 
niam quaedam quidem similia 
habent ***, alia autem dissimilia, 
ut videns differentias similium ad 
cissimilia, discas sensum scri- 
pturae. simile est ergo quod ait: 
plantavıt vineam, et saepe circum- 
dedit eam et fodit in ea torcular 
et aedificarit turren. 


4.8 Jes. 5,7 — 24 Jes. 5, 1-2 — 31ff Jes. 5, 2 


12 <raurny Diehl Kl Koe, vgl. 
14 <M 15f lat. las öoa 
.. tra Ö£ 


lat. 
ot) tra er. 


SeamG?B Ileum<u 16.dissi- 
milia RG similiaa BL | *** Mjehl, 


vel.gr. 18 <sie> discas Diehl, vel.gr. 


1! 
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x > (d [4 e) , 
»zul MWZOÖOUNGU NUNYor Er NNECW 
udroüc, 

Kat’ dugot£oovs ÖE Tuds TO- 
tovs (Aronotor)> 

50 TOV ZUOTOr ZEYETUL TOD Aj- 

TEIWVOS, 

\ \ - € A 
zaoa er ro "Iloula 


öTe »Eueira TOD Ohm OTUFV- 
/rv, zul Erohjoer dzardase, Ev ÖE 
th Tod evuyyeillov zupußoi cu- 
OS 007 06 Aune/s@r zuriyopeltut 
ws 10) ÖdEÖWAOS TOUÜG zZU0Toüg 
15 Eyyioartos TOD zuWmod auT@r, A)) 
oil yeweyol, ol zul Außüvres 
TOÖC TOD oiXodsondrov H0VAOVS 
Öv Ev Edeinur, Ö6v ÖE AnE- 
ztreıvav, Öv ÖE E)ı doßöinour. 
20 zui Nriza aneoreıLer dÜrhovs 
dovVAovs nAeloruas TOvV T0od- 
Twr, dw ol yEewpyol zuryo- 
voörtaı Tomoartes abTols Voud- 
TwsS. 
zul Toitor ÖE Ol YyEwpYyol zaurm- 
vonodrrar einörtes' 00T05 Eotır 
6 z)n00"r0n0S'" bÖEÜTE d7o- 
ZTEITWUET adTor zul 0z@uer 
tyv AAnooroular ubTod zul 
30 Exßulortes ubror EEw Tod du- 
TEIWVOS Zul ANOXTElvurTes aüTor., 
zul Ev ucv T® “Houla uiro To 
dureriorı aneılei 6 )0yog Akywı' 
DagED TOV gFoayuor ubTod zul 


Pen 
un; 


ty 
Sr 


10 Jes. 5, 2 — 34 Jes. 5, 5f 


36&eEvÖö MH 4 <arouoıov > 
Rl, vgl. lat. 16 ol zaı Rl, vgl. lat. 
ovtoı MH 26 <ws> einövrres Koe 


dissimile autem: 


yuoniam in Esaia quidem 

ipsam vineam accusat plantator 
dicens: 

»expectavi, ut faceret uvam, fecit 
autem spinas«, in evangelio autem 
manifeste non vinea accusatur, 
quasi quae non dederit fructus 
ın tempore suo, sed coloni, qui 
susceperunt et patrisfamilias ser- 
vos 


eontumeliis adfecerunt diversis, 


novissime et ipsum filium patris- 
familias 


occeiderunt. 
iterum in Esaia ipsi vineae mina- 
tur <verbum> dicens: »auferam 
saepem eius et erit in rapınam, et 


32 ipsa G?ipse (G°)L 33 <ver- 
bum)> Koe, vgl. gr. 


— 


it 


15 


20 


30 


600 


Eotau eis blaosayiv, (zul) ade) 
TOP TOIXoV udTOD zul oral Eis ZUTa- 
zarmıua. 

zal dviow Tor Aurei@vd 10V, zul 
od um TundNn oBÖE on) orayf), zal 
draßmostaı Eis aöTor Ws Eis JED- 
cor üzardau., 

ar)a zal ÖTE »rals regeiauge ErTe- 
Jeikodaı Errayyeiile)tar TOO um 
Boe£uı eis Tor Auneri@ra dEeror«, TO 
Aaure),öovı Aneıdel, 

övrıra 6 NOogTNG Elnevelvaı Tor »Tod 
"Iopun}«oixov zal Tor »ArdEWSTONr TOÖ 
Jovdu«, u) ToımjomTta TOV zuprıor, 
Tv »zpiowe zul TIP ÖIXzo0oUr, 
zomomtu | de dxdıdas, mv »Aro- 
niar« zul TIP »20a0yrV«. 

Er ÖbE TO Ebayyeiliw TOP EV dAu- 
1E)WOru OLÖEV EÜOLGZONEV IACZOVTA, 
a) (ei del oörwms elnelv) 11d))ov 
TTOOVOOVLETOP TOD FEDEIV TOUG OIKEI- 
0VG HU0ON0VS TO 0IXOÖET-TITN * 700- 
vo@v Yap O0ÖToS Tod duneil@rog 
ulneı aÖTOV And TWV 100TE0WV 


> YEWDOYWT, 


oltıves drToXolrortaı TO OWTNoL 
IonErw zal Eeindvrı öTav oÖr 
E)Un 6 zÜoLos Tod Aune)ü- 
705, TI noimMoeı Tools YyEwp- 
vois £Exrelvois; zul ZEyovoı, 
eite ÖO TOD )0yov zal Ts AX0)0V- 


Si Jes. 5, 6 — 12ff Vgl. Jes. 5, 


1 <zaiy Koe, vgl. lat. u. LXX 
8 Erteleifadaı Erayye)seytaı Kl, vgl. 
Jat. 21,22 M 


33 azo/ovdia; + parabolae lat. 


olxeiovs] iölovs 
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destruam maceriam eius et erit 
in concalcationem« 


et cetera, 


sed et cum) »nubibus« promittit 
se mandaturum, »ut ne super 
vineam pluant« illam, 


quae fuit secundum prophetam 
»domus Israel et homo Iuda«, qui 
nullum fructum fecerunt. 


in evangelio autem vineam non 
invenimus aliquid patientem, sed 
adhuc et provisionem dei conse- 
cutam, ut possit fructus suos 
patrifamilias dare; 


ablata est enim a colonis malis 
et data est genti meliori. coloni 
autem omnem suscipiunt iram, 


dlicentes: 


cum enim venerit paterfamilias, 
malos male perdet, 


sive ratione verbi coacti et con- 


26 est 
39 fflat. 


S$S <cum) Diehl, vgl. gr. 
<L 30 enim cum L 
exzerpiert hier 


| 


1 


ar 
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Dias arayzazoucrror EITE zul dZ0V- 
tes (I ots 21a) 

Ta zent altar TOOgITelorTEeS. 05 
Üoa ZUROVS zurW@s AtTo)Legel 
6 zÖpus Too dume)avos E/dom 
TOÖS yEwpyoVs. 

zal I00r000nErOS TOÖ Aumeröros 
Eröwoerur ubtor AAAOLS YEOD- 
yols, 

oltırses ATOoöWcovoL! AT 
TOUÜG ZUNNOVS Er Tols zalools 
utror. 

a),a zul Ev 7) "Teneuia 4207000 ws 
TO 0 yao aune/iwr zuolov cußuwd 
otz2os tod ’Jooani Eotı, zal Ardow- 
os Tod "Toldu reöyvror FyarıjeE- 
vor« 

elontaı stoos Tor Anuprarorru Juov* 
DEYW ÖE ELÜTEVOA CE ÄUTELOV zUuD- 


20 rogooov zäcuv a/ıdırnme, 


25 


30 


zul arajoyor TO »Eusira ra TONEN 
oragvrv, Eroinoe ÖE Axardusı zal 
TO »Euewa (Tod) notjouı Apioır, 
ETOINGE ÖE Aroniar zul OÖ ÖLzul00d- 
Im AAla xoavyNr« TO 

yros Eoroagnts) Eis zuroiav, 9 
austelos N ALLoTpia ;« 

Obxroör Onäs Er er Tuls 00- 
ontınals Aekeoı Tov Aaov AEeyO- 
uerov elvaı duneiöra za Tv 
Yvrsdouvra abror Areıdoürtu zul 
Aeyorta aut‘ 


14 Jes. 5, 7 — 19 Jer. 2,21 — 


3 aurwv v adtwv MH * Tod 
dure/övos < H S E&xöocerut M 
293 ortagn/w H 23 <roö) Kl, vgl. 
LXX 26 Eoreapn‘s> Lo 31T adıov 


areılodvra adTöv zal Aeyovra® M 


Tom. XVII, 7 


60] 
sequentia parabolae sive nolentes 


prophetaverunt de se, quoniam 
cum reneril malos mule perdet, 


et vineae faciens provisionem altis 
eam dabit colonis. 


item consequenter et Hiereniias 


dicit ad “peccantem. populum: 
vego plantavi te vineam fructi- 
feram omnem veram: 


quomodo conversa es in amaritu- 
dinem, vinea aliena ?« 

vides ergo, quoniam in prophetis 
populus Iudaicus vinea adpellatur 
et comminatio patrisfamilias con- 
tra vineam fit, 


21 Jes.5,4 — 23 Jes. 5, 7 — 26 Jer. 2, 21 


* provisiinem faciens L 
1S <peccantem)> Diehl, vgl.gr. 


neae alienae GL 


27 vi1- 
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yapEeA® Tor gFoayııöv UÖTod, ai 
Eotar eis dtaorayıyv« zal TA JoLTd, 
Er ÖE Tuls Eedayyerızals obdeuiav 
uer ueuyır TOoGayonEerm® TO du- 
5 ne/)o@rı nÜücur ÖE Tols YyEwoyols, 
zal 005 TO undenlar eiva drei 
To duneiwrı zul OoroLlav adTod 
yırousrm, Ira OLD TO 0lX0Ö0EoTorTN 
TOÖS zU0noVs Er TOIS zZul0ois 
10 aorör. 
zal oz dr Övrao. tw dzoißeıav 
Bov/oneros o@ou TÜs Eluyyerht- 
ziS yoaris. TEarÖS TupuoTthoaL OTL 
aure)ov 6 )a05 Tv. d))a [UNOTE 
156 zara ro EdayyeEior aune)or N 
Baoılela Eoti Tod deoö, 7 adıı) 
(oluaı) reyzdrovoa TI) TOr yoaugor 
uer’ Eruozoniis Beod Ördaozaria. TO 
yao dodnoEeTruL de Tuar N 
20 Buaoıleia ToÖ Veoö Azul Öo- 
dnocstaı Edveı nolodrtı Toös| 
za0n100 auTis 
ETUTEOONEIOr TI TEOL TOD dume- 
/@vos upußo)j 
oug@s (oluaı) ÖN4ol Ta rorroru 
Tas tod Veoö Pucrzeias )EyEodaL 
elvan TOov Auterora, 
ör Erürtevoer 6 0iXodEeondTng 
därdownos. Toötor ÖN Tor dy- 
U rEeLOvua, 
örtu (O5 oluaı) rouor zul noogN- 
tus zal zäcav Tiv Deiar yoagı)v, 
EEEÖOTO OÖ xÖ010s Tod dume- 
GrY0o5 yEwoyois’ 100TEoOIS Er 
35 TO Zum Ereirw (zal Yyao o@Tou 


rD 
or 


1 Jes. 5, 5 


11 ölrao <ö> Koe, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matrth. 21, 33 — 43 


in evangelio autem onınino vinea 
non culpatur sed eius coloni. 


et qui vult evangelica verba 
caute considerare, nequaquamı po- 
terit clariter adprobare, quoniaım 
vinea populus est. sed ne forte se- 
cundum evangelium vinea regnum 
est dei, id est doctrina, quae 
providentiam habens dei scrip- 


turis inserta est sanctis. quod 


enim dicit: tolletur a vobis regnum 
dei et dabitur genti facienti fruc- 
tum eius, 


manifeste (sicut arbitror) demon- 
strat mıysteria regni dei vineam 
esse, 


id est legem et prophetas et om- 
nes divinas scripturas, quam Tra- 
didit dominus vineae primum qui- 
dem colonis populo ılli priori, 
quoniam et primis »credita sunt 


11 et Rl, vgl. gr. sed x 
32 quam (d.h. vineam) Kl, vgl. gr. 


quas x 
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VETLOTEVINOM Ta Aoyın TOd Veoü«). 
Öert£onıs DE EÜVEL TOLORPTL TO®VS 
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Edrov LAr/,n0la. ash Eoyor ESo- 
uariou OUT Toovuerov TOV zutä 
To FdayyEstor 
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(6> Er TO "Hoala goaynos, zent 
od yEyoartar' "iArer& TOVr Goayuor 
wdTOod zul Eotau Els Ötuorayıve, 
zat tiv o0nvydDelcar Er udOTO )- 
»0r zal TOP 0l20001dErTU TVOYor. 
Kai öna ei Ovrausda TIP Er 
zara Ti" delar yoagım qUoLo/oyiar 
tor dute),oru elite, Tor ÖE 
ax040vdov Ti) A/der guoıo/oyia 
Bior Ev doetj) zul za),.ioros IVeoı 
ZANTOEOD0UVTAa JEYELT EIraL TOP TOO 
ANTEIDYOS zU0rdr, Tor ÖE Aoyızor 
TOrov zal ar TO Yyoduna Ts 
yoariss Tor Toayuor Eirat TOoÖ 
aurte/)ovros Teoızeluceror EEwder ws 
un zatonteveodar Tois; E£wder Tor 
aune)ora za Tor Er Z0vATW 
uA)LOTU zU0ror abrod, To de Bados 
KH TS ÖEZOLEINS TOÖS KUOTOVS TOÖ- 
TovVs yeyis Ar Erunosutor dTO- 
Burovons TV o0vzVeicar elvaı Ev 
To dune)orı ZnPOr. 
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eloquia dei. secundis autem gen- 
tibus facientibus fruretum, 


cuius vineae sacpes nihil tale 
patitur, quale seriptum est in 
propheta dicente: -auferam sae- 
pem eius et erit in rapinam«. 


Vide ergo, ne forte naturali 
ratione vinean possumus di- 
cere omınia eloquia dei, conse- 
quenter autem secundum eandeın 
naturae rTationem vitam in- 
reprehensibilem hominum et ımo- 
res speciosissimos fructus ipsius 
vıneae, ipsas autem scientias et 
(omnes . litteras scripturarum esse 
vineae saepem extrinsecus circum- 
positam, ut non videatur vinea ab 
eis qui foris sunt, maxime fructus 
eius qui sunt in absconso, pTo- 
funditatem autem eloquiorum dei 


torcular esse vineae eius, 


1 Röm. 3,2 — 10 Jes.5,5 — 14— 611,28 Vgl. /I 244, 9— 245,7 


3 auvris Kl wöroe MH 0 <o)> 
... @0ayuos Kl yoayuöor M H 
14 ei] ne forte lat. 17 a/ıpdei] eun- 
dem lat. 27 *** Koe, vgl. lat. 
28.29 azoßu/rotons II 244,13, doch 
s. Hss 


‘ sepes usepisx 14ffnaturali 
—eloquia dei) lat. las re ev zara 
19 pos- 
sımus L vr <L 
15.19 inreprehensibilem x* reprehen- 


tiv PVct0/.oylur Yeiar yoagıv ? 
16 omnia 

siıhillem 20 21.22 scientias et ’om- 
nes) Diehl, vgl. gr. scripturas et x 
26 27 profunditatem RI profunditas x 
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5 
ö ÖE olzodonmdels Ev Ta dunerarı 
wvoyos, draotına Eywr zal Ölaguu 
zal Öyos ÜrEo Tov Auner)dra zul 
Tor Fouyuor za mv Anvov, 6 
10 zeoi Veoö (otaı) Z0yo5 Eoti, 


vuaos Dr TOD Er adT@ Velov rod. 
zal EOL TOI0ÖTovV vouliw Le)EYDaL 
15 TE0Y0V ÜNO TOD OWTND005 
To 
»tis EE ducm Bovioueros Coyov 
olzodounou odzi nowror yrgize, 
ei Övrataı Delraı TOv Veue/ıor zal 
20 Erte)loa, »lra oje »üogorta OL 
Dewoodvres Eurulseive TO u TE- 
)eıwcurtı; dia yan unußoiis zd- 
zei dozei nor JEyeodau öTı nein 
Deor.oyeivr 0207N00r, Ei Öbracaı 
25 dofdueros zarru | d dnurrei oe 6 
)0yo5 Eis Deoroyiar TEe/eıwoaı, lra 
un dofdueros Tor Tijs etoeßelus 
doyuatomv ATE/N zatarlang Tor Teol 
Veod ÖoYyor zul oTeyarnı udrı 
30 0) Erozodounjons' Ei yao oregarıyp 
002 ErroIZodounNaeıs, TEOEITW TIS 
ara Ts teoi Veod Evroias zul dTO- 


if Vgl. Röm. 3, 2; Hebr. 5, 12 


S Töv] ipsam lat. 10 deoö 
+ et de dispensationibus Christi lat. 
19 övvaraı 4 prius lat. 32 Evvolas 


+ scandalizatus lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 33— 43 


in quem qui profecerunt de elo- 
quiis dei et facti sunt perfecti 
fructus eorum, infundunt studia 
sua quasi fructus quos de ipsis 
eloquiis colligunt. 
turremautemaedificatamin<vin-) 
ea, ascensum habenteni et eminen- 
tiam et altitudinem super vw- 
neam ipsam et suepem et torcular, 
aestimo verbum esse de ipso 
deo 

et de dispensationibus Christi 

et templum divini sensus qui 
habetur in eo. et de tali turre 
puto dicere salvatorem 

in aliquo loco evangelii: 

»quis vestrum volens turrem aedi- 
ficare non prius conputat«, si 
potest prius ponere fundamentum 
et consummare, »ne forte« »incipi- 
ant videntes deridere«eum quinon 
consummarit, *** quoniam qui 
vult dicere de deo, debet consi- 
derare, si potest incipiens omnia 


quae quaeruntur circa dei ex- 779 


positionem consunmare, ne forte 
incipiens dogmata pietatis in- 
perfectam relinquat Zurrem de 
deo et coronamı non superaedi- 
ficet ei; si enim non superaedi- 
ficaverit ei coronam, cadet ali- 
quis ab intellectu dei scandali- 


1% Luc. 14, 28f 


1 queın (als neutr.) Diehl quod 


Koe quam x 6 <vinyea Diehl, 


vgl.gr. 16aliquox*eon 223 *** 
Koe, vgl. gr. 25 turrem + verbi 
B - verbo L 29530 superaedifica- 


verit y* aedificaverit L 
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dureltu. Toitor du Tor (O5 dnw- 
dedoözuner) aunzeinra EEFÖOTO 
yenoyols. TOAOO Nuav Julm.oWEoS. 


5zul Artedıunoer Es TV Euvtoü 
TENETIV, ÖOUS dy-onuus Tols yEOPO - 
yols, EE Gr ultös EgVbrevoe zul 
TepıeÜnze.zui HnvFfe zul WZO- 
Ö0UNGE. TOD gyEocır TOUÜS zUun- 
10 ToVSs Er Tols zZulools uiror. 
nyyıour ur oOr Zul’ Exzuotor OL 
zamoli TOr zZunntar. oltu 0 OTL 
zal (yerızös,: Oo TO) Zach. TO ÖE 
Eyyiocaı TOÖs Zulmots TOP zZUond» 
arnıBos ur Öumwıoacodur ESewms 
ueiLoros Eotr N za nuds zal 
zundias 710740 zadunwr£oas zal 
Ölonutiz{wten us ran’ Yuäs. Onos 
dE zura Övrauır Erißaroduer OUT; 
20 TO TOTW, dofdueroı AT TWr zU- 
Vera. 


15 
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Ss. Kul vocsiodn Er Exdorm 

25 wuyfj ö A0yos ÄUNELOS TE VTEVUEN) 
ÜTO TOD OLZ00EOTITOV, Zul AuTEe/,Wr al 
dgopuul Tartor "Tor, Arayzulor eis 
owrnolar TOoßiıudtwr. WORTE OÖ 
Eri Tor dunti,ov Eati TIs zul00s 
30 6TE Exgveı Türra. zal ü)ros ÖTE 
Tas dozüs tar zuonör Öeizrvan 
Erı Bouzelus, zul 44105 ÖTE zunolset 
ta ÖdeıydEertu, (zal ArLoS OÖTE On- 


Sfgr.kürzt? 13 (yerzos, Rl, 
vgl. lat. 18 duovarız/wreoyas Kl Koe, 
öÖtopatıxis MH 
24 v<M 25 70905 + quasi lat. 
26 zai Koe 7 MH 27 or» Diehl 
33/34 (zwui—ouraziseı> Rl, vgl. lat. 
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zatus et morietur. hanc ineum 
tradidit colonis, id est populo ante 
nos, 

tamı sacerdotibus quamı laicis, 

ei profectus est ad suam DPro- 
spectionem, dans occasiones co- 
lonis ex eo, quod ipse planta- 
wit et circumposuit saepem et fodiüt 
torcular et aedificarit turrem, pro- 
ferendi fructus, cum adpropin- 
quasset tempus fructuum. ad- 
propinquant enim et secundum 
unumquemque quiden tempora 
fructuum, puto autem et gene- 
raliter populo universo. adpro- 
pinquationem autem temporis 
fruertuum exponere vere sicut est, 
supra nostrum ingenium est et 
cordis est /multo,; mundioris *** 
tamen secundum virtutem no- 
stram incipimus hoc modo inci- 
pientes secundum unumquemque 
hominum. 

S. Ergo intellege mihi in una - 
quaque anima quasi rineum ver- 
bun dei plantatum; vinca enim 
occasiones sunt omnium PTOPo- 
sitionum, quae necessariaesunt ad 
salutem. sieut ergo in vineis est ali- 
quod tempus quando pullulant 
frondes, et aliud tempus quando 
principium <adhuc parvum fruc- 
tus demonstrat, et aliud quando 


56 prospectionem x* perfec- 
tionem L profecetionem « 19 <mul- 
to; Dielil, vgl. gr. "** IK], vgl. gr. 
30.31 pullula(n)t —quando (R) G (B) 
<L 32 <adhuce parvum)> Diehl 
Kl, vgl. gr. 33 demonstrant L 
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oder TEOLKE LET" d))a OVror EYOV- 
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EoTo TS NOWOTNS ArÜNGEens, Ö00r 
ÖE TOOROTTEI YyEwoyovusn 9 YvZN 
TOCOÖTOV zul O6 YEWOYOVUErOS Alt - 
TEeiorv 


deiyuara geoeı ueihortor Po- 
TO'wr, zUroıLortor EV zul 00uNV 


r Eebwölus (neilovons doetiis) FEoov- 


TOP zur’ doyds, ÜoTEeoor dE MON zul 
ongurılortar, OTE zZurta Ev (veo- 
rytı Er)eotivr 004 N Tunauerovou 
ÖE AIR 7) drayzulos Ögıotauen 


zul OVÖETOTE VEVOLEVN Ertl TO ZEIDor, 
’ 9’ yı > - (4 > , 
air dei (ei del 0ÜTwS Oroudodı) 
ET’ ÜDETIP ÖÖEVovOu. 

Eav ÖE nupauen N zaria, za 
\ [4 „ e 3 ’ >) \ 
un zonowueda aA)n ws Er doerıv 
Öldöw dei adrır Eri tiv Er’ doetjj 


TO0X0TNV Äyortss, yiIretaı Ougaf, 
6 waw H 11 ardicen; M 


15 uei/ortwr 
19 uev + 


<PEOTNTL 


12 yvy + pueri lat. 
Kl, vgl. lat. u4/ov Tav MH 
adhus lat. 22 öu HH | 
Evyeotw Kl, vgl. lat. 
+ propter uetatem lat. 
nen M 17% @)).n las lat. Diehl 


24 ÜgIoTauern 
30 Tapuzeı- 
31 ar 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 33— 43 


florent quae sunt demonstrata, et 
aliund quando acerbescunt fruc- 
tus, et aliud quando variant, et 
aliud quando vindemiandi est tem- 
pus fructus perfectos et paratosad 
praebendum vinum —inhominibus 
itaque primum vitae tempus est 
secundum infantiam, et est tune 
vinea nihil ostendens nisi tantum 
habens in se (vi)talem virtutem. 
cum autem coeperit posse loqui, 
tempus est germinationis, quan- 
tum autem proficit anima pueri 
operata, tantum et vinea quae 
operatur 

in eo. id est verbum dei, natura- 
liter mplantatum proficit et 
produeit indicia botrionum futu- 
rarum, florentium quidem adhuc 
et odorem suavitatis (futurae 
virtutis) In primis dantium. po- 
stea autenı et acerbescunt, quan- 
do malitia quidem est in iuven- 
tute non autem permanet, sed 
necessarie superveniens est 
propter aetatem, 


sed (ut ita dicam) semiper ad vir- 
tutem pergens. 


> fructus <L 
u, vgl. gr. 
generationisz IS futurarum Diell, 
vgl. S. 607, 12ff. 17ff futurorum x 
30 —33 lat. hat mißverstanden u. 
umgestellt, vgl. S. 607, 4—6 Diehl 


10 <vı)talem 
12 germinationis x* 
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Ertl d)Elor ÖE TIS I0O0RONTW» olovel 
TENZAUSOVEUN EV olöÖerm ÖE TE- 
te/)eImurnv Eye Tip otTugvsı. 
EOTL OF TIS (Zul NETÜ TI TOORONI 
zUuTaoTucıs onorduid, ÖTE N YEWDn- 
yıdelcu Ädune)os JEDE Tr ZU0ON0r, 
Potovas ayasııs Teielovs zul Yunds 
zal Eidos zul Uazoolvwias zal 
Tov JonGr, ü rapid TO dNVOTo)W 
zurel/erta zal Er pvoius A))aıs 
yoaqals. Eotı yan Tıs BorTovs zutd 
TO »uazdotoı OL ATWZOL TO zWEeü- 
ptatıc zul 44405 zaTa TO »uazÄanLoL 
oi aerdoürtes« zul A))os zata TO 
»uazdproı ol oueis« zul d))oS ZUTU 
TO »uazdoıoı Ol EIONVOTOLOLD zul 
Ü).)05 zata TO »uazdoıoı ol zadaool 
TT zupöiae, zal Ti ne del zataicyeın 
Tods ultiovs TÖr uazanıouav Po- 
tovas; tudru ÖE Ertl alelor EEıituou 
ÜüTE TO ÖTE ÄyyıoEv O ZUul00g 
TOP’ zZa0ondr, vojou Kal 0QU- 
gırioa Velmr. 


9. Tod oixodsondtov ÖE Eotı 
<uorov) 
\ and [2 EL ’ ’ _ 
zal Tijs Velus EUOTIUNG UÜuToÜ 


1 Vgl. Jer. 38,29 — 121f Vgl. Gal. 5, 
5,4 — 20 Matth.5,5 — 21 Matth. 5, 9 — 


sÖE + ellat. NKxat> Diehl Koe, 
vgl. lat. 11 zao10v + maturum lat. 
12 Borovas] et studiosas botriones, diver- 


sas lat. 24 uuxzamouow + quasi direr- 
saslat. 26 üte Kl Koe, vgl. lat. deu 


MH 31 <worov> Diehl KlKoe, vgl. lat. 
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quam si quis manducaverit se- 
cundum prophetam, obstupescere 
facit dentes. 
si antem non ea fuerit usus, sed 
semper quasi per allam viam 
adducat eam ad virtutem, ex 
parte incipit variare, non autem 
et uvam habet perfectam. est 
autem et post profectum status 
aliquis studiosus, quando vinea 
operata fructun profert matu- 
rum et studiosas botriones, di- 
versas atque perfectas caritatis 
et gaudii et pacis et longanımı- 
tatis ceterarumque virtutum, quas 
apostolus refert et multae (aliae) 
scripturae. est enim aliqua botrio 
secundum quod sceriptum est: 
»beati pauperes spiritu« et altera: 
»beati qui lugent- et alia: »beati 
mansueti« et alia: »beati paci- 
fici« et alia: »beati mundo corde«. 
et quid necessarium est dinume- 
rare singulas beatitudinum cau- 
sas, quasi diversas botriones ! 
haec autem diximus volentes 
intellegere et, ostendere, quid, 
sit quod ait: cum autem ad- 
propiasset tempus fructuum. 

9. Patrisfamilias autem so- 
lius est 


32 — 17 Matth. 5, 3 — 18 Matth. 
22 Matth. 5, 8 


5 allam RG aliqum BL 
9 profeectum y* perfeectum L 12 stu- 
12 13 diver- 
sas y* diversos L 13 perfectas y* 
16 /aliae> Diehl, vgl. 
27 /intellegere et) Diehl, vgl. gr. 


diosas R studiosos x 


perfectos L 
gr. 
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20 paxilorrus. El rerontal coL 6 zul’ 
Exacror, Gas del Erraußareır TO 
ÖTE ÖE NyyıoEer Ö zZulpos T@r 
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NYYLOENOTE 6 ZUl00s TOr zap- 
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to 
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9 Hebr. 5, 12 — 29 Röm. 3, 2 


1 eiderau + vere lat. 2 AI0TE 
jyyıoe rad <H | xui adte] vel quan- 
do lat. 7 <ei> note Koe 6aP)ecH 
S ooa@w<M 11 12 “ts aoyis“ Kl 
Koe, vgl.lat. 15 70 Koe wv MH 
17 <&yovaıw —Teleiovs‘ Kl Koe, vgl. lat. 
20 07) autem lat. 21 £xaotor 
<ävov>? Kl,vgl.lat. 25 uwvoeo; MH 


cognoscere vere quando unius- 
cniusque hominis tempus fruc- 
tuum adpropiat, vel quando ad- 
huc longe est fructuum tempus. 
et nos sı abundanter considerenius 
conparationem facientes tempo- 
run, eX quo sumus vocati ad 
omne tempus fidei nostrae, pot- 
erimus videre quomodo quidam 
cunı deberent »esse magistri se- 
cundum tempus, iterum opus« 
habent doceri »qualia sunt ele- 
menta principii eloquiorum deik. 
sic cum deberent quidam, quan- 
tum ad tempus dispensationis dei 
et secundim vocationem om- 
nium. jam fructus adferre, aut 
omnimno non habent aut, cum 
deberent habere perfectos, habent 
extra tempus florentes et non 
in tempore suo acerbos. si autem 
intellexisti in singulis quibusque 
hominibus, quomodo oporteat in- 
tellegere quod dicitur: cum autem 
adpropiasset tempus fructuum, 
transi ad populum illum, qui tunc 
acceperunt legenı per Moysen, 
quoniam et illis tempus fructuum 
adpropiarerat aliquando et misit 
serros suos ad priores colonos, 


23 fruetuum <L 
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quibus credita fuerant eloquia 

dei«, ut «eriperent fruclus unius- 

cuiusque vitis. facile quidem est 

dicere, quoniam servos dieit pro- ” 
phetas. sed quaerere convenit 

quomodo mittuntur «ud colonos 

accipere fruclus vineae. dicet enim 

aliquis, quoniam non ad «acci- 

piendos fructus mittuntur pro- 

plietae, sed operari magis. 


Vide ergo si possumus dicere, 
quia spiritales fructus et divinae 
oblationes dantur ab his, qui 
coluerant rineam. prophetis trans- 
missis ut offerant quasi sacer- 
dotes deo populi fructus. sed 
accipientes coloni ex populo illo 


alvum quidem ceciderunt, sicut 
»Michaeamı percutiens in maxillam 
Sedecias filius Chanaan-, quando 
et dixit ei prophetanti pseudo-., 
propheta: »qualis spiritus dei qui 
locutus est in te !« alıum autem 
occiderunt, siecut Zachariam »inter 
templunı et altare, alium lapı- 
daverunt, sieut 


16f Vgl. Gal. 5, 22 — 24—610.3 Vgl. CC Nr. 55 Or. [7 243, 9—11 An. — 
=4 III. Regn. 22, 24 — 30f Vgl. Matth. 23, 35; Par. 


1S <Zuaoö> Kl, vgl. lat. 19 Ev 


+ illo lat. 


Origenes X 


+ di- 


25 per- 


3 vitis] lat. las autezov ? 
cet Kl, vgl. gr. dieit x 
cutiens + aliquis y 
GL 3? azarıam] zac(h)ariam 


B(L) 


265 canaan 
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> ‘ ‘\ e 4 \ 3 [4 > ’ 

Iwöu£ Tov leoeu, zal dr&stn Eraro 
Tod Zu0d zul eine" TAÖE AEyeı ZÜ0L0G * 
ti Tunanoneveode Tag Erroids xV- 
’ % e) > [4 r a 

olov; zul 002 EBodwdNGEodE‘ ÖTı 
EYAUTENITETE TOP XÖ0L0V, Zul Eyzu- 
razeiyeı Üuäs«, »EIEDEVTO AUTO, 
zul E/)ıdoßo/Ancar adrov Öl Erroifg 
r] L) . , > JA m „ 

Iwas Toö Bucıkews Ev ad) 01X0V 
zvoiov. zal 002 Eurnodn ’Iwas Toö 
&)Eovs od Enoimoe uer’ udrod ’lw- 
dat 6 nuTNo AadToöd, zal Eduratwoe 
Tov vior uöTod. zal WS AnEdINoHErV, 
eltev ' lboı ZÜnIog zul zOLvAaTon. 


10. "EE&ng Eotıv Er 19 naoußo)n 
ÖTL 
za)ıv AneoteırLev A))ovc Ö0V- 
)ovs nleloras TÖVr noWTwv, 
zal Eroinoar adrois W@cud- 
twc. allons be N youpn Eorı TÜV 
ovußeßnzdTwr Tols nooFNTurs, 0Ös 
artoreırLev Öneo Tod Jaoö, Ira 
TOV XU0N0r aÖTÜOV AraPEowaıv WG 
üyıoı ieoeis TO Vew dıa TWv edywr. 
Ügreoov bE An£oreıle TOV viöv 
AÖTOD NETÜ TOÖS noogiiTus TOV 
Aolotor. 
Intnosis ÖE, as 6 droote))ov TOV 
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3ff II. Paral. 24, 20—22 


7 naoarooeveodar H? 3 Eevodw- 
Öroeodaı H 


Eyzateiıne M 
32 0] deus lat. 


9 Eyzareleinere M 
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loiadae sacerdotem, sieut in se- 
cundo libro Paralipomenon po- 
situm est; cum »spiritus dei in- 
duisset Azariam filium loiadae 
sacerdotem, et surrexit super 
populum et dixit: haec dieit 
dominus: quare praeteritis man- 
data domini? et non prospera- 
bimini; dereliquistis dominum, 
et derelinguet vos. et superpositi 
sunt ei et lapidaverunt eum per 
mandatum loas regis in atrio 
domus domini, et non est Tecor- 
datus loas misericordiam, quam 
fecerat cum eo loiada pater 
ipsius, et mortificavit filium eius. 
et cum moreretur dixit: videat 
dominus et iudicet«. 
10. 


Iterum misit <alios servos) plures 
prioribus, et fecerunt eis similiter. 
plena est omnis scriptura eorum, 
quae acciderunt prophetis, quos 
misit ad populum ut fructus eo- 
rum offerant per orationes suas 
deo quasi sanctissimi sacerdotes. 
novissime autem misit filium su- 
um 


dicens: reverebuntur filium meum. 
quaeres autem quomodo deus 
quidem mittens filium suum diecit: 
reverebuntur filium meum, quasi 


j azariam] zachariam B >5 et 


<L 21 <alios servos> Diehl Rl, 
vgl. gr. 25 ad] lat. versteht d7Eo 
falsch ? 
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/ußen d€ vo pehkon air arußal- 
ver TOOTO EITEV" OÖ yao yalvorrat 
zuta TO HNTOor ErToanertes alTor. 
zal gdozemr ve Er TOÖTOLS (U) TOOE- 
MORE TO NELLOP TOP TATEN 
TOÖANOOTUJLErTOS VIOd, a,,a EYELOduL 
Ülha EITOYTA 

dl), yeroufrov, ageßEs. aalır TE 
ad einelr ÖTı Ereratmıoar ubrov ol 
VEMWOYOL,TTUOATIF Erdoyeidar Eotir* 
ul yao yewmoyol lLÖOrTES TOV 
vior ulTtod elnor Er Euvrols' 
oötos Eotır Ö #)100r0u0S 
zul ta E&ns. 

Ö EV ovr Ts Eis TulTa go OTL 
arayzulor ovußima TO Erroan)}- 
oorTuu Tor vior HOoV, El za un 
tote ovußeßnzer. 6 ÖE Ts Eoel Ott 
002 Einer 6 uno euer TON 
viov: Jımyera 6 vios ov TOV 
zun|zov ano TÜr yenoyor, di) Otı 
EVTOUNTNGOYTUL' EVETOATICUN (EV 
vao TO Eyraz£rar 6Tı 00Tos Ö viös 
Hr zul elonzeraı abrods er EavTols 
ÖTL OÖTOS Eotıv 0 KANDOrONOSG, 
od arms ÖE, Ei Ererodamaur zul 
zurta tie doymr Erinydr,oar, NÖ 
zul TU Tor ErTVeNOULerWm TETOU]- 
za. 


3 oo» + praesentem Iudaci lat. 
4f lat. ve] öd& Koe 
24 Ev aörois M ou <H 


weicht ab | 
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23 >S zul 


zuatov H 
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qui non praesciebat quod ei fucrat 
eventurum. nec enim videntur 
secundum textum praesentem Iu- 
dlaei reveriti eum, et invenitur ın 
hoc deus nescisse futurum. 

sed 
dlicere 
aliud esse factum impium est, 
iterum dicere quoniam reveriti 
sunt cum colonti falsum est; coloni 
enim ridentes filium dixerunt apud 
se: hic est heres;, venite occidamns 
eum et noslra erit hereditus. 


nisi forte hoc modo solvamus: 
sieut enim quasi de omnibus 
Judaeis occisuris Christum sie 
dieit generaliter: coloni autem 
dixerunt: hic est heres; venite 
occidamus eum, et tamen non 
omnes Iudaei occiderunt Chri- 
stum sed qui secundum  car- 
nem fuerunt Iudaei, secundum 
spiritum autem Judaei non occi- 
derunt Christum sed ceredide- 
runt in eum— sic generaliter quasi 


de omnibus colonis dieit: rere- . 


rebuntur filium meum; et tamen 
non omnes illum reveriti sunt, sed 
li tantummodo qui secundum 
spiritum fuerunt Judaei, qui cre- 
diderunt in eum, ut illud quidem 
quod ait: reverebuntur filium me- 
um videatur inpletum in illis 
Iudaeis, qui intellegentes Chri- 


1sff mit Koe ist anzunehmen, 
daß lat. bier das Stück gr. Z. 15— 29 
ausließ, während im gr. das Ent- 
sprechende zu lat. Z. 15—612, 6 aus- 
fiel 
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vios) /e)E7daı 0ÖTOS Eotır Ö 
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253 uev Kl nach Diehl jr MH 
33 Tıs + et lat. 27 areyıwzotwr Koe 
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stum crediderunt in eum, hoc 
autem quod dietum est: hic est 
heres; venite occidamus eum, in 
illis inpletum sit, qui videntes 
Christum et cognoscentes filium 
dei nihilominus occiderunt eunı. 

11. Simul autem quaeret ali- 
quis, qui sint isti colon? qui dixe- 
runt: hic est heres; venite occida- 
mus  eum. nec enim videntur 
Iudaei occidisse eum quasi fi- 
lium patrisfamilias dei. et contra 
hoc aliquis dicet: quoniam quan- 
do loquebantur ad alterutrum 
quis esset, quidam dixerunt: hic 
est Christus. ad quos alii respon- 
derunt: »Christus cum venerit, 
nemo seit unde est; hunc autem 
scinmus unde est« ita quoniam 
per signa et prodigia ***conpuncti 
intellexerunt quidem eum esse 
Christum, non autem et confessi 
sunt. 


recognoscens autem alıquis et 
guae scripta sunt de Herode, cum 


— 341 Vgl. Matth. 2, 2 


S sunt B 12 et y* e L 
13 dicet Koe, vgl. gr. dieit x | 
quoniam y* < L 1S est RGL 


sit B 20 *** Diehl, vgl. gr. 
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000v yE &R” EUVTO ATEZTEINEP adTOr. 
OiTos olr Öörartar zal 
ol Erißorzedoartes TO OWTIjoL Eyro)- 
zEral er 


e) [74 \ ’ ya , 
(0ö4_ Worte zur eis A)rovs gddouı 
tov /0yor autür, 


< Vgl. Matth. 2, 5.4 — 10 Matth, 


1 terdaydaı H w. e. sch. 4 viös 
+ dei lat. 


rudiw] Teoi Tod nad (m ex corr.) M 


ıS yerätu M 15 To 
2725 Erozevaı Kl, vgl. lat. eioyzerau 
MH 31 zai Koe, vgl. lat. de H 
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clidicisset a magis natum esse 


rcgem Iludaecorum«, videbit quo- 
niam qui oceiderunt Christum 


cognoscentes quia filius dei erat, 
ıihilominus ausi sunt contra eum. 
nam et Herodes condiscens a 
seribis quoniam »in Bethleem« 
»nascitur Christus‘, et consen- 
tiens quoniam Christus erat qui 
nascebatur, praemittit quidem di- 
cens: ‚te et requirite caute de 
puero, ut et ego venianm et ado- 
rem eum«, nibilominus autem 


ausus est contra puerum, credens 
quia Christus erat. nec enim si 
non credicdisset, omnes occidisset 
infantes »in Bethleem 


a biennio et infra secundum tem- 
pus quod didicisset a magis«. 


Sie et 


ceteri Iudaei cognoverunt quidem . 


eum, secundum quae diximus, 
cognoscentes autem non divul- 
gaverunt. 
ut sermo eorum etianı ad alios 
perveniret, 


2,8 — 18 Matth. 2, 16 


19 praemittit Kl, vgl. gr. pro- 


mittit x 28 secundum + ea B 
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sed quasi qui non cognoscerent, 
eiecerunt extra vineam filium et 
occtderunt eum. quod autem dicit: 
eiecerunt eum extra vineam tale 
mihi videtur: quantum ad se, 
alienum eum esse iudicaverunt a 
vinea et colonis, quando senten- 
tiam mortis contra eum tulerunt. 


et dızıt eis lesus: cum venerit 
paterfamilias, quid faciet colonis 
ıllıs? responderunt ore proprio 
iudicati, 


quia malos male perdet, et vineam 
dabit alüis colonis. 


‚22 — 29 Vgl. Röm. 3, 2 


31 colonis] agricolis L 
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dE eol TWv Edvmr ÖTı ÖWOoroL TO 
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12. Eita 6 owrijo Exit TOVTOLS 
AT Ts yougiis abTovs ÖVomzel, 


roulzorTas Eiraı zal 0l20Ö0U0VS TOÖ 
ja08, 


örTı Kidor abTor Örra zul AdNOÖOKL- 
uaodertu Ar’ adrtor 6 zarno doc 
Ts 6/15 0olzodonis zEeparırv, 
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aut enim prophcetant quemadıno- 
dum Caiphas sacerdos (qui non ex 
se dixit« verum, »sed quia sacer- 
dos fuit anni illius, prophetavit ); 
sic et isti non ex se prophetave- 
runt contra se, quonianı tollenda 
ab eis erant ‚eloquia dei« 

et gentibus danda, fructum in 
tempore suo daturis. 


12. Dieit ullıs lesus: nun- 
quam legistis ın scrıpturis: lapi- 
dem quem reprobaverunt aedifi- 
cantes, hic factus est in capul an- 
guli; a domino factus est hic, et 
est mirabile in oculis nostris ? 
quoniam ergo putabant se esse 
aedificatores populi 
sacerdotes ılli, cum non essent 
aedificatores probabiles (nec enim 
si fuissent probabiles, lapidem 
huiusmodi reprobassent), 
tamen dicit illis de scripturis, 
quonjam lapidem se constitutum 
et reprobatum ab eis pater conlo- 
cabit in totius aedifieii caput, ut 
conprehendat duos angulos ve- 
teris testanıenti et novi et duo- 
rum populorum aedificationem; 
hoc est enim quod ait: 
lapidem quem reprobaverunt aedi- 
ficantes, hic factus est in caput 
angulı. 


2ff Vgl. Joh.11,51 — 7 Vgl. Röm. 3,2 — 11ff Vgl. Hier. in Matth. 173 A: 
quos enim supra operarios et vinitores etagricolas appellarat, nunc aedificatores id 


est caementarios vocat 


5 <rwopntetcavrı) Koe, vgl. lat. 
26 Leis> zepasıv Koe, vgl. lat. u. 
2.33 28,29 oixodoun® Koe, vgl. lat. 


etenim? Ri 
15 factus est 
253 26 con- 


1 aut enim] |. 
sabeisy Pasch <_L 
hic] factum est hoc L 
locabit Kl, vgl. gr. conlocavit x 
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„ p}\ > [4 &) 7 nn Bi 
eltoı tıs üv NAtdıog Arno, Öhjlor Av 
ein öTı ö AnoöeÖoxrınaouErog ÜrO 
Tor & TO )uO ErEeiNW 0OTWV zul dD- 
zUEDEWV Hal NOEOBLTEOWV Xul Yousı- 
uatewv ’Inooüs, 00ToG dAndWwsg EyE- 
veTo WS zeruN) Errinolag Eig ZE- 
raAnv ywrias, Er@r zal Eni TO 
6) x [4 x 7 [4 

abTo ovraymr Tag ÖVo Ötadnzus. 
zal Eotw aüTNn 1 Hera Ö@poVv 
zapa zvplov TA 67n olxoöoui) Öeöo- 


30 nern zaldavuaornzepuin Ev 0Pp- 


Varuols Hu@v, Övrauerwv auTıv 
PAeze. 


x \ 7) e} 93 [4 
zul öta ToVTo, Erei Aredoxrinaouav 


35 ol olxoödonoörteg Toüror Tov Zi- 


dov, Nodı) (EV do TWV yEnpyav 
Ereivov al TÜV olZodouwv Exreirwv 


7 Ps. 117, 22—24 


2,10 comH 16 ayvwudvws 


Elt Kl eöyroauwovo; MH 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 33-- 43 


et iste lapis donum est donatum 
a deo aedificio universo et ad- 
mirabile caput in oculis nostris, 
qui possumus eum videre 


oculis mentis. 


185 


Matth. 21, 33— 43 


vay _ _ > ud T P 

»ta Auyıa TOO VDeod«, Er ois jr n pa- 

oıLelu Too Veoo. EÖOdN ÖdE Edrveı 

TOLONPTL TOUS ZU0ONOVS UÖTHS. 

, % ya \ \ „> ( ’ u) &) 

el ÖE d/)ıdes To "andnoeru ap 

5dnor 7 Bucıkela tod Veoö zul) 
Öb0od yoertaı 


EÜveı ToloörTı ToÖs zuntods 
ATS, | 
10 Örjlorortı oÖder! TOr 1) TOLOÜrToP 
TOVS zunnods Tijs Tod Veod Bucı- 
Jeias Öldorau 7) Tod Veoö Baoı- 
heia‘ 
odderi yan Paoıkevouerw UTO TS 
15 duaorias Öldoru 7 Tod Veoöd ßucı- 
JEIU. 
"A272 Enei tıs T@s, ei uudert Öl- 
doru 1 too Veod Puoıdela T@ 
un Toloörtı ToÜs zZupnods ud- 
30 Ts, Eöodn Exrebrors 7 Tod Veoö 
Bucıkeiu dp’ ar Nodn, 
zuTta To eionueror’danodNoeruL do 
duar ı) Buacıkeia tod Veod; 
zul TOOGZES El Övrdueda, @5 Ev TNZL- 
25 zUUTN ÖVOFEDEIG ÖVTES 00 AdrV TI 
EÜDUTOÖOTOV AOOßBANUATOS, 
ETIOTNOUTES TN Öluyond Twr EloN]- 
HEIWP TIEOL TOD AUTEAHVOG TOOTEOOY 
zul zteol Tiis Bucızeiag Tod VDeod Öded- 
30 TEOOV, 
Erlvoacdau TO SNToÜueror. 


1 Vgl. Röm. 3, 2 


4 <aodnoeraı—zaly> Klnach Koe, 
vgl. lat. 197 <M 20/21 5% oö 
Veod Bacı)eia Ezeivoss H 25 Övozeoia 
H | res Koe oöürws MH 


Tom. XVII, 12 
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si ergo verum est quod ait: uu- 
feretur a vobis reynum dei el 
dabitur 
aliis colonis qui reddent ei fruc- 
lum 

in lemporibus suis, 
sine dubio nemini datur regnum 
dei, il est verbum domini, nisi 
facientibus fructum de eo, 


et nemini qui a peccato regnatur 
datur regnunı dei. 


Sed dicet aliquis: si nemini 
datur regnum dei fructus eius non 
facienti, quomodo illi populo da- 
tum est a quo et ablatum est ! 


considera si possumus dare ido- 
neam rationem in tanta difficul- 
tate quaestionis huiusmodi. 


considera quia cum vinea illi po- 
pulo traderetur, 


‘ alıis etc.] lat. setzt fälschlich 
an die Stelle des Schlusses von 
Matth. 21, 43 den Schluß von Matth. 
231,41 Koe 20 et < Pasch 


sb | 


10 
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0% | eiontau Ö1) Teni TOO Aune/ö@ros 
örEp Elnnraı eoi rijs Baoıleias TOÖ 
Deod. epi uEr yap Tod dumeicvos 
zaTd TO TIOÖTEOOV YEYDOUTTAL ÖTL 
EEEÖOTO UÜTOr yEewpyols. seni 
dE Tijs Bacılelas Tod Veod Ortı 





Ööodnoeraı Edreı TOoLodrTı ToVG 
zu0r00s adrTis. Ar Ö dr dAvrorv 
TO Zara TOr TOTor Ei, WOrTEn EFEÖO- 
TO UÖTOV yEmpyolc yerDaunerov 
Cr) Ei TOO TOOTEDOV, OÖTWG EINNTO 
zul teol TOO bEVTEDOV‘ ERÖOÜNGETAL 
EÜVEL TOLOÖPTL TOÖS ZANTOVUG 
WÖTTNG, Zul Ei, WOTEN ElonTaı Tepi 
to» Öevripwr' zul Ödodncerauı 
EÜveiı TOLOÖVTı TOÖS zZUnnNods 
UÖTNS, EIONTO Zul TEDi TÜr TOOTE- 
owr OTL EÖWZEr AÜTOV YyEWwpYyOolc. 


zul TaüTa Er Nueis Eis Tor TONOr 
EINTODNTAaUEN za TO gareı Hub El- 
orzauer" 0 ÖE BEITIOV Övrdueros zul 


4 n100Te00v (od yEyoazraı ötı zai 


» 3 ‚1 2 aan - 
Eöumer abtör yewoyois, di)ds oe 
12 <jr> Koe 15-15 zai—uörijs 
<H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 33— 43 


non est dietum: et dedit eum co- 
lonis, sed ita: 


locavit [aut, sicut in Graeco habe- 


tur: tradidit] eam colonis. hie 
autem habetur: 

auferetur a vobis regnum, et 
dabitur aliis colonis. indissolu- 


bilis eninı erat quaestio si, quem- 
admodum dixit illie locavit [aut 
tradidit], similiter et hie dixisset 
locabit [aut tradidit] eam aliis 
colonis, aut quemadmodum dixit 
hie: dabit eam aliis colonis, et 
illie ita dixisset: dedit eum co- 
lonıs ; 


quoniamı quod datur intellegitur 
<quod> gratis datur, quod lo- 
catur autem [et traditur] non 
omnino gratis datur. quibus ergo 
[tradidit aut] locavit, non omnino 
quasi electis et fidelibus [tra- 
didit aut] locavit; quibus autem 
donavit, cum iudicio electionis 
merito eorum donavit. 


4f. 1058 [aut —tradidit] Kl, Er- 


klärung des Übersetzers $8.121falis 
colonis] vgl. zu S. 617,7 9 enim] 


l. autem Koe, vgl. gr. 12 locabit 
Kl, vgl. gr. locavit x (aut tradidit 
hier an die bereits verfälschte Lesart 
locavit angefügt) 
21<quod> u <xPasch 
ditur] u. [tradidit aut] Kl 
B vel Pasch 


12f colonis alusy 
22 ff [et tra- 
25 et] aut 
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vr 


Matth. 21,45 46 
rveIr zul JEyEN, Ezelros 
),0v üroveoln. 

13. Kal azotourrtes ol dp- 
zyısvels zal ot Pupıiouloı TUs 
zaupußoids abTod Eyraoar OTı 


uam udl- 


zeni adırar JEeyer zal &p- 
TOÖrVTES zZOuUTjour aöTor E€- 


La | (| „ L y \ 
roßıÜdıyour TOVs ÖOY4ovs, Erel 
eis aoogıytar AadTor Eiyor. 


10 (Matth. 21, 45 — 46.) 


’Azodourtes vl ÜnyIEDQElS 
zul oi Panıcaloı rüäs aupaßo- 
ag UÖTOV, Or Tijs Er ETEnus do}, 
av »Ürdownros Tıs Elze TERru ÖCo«, 


ls rs de Jos‘ »ardomnos Ir oixo- 


ÖEONOTNS Ös Eyirevoer Aaumei@vur. 
Eyrwour ÖTı TEOL AUTO» JEYEL’ ZUTU 
ev TI3pV Er£our aapaßozıv OTı eier 
Ö ÖEUTEOOS VIOS ' VEYW HÜNLE, Zul 00% 


20 arjAden, zura dETIIT Zomv OTi, Erei 


td 


eloytar udTy zura Ta Ze/eyueru 
ZUTA TWP dUAOTArOITWOP TOOTEOVT 
vewoyör, (6 "Inoods eine) TO »do- 
dnoeru dig’ vum 7 Paoıreia Tod 


5 deod zul Ödodnaeru Edveı TolodrTL 


TOÜs XU0TOVs adrTijs«. zul YPOrTes 
öTı aeoli abrwr AEyeı, Eiitm- 
ca» UEVAÜTOY KOUTIJOAUL ZU NOLN- 
oa aurTo OT or’ ar Öumdaon' 


30 00x HÖVITdnoar ÖE, Errei wu) oloi TE 


jow Vrouelira Öylwr our Tor 


14 Matth. 
23 Matth. 21, 43 


21, 23 — 1 


4 ras) bis scr. H n] 
adröv] eum tenere lat. vgl. Z. 28 u. 
S. 622, 17 23 <o ’Inooös eine) Kl 
nach Hu Lo 24 ur H 


zoatnoaL 


Tom. XVII, 12. 13 


Matth. 21, 
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13. Zt cum audissent prin- 
cipes sacerdotum et Pharisaei pa- 
rabolas eius, coynoverunt quod de 
ipsis dieit; el quaerenles eum le- 
nere timuerunl lurbas, quoniam 
sicul prophelum eum habebant. 


33 — 19 Matth. 21, 30 — 


6 diceret B S sicut] lat. las 
®s Koe, vgl. S. 622, 21 (lat.) 


5 


10 


15 


30 
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Eyorzwr Tor "Ijooöv eis zoogN- 
ı». 

zul 6001 ye Erußovrevriros Bov/or- 
tur zopurnoaı Tor /oyor, I” @s 
KHEROUTNUETOP IU0 uÖTols zZUudEiw- 
gr aiTor, 0lToL 00% Äv ToTE z0aT))- 
outer (oÜTE duvarwouer) uöTor, TWV 
drreo adrod 67/09 ZEOFNTNY Tıra 
Tod Veod adror ÜnoLaußarorto, 


TENOAOTTWr Tod | Povlouerovs 
uvrTor zoarelv zal Errußov/eicau 
ulTo. 

Jleta Tadta ioteor örı Tor Cn- 
ToürTtwv zoatelv tor ’Incoöv diagooul 
eioım. Ü))ws Ya0o ol APZLEDEIS zul 
ot Daoıcaloı Einrovr zourigaL 
adror, d/)o5 9 Er TO Aronartı av 
aoudror röugn. <A) InTiioucu ad- 
Tor zal druotäca zul zvrJoüca Er 
rose, ver Tals Ayooals zul Ev Tals 
TIUTElaISC NOYIS TOTE EÖOET ADTOr, 
ÖTE 1ROOr IU0NAdE TO&S TNDOONTaS 
zul zurJoürtas ver TI) OLE zul EÖ- 
POTTU EXZOUTNOEV ubTor, ÖTE zul 
AEYEL" VEROATNOU AVTOr zul 00x 
dgNow aoror, Ews 0Ö elaryayov ad- 
tor Eis 0I20P UuNTods Nov zul Eis 
tanıeiov TS 0V/.LaBovons ec. A))U 


20ff Vgl. Cant. Cant. 3, 2—4 — 


1 eis] os M 4 /0yov — veri- 
tatis lat. 7 <oöte dararnoaıev> uuToV 
Klnach Diehl Koe, vgl. lat. «rooMH 
ı Ta) <nor)/av Koe, vgl. lat. 
20 d//wc + autem lat. 21 <> Kl, 
vgl. lat. 26,27 aöröv Ev Ti oJ zai 
elootou Ezourncev MH — Hu, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 45— 46 


et quicungue insidiatorie volunt 
tenere verbum veritatis, ut quan- 
tum ad se mortificent eum, hi 
nunquam poterunt eum tenere 
neque mortificare, quoniam mul- 
tus est populus qui aestimant eum 
dei esse prophetam 

et praeconem veritatis et largi- 
torem salutis et ideo tenent eum 
in cordibus suis, 

qui et avellunt eum ab eis qui 
volunt eunı tenere et opprimere 
eum. 

Deinde sciendum est, quoniam 
volentium lesum tenere differen- 
tia est. aliterenim principes et Pha- 
risaeı quaerebant eum tenere, aliter 
autem illa sponsa quae in Canticis 
canticorum quaerebat eum et sur- 
gens/’circum)ibat in civitatem, »in 
plateis et <in)> nundinis« et vix in- 
veniteum, postquam modicum per- 
transiit custod<ient)es et circume- 
untes »in civitate«, et inveniens 
tenuit eum, quando et dixit: 
»tenui eum et non dimittam eum, 
donec introducam eum in domum 
matris meae, et in cubiculum 
eius quae concepit me«. haec enim 


»2S Cant. Cant. 3,4 


10 praeconium y 13 avellunt 
eum R G avellent eum B avellent L 
21fsurgensB Pasch subiens L ardens 
RG 22f Zeciveum)> u. in) Diehl 
vgl.gr. 24 postquam + autem L 
23 custodcient)es Diehl, vgl. gr. 
31 enim] l. autem? Kl, vgl. gr. 


75 


U 


a 


10 


td 
= 


td 
or 
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Matih. 21, 45-- 46 


zul MOTI) Kar) 1 rönyı) zaT' Anyas 
nevrodlonutos Tor aondtem »Ezod- 
nod« yızaır vultov eis olzor MTOOS 
uov zul eis Tawıelor Tijs 0r)J.ußov- 
ang jew, oös dE TO TEIEL TOO ALTOd 
Bıßktov, ms Oozoyacu zal ET&oos 
adror ur),s,ovcu znureiv zal BEITIOV 
rund TO 0TEDON, yıyolı“ velnu' 
araßroonu Er TOD golrızı, ZOATI00) 
Tor Üyenm» alroc«. la ÖE ronjang 
ToVÜs Srtoörtus adTOP zZOuT you 
dpzısoeis zul Pupiouiovs zal 10) 
ZOUTOÖITUS UÜTOV. ZUTWONEOr OTL 
Ertl ner TOV d)),oyr Tuoa TO" ÄnıaTod 
)0yor )o0yor olor TE FOTI ZOUTIJO U 
zal neoöndsurdau (zul Zwoioaıd 
Tot vod (TAr öTızoroör 


doynarıcdırwr) zul TEVEWONHErODS 
drato£yaı alTor 

\ e c L 3 [4 ” 
zal (w5 N yoag ı) @rouuce) avußıßa- 
1 


00T) Yyuo 0 zura TO EduyyEilor 00- 
205, 5 WPEDVNAaTIzOS« Ärazoirary 
’ &) N Ss) c > > x > 
DTTATA. AÖTOS ÖE DT oÜÖErös« Ara- 
zowwoueros. Arazoireı ner zai Bua- 
oariseı zal ÖlerEyzeı ToVs Ür- 


Tom. XVII, 13 


621 


eadem sponsa in principio qui- 
dem Cantici canticorum sie dieit: 
‚tenui eum in domo matris meae 
et in cubiculum eius quae cou-” 
eepit me«, circa finem autem 
ipstus libri quasi iam provecta 
et aliter eum tentura, melius 
quanı in primis, sic dieit: »dixi: 
ascendam super palmam et te- 
neam altitudines eius-. ut autenm 
intellegas, qui sunt volentes eum 
tenere principes et Pharisae: non 
autem tenuerunt,. considera quo- 
niam alia quidem verba extra 
verbum Christi possibile est con- 
prehendere et tenere et separare 
de sensu (eorum videlicet quialiud 
qualeeumque 

extra veritatem 

habuerint dogma) et manifeste in 
inritum eum facere possibile est. 
verbum autem veritatis nemo 
potest conprehendere (id est in- 
tellegere) neque Zenere (id est, 
convincere) neque separare (a 
sensu eredentium) neque mor- 
tificare (id est destruere). . 
dieit enim apostolicus sermo: 
»spiritalis diiudieat ommia, ipse 
autem a nemime diiudicatur«, 
diiudicat enim et discutit et 
convincit alia verba, sive sapien- 


2 Cant. Cant. 3, 4 — S Cant. Cant. 7,8 — 22 Vgl. I. Kor. 2, 16 — 


29 Vgl. I. Kor. 2, 15 


1 <attn> Kl Koe, vgl. lat. 
16 za ywoicaı, Diehl, vgl. lat. 
23 *** RK], vgl. lat.; das dem wer Z. 14 
entsprechende öe fehlt im gr. Koe 


B | 
dicatur L 


3 domum B 20 habuerunt 
in <(G)B 30 diiudicatur] iu- 
32/33 sapientium RK], vgl. 
gr. sapientiam x 


622 


7ovs A0yovSs EITE TO" TOD XO0UOV 
cogov | eite rwv E&v Tuis uloeoeoı 
ÖLU-TOETEN ÖOKOÖPT, 0 ZUTURDIVE- 
tur ÖE oVdE zaralaußarera 6 & 

5 aöTd rodös Tod NoLoTod oÜöE zou- 
teltuı Ünd TWr NOodeuerwr adTov 
avarpeneır »ris yao Eyrw POÖr XV- 
oiov, Ös ovußıßaocı adTor;« zal 0u- 
E85 Ort, elneo uE)seı Tıs ovußıßacaı 

10 TIrös rOÖV, TTOOTEOOV AUTOP YIWOETAL 
zal ueta todto avußıßaoeı" »vodv« 
ÖE »200L00 Tis« yrocetau Ds ovußı- 
Baocı aütove; 


e 7 ‘\ e >) 2 [nd x VE 
15 a)woEeTtaL yao Ür adToü zal Eifer 
adTO. zul radru ÖE nor )EIEZIO dla 
To zul LnToörres aüToV z0u- 
C7 PL} 4 \ 3 
tnoaı Eroßijünoauv Toös Ö- 
1,005, Ereil eis XooFiTnv aöd- 
3) Tov Eiyor. 
14. Ilrv zär eögiuoow oi 
67/01 t0v ’Inooör, goovoccı Ev TU 
\ > - 3A , e) \ N \ 
eol ubTod A/ndes, od ujv <zal) TO 
ueyedos ovvidoır adTod. Tv (Ev Yyao 
25 "008 zal toognjtng, ws Ojj40v TO 
voNoarTtı To MInogNitnm Er TOP döE)- 
ro» Luor Anaorroeı Öulv zUoos 6 
Deo: duav ns Euf’ UUTOD AXOVceodVE 
> 
zara avra Öoa üv Jalrjon« 6 o0- 
30 gt Exrelvos. Ös 6° är »un droden 
Tod oogrtov Exreivnv E£0)000EvV- 
dnjocrtauc, 


«ff I. Kor. 2, 16 — 


5 toö yu vos H | zoureitaı) 
lat. las zuaiverar? Diehl 1? Jrooeras; 
+ <tis oiv Eotm>? Rl, vel. lat. 
19 erei +xu H 23 /zau> Kl, vgl. 
lat. 31 Toö—£Exeirov <M 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 45 — 46 


tium huius mundi sive haereti- 
corum, non autem diiudicatur 
neque conprehenditur sensus, qui 
est in Christo, neque coinquinatur 
ab eis qui proponunt eum inritum 
facere; »quis enim cognovit sen- 
sum domini, qui instruet eum !« 
et manifestum est, quoniam qui 
instructurus est sensum ali- 
culus, primum cognoscit eum 
et post haec instruet. »sensum« 
auten »domini« nemo cognoseit, 
propterea nemo est »qui instruat 
eume, 


14. Qui habebant tanquam 
prophetam eum, sapiunt quidem 
aliquid de eo quod verum est, 
non autem et magnitudinem eius 
intellegunt. erat enim lesus et 
propheta quidem, sicut osten- 
ditur intellegentibus ex eo quod 
scriptum est: »prophetam vobis 
suseitabit dominus deus vester de 
fratribus vestris tanquam me; 
ipsum audite secundum omnia 
quaecumque locutus fuerit«. qui- 
cumque autem »non audierit 
prophetam illum, interibit 


268 Act. 3, 22£, vgl. Deut. 18, 15. 19 


‘ instruet Koeinstruat x 10.121. 
cognoscet? Rl, vgl. gr. 2S Wort- 
stellung wie im NT, gegen gr. Koe 
31 audietis Dielıl, vgl. gr. 
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Matth. 21, 45 — 46 


nv 06% 9] 67E007N alTod Er TO TOO- 
gar altov eiveu Fv al) Er TO viov 
VFOD ATOWTOTOZOr ITÄONS ATIGEMS« 


a 


zal elzovra »TOO VEod TOD doodTov«, 
&v & vERTIEON Ta Arza Er TO otou- 
ro zal Ertl Ts Yır. 

EITE Onura EltE donurtas, 

zul a Eins. zul uü/)or NP uöTod N 
ÖTE0OZN Ev TO ebrur udTor copiav 
nv Aeyoroar‘ »0 Veos ERTNOATO IE 
aoyı? 0ö@r uvTod Eis Eoya UöToü«, 
00 Tod Tı TOLjout, 

zul »T00 Tod ulwros EBenerimoe ne 
Er dozi, TOO TOO Typ yızy TOLijoum 
zal Ta E&iis. Zul TOÖTOVS YyE TOdS 
04).0V5 0UTWS YO0VOÜITUS TEOL AÖ- 
Tod zul ETolums Eyortas VTEONOLE- 
20 uelv aöTOÖ 005 TOO ToFLenoörTtas, 
goßodrtas ol dozıepeis zul oil 
Dupıouloı, zu od Ödrarraı, Ir 
Erußov)edowor VELorTESs zEaTijoaL 
toö ’Inooö, 

zoaltijouı uörod. Erraüdu Ev oöV 
veyoarrar' Erel Els TOOPNTNV 
aöTor Eeizov' Tupa Toto Ö° äv 
nomours OTL 

ot 6y20ı, zür er Ti) )ESeı @5 7TO0- 
EHTnv aörTor Fywmour, eis 6 TI not 
Äüvy Eywow adror, 0oALd E)aTTor 
Ey40v01) AÖTOV 00 EoTir, 


10 


DD 
Qt 


30 


4 Vgl. Kol. , 12f -— 2. 1b 
ebr. $ 31 =1,36?M und A’2°’' 
—= IV, 142ff) 


sch. 
557, 
dagegen crearit lat., = LAN 

29 uev Koee ı MH | 
auch lat. ec H 


12 E&xtnoaro] so Orig. w.e. 
nur hier (doch vgl. App. Tu. S. 
29), 


# e 
EXTIGE 05] 


Tom. XVII, 13.14 


de populo-. 

tamen eminentia eius non crat in 
co quod erat propheta, sed in eo 
quod erat filius dei, :primogeni- 
tus universae creaturae, 

in quo creata sunt omnia in 
caelis et in terris- 


et cetera. et cminentia eius erat 
in eo, quod erat sapientia clicens: 
»deus creavit me in principio 
viarum suarum, In opera su, 
priusquam aliquid faceret 


et cetera. istas autem Zurbas sic 
sapientes de eo et paratas pugnare 
pro eo contra inpugnantes timent 
principes et Pharisaei, et non 
possunt insidiari lesu volentes 
eum Ttenere. 


et quanıvis quası prophelam eum 
habentes *** turbae nihil magnum 
sapiebant de divinitate ipsius, 


Prov. 8, 22f (mit ezrijoaro: Philo de 
nach Euseb de eccl. theol. III, 2, 15 


10 eius + <magis> ? RI, vgl. gr. 
11 dicens 0 diecente L dicente inquit y 
12 deus] dominus L 15 paratas « 


paratos x 30 *** Diehl, vel. gr. 


[4 


624 


od EÜdrorTEes olÖE Eri Tim nEx uE- 
90V YO! 
TOr DER NEOOVS« AÖTOr YIMCAOTOY 
zul obÖEr <AFıor) TOWOÜTES TTEOL 
auTod. 
Todto ÖE Ey eol Tor diN- 
Dos TEol aUdTOD FOorodrrwr. OÖ T0- 
LLOGTEOV Yya9 Elraı DÜRTEO« UÜTOO TOVs 
10 Ta yEevön goorotrtas TED AUToü 
yartacia Tod bofaseır adtor, OrTolol 
eioı Ol OVYyZEOrTES IUTOOS zal VIOÜ 
Error zul TI) Vrocraceı Era Ölöor- 
TE5 Era TOr TaTEoa zal Tor vior, 
15 TI) Eriroia uormzaltois orouacı (1t0- 
vols)> ÖLalmoHITES TO Er ÜTOZEILENON. 
zul ol ANo Tr ulDETEWYV 
garracia Tod neyara Tel AÖTod 
Tooreiv »adıziar Eis TO Üyos« Au- 
20 Joürtes zul Zar: JEYorTes TON 
ÖnLOVEYOr obx Eeiaiv »örEo« ubToö' 
00 Yao Eicı »uET'. auTOd zal ÖLd 
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ToeTo Elcı »AaT’« abTod, 'O Ydo 
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25 Eotım. OoUTw ÖE zÄr ovrdywmoır ol 
un Ta d/ndN) eoi TOO Tioü %0o- 


vodrtes &r T@ orduatı ’In0oö, 0200- 
tilovcı uä)ror N) ovrdyovam. Fol 
vao 6 c@T1jo' »zal ö m) aurdywr 
30 ner’ Enod orooniseı." zal IO0CLES 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 45— 46 


tamen principes et Pharisaei ne- 
que eorum scientiam conprehen- 
dere possunt, 

qui »ex parte« eum cognoscunt, 
nilil dignum declarantes de eo. 


Hoc autem dico de his, qui 
vere »pro« eo sunt. qui autem 
mendaciter sapiunt (de eo), non 
sunt »pro« eo, qui glorificare se 
putant eum; quales sunt haeretici 
qui confundunt patris et filüi 
<significantiam et) substantiam, 
ununı dicentes esse patrem et 
fillum, suspicione sola et nomini- 
bus solis dividentes eos, quos 
aestimant unum: 
quasi magna de eo sapere propo- 
nentes »iniquitatem in excelsum« 
loquuntur et male loquentes de 
dleo non sunt »pro« eo; nec enim 
sunt »cum« eo, propterea sunt 
»contra« eum, sieut dicit: »qui 
non est mecum adversum me est«. 
sic et si congregant qui non 
sapiunt de Christo quod verum est 
in nomine lesu, dispergunt ma- 
gis quam congregant, sicut ipse 
dicit: »qui non congregat mecum 
spargit«. et vide quia non sim- 


3 Vgl. 1. Kor. 13,9 — 9. 21 Vgl. Mare. 12, 40 — 12f Vgl. Orig. fragm. 
in Eph. (Cramer Cat. VI, 169): oi guyy&ortes nateoa zal viov, vgl. dazu Harnack 


TU. 42, 4,79£ — 19 Vgl. Ps. 72.8 — 


4 aöror H? > “aSıor> Kl Koe, 
vgl. lat. 9 yao) dE Koe, vgl. lat. 
10 za yerön] mendaciter lat., vgl. a/n- 
dos Z. T Koe 13 14 diöovres] ZEyovres 
Koe, vgl. lat. 15 Z<uoroıs> Kl Koe, 


vgl. lat. 25 682]67 Koe 26 u < H% 


21ff. 29 Matth. 12, 30 


1 pharisaei] scribae GL 9<de 
eo> Diehl Koe. vgl.gr. 13 Zsigni- 
ficantiam et‘ Diehl, vgl. gr. | sub- 


stantiam] lat. las tünooraoıw Koe 


17 aestimant] lat. las To Ev <ron- 


söevor> Koe 19 excelso y 
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25 Aovs @oorodrtas sıeoi Toö ’Imooö, 
TOUG ÜNEE aöTOd zul Noi)@ EAuTTov 
pooroövras As dflus adtoü, ZE- 
yeodaı Eis NO0PNTNY uörtor 
Eoynzerat. 
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35 lE08° oi ÖE dozegeis zal ol yoal- 


6. 11. 15 I. Kor. 5, 4f — 33 Luc. 


23 zöl<H 
<aAndacs> Koe 
<toıy Koe 
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21/25 öxfovs 
26 [zai] Diehl zai- 


Tom. XVII, 14 6 


d 


IN 


plieiter dixit: qui non eongregat 
spargit« sed cum cauta adiectio- 
Ne: »QUI NON congregat mecume; 
qui enim congregat. cum Christo 
congregare debet. quid sit autem 
congregare cum Christo intelleges, 
si consideraveris quod dicit apo- 
stolus: »congregatis vobis et meo 
spiritu cum virtute domini nostri 
lesu Christi tradere eum qui 
talis est satanae in interitum 
carnisc; quod enim dieit: »con- 
gregatis vobis et meo spiritu cum 
virtute Iesu Christi«, manifestat 
quid sit congregare cum eo. et hoc 
non convenit ad eos dicere: »con- 
gregatis vobis cum virtute do- 
mini Iesu Christi«. 

qui enim congregant cum male 


sapientibus de Christo, non con- 
gregant cum Christo. 


Et manifestius hunc sensum 
habes apud Lucam ita dicentem: 
»et erat docens cottidie in templo; 
principes autem sacerdotum et 
scribae et seniores populi volebant 
eum perdere, et non invenjebant 


19, 47f 


19—23 Koe sieht in gr. und 
lat. hier nicht Reste des gleichen 
Satzstückes, vgl. Nachträge 
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5 wra. al Er TOodToISs Yao ÖMAodTaı 
ötı oi tw ’Tovöalzwr TooloTaueror 
sraparouıws Ö74wr (Ovrouadonero do- 
yıcoels) zal yoaunateis (EzVooi T@ 
’Inooö) zul noeoßötTeooı Tod Zuod 
10 önrodcı Ev Tor ’Incoör anolkcaı 
zul dgaricaı TO Öroua abToü do 
Tr ArdOWTWV zul TIP TEOL AÖTOÖ 
ziotir' 007 Eloloxovan ÖE TI To0j- 
covcır eis Öreo Bov/ortar drvcut. 
15 üte nooAngdertos aartos ToV eis 
aöTor IoTedcartos Zuod zul &&10- 
tnuErov Tijs Eis Tor 'hjooör dya- 
Ins zul Erzoenauerov Er TO dXOV- 
eu tTijs Ötdaozullas MÖTOD zul TOÖ 
20 Aoyov uvTod. zul EoTı YyE TOVTo 
tÖeiv uEyoL TOD ÖEÜRO, TÜIra TOOTOV 
Gnroöcı zudeseir ol ooßal/roueron 
tiv Veouneiar Tod Veod Ws do- 
YIEDEIS AÖTOD zal Tv Velar yoapıv 
25 ws Yyounuareis zal TO doyaior 
os [ei] zoeoßüreoo: Tod Zuod, (zul) 
Cntoöcır Aarolfoaı tov ’Inooör zul 
E£ugaricaı Tip Eol abrod Öofar, 
ndıta EiS TOoVÜTO dxoloddws TO 
30 Bovinuarı Tor TUuTEpwr adTWv IOdT- 
ToVTES, Od uuv Edoloxortes TI ouN- 
oovom, Ira Tor E£notnucror TOoÖ 
’Incod Zaör dnocTiowoı abTod 
zal Arurelywo adbTov Ano TAs 
35 Öturolias aÜTWr., 


3.13.31 00j0wor ? Kl 7 0440» 
Hu, vgl. lat. Z6y» MH 26 [oi] 
Kl, vgl. Z. 23. 25 | <zai> Kl nach 
Koe, vgl. lat. 33 anoorıjowoıv] 
lat. las anoonaowoı Diehl 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 21, 45— 46 


quid facerent; populus enim om- 
nis suspensus erat in eum audiens 
eum«. et in his ostenditur, quo- 
niam qui praesunt inique Iudaicis 
turbis et nominantur principes 
sacerdotum et scribae et seniores 
populi, inimici Christi, volunt 
quidem perdere Christum et dis- 
perdere nomen eius ex homi- 
nibus et fidem de eo, sed non in- 
veniunt quid faciant secundum 
quod volunt, quoniam praeve- 
niens omnis populus, qui credidit 
ei, pendet in dilectione ipsius et 
pendet, ut audiat doctrinam eius 
<et verbum eius). et est hoc 
usquenunc videre, quomodo quae- 
runt exterminare, qui profitentur 
esse se sacerdotes dei et scrip- 
turas eils cognoscere quasi scri- 
bae et antiquitatem se tenere 
putantes quasi seniores, et quae- 


runt perdere lesum et exter- 
minare fidem veritatis ipsius, 


omnia consequenter secundum 
voluntatem patrum suorum agen- 
tes. non tamen inveniunt quid 
faciant, quia non possunt popu- 
lum Christi pendentem in eum 
ab eo divellere neque delere eum 
de sensu eorum. 


3 turbis BL verbiss RG, =. 


zu 2Z 7 gr. 8. 627, 17 gr. 
14 dilectionem GL 16 <et ver- 
bum eius> Diehl, vgl. gr. 2let y* 


essent L 
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> [4 b) [4 ° an \ e 
ErXroEnaTut Azocom. A)ra zul Ol 
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ev 
zul ovrusdareodu Tijs dldaczurlus 
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joa broßarreı )Eyor' »ral NXOV- 
cur ol Ü0ozIEoElS; zul ol YoduttaTeis, 
zul EihjTovr AOS udTor dNolEowmor 
&roßotvro Yao udror. OTı Äs Ö 
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Forsitan autem et ones, qui 
non recete sapiunt de clivinitate 
scd aliud loquuntur de ea quam 
Christi est doctrina, perdere vo- 
lunt Christum, non auten possunt, 
quia totus populus fidelis pendet 
in eum audiens eum. sed et qui- 
cuimque ad sensum scripturarum 
extrancarum aspiciunt, et ideo 
moraliter dieuntur scribae, 


ct omnes presbvteri alien a 
Christi doctrina. id est philosophi 
gentium ceterorumque barbaro- 
rum prudentes, perdere volunt 
Christun, non autem possunt, 
victi a populo Christi, pendente 


et audiente doctrinam ipsius. 


4 Christi est] est ex christi GL 
d9ety* <L 15 alieni presbyteri L 
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€ExAextol (Matth. 22, 1—14). 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 1— 14 


15. Et respondens Iesus iter- 
um dixit eis in parabolis dicens: 
simale est regnum caelorum homini 
regi, qui fecit nuptias filio suo 


et cetera. 


Haec quoque parabola simpliciter 
intellecta videtur ostendere, quod 
homo rex moraliter deus et pater 


domini nostri 

JesuChristi dicatur, nuptiaeautem 
filii regis restitutio sponsae eccle- 
siae <Christi» ad Christum spon- 
sum ipsius. qui autem mittuntur 
servi vocare invitatos ad nuptias se- 
cundum tempus habentur prophe- 
tae, convertentes ex populo per 
suas prophetias ad laetitiam resti- 
tutionis ecclesiae ad Christum. qui 
autem noluerunt venire in primis 
invitati, qui noluerunt <erant) 


15ff Vgl. Hier. in Matth. 174 C: rex ste, qui fecit nuptias filio suo, deus 
omnipotens est; facit autem nuptias domino nostro lesu Christo et ecclesiae — 
208 Vgl. Act. 3, 21 — 22if Vgl. C* Nr. 59 (Anf.) Or. CI Nr. 242 Or. 
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eis toöüs yauovs H 14 ööfn H?% 
80 £/deiv <H 31 axovew (dEloryTes 
Koe, vgl. lat. 


36 et — dicens y* secundum 
mathm. In illo tempore dixit Iesus 
discipulis suisL 10 et cetera +Omelia 
Origenis deeademlectioneL 1%7do- 
mini nostri <y 20 <Christi) Diehl, 
vgl. gr. 2S <erant) Diehl, vgl. gr. 
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E/)dN TO TELEION.) ol TH ZANGEL dXO- 
/OVONOMTES FAyortar zul TiorTat. 
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E070Au5or Todynacır, oO um zal 
ETOIDNEVOVTO zurtd TOP OogN- 
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audire verba prophetarum, item 
alii /servi - transmissi alla congre- 


gatio prophetarum. praceparatum 792 


autem prandauen, in quo tauri et - 
saginala regis occisaerant, /erant 
solidae et rationabiles mysterio- 
rum dei escae. sic autem et ommiu 
parata, ıd est de omnibus quae ne- 
cessarla sunt pracparatisermones, 
quos (cum venerit quod perfec- 
tun est-) qui invitationem secuti 
sunt dei manducabunt et bibent. 
quoniam autem vocatorum per 
prophetas quidam quidem nc- 
glexerunt tantummodo quae di- 
cebantur saecularibus occupati 
negotiis, non autem et malignati 
sunt adversus prophetas, alii au- 
tem et: malignati sunt contra eos, 
ideo differentiam eorunı ostendere 
volens dixit: guidam quidem ne- 
glegentes abierunt, alius quidem 
in agrum suum, alius autem in 
negotiationem suam: religut autem 
ienentes servos eius iniuriis adfe- 
cerunt et occiderunt. 

Adhuc autem secundum 
simplicem hanc traditionem ira 
intellegitur regis, de qua et aposto- 
lus dicit propter Judaeos: »praeve- 


4f Anders Orig. fragm. 68 in Luc. (IX, 267, 25ff.): doıorov uev yao oi 
eicaywyızoi 20yor 7 Ndıroi N Ta urara Aoyıa, Öelvov ÖbE ol Ev n00xoni) /0YoL 
uvorizoi 1) oi ns v&as Ötadılanys. — 6£ Vgl. Hebr.5, 14 — 10 I.Kor.13, 10 — 


10 övrwv (auch ZZ 247, 10) <Öe>ov- 
twv Diehl <rooonzJy6vrwv Koe,vgl.lat. | 
“Eroruor> Kl nach Diehl Koe, vgl. lat. 
12 gdywvraı zal siovraı H 171 <zura 
— enornoetovro> Kl, vgl.lat. 27 <rav- 
rn> Diehl, vgl. lat. 


2  <servi) Diehl, 
5 <erant> Diehl, vgl. gr. 
rata L 
vgl. gr. 
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S appa- 
21 quidem] 1. autem? RI, 
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Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 1— 14 


nit autem illos ira usque in finem«., 
et prophetatur adversus Iudaeos 
bellum et interitus Hierusalem et 
interfectio populi post ascensio- 
nem domini facta, in eo quod ait: 
mittens aultem ezercitum suum 
interfecitt homicidas :illos et civi- 
tatem eorum succendit ignt. 
16. quod autem dieit: tunc 
dixit servis suis: nupliae quidem 
paratae. inritati autem non fue- 
runt digni; ite ergo ad exitus ria- 
rum, et quoscunqgue inrvenertlis 
rocate ad nuptias refertur ad apo- 
stolos Christi dicentes Iudaeis: 
»vobis primum missum fuerat 
verbum dei; sed quoniam indi- 
gnos vos iudicatis aeterna vita, 
ecce convertimur ad gentes«. exi- 
tus ergo gentium sunt res gen- 
tiunı foris extra Israel, ex quibus 
quoscumque imveniebant apostoli 
vocabant ad nuptias. 


1 I. Thess. 2, 16 — 2if Vgl. Hier. in Matth. 175C — 13--631,29 Vgl. 


C° Nr. 60 (Mitte) Or. — 18 Act. 13, 46 — 21ff Vgl. Hier. in Matth. 175 D: 
quaeritur auterm, quomodo in his qui foris crant, inter malos et boni aliqui sint 
reperti. hune locum plenius tractat apostolus ad Romanos [dicens]. quod gentes 
naturaliter facientes ea, quae legis sunt, condemnent Iudacos ete. — 21H Vgl. 
CI! Nr. 243 Or. 


lat. 
vgl. 


af (Ertös— Edvov) 


4 ascensionem] so? 8. 648, 24 
adventum 11 paratae + sunt L 
S. 531, 3; 563, 1 16 primum] so lat. S. 531, 1; 562, 27 
Kl Roe, vgl. lat. 23 zodaynara] — überall gegen gr. 20 gen- 
ööyuara CC Nr. 60 Cl Nr. 243 tium] lat. las Edrör st. 0d@r 


6 Emiöriav] ascensionem 
U) Eavrois + aeierna vita lat., 


10 


20 
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eÜnıazov ÖE Tols Axolortus zul 
002 Egooıtılor zuloürTes AOTENON 
TOTE O0 TI KLNGEROS norypol N 
ayadoi Hour ot zaujodneror‘ Ar- 
Tas Yyao TOVS EbnIaxouEerovs ERd- 
kovr. Ayadovds dE romıoTeor ErTud- 
da | anzovotenor JE£yeodu TOV0s 
HETOLWTEDOUS Tr Eoyoudrar Ertl 


\ ,’ = , „= Ki 
zw Veooeßerur. ols Eyunudsors ür 
TO TOWDTO ATooToZLlzur‘ Nötar ÖE 


Ed Ta u) rouor Eyorta gioeı Ta 
TOD rONEV TOLWON, Ol TOLOÜTOL roNor 
1) Eyortes Euvrois Eloı VOuoS' 
oltırves Erdsizrvurtat TO EDYOr TOD 
"Duo® Ynoarror Er TUuls zuodlaus 
MET DI, TVMAOTVOOTONS UUTOP TI 
ovreaönoews.. zul Erti)jod), yE 6 
N0L0ToD <zal.: Tijs Exrinjolus yduıos 
zul dTOzuTuoTartor (TO VEON\N, TOr 
EÜDEBETWP UT TÖr dTOOTOLWr, 
drazeıucerwr Eri TO Eebgoardirau 
EI TOIG yduoıs. 


Fit’ Ertel aorı)noVg zul dyu- 
Vovs zusclodu <uer Erde, 00 u 
BOTE TOÖs TOrNPODS uereım om)- 
00%, d//A NHETUUFLUGULELOVZ zul 
drrodeufrovs Ta U/.L0T0LU TOD YAuov 
Erövuata Erivouodau TA ToÖ yd- 


10 Röm. 2, 
II 249, 6f 


lat. | 


1 edorozor]) vocabant 
axovovras zul ol] oboedientes tantum, 
S HETOLWTEOOUS + et 
rectiores lat. 18 <zat) Kl, vgl. lat. 


19 artoxatactarıwr <T@ den. Kl nach 


non autem et lat. 


Diehl Koe, vgl. lat. aToxataotuoıs 
MH 25 <uev ENöcı Kl Koe, vgl. 
lat. 29-632, 4 Eröicacdu — Erörnata 


<M2, ergänzt a. R. MC 


Tom. XVII, 15. 16 631 


vocahant autem oboedientes tan- 
tum. non autem et curabant 
utrum aliquando ante vVoratio- 
nem mali fuerint aut boni qui . 
vocabantur: ommes emim QUOS 
invenire poterant, vocabant. bo- 
nos autem intellegcre hie sim- 793 
plieiter convenit humiliores et 
Ycctiores CX cis qui veniebant ad 
cultum dei, quibus conveniehat 
apostolicum dietum quod ait: 
cum enim gentes. quae legem 
non habent. naturaliter quae legis 
sunt faciunt. huiusmodi legem 
non habentes ipsi sibi sunt lex, 
qui ostendunt opus legis scriptum 
in cordibus suis, testimonium 
eis perhibente conseientia eorunt“. 
et inpletae sunt Christi et ec- 
elesiae nuptiae, et restituti deo, 
qui ab apostolis sunt inventi, 
recubuerunt ad epulandum in 
nuptais. 

Sed quonianı bonos et malos 
oportuit quidem vocari, non au- 
tem ut malt permanerent malı, 
sed ut exuerent et deponerent 
vestimenta contraria nuptüs et’ 
induerent se nuptialia indumenta, 


14f — 19 Vel. Act. 3, 21 — 24ff Vgl. CC Nr. 61 (Anfang) Or. 


6 vocabant] et vocabant GL 
29 indumenta] vestimenta L 
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uov, »onzayyra olxTiglod, KEN- 
OTETITA, TUNENOEOCNNI, TOAO - 

2 [4 
ınra, azpodvniarı (Tata Yao 


&otı TA TOO ydanov Erövumta), Öld 
5roöro 6 Buoıkedg elocoyeru Be- 
doucduL ToÖs drazeınEvovg, 
noiv adrois naoadi); TO NToluugue- 
yov ÄOLOTOY, TOÖS TAÜPOVS zal Td 
Tedvulra oıTıoTa zul TÄrta 


10 7a Eroıma, bu Veaodueros TI- 


onon yEr TOÖs Eyortas Erövitu yd- 
uov zal eigodın zutaöızdon ÖE 
Tod: Erartiovs. El0Ee)dwr 00V Ev- 
olozeı Tırd 


15 Tor zerinuerwr zul EAnivdorwrv 


Eri TI #/NcıV 

un alidkarta Eavroü TO Ndos um 
Erövoauerov Erövua yAayov xal 
Aeysı auıra as elonAdes 


20 öde u) Exwr Erövua Yydnov; 


eit’ Enei 6 duuoT@r zul u] Arazar- 
x ı 3 [4 \ ’ 
PWdEls uNÖE ErÖVOALETOS TOr XUGLOV 
’Inooöv Aoıotor 5 un Eyxwr »Tonorv 
anoroylası YılıodTal. Ötld TOÖTO 


25 yeyoaztaı TO 6 ÖdE Eyinwdn. zal 


002 doxei ye To ErPAndhraı TOO 
yduov Tor Arıdoarra iv zAjow' 
dei yYyao udror Uno TÜr ÖLarovwv 
tod BuoılEws TÖV TOOg Toig ÖEaLlolg 
30 Teruyuerwr. dederta TIW nopeiar N 


Örigenes, Matthänserklärung 


Matth. 22, 1— 14 


id est »viscera misericordiae, be- 
nignitatem, humilitatem, man- 
suetudinem, longanimitaten: « 
(haec enim sunt nuptialia indu- 
menta), ideo rex ingreditur ut 
videat discumbentes, priusquam 
adponatur eis prandium praepa- 
ratum, tauri et saginata et om- 
nia praeparata, ut videns retineat 
quidem habentes nuptialia vesti- 
menta atque delectet, condemnet 
autem contrarios. ingrediens ergo 
invenit quendam, 


qui non mutaverat proprios mores 
nec induerat se nuplialia indu- 
menta et dixit ei: quomodo in- 
trasti huc non habens nuptialia 
indumenta ? et quoniam, qui pec- 
ca<vi)t et renovatus non est nec 
induit dominum Iesum quasi non 
habens excusationem aliquam 
‚obmutescit) ‚ideo dixit:obmutuit. 
et non solum reiectus est a nuptiis 
qui iniuriam nuptiüs fecit, sed ad- 
huc a ministris regis super vincula 
constitutis ligatus imcessionem, 
qua non est usus ad bonum, et ad- 


1Kol.3, 12 — 211 Vgl. Kol. 3, 10 — 23f Vgl. Act.25, 16 — 23 /7 249, 10f — 


ssif Vgl. C° Nr. 62 Or. II 250, 5f 

4 eoüu <mH 15 adroo M 
235 oo <M 30 zooeiav Kl, vgl. lat. 
u. II aovpiv MH 


‘ prandium praeparatum eis L | 
praeparatum] paratum G 11 at- 
que delectet y* ad quae delectetur L 
31/22 pecca<vi)t Koe, vgl. gr. 
25 <obmutescit> Diehl, vgl. gr. 
29 incessionem Kl] incessione y pedi- 
bus id est incessione L 
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00% Eis ÖEor E70NCuTo zul Tip 
Öönuotyoror Ödvranır Er nn od 
ayudnv 00x Er£iegev, 
od oror And Tod yanov Erß/nd rar, 
e) u} [fd x 
5 u) @OTE zul 
> \ r) ’ \ ‘ \ 
eis Tor AA20TOIOr AWTOS TuTOs) 
zutuöizucdrHru TOror, Evdu GAUTOS 
jv To ws Er oxoreoı Baditenor zul 
zuA0VuEroOr 0XOTOG EEHTEOON. zal 
10 ei Tis ye Nur Eri Tv z/jow 
h] x ad an > 1) 
&Idor Tod Bucıkkws | eis Tovs 
YAalovS Tod vVIod ulrod, 
Öoxel ev Önuxoder zal Eoyeoduu 
HETA Tor zEerinuerwr, 
> \ 6} [4 \ [d 
15 00 um" Eröcövtut TO TO0EENWLEIOV 
Erövima ydıov, TAÜTU TEIGETAL 
zul dedeis Nod@r zul YElodv 
> [4 ’ \ / \ 
ExßAmÜnoetu eig TO 0X0ToS TO 
EEwrenov, Erdu zura TO vobal, 
20 oi yelwrres vor, ÖTı AAUÜGETEn, Ö 
zAavd wög 


Tois Ta Tod #Auvduod zul Borrov 
„ e ’ [4 x 
adıa üuapryoucı‘ xAadoortur ÖE 
95 9 \ öl eo ’ 
35 VONVOVITES TUS LOlas TUAUTTWOLUS. 
ei)” Ira nupuoryon 6 Aoyos 
ov Foßor zal TV Toduov zui 
Ta 0RrVdowra Todyuara zul TOUG 
törovg Er ois Eoortur ol u) Er- 
30 deövuLevoı Erövuu Yyduov, EINE 
10 Exrei Eotaı 6 #Aavduöcg zal 
$) [4 e A 4 > j) % 
od uovov 6 xAavduds, alla zal 
o Bovyuös TÖr öödrrwr. 


19 Luc. 6, 25 


aan ’ 


5 aA Sorte] 1. a//a noos ye? Kl 
6 .zurrösy Diehl, vgl.gr. Soxoreoı Kl, 
vgl. lat. und z.B. S. 644, 29 0x0w 
MH 16 raöru] similia lat. 19 Evdu 
+ erit lat. 24 duaprioucı H 


Tom. NVLI, 16 
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prehensoriam virtuten, «ma nul- 
lum opus bonum inplevit, 


condemnatus est in loco ab omni 
lumine alieno et quantum ad 
omnes tenebras pressioribus te- 
nebris, quac vocantur tenehrue 
exteriores. sed et si quis nostrunı 
ad invitationem quidem 
veniens ad nuptias filii eius, 


non autem et indutus fuerit qua- 
lia praediximus nupltalia vesti- 
menta, similia patietur<et,ligatus 
manus et pedes expelletur in te- 
nebras exteriores, ubi erit fletus 
secundum quod scriptum est: 
»vae, qui nunc ridetis, quoniam 
flebitis«. 


et ut ostendat sermo 

tristitias et dolores eorunm, in 
quibus erunt qui vestiti non 
fuerint nuptialibus vestimentis, 
ideo dixit: sllic erit <fletus, et) 
non solum fletus, sed etiam den- 
bhum stridor. 


2 bonum opus L Sf tenebris 
<y 10 et x* <o 12 ventus 
R Gvenerit B 17 <et> Koe. vgl. 
gr. 31 <fletus et, Diehl, vgl. gı. 


regis 794 
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h} 6) [4 4 oa u 
zul Eruugeoera N 6/n uoaßori], 
dıa TO nollods beönAW@cdaı Todg An- 
dEerras od navras bE E/NAVvdErau d)R 
ollyovs E&E adrar, To noAloieica 

5xAntol, 0oAlyoı ÖE ExrF)extoi. 
17. Tadta Er oÖV 6AooxeEoeorte- 
vor eis IV nuoaßoArv AekEydw, reı- 
ouooueda dE Erureidortes Epevrijouu 
zurd TI Tapodour Övranır adrı)v, 
10 Eu» üoa BondndeErtes Öno Tod Ts 
coglas Veduartos ÖVrnÜ@uer Tıra 

\ [4 > x ‘N 
zul Badvrteou Eis nv sapaßos.ı 
edoortes olxodounou zul zurd TO 
elloyor owajoa N alrikuaodau N 

15 Exdeodaı. 
© ’ [4 af > a 
17 Puoı)ela Toirwr TOr odpuarar 
BUOLWÜN ara uEr Tov BacıLevovru 
b) [4 \ x \ 
dardownw Bucıdlel, xuta ÖE Tov 
ovußacılevorta Ta Pucorei TO 
20 vi udrTod, zura ÖdE Ta Puor- 
J)evOuera TOols ÖoV4oıs zul TOls 
zerinueroig Eis TOdS yauovs. Wr 
oi uev 00x NdeErov [roö] eioerdeir. 
e \ &) ’ u &] a ._ 
ol ÖE Aueinoanteg Tod elce/deir 


arj)dov, Ös uEv eis Tor lölov 
3 ’ a v9 \ \ > [4 
ayoov, Ö5 bEENI TIr Europlar 
UÖTOÖ, 
zal 42201 (ÖE> ZPATNOUTTES TOdg 
30 60d)ovs Üßgıouv zul AnExreı- 
var. Er Tor Buoıevouerwr Eoti 
zul TO orodrevua Tod PucıL£ws, 
\ e > \ ud [4 u 
zul oi dno Tor LÖLekodwr TOV) 
66@P TVrayouEroL TorNool zal Ayu- 


35 doi, Ews Erijodn 6 Yyanos 
10 too < H? 23 [roö] v 97 Eni] 
es M 29 <öe> Koe, vgl. lat. 


33 <örs£odwv tar) Koe, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 1— 14 


17. Haecergo secundum simpli- 
cem traditionem sint dieta. temp- 
temus autem repetentes scrutari 


subtilius. 


regnum ergo caelorum simile est 
secundum eum quidem qui regnat 
hominti regt, secundum eum autem 
qui conregnat regi filio regts, 
secundum ea vero quae sunt in 
regno regis adsimilatum est ser- 
vis et invitatis ad nuptias, quo- 
rum quidam quidem nolentes ve- 
nire neglexerunt 

propteroccupationes saeculihuius, 


alii autem iniuriis adfecerunt ser- 
vos et occiderunt. adhuc autem 
ex eis qui regnabantur fuit etiam 
ille exercitus regis et, qui ab 
exitibus viarum congregantur boni 
et mali,donec inplerentur exrecum- 
bentibus nuptiae, et qui inter dis- 


19 regi y* < G®L 
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druxeiındror, zu Ö Er TOls 
arazemfrois 00% Eywr Erövpa 
ydaıov, zul ol zelevodertes ÖId- 
zoror Ö1out 

5 Tor u) Egortu Erövaua yanov 
Nn006@r zul JEI0Or zul Exßa- 
)elv uorTor Eels TO OX0TOS TO 
EEDOTEDDN.. 

’Eöörato yıertor Yeypdaydar' 

10 @uoıadn 5 Bacılefia TOr | 
odoarar PBacılei ymols TA Ar- 
Vowros nooodıjans. aA) ETEL TONG- 
zeıtu zal TO drdooao, dray- 
zulor Kul TOöTo Ömyyoucdar. 

15 oötos Ar (@s Euoi dozel) caryıj- 
vıoder. TÖr Er 00 Nuor TOn)aas 
tıs Bıßkia rouwr deodr aslıyo- 
oius, Tas @oreoei Ardownorudn 
upıoracus Atfeız Tor Veor Ölyoü- 

2U ueros 
zal Tas TO Velov uÜTOd Eupanodcus, 
Eri Er ONTO EyoNouTo negel TOoü 
ws Ardowmnor Akyeoduı era Tor 
deor Ardownovs olzoronodrta, TO 

25 VETOOTTOPOENGE GE zÜ0Log 06 Veös 
cov @s El TIs TEONOWoENCAL ür- 
Vowros TOP vIor abTodn, Ertl ÖE 
TEOL Too um @c Ardownor elvaı Tor 
deov, TO »ody Ws Ardownos Ö 

30 deos Ötaprıydnvan. 18. Nuels ÖE 
ron Aagdoriar Eyonev do TWr 


Tom. XVIT, 16. 17. 18 
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cumbentes non habuit vestimen- 


lun nupliale, et ministri qui 
jussi sunt 


pedibus et manıbus alligatum mit- 
tere in tenebras exleriores. 


Poterat quidem cdicere: si- 


male est regnum caelorum regi sine 795 


additamento hominis. sed quo- 
miam addıtum est etiam Aomim?, 
necessarium est exponere etiam 
hoc. 

et ante me alius quidam inter- 
pretatus est, sicut et mihi videtur. 
fecit enin libros (allegorieos) de 
legibus sanctis, et protulit sermo- 
nes ubi deus secundum passibilem 
naturam hominum vertitur. 


et primun quiden! dixit, ubı se- 
cundum passibilem hominum na- 
turamı vertitur (deus) dispensans 
homines, secundum quod dietum 
est: »miorigeravit te dominus deus 
tuus quemadmodum si pater mo- 
rigeret filium suum«. deinde pro- 
tulit, ubi non est deus quemad- 
modum homo, seeundum quod 
dietum est: »non sieut homo deus 
noster«. 15. nos autem multam ab- 


16ff Vgl. Philo quod deus sit immwutabilis $ 53 (I, 230 Ma): öVo tu 
ivotara OÖRELTUL xepdiara iepi Tod alriov, Ev EV ÖTı vody Ws drdownos 6 Veos« 


(Num. 23, 19), Eteoov de ötı ws Ardowaos zT). 


(Deut. 1, 31); vgl. auch Orig. 


hom. XVIII, 6 in Jer. (III, 158, 7ff) — 25 Deut. 1, 31 — 29 Num. 23, 19 


11 ürdowiros])hominislat. 12 :700- 


xeıtaı Hu 19 toüö Beov M 


17 libros <allegoricos\ Diehl Rl, 
vgl. gr. 24 deus)> 
Diehl, vgl. gr. 32 noster] ut men- 
tiatur AT 


1S sermonem L 
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ECAYYyErIA@V TEN TOD VEeod TU0u- 
Öbeiyudtwr, Er 0ls BUOLWUN zutd 
tırus taoaßo/as drdoodnrw. Z0- 
couedu oÖr Tuls Ärdonmor Oro- 
5 ualodouıs rupußokuls Tor Veor 
eis AToLoylar T@r 000v Ertl Tuls 
JEEeoımw MÜOWTOTUON FACzZovoBV 
eivaı Tor Ä010T0Ö TUTEnu, 
zul gIooUEr YE IO05 TOUG ETEOO- 
10 öo&ovs. Öıa TO u) reronzera TA 
ottwms /£youera Er Tolis uratols 
vodunacı 7000%207T0rTUS TO Ve 
volov zul ToogyTtar zal TÜS TOÖ 
Z0010V ZTIOEWS OTI, EINE AvVOW- 
15 zw @uoiwraı (zutTa Ta5 TOD Eday- 
ye)lov ruoaßo/as) 6 Yes, Öa Ti 


> a ’ [4 - 
d20)000dws Tuttas Tals -Tuoußo- 
jals 05 nuouötyeode naoaßo/ıjv 


eiran TIP 00oyır <zal) Tor Ovuov 
20 zul TV uetauss,cav zal TI Ano- 
oroogNv TOO WOOHAOV zul Tijv 
zadıoır zal TV OTdoıw zul Tor 
TEoiTuTor TOD Veod; Tor vdo Ara- 
veyouluerov € Tals Wognteiats 
25 tor 
abTod Tor 00 Tuoerijoncar 7) Öuo- 
joyrjoovomw eivar zuoaßorniv. zal 
Erı 0ög Exrelvovg Eooöuev OTı, ei 
un BoVreode, dr0o/oVdws TO Ev 
30 zuoußo/ Ärdownov JEyeodu TOV 
deor, Ev zuou' Bo üxodeır Tv 
ArdOWTorudös; TEol aÖTOd AnuyyEr- 
70VC@r Yoagav, TADAOTNOUTE Ws 
ardownros 6 T@v Ö)wr zura TO 


1 edayyelı’z)@v Diehl, vgl. lat. 
4 tais + quasi lat. 6 ano/oyiav 
<yoapav)> Koe % Toös] Tiıvas Koe, 


vgl. lat. 19 <zul> Kl, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 1— 14 


undantiam exemplorum habentes 
de evangelicis locis, in quibus deus 
pater adsımilatur homini, ex- 
ponemus parabolas nominantes 
quasi hominem deum 


et (licemusad quosdam haereticos, 
qui non intellegentes, quae hoc 
mocdo dicuntur in seripturis ve- 
teribus, peccant in deum legis et 
prophetarum et totius creationis: 
quoniam si homin: adsimilatur 
dleus (secundum parabolas evan- 
gelii), secundum consequentiam 
parabolarum istarum suscipere 
convenit et iram dei et furorem 
et paenitentiam et aversionem 
vultus et sessionem et stationem 
et incessionem dei et somnum, 
quae onımia de cdeo scripta sunt 
in prophetis. 


2 locıs y* <L 
Rl, vgl. gr. 
9 diceemus Kl, vgl. gr. dieamus G 
dieimus BL 12 peccant] et pec- 
cant y 13 etx*<yu | creationis 
x* creatoris 0 1S deiv* <L 


3/1 expone-* 


mus exponimus X 
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EduyyEsıov Jeyeru Veos, obÖEr dr- 
doozuror (@g Duets irolunfßarete) 
JEYOLErOS EZEW Ev EUUTO,. 

[Er arowvoias DE E)EySoner 
AÖTOVS undE TU TS zus Mudıj- 
5 yodunara ESıytuazdtus, 

Er ols zurtd Tir Erraöda uouße- 
A 6 nor yanovs TO vi 
udroö Pucıseds Aardowntos 9 - 
10 ylodn Ei Tois 1m) Veirjoacı zutTa 
nv »rnoım wirod Ei)Veivr eig 
TOUÜG Yyduovs zul Tols duehijauoı 
er Tod derwioat Eis TOVS ya- 
novs, aneinsvdocı ÖE eig Tor 
15 löLor ayoor N Erni tyv Euno- 
piur. woyiodn ÖE zul Ei Tois 
zo0arnoucı Tod; O0dL0VS AUTOoÖ 
zai ÜBoicacı zul ATOZTEITUgL. 
JEYETWOUP Yao ul AOTEOor Ö 
20 doyıodeis 0ÖToS, ATE nor yd- 
HovS TO vIO utTod, 6 arılo 
E&otı Tod Anıotoö 1) üsdos Tıc 
zraoa Tor (6cor Eri ij nunaßoAn) 
opyıoderta TUuTIjo Eotiv abTod. Exu- 
25 TEOws dE OTEOZWENdNEONTaL, EiT 
Ex TOD u) ÜEleır Tor Opyıadevru 
nolwürTu ydauovs TO VID NU- 
teoa eiraı Tod N\nıotod dia Tv 
ooynv, EIT E2 Tod druyzdiecdau 
30 dıa TOoÜs Yyauovs zul Tor vIor 
zrapudgyecdaı öTı uöTOs Ein 6 aTNo 
Apıorod zul örı doyisetu. 


[eb | 


35 


2% vnodlaußaveraı H% 13 deumvij- 
car <E)doücıw) Koe 19 if gr. kürzt 


Et ab exitu ostenduntur, quia 
nec veteris testamenti scripturas 
intellegunt. 
nam si nihil deus habet in se quod 
videtur humanım, 


dicant utrum iste deus, qui se- 
cundum parabolas evangelii et 
hono dicitur et iratus propo- 
nitur secundum humanam na- 
turam, ipse est pater Christi aut 
alius praeter eum? et necesse 
habent aut alium aliquem dicere 
patrem Christi extra hunc, quem 
parabolae et patrem Christi ap- 
pellant et similem eum humanae 
naturae proponunt; aut si dixe- 
rint hunc ipsum esse patrem 
domini nostri Jesu Christi, co- 
gendi sunt confiteri quoniam mul- 
ta in eo secundum passibilem 
naturam hominum esse dicuntur, 
non quia ipse passibilis est, sed 
quia morigerat passibilem natu- 
ram hominun. 


4 et ab exitu] ]l. ex superfluo 
Diehl, vgl. gr. 5 veteris] lat. las 
zaraas st. xawijs ? s£ lat. frei 
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ear ÖE Öujyyou To ooyiLeoduı 
TEIUdDTL FEDEIT. FNCOUET 1005 


adrods ÖTL' & 0ÖToı, Tis 7 dnoz)i- 
EWois. u) gebyeır ucr Tor Er TO 
eduyyeii® TOIoürTu Yydlovs TO 
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öroua zal Ta nuoundnora aorT) 
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tor [OÖ] rouov zul TEogNTOr deor; 
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"TS  ZONCTOTNTOS« TOD Veod zul 
To »aoAd a)dos TS ZONETITITOS« 
adrod zerovuneng GW | udrod 
(ira 0) Blaß@uer) dewnoeiv. dray- 
zuias Guoıwdn 95 Bucıkeiu 
Tov olourör drdowaw Bu- 
oıFLet, Ira drdowmoıs Julien @s 
avdomntos zul WÜOWAIOVS OLZOVO- 
ulon u) Zwooürtus olzoromydnrau 
0T0O Tod HVeod. art HENONTOS 
VEeod za Er TO JEyenr Öd OOEN- 
Tor zul Er TO olzoroneir drdoo- 
ToVS. Zul TOTE TUÖCETAL ÖLLOLOV- 
uern ı) Bacıleia Tov odourar 
ArdOWTW. ÖTur Tuvoauerov &- 
Aov zul Eowos zul TWar Jort@r 
udn" zul duaoryuarwr zal Tod 
»zata Ürdowror« TEOINUTEIV, dFt0L 
verwueda dzodcaı An Tod Veod' 
veyo Eina' Veol Eote zul viol 
UpioTov TArTese, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22,1 — 14 


19. Quanıdin ergo homines 
sumus et non expecdiunt nobis di- 
vitiae »bonitatis« dei et multitudo 
miserationum eius abscondita 
apud eum (ut ne noceamur vi- 
dentes eamı), necesse est, ut si- 
mile sit regnum dei homini regt, ut 
hominibus quasi homo apud ho- 
mines loquatur et dispenset ho- 
mines non capientes dispensari a 
deo, qui omnino quidem deus est, 
et in eo quod loquitur per pro- 
phetas et in eo quod dispensat 
homines. et tunc cessabit regnum 
caelorum simile esse homini, cum 
cessante zelo et contentione et 
residuis passionibus et peccatis, 
cessaverimus »secundum homi- 
nem« ambulare et digni facti fueri- 
mus audire a deo: vego dixi: dii 
estis et filii excelsi onınes«, 


14 Vgl. Röm. 2,4 — 15f Vgl. Ps. 30, 20 — 26 —639,7 Vgl. // 246,4—7 — 
2SfVgl.I. Kor. 3,3 u.ö. — 31 Vgl. I. Kor.3.3 — 33 Ps. 81, 6 — 33 —642,3 Vgl. 


Clue Nr. 48 Or. 


6 zat un>? Hu 11 [roö]) Kl 
21 dvrdowmnos — apud homines lat. 
23 uerortos]lat. las uev Ovro5 Diehl Koe 


13/14divinae bonitatesL 20 dis- 
pensat G® 
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Matth. 22, 1— 14 


N Tod Nowwotod adro?, 

UNZETL NOATTUrTES TOotuöTa Er 0ls 
a a „»e .,- e = ve ey} 
AEyorT’ ür lo) »öuels ÖE 5 Ar- 
c > ’ oa ».7 
Vowmror ANOVVNORETE. Ey Od oinu 
ÖTL OO nöror To drdowaw Baucılel 
duowdodar tiv Baoılelav TOr o»- 
varar zavoeru, Aa zul alla 
uvota @r yongeı dtuntwlos üv- 
Howmrog, olor Yyeypunta Er TO 
> ’ kl \ [4 3 e 4 m 
one’ veya ÖE eu WS Ad TO 
"Egyouaiu, xal wg /kwr TO 012 
3 ’ \ e} aa [4 PR > 
lovöu«, za Ev d) Aw TOIW* Yarıur- 
TIICONAiK FOL »udTols WS dOXToS 
ATOOOVYUEVIK. STUÜGETAL Or TOTE 
or Ws aadın zul os JEwr zul 
WC ÄDZTOS ANOnovuE"N), ÖTE Öld TO 
TOUS TADE NETOMAITUS IRETL ZEN- 
ber Tod @s nArdnpos Kul TOO 
WG JEONTOS zul TOO WS dOXTOV (Aro- 
povuerns VEOd), UBTOS OBHETL EyXwv 
TOO: TOIVTOVS) TOLOUTOV EAuvToö 
XoNCovras, Euguriceı EuvTor Dzadwg 
EoTivu. EYW ÖE OUTWS AX0dW zul TOÖ 
»0 Veos Nuov io zutararlozore, 
ETEITTED 000" uer <Er julı) Eotı Ta 
Tod xarturaiiozecdn Aid, 

Ertl TOOOUTOr »ö Veös Nu@r Tö0 
EOTL zUuTarurlozor« EREDA' 

> \ \ ’ m e \ ad 

erar ÖbE drulWUN UNO TOD zatara- 


3 Ps. 81,7 — 10 Hos. 5, 14 — 12 Hos. 13, 3 — 


Tom. XVJL, 18. 19 
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am non agentes talia propter 
quae dicatur ad nos: vos autem 
siecut homines moriemini . cgo 
autem arbitror, quoniam non so- 
lum homini reyi simile fieri re- 
ygnum caelorum cessabit, sed eb 
alia multa qubus opus habet 
homo peccator; utputa dieit in 
Ösee: »ego autem sum sicut pan- 
thera huic Ephrem, et sicut leo 
domui Judae«, et ım alio loco: 
‚et obviabo eis sicut ursus tur- 
batus«. cessabit ergo aliquando 
esse sicut panthera et sicut leo 
et ursus turbatus, cum desinentes 
talia facere, jam non opus habu- 
erint hommes deo sicut panthera 
et sicut leone et urso turbato, nec 
ipse habeat eos tales qui talem 
<eum) necessarium habent. tunc 
manifestabit se »sicut est«. ego 
autem sic intellego et quod ait: 
»deus noster Ignis consumens est«, 
quoniam quamdiu sunt in nobis, 
quae digna sunt consumi ab igne, 
tamdiu deus »ignis est consu- 
mens« ea. 
cum autenı consumpta fuerint ab 


22 Vgl. I. Joh. 3,2 — 


23 Deut. 4, 24: oft von Orig. zitiert, z. B. I, 283, 4ff. II, 142, 4ff. III 135,20 — 


27 Vgl. Deut. 4, 24 


3 <nuivy Diehl Kl Koe vgl. lat. 
5 70] tw H? 
ooyuevn < M 
zwvH 


14 — 16 Tatoetaı — ano- 

15 @v Koe, vgl. lat. 
19 <artonovusıns Yeodöy Kl Koe, 
vgl. lat. 21 <rowvrovs> Kl, vgl. lat. 


24297 no—Nuav <H 25 (Ev nuiv) 
Kl, vgl. lat. 


11 huice Ephrem y* < L 
16Mf lat. frei 21 <eum‘ Diehl 
23 et <GL 25-27 quoniam 


—est „* <L 
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AlOROYTOG TVOOS TA TEWVRLOTAa Gm 
Erelvov ArullozecoÜul, TOÖTE OÖZETI 
ucv Eotaı »6 Veös Nav NÖp zuta- 
vallozov«, AOVvov ÖE wc Einev 

5 Iwdrvns Yüs, )Eywv' »0 VEös Eos 
EOTUWK. 


TOÖÜTWr ÖE zUMÜVEVTWwV 000z4ES Ei 
Övracaı TO Arno tis "Iwavıov za- 
10 Vorırns Ertiotorig 0ÖTwg Eyor ' »Aya- 
ttol, vÜr TERIra VEoD Eouev, zal 
0Ö1W Erareoddn Ti Eodueda. olöa- 
uer ÖTı Ear Yareewd) Öuooı auT® 
Eooueda. | HTı Oydueda uörov 
15 zadws EoTi«. TOP TO0NOV TOÖTOV 
Erraßeiv. vör Er ydo, nüv dEıwdo- 
ner Blenew Tor Veöor TO vO xal TN 
zuodiu. 0b PAenouer »aöTov za- 
dws Eorirı dia zudws Ölda Tip 
20 HuEcTeoar olzorouiar Hui» yivetaı' 
eni ÖE TEIE TOP oayudrwr zal 
TÜS VANOZUTUOTAGEWS IÄTWV DI 
E)A)N0E dla OTOUUToS TWr Ayior 
EE al@rog TOOoNITW@V uöTod«, OyO- 
25 ueda aörovr,. oby Ws vor, Ö 0oUL 
&otw, UN Ws 
Eoru. 


20. "Anruf ÖdE TadTa einorres 


30 eis TO @uoıwdn 9 Puacıkelu 


3 Vgl. Deut. 4, 24 — 5 I. Joh. 


Örigenes, Matthäuserklärung 


? ’ @ 
TOETEL TOTE, © 


Matth. 22,1— 14 


igne consumente ea, quae con- 
sueta sunt consumi ab eo, tunc 
jam non erit »deus noster ignis 
consumens«, sed <solum) lumen, 
sicut dicit Iohannes: »deus lumen 
est«, 
et »deus dilectio est«. 
quoniam autem movimus haec, 
vide si potes secundum hunc 
intellegere modum ex lohannis 
epistola catholica sic habente: 
ycarissimi, nunc filii dei sumus, 
sed nondum apparuit quid eri- 
mus. scimus autem quoniam si 
apparuerit, similes ei erimus, quo- 
niam videbimus eum sicuti est«. 
nunc quidem etsi digni fuerimus 
deum videre mente et corde, vi- 
deinus »eum« non »quemadmodum 
est«, sed quemadmodum propter 
nostram dispensationem factus 
fueritnobis; in fineautemrerumet 
»restitutionis omnium, quaecum- 
que locutus est per os sanctorum 
<suorum) prophetarum a saecu- 
lo«, videbimus eum non sieut modo 
quod non est, sed quemadmodum 
tunc decuerit secundum quod est. 
20. Quoniam autem semel 
diximus haec in eo, quod ait: 


1,5 — 7 I. Joh. 4, 8. 16 — 9/10 Zur 


Zitationsformel vgl. Harnack TU. 42, 4, 6 A. 3 — 101. Joh.3, 2 — 22 Act. 3, 21 


1 ra zepvxora]i.m. ra &oya ön)o = 
ts u=hH 12:'13 olöauev + autem 
lat. 26 ö] lat. las xad#’ ö Koe 


1 igni G® | consueta] lat. las 
4 <solum) 
Diehl, vgl. gr. ‘ et—esty* <L 
S movimus Kl, vgl. gr. novimus x 
) potes] potest esse L 21 dispo- 
sitionem nostram L 24 sancto- 
rum y* <L 25 <suorum) Diehl, 
vgl. gr. 2S decuerit 4 docuerit x 


eiwdora st. Tepvxdta Koe 


98 


a 


10 


[IS 
Sr 


30 


Matth. 22,1 - 14 


tor otouror dardomnzo Pu- 
oıLetl Övraneda zul Tip altiar 
EÜNEIV TON AVVEZWS TOP OOTIjou 
vior TOD ÜOHOTov 7) vEor Arünmrov 
EUVTOr WWonuzerar, ONFOÜTTAa OT, 
WorEen 0 Veös drdaWnovs olzoro- 
nor @s Er nuoußoruls drdownos 
JEYETUL, TAJU 

bE WS zul yivetat, 

0UTWS zul Ö OWTNND TOONYOVUErOS 
(uev) vios m Tod Veod zal Veosc« 
Eotı zul vIOs YTIS AYyAaIS UETOÖ« 
zal veizwr TOD VDEOO TOD dondtov.* 
od uErEı ÖE Er @ EOTI IOONYovHE- 
ws, 04,0 yiretuı zur olzoronian 
(Tod Er uoußozuis Zeyoucrov dı- 
dowrov ÖrTos ÖE Deoi) 

vios ardoonov, 

zuta TO wnelodaı, OtTur ardow- 
ovs olzorou, Tor Veör, JEYOUEroV 
Er nunußokais zul Yırouerov WS 
“doozor. zul 00 zo Tua ür- 
Vowror Snrelr zazelrov ZEyEir vior 
eivaı Tor OWwrijou, d/)Aa OTArTa 
Eri Tijs Errolas TOD VEeod zul TOr 
)EyovoOr zuoaßor)@r udror eiral 
Aardowror OVrETDS dzoVdeır WÖTOÖ 
JEYONTOS Euvrov vIör Tod ArVownor. 
ao’ Tui Er 0ÖV Tols Ardowmoıs 
wuoıwdn ıj Bucı)keia Tor oö- 
ouarov <ardowaw) Bucıdei, 


11 Vgl. Joh. 1,1 — 12 Kol. l, 
29 642,3 Vgl. II 246, 2f 


1rar odoaror] Too do M 11 <uer> 
17 ovtws H® 


2” 


Rl nach Koe, vgl. lat. 
21 ws] lat. lasws Koe Eavrod M 
31 <ardowaw)> Lo, vgl. Cl Nr. 48 


Origenes X 


Toın. XVTL, 19. 20 


13; 15 — 19 lat. Vgl. Phil. 2,7? 
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sinle est regnum caelorum homini 
regt, Possumus INvenire et causas 
propter quas saepe salvator se 
fillium hominis nominat, osten- 
dens quoniam sieut deus homines 
dispensans quasi in parabolis di- 
citur homo, forsitan 


sicet salvator principaliter quidem 
filius dei existens et ‚‚deus‘ - est) 
et filius „‚caritatis eius’ et imago 
clei mvisibilis<; non autenm manens 
in eo, quod est principaliter, effi- 
eitur seeundum dispensationem fi- 
lius hominis ( 'hominis, eius, qui 
ın parabolis dicitur homo, /est 
autem deus;;), 

secundum similitudinem fhomi- 
nis], cum coeperit homines dispen- 
sare, [sed] dei quiin parabolis diei- 
tur et fit quasi homo. non debemus 
quaerere quis homo, ut illius 
dicamus esse filium salvatorem, 
sed stantes in sensu dei et para- 
bolarum dieentium ipsum esse 
hominem. sapienter audiamus 
eum dicentem se filium hominis. 
apud nos ergo homines simile est 
regnum caelorıum homini regt, apud 
eos autem, qui secundum scrip- 


3 saepe salvator]) et saepe sal- 
vator B saepe salvator et L 3+#fi- 
lıum se L 11 <est> Kl, vgl. gr. 
16. 19 <hominis> u. [bominis] Diehl 
Rl,vel.gr. 17,18 /est—deus, Diehl 
Kl, vgl. gr. 21 [sed] dei Kl, vgl. 
gr. sed deum x 22 fit] sit L 

41 


an 
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and ÖE Tols zuta TüG ynagas 2E- 
vouerors Veols. Or Er OVrUyWyT 
&otı) 6 Veds, Ev uEow VeEods« Öla- 
zobvov, 9% Bacıleia TOP odpu- 
or Eotiv öuola Ve Bacızei. 21. En- 
Toeıs ÖE Ei, W@oren Er ANdowroıs 
tols dnrodesor£ooıs (60or Eri Ti) 
Euvr@r giceı) Ayye)ar zul Bodrwr 
zul zrpioriitwr zul doyar zul 
EEovaidr Ouoıwdn 7 Baoızkeila 
tor odouror drdoono | Bucı- 
hei, Coltws) Er Doorois @uoLıodn 
7 Buoılelia Tor vBbour@r door@ 
BuoıLel, zVOLoTNoL ÖE HUDLOTHTL 
Baoıset, doyuls ÖE doyn Buoısel, 
zul ESovolaus ESovoia Bucıkei. 
nası ydo TIS’ TIS 9 AN0R/NoWwaıs 
Tols Er E)AdTrooıw @uoldodar TI)V 
Baoıleiav Tor odparor Aardoo- 
ı0 Bucısei, Tols ÖE zoeittocı 
ardoorzwr un TO Ard)oyor TOÖTW 
vireoduı; 

OörTos ön 6 duoıwdeis ardoOTW 
Bacıkel noıßr ydauovs TO vi 
uBTOD ANETTEILE TOÖs ÖoV- 
)ovs aVToDd zul)lcut ToVS zZE- 
zınyErovs Eis ToÖs Yyduovs. 
zal EMIOTNGEIS Ei, WOTEO Ei 
TV CWUUATIAWP ) 

777 N yauovucıny vÖUEN TITa0U 
Tod: zadoürraus H0VLovVS zul ToVs 
zex/myEvovs Eis TOÖS yduovs, 
OUTWS za ET TOF UVOTIZÖT TOUYLLA- 
to oL Ev Tıres elow Aralaußaro- 


2 Ps. 81,1 — SIE Vgl. Kol. 1, 16 


5 giVoa + et lat. 
Koe, vgl. lat. 13 doovo H 
too M E/arrwcv H 


12 <ovtw>)J 
18 E/ar- 
| onowöcdaı M 


23 <Eeti— ooyatızav)> Kl Koe, vgl. lat. 
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Matth. 22, 1— 14 


turas dii vocantur, quorum »in 
synagoga stetit deus, in medio 
deos« discernens, regnum caelo- 
rum simile est deo regi. 21. quae- 
res autem, si quemadmodum in 
homimibus, qui sunt inferiores 
(quantunı ad suam naturanm) 
et angelis et sedibus et domina- 
tionibus et principatibus et po- 
testatibus, simile fit regnum 
caelorum homini regi, sie in sedi- 
bus simile est regnum caelorum 
sedi regi, dominationibus autem 
dominationi regi, principatibus 
autem principatui reg:, pote- 
statibus potestati regi. dicet enim 
aliquis: quae discretionis est ra- 
tio, ut humilioribus quidem ad- 
similetur regnum caelorum ho- 
mini regi, superioribus autem 
non similiter fiat ? 


Iste icitur, qui adsimilatus 
est homini regı faciens nuptias 
Jilio suo, misit servos suos vocare 
invitatos ad nuptias. et considera 
si, quemadmodum in corporali- 
bus 


alia est quae nubit sponsa, alii au- 
tem <(servi) invitatores, aliiautem 
qui nvitantur ad nuptias, sic et in 
rebus mysterialibus quidam qui- 
dem sunt, qui accipiuntur in con- 


4 regi deo L 10 fit y* fecit L 
13. 15 regiy* regisL 15 autem] vero 
G<B | 
1S humilioribus Rl, vgl. gr. homini- 
31 <servi)> Diehl, vgl. gr. 
34 constitutionem E constitutione x* 


princeipatui 0 


prineipi x 


bus x 


1 


&ı 


—— 
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yieror Eis TO OVoTyua TIS PÜg ps. 
d7700 08 eis Tip Tasım TOP ATOoTe)- 
Jouerom Ö0d)um za)Eoal TOUS 
ZERINUENODG 
els TOdS ydanovs. 
zul ToiTtor TUna TOVTOVS 00 Herhl]- 
[4 ’ \ [4 ( % ’ 
yievor els Tobs Yauovs. Veös Ö 
dr eldel, Ta Ötdyopa Taynara Tor 
yvzor 1 odr adruls zul Övrdqueor, 
zul TI altlav TOD TOVGOE EV EI 
To ovoryua Ti vöuyıys dralan - 
[4 e ’ \ he) % L) 
Bareoduı, Erenovs dE ET Totz 
600.005 TOOS ÖLUXOVOVHEVOVS (TUÖ- 
mn) TI ziroeı. zul A)LovS Eri TOV; 
ZULOVUEVOTS. 


> - % LA 
EP ZWEUNUTIXOIS ÖE Ydlıoız ZOoNW- 
viam 


v0EL /UYyov NVUugpiov <UrTOdozıw,) 
Tor ÖE zZULG5 TOVuEera VÖugNS 
puyis. yanoruams yo zul 
gdewouerns UV aöTod, alr)a zal 
zud” Exrdotnv TIP 005 aÜTOr 20L- 
oriuv dgydnociaus uerarluußarod- 
as zul Yyerı@ans, 0rolu YE- 
voITo € TOWÖTWr Yducm 2oyıza 
vermmuarn. 22. zal Er TOIVTOIS 
vdauots VOEL TO ETOLMAUSONErOV dOL- 
oror Ex oTEoed; Er MIEeVuaTizols 
joylors TOOg NS. 

zul TO OTEOEIV TS TOOFNS TOOTO- 


Toın. XVII, 20, 21, 22 
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stitutionem sponsae, aliı autem 
in ordinem tLADSMMSSOFUM 
vorun Zarilalos vocare, 


SCT- 


tertii auten: praeter istos, qui 
vocantur ad nuptlias. deus auten 
scit diversos ordines istos ani- 
narum earumque virtutes et cau- 
sas, ob quas hi quidem in consti- 
tutionem sponsae Accipiuntur, 
alt autem in ordinem servorum 
nuinistrantium vVocationi huius- 
mocdi et alii in numerum invita- 
torum 

ad nuptlias. 

in spiritalibus autein nuptils com- 
municationem 

sponsi ad sponsanı, id est Christi 
ad animam, 

verbi susceptionem intellege, par- 
tus autem opera bona animae 
nuptae, quae non corrumpitur a 
verbo sponsi, sed cottidie per 
communicationem eius INncorrup- 
tibilitatem consequitur et gene- 
rat, qualia decet ex talibus nu- 
ptiis rationabilia generamina: 
22, et in talibus nuptiis Intellege 
prandium quod paratur esse elo- 
quium dei. 


et fortia quaeque eloquiorun dei 


29 - 645,26 (?) Vgl. CC Nr. 59 Or. — 31ff Vgl. Hebr. 5. 12 


13 14 <taörn'- Diehl Koe, vel.lat. 
21 <önodozgıp> Diehl, vgl. lat. 22 ö& 
za/.w5 zootuera Kl, vgl. lat. Er zu/0 
271. oroia <ar) ? 
3L /oyioıs 


zooruevov za MH 
Kl 
Koe Z/oywnjs MIT 70y1#20t5 H 


29 versnurta H® 


2.12? ordinem Rl, vgl. gr. ordine x 
9 earumque—virtutes] lat. versteht 
falsch 
24 cottidie per] lat. las zu9° &xuorv 
33 et Kl, 


14 numerum Kl numero x 


.ı “0, \ r wi. 
TIP iyenav da, vv Koe 
vol. gr. ut x 

41* 
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Joyodueror ol vos Er Tols Tav- 
ooıs, d/)a zul TO IrevNaTızor 
tus abris Vewolazs Er Tols Üvo- 
uerors o1TIoTols.. zal Tr Arm ÖE 
5 rorzıhlar, Tv drda)oyor Tols 0W- 
katıxois swevuartızıjy Vewoiar, (Er) 
TO zul Ta narra Erousu. ö ydao 
Baoızeds Er duyızeia Baoıhır)) dfiws 
tTijis Buorkeius zul TOoÖ NL00TOV 
10 Eavroö TO TOLOÖTOr Oel Ä0LoTor. 
Joxei öN | por eiyeror Tran 
yvyor "lopanlırızar yeyorerau 7) 
ponyoyusn #)joıs eis TOÖS ya- 
uovg. OONyoruErWs ydo 
15 
dia Tor zu/lcürtwr TO TIGE ÖL- 
duozullas /0y@ 
Bov)etau 6 Veos zer eis TIW uq- 
zapiar TaduTmV Eotiavy TOÖS ZI005 
20 oÜreoım EÜFVEOTEOOV:. zul Eotu 
tdeiv ÖTı ob VElovor ol TOLOUTOL 
Eidelvr eis vv zijow, zul Old 
todto aroote)l)orta GA/LoL O0B/oL 
nooza/roVueror TOO: u) VeEesortus 
E)DEIV zal Erayyessöuerot, El E)- 
doıer oi zersueror, uertariyecdau 
adrods Eroluaodärtos TIo Tod Bu- 
oıLEws doioTov, zul TUinwı T@r 
ws Er zadunols Aartwr TÜV HU- 
30 daowr ueisdrowr, zul GEDLTEUNErWN 
Ti ori? zul 7047) Arodsiseı TOr 


t9 
bl | 
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Matth. 22, 1-- 14 


taurı intellegantur, suavia autem 
et delectabilia eorum sint saginata. 
varietatem autem diversanı, 
omniun eloquiorun dei diversi- 
tatem, intellege quodait: et omnia 
praeparata. Tex enim in abundan- 
tia regali dignus regno et divitiis 
suis existens prandia facit. 


Puto autem ingenuarum ali- 
quaruım animarum et Israeliti- 
carum primam hanc fuisse voca- 
tionem ad nuptias. principaliter 
enim 


vult deus venire ad epulationem 
istam beatam eos, qui ad intelle- 
gendun sint ingeniosiores. et est 
videre plerungue, quoniam qui 
huiusmodi sunt, nolunt ad istam 
vocationeni venire, et ideo trans- 
mittuntur alii servi provocantes 
eos, qui venire nolebant, et pro- 
mittentes quia, si venerint invi- 
tati, percipient a rege prandium 
praeparatun, carnes taurorum, 
quae inter munda omnibus mun- 
dis mundiora habentur: mandu- 
cabunt etiam saginata, id est 


asif Vgl. II 247, 7: Tor Talooı er N Zoyımı) zul ws Ev zadaupois uei,wr 


ToopN, oımıora TO Arevuatızös dv (vgl. 


31-645,» \gl- II 247, Sf 


2 zul] <TO NÖV xai TO TEenröv> zara 
Koe,vgl.lat.u.// 5 zoııllar)] danach 
Lücke ? Koe, vgl. lat. 6 \Er\ Diehl 
7 70] vv M | ta<M 12 yozav 
+et lat. ?1 er + plerumque lat. 
22 eis + istam lat. 


Z. 2 gr., 1 lat.) tös dewoius Ti. — 


set <L « dignus (lat. las 
äSto5)] digno G digna L 11 autem] 
enim B 26 quia <GL 26% m- 
vitati + quod G2 30 mundiora] 
Jat. las ueılovws (zudundv>? Koe 
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a 


10 


15 
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Matth. 22, 1--14 


eis Ezuotovr oß/yma voygartom. 
vtorei yao aıoriv runatidıoı 70- 
vor 1 ÖMoNHErOVv zul Er TOONOLN- 
yla Jeyoneror TeÜvueror 6 Tipp TeEnl 
TOD TOoReiuErov onß/rnutos ANd- 
def 02V Floor zul iron. 
ws El (zud’ iaodeoır) O,ha TOrü 
zul aoder))- yEouıto eis Tr Tor 
ooß/nuartor amoödsıdır zurta TU 
ÖbozoÜrtu zutuozevarsıv alTtd, Elev 
ar Ta tedvuera Jetta Tıra zul 
iozra zul (0 Onoims Orondaon) 
Enoa zul douozu. A) od TOLMÜTUu 
Ta Eromuodertu Er TO Tod Pa- 
aıEos doiotw, Er oO qyon' ol 
TuÖ00l Nov zul TA OLTIOTU 
TEÜvueEru, 


eo 3 
out ÖE 

\ A) [4 a a» > 
zul Ta narru Eroumu, I Ev 
Th oTdoesı TOv ulöov zal Ti] Aeı- 
TovHyia TV TWEUNUTIRÜV olO- 
z0w0r Ezuotos TOr ÖLurorwr FEoN 
Eis TO ÄPLOTOr TEeTayueros Erelru 
[Ale > = „ _ 
narıoTu, Ev ols Eunade Ötazoreioduu. 
zul N00TOETAUEVOS Ye Tols (O5 
eiror) zuta iv raoaßorrv devTe- 
00v5, Elte TO lÖboV TO ÜoıoTor 
Ntoiuacu, ol Tadooi Nov zal 
Ta oıTıora Tedvuera, zal 
ayra Erorua' Öeöte eis 
yanovs. 


3 1] zai Koe 
Rl, vgl. lat. 12 ioyva + et macra lat. 
13 doaoza + verba lat. 1 m<M 
24 teruyuevec H 


S 1. <Tooygeoorrzo ? 


Tom. XVIT, 22 
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ad unamquamque propositionem 
exempla variaet multa rationis 
probatione repleta et bene divisa, 
(ae moraliter intelleguntur occi- 
sad, qaeimunaquaquepropositione 
adferunt multam et plenam, 
ostensionem. utputa (argumenti 
gratia dico) si quis adversus ali- 
quanı  propositionen  proferat 
quaedam dieta modica et infirma 
et non magnanı virtutem rationis 
habentia, nonne videntur tibi te- 
nula et exilia et macra quae pro- 
feruntur et (ut ita dicam) sicca et 
sine carnibus verba ? sed non sunt 
talia. quae praeparata sunt in con- 
vivio regis in quo dicit: lauri mei 
et saginata occisa, 


et ommia praepurata. 


utputa (manifestandi intellectus 
gratia dicam) loquitur aliquis 
apostolorum de castitate sermo- 


®2 "varıa et Dielil, 
6 «et plenam)> Diehl, 
12 tenuia + esse BL 


vgl. gr. 


vgl. gr. 
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201] 


10 


ol TOONVoTUErWS 


ed: 


zuJ0ÜUErOL 
> WC TTWzol zul ÄdronoL TO” votrv 


aueinoartes drthidor, Teot- 
ErorTes Ta löla Zul EbFEADOUErOL 
uä)ror EV actois 5 015 Emivyei- 
),ET0 dla TOP ATooTaicErTwr borior 
6 Buoıreis. zal na OTı 6 ner TI5 
aöTtör Eyar LöLlor dyoor olz 
Nrder eis Tois yayovs. 6 ÖE 
Eunroolar | zeztyueros wunelodai 
a5 DEeior Ta Zeyouera &v TM 
TEOL TOD EUTOOOT TÜV HANYAanıTWr 
aouaßo/i, GToürTos ToVs W200; 
kaoyanitagı zal EVOOYTOS vera 7TO- 
Aötınor« zal ArodouErov ToVs 7104- 
/o0Ös, la dyoodon Tov Era. ij 
oÖz alcıos 7) Europla adrı, Ep’ Tr 
are/dwr 0 zEr/muEroS 00 nEeresaße 


to 
or 


30 


271 Vgl. Matth. 13, 45f — 30i 


15 Arwyoi + sensu lat. | rör 


vor] sermone lat. 24 KzErTNuErOS 


Koe, vgl. lat. zezryta MH 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22. 1— 14 


nem, sermo ille recte intellegitur 
turtur. sed eum ipsum castitatis 
sermonen cum multa rationis 
probatione de scripturis repletum 
protulerit, ita ut delectet animum 
audientis pariter et confirmet, 
protulit eum saginatum. si de 
caritate locutus fuerit, protulit 
columbaın. et sic in omnibus elo- 
quiis dei intellege quid est exile, 
et quid saginatum. 

23. Sed qui prineipaliter qui- 
dem fuerant invitati, 
primos invitatores 
quasi pauperes sensu neglexerunt 
et egenos sermone 
ei abierunt sua sequentes et magis 
sunt delectati in illis, quam in his 
quae per servos suos\transm13sos) 
rex pronlittebat. et unus quidem 
eorum habens proprium agrum 
non venit ad nuptias, alius autem 
negotiationem exXsequens, imitari 
quodammodovolensillum negotia- 
torem margaritarum et quaeren- 
tem »margaritas bonas‘, qui cum 
invenisset pretiosissimanı marga- 
ritam, vendidit omnes ut emeret 
unam. sed non bona negotiatio 
ista, ad quam vadens qui fuerat 
invitatus non percepit prandium, 
quod a rege fuerat praeparatum. 


Vgl. IT 248, 5f 


16 egenos] das adj. gehört im 
lat. auch S. 647, 24 zu imvitatores 
19 <transmissos> Ri Diehl, 
vgl. gr. 21 proprium + quen- 
dam GL 


nach 
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Matth. 22,1 14 
Tod Eromnucdertos tm Bucızel dni- 
orw 

zul Tor TEÜvuerwr TUvoWy zal 
ATIOTOr zal array TV Eroluwv, 
0001 Er 00r Tar ÖLonatızor zin- 
Dertes 0% Enyorrar eis Tr 2/I0W, 
0% um zal TO°s Anootasertas 00V - 
Anvs Ei To zusrir Ößnllovor zal 
drumodcı, uernıwrenol Eloı TOr 
Tuftu TETOLIRITOT zul dranavor- 
tur Ös uer eis Tor ldLor Ayanr, 
5 ÖdE ETI TI) Eunoota adroi. ol de 
jomol und TodTovs löwuer Tlres 
eiol. dozel Ö1] ol OT EZTETTWZUGL 
otTor Eri Nunagzevir Eniotizör zul 
cogLoTtiz@v Auywr, &r ols znUuToür- 
TEeSs Tor dnooteilouerer dodlav 
0° TaNEOzEVuOLErWr 005 TO Ave 
ooriouara 7) zouteir dozodrtes, 
ÜBoisovor Tods Ötazorovusrovs TI 
zı70E&. zal Eotı ye ldeiv 


TOds TOOGTETOVrÜOTas TI; AozYCEı TOrV 
Delwr /oywr zul era Tijs Velaz 00- 
gias Bov/ouErovs adtovs roeoßever, 
ÜBoıSouEevovs ÖTo Tor ÖLonuTtızdr uer 
od Bov/ouerwr bE UoTEÜEN TI) diN- 
Vela’ Tiras ÖbE aoTOr zal dralmov- 
uerovs dm’ Exeivwr, ols 6 BuoısLEös 
0oyıodijrar AEYETAL, ETELÖN Verlage 
Hu zasovuerm »00yN EU adToVS«. 
To dE Enyor Ts 6oyiis Eatı 


Tom. XVII, 22. 23 


+ 


qui ergo ex intellegentibus invi- 
tatis non veniunt quidem “ad vo- 
eationem .nonautem et serros ad 
vocandum transmissos iniuriant et 
interficiunt, leniores sunt illis qui 
ausi sunt talıa et requiescunt qui- 
dam quidem in agro proprio, alüi 
autem in sua negoliatione. reliqui 
autem extra eosvideamusquisunt. 
puto quod hisuntquiceciderunt in 
praeparatione contentiosorum et 
astutorum verborum in quibus 
tenuerunt aut visi sunt tenuisse 
servos transmissos, qui non fue- 
runt praeparati ad solvendas co- 
run quaestiones versutas, et con- 
tumeliis adfecerunt ministros vo- 
cationis. etest videre cottidie, quo- 
modo invitatores dei simplices et 
non valde »astuti secundum car- 
nem« 

cum divina sapientia sua volunt 
illos tales docere, sed iniurias pa- 
tiuntur ab eis qui intellegunt qui- 
dem, non autem volunt credere 
veritati. alii autem et interficiun- 
tur ab eis, quibus rex iratus dici- 
tur, quoniam »praevenit super 
eos ira usque in finemc«. 

Et iratus rex 


24 Vel. I. Kor. 1, 26 — 32 I. Thess. 2, 16 — 34-648, 4 Vgl. ZI! 248, 4f 


10 radraltalialat. 21Eorıv iöeiv M 
27 adtoi; Hu, vgl. lat. aaww MH 
30 adtör Koe adrov; MH 32 33 Erdace 
—0ooyN Kl gdacaı Tip zalovusrnv 00yıjv 
MH 33adrods + usque in finem lat. 


6 1. invitati? Rl, vgl. gr. 
6 <ad vocationem\‘. Diehl, vgl. gr. 
Set]necL 10 quidam BL<RG 
13 sunt] 1. sint? Diehl Kl 


1 


rn 


0 


or 
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zeugdrar TO OTodrevea To 
PuoıLEws, HToı TO AsNdos Ts oÖ- 
ouriov OTOaTIÄs« 7) TO%S TETUYUE- 
vovs Erri Tor 20/doeav» dyyELovs' 
zul Araootoi yE TOdS goreis Or 
Öiuzöremr TOD Zuyov zul zÄcur TıjV 
10)1w aöror Eurinoron 6 Pacı- 
JEüs. olorei yao olıs <Acebwr) zut 
odornmuu zad” Ezuotor Eotı Tv gVyY- 
ZEROOTNUENOW Er TI) 0OFIa vrOr do- 
ZOrTWr TOD alWVOS TOOTOV« Öoyudtwv, 
Ip Eurinonow 0 BacırLeds zul E&a- 
gartlaı, @5 Ex uoydno@r olz0Ödoun- 
UATWV OVrEoTızVlur. zul Erdv TOTE 
zuraronons zuduloeoıw EITE »yEv- 
OWrduov  Yrageossı EITE OTOLWV- 
zotoöv )oyar Eruyye)rousrwv AA]- 
Dear, zul ÄVATOOTIN? UOTOP yEvralar, 
un Özvei JEYEN TO TOLODTOP YEyorE- 
var ÖÜTO TOr GTOUTIWTOV Tod Veod 
EUUTOAVYTW Tas Tom £EyVdoor TÜs 
a) delus (TOÜ Veody ToLcıs. Erenon- 
od uertor zalı) 10/5 vis Tovdulzns 
Öıduozur)lus era Tıjv Tod Aoıctod 
Eruönuiar, 5 &unenodetonz eine Toic 
0ov/oıs udörTod 0 BucızLeüg dno- 


2 Vgl. Luc. 23, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 1— 14 


misit exercitum suum, sive »multi- 
tudinem caelestis militiae« sive 
eos angelos qui positi sunt super 
poenas; et interficiunt interfec- 
fores ministrorum verbi, et om- 
nem civilatem eorum succendunt. 
puto civitas est impiorum, secun- 
dum unumquodque dogma, con- 
gregatio eorum qui conveniunt in 
sapientia »principum huius sae- 
culi«. hanc succendit rex et exter- 
minat, quasi ex malis aedifica- 
tionibus consistentem. etsiquando 
videris exterminationem, sive ali- 
cuius »falsi nominis scientiae« sive 
quorumlibet verborum profiten- 
tium veritatem <eorumque) de- 
structionem validam, non pigeat 
te ddicere hoc factum esse a militi- 
bus dei, qui succendere solent civi- 
tates inimicorum veritatisdei. suc- 
censa est ergo et civitas doctrinae 
Iudaicae post Christi adventum; 
qua succensa dixit rex servis suis, 
id est apostolis aut angelis dei, qui 
praepositi erant super vocationem 


13 — Si Vgl. Orig. Sel. in Ez. 6,8 (Lomm. 14, 90): 


»roseis Id/Ewv« Eicıv ai alnEceız* Exdorn an aloecıs ldLov vouov Eyeı zal lölav zolıreiav; 
Harnack TU. 42, 4, 61f — 10 Vgl. I. Kor. 2, 6 — 14ff Vgl. den Titel von 
Irenaeus’ Hauptwerk: &e7%05 zai draroonn TS yevönvauov YrWasoıs 
15 Vgl. I. Tim. 6, 20 — 22 Vgl. Röm. 1, 25 


3,4 Teruyuevovs] zurovuerov; M 
S—1? otiovei—Baoıers <M 8 otorei) 
puto lat. | <üoeßör) Diehl KI Koe, 
vgl. lat. 15 zatavronons Kl nach 
Koe zararoncous MH 17 Eruyyeiro- 


6 succendunt] anders Z. 11u. gr. 
‘ impiorum est L 17 <eorum- 
que> Kl Koe, vgl. gr. 


nevav v Eruyyerouerwv MH 20 oroa- 
wuöv H 22 <toö deoö)y Koe, vgl. lat. 
24 ro <H 26 Bucıieis + id est lat. 
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Matth. 22,1 14 Tom. XVII, 23 649 


ortv/oıs A\nıoton 1) Ayyeloıs Veoö 
TeTuyuerors Ertl Ts ANDERS Tor 
Edrör’ Oo uer ydanos EToluos, ol 
dE zERINHErOL 002 Haar dor 
BTOneVeotlr vÜr Enl Tas Dieäo- 
Öd0ovc TOr Oö@r, zul OcovS Eur 
EÜNNTE AUFLECUTE EIG TOVS yd- 
u0ovSs. zul Eorır ldeir aTo dans 
0008 lÜLWTIzöm zul 002 lWIHTIRÜON 
doyudtor TOP zata Ta EÜn TWr 
Edror zul Toleamw zal za zul 
TOAWV TO®S zurovuerovs ElsS TOVS 
YÜANOVG 
ATOTON TOOOTUZÜEITWN TOUÜTOIOLELN, 
15 E£e/)ortes dE ol ÖoVZoı, elte 
daro Tis "lovöatus zul "Teoovoaznu 
oi No10Tod ATVOTOJ0L, EITE AO Tor 
Erdor 0olwr Er ols Hour ol uazdotoı 
üpyesoı, zul E)dortes Eis TAS 
30 66005 


[nd 
w 


IC 


En < 


zul ovrıı)yayor zul ovırdforat 
[4 a 


zartus 0oÖs Eur Elowar, Tor- 


voös **F*, Ira Arrodenero TIjv IO- 
25 ıniolur (TO dA/ITOIONV TOD yauov Er - 


Ö6vULa) zal Erövodneror NETa TOM 

zEyouerwar <Eoyam) dyuador To Er- 

Övuu Tod yduov INoWowWor Tij® 

Tod yduov Eotiur EuvTr@v dYrazet- 
30 uerwr. 


gentium, dieens: „u ptiue quidem 
paratae, incttatt autem non fuerunt 
digni; ite ergo ad exituns iarum, et 
quantoscumque invenerilis rocale 
ad nuptias. et est videre ex omni 
via imperitorum et peritorum 
dogmatum, quae fuerunt secun- 
dum gentium ımores, et eivitatum 
et villarum et locorum vocatos 
al nuptias. 


et egredientes serri. sive de Iudaea 
et Hierusalem apostoli Christi 
sive ab interioribus finibus in qui- 
bus fuerant angeli sancti, et 
venientes ad rias 


cliversas cliversorum morum, 
congregaverunt et congregabunt 
quoscumgue invenerint, malos *** 
quidem. ut deponentes malitiam 
(quod est extraneum a nuptiis 
vestimentum) et induentes se 
opera bona (quae sunt nuptialia 
restimenta) inpleant convivium 
nuptiale recumbentes 


et requiescentes in fide. 


1f Vgl. Hebr. 1, 14? — 231 Vgl. Röm. 13, 12? 


3 Edröv + dicens lat. 9 dtmrı- 
»ör! Koe, vgl. lat. wer; MH | 
[od] Hu, doch vgl. lat. 11 zou@v 
H 1S ois Hu, vgl. lat. © MH 
24 *** Kl], es scheint zu fehlen {re 
zul dyadov;* zul ToUÜs ur T0vN0005) 
27 <Epyav)> Kl Koe, vgl. lat. 


2 paratae + sunt BL 6 et 
peritorum y* <L 9 et locorum) 
Diehl Kl, vgl. gr. 23:.#*7 RN], 
vgl. zu gr. Z. 24 27 1. <dieta> 
sunt? Diehl, vgl. gr. 
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24.’ Erar oÖv Und oyAauos 
ÜVAaZElNETWT zal TOOGAAUTAVOU - 
uerav Ti) aloreı zal Ti Veoceßeia, 
TOTE Eioe)eVoetu 6 Buaaıreüs Et- 
dEewonjcaL zul zolvan eol TOr Ara- 
ZEINETOT, Du TOr EV 00% Eyorta 
Erövua yauov E)eyfus zo/lden, 
tois ÖE Jomols TO NTOLLLaoLEroV 
üpıoror uud] 


zul TA TEÜvuEra OLTIOTA NETA 
TOr Tavowr zul TA Jod TaArtu 
60u Yrointacer. 

Era ÖE ElÖE TOr 06% Eröcsövueror 
Erövua Yayov. Eis Er yEros N 
eldos drageowr ToVis TI" O0 TS 
TIOTEwS zarlar TNoIoarTas zal 10) 
ATOodÖVoalEroVS adTı)P. zul UEUFETUÜ 
VE TO TOLUÜTO, OS ZU2WS TONEarTL 
zuta TO TETO/UNZEraL ElGE)DEIV Eis 
TOoVs TOLOGTOV; yduovs u) Arası- 
Borti TO TOÖ yaıov Erövuu, TO 
racua Tijs dverijs. TO Aaunoor 
iuatıov, eol oÜ Lo/oumr Er Exx/N- 
cLuoT)) Ereteiiato ZEywr’ ver TaNTi 
zu10% Estmcar Ta ludrıd 00v ),£Vrd“. 
Fıuodtu ÖE 6 Tolmjoas eice)deiv 
wols Er6ünaTos Yyduov Eis TOr 
JAUOOV TOÜTOr Yyduor 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 1— 14 


24. Cum autem inpletae fue- 
rint nuptiae ex recumbentibus et 
requiescentibus in fide et cultura 
hac dei. tunc ingredietur rex ad 
videndum et iudicandum de dis- 
cumbentium qualitate, ut eum 
quidem qui vestem non habuerit 
nuptialem arguens damnet, reli- 
quis autem prandium praepara- 
tum adponat. 


vidit autem unum non habentem 
nuptialem vestem, id est quia 
unius sunt generis omnes, qui SerT- 
vant malitiam post fidem, quam 
habuerant ante fidem, et non de- 
ponunt eam. et arguit eos quasi 
qui male fecerint eo, quod ausi 
sunt in huiusmodi nuptias in- 
troire non recipientes digna nu- 
ptiis indumenta, id est texturam 
virtutum, claram vestem, de qua 
etiann Salomon in Ecclesiaste 
praecipit dicens: »in omni tem- 
pore sint vestimenta tua candida«. 
obmutuit autem, qui ausus fuerat 
in huiusmodi nuptias introire sine 


vestiniento decenti, 
14ff Vgl. Hier. in Matth. 176 B: unus iste omnes, qui sociati sunt malitia, 
intelleguntur — 18 Vgl. Hier. in Matth. 176C: arguit inpudentiae, quod 


reste scrdida munditias polluerit nuptiales 


249,7 — 25 Prediger 9, S 


56 wazeueror + qualitate lat. 
14 eööe Kl, vgl. lat. ode M(?)H 
17 zaziar + post fidem. lat. 24 00.’zai) 
Koe, vgl. lat. 26 oov Hu fovH <M 


2 recumbentibus et y* < L 
+haeRGC@B<QGL | 
+ eto 19 et <L 
lat. las ro <afıor> tod Koe 


dei x* 
>, 


digna) 


— 22 Vgl. CC Nr. 61 (Mitte) Or. IT 
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Matth. 22,1 14 

zal 0% Ökratıu FEYEn" ÖbOTS 5 
dEI0S zo)daems zul 20I0E05 

ZUTUÖIKASETU TO TOR EITOVTOSTOTS 
Ötuzoroıs (d)70ı5 ZTaod Tu Arm 
oTOaTeÜuura).lradıourTtesuü- 
TOÜ Todas zul Zelous ol 00% 
eis ÖEor Eyonoato (olTE yao 1 
ZÖEL TODELUN TEQLENATIGEN OÜTE üs 
Eyoijp nodseıs Erteteigger). E&xßa- 
000 adTor 06 uoror Em TS 
Eotius TOO yanov d))a zul et oßd).w- 
wm EIN.G TOESOTEOOP OZUTOS HUl 
TAN FOTOS AnıyEs. va dyrjous g@- 
TOS HETU TO yEeyoreru Er OZOTO TO 
EEWTEOWO #/).AÖ0CH TOOS TOr Övrdueror 
ubTor Eeleoyeriioar zazelder Hlaa- 
odaı deor, zal Tods ödorras Boven 
TOds dıu TIV zaziar FUuyorTas Tor Öu- 
gaza zul dla TOÖTO uluwöLdoaıTas. 


Tod Yyao guyortos Tor »ougaza ol 
OÖ0rTES« aluwöLdoovgı! 

öugura ÖE zAzEl vouloTEor ZEyEcdaL 
TIP zariur TOO 1 KEuiardaronerov 
TOr vOTIOm« NO > ETEZTEWONENTOV 
»Tols Euntoooder« U), Tuouueivar- 
Tos uüTj), dEor Odetoaı Er TO TENEI- 
voor zul yrvzeliar zoMoaı Tv TS 
doeriis oragva. 


Tom. XVTI. 24 


et sic condemnaturab eo. qui «lixit 
ministris suis (videlicet praeter, 
exereitum illum qui crat desur- 
sum). ut alligantes cum manus el 
pedes quibus non sicut cdebuerat 
usus est (nec enim ad bonum cu- 
eurrerat aliquando nec aliquos 
honos inpleverat actus), eiciant 
eum non solum de convivio nu- 
ptiali sed etiam in lenebras ex- 
teriores et ab omni lumine alienas 
inielant. ut sitiens lumen cum 
fuerit in tenebris exterioribus, plo- 
ret ad cd eum qui potens est eius 
misereri et eripere inde, et denti- 
bus strideat, qui quonlam acer- 
banı mandueaverant malitiam 
stupidi erant effecti. 


uva enim acerba intellegitur mali- 
tia eius. qui non obliviscitur 
»posteriora: nec adpetit »priora«. 
sed permanet im id ipsum, eum 
deberet ad maturitatem proficere 
dulcem et offerre virtutis alicwius 
manducabilem botrionen. 


ft Vgl. Hier. in Matth. 176 D: vel certe ideo ligantur manus et pedes, ut 
male operari ct currere desistuntad effundendum sanguinem — 13 Vgl. [1250,85 — 


1S. 21 Vgl. Jer. 38, 29 


S zooeiar + ad bonum aliguando 
lat. 9raod$eız + bonos lat. 11 ©- 
‚oßaioow ei,s Kl nach Diehl Koe, 
vgl. lat. 17 BoivH 18 nv < H% 
24 "Eruiardarogerov— ud) Rl,vgl.lat. 
25 Erextewoquerov; M 2S zul y/uzelav 
„lat. | Täslalicniuslar. 29 agerij; 


— manducabilem lat. 


21ff Vgl. Phil. 3, 13 


10 eiciant] 
14 ini- 
16 deum 


5.9 concurrerat (+ 
et eiciunt GL 13ab <L 
ciant RB inieiunt GL 
Diehl Koe, vgl. gr. 
G?? L 1Sf acerba manducave- 
rant malitia L ?2S offerre] lat. las 
zanagti;oaı st. Torjoaı Diehl 


eius] eum 


or 
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"Erugeoeı ÖE 

07.9 77 uoaßo/.n da Er ToVS 70)- 
Jos TOP zER/sUErOM zal (1) YEro- 
ueror dElor TO 
2os,l,ol ydo eioır zInTo0l, 
dıa ÖE TOÖs eige/dortus Eis Tor ydlıov 
zul Arazsıdertus Erei @5 0)lyovs TO 
okiyoı dE Errerrol. zul El Tig 
ve zutmonoa Ta To/vdrdowrtu 
adooiouuta Tor 
(va drT/oÜoTEonor Orondom) 
Err/inc@n zal ESETAOAL, TOGOL EV 
oi Bıoürtes EUEIHEOTEOON zul NETU- 
4ooFoduEroL »TI drazuııaaeı TOD 
v005«, 10001 ÖE OL 6UVVUOTEOON TOAL- 
TEVOUETOL ZUL OVE/NAUTISOUETOL ITO 
aliwrı TOÖTW«, lÖoı Ar OTL YONoLuos 
Eotir Y) AEYoVOU TOD OWTI00S TWrı) ' 
zo)rol yao eicı #/nTol, O4l- 
vol DE ERLERTOL. 
Kui diruaygoÖ 7E/ezTtar" 7710/4401 6N- 
troova eioe/deiv | zul 00x loyd- 
oval zal »aywriscode eloe)deiv 
dia Ti otTeris Wins, Otı 6Fiyot 
EÜDLOZOVTV UT. 

25. Tore nzoovevdeEıtes oi 
Duoıcutoı ovußodsıor E)u- 
Bov zart! udroö Önrwms würTov 
zuyıdedowmoıv Ev )0yW 
zul Ta EEG 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 1— 14 


Et addit: 


multi vocati, 


pauci autem electi. et si quis con- 
siderat multitudinem hominum 


quae ın ecclesiis congregatur et 
discusserit quanti sunt, qui con- 
versanturdisciplinate et reforman- 
tur »novitate sensus« sui, quan- 
ti autem neglegentissime con- 
versantes configurantur »saeculo 
huic«, videbit quia verus est ser- 
mo domini dicens: multi vocat:, 
pauci autem electi. 


25. Tunc abierunt Pharisaei 
et consilium acceperunt ut eum ca- 
perent in sermone. 


et mittunt discipulossuoscum Hero- 


1ff Vgl. /7 250, 11ff — Sf Vgl. Orig. hom. 4, 3 in Jer. (III, 25, 16ff): 


xal a/NdO5 Eur zoirwuer Ta Todyuara a/mdela zul un 644015, zal zolvwuev Ta NOaY- 
karta ooaloEoeı zul u) wm PiErTtew 710).)005 ovvayouevovs, Oyöusdu vüv Ws oUx Eouev 
suctoi zT). u.ö.; vgl. Harnack TU. 42, 4, 109 A.1. 114 — 14. 16 Vgl. 
Röm. 12,2 — 21 Lue. 13, 24 — 23 Luc. 13, 24. vgl. Matth. 7. 14b 


= araxz/ıdertas 
| os <M 


2223 ioyd- 


26 tunc] 
In illo 


5 eiow-toiH S autem] vero L 
Hu @ax/ndertag MH 


11 arlovoreowv H% 


secundum mathm. NXXII. 
tempore L 
oovomw H 
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Matth. 22, 15 22 


5 
ea es 
EidS TOUV 
\ > ’ I) \ ’ mn 
zal dpErres adror Arxy/dor 
(Matth. 22, 15-- 22). 
10 To Booima Ts Erzeuens 


2EFEMS Kata TO HıTor TOoLwdTor eirul 
wor gulveru. ’lovöuior. äte lölur 
Eyortes tiv zurta Tor Ilnoeos voor 
dröuoruklur za ToLırteiur dste&e- 
15 rauermm TS TOr Edi aywmyiis zul 
Öoyıa Exortes To ZEyor" 'Ews Vurd- 
Tov Ayorıouı zeol tig Al deias, zul 
zÜnıog MOoAsMoEL TEN 0OoÖ«, Ardi- 
oTarro Tols zpatodon ubrov EÜveoıv 
20 ünep Tod u) zanaßivaı TOV YOLov 
Tod Veoö. zul moirarıs ye doönn 
arrol£odaı zezırövredzucw Ent Po- 
ualor Bovlouerov Ardordıra Kai- 
capos Elouyuyelr el; TOP veom TOÖ 
25 deoö, Ardıotaueroı zul ZWAVOrTES 
ToÖs lOYVOOTEPOVS abT@r yErou£Vvovs 
&x TOD Nuaorıizerau "Tovöuiovs. Ed- 
00UEV ÖE Ex TOP xurTa TOr z00r0V 
TıBeoiov Kaicapos lotooımv youq ds. 
30 ws dpa Exil Tlovrriov Ilırarov E&zur- 
Övrevoev 6 Auds, Toö ucr Ilı),arov 
Bıadouerov ardordrra Kalouoosz dru- 


Tom. XVIf, 24. 25 
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dianis dicentes: magisler, scimus 
qua rerax es el viam dei in reri- 
tale dores, et non est tihi eura de 
alıquo, nee enim respieis personas, 
hominum; dic ergo nobis, quid tibi 
ridelur: Ticet censum dari Cuesari 
aut non ? 


Voluntas loci pracsentis se- 
cundunı textum talis mihi vide- 
tur. Judaei propriam habentes 
conversationenı ex lege 

extraneam ah 
omni conversatione gentiun, et 
habentes praeceptun quod ait: 
‚usque ad mortem certa pro veri- 
tate, et dominus pugnabit pro te«, 
ideo contradicebant gentibus do- 
minantibus sibi, ut non transgrede- 
rentur legen dei. et frequenter ra- 
cieitusinterire periclitatisunt sub- 
Romanis volentibus statuam Cae- 
sarıs introducere in templunn dei, 
resistentes et prohibentes fortiores 
super se factos propter peccata.in- 
venimus autem in historia Iudaica, 
quod in tempore Tiberii Caesaris 
sub Pontio Pilato peviclitatus est 
populus, Pilato quideniı cogente, ut 
susciperent statuam Caesaris in 
templuni, Iudaeis autem et supra 


16 Sir. 4, 28 — ?7ff Vgl. Josephus Ant. XVIILI, 1f. 4. 11; Bell. II, Sf; 


Harnack TU. 42, 4, 51 


Ss anijidor +Eeoi (!) TWv Ereowm- 
1 rölo(!) 
15 7j7;] 


tnodrtwv Öıd TOv zjvoor H 
H am Anfang d. Zeile 
omn:t lat. 


5,‘ cie—non] Omelia Origenis 
de eadem lectione L aut non] 
an non B 13 conversationem 


umfaßt wohl diöaoxudlar za no/ıTelav 
Elt 31,32 templo L 


— 


19 
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deiran Er TO va®d TWOr ÖE zal Tuod 
Övrauır zwsVortwr" TO 6° ÖtoLor 
dray&ypazırar Yyeyoreral zul zUTU 
tois zoorovs Tulov Kuicuoos. zaui 
cTozasdueda OT, 6007 EV ETEOHO- 
steito 6 Auds zul Tor Zeygueror Kata 
Tobs NOOFITUSs gyouyuor TEOITE- 
TeiztoTo v6 Aurer,wr” TOD zUV0l0v 
olzos ’Iooan), zul TO Hyanıueror 
veogrror adrod drdownos "locöue«, 
OÜÖEV TNALKODTOr EYEVETO. TO TTU0U- 
ÖoFoturTov ÖE* aöTOS TOWTOS ETO/UN- 
ce uäraı Tor ruor Tod Veoö 6 Ilızä- 
T05, & nanköwzur tov ’Ijooör. 


Kai zata Tor zooror oÖr TOUcw- 
Tjj005, Yrizau g 000r ETetdzdnour dod- 
vaı ’lovöutoı "Pouaiois, ozEyıs zal 
Bovin vr &r ’Tovduioıs reol TOO adTe- 
vor zadizeı ToÜs dra zeuerovs TO 
dEO zul nenlda OrTas adTod dıLöorau 
F000v Tols Ädoyoram 1) UnEo ELEVdE- 
pias zoleueh, El u OVyZWooHNTo 
Civ ws BobLortau, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 15— 22 


vires suas resistentibus; similiter 
autem scriptum est factum etin 
tempore Cai Caesaris. aestimamus 
ergo, quoniam quamdiu quidem 
speculabatur populum illum deus 
<et) circumdatus fuerat saepe do- 
minicae tuitionis quasi »vinea do- 

mini Sabaoth«, 


nihil huiusmodi contingebat eis. 
in primis autem ipse Pilatus, cui 
tradiderant Christum, ausus est 
populum inquinare; 

quod gravius erat captivitatibus 
universis, quonlam omnis capti- 
vitas (quam frequenter sunt passi) 
corporis erat vexatio, introductio 
autem statuae in templum ani- 
marum erat interitus. 

Et in tempore ergo Christi, 
quando tributum <Iudaei) iussi 
sunt dare Romanis, cogitatio et 
consilium erat apud lIudaeos, 
utrum deberent qui dei populus 
erant et portio eius, tributunı dare 
principibus aut potiusprolibertate 
bella suscipere, nisi permitterentur 
vivere sicut ipsis placebat. 


2.12 Vgl. Josephus Ant. XVIII, 1f. 4. 11: Bell. II, Sf; Harnack TU. 
42,4,51 — 7 Vgl. Jes. 5,2 — S Jes.5,7 — 21ff Vgl. Hier. in Matth. 177 
nuper.... Judaea subiecta Romanis ... .stipendiaria facta fuerat, et erat in po- 


pulo magna seditio, dicentibus alüis ... debere tributa persolvi . 
e contrario nilentibus, non deberc populum dei. 


TerO ... 
subiacere — 26 Vgl. Deut. 32, 9 
1 /ao M 9» croyazoueda /oöv) 


Roe, vgl. lat. 6 /aös + deus lat. 
« gToayuöov + dominicae tuitionis lat. 
S o Qun.] quasi vineu lat. 


+ eis lat. 


11 Eyerero 
2S avyywoeiv TO H 


.., Pharisaeis 
.. humanis legibus 


8 cai B° gai BGL 


Rl, vgl. gr. 6 


6 (et) 


tuitionis] visitatio- 


nis B 14 populum] lat. las Zaöv 
st. raov 22 <Iudaei) Diehl, vgl. gr. 


Matth. 22,15 2 


18) 


zal u) Yıöoraı yooor. 
zul totoonytar ötı Tocdaz ner o Sazı- 
Jalos, od ufımnytar zul „lovzäs Er 
tuts tov anoctölam Iloafecır, ano- 
5 orıjoas 70)0 14005 Tovöulom, EÖl- 
Öaoze u delv Ordorar Kuloaoı 4000v 
(de zUoror drayooedeıy Tor Kui- 
usa‘ 6 ÖE ZUTA TOV zuodv AÜTOÖ 
TeTO«OzıS zeiden EBoV/eto Tor Zuor 
EIZEIT TI] TUNOVON zAaTuoTdoeı zul 
0) acduineror uloetodau nos l0yv- 
PoTEDOVS 7OJENON, ÖLövraL DE TOÖS 
Fonovs. zul 1) TOoRELUEr) ÖE TOO 
eluyyehlov JEEIS 00 auwyÖs er 
15 (da77a) Eugalreı Ta TotueTu. TO 
dE Övrancıoa Beßucunaneros 6odr 
TO Erzelueror OTOr TU0LgTıOL TauTa 
00TW5 Eye. ZOnar yao 0°% Eiyor 
Cars Dunıcaloı Borzouero Tayı- 
20 öetou: Ev A0yw Tor "Inooor, dro- 
gTEeiLarTEes EartQr TOOs uaÜNTas 
uceta tar 'Howmöturör audeodaı 
tod ’Inood. AoTeoor E&eotı dodraı 
zijroor Kulcuoı 1) od. el Öuo/o- 
25 yorueror Ir OTı od del Ödotraı, 


—— 


IK 


zul el Ovuregwinulror Mr TO LU) 
Öröoraut. 
30 
26. Kai öoa ei u) Ön/odtuu TU 
Ts Exrzeinevis loToolus Er TOD TOVS 
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et refert historia, quod Judas qui- 
dem (Cialilaeus, euius memor est 
et Lucas iı Actibus apostolorum, 
avellens multaın multitudinem 
Iudacorum docebat non oportere 
Caesar dare tributum neque do- 
minum Caesarem appellare; qui 
autem cerat in tempore illo te- 
trarcha suadere populo festina- 
bat, ut statui praesenti cunsule- 
rent et non voluntarie contra for- 
tiores susciperent bellum, sed 
adquiescerent dare tributum. ct 
sermo quidem evangelii praesen- 
tis non quiclem manifeste. tamen 
haec ipsa ostendit. qui autem dili- 
senter considerat verborum prae- 
sentium sensum, inveniet hoc et 
in loeo praesenti. nec enim habe- 
rent occasionem Phartsaet volen- 
tes Christum ceapere in sermone. 
mittentes discipulos suos cum 
Herodianis ut eum interrogarent, 
utrum liceret C’aesari dare tributum 
aut non, si manifestum apud eos 
fuisset. quoniam non oportet dare, 
et si consonantia voluntatum 
apud eos fuisset, ut non darent 
tributum. 

26. Et vide nisi manifestatur 
historia ılla ex eo, quod volentes 


ff Vgl. Act. 5, 37; Josephus Ant. NVIIL, 1f — ff Vgl. Hieron. in 
Matth. 177 B: Caesar Augustus Herodem ... regem Iudueis constituerut, qui 


tributis pracesset et Romano purcret imperio 


15 <ai2a)> Kl Koe, vgl. lat. 
19 “@vy Diehl, vgl. lat. 25.25 nv 
+ apud eos lat. 256er dotra Klnach 
Hu, vgl. lat. ödovu MH 2STÖ <> 
Koe, vgl. lat. ou MH 


23 quidem o quidam x* Pasch 
det x Pasch < 
evellens 2 7,85 dominum + nequey 
24 eum] 1. Iesum? Diehl, vgl. gr. 


26 aut] an B 


Q 
Q 5 avellens x* 
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BovAouerovs uyıdeccu Ev )0y@ 
tov ’Imooöür Duowoulovs m) u0rovs 
drreotaizeru TOÖs UHAÜNTAS Eav- 
TOV TEVOOULENOVS NEGL TLÖ ZIjVCOr, 
5d))a uera tor "Howmöraror. 
eixös yap OTı Er TO kam TOTE | oil 
ur Ölödorortes TE)Eelr Tor E0gor 
Kalcaoı zajoörto "Howmöraroi Bro 
tor un derorror Toito yireodaı 
c kJ ’ P} , [4 
10 oi de gartaota EJ)evdenius ZWAVorTes 
dıöorau Tor gooor TO Kulcaoı, £öo- 
zovr elvar ol azoıßoörtes ta ’lov- 
dalwr uadruara Danıoatoı. 
> % \ m , - >) had 
ei ÖE un Bovsetal Tıs Taid’ oüTws 
15 Eye, öimoato zws BovFouero ad- 
Tor nayıdedcu Er Z0yw AdTOCTEA- 
J0vCL ToVs Eavr@r nadntas ol 
Dapıcaloı. AdrooTEihovcı ÖE 
\ \ e x [d 
zal toös “Howörurods TEeVoouEroVS 
30 repi TOO F000V. Tola yao zayis Nr 
Ev TO Aroxolreodaı Tor "Incoör, elite 
[4 - X 7” , 
Bov)etau zijrcor dtdoodaur Kalcanoı 
EITE 1), 
> x e > ’ ’ 
ei un (ws dnodedwzauer) 2W/VorToSs 
ucv aötod dwdoru zijrcor Kai- 
capı, Eueihor "Howörwaroi zuou- 
dıdoran adror "Poualors, O5 Ano- 
otaciar ÖLÖATZOrTU, EIUTNETONTOS 
ÖdE ol Papıoaloı Eueiror zZurTnyo- 
30 peiv tod ’Incoö ws BAenortos Eis 
zo00wnor drdownov ud/sor 
EG LA P} ya [4 x 
Neo Ö1löÖdozorros Er dJndela tv 
e \ en] ad ’ x 
660r rtoü VBeov; Pucarıcor ÖE 
apa cavr& Otı ol Tor Papıcalwr 


ID 
a 


<Pharisaei> Christum capere in 
sermone non solum miserunt disci- 
pulos suos interrogantes de censu, 
sed cum Herodianis. forsitan enim 
in populo tunc qui quidem doce- 
bant oportere dare tributum Cae- 
sarı, vocabantur Herodiani ab his, 
qui hoc facere recusabant; qui au- 
tem prospectu libertatis dare tri- 
butum vetabant, videbantur esse 
Pharisaei subtilitatem Iudaicarum 
disciplinarum cautius observan- 
tes, 1 


ut si quidem Christus responderet 
non oportere Caesarı dare tribu- 
tum, traderent eum Romanis 

Herodiani quasi recessionis auc- 
torem,siautemiuberetdari, Phar:- 
saeı accusarent eumguasi personas 
hominum aspicientem magis quam 
docentem zzam dei in veritate. 
considera autem et vide, quoniam 
Pharisaeorum discipuli dicentes: 
magister, scimus quia verux es el 


Saft Vgl. Hieron. in Matth. 177 C: seu quos inludentes Pharisaei, quia 


Romanis tributa solvebant, Herodianos 


ı te/eir] oportere dare lat. 15ö0n- 
/oodrw Koe owodtn MH 21 atoxei- 
vacdaı H 223 dıdorau M 34 ouuro 
+ et vide lat. 


rvocabant — 6f Vgl. II 252, 3f 

1 .Pharisaei‘ Diehl, vgl. gr. 
» 6 docebant Kl. vgl. gr. dicebant x 
27 Herodiani Diehl Kl, vgl. gr. 
l. seccssionis? Koe »S dare B 
32 autem tecum - Diehl. vgl. gr. 
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adıyrul Aeyovres' dıödozule, ol- 
dunsvr ÖTı d/yÜys el zul Tv 
dor Tod Deoö Er aAndeia dı- 
Ödoreıs, zul ob ueleı a0ı neol 
’ ’ > A} [d , 
0VÖFVrOG, 00 yan PAErteıs Eis 
NO00WToVv drdomrov olor po- 
xaroörtu alTor da <TOÖToV) TOO 
eralvov Erti To u) Außelv nodcwrorv 
tor "Howdwnor zul TOr ol Eyodrovv 
10 ta Kuicapos, ru drrogipauerog zutd 
to Bovinnu Tor Duoıoulwv repi | Toö 
\ _ ” [4 [4 ’ e > 
un veiv Kaicupı Ödlöoraı (P000V, UN 
adzar nupadodn Tols "Howöuurots. 
74 \\ x N} x x e >» Ed 
pa ÖdE xul to yrods ÖE ö "Incoöc 
15 T179_ narovoyiar uur@r eine‘ 
TE ME NEIDAageTe, Vmoxpiral; 


a 


> Fand $) ‚ e A} Fall 
odxoör Noeı mewpalouerog UNO T@V 
25 Dupivalwr HETA NaovVpyiug AauT@ 
1000E80X01E9wr, 1 6 Ti nor’ Av 
Anorpirtar Er TNS ANOHEITEWS ENt- 

BovAsvowor udro. 

Tadta Ev 06V Ex TOÖNOOHXEIUE- 
30 10V Ebuyyediov AEAELIW EIS TOV TONOV 
ws oog tiv AEEır, ols ovvdöeı xai 

\ . [4 \ ad m 6 \ 
ta tod Maoxov zul Toö Aovrä 6nra 


Tom. XVIL, 26 
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am dei in veritate doces, el non 
tibi cura est de aliquo, nec enim a- 
spieis personas honinum, provo- 
cabant eum per hwusmodi lau- 


dem, ut non acciperet Herocdiano- 


rum personas, qui partes Caesaris 
defendebant, ut respondens_ se- 
cundum voluntaten Pharisaeo- 
rum, quia non licet (wesuri dare 
tributum, traderetur Herodianis 
ab us,. unde et dominus videns 
nequiliam eorum Ita dixit: quid me 
tem platıs, hypocritae ? 


ostendite miht nonusma vensus. 
at ıllv oblulerunt ei denarium. et 
adt eis lesus: cuius est imago huec 
ei supraseriplio? dieunt ei: (Cue- 
sarıs. tunc ait eis: reddite ergo 
quae sunt Üaesarıs (Cuesarı, et 
quae dei sunt deo. 


6if Vgl. Hieron. in Matth. 178 A: blanda et fraudulenta interrogatio illuc 
provocat respondentem, ut magis deum quam Caesarem timeat et dicat non debere 
tributa solvi, ut statim audientes Herodiani seditionis contra Romanos princıpem 
teneant — 15 Zu zuroveyiav vgl. Hautsch TU. 34, 22, 75 


6 avdownov (so G © usw. im .\ T)] 

7 <toütov> Diehl Kl 
Ixa av <lat. 10lat. 
24 nö6nM 


hominum lat. 
Koe, vgl.lat. 
las anoxgıvdueros? Diehl 


Origenes X 


1 in veritate doces G 2 curaeB 
7 ut y* (Pasch) aut L 11<ab is) 
Diehl, vgl. gr. 19. 21 eis] illis L 
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EOl TWV Öuolwr. @s ÖUNaTOV 0oL 
ruoudenerw TA EbuyyErıu zul OUV- 
’ 6) x yan) >) 2 6) 
egeralortı adta a/snloıs lÖelv‘ 06% 
dA7)oS Yan voös Eotı TUnd TOüTor 
> , ns ’ \ Er 
5 eionueros T® Jurduiw zeoi Ta 
zata TOv TONOr, zal TapanInolwg 
Metdauiw apa tw Alaozw. 
äna ÖE zal Öldaczouedu dTö Tod 
WTioos Nuar 10) Tois UNO T@v 
10 107,0, Aeyouerois zul Öld TOÖTO 
Eröodoıs gFamrouevors pogdce TÜS 
eis Veov eboeBeius Moooeyew, 
yaaı =, e \ 23E [4 r \ 
a)ra <(Tols) VITO TI ESETÜGEWNS Zul 
ns d2040vdius TOD Z0y0V TU0LOTa- 
15 uEroıs. 000785 Yyao ÖTL, SYTODVUErOV 
. e) En [4 7 nn 
tod ei del Öıdoraı Kaloaoı zjvoor 
N un. oby aniüs dnegiivaro TO 
boxoör Euvro d/ra einwv Eniöei- 
EutE noı TO rouıoua Tod zV - 
eJ [4 [4 e >) \ \ 
20 00v Erödero, Tivog 7 eixwv zul 
N EriyoaugN, zul einoccm Ötı 
Kaiouaoos. arezoiraro Örtı Öel Ano- 
dıöoraı TOD Kalouoı Ta adrod ui- 
ToÖrTı zul 10) ATOOTEDEIT aöToV 
25 tor lölor Gartacia Veoceßeias 
6) [4 ı \ h I [4 > 
od Ö1T0vV ÖE Ta ev Naloaoos Üno- 
dıödrun dei To Naloupı oöyi ÖE zul 
ta tod VEeod TO Vew, 
\ &) 4 ’ >) \ 
zal 00 »w/iterai TI ÜToöldods 
30 Ralounı ta Kualouoos dnoöt- 
ödraı TO Veen Ta toü Beoö. 
27. Jörataı dE TIıs Ta zuta Tor 
TOTor OdTWS5 TOOTO/0yHoul. Ovr- 
EOTNTUUEr E2 YVyig zul OWUUTOS 
4 [4 \ ae as o > 
35 (Örepzeicdw ÖE vör AEyeır ÖTı Hal E 
Treüuatos) zul Ogeizouer TIra ÖLöo- 


6 tv <H2 13 <rois> Koe 
2 Ödi < M 24 uvröv]) uöro Ma 
27 ta < MA 29 za +enim lat. 
85 Zeyew <H 


Ex hoc loco discimus salva- 
toris exemplo, ut non his, quae a 
miultis dlicuntur et propterea glo- 
riosa videntur, occasione pietatis 
adtendamus, sed quae convenien- 
ter secundum *** ordinen rationis 
dicuntur. nam cum quaereretur 
ab eo, utrum licet Caesarı dare 
frıbutum aut non, non simpliciter 
dedit responsum secundum quod 
videbatur ei, sed dixit: ostendite 
mihr nomisma census et interro- 
gavit: curus est <imugo et) inscri- 
ptio ? et dicentibus eis quia Cuesa- 
ris, respondit quia oportet red- 
dere Caesari quae Caesaris sunlt, 
et non eum oportere fraudare a 
propriis eius pietatis occasione. 


nec enim ex eo, quod reddit quis 
Caesari quae Caesarıs sunt, impe- 
ditur reddere deo quae dei sunt. 

27. Potest aliquis moraliter 
intellegere locum istum hoc modo. 
ommes consistimus ex anima et 
corpore (differamus nunc dicere, 
quoniam et ex spiritu) et debe- 


13 *** Diehl, vgl.gr. 16 aut] 
an B 1S eix* eis u 20 <imago 
et> Kl, vgl. gr. 23 1. Caesari 
<petenti>y? Kl nach Diehl, vgl. gr. 


5 


10 


pe 
pn | 


to 
cr 
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Matth. 22, 15— 22 
va WOTEOEL 40007 OWndTe)v ÄDZOVTL 
jeyounerm Nualoapnı, Ta druyrala 
TH oduartı, Eyorru TIV ElizoVrAa TOÖ 
TOr OWudTom dOZONTOS OWnatızım" 
Tudta ÖE EOTI TOO) al OXETIN zul 
drayzula Örwanruvars zul Ömol. 


zal Aida og etloner, EreL N YUZN gÖ- 
GE zut' Eixdru Eoti Veov, To Bucıdei 
wur Ved. arten EoTi ovugyEoortu zul 
zutardnda Ti TIER YOUzis ylaeı zul 
odcla' radta ÖE | eiow /räcuı, il 
ET doetijv üyorgur 000L zul ul zur’ 
aperyv rodseıs. 


ol 00" ÖlWduozdueroL TOV VOLOor TOÖ 
nd u 4 Y4 
VEOD TEL TON TOD OWIATOS TOUYLA- 
Tor zal orelLouetom aöTW OÖ TU 
, \ E Ip 
avta Ödo&dufovan. 
ol uEV yao TO ard- 
Aoyor zoıodcı Tols GvuBovievovar 
7 dıööraı zYvoor Kaicaoı, 601 
ÖVrauuis 1r7OTELULG Kul AYNVITIALG ZU - 
xoDrTeS TO coua zul AnozN don 
Ti) öıa TO oW@ua zul Tas drayralag 
adTtod rodfeıs. 


13 Vgl. Gen. 1, 27 


6 l. mit lat. Orwoı (Koe) xat 
<ätwa)> drayxala Ö dvaravoıv Kl, 
woran sich lat. 9—11 anschlöße ? 
16 <zäcaı> Kl Koe, vgl. lat. 20 oöv 
+ supra modum lat. vgl. S. 660, 14f 
2] deoü + et lat. 25 ]l. etwa <Duoı- 
caioıs'; tois? Diehl Kl Koe; doch hat 
gr. auch S. 660, 19ff die Herodianer 


nicht 26 Kaicaoı +id est lat. 


Toın. XVII, 26.27 
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mus quaedam dare quasi tribu- 
tum corporum principi ui dici- 
tur Caesar, id est necessaria cor- 
pori ct habentia imaginem prin- 
cipis corporum corporalem, hoc 
est eseas et vestimenta et som- 
num et quaecunıque necessaria 
sunt ad repausationem 
simplicem naturae carnalis, sine 
quibus consistere non potest car- 
nis natura. 

item quoniam anima, Quantum 
ad naturam suam, secundum 
imaginem est dei regis sui. (ae- 
cumque sunt convenientia ani- 
marum naturae, id est vine onınes 
quae dueunt ad virtutem ‘et om- 
nes aetiones quae sunt secundum 
virtutem\,debemus ea deo offerre. 
qui ergo supra modum docent 
legem dei et de rebus eorporalibus 
et debitis eorpori nihil ceuräre 
praeceipiunt, ipsi sunt Pharisaei 
qui reddere C’uesari tributum veta- 
bant, id est qui tota virtute sua- 
dent omnino jeiunüs et vigilis 
debere adfligere eorpus et ab- 
stinere ab omnibus, quae sunt 
corporalia et necessaria corpori, 


— 22 Vgl. Röm. 13, 14? 


14 regis sui] lat. las Tod Buoızews 

16 vias B 171f „et — virtutem)> Diehl, 
19ea <B 24 tributum 
25-27 lat. las xaxo0v 


ns 


vgl. gr. 
Caesari L 
‚ Öeir taouıwvoür ‚tes Koe 
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Erepoı ÖE apa TOoVToVS Eloir, ol 
15 droaratwsg ur Öralaußdrovoı ent 
TwV ara Tor Tonor, 
parraborraı ÖE ÖTI zal TO owuarı 
x 
dıödraı Tas Opeıkdg. 
20 


31amy ce \ c Fand e ,’ . 
air 6 wre Nu@r »0 Adyos Toö 
25 deod«, Toar@s Ywpilwv Ts EÖIG- 
yovs TO owuarı oWeılds And Tr 
(Nrevuatızam) OpEeAdr TNS YWOXis 
onow* anddore Ta Kaicaoos 
to Kaloapı xal Ta Tod Beoö 
Fand en > [4 R \ 2: fi n 
3 To dei eixora yao Eyeı Kaioapos 
\ . [A 
zal OWUATIKÖr TOaYUATWrV 
e ’ 
Ö 20005, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 15— 22 


ut nihil ex nobis corporis prin- 
cipi tribuatur; quales sunt de qui- 
bus ait apostolus: »in novissimis 
temporibus recedent quidam a 
fide, adtendentes spiritibus erroris 
et doctrinae daemoniorum, in 
hypocrisi loquentium mendaciun, 
cauteriatam habentium conscien- 
tiam suam, prohibentium nubere, 
et iubentium abstinere a cibis, 
quos deus creavit ad percipien- 
dum cum gratiarum actione fide- 
libus«. 

alii autem sunt, qui supra modum 


aestimant oportere corporibus in- 
dulgere 

et per omnia satisfacere principi 
corporum; 

et ipsi sunt secundum similitudi- 
nem Herodianorum dicentium 
oportere Caesarı dare tributum. 
salvator autem noster »verbum 
dei«, dilucide separansrationabilia 
corporis debita a debitis spiritali- 
bus animae, dicit: reddite Caesari 
quae (aesaris sunt et quae dei 
sunt deo; imaginem enim Caesaris 
habet omnis res corporalis 


et imaginem dei habet omnis vir- 
tus. si ergo sic reddimus principi 
carnis quae carnalia sunt, ut non 
fraudemus deum a spiritalibus 


3ıin <L 10 et iubentium 


35 
3 I. Tim. 4, 1—3 — 24 Hebr. 4, 12 
27 <rrevuarızöv) Diehl KI Koe, 
vgl. lat. 31 Toaynarımwov H 


<y 27 dixit GL 36a <B 
(G vacat) 
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to 


Matth. 22,15 


öv uoror zul OoVÖEV ÄEor WÜTOU 
orellouer TO oMnatı. 


23. Oidu dE zul ü)sıp eis TOV 
TONOr TOLaÜTNr FEeDonEvıP ÖHjynow. 
6 1er d04Wr TOD ulOro5 TOUTOV & 
ToonoJoyla zaseltu Katouo ' 


6 dE (advrwr) Tor aiamwam Bucıseds 
Er odderi ovußo),@ TUyZArar Veos 
tarruyod oroudsera. Erei Toh'vv 
EYouer Ta TOU dOYOrTog TOD alWros 
TOÜTOV. TOVTECTI TU ZUTA ZUXiw', zul 
00 TOOTEXOr Övraneda arodıdoru TU 
TOÖVEOE TO VEO. Eiur 10) droodö- 
uev drodEuero Tarta Ta Tijs zurlus, 
to Kulcuoı Ta Toö Kuicupos. 
d1d TOÜTO 0 0WTI)0 EIÖELZÜErTOS TOÖ 
vowiouutog zul Tiis Ev ubr@ Eizdros 
gnoiv‘ anodore Ta Kuiocuoos 
T® Kulocupı zui ta Tod Veoö 
TO VEW. zul TOÖTO ÖE zutda TOV 


15if Vgl. Harnack TU. 42, 4, 24 


22 <aartar) Diehl Koe, vel. lat. 
23 Ev oödevi] lat. las oix Er Eri Koe 
25 tiıva + in nobis lat. 


Tom. XVII, 27. 2S 
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cius virtutibus, tunc reddimus 
principi corporum, quae corporis 
sunt, 

id est ea sola quae necessaria ha- 
bet carnis natura et nihil amplius” 
quod pertineat ad ıminorationem 
virtutum. et si sie virtutibus ser- 
viamus, ut non gravetur carnis 
natura a necessariis suis, tunc 
reddimus deo quae der sunt, ut 
nec virtus minoretur, dum supra 
modunı carni servimus, nec carnis 
natura gravetur, dum abundan- 
tius virtutibus adhaeremus. 

28. Scio et huius loci aliam 
tradit "am exposit)ionem, quo- 
niam princeps mundi moraliter 
diceitur Caesar, 
sicut et omnium gentium principes 
in persona principum mundi po- 
nuntur. 
rex autem omnium saeculorum 
deus non in uno mysterio, sed 
ubique est deus. quoniam ergo 
habemus quaedam in nobis, quae 
sunt principis huius mundi, id est 
diversas malitias, et non possumus 
prius reddere deo quae dei sunt, 
nisi reddiderimus principi quae 
prineipis sunt, id est nisi depo- 
suerimus malıtiam universam, 
ideo dominus ostenso sibi nomis- 
mate et imagine eius respondit: 
reddite Caesari quae (aesaris sunt 
et deo quue dei sunt. et hoc disca- 


— 17 Vgl. Joh. 12, 31 


6 add minorationem y* a domino 
rationem L ad rationem u ‘sic 
x* <o 16traditam exposit)ionem 


Diehl, vgl. gr. 15 Caesar x" <u 
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Toror , 0X0omjowper ÖTı, EAr NOTE 
nreıpaboueror Üno Tor LıTodrrwr 
dgropuds, reoteırortoar npoßAnatd 
> a [A R) a4 [v4 
tra) oöy ba nadwour all’ iva don 
5 Övrunıs Yudv xarnyoprjowoır, 


drotmser A0yovg TEIDUOTINOVS NUT, 
oÖTE narın oLwnär Ögeihouer OÜTE 

10 @s Ervyer dnoxplraoduı, dAAa NEOL- 
EOKENLEIWS Xal META TTEDLIOKEYEWG, 
eis TO (dam) Övraıs) Exxoyaı Tag 
dropudas »raom Velorrwv« Apopuds. 
zal Öuddoreır AVenuÄNnTwWg TA 0W- 

15 Covta ToVs BovZou£erovg Er TO dXoVEıV 
owLeodaı. 


Ödrartuı dE oil uer Dapıcaloı Jau- 
Baveoduı eis Tovs Ölduordarovs TÜV 
20 öraroowr ”’lovöulzor nuguödoewr, 
e ve \ Pl N r 
ol d&E  Howöruroi eis Tv roılouerov 
\ -_ - \ e) 
zrapd tois noA4ols Baoıkınov ’Tov- 
dulwr Tor oüTws Arlovotenor AE- 
vouerwv A0yor. Ag’ EXATEOWP OÖr 
25 nurÜdrortat TOD OWTI005 TA ment 
TOO xNr0oV. 6 ÖE abTols Aroxpirerau, 
ws dnodeöwxrauer‘ Av Erei 0Ö 
uuden Boölortau Ex TOD Epwrär ud- 
’ > A} Fand > Lu \ 
tor, a)Aa zuyıdetoaı Er Aoyw xal 
5 6) [4 \ u > 14 
30 szreıpadeır adTor, Ötld TOUTO AxXOV- 
GuUrTec TU Öoxodıta AaUT@ STOOG 
TO nVoua abTor zal Yuvudoartes, 


3. 12ff Vgl. II. Kor. 11, 12 


cum miraculo reportantes 


4 <twa) Diehl Koe, vgl. lat. 
13 deiovror + in nobis lat. 24 Aoyov 
Hu (besser: röuov?) Aoyov MH 


mus ex loco praesenti, quoniam 
si quando tenıptati fuerimus ab 
eis,»qui volunt occasioneni«et Pro- 
ponunt nobis quasdanı proposi- 
tiones, non ut discant, sed ut 


causam 


accusationis inveniant 


contra nos, 


nec omnino tacere debemus nec 
simpliciter respondere, sed cum 


cogitatu 


et circumspectu, ut 


(quantum possibile nobis fuerit) 
praecidamus »occasionen quae- 
rentiuni« in nobis »occasionem« et 
doceamus inreprehensibiliter ea, 
quae possunt salvare volentes 
<audientes) salvari. 


30ff Vgl. Hieron. in Matth. 179C: 
qui credere debuerant ad tuntam sapientiam, mirati sunt quod calliditas eorums 
insidiandi non inrvenisset locum, »et relicto co abierunt«, infidelitatem pariter 


1 


<audientes> Diehl, vgl. gr. 
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ÖTı u) Edmzer abTols dyonuds TOÜ 
ubtod Erißovzrder 00% Eneirew Er 
un’ arm. 5 0 nadıyrtal. olöE 
unsws arn)dor. wo zei ülrav 
VEYOATTAL, A EITES ÖE UBTOrV AT- 
720dor. zul Towitol ye eloır ol 
ÄqıErTes Tor )0yor zul A-UGTOÜVTES 
AUTW xul AUIOYTES AT’ UÖTOD nEeTü 
TO axodcaı. ubTOR. zul 00% Auuprıjce 
JEYaW TEDL TÜV NETÜ TO dzvlcut 
drTouTdrtwr Zul TOD Arodem. ÖTi ol 
Towodroı dyErtes tor 'IyooÖr ar- 
54Adorv' Nucis ÖE Eooöuer TO TS 
"ÖUTNGS" "ERDUTNOA U0TOr, Zul 00% 
agijzu avror. 

29. "Er Exeirn TI) Nucoa 
T000N/dor uirw Luaödovzaloı 
2EYorTES u) elraı drdaoracıy 


x \\ e nn 
zul Ta E&ns, 
a _ > [4 > \ 
Ews Toü EEeniNocorTo Eni 
tn dıöuarn adtot. (Matin. 2 
23 — 33). Ta ÖE looövrauoürta TOV- 
Toıs 9) Ta auTa uDTois Elortuu zul 
zuna to Jlaozw zul Ta lovxd Er 
üllaıs zart’ oAlya AEkeoır. 
> h) ‚ kn e 7 ’ 
Ev Ezeirn TH Nueoa' noia 
n ÖTE »rooevdErres oi PDaoıcaloı 
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29. In la die accesserunt ad 
eum Sadducaet. qui dicunt non esse 
resurreclionenn, 
ei ınlerrogaverunt eum dicentes: 
magister, Moyses dixit: si quis 
mortuus Juerit non habens filium 
et cetera. 


In qua die? in ılla die sine dubio, 
quando »euntes Pharisaei consi- 


3—15 Vgl. CI Nr. 244 Or. — 14 Cant. Cant. 3,4 — 27 Vgl. Mare. 12, 


1Sff: Luc. 20, 27ff — 830 Matth. 
Luc. (IX, 226, 19f£f) 


7 aqıerres H°apevres (M)H? 151. 
agjow? KR] mit C! Nr. 244, doch apijxu 
Cant. Cant. 3,4B 16 vorher: /Ieot 
tor Saödorzaiwr, ol ErmoW@rnoar TOr 
"Inooöv neei Tg yuraızös TS Erta Aa- 
Bovons ävöoas H 29 er) noia Koe, 
vel. lat. 


99 


u } 


15 


30ff Anders Orig. hom. 39 in 


16 in ılla die] XXIII secundum 
mathm. In illo tempore L 17 eum] 
ihm GL 21 non habens filium 
<L 23 et cetera + Omelia Ori- 
genis de eadem lectione L 30 in- 
euntes BL 


8l0 
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ovußoozıor E)aßor zuT’ abTOU Örtwg 
avror nuyıdedowarr Er Aöywe. ul 
vrddrortau TA TEEL TOÖ zNTOOV; 
eixös Yan ÖTI. ANOROLTAaUETOV TOÖ 
5 OWTII00S Yur TEOl TOO zVC0OV, Zul 
einorrtog‘ "Arıodote 0Ör TA Kuicaoos 
Kalouoı zal Ta Toö Veoü tw dEeo«, 
zul davuuodıror <aator) TV 
ArToR0L0H aöToÖd. WHÜünoar ol Luö- 
10 6ovzuloı, ElÖOTES AÖTOD TAG OVV- 
ETAS ArTOHoiceıs, NToL adTol Öl TAS 
ETTA-TOONGEHIS TUOAUTTNGEN EUVTOOS 
zoeitrora )0yov Eyortas, un) eivat 
Aeyortag drdotagım 
15 TOr Eirusortwr abrir, N Taza zal 
nadjoeoduı. T@s Övrutuı elvraı Ard- 
ortacıs zura nv Mwoecws yoagım 
zul olos 6 Pios Eotau TOr draotn- 
VOUErMT. TAOUTIDEL ÖE ÖTL 07EÖ0r 
20 zäca N TOÖ zU100Ö8 TOVTOV TOO CW- 
tnoos Hußr Ödrdaczarla STOOG TEUGEIG 
Eyivero. zul NOWTOr yE vE)dOrTOS 
ubTod eis TO lE00Or TOo0N/dor uÜT@ 
dıuödezorti ol dozLeoels zal ol I0EC- 
25 BoTEooL TOÖ Zuod Aeyortes' Er stolq 
E£ovoia TadTu Tolels;"zul TIg Eöwze 
coı rw E£fovalar TUÜTNY 5 STOOG 005 
Arreowrnous Ta reol "Imdrmov £6o- 
Eev EBIOYOS uonTjodu TV T00G 
30 TO Pov/nua uöT@r ATozoLoW. Eitua 
yLeTa TotTo ),Eyeı taoußoirv THV ent 
Tor ÖVo TEXIWr, TOO TE (un) Üno- 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


lium acceperunt adversus eum ut 
caperent eum in sermone«, et in- 
terrogaverunt eum de censu. for- 
sitan enim respondente domino: 


»reddite ergo quae sunt Üaesaris 
Caesari et quae dei sunt deo«, 
et admirantibus cunctis derespon- 
so ipsius, aestimaverunt Saddu- 
caeı. videntes sensata eius respon- 
sa, per interrogationem huiusmodi 
[voluerunt] se ostendere pruden- 
tiores habere sermones, dicentes 
resurreclionem non esse. 


6 Matth. 22, 21 — 22 Matth. 21, 23 — 278 Vgl. Matth. 21, 25f — 


32ff Vgl. Matth, 21, 28ff 


4 arrozoıwwu&vov H SS <savrwv) 
Kl, vgl. lat. 10 eiöotes] 1. löovres 
mit lat.? KlKoe 328 Sun)... [un] 
Kl nach der von Orig. selbst (oben) 
vorausgesetzten Textgestalt, 


S. 587, 1ff 


vgl. 


6erg RG <BL ‘ sunt 
dei BL 9 10 Sadducaei Kl, vgl. 
gr. Pharisaei x 11f für Ts Ena- 
noonoewg las lat. (Tavıns) Ts Erregw- 
Diehl Koe, vgl. S. 665, 14 
12 [voluerunt] Rl, vgl. gr. 


TIIGEWS 


Matth. 22, 23 - 33 Tom. XVII, 20 665 


0youEroV Eoydouoda vEr TO Aue - 
or. zal [u] Eoyuoau£rov, zal Tod 
ETUYYELÄULLETOV ET (11) EOYUCAUETOV 
ÖE. eltu yera tadtu Akyeı TV eol 
5 Tod aunei@ros nuoaßoryr zei TOP 
ATOXTEWÄITWN YEDOYOT TOÖs 00d- 
)0v5 zul TOr vior, zul TU EENG TOÖ- 
Twr EOL TOr Eig TOVG zduovs #AN- 
tov div apußo/ıv. zul UETA Tod- 

10 TO devreoar nedomw TIjP® neol TOÖ 
nvoov Ar&youyer 6 Jlutdulos, zal 
Toitme Tv tar Laddovzalom zreoi 
dvaotdaoews Erranoonow. AA zul 
TETAOTN HETA TAOTNP ETEOWTNOLS YE- 

15 yerntaı Aro Tirog Daoıcaiov teiod- 
LovTog aüTor TEepl TOO‘ sola &T0).N 
ueyarn Er TO TOR@;« TOGOÖTWr ÖE 
EIWTNIEWV TE00aYouE!wr AÖT@ zal 
aüTög »ovınyusrwv TOr Daoıoalcyv 

20 EINOWTNIEV aÖTOÜG« TA WIEOL TOÖ 
KoıcToö«. 

Oi Zaödovzatoı | Error AE- Sadducaei enim, qui dicuntre- 811 
yoOrTeg um eiraı dvdaoragır, 00 gurreclionem non esse, non solum 
<uorvor) Tv Er Tij ovrmdeig Tor dT- hanc quae in consuetudine a sim- 

25 Zovotegwn öronalouerm drdotu- plicioribus carnis resurrectio no- 
017 040x205 NÜETOVV, AA) zul TarTE- minatur negabant, sed etiam (om- 
Abs Argovr av TS Yyuyis OÖ M0r0" mino» animae inmortalitatem 
ddarasiar tollebant. " 
44a zal Eribiauorim, oloueror 1- 

30 dauod Er Tois AMmoews yodunacı 
onuaiveodaı TNv TNS woyis era 
radru Lwim. TO ÖE adro Tois Luödov- 


4ff Vgl. Matth. 21, 33ff — Sif Vgl. Matth. 22, 1ff — 9f Vgl. Matth. 2 
15ff — 11f Vgl. Matth. 22, 23ff —- 15 Matth. 22, 36 — 19 Vgl. Matth. 22, 
4lf — 22if Vel. Orig. hom. 39 in Luc. (IX, 226, 5): est haeresis Iudaeis, 
quae dieitur Sadducaenrum: haec resurrectionem mortucrum negat et putat ani- 
man interire cum corpore ncc post mortem, sensus ultra residere. Vgl. II 253, 3f 


15 teuros H 24 <uorovy Kl 2627 <omnino> Diehl Koe, 
Koe, vgl. lat. vel. gr. 
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zuloıs Öoyna nepl Tis T@v Avdow- 
TOP WONG 
YporoVcı uEzpı Tod dEÜOO Lauapeis 


5 xal ol boxoövres £EE udr@r elraı vouo- 
nadeis zal Eos dardarov AaywvılLduervor 
sweoi Tod Mwoews röuov zul TAG 
TEegLTouNg. TOÖTO ÖE TO epl dra- 
OTAGEWS onuamouerov (Eyw ÖE TO 

10 napa Zuödovraloıs zal LZauapedcıv, 
(Tols> Aderoöcı Ti TIS wOxig ETA 
tadra LwıpP) 
vOOUVTES TIVES (Zul) TOV XaTd TOV 
Tod AanooTolov x00v0v Koowdiwv 

15 Eöoyuarıdov un elvaı ävdaora- 
ir, zepi &@r Tadra yodpeı' nel ÖE 
ÄdIOTöS xNOÖ0GETuL Ex VEROWV ÖTı 
Eynyeotal,nißg Aeyovanr Er Öuiv Tires 
ÖTı Avdoracıs vero@v 00% Eotiv zu 

20 


ötı ÖE oi Ev Koovdw Aeyovres un 
25 eivaı AvacTaoıy vexo@v 

zara TO LZaddovzalwv aOnUawduerov 

VEToVr [tiv draotacıv] rmv Eu- 

Ötauorm® TS yours, 6NAov noLel &x 

Tod nei &v N Con Tadın NArLINdTES 
30 Eou£v Ev Apıor® u0ror, EJEEMWITEOOL 

ravrwr AVIEWIWV Eouer«. 

öreo Eruueiog EEerdcag Öyei Ötı 

6 er dderwr Tim Er TN Exr/nolg 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


secundum quos etiam nune sapi- 
unt Samaraei: 


nec non etiam apostolorum tenı- 
pore quidam ex Corinthüis similia 
sapiebant, animae vitamı post 
morten negantes, de quibus talia 
scribit apostolus: »si Christus 
praedicatur quod a mortuis resur- 
rexit, quomodo quidam dicunt in 
vobis, quia resurrectio mortuo- 
rum non est % 

et cetera quae de ipsa causa se- 
quuntur. 

quoniam autem Corinthii 


permansionemanimaedenegabant 
secundum sententiam Sadducaeo- 
rum, illud ostendit quod ait apo- 
stolus: »siin hac vita tantum spe- 
rantes sumus in Christo, miserabi- 
liores sumus omnibus hominibus«. 


quamvis enim quis carnis resur- 


3if Vgl. Harnacks Bemerkung über die Samaritaner als »die eifrigsten 
Gesetzeslehrer« TU. 42, 4, 86; allerdings hatte H. den falschen Text Zuwugeis 
xal olxodouodrres EE adriv eva vonouadeis ri. — 16 I. Kor. 15, 12 — 


29 I. Kor. 15, 19 
11 <rois> Diehl 13 <xai> Koe, 


vgl. lat. 27 [tiv avaotucıv) Kl, 


vgl. lat. 25 ol + apostolus lat. 


13 apostolorum] lat. las r@v 


> syn 
ATOOTOAWV 


Matth, 22,23 33 


TERIOTEVNEN,T  MAOTAON VERDN. 
zÄr WELÖOLETOS AdETN, 00 ATS 
Er ati Co tuern Er Nototn NAU- 
205 EoTı UOVON. 


va van ad’ irddec u N aAndıns 
N menioTeyuer) apa Tols 0A).olz 
10 draotucız, obz Er tacın TI Lo: 
NATURE »uororu ver NoioT@ OEzeilrm 
Werwr Chang Tis yoriis, 06% Ezelo 
er arolaußurovong TO oBuu Er- 
Övouerng bE uldEoidv Ti Xul X0ELTTON. 
15 022° oVÖdE »Elesırüotepor TArTWr dr- 
dowıwv Eon, Ei Tim Ev yoyım 
jeyouuev Ev al Öndozen, TO ÖE 
ooua TodTo un nenırdeiuer auTh 
unde Aeyoıuev arosaußareıy uÜTo. 
20 "Etı ÖdE Eis zuTuozevm Toü 
TOOS TO ONNAaLTduEror TODÜTO UALLOTAa 
iotaoduı TOv AnocTo/ov Er TI) TTOOS 
Kopudious rooTeoa ovyzonodueda 
zul To vel ÖAwg vexool 00% Eyeioor- 
25 taı, ti zul Bartisortaı ÜnED autor; 
TE zul Nucis zırövredouev Täcav 
Bar; Zal TO nei zara Äardowsor 
Edroroudaziioa Ev ’Eykow, Ti you 
TO Örelog; Ei verpol 00x Eyeiportaı, 
30 gaywuev zal imuer, aloıor Yap 
arodımozouer.. Eotw yap TO voul- 
dev apa Tois 104.0ols A/NdES eivau 
0) elvaı a/dEs TO neoi Tg Ava- 
CTÜGEWS TWV TELODY, II TOÖTW 
35 dxo/ovdei To uarıv Nuds zirövreveıv 


Tor. XVII, 29 
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rectionem non credat, tamen qui 
animam aestimatinmortalen,non 
tantum ‚„ın hac vita sperat in 
Christo ; R 
sed ille in hac vıta tantum sperat 
in Christo“, quianimam victuram 
non credit post mortem. 


5.10 Vgl.I. Kor. 15, 19 — 15 I. Kor. 15, 19 — 2 ff Hier. in Matth. 151 D: 
hunc locum plenius in extrema parte primac epistulae ad Corinthios Paulus 
apostolus exsequitur — 24 I. Kor. 15, 29£ — 27 I. Kor. 15, 32 


18 zeoıtideiuev (od. Teertideinuer) 
Kl reoıredein ver MH 


1f tamen-—ınmortalem] ent- 
spricht x&v —aderjj ? sonst beiderseits 


Lücke Kl Koe 


668 Origenes, Matthäuserklärung Matth. 22, 23— 33 


ÖNEO TS OWTnolas TOr yuz@r ud 
dywrızou£vovg; og ÖE 0ÖÖEr Ögrelog 
To dıa Koiotor Inpionaynioartı *** 
olzorouovusın zart’ dfiar, TO ÖE 
zooteoor o&ua un dnoiaußaroı; 
nö ÖE AXoA0vVdEl T@ un Eeiral 0a0- 

206 drdotacır TO »Pdywuer zul 

riwuer, algıor yap Anodrnozouer«; 

od Tatra ÖE Fauev ArIoToüvres TO 

10 &r "Aoala yeypauuerw ToöTor ToV 
Tooror" öyerar näcıu 0008 TO 0W- 
tnolor Tod Yeod« N TO Uno Tod ’Iwß 
JEYouErW ' »örı AEvruos Eotıv Ö Er)d- 
eiv ue uE/IWV Erti TIS yiis, zal üva- 

15 oTjoaı TO Öcona uov TO Arar/oüv 
rattau. 00% drUOToduEV ÖbE 0ÖÖE TA 
anoorTollzi; Fwı)) ZEeyodon‘ »5@0- 
nonjoeı TA dınra dur awuurta Öld 
TO EvoLX0dr alTod reüuu Ev Oulv«, 

20 412 öon Ödranıs zadaipwuev TO Ev 
TN Erzeıuken )EEeı Tod Eedayyellov 
aNnLarouEvov Asto TÜS drdcTacıs Ew- 
vie. ÖlO Ta0sdEusda zal Ta AO TAG 
sooteoas sipög Koourdiovs Onrta. 

25 IIg0057)dor oöv T® ’Inood 
Zaödovzuloı, oitwes E)eyor un 
eivaı AvdoTtacır, Ardoracıv ÖE 
nm (ws aNodsdsnzauter) zart’ abTodg, 
zal EXINEOWTNOAV NU@V TOV zUgLov 


$e1 1 


‘ I. Kor. 15, 32 — 11 Jes. 40, 5 — 13 Hiob 19, 25£ (var. lect.: dvarZoöv) — 
17 Röm. Ss. 11 — 20f Vgl. Orig. tom. II, XXXII in Joh. (IV, 90, 7): 77 pöceı 


tod )0Yyov zaduioorros äcav rm onualvovoar Ywrnw. 


3 *** Hu; Diehl Koe ergänzen 
<, Ei zonoamto Ti; Er yv4n) 3 
< M& 1S nu» M 19 Hui M 
20 zadaioouev H 22 ano] Erti Koe 
23 Ö16 zal naosdeueda ta H 


5 


Matth. 22, 23 — 33 
Atyovres' JAlmons einer‘ Eur 
Tıs dnodarn un) EZwv TEexvu. 
ErriyusıBoedceı 6 ddEeApöcg ad- 


Tod TIV yvvulzu utrod zul 
dvruornoeı onepuu TO MÖE)- 


98 udrod. 30. dfıor oÖr eis TOÖToO 
you doxei naowdEeordu tiv Alwoewg 
jew, Eis Hr dregepor Zabödov- 
xuloı Ta &v TO Eduyyeiiw yeypau- 


10 uera Gr adrav eiojodu. | Exeı oör 


25 


30 


oöTwg Ev T@ .levrEooroui® TO ONTor* 

»Eav ÖE -Xutoıinowaorr AdE/ypol Ei 
h} > [4 \ > LA ni 2E > _ 

TO uöTO, zal Aroddın Eis EE uir@r. 


12ff Deut. 25, 5—10 — 25 v. 7 Schluß fehlt auch 


w 


8 Enıyaußoevon H& 5 avec H 
‘ Tip] ipsam lat. <adtım) tiv Koe 


Toın. XVII, 29. 30 
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30. Quoniam ergo ad (dlefen- 
sionem sui erroris proferunt Sad- 
ducaei exemplum de lege Mosaica, 
digenum mihi visum cst ponere 
ipsum textum legis quem profe- 
runt Sadducaei habentem hoc 
modo in Deuteronomio: »sı habi- 
taverint fratres in idipsum, et 
mortuus fuerit unus ex cis, 
semen autem non fucrit ei, nou 
erit uxor mortui foris viro non 
adpropinquanti; frater viri cius 
ingredietur ad eam et accipiet 
eam sibi in uxorem, et habitabit 
cum ea. et erit infans quicunque 
fuerit natus, constituetur ex no- 
mine fratris eius mortui, et non 
delebitur nomen eius ex Israel. sı 
autem noluerit homo accipere uxo- 
rem fratris sui, ascendet uxor fra- 
tris elus ad portam ad seniores, et 
dicet: non vult frater viri mei sus- 
citare fratris sul nomen in Israel. 
et vocabunt eum seniores civi- 
tatis illius et dicent ei, et si stans 
dixerit: nolo eam accipere, acce- 
dens nxor fratris eius ad eunı ante 
conspecetum seniorum excalciabit 


in Hss der LANX 


15 ei GL < G?B 16 foris] 


füis L_ 1WetKoe,vgl. LXXutx | 
habitet GL 30 si] Bin ras. < G? 
le Gr. 31 32 accedens] et acce- 


dens B 


s13 


ar 


10 


30 


Origenes, 


EwS5 TOÖ 
7 - 6 a , oe ’ 
01405 TOD ÜToAVÜENTOS TO VrToÖNLa«. 
’ Ö \ . e EZ ec 5’ ÖÖ 
TOVTOV ÖN TOÖ HNTOod 0L Zu0ö0ov- 


zalot, 

e x ya [4 u > [4 \ 
ws tiv Eistida TI draotaoews un 
Eyovtes, FUdiws dXOVCUuNTES 


Bd 


zul unöcr Veod Afıov Erüvundertes 
Is TOP ErzEeieror voor, @NINEAN 
drosovdeir Ta elvuaı Aärdortacıv 
TO zul Tov Avöoa Ärdoa std)ır Eveodaı 
draotdvru Ünoera noplu EZorTa, zal 
yr yvralza yvralza dvaotnoscdaı 
OULa Yvrazeiov TEOLZELUEN. 

zul rureın@s VrroLaußdrorres AEYE- 
oda Ta zeoi draotdoews Ex TOoÖ 
radta udrols vouiLeır dzo/ovdeir, 
sidoarres Tira uödor TOP el 
errra ddeigör vyaunodrrwr uiav 
yuralza, Errooovv TIvog Är yE- 
YOLTo yvr) ToLavın dvaotäcd, TÜA- 
cuaca ünas ErTa zonnariocaı ür- 
do@v yvrn. EÖvrarto ÖE zul ZWoig 
TOD TOLOBTOV TAdGULATOS Ertarooijoat 
Er TWv ToLvyduwv Yorcuzav, TAYA 
ÖE zul o/vyduwr drdowv. 

zul 6 OWwrne Hubr drozomdueros 
adrois TO uEv Pov/imua Tod zurtd 
Mwoe£a rouov od ÖdinyjoatTo, w5 00% 
dfloıs YIWoews TIALZOÖTOV UVCTN- 


a2) 


22 Orig. hom. 39 in Luc. (IX, 22 


septem virorum. 
IT 253, 4ft. 


13Sjf frei behandelt 
Koe vermutet Lücke hinter @1j/dnoav 


im lat.; 


Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


calciamentuni eius de pede ipsius, 
et expuet in faciem eius, et re- 
spondens dicet: sic facient ho- 
mini qui non aeldificat domum 
fratris sui; et vocabunt nomen 
eius in Israel 

domus excalciati caleiamentunx. 
haec verba legentes Sadducaei 


et nihil dignum deo intellegentes 
in eis. arbitrati sunt non posse 
fieri propterhaec verba, ut mortui 
resurgant, ut vir iterum sit (vir) 
virilia habens membra, et mulier 
ut mulier sit muliebria habens 
membra. 


et dominus quiden respondens eis 
voluntatenı verborum legis non 
exposuit quasi indignis huiusmoldli 
agnitione mysterii. sed tantum 


6, Sf): composuerunt fabulam mulieris 
Vgl. Hieron. in Matth. 180 A: tstiusmodi fingunt fabulam; 


15<vir) Kl 
ın ras. 9 hitt. 


16 et mulier < G 
17 ut] et G 


Matth. 22, 23 — 33 


oliv‘ umvor ÖE AT MS AT JENVATO 
JEywr zul Tas Deiaus youy as dray- 
VELSEN TEODL TS Er VEROOW ANAOTA- 


Tom. XV/IIL, 30 
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simpliciter eis dixit resurrectio- 
nem futuram, contestantibus hoc 
etiam scripturis divinis, quoniam 


eos ÖTL Ezei 10) eloı yanoı, d))a 
5 ylrortaı ol €&x VERODY dNrLoTanerol 
Ws ol Er Tm odnur@ dyYyeEsrot, 
zul W@OrEO vl Er Tm 0dnar® Ay- 
VEhOLl OUTE YANOUTLY OUTE Yu- 
toörtaı, oft (Fol) zul ol arı- 
10 otdueroı dno TWr vezowr.  Eyw 
6° oinaı dia TodTwr Önzlocadur OTL 
od uorov zuta TO 10) yanclı zul TO 
un yarnelodaı ws ol Er TO oünu- 
vo dyyekoı yirovral ol zaTastod- 
l5 ueroı TS Ex vrEezowı draoTdaoeoss, 
„arra 
xal zura TO eraozmualtılouera 
UWÜTÖr TA OHUATA »TIS TATTELTMGENS« 
vireodaı ToLÜTa, 6T0lA EoTı Ta TOV 
20 dayyEiwv owuara, aldeoıa zal ad- 
voslöts 75. 

Zericor ÖE TI TOOS 7107).005 TOr 
JUCTEVOrTWr Ööyua Sroar Tıs Ar, 
taya er zal Xo))az0Vder gufos 6 

25 ÖTı zul Erreüder ETATOOWT, Ei WOTEO 
eioiv oil drıoTdueror Er VERND@r WS 
ol dyyeloı Er TOD oVoarW@ zal 
Tayıa Ttı ayyEriowr, veraßdar/ortes E& 
dardowiawr, 0UTWwS zul üfror Er TÜ 

WU odoar& ÄAäyyeEzoı, ÄrÜOwmTol TIOTE 

ÖVTES zul zu) dywrıgducroı Er 

avdowrov oWuurı, yeyorucım Ev TO 
odoari) üyyekoı &s Tires ETEOOL 

00 adrar. 6 dE To Ferior TOÜTO 


> nd [4 


35 doyua Entör Ex Ts TOozEeuerm]s AE- 


illie nuptiae non sunt, sed erunt | 
qui resurrexerint sicul ungeli in 
caelo, 


et quia transformabuntur cor- 314 
pora »humilitatis« eorum secun- 
cum corpora angelorum caelestia 
atque luminea. 


178 Vgl. Phil. 3, 21 


1 ar</ös ar) eyijvaro Rl, vgl. lat. 
2.3 qaruyyeisew v MH 
270i<H 23 tdyua rı Diehl rayuarı 
MH 34 ön H® 


17 trans- 
formabuntur x* transformabunt 0 


» resurrexerunt L 
drayyeseır 
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Eews, Tazu ÖE zul d/)a70Ver, boATw 
steoıadorous 6)n9 TV TE yoagıv zal 
TI)" 020),0vdiar TWv TOUyUdTmv, zal 
ti Ererar TO tadta TidEertı, (zal) 
OROSTEITW Ei yor) napadetucduı TOLOd- 
tov }0yov & Erreraı Toladta Artıra 
Önlodtar Ex TOÖ »AyyE)ovs z0Wod- 
per« zal Tod »eis A Erridvuoöücı 
äyye).oı Tapurüypam. Ei ÖE zal TıV 
10 ’Jovdu TO000TTo Tıg ErLoToinv,00dTw 
ti Ererau TO )0y@ Öld TO »AyyErovs 
TE TOÖS u) TIpNoartas TIjr Eavror 
aozır a))a dAno/ırdvras TO Lölov 
olznrijgior eis zeloıw ueyarng Nue- 
15 gas deouois diöloıs vario Cogov 
TETIIENZEr«. 00ATWw ÖE Ö TA ToLadTa 
To) uör Inteiv, Os adtav del 
dzoveıw Tov Ev Ter&ocı yeyoau- 
uerwv ÖTi »iöorreg ol viol Toö 
20 VBeod Tas Üovyarlpus TÜV drdow- 
wr Ötı zadal eiou, EAußor Eavroi; 
eis yvralzas do naodv wr E&e- 
J)EEarTOon. OUPÖS ÖE TA zura Tor 
TOTOr ETATOONCAL zul Tv dA0/0V- 
25 Dlav adror Euozonnoar zai Zaorn 
uoTedoa TIP TON TNALXOUTWV Ga- 
grjvear, UNTOTE 00% | aoparts N 
A0zEl yan zul Erii Tols elonulrors 
Nnäs Ertl TOGOÖTOv Tapazerımöv- 
30 revzerau. 
31. Odx äzamov de vouio 
Aruaf Erdeusrous Tv Akfw Tod 
vOuov Arıo Tod Acvreoorouiov, löclv 


ei | 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


31. Non autem aestimavi 
superfluum, ex quo semel ipsa 
verba protulimus legis, ut sensum 


« I. Kor. 6, 3 — SI. Petr. 1, 12 — 9f Vgl. Harnack TU. 42, 4, 5 »der 
Judasbrief wird nur einmal beanstandet« — 11 Jud. 6 — 19 Gen. 6, 2 


2 zeoiadooioas M 
Io <M 
Koe, vgl. lat. 


4 <zaiy Koe 


32 mw] <adrıw) Tip 


10 


18) 
Qt 


30 


Matth. 22, 23— 33 
uroidr yE Eotur alrod To Borinuu. 
I,roteor od" Er aorn Tin qiu 
yon) zul TOreS ol ÖVo dnönez ol 
ars. ade) ol. HP) TOGTENON EV 
yaucm 6 Etenos £oti, Tip yvralza 
oÜ Zuntorondm ÖE EE WÜTIj5. VEUTEOON 
ÖE vyanıcy Ö Tod TEÜNNAOTOS AÖELTOS 
zul yerı or zudtor EE OrduaTos Tod 
TETEZEVTNKUTOS. zul era TuoTa Sn- 
TIjoEıS tis Eotır ö 10) BPovVloueros »7.0- 
Ben Tıjv yvralzu TOD AdE/FOD EavTod« 
zul dtd TOUTO nErarTior TIIS YENOVOLUS« 
Üro/voueros »TO Er Üröörua« zal 
EUTTVOUENOS vEels TO INOCGWTOV UNO 


= en \ v9 __ >ı\ \ 
TIj5 yeraırosz zul draßaoıjs ver Tv 


“ \ e [4 , 1% e 
ausm zal FEyocons' »od Vezeı OÖ 
dde/ros Tod drönds Oov drucTijoat 
To Öroua Tod döE/goö adrod Er 
> ya ’ > EN > a 
Jooanz«. Sytyden 6 dv Er TO 
ToIWw zul Ti5 N yenovoia zul ii 

[4 > > a > [4 e \ 
07 Ep Nr avraßalreı mi) yurı 
)Eyovoa TA yeyoauuera. OT Er 
oör aeuor Tı era zal aldoüs 
dSıor zo zerelodu TArta röuor 
&rayyersdueror eva Veod N m) 
örta geuror 10) elraı rouor Veoi, 
zäs 6 u) advın dodveros Öuoloyı)- 
sau är' el ÖE Etoiozouev NHuels TU 
Tod rOUOv TOVTOV TEurör zal alöE- 
owor N 1m). ootor uev Ö Veos 
>)} > [4 \ e r A > nn 
ür eidein zul 6 AÄoıoToös aüroi, 
ueta ÖE Tata zai 6 zara mıjr 


10. 21 Vgl. Deut. 25, 7 


Tom. XVII, 30. 31 
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eorunı aliquatenus explanemus. 
quaero ergo. quae sit hacc mulier 
una et “qui, duo 

fratres, quorum primus quidem 
habuit uxorem et fructum non 
reliquit ex ea, alter autem mortui 
frater, qui accepit cam et gene- 


ravit eX nomine mortul; et 
quis est Alle, qm non vult 
yaccipere uxorenm fratris sui 


et propterea »coram senioribus- 
excalciat eum mulier calciamen- 
tum unum et expuit in faciem 
eius, ascendens ‚ad portanı‘ et 
dicens: »non vult frater viri 
mei suscitare nomen fratris sui 
in Israel«; et qui sunt seniores 
et quae porta, ad quam ascendlit 
»miulier« illa. 


12ff Vgl. Deut. 25.9 — 16 Deut. 25,7 — 


32ff Zu dem Agraphon vgl. Harnack TU. 12, 4, 40 


1 62o0idv yE Koe, vgl. lat. ws olöv re 
MH +45 <ar)...<eou) Kl nach 
Diehl Koe, vgl. lat. 6 devreoor Kl, 
vgl. S. 674, 18 devreoos MI H 
<H 20 xai? — quae lat. 
ve/ölerov M 3060<H 


15 zai 


25) Eray- 


Origenes X 


s acce- 
14 et 


3 <qui, Koe, vgl. gr, 
pit] lat. las Zaßev Diehl 
<GL 


43 


5 


10 TEyouery Ta Ürm alTov Ölöoneva, ei 


15 


19 
— 


30 


a 
Li 


oO 
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voapnv Gvouadoueros Ödxılos TOu- 
telitns zal Eiöws »rdvrau boziud- 
beıv zul TO Ev »zuÄovu zateze, 
Arrezeodaı ÖE »iravrög ElÖovs ON]- 
Pod. YEDE 00V TO ID00REILENOV 
’ x 7 [4 
rooßinuau voıxov Öınynoacdu VE- 
Jovtes, Errizurcodueroi TOV Einorta” 
[4 / > >) 3 
yedeykouaı ooßinuara ds’ de- 
ise, EITwuEr »rahor« Er Ei (xa- 


ÖE u) ye Ta Ünonintorta Nulv Eig 
Tov TOTor" xpirei ÖE 6 Evrvyxarav 
tois AeyÜnoouerous. 

Joxel öN vor xara iur Öu)- 
ynon yo eva 7) Tod dvdoonov 
yvzY), YUulovuEım TTOOTEDOV UEV TO 
TOÖ rONOV Yypdunarı al un TEXVOÜGU 
EE AaÖTOÖ, VEÜTEDOV ÖE TO TIVEDLA- 
TIRO YOUW Hal ANO TOUTOV KU0TO- 
gooodcu zai | yerıooa za u) 
dyıoTauem Er TO yEyerınuew Ts 
1005 Tov dnoduröorta aörTj; vOLOV 
voduuaTos Ti. zul Tara Erdorn 
7 Ecouen wuzapla woy)) zal TOO- 


3 urö&G (Acyoueın) yorvı) TAVTWG Ya- 


WHEITaL STOOTEOOY zuTA Tas Eloaywyds 
TO TOD röuov yodunartı, Ös Anodm)- 
OREL MOOXONTOVONS TS YUralXos 
wvziis, I abT)) TOÖ GELMOTEDOV zal 
TEXIOSTOLOO EUTÖYN Yduov, ÖTE 10W- 
doera da TS TEXYOYoriuse, Errdv 
Ta Terra uelm »Ev nioreı zul 
Ayazın zul dyIacud HETA OWEO00Ö- 
unge, 06 oW@dMoouEen 0 TS 
Texzroyorias 7) Zwois adrijs. TExRrU 


2if.9 Vgl. I. Thess. 5, 21f — S Ps. 77, 2 — 30 I. Tim. 2, 


3 uer]) + 00ß}n H% I Lxure- 
zgouevy Kl 25 (Feyouern> Diehl Koe 
23 100xontodong + ad lat. 
S. 676, 22f£ 


malora 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


15 


ist zu gr. 2. 23—28 parallel 
lat. 8. 676, 15— 26? 


816 


wt 


10 


7] 
zur 


1% 
N | 


30 


Matth. 22, 23— 33 


SE Ts yorıızds TAÖTIS wuzijs do 
Tod devr£oov Ardods, TOD APEUHUTL- 
ZOÖ VILLOV, TA ZUT altor Eatır Eoya. 
ddezyol on) din: zul Arto juäs 1TOOS 
dturoius yerr@gerol ol ö%H rouon FF, 
dei zatorrodaw DE TÖ 
03 Yan  HE/WoLoTut  Ö 
uuror } 


[7] 
oltires 
u) [4 
HÜTI« 
0l205 
ade}yoi« 
Erdoyul 5 Er 0l2w Eri Tm TENLE- 

zortiı abrotz yodımarı. 


ad arrıram. a) 


6f. 26 Vgl. Deut. 25, 5 
4 ön <öVo) Kl Koe, vgl. lat. öe 
MH 5 *** Koe, vgl. lat. 6 dei 


Kl, vgl.lat. 2. 11xw«@ MH 9 döerol 
Diehl augorteooe MH 10 Evi Koe, 
vgl. lat. w IH 


Toın. XVII, 31 


eloı zul dugqoreoa al 
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duo igitur fratres sunt, 

primus quidem sermo legis, se- 
cundus autem evangelii sermo. 
hos ambos una peperit sapientia 
mater et una eos seniper habuit 
domus, id est cadem scriptura 
veteristestamenti, et "in idipsum« 
habitaverunt semper. 

in adventu anteın Christi mor- 
tuus est frater prior. id est 
sermo legis. ex co quod evacuatus 
per novunı testamentum inritus 
factus est. mulier autem sermonis 
ıllius est oımnis anima vel syna- 
goga, quae prius fuit sub lege: 
qualis fuit anıma Pauli vel Petri 
ceterorunmque ex populo illo. onı- 
nis autem anima recta, quae fuit 
amatrix sermonis illius et vult 
memorian illius et nomen apud 
se seniper servare, ut numquam 
desinat dici nxor illius, non ef- 
ficitur »foris« uxor alterius pere- 
grini et extranei verbi quod non 
adpropinquat (peregrinum autem 
et extraneun est omne verbum 
gentile, quod longe est a genere 
legis dei), secl accepit sibi virum 
evangelicum sermionem, fratrem 
viri sul defuncti atque propin- 
quum secundum genus divinum, 


23f non efficitur foris uxor alte- 
rius y* efficitur uxor fratris alterius 
non L 31 accipit B 


5 
zal öoa ei m) TOOTO Ö1FLotadaı Öüra- 
ta &x TOD »äv bE zuToızdarr dde)yol 


10 Ertl TO alro«. elta Eis Eatı' vrai 
aroddın Eis EE ulror, onegua 
de m) N aöri«, Ad zara Övraum 
dinynodunv. lÖwuev ÖE zul TO »0UZ 
Eotaı N your) Tod TEÜNNKOTOS Ein 

15 dvöoi un Eyyikortu, zal Tis per 
vor) yoyn zraoaßalreı ToöTor Tor 
vöu10r TIg ÖE TIDEI. 

Ws Er TOLWOVTOLS ÖN TONoLS VTo/a- 
Barw uera Tor Üarartor Tg zarta TO 

20 yoduua Exdogfjs TOO rOuov zul Tv 

ArUTOOSTHV auTHS TIV uer Tura yezıy 


25 


noodcar taod ir Deiar Erroiir, 
yuralza IDOTEDOV YErouerv? TOO 
TEUINZOTOS zul ERENW UOTEÜGACAT, 
30 vEEw« aan YiIrsodaı TOD 1du0v 
»avdpi um Eyyilovru, ÖTE TUDu- 
Öeyeraı )oyor adror un) Eyyi- 
bovru *** 17) &20071) TOD yoduuatos, 


3I Vgl. Gal. 2, 16; Röm. 3, 20 
9 av] ew LXX 15 05] @v vgl. 


etwa S. 500, 1 Elt 32 <un> Hu, 
vgl. lat. 33 *** K] Koe, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


ut faciat natos eX eo, quia ex pri- 
ore sermone nullum potuit facere 
natum, »quia ex operibus legis« 
nemo jiustificatur. nati autem 
mulieris de viro secundo opera 
eius sunt sancta. et ipsa est 
mulier servans legis mandatunı. 


et omnis puto anima in primor- 
diis suis prius accepit verbum 
secundum simplicem historiam 
legis, qui sine dubio morietur, 
cum coeperit anima illa ad maio- 
ra proficere.. et sic mortuo 
simplici verbo spiritaliori ijun- 
gitur verbo, qui est secundum 
altiora mysteria in scripturis. 
anima autem, quae non servat 
legis mandatum, quae prius fuit 
sub lege, post mortem legis fit 
uUXor »foris« »viro non adpropin- 
quanti«, quando suscipit verbum 
quod non adpropinquat omnino 
legi priori, nec est secundum 


— 9. 30 Deut. 25, 5 


1 quiay*<L | 
19 acıiptB 23et <L >41 spiri- 
taliori] spiritali G 25 qui] quod B 
26 mysteria altiora L 30 foris 
y*<L 


priori R G*° 


2 


- 
2 


10 


Matth. 22, 23 — 33 


d/za zart d)LorToor (Totudteu 
dE Ela a Tor ErEnodogn yuzal, 
uls zal 1) E20071) TOO Zur TO» 
D a \ 3 
ronor yoduparos Erejeüta. zal eUZ 
> [4 E y, x , \ x u) \ 
EBovlıydıjour TO del. HETI TO AUTO“ 
EZENW OLZOMTE yanızdipar WEV- 
HATZO VON, 


alra Turı VEER« dugoTEom» TOUTWN 
10 @ 


ZULNNÖAUNLDOSVEYYLSOVTLUZON WTA). 
ErEour ÖbE yozıy „yoralza era Tip) 
zata VDeor Brocoar dTodurdıtos zul 
AVUTOUTEITOS TOÖ TOOTEOOV dröuVS, 
ob Bov/ouerv »eioı yer&oduı zul 
ardol 1) Eyyizortis, 444. YUulov- 
ver 


TO AÖEI WM TOÖ TETEZEVTNZOTOS al 
ET TO AOTOn ueTn olzhowTi, OTE 
»0 QaÖE/LOs Tod drÖ0os wüTıjs 


urn“ zul yiretaı 
Erdov TIis yuyijs altijs zul Zaußareı 
SAdTNP EUVTO Eis Yvralzau zal 
OVvroIzEel UÖTH TH YOZ Eri uura- 


ElGEOYETUL 7065 


Saft. 1SfR. 2S ff Vgl. Deut. 25, 5 

2f so\CLH, soweit inM .dieletzten 
Zeilen auf fol. 106T noch zu lesen sind 
> at] omnes lat. 
lat. u. S. 675, 6 13 /yeraiza eivau 
tim, Diehl, vgl. S. 676,25 17 
lege lat. 22 Terejevriz0tTo; — legis 
lat. 23 orte] wie S. 676, 3l ou M 
lat. las orte 24 Toü + ori lat. 


I, Eri — ommi lat. 


5 ’ael)> Koe, vgl. 
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sensum elus. see onınino habetur 
extraneum (et tales sunt omnes 
animae hacreticorum, quibus ser- 
mo quidem legis antiquae mor- 
tnus est. noluerunt autem verbo 
nubere spiritali, quod semper 
habitaverat ‚in idipsum: 

cum lege antiqua sub una eadem- 
que domo eiusden scripturae, 


sed nupserunt alicur extraneo 
verbo 
et alieno taın a novo quam a 


vetere testamento 

et numquam eis adpropinquanti). 
cum autem anııma recta (mortu& 
sibi sicnt diximus lege) acceperit 
super se 


evangelicum verbunı 
fratrem defunctae legis, tunc fra- 
ter mortni. 


hoc est verbum novae legis, 

‚intrate ad animam illam et fit 
intus in ea et accipit »illam sibi 
uxorem« et cohabitat animae 


6 Vgl. Röm. 7, 14 
» noluerunt x* voluerunt 2 
verbo] lat. st. 


13 veteri GB 


las Z/yvo@ vOuo 
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oloum adris, Arte zarta To Bodinua 
Tod Veod yunovusıns TO ÖEVTEOW 
zul WEVLATIAD 1OUM. DTO ÖE IA - 
diovr Ö Eur TEXN« zal vyarıyon 9 
vrOoızoa0ud TO ÖEVTEOW Zal IWEV- 
natızÖ döe/y@ yozn yon. 


zadioTaTaL »EX TOD ONOLLATOS« Tod 
dÖE/FoÖ UMÖTOÖ TOD TETEZETTNAO- 
Tos«. zul ylretaı 00% € TOÖ :100- 
TEOOV LET ÖUorvLos ÖE TOD 100- 
TEOW' ÖVvona yao TO yerımjuatı &x 
Tod VEeVNaTızod TöLov Eoti TO 
Örouu TOD TETEJEUTNAOTOS. 

Ertel zAazelros EzalElTo rOlloS (rOLLOS) 
Veod. zal 0U 207 ye ESaleigeodau AO 
tod Öiooatıxzod zal d/indos ’Tooaı)7. 


x „ nd 3 [4 $) 
»TO Öroua« Tod ATodurortos Ar- 
0005, zär adros ESuzegdj. 


32. Tuöta (ev oür Ex yEDoVS 
2 [4 \ nd [4 and ‘\ 
eioncdw eol Tod röuov. Veod ÖE 
yutv are N zul uä)ror 08a, Er 
Aouoto FuriLortos Tor roör Yußr 
7005 Dear 
m ES: PR x \ ‚* 
tor Eis. »eare yao nun Bodintau 

x e a ” - \ 
(gnolv) 6 Ardownos Jaßeir Tip 
yoraiza Tod dÖE/Fod UdTod, zul 
araßrjoetuu 9% yvım Tod döe/rod 
abrod Eri Tiw öl Ei Tip ye- 
oovciar zul Enelı TA ETIFEDGUENG. 
zal OWTOV yE Taoarnoeı OT, & 


3 Vgl. Röm. 7,14 — 3ff. 
26 Deut. 25, 7 


MH 
a:ıo] 


4 yerjon M® | 7 Hu zu 
16 <röuos> Koe, vgl. lat. 1 
üno H 26 yap] auten lat. 
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{ 
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Matth. 22, 23—33 
illi in omni beatitudine eius et 
ex ea fructificat. »et infans qui- 
cumque natus fuerit« ei, 


id est opus quodcumque faetum 
fuerit ei bonum. 
efficitur »ex nomine« fratris »mor- 
tui«; et quamvis non sit ex lege 
natum, tamen nomen baiulat 
legis prioris et dieitur opus illud 
generatum ex lege dei. et nomen 
legis dei nominatur in opere ilio 
bono, 
quonianı et illa lex dei lex vo- 
cabatur, et non del<eri debyetur 
»momen« legis illius ab omnibus 
operibus animae sanetae. licet 
sit ipsa evacuata. 

32. ° 


Sequitur autem quod ait: »si 
autem noluerit homo accipere 
uxoren fratris sui, ascendet uxor 
fratris eius ad portam ad seniores 
et dicet« quae seripta sunt dici. 
et prinmmm vide. quamdiu quidem 
et mulier faciebat, quod praecep- 


19 Vgl. Deut. 25,6 — 15 Vgl. Register — 


9'10 mortui 
17 dekeri 
15 omnibus 
30 dici 


1 illı x* ıllıus e 
fratris G 13deix* < u 
debyetur Diehl, vgl. gr. 
operibus y* omni opere L 
GABLode eo R G*® 
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Matth. 22,23 33 


Öcor (uer. za 3) yo) Erolei TO Uno 
TOE NÖUOV TNOGTETAYUErOVr, zul Ö 
arıo EITLW@r 005 adTIp OUV@zE alt] 
zal ErEzrov EE aöTis, WÜomao: 
otz eloto da), »AdE/YOS« Arönos 
Ts yerammos’ ÖOTE ÖE od Povsera 
»/ußelr Tip yvralza Tod Aöe)roü 
attoi« zal »0od DEE draotiaut 
toö döeigod ubtoö TO öronu Er 
’Jooans. zul zurodueros Ina Ts 
yEenovolus DT TOFLEMS« JEYEL" voÜ 
Borzouu /aßelr abtıjı« 

zul dtıuoötu VXo/VONEroS »TO Üo- 
Örta« zal Eumtöerau neis TO 100- 
CWTor« ANO TIIS Yyuvralzos Zul HETO- 
rondsetatı, Da »TO roua adroi« 
7 »[6] oizos Tod Üno/wdeEıro; TO 
vroöna«, 

torte Lodxerı dÖEeig 05 Air > y»drdow- 
Tos« ZEYyETaL’ olorel yao Öld Er Tijs 
TiojoewWs | TOD 1OU0V EIEYETO 
alt) TO »EYO Eina‘ Veoi EoTE zul 
viol) Üytotov (Tarresy«" Öta ÖE 
Tod Ta Erarria TO Tom OLE 
oiorei E/IEYZETUL ÜTO TOÖ /0Yyov 
GAOKOrTOS 7005 adror‘ wÖuels ÖE 
w: drdowror ATOUTNOZETENn. 


zul T0007E5 Ei ÖVracaı roljaal 


o Vgl. Deut. 25,5 — +1 Deut. 25, 7 
— 236 Ps. 81,7 


19 Vgl. Deut. 25. % 22 Ps. SI, 6 


1 <uev> Koe, vgl. lat. 15 W720 v 
17 [6] Kl, vgl. LAX u. S. 633, 17 
19 Kodzer—a7’> Kl Koe, vgl. lat. 
191 Peyeraı dvos H 22E zul viel) v. 
<zavtes> Koe, vgl. lat. 
£eoteM | vüyiorov]) <H 
rouov M 


23 tpiorov 
25 /0yov] 
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tun ei fucrat ex lege, et vir in- 
trans ad cam habitabat cum ca ct 
generahat ex ea, non dicchatur 
homo, sed »frater« defuncti: quan-, 
do autem non vult »accipere 
uxorem fratris sui nec »vult 
suseitare fratris sul nomen in 
Israck. et vocatus a senioribus 
»eivitatis« »dixerit: nolo cam ac- 
cipere«, 


tune lam non dicitur frater. sed 
homo. utputa quamdiu quidem 


quis facit legis mandatum. dicit 818 


ad eum seriptura: »cgo dixi: 
dii estis et filii excelsi onınes:.. 
si autem <legen'- praeterierit, 


dieitur ei: »vos autem sicut ho- 
mines mMOorlemini«. 

propinquus autem qui non vult 
accipere fratris sui uxorem, ha- 
betur omnis haeresiacus sermo, 
quoniam 


— 11ff Vgl. Deut. 25, s-10 — 


21 quis y* <L 
Diehl, vgl. gr. 
S. 682, 12 BL 


24 <legem) 
30 heresiarcus 
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uera Tor Üuraurov Tg Erdozijs Tod 
yoanuaros elrar Ass LTura) Ex- 
doz1j7 Tod rouov ÖLnuuornusrny zul 
00 WEULUTIENP ODÖE AVEsu/nsTTor, 
ap Tim yErsoım E/ovour (EX TOÖ 
"OLOV) NHUOTNUErV Ev AO ÖE TIGS 
dyoouns TOV Ev TO rou@ yEeyouuue- 
vw” dozyoueimp. zal 


od Bov/oucinp »drastijoaı TO Örouu 
Tod AÖE/FOÖ adroü« zal Tıufoaı TO 
örouu Tod rouov. od BovsEraı ÖE N 
rouudrn &2007N) 

tuousaßeiv tiv yvralza Tod döE)- 
FoÜ uöTod yuyıp' obdE yao VEzeı 
zuortogonnoat Eri TO Ödofdour TO 
öroua Tod TEÜImzUToS5 AdE/Fod. ÖLo 
» your) 00 zarTw Eornzev 1) Erolun 
TLunou TOV STOOTEDOV Äröou udriis, 
a).,a araßalveıeritipr ösnPe zalthv 
ei0odov TÄS TOJENS Eavrijs EYovouv 


zul »yeoovoları. 
zal voEiodw Tadra Yırouevu zUuTta 
tv Eruinolav zul Tv eis adınv 
eiouywyıjv zul ElOOÖoV. 
> [4 3 e \ \ \ 
Ereyyaı oÖv N ywrn ToV 
Boviouerov Ärdou ZUuonopopijoa. TOV 
toıwövde Adyov zai Jever’ »oo VEieı 
e ’ \ > A 2 ” r) _ 
0 döÖe)@os TOoÖ drb0oz uov dvuotjj- 
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un } 


Matth. 23— 33 
post mortem legis facta est al- 
tera quaedanı traditio legis er- 
ratica et non spiritalis neque 
vera, quae quanıvis sit perversa, 
tamen generatinnem habet ex 
lege, quoniam ex occasionibus 
eorum quae dicuntur in lege 
sumit originem, et 
ideo dicitur »homo« propinquus 
nolens »suscitare nomen fratris 
sui«e et honorare nomen legis. 
hoc autem verbum 

cum sit pravum, 
non vult accipere uxorem fratris 
sui, animam rectam, ad fructi- 
ficandum et reparandum nomen 
legis. propter quod mulier illa 
non deorsum stat, quae parata 
fuit honorare virum suum prio- 
rem, sed ascendit »ad portanı«, 


de qua scriptum est: »haec porta 
clomini, 1ustı intrabunt in eam«, 
et ad seniores civitatis illius, 

id est ad presbyteros ecclesiae dei. 


Et convincet mulier ver- 
bum illud pravum, quod non vult 
fructificare secundum legem dei, 
et dicet: »non vult frater viri 


10. 20f£ Vgl. Deut. 25, 7 — 22 Ps. 117, 20 — 30 Deut. 25, 7 


2 <twa) Diehl Kl Koe, vgl. lat. 
4 oö] ovdce H 5 Eyovoa M | (Er ToU 
vöuov> Kl Koe, vgl. lat. S doyouevnv 
Kl, vgl. lat. &ogouevp MH 10 Bov- 
7öuevos Koe, vgl. lat. 15 yuyiv + rec- 
tam lat. 19 aim <M 
Koe £&yoVoys MH 
<H 


2] Eyovoav 
29 —31 ärdoa — uov 
29 <zara> tov Koe, vgl. lat. 


8 et non] neque G 16 re- 
parandum] 1. honorandum ? Diehl, 
vgl. gr. 22/23 vgl. gr. S. 685, 17f 
29 —31 quod—dicet y* dicens L 
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cur TO Orona TO AdE/yud altod 
er "loomjs«. 


Ts NW4ems« 
tur  TOIOVTo!N 
ei a/dO5 OÖ 


elta 91) YEOOTGLU 
EZEITNS ESETULOTOU 
aröna erÜaretut 
Pov/eru. 


ATozomauuErov DE ERENOV TO iu) 
BoV/Eoduı, T000E0JEeTu ulTı] 005 
tor um Povinderta ESuraotijaut 
oreouu TO AÖEITD aTod, zul Er 
ts yeoovolus E/Eyzeı altor zul 
artıuazeı ÜTo/vorou TO VIOÖNUU 
ulToo TO Eu. ZU OXRITEL Er TOV- 
Toı5 dd TO »iloa TO vroönua 
Er TÖV TOOWV TOV« ELONUELOr 1005 
moeu zui ’Incoör zul TO »<od) 00x 
eilt Evo dSıo; bvu don Tor Ludrta 
Tod VroöNuaTos ubToü«, Yeyoal- 
ueror Ev TO 

zurta Aovrdr zul Ev TO) Zurtu 
‚aozov za Ev To zara "Iwan, 
Note od tadror Eotı TO /öcaı TO 
Troönuu TO Vro/ica' 0b Yao 
ino/tcuaodu zereveru Awods N 
’Jnooös, obdE ’Imurıns neoi To 
OWTI005 Wrouuce TO Go Aucat 
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mei suscitare nomen fratris sui 
in Israel. 
qui enim contraria docet legi, 


non vYult suscitare semen legis. 


ita »seniores elvıitatis Allıus inter- 


rorant virum ıllum talem si vere 
non vult - 


quando enim sacerdotes discuti- 
unt verba dlogmatis alicuius, quasi 
interrogant illud — et cuminvene- 
rint eum qui legi contraria pro- 
fitetur, videtur dogma illud senio- 
ribus dare responsum et cdlicere 
quia nolo accipere eamı quac 
fuit legis. 

cum ergo ille responderit nolle 
se, accedit ad eum anima sancta 
et sub praesentia seniorum (con- 
vincit et‘ excalciat eum »calcia- 
mentunı eius unum- etignominlat 
enm. et vide in his ex eo quod 
alibi seriptum est: »solve calcia- 
menta pedum tuorum« ad Moysen, 


et iterumimevangelio dieit: »euius 
non sum dignus ego solvere cal- 
ciamenta pedum eiusr, 


ne forte non sit hoc ipsum solvere 
calciıamentum et excalciare. nec 
enim excalciare iubetur Moyses 

nee Johannes de 
salvatore loquens excalciaredisit, 


> Vgl. Deut. 25, 5 — 22 Vgl. Deut. 25,9 — 24 Ex. 3, 5: Jos. 5, 15 — 


26 Luc. 3, 16; Marc. 1, 7; Joh. 1, 37 

26<ot> Kl, vgl. lat. 30 (ev to) 
Koe 36 @vöuuoaı H* | vrro<l/doa 
al/a To> Kl, vgl. lat. 


6 sivere G@BL se habere'R sı 
abere G® 16 fuit] sunt B 19,20 <con- 
vineit et> Dielil Koe, vgl. gr. 
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vOou@! 


10 


oÜTE EE ÖAwr VNo/Ervtar OÖTE TAPTN 

15 7) Öroöcoeı zer0oumtu, AA E€E 
Nwuoeius Exrateoor Eye. Öl Eu- 
tier veis TO 000007 AaÜTOÜ« 
Ertl TI YyEenovolas E)EySaou adTor 
yorı)* EUSTTÜEL YA 


taoa YvzN TO OÖ TEXIONOLODTTL 
obÖE zZUoTogo00ÖrTL AOyW, zal dia rüs 
AraTponns ÖTordeı abTov Er ols Ttaleı 


zal »arıoxpıdeiou« JEYEL ÖTL DOUTWs 
wınoovoı TO Ardowiım Os 00x 

30 oixodouei Tor oixor Tod Adeigoö 
AauToü«. 


zul 1000485 as Erradda Otı 


26f Vgl. Jac. 1,15? 


17 7 Kl, vgl. lat. za MH 
19 Euntieiw yao Löoxei> Koe, vgl. lat. 
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2S Deut. 


Matth. 22, 23— 33 


sed solvere. iste autem, qui contra 
legem agit, 

excalciatur. omne enim dogma, 
quoniam ex occasione veritatis 
scripturarum nascitur, plerumque 
in aliqua quidem parte verum 
dicit, in alia autem falsum. in qua 
ergo parte falsum dieit, in ea 
parte arguitur, et convietum ab 
anima sancta excalciatur a colore 
verisimili erroris sui, quo fuerat 
calciatus. et ideo omnis haeresia- 
cus sermo 

nec ad plenum excaleiatus est 
nec ad plenum caleiamentis or- 
natus ***, propter quod expuit »in 
faciem eius« coram senioribus mu- 
lier illa abrenuntians eum; 
expuere enim videtur 

»in facienı« dogmatis erratici 
omnis anima in eo, quod 


abrenuntiat eum et abdicat. 

et vere nisi abrenuntiaverit anima 
omne dogma perversum, non 
potest firmiter verbo nubere ve- 
ritatis. 

et »respondens dicit: sic facient 
honiini, qui non aedificat domum 
fratris suic. 


25, 9 


Jf arguwitum y convicium G 
11 verisimili x* verisimilis | 
quo fuerat calciatus x* quod fuerat 
caleiatum x 12 heresiarcus BL 
16 *** Kl, vgl. gr. | 
1S eum] ipsum L 
dicet BL 
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Eurrvdueror zul drodamw ußris ZE- 
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Tod Towdrov »Er "Japund« upu 
(rücı) Tols 0p@O 1 12/7 D 1joeTuL 0lXoS 
Tod ÜXNoAVVertos TO Broönyan. 
"[öwuer ÖE zu devreour Eis 
tor Erzeluerov TOroP Öujynow, zul 
Eotwoar ÖVo vouoı Adeirol, zad” 
0Üs 6 Ev TIoNoas TOV TO0TEHOr 
00% Tv »Ärouos Veod«, © ÖE Tor 


ÖeVTE0o0ov_ TVAdooor Eotiv DETo- 
os Koiotoö«. zul vocı 1oı zura TıjV 


AoloTod nanovoiur TEÜFNAErAL TON 
TTOOTEEOVY röuor. drdowsor TIS TÜV 
> ’ and > ° ° [4 
ardomnwv wos, Erei u) nÖEöd- 
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TO  JEDEI« TTOOTEOOV VErEXEr TS 
öneoßullovons Öo&nsı TS zard 
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omnis ergo qui videt hunc ho- 
minem cexcalciarı a muliere et 
expui et audire cdicenten: »sic 
facient omni homini, qui non 
aedifieat domum fratris suir, 
»omnia ad acdificationem« fra- 
tris facere debet. sı autem non 
aedificaverit »domum fratris sui« 
legis,excaleiabitur similiter»unnm 
caleiamentum« et expuetur et 
»nomen eius vocabitur in Israel 
ab omnibus videntibus cum »do- 
mus excalciati calciamentunı«. 


1.3. 8. 12 Deut. 25, 9 — 10 Vgl. I. Kor, 14, 26 — 15ff Deut. 25, 10 — 
23 Vgl. I. Kor. 9, 21 — 28 II. Kor. 3, 10 


1 zöKl10 @MH 183 <vönov) 
Kl Koe, vgl.lat. 13/14 vro/vdnoeruu 
+ similiter lat. 17 <nücoı) Diehl, 
vgl.lat. | se@or +eum lat. 20 zo- 
zor] vouor H 27 dvdowiov] 1. äröga ? 
Kl, vgl. Röm, 7, 2: zioıor ? Koe, vgl. 
Röm. 7, 1 


‘ audire G® BL audit sibi R G® 
1i autem] vgl. gr. 
15 eitis] unius cuiusque Diehl, vgl. gr. 
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\ ’ ’ \ [4 nd 
TO ÖEÜTENOV ' ÖEÜTEDOr ÖE TOLOV TOO 
Noıotoö, döeigor ÖrrTu Tod 7700- 
TEoov zul Öıd Ilwocws zul vIov Tod 
abtod A0yov, 65 al TOV IWDOTEOOV 
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2 [4 > _ P} \ \ 
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, > [4 e Kö 3 > nd \ 
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> u > , x > [4 e 
Eyyikortie' Eyyileı Yyao dio. Ö 
Tod eduypyeiiov vouos, WG döesqös 
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TEo® rduw, zai eioeozjerTal 1005 
tiv yvralza Tod AdE/god. olov @g 
Eri u0udeiynarog ÄÖE wor TIP 
]ladiov Yyouzhr word rduove, eita 
dıa Aopıorov E£uyopdourta WÖTOV 
dd TOÖ rOuoV yerouermp VO TO 
eduyyEitor. zat 60a El 1) drtedaver Ö 
> \ hd io" u \ 6) \ 
änjo rijs Jlad)ov yoziis, zal oööer | 
jtror drodarorros Exeirov 1) yorı) 
Tod TEÜNNAOTOS 05 YEyorer nEiow«, 
&5 olorraı ol dno TWr ulp&oewr, 

e \ P) x \ P} I e x 
oVdE »Avöoi u) Eyyicovrw. 0 Yüo 

$) N rd ’ N ’ nd > dp 
»ade/rtos TOÖ Aröoos udTisu Elojide 
005 aörıv zul Eraßev »adrıjv 
EUUTO Eis yvralzau HU OVrOAITEV 
aöTjj, zul YEyorev 6 zUPrTOs zul TO 
yervnua al »TO adlor« Zul TO 
TE+DEr 1EX TOO OVOLUTOS TOD TETE- 


6ff. 16. 25ff Vgl. Deut. 25,5 — 19 Vel.I. Kor. 9,20 — 20 Vgl. Gal.3, 13 — 


32f Vgl. Deut. 25, 6 


1 to] tov H 2/3 7200TE00v (Tod 
deovü) zai dia Alwoews <vouov>? TKoe 
7 <AgotTody aaooveiavr Koe 1% dvno 
<M 21 yovoucrımw Kl yevouvov MH 
33 televrnxoros M% 
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Matth. 22, 23 33 Tom. NVIT, 32 685 


AFVTHRITOSE. zZUTu Yyap Tor STWEN- 
Hatızdv vonor TO EduyyEitor grO- 
nabeı aarta, zal 00% EENFEITTu 
TO ÖFONa TOD TETELEUTNHOTOS, OTE 
EAAvder 6 70n05 Tod Eluyyeklov' 
apa yan 7 arıydıra) "Jooun/ 
TNoEITu zul TO OroMa TOD NOTEDON. 
Tis dE nera tudtu 0 um BovAoneros 
Ärdownrog »Aaßeir Tıjv yoralzu Too 
10 ddeAYod Euvroi« 7) 6 Er Tuls aloe- 
oeoı Aoyos, ‚07 Povionerog Tim 
Tuoucur yuzHP Tor TOHTENONV drögu 
zul TYP ONE TOD ST00TEROV dr- 
doos nugude£acdu; zad’ 05 arı- 
15 Baireı 9) yvrı) Tod döeAyod avroü 
yeri Tv om, nreoi Is JELERTUL 
TO »adın N tÜAN TOO zUpIov, Öizatoı 
eiceAedoortal Ev adri« zul Ara- 
Balseı »Ert TiW Yepovaları zul 
20 Öianaprvperar zteoi Tod u) Pov- 
Jouevov »aragtijoaı OTEONa TO 
aöeie@ udroö Er "Ioound« de 
Tıudoaı tor tod VBeoö dla Nwoews 
vöuor. Erar or » YEoovola« Ö- 
25 dntaı Tod TOIWÜTov Ardowrov ei 
aAndn steor adrod Jeyeı yon) 
zal od Bovlerar EEaraotiioau orrEoua 
TO AdÖEALO WuÖTOd, TOTE -I000E0FE- 
Ta» yorıı TOD TEÜIMNZOTOS nErar- 
30 Tior_ TÜS yeoovalası zul Vrorveı 
»TO Ürroönma To Er ArTo Tod oödz 
adroö«, va xär 1) Brrodedeueros TO 
Aoworod Örona, vroAeivusros TE 
N TO Tod Veod Öroua zal Öld TodTd 
35 ye 06% Eröofws oV0E aAmdüs TO 
Apiortod Topor Örona. Eumttdei ÖE 
zul »eis TO TOGEWTON« TOD TOLOVTOV 


ai 


91. 16. 198 Vgl. Deut. 25,7 — 17 Ps. 117, 20 — 24 Vgl. Deut. 25, 8 — 
291 Vgl. Deut. 25, 9 


686 Origenes, Matthäuserklärung 


e \ x > [4 e &) [4 
7 yvrn zul oraölleı ws dvdowaw 
\ > 


abto, zul od Bovimdert Veonoum- 


dnvraı Ex TOÖd zauorogoonjoaı‘ zul 


row odTw zurti Eoeoduı TO um 
5 olzodounmourtı »Tor olzor Tod dÖE)- 
Fod abToö«, TOd Eduyyelızod )0yovV, 
ös roumög Eotı zul zWOorNTIXos. 
a vr PLZ 3 a e \ 3 
zul ü))o Övoua 00% ELeı Oö u) 0IXo- 
Öou@r TO Öroua AvTOd Ua Tols 
” 9 N Id ix g 5 [4 
10 "/oounlitus N ToÖTo OT »olzos« 
$) T nd e ‚ } 
Eotiv 0ÖTO5 »Tod TnoAvdertog TO 
droönuan. TÄs oöV 6 Er uloeaeaı, 
udrıora Tuls ÖLuzorTovous Ti 
deoritu zul Tov vouor do Tod 
15 edayyeriov zwoıdoccus. zu)UrÖ0V- 
HEYOS »Olzösu EOTL »Tod Vosv- 
VErToS dröönuae, Eurttvoueros Deis 
TOICWTON zul ÖroLVvouErog »T0 Ev 
vroönuas. 
20 Kai Toitv ÖE ToLaöTıp Üro- 
3 ) [4 RE [4 
vom Eis Tov Toror E£eöetduedu, 
iv dıa Poazewv Epoöner. yurı) EV 
7 oogia elonyta dla TO »radrıp 
Eintoa wöurnv AyayEodaı Euuvtoc, 
25 Ne) zul Epäv dei zurd Tor | 
> [4 Tr _ ; Pe) 4 6) 
eitovra Zolon@ra" »Eododnti ad- 
ts. zul Tnoroeı aE«. dro Ö£ aüri)s 
6 0005. Edr oÖr Ö 00@05 u) yerın)- 
cas tıras Er Ts oorlas drurray)) 
30 Tod Piov, 6 zuToıznous HET aöTod 
dÖe/gos zal £v Tols aörols dva- 
Tavgduesros )0YoLS TTOEOBEVETW TO) 
autor, Ira yerımd) Er Ts 0oFius Ö 
27.605 ZENITONonv TO Arturrayerti 
_ ‚ and \ A 
35 75 ovußıwoews (TO) TOV zUuonTorV 


3.16 Vgl. Deut. 25, 9 — S Vgl. Deut. 25, 19 — 10 Deut. 25, 10 — 


23 Sap. Sal. Ss, 2 — 26 Prov. 4, 6 


‘ 6 Koe 6 MH | opntıxo;] 
00 H 25) <mw> Kl 33 <ta) Koe 


Matth. 22, 23— 33 
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Matth. 22, 23— 33 
zanugtnou. ei ÖE A) PoVZoıto 
zneoßeiou 6 zutuseındueros AdE)- 
os tor Juyar, atınacdijoetuu do 
TIjs o0ylas EE Nyuoelus acTor UNO - 
jvgtans' obTe yan olz Troredı)- 


GETAL GO TOLWÜTOS OUTE TEIEIHS ÜIYU)V- 


INoestan. 

Eis ÖE  zUTuozeun®? Tod Tr 
vduor dvdoa yeodu zata Tr 
youyıp yoruzos TI  YOIIS; 
zuouadryogueda Ta dan TS mod 
“Ponulovs oöTw5 Fyorta' wi) dyro- 
eite, döe/qol, yUOczovaL yan vouor 


J)ulo, ÖTı 0 Yduos zwWotedeı Tod 
ardaocrov &° Ö00v Zooror Sıj;« 


EwS TOÖ 

YErOLEINP ANÖNnl ETEOW.. 

einrtau ÖE rAeioru Nylv Eis TOP TOTOV 
Öuyovuerors TO ZWeior TOV<TI) 
tijs roös "Posmaiovs Ertotoins Er 
Tols eis adtım E£yyıytızots. 33. Ttaöta 
ner, Ei zul eta Tuoerfdoewms JE- 
j£4Dau dozei, eiorodw Eis oarrreıar 
tod nuoa Jlmoei vonov, 0Ö um- 
odErtes or Nuödovzuioı ETÜVONTO 
Tod owmrijoos Acyortes To wos 
eirtev' 


>97 > LA \ Y 
E&eav Tıs dnodarn un) ExXwr 
TEXVU 


Ton. XVIl, 32.33 
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quoniam autem animae vir prior 
fuit sermo Mosaicae legis, sc- 
cundus autem evangelicus sermo, 
cul nubit omnis aniıma recta 
mortua lege. illud est documen- 
tum anod apostolus dicit hoc 
mocdo:»an ignoratis, fratres. scien- 
tibus enim legem loquor, quo- 
niam lex dominatur homini im 
quantum temporis vivit ? 
sıautem mortuus fuerit vir, soluta 
est a lege viri. igitur vivente viro 
adultera est, sı facta fuerit alteri 
viro; si autem mortuus fuerit 
vir, libera est a lege viri, ita ut 
non sit adultera 

si fuerit eum altero viro«. 


33. haec 
in excessu diximus ad manifestan- 
dum legem Moysi, ceuius me- 
moriam facientes Sadducaer Chri- 
stum interrogabant dicentes: 
Moyses dixit 


12 Röm. 7, 1—3 — 25 ff Vgl. Comm. in ep. ad. Rom. VI, 7 (Lomm. 7,?27ff) 


45 ano/vorcons MA 
S—11 lückenhaft Kl 
26 zov<ti> Diehl 


ieıy<M 
w. e, sch. 
Koe, vgl. lat. 


11 nubet G IS vir <y 
22 libera R liberata x 24 altero] 
alio B 2930 manifestandam L 


10 


15 
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zal ta Eis. 

Deoe dE era Tadrta Ta Alu 
Tod eduyyertov EFETdoouEer Ta AdTO 
Tod Hour ÖdE za’ Nulv Erta 
dös)igoi’ zal 6 TOW@Tos yiuas 
ETEJEUÜTNOE zul Ta Efiis. OÖ ur 
“Houlus Er TH) mwogıjteia gyolr‘ 
»Eruinjyortar Erta yuralzes dr- 
dowrov Eros )EYovouL‘ TOV AATOr 
nuav guydusda zal Ta dudria 
nu@v eoıBarovuedau uhr TO Ör0- 
ua TO 009 zEer/jcdn Ey’ Nuäs, 
üge/e Tor Oreidiconor Nubr«. Ol ÖE 
1000€),dortes Lu660VzaloıL TD 0W- 
TIoı TO Ardaazır TI) TTOoFiTela 
Taol zepi dröoier Errta yaınoar- 
twr wlar yvralza. udn ÖE 
dozet you eivaı TO ooß/iyua abrar. 
wodeuerwr did TOÖ T/doUAuTos TON 
te0i dracstacens dderijoaı )0yor 
zal 
olmdertom dx0/0vdelv TH dra;ortd- 
OEL TO EZu0Tor TO ANIOTÜLErOW TI)V 
adrıjv Eyem OYECLT 005 005 Eiyer Ev 
to Piw Todrw. I 0 ucr davıo 
7074ßn zal Ti yuralza UETA TO 
TvzeEiv draotdoens, OÖ ÖE ZATIjO 
yebn Er TI 048081 Ti) 1005 TOV 
viov zul 6 ddeipos TOOS Tor döek- 


30 gor. 


6) [d \} „ Y e A 
Yjyıoovv ÖE doa OTı OÖ ÖNLLIOUNYOS 
rarta noldv 005 TO ZoNjatnor. 
Örov uEr vereois Eotı zal gÜond, 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23 — 33 


et cetera, 


putantes omnia sic futura esse 822 


illic, quomodo sunt in saeculo 
isto virı et uxores, patres et 
filii, fratres et sorores. 


S Jes. 4, 1 — 17ff Vgl. Hieron. in Matth. 180 B: turpitudinem fabulae 
opponunt, ut resurrectionis denegent veritatem; II 253, 7 


10 11 gayoıeda .. . reoıßarovue- 
da Kl, vgl. LUX payouedu... zenı- 
Balousda MH 6 Klw MH 


* 


22 putantes x* putaverunt 2 


Matth. 22, 23 33 


NENOINKEV AVayZulws TAG TOLUÜTAG 
oyeoeıs, I 6 uer Ts N Aare oda 
YVralzog ÖLuaxorodnEerog ruldwr YE- 
vecei, ol dE yerrwueroı 040801 Ti € 
5 TC dia Tr uuTor YEevEcewg Ovy- 
verks, Örtes ÜdÖeigol‘ YyEerdgewg ÖE 
Eoyov Tr al Tao ul viög ai 
untno xal Üvyarno. ei oÖr &v Ty 
haxapıormtı oi YEows A&ıoduerou 
10 öıa Tov Ereornzora ulara Er @ 
zarös Eßiwoar Er Exeivn Eoovraı 
tn Cwfj, zul oböÖeis TOP un dywrıoa- 
ucvwv Evraddu zurafıoörau TIS Ex 
vEeroW@P AruoTdoews, ÖMAordtı Wr 
15 Erraöda dıa yEreoır xoela Nr, Tadra 
00x Eorar Exel. oböcr yap TugEizon 
6 Deos Noel oBÖE are Ti ao’ 
auto yiveraı. 
Eyonv ÖE 6pär (Tore) Tovs Zaödor- 
2U zaiovus TO Axölovdor adrwr TN 
Ünovoia Tegl TOD Exactov ATO- 
Anyeodaı nv Euvrod yvvalza, ÖTı 
nalıv Exei TExroyoriau zul Taiöwv 
ver£oeis xal Yararoı' Ei ÖbE TaüTa 
25 zai v0ooı, Ei ÖE YyevEcas zul vn- 
nıorntes zal nooßdosis And vn- 
uörntog Eri TO ovuningodcdaı 
(tiv) ÖLdiextov zal ÜoTegov TV A0- 
yov xal Ev Ti) OvustÄngweoeı Tod A0yov 
30 zariav, xai uökıs note ndlıv dee- 
nv Ev Öllyoıs Tols Zytodoıw adrııv 
eloioxeodui. 


30f Vgl. Matth. 7, 14 


5 yervoewcs H? yevvjoews Hu 
14 &®° H® (H®?)o M 19 <Töre) 
Kl Koe, vgl. lat. 23 Excel +nup- 
tiae lat. 28 <tip> Diehl 


Origenes X 


Tom. XVII, 33 
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debuerunt enim considerare tunc 
Sadducaei ea, quae sequebantur 
opinionem eorum: quoniam si 
sunt ıbi nuptiae, et partus; si 
partus, et mortes et infirmitates; 
si nativitas, et pueritia et ascen- 
siones a pueritia ad maturitateın 
virilem et minorationes senectu- 
tis. si autem haec omnia, erit 
et malitia, et vix alicubi virtus 
inrenietur in raris hominibus 
quaerentibus eam. 


19 1. debuerant? Kl. vgl. gr. 
21 ff lat. frei 23 ıbı <B 
44 


5 


10 


15 


20 


DD 
t 
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Tovrwv ÖE Ti Av ein uaTaldte- 
oov; zai BEAtıov yE Eorı un elvaı 
dvaoracıv Tod Toiadrıy | eivau 
ce ’ e [4 c y’ Er - 
örolar Öneroovv ol LZaödovzruloı, 
ec LA 3 - a > 
inolaußarortes Aaxolovdew TN Ex 
vexo@v draotdcesı To anoAaußd- 
veiv EXu0Tov THP yvralza' & dxX0A0V- 
dor Tv zul Exaotov Tv Eiomerwv 
Eoeodaı. EinEO 0Öv xamös alıdv 
Eotıv Eiruböuerog rail (wc @rO- 
uacer “FAloulas) »oüparos zamos 
zal yi za zul WG Ev TO EbayyeE- 
Alm YEypartal »TOTNELOW« Xarng 
dLadnans, ano AunEiov oluaı zaurng, 
Ereoola del eiraı navra Ta Tig 
Exeloe lwiig zal AANdST axdora. 
[74 ’ e ’ 3 :Ö E 
woreo ÖE, ws 0 Aoyosg Areöeıder, 
Nx0)000n0e T@ eva yvvalza xai 
äröoa TO Eoeodaı xal TExra Ta- 

[d \ 3 \ 3 a \ 
tepwr xal AÖEApoVs AdEeipWv zal 
unt£oas TÜr yerrwusrrwv, 0ÖÜT@ L- 
note drolowdei T® un ebur yv- 
raiza N) Ääröpa TO unxerı Eoeodaı 
rateoa zal umteoa al aAAılmv 

N > [4 [4 > \ u u 
Tiras GÖEAFOÜS, Taya 00 TEpi UEAA0r- 
Twv uovor aAla zul Tar rapeinAv- 
Vorwv. EXEl yaO OÖXETI TOO zXaTa 
odoxa YyErovs Eorar iu Trapd 
Tols EÜAOYWE AXovovoL Tod »un 
urmuovedete TA noWTa, xul TA 

> .. \ ’ > \ 57 
doyala un ovAloyiLeode - i6od ro 
zamra ndvran. zal ara Todro Er 
TD ueilorrı aları 0Ö xonnarioeı 
rare Tod ’"Aßpaaıu 6 Oaopa oööE 


35 roö ’/ouan? zul Tav Anno Nerrov- 


11 Vgl. Jes. 66,22 — 13 Vgl. Luc. 


10 EAruLoueros + xal yij xawn 0 
23 Eoeodaı (Texva xal) Diehl 34 Toü 
Kl ww MH 35 zai] 7 Koe 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth, 22, 23— 33 


Et his quid potest esse am- 
plius vanıum ? et melius est vt nec 


sit resurrectio, quam ut sit talis 823 


qualem aestimant Sadducae:. 


99 


u 3 


20; I. Kor. 11, 25 — 29 Jcs. 43, 18f 


LU 


let +in RC 
ne B 


est ut nec] 


Zt 


10 


20 


Matth. 22, 23— 33 
ous 6 "zlßouan, TAazu ÖE OVÖE TOÖ 
"Joudz' »ra yan dozalı uohAdei 
zul TOTE ZJEZÜ GET TO »iÖ0O YEYorE 
zumrda rartuc. 

ei ÖE Eotiv A//WS TIs TU0A DTO zUTd 
oaozuu dÖEITOS zul ETEOWwg TTU0U TA 
Er YEercgeı WEyrara UT zul 
vIOS, OÖKETL 


dia yurumos oVÖE Öl doznuorov 
EO@V TOE OWUUTOS, 
> \ , ’ u x \ 
da/)a urdloyor TOD zul TÜV OWTIjou 
viov eirar Tod Veov, Eruorijoeı Ö 
Övrauerog Ta Tnrzadtu 00005 &n- 
TEeIr XWPNOUS »T0 nAvrun EOEVIOV 
vrreöua, zul ta Bad TOoü Yeov«. 
’F \ ÖE ’ f „_ı\ ’ 
yo ÖE OU udror Ei TOÜTWwvV 
TO ETEEOIOV zul WOTED ÖWrvuoN 
rapukaußaro, Ayo Ta döeirod 
zul TUTOOS zul viod, 
a7/4 zal zteol Yyvrauzos 
zal drÖ00>. 
Ev yap TI; üraotdosı Tv ve- 
zo@r dÄNdEs zal TOOÖTE yayodcıv 
oÜTEe yuuisorrar, aA eiciv 
wg oi üyyeloı Ev T@ 0d0ur®, 
, x \ q\ % 
arndEs ÖE zul To 
e > a. 3 [4 \ 
95 Er nupußoin eElonucvov Ieol 
ETEOOLOV apa Tods Erii | yijs yduovs 
Er TO »auowdn 7 Paoıeiua TV 
odoaror drdownw Puorkel, Öctıs 
odr Yyduovs TO vI® abroü« zal 
ta E£js 


Torn. XVII, 33 
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siautemestibiaut pater autfrater 
aut aliquid eiusmodi, non tamen 
est 


secundum nativitatem carnalem 
neque 

per mulierem neque per turpes 
corporis partes. 


Ego autem aestimo non tan- 
tum ibi <fratres et) patres et 
filios esse 

secundum inpassi- 
bilen spiritum, sed etiam uxorem 
et virum in spiritus unitate, 


secundum parabolam illam 


quae dieit: »simile est regnum 
caelorum homini regi, qui fecit 
nuptias filio suo« et cetera. 


2f1II. Kor. 5, 17 — 5f Vgl. Röm. 9, 5 — 161. Kor. 2, 10 — 31 Matth. 22,2 


yon 


5 Eorıv +ibi lat. | @AAosg 16 70] 

21 viod + secundum inpasst- 
23 dröoos + in 
31.32 t@v oloa- 


za M 
bilem spiritum lat. 
spiritus unitate lat. 
vor) toü deod M 


3 est ibi aut BL _aesti- 
mabitur RG « est] esse RG 
19 <fratres et) Diehl, vgl. gr. 
33 spiritus unitate BL spiritu unitatis 
R G° spiritum unitates G? 


44* 


8 


4 
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al Ev TO »ToTE Önowdnoerau N 
Baoıkeia Tv obpavov ÖEzau IAp- 
VEroıs, altıves Aaßodoaı Tas Adut- 
ıddas adrovı zal ra EEiic. 
00x200v 6 vios Tod Baoıdews Ev Ti 
AVAOTÄTELTÜYTEREWV yaclyduov 
naoa NaAvra yduov, Öv Opduluös 
Elbe Hal 00 Trovoe »ral Er 
zaodlar Avrdowrov« Aveßn‘ zai Eotau 
6 oeurös zal Velos Exelrog ui 
nvevuatırös Yyduos Ev dpemrois 6N- 
uacıw, ü un ESeotır dvdonnw Aa- 
heiv. Introes ÖE Tıs ei Avaloyov 
TÖ Er TN dvaoTtdaceı TÄV vEexoöv 
Tod vvuplov yauw eioi zal AAoı 
yduoı T Ev TN Avaordosı TWv 
vexroöv WOVOS 6 YUvupios, zaTap- 
ynoas nAvra yduov, yayel ydyor, 
00x Önov »Eoovraı ol ÖVo Eis odpza 
20 uiavu, AAN” 6moV zUVpLWTEgöV Eatıv 
eirteiv Ötı Ev veöua eloıw OÖ Vol - 
plos zai 7 vöugpn. aA öpa un- 
note Ohlodns Axodwv ToLoöTwv A0- 
YWwv IPOS TO TV nepl TÜV alwvwv 
25 uvdonoriav, Apo&vav xal Ünreıirv, 
sraoadefaodaı xard Tods üvasıid- 
carzus Tas ovlvyiag adt@v oVdau@s 
Kodoas 00Ö’) Üno Twr leowv yoau- 
uarwv ÖnAovuevac. 
34. "Enei otlöewmäs Toono- 
Aoyius delta TO doua TÜV Laö- 


10 


30 


1 Matth. 25,1 — 7f Vgl. 1. Kor. 
Matth. 19,5 Parr. — 24ff Vgl. dazu 


9 Zotaı Koe, vgl. lat. cecwv MH 
11/12 Onuaoıy + constitutae lat. 17 6] 
l.xs? Kl, vgl.lat., doch läßt gr. auch 
Z. 15 Christi aus 2löou<M 25 d- 
Az (!) Hu 28 <odoas oiö‘> Diehl 
Ki Koe, vgl. lat. 


Origenes, Matthäuserkläruug 


Matth. 22, 23— 33 


ergo filius regis ın resurrectione 
mortuorum faciet nuptias extra 
omnes nuptias quas oculus vidit 
et auris audivit et »super cor 
hominis« ascendit; et erunt illae 
nuptiae castae et divinae et 
spiritales in verbis mysterialibus 
constitutae, quae non licet ho- 
mimibus loqui. et quaeres si ın 
resurrechione possunt esse et alio- 
rum nuptiae secundum nuptias 
Christi, aut potius solus Christus 
sponsus destruens nuptias omnes 
faciet nuptias, ut sint duo in 
carne una, magis autem non 
solum duo in carne una, sed duo 
spiritus unus, id est sponsus et 
sponsa. sed vide, ne tu audiens 
haec aberres, accipiens fabulas 
aliquorum dicentium esse saecula 
masculina et feminina, qui finxe- 
runt et coniunctiones saeculo- 
rum illorum, quae non sunt 
neque fit eorum memoria in 
<(sanctis) scripturis. 
34, 


2,9 — 11fVgl.II.Kor. 12,4 — 191 Vgl. 
in Joh. tom. II, 24 (IV, 81, 1ff) 


‘ videt .... audit y 18ff lat. 
ungenau Koe 20 duo # duos x 
23 accipiens Diehl, vgl. gr. audiens x 
29 <sanctis) Diehl, vgl. gr. 
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Matth. 22, 23— 33 
dovzulwvr eni Taov Enta Ade)yav 
ECYNKOTWV wular yvralza, 

PEDE zZUTWONEMUHEYP TOÖS TOD OWTI- 
Dos zrepl tadrta Adyovs, Er olg gar" 
nAurdode un) EelÖOTES Tag ynu- 
pas umdE TYP Övranır TOÖ 
VEeot. Ev yan TI Aructdneı 
0UTE yauovcır 0ÖÜTE yuuizor- 
tar. d22” eioiv ws ol üyvyeroı 
Ev TO odbpard. POS Toüto ÖE 
Entiorı Tıs toıiaüta‘ 0 AEyor 00- 
no rols LZaddovzuioıs‘ nAaräcde 
un elödtes TAg yoapas umöE 
nv Ödrauıy Toü Veod Eugai- 
ve zutd Tas yoaräs Trapioruoduu 
T0 Ev TN AruoTtdsei TÜV verodv 
un elvaı yduovs. dte Tor ardowrnm 
Köuowdynoouevor Tois Ev oÖ- 
oav® AyyEloıs 

ztuo oic 00% Eotı yduos. 

zoia odv yoayın Ömkot Otı Ev TT 
ÄraoTageı 0ÖVTE Yyanoücıv 
odTEe yaullorrau; zul O0 TOD 
»ouov N TÖr TOOENTOVr uardaro- 
uEV TEN TV ÄVAOTNOOLETWN ÖTL 
Ecovru Ws 0 Ev TO odour® 
üyyekoı;, capöcg yap Toiadra Ev ri] 
zaluıd yougn 06y Eioiozouen, 


zara ucr T0ov Aovzär Toüto oÖ 
Sntndnoetaı, dvayodyarra TOr 0W- 
Troa Elonzerai‘ vol vlol Tod ui@rog 
TOUTOV YErrOcı zaL yErr@rTal, Ya- 


32 Luc. 20, 34 (var. lect.) 


15 tags] quibusdam lat. 1rfav- 
downwv <öuowdynoouevwv Kl, vgl. lat. 
und Hu @vaotnoousevwv MH 
on Ev Ti) avacrageı Önloi örı H® 


21 yoa- 
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Nunc videamus Christi responsa, 
‘in, quibus ait: erratis nescier- 
tes screpluras neque vwirtutem 
dei. in resurrechone neque nu- 
bunt neque uxores accıpiunt, sed 
sunt sicut angeli in caelo. quae- 
ritur hie: salvator, qui dieit ad 
Sadducaeos: erratis nescientes 
scripturas neque rirtulem: dei, in- 
dicat quonianıin quibusdanı scrip- 
turis positunm est, ut ın resurrec- 
tione nuptiae non sint, hominibus 
videlicet factis in similitudine 
angelorum. 


quae ergo scriptura est docens 
quoniam in resurrectione neque 
nubunt neque uxores accıpiunt? 
et in qua scriptura vel legis vel 
prophetarum discimus, quoniam 
erunt qui resurrexerint sicut an- 
geli in caelo? manifeste enim in 


veteri testamento hoc non Ie- 
gitur seriptum. 

4 <in)> Koe, vgl. gr. 61. re- 
surrectione <enim>? Kl, vgl. gr. 
11 12 indicat +enim GL 12 qui- 
busdam] lat. las wa; st. rüs? 


15 similitudinem u 
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hoccı zal yaniozovram zal (Ta) 
EEG za un eirörtu Er TO TOIW 
TOÖÜTW TI 005 Tods Lubdorzuiovs 
zal neol Tod Er Tals Yoapals 
tadra ÖNrotodu. zarta ÖE Tor 
AMardator Eyrıydein dr, Ouoios ÖE 
zul zara tor Nläozor‘ zur’ autor 
vao ArozoWdeis 6 ’Inooös eine Tois 
LZuöddovzaioıs’ »00 Ida TotTo Tiu- 
väode un yırwozovres Tüs Yoaypds 
unde Tim Öbrayıv Tod Deod; ÖTav yao 
Er VEROWP AracTocır. OÜTE Yu- 
oögıw oÖÜTE yauiozorraur. a1, eiciv 
ws ol Ayyezoı ol Er Tols obouroic:. 
"Eruotos Ev oÖv TV Eruotn- 
carıwr TH Eranoonoe Hua Cn- 
TEITW 
dTO Tor Yoayar TUoLoTAuerd TA 
ÖTO TOO OWTIp05 Elonuera TEol TÜV 
uETa TI)v Ardotaaı. 
juels ÖE ToIadta PrOOUEr ÖTı TIE- 
0LEZOVEL TadTa ul ypagal 00x auTo- 
Jefel 000° @oTE Tols TUVYoVcı von- 
rau, 4/7 
Ev T0070/0Yia. 
»ozıav yao Eyar O rOuos TOr HEh- 
Zodvrwr dyador« zal vouodernoas 
Tira TEOL yvrarzor zal ArÖo@r zal 
Öinynodusros yauovs Öızalovs. OÖ 
TEOL TOOTEv TOOoNyovusvws AEyeı d 
Ex Tis nooyeloov JEEews Erraßoı 
ts Äär, di)a zeol @r zul NUuels 
TOOATELIWauEr TUunadeueroL TA TEOL 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


Et quaerat qui vult, si poterit 
invenire. 


nos autem dieimus quia scriptum 
est, non tamen in ipsis sermonibus 
manifeste ista dicentibus, 

sed in mysterio indicantibus 
secundum intellectum moralem. 
nam cum sit »lex« umbra »futuro- 
rum bonorum« et dicens quaedam 
de viris et uxoribus et exponens 
nuptias <(iustas), non principa- 
liter de ipsis nuptiis intellegitur, 
quas nos simpliciter secundum 
carnem nuptias aestimamus, sed 
de talibus nuptiis quales nos 


9 Marc. 12, 24f — 26 Hebr. 10, 1 — 3211 Vgl. S. 628, 18ff 


1 <ra> Lo 


15 poterit « potueritx 21]. 
diceemus? Kl. vgl. gr. 22 tamen] 
autem v 27 dicens] l. docens? Kl 
29 <iustas) Diehl, vgl.gr. 32 nup- 
tias <B 


a 


lt) 


20 


30 


Matth. 22, 23 — 33 


Tod ydauov TOD Omrtipos (zul Ts 
Errinolus)> Eoonerov Er TO uelrorti 
ulorı. olov (ei) »’Aßouası 6Vo vIodsz 
Eoyer, ru ERTIIS rudlorns zul Era € 
ths EJevdEous, zul 0 ner &2 TIIS TUt- 
Ölazns zura odoza yeykrrıyta, Ö 
dE Ex Tg Elevdlous dia TS Eruy- 
verluse, 06 adrtos otijvul ue Oel 
Eri Tod uiodrTod yanov Ts E/EV- 
VEoas zul TIS POS Tr nuödlornv 
zonwmriug' Tudta yan »eotiw ALN- 
vopodusrun. Ahh EI zul DEVEREV 
Todtov zaraleiyeı drdowrtos TOP 
zureoa zul TIP uNTEou adTod zul 
T000x0AANdNoETaL 7005 TIP Yv- 
"alza UÖTod, zul Eoortar ol ÖVO 
eis 0U0xUu uiurı. 00% 00TWS dXOVOTE- 
or TOD Aeyouerov (5 0VÖEr UVOTN- 
oıov ÖmAoörtos' »TO« YAo »uvaTı)- 
oior TodTo ueya Eat zul (ws 
TTaörios grow) »eis Nowotor zul 
eis Tv Errrmolare drapepduerov. 

zal 00 Boaz£os ÖE ExrdEueror TO 
zeol TAG Yyanovusınsg T® AÖEIEM 


5 TO® TETEAEVTIRÖTOS AVÖDOg WÜTNG 


ws Edurdönuer Einracauer To Bov- 
Anua Tod rouov. 

> \ \ \ 3 ’ \ 
eiot ÖE zal AAdoı MVDIOL TNIEOL YV- 
valxög al Ar60os vOuoL 

ec \ 2 ’ Fr } 

(ws zeeoi Tod PıßAiov Tod droctu- 
clov xal | nepi T@r Övo yuramar 
Evi Avdol yırousıwv, wiäs (Er Aya- 
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supra de Christo et ecelesia ex- 
posuimus fore in saeculo illo. 
utputa: „Abraham duos filios 
habuit. ununı ex ancilla alterum 
ex libera. et qui ex ancilla secun- 
dum carneın natus est. qui autem 
delibera seeundum promissiuneme« 
non ommino oportcet me stare in 
intellectu carnalium nuptiarum 
liberae et ancillae. sed hacc alia 
significant ex aliis. et iterum: 
»propter hoc relinquet homo pa- 
trem et matrem et iungetur uxori, 
et erunt duo in carne una-; non 
ita debemus aestimare quod di- 
citur, quasi nullum mysterium 
demonstretur in eis, quoniam 
»mysteriun illud magnum est« 


de Christo et ecclesia. 


et sunt alia mille loca de nuptiis 
scripta, 


8 Gal. 4, 22f — 11 Vgl. Gal. 4, 24 — 12 Gen. 2, 24 Parr. — 19f Eph. 
5, 32 — 23ff Vgl. S. 672, 31ff — 30 Vgl. Deut. 24, 3 — 31 Vgl. Deut. 21, 15 


1 <xai tig &xr/noias> Koe, vgl.lat. 
8 <ei) Kl, vgl. Z. 12 6 yeyevntaı 
MH 13 xaralıjye H 23 Boaxews v | 
töKl tor MH 29 vouoı] lat. las TOToL 


2 lo <B 


8 


6 


696 


nwueng Erepas ÖE wIoovVuEıNg, al 
neol TNS Yyauovueıns aizuuAdTov 
TO adrjs Eoaodevrı, yauovuevns ÖE 
uera To Edoaodaı xai Ev erdıxois 
5 xAadcaı Tov narloa al TNv unTeou 
aöuTtäs), 
ov ExuotTos TO oeıror xai Velov 
Exeı & TN evororouemn aAndırn 
toonoAoyia. ei Tıs 0Öv Avayırdorzwv 
10 TOv_ vduov xul TA neol Yalıwv 
yıwvarzör al Aröowr ÖLeFeEXouErog 
oletaı umdev MAEov TÖv UNO Toö 
yoduuaros anuawouerwr *** ÖnAoö- 
odaı, rAarätaı un elöw@c Tas you- 
15 pas undE TNv ÖVvayıy TOoö 
Veoi. 


20 35. Zrryoau 6° är tıs ei (TO) 
nAaräcode un elödtes TA ypa- 
pas Asyousror Tols Laödovzaliors, 
un noooweusvos AAAıv yoapmw 
TI vouiziv, dvapopav Eyeı zai Eri 

25 ErEoas nupa Tv Mwocws 10109 
yoapds. 6 ur odv Tıs yioeı zart 
adro toöro Eyzaleiodu Tovs Laö- 
Öovralovs ÖTı un TTOOCLELEVOL TAG 
EEic TO vouw yoapas 

30 


niar@vraır UN ELÖÖTES WÖTac. 
Ereoos ÖE Eoei’ Aoxel noög TO TIjV 

2% Vgl. Deut. 21, 11—13 

4 nevdinois (Adyoıs> Koe 7 Exa- 
oros + locus lat., vgl. S. 695, 29 
8 Exeı (neoi yauwv>) Koe, vgl. lat. 
13 *** Diehl Kl, vgl. lat. 20 <rö) 
Kl, vgl. lat. 21 un])xai M 26 xar’ 
Kl, vgl. lat. xai MH 28 ras] ceteras 
lat. 32 adtas] seripturas lat. 


ÖOrigenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


et unusquisque locus castum et 
divinum de nuptiis continet in- 
tellectun: secunduni expositionem 
moralem. quicumgque ergo scrip- 
turas legit et nuptias virorum 
atque uxorum, et nihil amplius 
aestimat demonstrari in eis nisi 
simplices nuptias, errat [in eis] 
nesciens scripturas neque virtutem 
dei: 

sicut errabant Sadducaei nuptias 
legentes in scripturis et carna- 
liter eas intellegentes. 

35. Quaeret aliquis hoc quod 
dicit Sadducaeis: erratis nescien- 
tes scripluras, utrum in hoc eos 
errare significet, quoniam scrip- 
turas alias extra libros Mosaicos 
non legebant, aut quia nec ipsos 
libros Mosaicos legentes intelle- 
gebant. et dicet aliquis: in hoc 
illos increpabat errare, quia non 
legebant ceteras scripturas quae 
sunt extra legem, 

id est libros secretos, et ideo 
errabant nescientes scripturas. 
alius autem dicet: sufficit ad 


12 uxorum <prosequitur) ? Diehl, 
vgl. gr. 14 [in eis] Kl, vgl. gr. 
H in<y 29flat. las ras Eiic (EEw) 
Tod vouov yoayas ? Diehl Kl 383 dicet 
Koe, vgl. gr. dieit x 


Matth. 22, 23— 33 


nidvnv E)Eyyeodu Tav Laödov- 
zalwv TO ıın ElÖEvVUL UÖTOÖGS TAG KUTa 
Mwoea youpäc to un ExAuußaveıv 
10V Er Tudraıs Veiov voüv. 600 uEV- 
5 Toıye nodynard por un elöcruu 
tods LZuddovralovg, Er uer Tag you- 
Pag, Ereoor be TNV Ödvanıv ToÖ 
Deod, dp’ Ts Övrancws Ta Täg dva- 
oTdOEwgs yivetuı al N) zum € 
10 aöry Lwi. Ödvaraı ÖdE Tıs (Akyeır) 
To undE nv Ödvauıv Tod Veoö 
elöerau Akyeoduı Tods Luddovzulovg 
Avup£oeiv £E0’ EUVTOV TOV OWrThou' 
Erreineo Apıorög Veod Ödrunic Eotı 
15 xui Veoö 0opia, xal Nyvoovv aöTor 
oi LZaddovraloı, WE UN EIÖOTEGS TAG 
nepi ubTod yoapacs undE olu Ötu- 
KorNoeTul TI Ex veroWv dvuoTaceı 
Tov owünoou£VWwv. ÖÖE um ÜDEOHO- 
20 uevog TO dia TG Toonoloyiag Ave- 
oda To neo Tod nAavädode un 
elÖ0OTEs TAg yoapas undE nv 
Ödruunıv Tod Veoö Ennnoon- 
uEvov, 
25 


Övelv Hareoor row ein bEyNOEL, N Artl- 
30 ornoeı Tois Exxeıukvoig 6NTols wg OÖ 

zards Aruysypauuevors, TO un äv 

Tov owTipa Ta „m Yyeyoauueva 

eionxevan ws yeyouscva, N) ToAuN- 

osı AnıoTnoa Ws 00x AAndedcurtı 
35 t@ ’Inooö. 
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arguendum errorem Sadducaeo- 
rum, quod nesciebant Mosaicae 
legis scripturas ex eo quod divi- 
num sensun earum non scruta- 
bantur. duas tamen res dieit 
Sadducaeos nescire, unam quidenn 
scripluras, alteranı autem vir- 
tutem dei, per quam resurrectio 
fit et nova vita in ea. potest au- 
tem aliquis dicere, quoniam do- 
minus arguens Sadducaeos ne- 
scire virtutem dei, se cos non 
cognoscere arguebat; ipse enim 
erat virtus dei et sapientia, et 
non cognoscebant eun Saddu- 
caei quasi nescientes scrtipluras 
quae loquuntur de eo. propterea 
nec resurrectionem credebant, 
quamı facturus fuerat ipse sanc- 
torum suorum. qui autem non 
vult intellegere dietum hoc, ut 
Sadducaei ideo videantur cul- 
pari, quia scripturas de nuptiis 
quibusque positas moraliter non 
intellegebant secundum spirita- 
lem expositionem, 

sed simpliciter secundum corpo- 
ralem historianı, : 
necesse habebit unum facere ex 
duobus: aut non credere praesen- 
tibus verbis Christi quasi male 
Christo dicente, qui dixit esse 
positum in scripturis, quod posi- 
tum non erat; aut 


14 Vgl. I. Kor. 1, 24; dazu /I 254, 2 


10 <Aeyew) Koe, vgl. lat. 13 En’ 
aöröv ? Hu, ddoch s. Z. 10! 29 noıeiv 
deynoeı Koe, vgl. lat. 30 onrtois 


+ Christi lat. 


9ff lat. frei 9,10 autem y* 
<L 31fflat. verstand falsch oder 
hatte lückenhafte Vorlage Koe 
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zal Toitos 6° Ar Ti, Ei Toüg ANo- 
z00poVs zUutapevyav Aoyovs, | 
Erda bOrEl OUPEOTEOOV TA TIEni 
tis uazapias yeyodgdar Cwns, prjaeı 
5 Er’ Exelvovs Tr drapooar ebvau TOr 
Erraddıu yeyoauusruv Er TO 
zrardode un elödtes Tag yoa- 
ac. 
zal öoa ei un navroder drto- 
10 noıs nepineoeltau dla TO Pevyeıv TV 
TooroLoyiar. 


EITE yag 177] voapf ArUCTEL, ra0A TO» 
Er) meLaoTızöOr ronjoeı Adyov* eite 
15 TO ’Inoo®, @s zura odoza ’Tovöatos 
TO ToloöTo noimoeı‘ Elite Ent TOVGg 
d:rorgÜFoUS SAsyovs > zatupevgerul. 
062  Erti Ouo/oyovuevov Todyua 
TU0U TOis NENIOTEVAOCW EAEVOETUL. 
20 Ö1orreo Euoi 00x Al).mg Yulverau ÖV- 
vacdaı ZVeodaı TO araväcde 11 
elÖoTes Täg Yyoapas undE iv 
dvraniv tod VBeoö' 
er yao N AVUOTAGEL 0ÖTE ya- 
25 Hoöcıy OÜTE yauloroyrau 
n dia TS Araroyor zeıuevng AAAN- 
voplas 
rra0a TO) dnoordi@ &v ri noos Tu- 
Idras £ EruoToin neol nuölorng zal 
30 E/evdeoas, 
anododnooueıns zal Eis Tas Aomag 
youpas Evdu seo dröoos zul yuvar- 
05 Atrertai Ti. za WOTEO TUA- 
v@vraı oi Öla TO u) TOONOLOYElv TA 
35 noopntıza oloueroı wE)dAeır Nuäs 


25.29 Vgl. Gal. 4, 22 
16 to towörto] toöro H 17 <2o- 


yovs> Diehl Kl Koe 21 Äveodaı M° 
jAvdnoeodaı (?)M® <H 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23 -- 33 


refugere ad libros secretos, in qui- 
bus de vita illa beata manifestius 
videtur esse conscriptum. et dicet 
adillasscripturas referendumesse, 
quod hic dominus dicit ad Saddu- 
caeos: 

erratis nescientes scripturas. 


et vide nisi ex omni parte (inin- 
possibilia) cadat quicumque mo- 
ralem scripturarum respuit intel- 
lectum. 


propterea non aliter mihi vi- 
detur posse solvi quod dieitur: 
erratis nescienles scripturas neque 
virtutem dei, 


nisi scripturas quis moraliter au- 
diens aliam ex aliis intellexerit, 


demonstrantes in quibus aliquid 
de viris et uxoribus loquuntur 
scripturae. et quemadınodum er- 
rant, qui propheticas scripturas 
non intellegentes moraliter putant 


3vidcbitur R 9/10 <in inpossi- 
bilia)> Diehl, vgl. gr. 26 quis x* 
qui u 


827 


ar 


10 


20 


25 


Matth. 22, 23-- 33 
nera tar Ardoracir Eodiew zul ni- 
ver ownutıza PBochnuta (zul O- 
natay, Erei (zul, u JELcız TON 
(TOOGNTIROP) Yyoayor ToLudTa TE- 
pIEZovVOMT, 00TW5 zul TA TED ydnımm 
veypunueru zal Arönam zul yvvuzöv 
TI000rTES Ertl TOÖ HNTOÖ zai vlouevoL 
ovrovolaus Nds zul TOTE ZoNocoduı, 
Öl’ äs oVÖE oyoraseıw Eoti Ti) T000- 
EUYT« Övruror Er NolwouUDd OS 
övrwr zal Axzadunota Tri TWr Z00- 
ucrwv Arooötdtaıs. 

36. Mera taita Into noTeon 
to z)aräcde un elöores TUs 
vyOoapas unNdE Tv Övvauır Tod 
Veod Eni urov dvayeoeraı TO Er 
yao TI draotdceı oÜTE yu- 
hodoır oVTE yanlorzoıtar N 
zul Eritodih eloiv Ws ol dyye- 
Aoı Er TO oÖnaro. OÖ yan etai- 
0xw, od Tis yougnis Akvortu ol 
owünoguero eu D5 Ayyekoı | 
Ev TO 0d0ur@' ei u) dou TIs zul 
Toörto giosı ÖnFododaı Er TO nad ÖE 
Aneiedon STDOS TOVS taTeOuS 00V UET’ 
eiomımg, tougels Er yıoa zard« zul 
(TO »T000ETEUN 005 TOr )U0r” uü- 
Tod« N) 


98 Vgl. I. Kor. 7, 


ee 


2/3 <zai zöuara. Kl, vgl. lat. 
3 <zai> Diehl Kl Koe, vgl. lat. 
4 <aoopntimöv) Koe, vgl. lat. | ToiadTu 
+ quaedam lat. S owovsiaıs] car- 
nalium nuptiarum lat. | zoncsoda 
v xoroacdaı H zojodu M 20—23 oö 
—oiowo <H 27 <ro nooceredı 
—n> Kl Koe, vgl. lat. 
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24 Gen. 15, 
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post resurrectionem homines 
manducaturos et bibituros escas 
carnales et potus, quoniam ct 
scripturae propheticae talia con» 
tinent quaedam, sie ct de nup- 
tiis virorum et mulierum seripta 
secundum textum intellegentes 
putant nos etiam post exitum 
futuros esse in usu carnalium 
nuptiarum, propter quas nec va- 
care quis orationibus potest abs- 
que macula nec in hoc mundo. 
36. Item quaero quod dieit: 
erratis nescientes scripturas neque 
vertutem dei, utrum ad illud solum 
pertinet quod dicit: ın resurrec- 
tione neque nubunt neqyue uxores 
accipiunt, aut etiam cX eo. quod 
ait: sed erunt sicut angeli in caelo. 
nec invenio alicubi scripturam 
dicentem sanctos post exitum 


fore sicut angelos dei; nisi forte 8 


quis et hoc moraliter intellegat 
secundum illud, quod dieitur: 
»tu autem ibis ad patres tuos 
cum pace, nutritus in senecta 
bona«, item: »appositus est ad 
populum suum« aut: ö 


15 — 27 Gen. 25, $S u. 6. 


3 potus RBL potos GC post u 
> quidlam R G® | 
1S ex eo? Koe 
Toürto (zurd TO070/0Yrar vorjoas, YjTe 


sic x* sicut u 


3 lat. las ai 


Koe 
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TO VITOOGETEUN 1005 TO YErOG adToü«. 
N1r& &r Jevreooroniw Aeyoucvw nrepi 
Aardomrov Ws TETayuErovV Uno Veoöd 
Er odom& zul Eri ys’ Euvri ÖE 
tiv AEEW TNONoaG Edonceıs. 

ENG ToUT@ Eotın ldeiv TO TEepl TG 
dVUOTÜOEWS TÜV VEZOWV 00% 
aveyvwre TO 6NVEr Öulv Öno 
Toö Beoo JEyorrog' Ey@ eiut 
6 dVeös ’Aßpuau zul 6 Veög 
’Joaax zul 6 Veöc ’lTazwß; 00x 
Eotıv 6 Veos Veös vexowv 
aika Eovrwr. zul eis TodtTo ÖE 
ENooUEr ÖTı vola ÖVvdleros zTEOL 
TOO Ördoyew Tyr uE))ovoar Laıv 
rois drdochnoıs rupudeodaı 

AO TEOENTWr 6 OWTIP, TOÖTO 

00 TENoiNzer, 


dia TO Toös Lubbovzuiovg om 
noooleoduL mv Mwoeos yoapir, dg’ 
5 EBovindn adroüg avÄ)oyiouß ÖV- 
WwriouL TOLWÖÜTO TI ÖNJoÖVTL' 

6 Veös elme Mwoei‘ »Eyw eiuı Veog 
’Aßoadu zai VBeos ’Iouaz zul Veos 
"JTaxoß«, Iwiza Eri Ts Parov Ezon- 
udrıoev aöto. Hroı oör ö Veöc Yeös 
övrwr Eotiv 7) Veos 002 Örrwr. 

ai) ütonov AEyeıv ÖTı 6 Veös Ö 
einwv' (DEYO Elur) 6 BV«, »TOÖTO Koi 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


»appositus est ad genus suum«., 


restat ut dicamus de eo quod ait: 
non legistis de resurrectione quod 
dictum est vobis a deo: ego sum 
deus Abraham et deus Isaac ei 
deus lacob? non est deus mor- 
tuorum deus sed viventium. et hic 
dicimus quonianı, cum posset 
mille exempla proferre osten- 
dentia resurrectionem futuram, 


hoc non fecit ex prophetis, 

sed tantunı ex lege, 

quoniaım Sadducaei tantum Mo- 
saicam legem legebant, ex qua 
volens illos placare protulit inde 
exemplum. 


deus enim, qui [est] dieit ipse: 
rego sum qui sum«, et: »hoc mihi 


1 Gen. 35, 29 — 2 Vgl. Deut. 4, 32 — 13ff Vgl. Hieron. in Matth. 180E: 
ad comprobandam resurrectionis veritatem multo aliis manifestioribus exemplis 
ui potuit — 208 Vgl. Hieron. in Matth. 1S1B: hi quingque tantum libros 
Most recipiebant, prophetarum vaticinia respuentes; stultum ergo erat inde 
proferre testimonia etc. — ?4 Ex. 3, 6 — 30f Ex. 3, 14. 15 


20 &e — H 6 roöro M 


31 <Eyo ei) Kl, vgl. lat. u. LXX 


11 sed deus GL 
dixit L 


29 [est] Kl, 
vel. gr | 


Matth. 22, 23 - 33 
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Deog Eotiv. Ei ÖE TODTO dTOToV. ÖrTtenv 
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5 oırog, 
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(zat) zud Exaotov autor LÖlWG 
ß ’ ’ 
15 xonnarileı Deo’ 
3 h) [4 3 % x , 
od yap yEyourtau‘ »eyw Veog ’Aßoa- 
A) % ’ \ }\ 3 [4 > , 
au« zal "Ioaaz xat "Taxwß, aA, 
> ’ > % ’A I r h} Ni h\ 
»Ey@ eiur Deöos "Aßouau xal Veos 
"Joaax zul Veos ’Tarwß«. 


% \y4 3 , _ 
xai oütTws yE dreyoayav Mardaios 
% Ed x m. KA 5 
xai Mäoxos xai Aovxäs, Tv’ (oluaı) 
25 napuotnowor TOols N000EX0v01 TN 
dvayvwoesı ÖTı #ad” Exuorov autor 
e \ ’ RL - ,) R} [4 
6 Beös Veos Eotı, TodT’ E£ailoeror 
adrois yaoıldueros. 0b yaop Toav 
0 - e , 4 
öuoıoı rois "Eßoaioıs, va ovAAnnti- 
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nomen est senpiternum‘, [sil in- 
possibile est. ut dieatur corum 
deus csse, quı non sunt. et si hoc 
inpossibile cst, ergo eorum est 
deus qui sunt et qui vinunt ct 
<extant et) sentiunt Deneficiun 
eiis. 


et vide, quia non dixit: vego sum 
deus Abrahanı et Isaac et lacob, 
sed: »deus Abraham et deus Isaac 
et deus Iacob«, 

in alio autem loco sie dixit: »vade 
et dic ad Pharaonem: deus He- 
braeorum misit me«. 


qui enim perfectissimi sunt circa 
deum (quantumadconparationem 
dico ceterorum hominum) plenius 
totum habent deum in se; propter- 
ea non communiter, sed singula- 
riter eorum dieitur deus. utputa 
si dieatur: ager ille eorum est, 
ostendimus quod unusquisque eo- 
rum, qui possident agrum illum, 


10 Ex. 3,15 — 18f Ex. 3,6 — 20 Ex. 7,16 — 23f Vgl. Matth. 22, 32; 


Marc. 12, 26; Luc. 20, 37 

1 övoua + sempiternum lat. 
8 0] os M 14 <xui> .. . zonua- 
tileı Kl Koe xonuariiw MH 


1 [si] Kl, vgl. gr. 6 <extant et) 
Koe, vgl. gr. 22 me +adte G° 
26 ff ist wohl nicht parallel, sondern 
gehört hinter gr. 2. 31 26 perfec- 
tissimi Diehl Kl Koe perfectissime x 
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TODEVOV ÖE 0OS TOoUs AÖEATOUG OV 
zal eine abrols‘ dvaßalrw noÖG Tov 


Origenes, Matthäuserklärung 


Matth. 22, 23— 33 


partem modicam habent de eo 
et non habent eum in toto; 
si autenı dicimus, quonianı ager 
ille illius est, demonstramus quia 
totum agrum illum possidet ille. 
sice et ubi dieitur »deus He- 
braeorum«, inperfectio demon- 
stratur eorum, quoniam unus- 
quisque eorum aliquid modicum 
de deo habebant. Abraham autem 
totum habebat deum et Isaac 
totum habebat deum et Jacob 
totum habebat deun. ideo non 
dicitur in communione: deus eo- 
rum, sed: »deus Abraham et deus 
Isaac et deus Iacob«, quasi singuli 
eorum totum habeant deum. 
sic et alibi dieitur: »deus Eliae«. 


Christi autem et deus et pater est. 


quod beneficium singulare do- 
navit etiam discipulis suis, ut 
non solum deus sit eorum, sed 
etiam pater, sicut dieit ad Ma- 
riam post resurrectionem suam: 


»vade ad fratres meos et dic eis: 
ascendo ad patrem meum et 


6 Ex. 7,16 — 15 (lat.) Ex. 3,6 — 1S IV. Regn. 2, 14 — 25. 28 II. Kor. 


1,3 — 34 Joh. 20, 17 
12 Ö6cH 19 u» <M 


17 habebant BL Pasch 37 as- 
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— 
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30 
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patrem vestrum, ad deum meum 
et ad deunı vestrum:. 


Lucas autem hoc addidit anı- 
plius dicens: »non est deus mor- 
tuorum, sed vivorum; omınes 
enim ei vivunt«, quod non ad 
modicam Jlaudem respicit pa- 
triarcharum, 


qui non solum vivebant, sed deo 
vivebant quod vivebant et neminı 
alteri, 


ut nos festineinus nemini vivere, 
nisi deo {in Christo). 


7 Luc. 20,39 — 9 Vgl. Matth. 22, 32; Mare. 12,27 — 10.17 Luc. 20, 38 — 
14f Vgl. Gal. 2, 19. 20 (u. Luc. 20, 38) 


5 unzeu MH uw) M® 8 deöc? 
<M 14ölawM 17 av M 
18 juäs ai Diehl = MH 21 {noouev 
M S7<v onovöayowuev Diehl, vgl. lat. 
30 adrov + TEAos Tod ayiov eduyyellov H 


20 ut G®BLetR CG* 
Christo> Diehl Kl, vgl. gr. 


21 (in 


Nachwort 


Die zweite Hälfte des hiermit beendeten Bandes wurde nach 
den gleichen Grundsätzen angefertigt wie sie in dem Vorwort 1935 
entwickelt sind. Nur zwei Bemerkungen möchte ich hier anfügen: 

1. Für das Lesen der Korrekturen von Bogen 20-44 hatte ich 
meinen Mitarbeiter Benz leider nicht mehr zur Seite. 


2, Die letzte Entscheidung über die Textherstellung ist unter 
beständigem Austausch mit den ebenso selbstlosen wie sachkundigen 
Helfern Diehl und Koetschau erfolgt. Dabei war es jedoch 
nicht möglich, alle Verbesserungsvorschläge im Apparat zu berück- 
sichtigen; ein Teil mußte für die Nachträge im Schlußband zurück- 


e 


gestellt werden. 
Halle, 1. März 1937. Erich Klostermann. 


